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Vorwort zur dritten Auflage. 


Io dieser Auflage sind wiederum Einleitung, Glossar 
und Anmerkungen gründlich revidiert, vielfach erweitert und 
verbessert worden. Ich habe mich bemüht, die gesicherten Er¬ 
gebnisse der neueren Forschung möglichst vollständig aufzunehmen, 
einiges früher Übersehene nachzuholen und den Wünschen und 
Winken der Kritik überall soweit Rechnung zu tragen, als dies der 
Plan des Werkes zuließ. Im Glossar wird man die bessernde 
Hand in manchen Einzelheiten bemerken; in den Anmerkungen 
sind die Realien immer noch mehr betont und neue Parallelstellen 
aus der altgermanischen Dichtung und den älteren Geschichts¬ 
schreibern beigebracht worden. Die Einleitung erhebt zwar, 
was die Literaturangaben betrifft, auch jetzt keinen Anspruch auf 
absolute Vollständigkeit: im Gegenteil, manches Falsche und Über¬ 
flüssige ist (ebenso wie in den Anmerkungen) fortgelassen worden, 
um Raum für Wichtigeres zu sparen. Doch glaube ich dabei nichts 
von Bedeutung übersehen zu haben. Durch Einführung von Ab¬ 
kürzungen für Zeitschriften und Büchertitel und Streichung alles 
irgend Entbehrlichen war es möglich, den Umfang der Anmerkungen, 
trotz des viel größeren Inhalts, nicht zu sehr anschwellen zu lassen; 
hätte ich aber, wie dies einige Kritiker wünschen, in allen Fällen 
die zitierte Literatur ausschreiben wollen, so würde dies bedeutend 
mehr Raum erfordert und das Buch entsprechend verteuert haben. 
Meine Ausgabe ist doch in erster Reihe für akademische Zwecke 
bestimmt und der Studierende wird in der Seminar- oder Universi¬ 
tätsbibliothek die meisten der genannten Schriften und Aufsätze 
leicht nachschlagen können. 

Es bleibt mir noch die angenehme Pflicht, allen denen zu 
danken, die sieh um diese neue Auflage verdient gemacht haben. 

o<r,o ( ' 


</* 

Z 

tü 
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IV 


Vorwort zur dritten Auflage. 


Das ist, außer den Rezensenten, vor allem mein verehrter Kollege 
Prof. Björkman in Upsala, der mir eine umfängliche Liste von 
Berichtigungen und Ergänzungen zum Glossar und zu den An¬ 
merkungen sandte, die mir bei der Revision von großem Nutzen 
waren. Auch danke ich gern allen Fachgenossen, die mir durch 
Zusendung ihrer Aufsätze und Rezensionen die Zusammenstellung 
der Literatur und der Anmerkungen erleichtert haben; ich möchte 
hierbei an alle Arbeiter auf dem weiten Gebiete der Beowulf¬ 
forschung die freundliche Bitte richten, mir auch in Zukunft durch 
Übermittelung von Separatabzugen an der Vervollkommnung meines 
Buches zu helfen. 

Möge meine vom Publikum und von der Kritik so freundlich 
aufgenommene Beowulfausgabe sich auch in dieser verbesserten 
und erweiterten Gestalt neue Freunde, besonders in den akademischen 
Kreisen, erwerben, das Studium der altenglischen Poesie fördern 
und die Erkenntnis ihrer Schönheit vertiefen! 

Kiel, den 16. Oktober 1912. 

F. Holthausen. 


Digitized by v^.ooQle 



Inhaltsverzeichnis 


Seite 


Vorwort. III 

Einleitung. VH 


A. Beowulf. § 1. Handschrift, S. VII. — § 2. Ausgaben, 

S. VIII. — § 3. Bibliographie zur Textkritik und Er¬ 
klärung, S. IX. — § 4. Zur Sprache, S. XVI. — § 5. 

Zum Stil, S. XVH. — § 6. Entstehung, Verfasser, Inhalt, 
Quellen, S. XVIII. — § 7. Übersetzungen, S. XIX. 

B. Das Finnsburgbruchstück. § 8. Ausgaben, S. XX. — 

§ 9. Zur Textkritik und Erklärung, S. XXI. — § 10. 
Bedeutung, S. XXI. — § 11. Übersetzungen, S. XXII. 

0. Die Walderebruchstücke. § 12. Handschrift, S. XXII. — 

§ 13. Ausgaben, S. XXII. — § 14. Textkritik und Er¬ 
klärung, S. XXIII. — § 15. Sprache, S. XXIII. — § 16. 
Entstehung und Bedeutung, 8. XXIII. — § 17. Über¬ 
setzungen, S. XXIV. — § 18. Andere Fassungen der Sage, 

S. XXIV. 

D. Deors Klage . § 19. Handschrift, S. XXV. — § 20. Aus¬ 
gaben, S. XXV. — § 21. Zur Textkritik und Erklärung, 

S. XXV. — § 22. Entstehung und Bedeutung, S. XXVI. 

— S 23. Übersetzungen, S. XXVI. 

E. Wid&d. § 24. Handschrift, S. XXVI. — § 25. Ausgaben, 

S, XXVI. — § 26. Zur Textkritik und Erklärung, 

S. XXVI. — § 27. Entstehung und Bedeutung, S. XXVII. 

— § 28. Übersetzungen, S. XXVIII. 

F. Das ahd . Hildebrandslied. § 29. Handschrift, S. XXVIII. 

— § 30. Ausgaben, S. XXVIII. — § 31. Zur Textkritik 
und Erklärung, S. XXVIII. — § 32. Entstehung und 
Sprache, S. XXIX. — §38. Übersetzungen, S. XXX. 

Nachträge und Berichtigungen.XXX 


Digitized by v^.ooQle 






VI 


Inhal tererzeichnis. 


Saite 

Glossar 1) in den altengL Dichtungen. 1 

2) zum ahd. Hildebrandsliede .96 

Anmerkungen 1) zum Beowulf.101 

2) zum Finnsburgbruchstücke.168 

3) zu den Walderebruchstücken.169 

4) zu Deors Klage.174 

6) zum WldsIÖ. 175 

6) zum ahd. Hildebrandsliede.183 

Register in den Anmerkungen .185 


Digitized by booQle 












Einleitung 


Vorbemerkung. Bücher- und Zeitschriftentitel sind fol¬ 
gendermaßen abgekürzt: Acad. = Academy, Ang. Forsch. == Ang- 
listische Forschungen von Hoops, Anz. = Anzeiger für deutsches 
Altertum, Arch. = Herrigs Archiv, Ark. = Arkiv för nordisk filologi, 
Beibl. =3 Beiblatt zur Anglia, Beitr. = Faul u. Braunes Beiträge etc., 
Bonn. Beitr. = Trautmanns Bonner Beitr. zur Anglistik, DA. = Möllen¬ 
hoffs Deutsche Altertumskunde, DLZ. = Deutsche Lit.-Zeitung, ESt. 
= Englische Studien, Germ. = Germania, Grdr. oder Grundr. = Pauls 
Grundriß der german. Philologie *, GRM. = Germanisch-romanische 
Monatschrift, G(E)GPh. = Journal of (English and) Germanic Philo¬ 
logie, GGA. = Gotting, gelehrte Anzeigen, Lit.bl. = Literaturblatt 
für german. u. roman. Philologie, MLN. =* Modern Language Notes, 
MLR. =3 Modern Language Review, MPh. = Modern Philology, Publ. 
of the MLAss. = Publications of the Modern Language Association, 
Tidskr. = Tidskrift for philologi og psedagogik, ZföstG. = Zeitschr. 
für Österreich. Gymnasien. Im übrigen vgl. S. 1. Andere Ab¬ 
kürzungen dürften klar sein. 

A. Beowulf. 1 ) 

§ 1. Die einzige Handschrift des Gedichtes befindet sich 
als fol. 129—198 in dem Sammelbande Vitellius A XV der Cotto- 
nianischen Sammlung des Brit. Museums zu London. Sie stammt 
aus dem 10. Jahrh. und rührt von zwei Händen her, von denen 
die erstere die Verse 1—1939 {moste excl.) geschrieben hat (vgl. die 


*) Vgl. die ausführliche Bibliographie bei Brandl in Pauls 
Grundriß* H, 1» 1015ff. 


Digitized by v^.ooQle 



VIII Einleitung. Handschrift n. Ausgaben des Beowulf. 

2 Tafeln im 1. Teile dieser Ausgabe). Jede Seite enthält 20—22 
Zeilen des Textes, der fortlaufend wie Prosa geschrieben und in 48 
‘litten’ (Kapitel, Abschnitte) von verschiedener Lange geteilt ist. 
Jede derselben ist — mit Ausnahme der Einleitung (V. 1—52) — 
durch römische Zahlen beziffert und beginnt mit einer neuen Zeile 
und Majuskeln, resp. großen Initialen. Als Interpunktionszeichen 
sind gelegentlich Punkte gebraucht, die aber auch als Verstrenner 
dienen und die Vokallänge ist zuweilen durch Akute • bezeichnet. 
Hin und wieder fehlen Buchstaben, Silben, Wörter und Verse, ohne 
daß jedoch die Hs. äußerlich Lücken zeigte. 

Durch Brand wurden im Jahre 1781 die Ränder der Blätter 
stark angesengt und bröckelten infolgedessen allmählich ab, so daß 
jetzt auf vielen Seiten Buchstaben verschwunden sind. Um weitere 
Zerstörung der Hs. zu verhindern, sind die Blätter nun einzeln in 
Papierrahmen gezogen und die mürben Stellen ringsum mit sog. 
Glaspapier überzogen. Manche jetzt verloschene oder verlorene 
Stellen waren jedoch den früheren Abschreibern und Herausgebern 
noch lesbar und dürfen daher mit Sicherheit in den Text gesetzt 
werden. Besonders stark beschädigt sind die Vorderseite von 
fol. 179, wo viele Buchstaben schon früh verblichen und von 
späterer Hand (nicht immer richtig) aufgefrischt sind, sowie die 
Rückseite des letzten Blattes. 

Eine autotypische Wiedergabe der ganzen Hs. mit gegenüber¬ 
stehender ‘Transliteration’ und zahlreichen Anmerkungen gab 
Zupitza 1882 für die Early Engl . Text Soc. ( Or . Ser . 77) heraus; 
darauf beruht unser Text, für den außerdem alle zweifelhaften Stellen 
nochmals in der Hs. selbst verglichen wurden. 

§2. Ausgaben. Das Gedicht wurde zuerst, aber mangel¬ 
haft, 1815 zu Kopenhagen von dem dän. Gelehrten Thobkblin 
auf Grund zweier Abschriften aus dem Jahre 1786 herausgegeben; 
es folgten die Ausgaben von Keublb, London 1838 (2. Aufl. 1885ff.); 
Sohaldsmosb, Kop. 1847 (2. Aufl. 1851); Thobpb, Oxford 1855 
(2. Aufl. 1875); Gbbin, Bibi de ags . Poesie , Göttingen 1857,1, 255ff. 
(2. Aufl. von Wülkbb, Kassel 1881—83, S. 18 ff: Abdruck der Hs., 
S. 149ff: berichtigter Text); Gbundtvig, Kop. 1861; Hbynb, 
Paderborn 1868 (9. Aufl. von Schücking 1910, vgl. Klabbbb, 
ESt. 39, 425ff.; Imblmann, DLZ. 1909, 995ff; Lawbbngb, MLN. 
25, 155ff.; Bobb, Museum 16, 189; Sbdgbfibld, ESt. 43, 267ff; 
Gbibnbbbgbb, ZföstG. 60, 1089); englisch von Habbison-Shabp, 
Boston, 4. Aufl. 1894; Gbbin, Cassel u. Göttingen 1867 (Sep.ausg. 
mit Glossar); Ettmülleb, Zürich 1875 (nur die „echten Teile 4 , 
vgl Suchibb, Jen.Lit.-Ztg. 1876, 782; Schönbach, Anz. 3, 36 ff.); 
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Einleitung. Zur Textkritik u. Erklärung des Beowulf. IX 

Abnold, London 3876 (wertlos, vgl. Swbbt, Acad. 10, 588: 
Wülkbb, Angl. 1, 177ff.); Holdbb, Freiburg u. Tübingen 1881; 
L Abdr. d. Hs. (3. Aufl. 1895), II. berichtigter Text mit Glossar 1884 
(2. Aufl. 1899); H. Mölleb, Kiel 1883 (nur die „echten Teile“ in 
4zeiligen Strophen, vgl. Heinzel, Anz. 10, 215ff.; Schönbach, 
ZfostG. 35, 37ff.; Wyatt, Cambridge 1894 (2. Aufl. 1898, vgl. 
Sabbazin, ESt. 28, 407f.); Tbaütmann, Bonn 1904 (Bonner 
Beitr. XVI, vgl. Schüoking, Arch. 115, 417ff.; Klabbeb, MLN. 
20, 88ff.; Eckhabdt, ESt* 37, 401 ff.; Babnouw, Museum 13, 96ff.; 
Jantzbn, Neue phil, Bundschau 1905, 549 f.; Lit. Centralbl. 1906, 
143f.); Holthausen, Heidelberg 19051, 2. Aufl. 19081, 3. Aufl. 
1912 (vgl. Schücking, ESt. 39, 94ff.; 42,108ff.; Dbutschbbin, Arch. 
121, 162ff.; Tbaütmann, Bonn. Beitr. 17, 175ff.; Eichlbb, Beibi. 
21,129ff.; 22,161 ff.; Lawbence, JEGPh. 7,125ff.; Klaebeb, MLN. 
24, 94ff.; von Gbienbebgeb, ZfostG. 1908, Bd. 59, 333ff.; Binz, 
Litbl. 1911, 232ff.; Koppel, Beibi. 23, 297; Schücking, ESt. 42, 
108ff.); Sbdgbpibld, London 1910 (vgl. Klaebeb, ESt. 44, 
119ff.; Lawbence, JEGPh. 10, 633ff.; Thomas, MLB. 6, 266ff.; 
Wied, Beibi. 23, 253ff); Pibbquin, Le polme anglo-saxon de B. 
Paris 1912. 

Teile des Gedichtes Anden sich u. a. in den Lesebüchern von 
Ettmülleb, Engla and Seaxna scopas and boceras (= Bibi, der 
ges. deutschen Nat.-IAt. Bd. 28), Quedlinburg u. Leipzig 1850, S. 95 ff. 
und Bibgeb, Alt- u. angdsächs. Lesebuch , Gießen 1861, S. 63 ff. 

§ 3. Wichtigere Beiträge zur Textkritik und Er* 
klärung des Epos lieferten: Geundtvig, Bjowulfs Drape , Kop. 
1820, S. 267 ff. — Conybbabe. Illustrations of A.-S. Poetry , London 
1826. — W. Gbimm, Deutsche Heldensage , Göttingen 1829 (3. Aufl. 
von Steig, Gütersloh 1889, Nr. 6). Vgl. auch Kl. Schriften 1,467; 
3, 562 ; 4 , 557ff. — J. Gbimm, Deutsche Mythologie , Göttingen 
1835 (3. Bd., 4. Aufl. von E. H. Mbyeb, 1878). — Kbmble, über 
die Stammtafel der Westsachsen , München 1836 (vgl. J. Gbimm, Kl. 
Sehr. 5, 240ff.). — Leo, Beowulf , Halle 1839. — Ettmülleb, B. 
übers, mit Einleitung , Zürich 1840. — Haupt, Zum B., HZ. 
5,10. — Müllenhopf, Die austras. Dietrichssage , ib. 6, 435ff.; id. 
Sceaf u. seine Nachkommen t ib. 7, 410ff.; id. Der Mythus von B. } 
ib. 7, 419ff. — J. Gbimm, Über das Verbrennen der Leichen , Ab- 
handl. d. Berl. Akad. 1849, 191 ff. (= Kl. Sehr. 2, 211 ff.). — Bach- 
lbchnbb, Die Merowinge im B., HZ. 7, 524ff.; ders. Eomcer u. 
Heming, Germ. 1, 297 ff. — v. Lilibncbon u. Müllenhopf, Zur 
Bunenlehre t Halle 1852 (aus der Allgem. Mon.schr. für Wiss. u. Lit.). — 
Boutbbwbk, Das B.-Lied, ib. 1, 385ff.; id. Zur Kritik des B.l ., 
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X Einleitung. Zur Textkritik u. Erklärung des Beowuff 


BZ. 11, 59 ff. — Umland, 8igemund u. Sigeferd, Germ. 2, 344 ff. 
(= Schriften, 8,. 479ff). — Weinhold, Die Riesen des german. 
Mythus, Wien. Sitz.-Ber. 26, 255f. — Kixgkb, Ingävonen, Istävonen, 
Herminonen, HZ. 11, 177 ff — Möllenhoff, Zur Kritik des ags . 
Volksepos, HZ. 11, 272 ff — Dietrich, Rettungen , ib. 409 ff — 
.Grein, Die histor. Verhältnisse des B., Eberte Jahrb. für rom. u. 
engl. Litt. 4, 260 ff. — Holtzmann, Zu B., Germ. 8, 489 ff. — 
Heyne, Die Halle Heorot , Faderborn 1864. — Möllenhoff, Zeug¬ 
nisse u. Excurse zur deutschen Heldensage , HZ. 12, 259 ff; Die innere 
Geschichte des B. ib. 14, 193 (= Beowulf, Berlin 1889, 110 ff). — 
Köhler, German. Altertümer im B., Germ. 13, 129ff.; den., Die 
Einleitung des B.liedes. Die beiden Episoden von Heremod , ZZ. 2, 
805 ff. — Bugge, Spredte iagttagelser etc., Tidskr. 8, 40 ff. 287 ff. — 
Ringer, Rezens. von Heynbs’s B., 2. Aufl., ZZ. 2, 371 ff.; Z/um B., 
ib. 3, 381 ff. — Schubert, Die Anglosaxonum re meirica. Dias. 
Berlin 1870. — Buggb, Zum B., ZZ. 4, 192 ff. — Kolbing, Zur 
B.hs., Arch. 66, 91 ff. — Cosun, B. 1694 , Taalkund. Bijdr. 1, 286. — 
Schr0dbr, Om Bjovulfi drapen, Kop. 1875. — ten Brink, Qesch. 
d. engl. Lit., 2. Aufl., 28 ff — Hornburg, Die Composition des Ä, 
Metzer Progr. 1877 (vgl. Hummel, Arch. 62 , 231 ff). — Skbat, 
The name B., Acad. 1877, I, 163. — Dederich, Histor. u. geogr. 
Stud. zum ags. B.liede, Köln 1877 (vgl. Suohibr, Jen. Lit.-Ztg. 1876, 
.732; Möllenhoff, Anz. 3, 172 ff; Körner, ESt. 1, 481). — 
Suchieb, Über die Sage von Offa und prydo, Beitr. 4, 500 ff. — 
N. Möller, Die Mythen im B., Dis«. Heidelberg 1878. — Kolbing, 
Zu V. 168 f., ESt. 3, 92 f. — Laistnsr, Nebelsagen, Stuttgart 1879, 
S. 88 ff. 264 ff. — Gering, Rez. von Heynb'b Auig., 4. Aufl., ZZ. 
12, 122 ff; Der B. u. die isl. Grettissaga, Angl. 3, 74 ff. (dagegen 
Boer, Zur Grettissaga , ZZ. 30, 69 ff). Kluge, Sprachhistor. Mis- 
cellen, Beitr. 8, 532 ff — Cosun, Zum B., ib. 568 ff. — Rönning, 
Beowulf8-hvadet, Kop. 1883 (s. Hbinzel, Anz. 10, 283 ff.). — Möller 
Das B.epos . ... in der ursprüngl. strophischen Form, Kiel 1883 
(vgl. unter § 2). — Sibvers, Zum B., Beitr. 9, 186 ff. 370. — Kluge, 
.Zum B.. ib. 187ff — Kröger, Zum B.liede , Bromberg 1884 (vgL 
Kluge, Lit.bL 1884, 428 f.); Über den Ursprung u. die Entwicklung 
des B.liedes, Areh. 71,129 ff; Zum B., Beitr. 9, 671 ff. — Hornburg, 
Die Komposition des B., Arch. 72, 383 ff. — Fahlbeck, Beowulfs - 
kvädet s&som källa for nordisk fomhistoria , Antikvar. tidskr. för 
Sverige 8, no. 2. — Sarrazin, Der Schauplatz des 1. B.liedes u. 
die Heimat des Dichters, Beitr. 11, 159 ff. — Sibvers, Die Heimat 
des B.dichters, ib. 354 ff — Sarrazin, Altnordisches im B., ib. 528 ff. 

.— Sibvers, AUnord. ijn B.? ib. 12, 168 ff. — Sarrazin, Die Bxage 


Digitized by AjOOQie 



. Einleitung. Zur Textkritik u. Erklärung des Beowulf. XI 

in Dänemark, Angl. 9,195 ff.; Beowa und Bgävar , ib. 200 ff; Beowulf 
fe. KyneunUf ib. 515ff.; Bxtudien Berlin 1888 (vgl. Hbikzxl, Anz. 

15, 182ff.; Koppel, ESt. 13,472 ff; Sibvebs, ZZ. 21, 366; Holt- 
hausee, Litbl. 1890, no. 1; Wulkbb, Lit Centralbl 1889, 315f.; 
Dibvee, Arch. 83, 3521.). — Sabbazie, Entgegnung , ESt. 14, 421 ff. 
(vgl. Koppel, ib. 427ff.). — Sibvebs, Rez. von Hstnb’s 5. Aufl., 
ZZ. 21, 354ff..— Koppel, desgl. ESt. 13, 466ff. — Heibzel, desgl. 
Anz. 15, 1891 — Buch», Studien Über das B.epos , Beitr. 12, lff. 
360 ff. — Lbhmaee, Brünne u. Helm im age. B.liede , Leipziger 
Dissert, 1885; Die Waffen im age. B.liede , Germ. 31, 486ff. (vgl. 
Wulkbb, Angl Anz. 8, 167 ff.). — Sohebidbb, Der Kampf mit 
Grendels Mutter , Berlin 1887. — Müllbehopp, Deutsche Altertums - 
künde IT, Berlin 1887 [neuer verb. Abdruck 1906] (vgl HbekiEG, 
DLZ. 1888, 1409ff,; Steig, Wochenschr. f. klass. Phil 5, 351 ff.; 
Tomaschbk, GGA. 1888, 297ff.; B...b, Lit. Centralbl. 1888, 327ff; 
Fbxmbb, Am. Jonrnal of Phil. 9, 475 ff; Bbbmeb, Lit.bl. 9, 433 ff; 
Kossieba, Anz. 34, lff.; d’Abbois de Jubainvillb, Rev. crit. 
32, 102 ff). — Kittbbdge, Zu B. V. 107ff., Beitr. 13, 210. — 
tee Bbiek, Beowulf, Straßburg 1888 [= Q. F. 62] (vgl. Hbieebl, 
Anz. 15, 153ff.; Mölleb, ESt. 13, 247ff; Koppel, ZZ. 23, 113ff; 
.Kbaus, DLZ. 1891, no. 44; 50 [dagegen tee Bbiek 1892, no. 3]). — 
Lüeieg, Die Natur ... in der agerm. u. mhd. Epik , Dissert. Zürich 
1888 (vgl. Weiehold, ZZ. 22 , 247; Golthbb, DLZ. 1889 , 710; 
Ballebstbdt, Anz. 16, 71 ff.; Fbäekbl, Lit.hl. 1890 , 439ff).— 
Müllbehopp, B.j Berlin 1889 (a. Hbiezbl, Anz. 16, 264ff,; Koppel, 
ZZ. 23, 110ff.; Holthausbe, Lit.bL 1890, 370ff; Sabbazie, ESt. 

16, 71 ff; Kbaus, DLZ. 1891, 1820 f.; Schibmbb, Angl 12, 465 ff; 
.Wülkbb, Lit. Centralbl. 1890, Nr. 2). — Milleb, The Position of 
GrendeVs Arm , Angl. 12, 396 ff. — Joseph, 2 Versversetzungen im B., 
ZZ. 22, 385 ff. — Zupitza, Zu B. 850, Arch. 84, 124 f. — Sohbobb, 
Zur Texterklärung des B., Angl. 13, 333 ff. — Sibvebs, Zur Text- 
a erklär. des B. t ib. 14, 133 ff. — Jelukbk u. Kbaus, Die Wider¬ 
sprüche im B ., HZ. 35, 265 ff. — Cosuk, Aanteekeningen op den B., 
Leiden 1891—2 (vgl Lübkb, Anz. 19, 341 f.; Sibvebs, Beitr. 18, 
.4061; Pogatsohbb, ib. 19, 5441; Holthausbe, ib. 16, 547 f. und 
Litbl. 1896, Sp. 82). — Sibvebs, Sceaf in den nordischen Genea¬ 
logien, Beitr. 16, 361 ff — Eablb, The Deeds of B. t Oxford 1892 
(vgl. Koppel, ESt. 18, 93 ff.). — Stoppobd, A. Bbookb, History 
of Early Engl. Lit., London 1892 (vgl. Wülkbb, Beibl. 4, 170ff.; 
.MacClumpha, MLN. 8, 53ff.). — Kögel, B., HZ. 37, 268ff (vgl. 
Sibvebs, Beitr. 18, 413). — Buggb u. Olbik, Beveren ved Grästen 
og B., D&nia 1, 233ff. — Olbik, Er TJffesagnet indoandret fra 
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England? Ark. 8, 368ff.; Kildeme tü Sakses oldhiitorie II, Kop. 1894 
(vgl Kauffmann, Anz. 23,137 ff.). — Cook, Zum B. 572f. u. 1009, 
MLN. 8,111 ff. 9,175 ff. — Sievebs, B. u. Saxo, Ber. der kgL Sachs. 
Ges. d. Wiss. 47, 175 ff. — Bbight, Notes on B. MLN. 10, 85 ff. — 
Kluge, B. u. die Hrölfs saga , ESt, 22, 144 f. — Dbttbb, Über die 
Headobarden im B., Verhandl d. Wiener Phil. Vers. 1893, 404 ff. — 
Binz, Sceaf u. seine Nachkommen , Beitr. 20, 146 ff. — Sabbazin, 
Neue B.-Studien, ESt. 23, 221 ff.; Rolf krähe u. sein Vetter , ib. 24, 
1441; Die Hirschhalle, Angl. 19, 368 ff. — Kbr, Epic and Bomance , 
London 1897 (vgl Bbandl, Arch. 100, 198ff.; Fischeb, BeibL 10, 
183ff.); 2. Aufl. 1908 (vgl. Spirs, N. phil. Rundschau 1908, 547). — 
Henning, Sceaf u. die ws. Stammtafel , HZ. 41,156 ff. — Blagkbubn, 
The Christian Coloring in Ä, Publ. of the MLAss. 12, 205 ff. — 
Abnoli), Notes on B., London 1898 (vgl Hulmb, MLN. 15, 44; 
Sarrazin, ESt. 28, 410 ff; Am. Journ. of Phil. 20, 443). — Traut- 
mann, Berichtigungen , Vermutungen u. Erklärungen zum B. f Bonner 
Beitr. 2, 121 ff. (vgl. Holthausen, Lit.bl. 1900, Nr. 2; Binz, Beibl. 
14, 358 ff). — Holthausen, B. V 2298f. u. 2488, Angl. 21, 366. — 
Nibdnbb, Die Dioskuren im B., HZ. 42, 229 ff — Konbath, Zu 
V. 445f., Arch. 99, 4171 — Cook, An Irish Parallel to the B. Story , 
ib. 103, 154 ff — Holthausen, Rez. von Heynb’s 6. Aufl., Beibl 
10, 265 ff; von Holdeb’s 2. Aufl., Lit.bl 1900, Nr. 2. — Tbautmanh, 
von Holder*, Wyatt* u. Heyne*, Beib. 10, 257ff. — Jantzbn 
von Heyne* Arch. 103, 1751 — Holthausen, Rez. von Heyne’s 
Ü bersetzung*, Arch. 103, 373ff. — Müllenhoff, Deutsche Altertums¬ 
kunde IV: Die Germania des Tadtus , Berlin 1900 (vgl Zernial, 
Wochenschr. f. klass. Phil. 16, 346ff. u. 17, 514ff.; Kossinna, Lit. 
Centralbl. 1900, 731 ff; Zeitschr. f. d. Gymnasial wesen 34, 102 ff u. 
35, 146ff.; Kauffmann, ZZ. 32, 72ff 34, 405ff.; Hübner, Zeitschr. 
1 Raehtsgesch. 21, 244ff; Thomas, Rev. crit. 26,603ff; Much, GGA. 
1900,453ff.; Wolff, Ber. phil Wochenschr. 18, 651 ff. u. 21,1158ff; 
Msbingeb, Lit.bl. 23, 361 ff.; Weise, Neue phil. Rundsch. 1902,130ff). 

— Föbstrb, B.‘Materialien, Braunschweig 1900 (vgl Holthausen, 
Beibl 11, 289); 2. verm. Aufl. 1908 ; 3. Aufl. 1912. — Sarrazin, 
Rez. von Wyatt* u. Heyne*, ESt. 28, 408ff. — Klaebbb, Zu B. 
V. 2724f., Arch. 104, 287ff.; ders., A few B. notes , MLN. 16,28ff. 

— Holthausen, Zum B. V. 498 u. 565 ff., Arch. 105, 3661; Zu 
V 3175 , Beibl 12,146; Zu V 2577 , ib. 13, 78f.; Zu V. 665 , ib. 204; 
Zu V. 719 f, Angl 24, 267 f. — E. M. Wbight, B. I. 1363 , ESt. 30, 
341 ff. — Brandl, Der gegenwärt Stand der B.-Forschung , Arch. 
108, 152 ff — J. R. Clark Hall, B., with an Introduction and 
Notes , London 1901 (vgl. Dibelius, Arch. 109, 403ff.; Holthausen, 
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Beibl. 13, 225ff.; Tinkeb, JGPh. 4, 379ff. — Gough, The Constance 
saga (Palaestra 23), Berlin 1902 (vgl Eckhardt, ESt. 32, 110ff.; 
Weyrauch, Arch. 111, 453f.; Pineau, Revue crit. 36, 212f.; M. W., 
Lit. Centralbl. 1902,1433). — Bobb, Die B.sage, Ark. N. R. 15,19ff. 
— 1 Uhlenbeck, Bet B.epos als geschiedrbron, Tijdschr. for nederl. 
taal- en letterk. 20, 169 ff. — Gerould, Offa and Labhraidh Maen, 
MLN. 17, 401 ff. — Seevbrs, Lückenbüßer (zu V. 33), Beitr. 27 r 572; 
Zum B. (zu Y. 48 f.), ib. 28, 271 f. — Cook, Old Engl. Notes (zu 
V. 1408ff.), MLN. 17, 418f. — Klaeber, Zum B., Arch. 108, 368ff. 

— Bobr, Eene episode uit den B., Handelingen van het 3. nederl. 
phil.-congres, S. 84 ff.; Finnsage und Nibelungensage, HZ. 47,125 ff. — 
Heuslbr u. Ranisch, Eddica minora, Dortmund 1903 (vgl. Golthbb, 
Lit.bl. 27, 50f.). — Olrik, Danmarks Heltedigtning I, Kop. 1903 
(vgl. Mogk, Zeitsclir. f. Volksk. 14, 250ff.; Goltheb, Lit.bl 28, 8f.; 
Boer, Museum 11, 102ff.; Heusleb, Anz. 30, 26ff.; Ranisch, Ark. 
21,276ff.). — Stjerna, Hjälmar och svärd iB., in: Studier tillägnade 
O. Montelius, Stockholm 1903, S. 99 ff..— Anderson, The anglo-saxon 
scop, Univers. of Toronto Studies, phil. ser. no. 1,1903 (vgl. Heuslbr, 
Anz. 31,113 ff.). — Trautmann, Finn u. Hildebrand, Bonn. Beitr. 8 
(vgl. Jantzen, Neuere Spr. 11, 543 ff.). — Krackow, Zu B. 1225 
u. 2222 , Arch. 111, 171 f. — Hart, Allotria (zu V. 524 u. 1931), 
MLN. 18,117 f. — Rickbbt, The Old Engl. Offa Saga , MPh. 2, 29 ff. 
321 ff. — Vetter, ä, Deutschland 3, 558 ff. 767 ff. — Kock, Inter - 
pretations and Emendations of Early Engl. Texts III, Angl. 27, 
218ff. — Sievers, Zum B., Beitr. 29, 305ff. 560ff. (dazu: Kock, 
Angl. 28, 140ff.; Ttautmann, Bonn. Beitr. 17, 143ff.). — Bbyant, 
B. V. 62 , MLN. 19,121 f.; 21,143 ff. — Krapp, Miscellaneous Notes 
(zu V. 1083), ib. 19, 234. — Klaeber, Brothulf (zu V. 62), ib. 20, 9 ff. 
21, 255 ff. 22,160. — Siefken, Der Konstanze- Qriseldistypus in der 
engl. Lit. bis auf Shakspere , Rathenow, Progr. 1904. — Cook, 
.Various notes, MLN. 22, 146f. (zu Y. 1408ff.)* — Stjerna, Vendel 
och VendeVeräka, Ark. NR. 17, 71 ff — ders., Arkeol. anteckningar 
tili B., Kungl. vitterhetshistorie och antikvitets akad. mänadsblad, 
32.—34. ärg. Stockh. 1903—5, S. 436 ff. — Sarrazin, Neue B^tudien, 
ESt. 35, 19 ff. 42, lff — Klaeber, Notizen zur Texterklärung 
des B., Angl. 28, 439ff.; 2hm B., ib. 448ff; Bemerkungen zum B., 
Arch. 115, 178 ff; Studies. in the Textual Interpret, of B. f MPh. 
3,235 ff. 445 ff. — Horn, Zu B. V. 69 ff., Angl 29,130 f. — Schücking, 
B.s Rückkehr [= Studien zur engl Phil. ed. Mobsbach XXI], Halle 
1905 (vgl Brandl, Arch. 115, 421 ff). — Schuck, Studier i Ynglin • 
gatal l—III, Upsala 1905 ff — Holthausen, Zum B., ZZ. 37,113 ff. 

— Routh, Tujo studies in the bailad theory of the B., Dissert. 
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Baltimore 1906 (vgl. Schücxing, DLZ. 1905,1908ff.; Heusler, Ans. 
31, 116 f.; Eckhardt, ESt. 37, 404). — Hanbcom, The Feeling of 
Nature in Old Engl . Poetry, JEGPh. 5,439 ff. — Child, B. 1, JJ. 
MLN. 21, 175 ff. 198 ff. — Rhamm. Ethnograph, Beitr, zur german .«• 
elae, Altertkunde, I. Die Oroßhufen der Nordgermanen, Braun« 
schweig 1905. — y. Grikkbbbgxr, Bes. ▼. Hbyns’s 7. Aug., Z.f.öst.G. 
56,744 ff. — Klauber, Notizen zum B,, Angl. 29,878 ff. — Mörsbach, 
Zur Datierung de» B.epos, Nachr. der kgl. Ges. der Wiss. zu Göttingen. 
Phil hist. Klasse 1906, S. 252 ff. (dazu Holthausen, BeibL 18, 77). — 
Lehmann, Teuf eie Großmutter , Arch. f. Bel wiss. 8,411 ff. — Kel lrr, 
The Anglo-Saxon Weapon Namen (Anglist. Forsch. 16), Heidelberg 
1906 (vgl Holthausen, Beibl. 18, 66ff.; Binz, Ldt.bl. 31, 98ff.). — 
Panum, Harfe u, Lyra im alten Nordeuropa, Sammelbände der 
internet. Musik-Ges. VH, Iff. — Pfandleb, Die Vergnügungen der 
Agee., Angl. 29, 417 ff. — Stjebna, Drakskatten i . B., Fornvännen 

I, 119 ff., Stockholm 1906. — Budde, Die Bedeutung der Trinksitten 
in der Kultur der Agee ., Diss. Jena [1906]. — Hbuslbb, Zur SkiÖl- 
dungendichtung , HZ. 48, 57 ff. — Neckel, Studien über Frödi , ib. 
163 ff. — Shxmp, The tramsformation of scriptural story, motive, and 
concepHon in Anglo-Saxon poetry, MPh. 4, 423 ff. spez. 454 ff. — 
Emerson, Legende of Cain, espec. in Old and Middle English , Publ. 
MLAss. 21, 831 ff. — Chadwick^ The Origin of the English Nation, 
Cambridge 1907 (s. Andrews, MLN. 23, 261 f. Hughon, Revue ger- 
manique 3, 625; Schutte, Ark. 21, 310). — Grüner, Mathei Paris, 
vitae duorum Offarum , Münch. Diss. 1907. — Henning, Der Helm 
von Baldenheim etc,, Straßburg 1907 (vgl. Kauffmann, ZZ. 40,464 ff.). 
— Schück, Folkenamnet Geatas i den fomeng. diktcn Beoto,, Upsala 
univers. ärsskrift 1907, Progr. 2 (vgl. MLR. 4,273; Erbeburg, JEGPh. 

II, 279 ff. — Siecke, Drachenkämpfe, Leipzig 1907. — Brandl, 
Entstehmgsgesch, des B., Sitz.ber. der Berliner Akad. 1907, No. 31. — 
K laeb bb, Zu B, ed. Heyne-Socin 7 , Beibl. 18, 289 ff. — Holthausen, 
V. 719, ib. 77. — Sarrazin, Zur Chronologie u, Verfasser frage ags, 
Dichtungen, ESt. 38, 145ff. (bee. 170ff.). — Klaebkr, Minor notes 
on the B., JEGPh. 6,190ff — Pfannkuohe, Der Schild bei den Agss,, 
Diss. Halle 1908. — Tenker, Notes on B,, MLN. 23,239f.— Schüoeng, 
Das ae, Totenklagelied, ESt. 39, lff. (dazu Nbckel, Beiträge zur 
Eddaforschung, Dortmund 1908, S. 376 u. 4961). — Wethe, König 
Ongenfeows FaU, ib. Uff. — Björkman, "Ober den Namen der 
Jiiten, ib. 356 ff. — Klaebkr, Zum B,, ib. 463 ff. — Outnc, AUnord, 
Geistesleben, übers, von Ranisch, Heidelberg 1908. — Rhamm, 
Ethnograph, Beitr, zur german,-slav. Altertkunde, ZZ, 1: ürzeitl, 
Bauernhöfe in gcrm.-slav, Waldgebiet, Braunschweig 1906. — Müllen« 
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hoff, Deutsche Altertumskunde . 6. Bd. Neuer Term. Abdr. Berlin 
1906. — Levandbb, Sagotraditioncr om Sveakonungen Adils , Anti- 
kvar. tidskr. for Sverige, 18, nr. 8, Stockh. 1906. — Stjehna, Fasta 
fomlämningar i B., ib. nr. 4. — Brandl, Gesch. der alteng. IM. 
Strafib. 1908, S. 48ff. (= Pauls Grundriß* II, 988ff.) — Deutsch« 
bsin, Die sagenhistar. u. literar. Grundlagen des JB.epos, GBM. 
1, 108 ff. -r- Lawrence, Same disputed questions «n B.eriticism , 
Publ. ML Ass. 24, 220 ff. (vgl. Brandl, Areh. 128, 478). — Schück, 
Studier i Beowulf-sagan. Uppsala universitets ärsskrift 1909 (vgl. 
Fkebbubg, JEGPh. 11, 488 ff.). — Klabbee, Textual notes an 
the 2?., JEGPh. 8, 254 ff. — Hbusleb, Geschichtliches u. Mythi¬ 
sches in der german. Heldensage , Sitz.ber. der Berl. Akad. 1909, 
Bd. 87, 920 ff. — den., B., Beallex. S. 245 ff. — Sabrazin, Neue 
B.studien, ESt 42, lff — Hbusleb, Zeitrechnung im B., Arch. 
124, 9 ff. — Lahb, Hemming of Worcester , Notes & Queries 11, 
I, 26f. — Clark Hall, A note an B. 1142 ff., MLN, 25, 113f. — 
Skdgbfibld, Notes an B., MLB. 5, 286 ff. — Klaeber, Die ältere 
Genesis u. der B., ESt. 42, 821 ff. — Panzer, Studien zur german. 
Sagengeschichte . I. Beau. München 1910 (vgl. v. Sydow, Anz. 85, 
123ff.; Hbusleb, ESt. 42, 289; Kahle, ZZ. 43, 883ff.; Sbdgbfibld, 
MLB. 6, 128; Golthbb, Neue Jahrb. für klass. Alt. etc. 25, 610ff. 
— Schuck, Sveriges farkristna kontmgalängd , Uppsala univers. 
ärsskr. 1910. —. Olrik, Danmarks heltedigtning. II. Kop. 1910 
(vgl. Bohr, Museum 1912, 171; Hbusleb, Anz. 35, 169 ff. Ussing, 
Danske studier 1910, 198 ff.). — Heubler, Heldennamen in mehr¬ 
facher Lautgestalt , HZ. 52, 97. — Klaeber, Zur Texterklärung 
des B., Beibl. 22, 872 ff. — Clarke, Sidelights an Teutanic histary 
during the migration period , Cambridge 1911 (vgL Mawbr, MLB. 
7, 126). — Klaeber, Die christl. Elemente im B., Angl. 85, 111 ff. 
249 ff.; 86,169 ff. — Ehbisxann, Relig.geschieht. Beiträge zum german. 
ErÜhchristentum , Beitr. 85, 209 ff. — v. Grisnbbbger, Bemerkungen 
zum B., ib. 86, 77ff. — Sisvbbb, Gegenbemerkungen zum B., ib. 
897 ff. — Blackburn, Nate an B. 1591—1617, MPh. 9, 655 ff. — 
Lawrence, The haunted mere in B., PubLMLAss. 27, 208 ff. — 
Borb, Beowulf, Halle 1912 (German. Handbibi. XI). — Bbight, 
An idiam af the camparative in Anglo-Saxon, MLN. 27, 181 ff. — 
Hart, Beete. 168—9, ib. 198. — Stjbrna, Essays an questions 
connected with the Old English paem af B. tranelated and edited 
hy J. B. Clark Hall. Coventry 1912 (» Yiking Club, Extra ser. 
vol. HI). — Chadwick, The heroic age. Cambridge 1912. — 
G. Schütte, The Geats af B., JEGPh. 11, 574ff. 
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§ 4. Über die Sprache des Gedichtes Ygl. 

a) zur Laut- u. Formenlehre: Sievebs, Zur Rhythmik des 
AUit.-Verses , Beitr. 10, 451 ff. — ten Bbink, Beowulf, S. 211 ff. (dazu 
Mölleb, ESt. 13, 258 ff.). — Davidson u. MacClumpha, Differences 
between the Berthes of the B,, MLN. 5, 87 ff. 245 f. 378 ff. — Davidson, 
The Phonology of the stressed Vowels in B., Publ. ML Ass. 7,106 ff. 
(vgl. Kabsten, ESt. 17, 417 ff.). — Thomas, Notes on the Language 
of Beow., MLR. 1, 202 ff. — Mobgan, Zur Lehre von der Allit. in 
der westgerm. Dichtung . J. Die Tonverhältnisse der Hebungen im B., 
Beitr. 33, 95 ff. — Richteb, Chronol. Studien zur ags. Lit. auf Grund 
sprachl.-metrischer Kriterien (Mobsbachs Studien 33) Halle 1910 
(vgl. Binz, Beibl. 20, 78 ff. Imblmann, D.Lit.Ztg. 31, 2986). — Tbaut- 
mann, Zum altengl. Versbau, ESt. 44, 303 ff. — Die Formen sind 
(fast) vollständig verzeichnet in Holdebs Beow. II b: Wortschatz 
mit sämtl. Stellennachweisen , Freiburg u. Leipzig 1896 (vgl. Bbandl, 
Anz. 23,107), z. T. auch bei Cook, A Concordance to B. Halle 1911 
(vgl. Klaebbb, JEGPh. 11, 277 ff.). 

b) Zur Syntax: Lightenheld, Das schw. Adjektiv im Ags., HZ. 
16, 325 ff. — Nadeb, Zur Syntax des B., I, II, Brünn, Progr. 1879—80 
(vgl. Bebnhabdt, Lit.bl. 1880, 439 u. 1881, 119); Der Gen. im B., 
ib. 1882 (vgl. Klinghabdt, ESt. 6,288); Dat. u. Instr. im B., Wien 1883 
(vgl. Klinghabdt, ESt. 7, 368 ff.). — Köhler, Der syntakt. Gebr. des 
Inf. u. Part, im B., Dissert. Münster 1886. — Nadeb, Tempus u. Modus 
im B., Angl. 10, 542 ff. 11, 444 ff. — Todt, Die Wortstellung im B., 
ib. 16, 226 ff. — Babnouw, Textkrit. TJnterss. nach dem Gebr. des 
best. Art. u. des schw. Adjektivs in der ae. Poesie, Dissert. Leiden 1902 
(vgl. Schücking, GGA. 1905, 730ff.; Kock, ESt. 32, 228 f.; Binz, ZZ. 
86,269 ff.); Nochmals zum ags. Gebrauch des Artikels, Arch. 117,366 f. 
— Schücking, Grundzüge der Satzverknüpfung im B., I, Mobsbachs 
Stud. zur engl. Phil. XV, Halle 1904 (vgl Pogatschbb, DLit.Zeit. 1905, 
922f.; Eckhabdt, ESt. 37, 396f.; Bbhaghbl, Lit.bl. 28,100ff.; Gboss- 
mann, Arch. 118,176). — Ries, Die Wortstellung im B., Halle 1907 
(vgl. Dblbbügk, Anz. 31, 65ff.; Reis, Lit.bl. 28, 328ff.; Lit. Centralbl. 
1907, 1474; Bobst, ESt. 42, 93ff.; Binz, Beibl. 22, 65ff.; Huchon, 
Rev. germ. 3, 634; Doin, Rev. crit. 64, 488. — Lobz, Aktionsarten des 
Verbums im B., Diss. Würzburg 1908. — Moubek, Zur Syntax des 
Konjunktivs im B. (Prager deutsche Stud. 8) 1908. — Riggebt, Der 
syntakt. Gebrauch des Inf. in der altengl. Poesie, Diss. Kiel 1909. — 
Schuchardt, Die Negation im B., Berlin 1910 (BerL Beitr. zur germ. 
u. rom. Phil. 38). — Wagneb, Die Syntax des Superl. im Got ., Andd., 
AM., FrühmM., im Beow. u. in der alt. Edda. Palästra 91. Berlin 
1910 (vgl. Schatz, D.Lit.Ztg. 1910, 2848; Piquet, Rev. germ. 6, 626). 
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§ 5. Über den Stil vgl. J. Grimm, Andreas u. Elene, Kassel 
1840. — Weinhold, Spidlegium formularum, Halle 1847. — Hbinzsl, 
Über den Stil der aUgerm. Poesie, Straßburg 1876 [= Q. F. 10]. — 
Abndt, Über die altgerm. epische Sprache, Paderborn 1877. — 
Schönbach, Rez. von Ettmüllers Ausg., Anz. 8, 44 f. (dazu Möller, 
Altengl. Volksepos, 60 ff.). — Sievbrs, Heliand , Halle 1878 (Formel¬ 
verzeichn., dazu Roediger, Anz. 5, 267 ff.). — Gümmere, The Anglo- 
Saxon Metapher, Freiburger Dissert. 1881. — Schemann, Die Syno¬ 
nyma im B.liede, Dissert. von Münster 1882 (vgl. Kluge, Lit.bl. 
4, 62 f.). — Merbot, Aesthet Stud. zur ags . Poesie, Dissert. Breslau 
1883. — Hoppmann, Der bildl. Ausdruck im B. u. in der Edda, 
ESt. 6, 163 ff. — Heinzel, Rez. von Möller, Altengl. Volksepos, 
Anz. 10,220 ff. — Hoppmann, Reimformeln im Westgerm., Freiburger 
Dissert. 1885. — Bode, Die Kenningar in der ags. Poesie , Leipziger 
Dissert. 1886. — Banning, Die epischen Formeln im B. I: Die ver¬ 
balen Synonyma, Dissert. Marburg 1886. — R. M. Meter, Die alt¬ 
germ. Poesie nach ihren formelhaften Elementen, Berlin 1889. — 
ten Brink, Altengl. Lit ., in Pauls Grundriß II, 522 ff. [= Engl. 
Lit.-Gesch., 2. Aufl. 1, 446 ff.]. — Sonnefeld, Stilistisches u. Wort¬ 
schatz im B., Straßburger Diss. 1892. — Kistenmacher, Die w'örÜ. 
Wiederholungen im B., Greifswalder Dissert. 1898 (vgl. Mead, JEGPh. 
2, 546 f.; Kaluza, ESt. 27, 121 f.). — Otto, Typische Motive in dem 
weltl. Epos der Agss., Diss. Berlin 1901 (vgl. Binz, ESt. 32, 401 ff.). — 
Willms, Eine Unters, über den Gebr. der Farbenbez. in der Poesie 
Altenglands, Diss. Münster 1902. — Heusleb, Der Dialog in der 
altgerm. erzählenden Dichtung, HZ. 46, 189 ff. — Krackow, Normnal- 
composita als Kunstmittel im altenglischen Epos, Dissert. Berlin 1903 
(vgl. Björkman, Arch. 117, 189 f.). — Häuschkel, Die Technik der 
Erzählung im B.liede , Diss. Breslau 1904. — Scheinert, Die Adjektiva 
im B. als Darstellungsmittel, Beitr. 30, 345 ff. — Hbusler, Lied u. 
Epos in german. Sagendichtung, Dortmund 1905 (vgl. Kaupfmann, 
ZZ. 38, 546 ff; Seemülleb, Anz. 34,130 ff; Meter, Arch. 115, 403 f.; 
Helm, Lit.bl. 28, 237). — Hart, Bailad and epic. Harvard Studios 
and notes in philology and lit. XI. Boston 1907 (vgl. Meter, Rom« 
36, 631; Arch. 119,468). — Krauel, Der Haken- u. der Langzeilenstil 
im B., Diss. Göttingen 1908. — Olrik, Episke love, Danske studier 
1908, 69 ff. — Bohlen, Zusammengehörige Wortgruppen, getrennt 
durch Cäswr oder Versschluß, in der ae. Epik. Diss. Berlin 1908 
(vgl. Dittbs, Beibl. 20, 199 ff; Kboder, ESt. 40, 90). — Rankin, 
A study of the kennings in Anglosax. poetry, JEGPb. 8, 357 ff. 
9, 49 ff. — Exhxr, Typische Adverbialbestimmungen in frühengl . 
Poesie. Diss. Berlin 1912. 

Holthausen, Beowulf. II. 3. Aufl. H 
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XVIII Einleitung. Entstehung, Verfasser, Inhalt des Beowulf. 

§6. Entstehung, Verfasser, Inhalt, Quellen 1 ). Das 
Beowulflied ist ein höfisches Heldenepos, wohl in der 1. Hälfte des 
8. Jahrh. von einem unbekannten geistlichen Dichter verfaßt. Es 
behandelt hauptsächlich zwei Ereignisse aus dem Leben des Ganten 
B., nämlich: 1) seinen Kampf mit dem Ungeheuer Grendel und 
dessen Mutter in Dänemark, 2) B.s Kampf mit einem Drachen in 
seiner Heimat, wobei er selbst den Tod findet. Zwischen beiden 
Taten liegt ein Zeitraum von 50 Jahren, während derer B. König 
der Gauten geworden ist. Verbunden mit dem Hauptinhalt des 
Liedes sind eine Menge Episoden, in denen teils die übrigen Er¬ 
lebnisse des Helden, teils die Vorgeschichte Dänemarks, teils die 
Kriege zwischen Dänen, Höadobarden und Friesen sowie zwischen 
Gauten und Schweden erzählt werden. Wieviel davon historisch 
ist, läßt sich aus Mangel an anderen Quellen nicht genau nach- 
weisen; ein sicheres geschichtliches Ereignis ist jedoch der Raubzug 
des Gautenkönigs Hygeläc an den Niederrhein (c. 516), den Gregor 
von Tours in seiner Frankengeschichte erzählt (vgl. Anm. zu 
V. 1202 ff.). Aber wir haben Grund anzunehmen, daß diese auf 
alten Liedern beruhenden Überlieferungen im ganzen die historischen 
Verhältnisse ziemlich getreu widerspiegeln, die in Dänemark und 
im südlichen Schweden im 5. und 6. Jahrh. herrschten. So ist das 
Beowulfepos eine wichtige Geschichtsquelle, in der auch die alt- 
german. Kulturzustände und der Geist der Zeit deutlich zum Aus¬ 
druck kommen. 

In welcher Form und auf welchem Wege die skandinavischen 
Sagen und Erzählungen dem Dichter unseres Epos bekannt wurden, 
wissen wir nicht. Er hat aber den ursprünglich heidnischen Stoff 
durchaus in christlichem Sinne und in der den Agss. eigenen, 
weich-elegischen Art mit feinstem Kunstverstande behandelt. Ge¬ 
legentlich sind ihm wohl kleine Widersprüche und Ungenauigkeiten 
unterlaufen, aus denen man aber keineswegs auf verschiedene Ver¬ 
fasser oder auf eine Kompilation des Epos aus mehreren älteren 
Fassungen zu schließen berechtigt ist (Müllenhoff, ten Brink). In 
der uns erhaltenen Abschrift des 10. Jahrh. hat die Dichtung durch 
Übertragung ins Spätwestsächsische, bez. Kentische, viel von ihrem 
ursprünglichen sprachlichen Charakter verloren. Jedoch lassen 
stehengebliebene oder aus metrischen Gründen einzusetzende Formen 
die anglische Gestalt des Originals noch deutlich erkennen. 

Parallele Züge bieten nicht selten die eddischen Gedichte, die 


l ) Vgl.bes. Brandl, Grundr.* 1,990ff.; Panzer ,Bcountif ; Schuck, 
Studier i B.-sagan; Klabbbb, Angl. 86, 194 ff. 
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altisländ. S 9 gur, Sven Ägeson und Saxo Grammaticus. Zum Teil 
beruhen sie wohl auf gemeinsamer Quelle, z. T. mögen sie sich aber 
auch aus direkter oder indirekter Kenntnis der altenglischen Dichtung 
erklären. 

§ 7. Die vor 1882 erschienenen Übersetzungen bespricht 
Wülkeb, Angl. Anz. 4, 69 ff., die bis 1902 gedruckten Tinker, The 
Translations ofB., New York 1908 [= Yale Studies in English, ed. 
A. S. Cook] (vgl. Klaebbb, JEGPh. 5,116ff.; Binz, Beibl. 16, 291 f.). 
Ich ordne sie nach Sprachen und habe die poetischen besternt. 

a) dänische: *Grundtyig, Bjowulfs Drape , Kopenh. 1820 
(vgl. J. Gbimm, Gott. gel. Anz. 1823, lfl. = Kl. Sehr. IY, 178ff.); 
2. verb. Aufl. als Bjovulvs Drapen , ib. 1866. — Schaldemose (neben 
dem Texte), Kop. 1847; 2. Aufl. ib. 1851. — *Ad. Hansen, Bjovulf\ 
Kop. 1910. 

b) deutsche: *Ettmüller, Zürich 1840. — * Grein, Dich¬ 
tungen der Agss., Göttingen 1857, I, 222 ff; 2. Aufl. (separat) Cassel 
1883 (ygl. Krüger, ESt. 8, 139 ff.). — *Simbock, Stuttgart u. Augs¬ 
burg 1869. — * Heyne, Paderborn 1863 ; 2. Aufl. 1898 (vgl. Holt¬ 
hausen, Arch. 103, 373ff.; Wülker, Beibl. 9, lff.; Jantzbn, ESt, 26, 
271 ff.; Löhner, ZföstG.49,563). — *v. Wolzogen, Reclams Univers. 
Bibi. Nr. 430, Leipzig [1872J. — *Zinssbb, Der Kampf B.s mit 
Grendel [V. 1—836], Forbacher Progr., Saarbrücken 1881 (vgl. 
Krüger, ESt. 7, 370ff.; Arch. 68, 446). — * Hofphann, Züllichau 
[1893?]; 2. Ausg. Hannover 1900 (vgl. Glöde, ESt. 19, 412ff.; 
Wülkeb, Beibl. 6, 67 f. u. Lit. Centralbl. 1894, Nr. 53; Detter, 
Österr. Lit.bl. 5, 9; Marold, Lit.bl. 23, 332f.; Shipley, MLN. 1894, 
241 ff). — Stbineck, Ältengl. Dichtungen , Leipzig 1898, S. 1 ff (vgl. 
Holthausen, Arch. 103, 376 ff; Binz, Beibl. 9, 220 ff). — Trautmann, 
Bonner Beitr. 16, Bonn 1904 (neben dem Urtext). — *P. Vogt, 
Halle 1906 (vgl. Eichlbr, ZföstG. 57, 908ff.; Klabber, Arch. 117, 
408; Jantzen, Lit. Centralbl. 1906, 267 f.; Binz, Beibl. 21, 289). — 
♦Gering, Heidelberg 1906 (vgl. Lit. Centralbl. 1907, Sp. 64f.; 
Lawrence, JEGPh. 7, 129ff.; Binz, Lit.bl. 31, 397; Ries, Anz. 33, 
143ff.; v. Grienbbrger, ZföstG. 1908, Bd. 69, 423ff); 2. Aufl. 1913. 

c) englische: Kbmblb, London 1837. — ♦ Wackerbabth, ib. 
1849. — Thobpb, Oxford 1866 (mit dem Urtext). — Arnold, London 
1876. — ♦Lumsdbn, ib. 1881 (vgl. Garnbtt, Am. Journ. of Phil 2, 
365 ff.; York Powbll, Acad. no. 648, 220) ; 2. Aufl. 1883. — ♦ Garnbtt, 
Boston 1882; 4. Aufl. 1900 (vgl. Bbight, Lit.bl. 1883, 386 f.; Harrison, 
Am. Journ. of Phil. 4, 84 ff.; Garnett, ib. 243 ff; Krüger, ESt. 8, 
133 ff.; 9, 151 f.; Schipper, Angl. Anz. 6, 120 ff). — Earlb, The 
Deeds ofB ., Oxford 1892 (vgl. Koeppbl, ESt. 18, 93 ff). — ♦ J. Lesslie 

II* 
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Hall, Boston 1892 (vgl. Glödb, ESt. 19,257 ff.; MLN. 1892,255 f.; Mil¬ 
ler, Year Book of the Yiking Club 1,91; Holthausen, Beibl. 4,33f.). — 
♦ Morris u. Wtatt, London 1895 (vgl. Hulme, MLN. 16, 44 ff.). — 
John B. Clark Hall, London 1901 (vgl. Holthausen, Beibl. 13, 
225ff.; Acad. 60, 342; Athen. 1901, 2, 56; Tinkeb, JGPh. 4, 379ff.; 
Dlbelius, Arch. 109, 403; Viktor, Die neueren Spr. 11, 439). — 
Dasselbe, 2. AufL 1911 (vgl. Björkman, ESt. 44,127; Acad. 80, 225; 
Mawer, MLR. 6, 542; Stbdman, Year Book of the Viking Club III, 
72; Binz, Lit.bl. 32, 232; Athen. March 1911, no. 4351, p. 303). — 
Ch. Brewstbr Tinkeb, New York 1902 (vgl. Holthausen, Beibl. 14, 7; 
Klaeser, JEGPh. 5, 91). — Child, Boston, N. Y., Chicago 1904; 
London 1908 (vgl. Miller, Year Book of the Viking Club I, 91; 
Klaeber, Beibl. 16, 225; MLR. 3, 303; Brandl, Arch. 121, 473). — 
W. Huyshe, London 1907 (vgl. Acad. 73, p. 186; Athen. 27. July 
1907, no. 4161, p. 96; Klaebbr, Beibl. 19, 257; Garnett, Am. Journ. 
of Phil. 29, 344; Notes & Queries 10, VIII, 58). — *Gummere, The 
Oldest English Epic, N. Y. 1909 (vgl. Trautmann, Beibl. 21, 353; 
Child, MLN. 24, 253; Dbrocquigny, Rev. germ. 6, 356; Sbdgbfield, 
ESt. 41, 402; Athen. Aug. 1909, no. 4267, p. 151). 

d) französische: Botkine, Havre 1877 (vgl. Körner, ESt. 2, 
248 ff). — Pierquin, Beowulf\ Paris 1912, S. 381 ff. 

e) italienische: *Grion, Atti della reale acad. Lucchese di 
scienze , lettere ed arti, tomo XXII, 197 ff. Lucca 1883 (vgl. Krüger, 
ESt. 9, 64 ff). 

f) lateinische: Thobkelin, Kop. 1815 (neben dem Urtext). 

g) niederländische: *Simons, Gent 1896 (vgl. Glöde, ESt. 
25, 270f.; Uhlenbeck, Museum 5, 217 f.). 

h) schwedische: *Wickbbrg, Westervik 1889. — Björkman, 
Stockholm 1903 (in Schuck, Världslitteraturen , aber nur der 2. Teil). 

B. Das Finnsburgfragment. 1 ) 

§ 8. Ausgaben. Die jetzt verlorene Hs. des Gedichtes be¬ 
fand sich in einem Homiliencodex der Bibliothek des Lambeth 
Palace (Southwark) und wurde darnach gedruckt von G. Hickes, 
Ling. Sept. Thesaurus , Oxford 1705,1, 192 f. Kritisch herausgegeben 
ist es von Grundtvig, Bjoumlfs Drape , Kop. 1820, S. XL ff.; 
Conybeare, Tfie British Bibliographer IV, 261 ff.; lüustraüons 
of Anglo-Saxon Poetry , London 1826, S. 175 ff; Kbmblb, Beow., 


*) Literaturangaben bei Wulker, Grundriß zur Gesch. der 
ags . Literatur S. 307ff.; Brandl, Pauls Grundriß* II, 983ff 
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2. Ausg. I, 238ff.; Schaldbmose, Beowulf 1847, S. 161ff.; Klip¬ 
stein, Analecta Anglo-Sax., II, 426 f.; Ettmulleb, Engla and 
Seaxna Scopas and Böceras 1860, S. 130 f.; T h o b p b , Beow. S. 227 ff.; 
Gbbin, Bibi. der ags. Poesie 1, 341ff. (ed. Wülkeb, 1, 14ff.); 
von dems. Beow . S. 75f.;GBUNDTViG, Beowulf es Beorh , Kop. 1861, 
S. 37ff.; Riegeb, Ags. Lesebuch, Gießen 1861, S. 61 ff.; Heyne- 
Schücking, Beowulf •, S. 91 f.; W ülkeb, Kleinere ags . Dich¬ 
tungen\, Leipzig 1879, S. 6f.;MöLLEB, Das ae. Volksepos , Kiel 1883, 
2, VIIff.; Wyatt, Beow. 2 S. 138f.; Kluge, Ags. Lesebuch 3 , Balle 
1902, S. 127f.; Trautmann, Finn u. Hildebrand, Bonn. Beitr. VII, 
S. 54ff. (vgl. Binz, ZZ. 37, 529ff.; Jantzen, Neuere Spr. 11, 543ff.; 
Neue phil. Rundschau 1903, 619ff.); ders. Beowulf Bonner Beitr. 
XVI, S. 180ff.; Sedgepield, Beow. S. 137f. 

§ 9. Beiträge zur Textkritik und Erklärung lieferten 
(außer in den*Ausgaben): Ettmulleb, Beowulf, Zürich 1840, S. 36 ff. 
— Uhland, Schriften zur Qesch. der Dichtung u. Sage, 8, 488 ff. 
(aus Germ. 2, 354 ff.). — Möllenhoff, Zur Kritik des ags. Volks- 
epos, HZ. 11, 281 f. — ders., Nordalbing. Sind. 1, 156 ff. — Simbock, 
Beow., Stuttgart u. Augsburg 1859, S. 187 ff. — Haigh, Anglo-Saxon 
Sagas, London 1861, S. 29 ff. — Gbein, Die hist. VerhäXtn . des 
Beow.liedes, Eberts Jahrb. 4, 269 ff. — Holtzmann, Zu Beow., Germ. 
8, 494. — Gbbin, Zur Textkritik der ags. Dichter, ib. 10, 422. — 
Bugge, Spredte iagttagelser, Tidskr. 8, 304 f. — Dbdbbich, Histor. 
u. geogr. Stud. zum ags. Beow.liede, Köln 1877, S. 216 ff. — Möller, 
Das ae. Volksepos, Kiel 1883, I, 46 ff. 151 ff. — Schilling, Notes on 
the Finnsaga, MLN. 6, 178ff. u. 7, 231 ff.; The Finnsburg Fragment 
and the Finn Episode , ib. 1887, no. 6. — Bugge, Das Finnsburg- 
fragm., Beitr. 12, 20ff. — Jellinbk, Zum Finnsburgfragm., ib. 16, 
428 ff. — Binz, Finnsage, ib. 20, 179 ff. — Clark Hall, Beow. 
Translat. S. 170 ff. — Boeb, Finnsage u. Nibelungensage, HZ. 47, 
125 ff., 139 ff. — Holthausen, Beitr. zur Erklärung des ae. Epos, 
ZZ. 37, 123f. — Klaebbb, Angl. 28, 447; Arch. 116, 181 f. — 
Swiggbtt, Notes on the Finnsburg Fragment , MLN. 20, 169 ff. — 
Riegeb, Zum Kampf in Finnsburg , HZ. 48, 9 ff. — Klaebbb, Zum 
Finnsburg-Kampfe , ESt. 39, 307 f. — Brandl, Grdr. s II, 983 ff. — 
Clabkb, Sidelights p. 177 ff. 

§ 10. Über die Bedeutung des Bruchstückes, das ähnliche 
Ereignisse wie die Episode V. 1068—1156 des Beowulf schildert, 
gehen die Ansichten der Forscher auseinander. Was bis 1886 in 
dieser Beziehung geschrieben ist, stellt Wülkeb, Grundriß 308 ff. 
zusammen. Mir erscheint folgendes am wahrscheinlichsten: der 
dänische Anführer Hengest wird mit seinen Leuten nachts in Finns- 
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bürg von den Friesen überfallen, weckt seine Leute und verteidigt 
sich mit ihnen 5 Tage gegen die Angreifer. Vgl. im übrigen die 
Literatur, bes. Brandl aaO. — Das Lied ist ursprünglich anglisch 
und dürfte noch dem 8. Jahrh. angehören, wenn es auch schon 
starke metrische Freiheiten zeigt. 

§ 11. Übersetzungen: 

a) dänische: * Grundtvig, neben der Ausgabe in Bjowulfs 
Drape. — Schaldemose desgl. — *Ad. Hansen, Bjovulf p. 117 ff. 

b) deutsche: Ettmülleb, Beow. S. 36ff. — Uhland, Germ. 
2, 354 f. * Simbock, Beow . S. 58 ff. — *Hoffmann, Beow. S. 44. — 
* Trautmann, Finn u. Hildebrand , Bonner Beitr. S. 55 ff. — *ders., 
Das Beowulflied, ib. XVI, S. 181 ff. — * P. Vogt, Beow. S. 97 ff. — 
♦Gering, Beow. S. 98ff. 

c) englische: * Conxbeare, in The British Bibliographen IV, 
1814, 8. 267 ff; lllustrations of Anglo-Saxon Poetry, London 1826, 
S. 179 ff — Thoepe, Beow. S. 227 ff — D. H. Haigh’s Anglo-Saxon 
Sagas, London 1861, S. 32 f. — *Lumsden, Beow. 1881, S. 104 f. 
(V. 3 — 20, 26 — 38). — * Garnett, Beow. S. 97 f. — J. Clark Hall, 
Beow . S. 152 f. — Child (vgl. § 7, c). — *Gummebe, The Oldest 
English Epic , p. 160ff. 

d) französische: Pierquin, Beow . S. 624ff. neben dem 
Urtext. 

c) lateinische: Conybeare, lllustrations S. 176ff. neben 
dem Urtext. 


C. Die Waldere-Bruchstücke. 

§ 12. Die Handschrift des Gedichtes bilden 2 lose Blätter 
der kgl. Bibliothek zu Kopenhagen. Sie stammen aus dem 10. Jahrh. 
und enthalten in großer, meist deutlicher Schrift 15 Zeilen auf jeder 
Seite, fortlaufend und ohne Interpunktion geschrieben. Die Blätter 
haben früher wohl als Umschläge gedient, daher sind einige Buch¬ 
staben abgerieben und nicht mehr — oder noch kaum — zu lesen. 
Die Reihenfolge der Blätter ist nur nach inneren Kriterien zu 
bestimmen. 

§ 13. Ausgaben. Die Bruchstücke wurden zuerst heraus¬ 
gegeben von G. Stephens, Two Leaves of King Wäldere 1 8 Lay , 
Kop. 1860; dann von Möllenhoff u. Dietrich, HZ. 12, 264ff; 
Rieger, Alt- u. Angelsächs. Lesebuch , Gießen 1861, p. XVIIIff.; 
Dan. Haigh, Anglo-Saxon Sagas, London 1861, p. 125ff; Grein, 
Beowulf nebst den Fragm. Finnsburg u. Waldere, Cassel u. Göttingen 
1867, p. 76 ff; Wein hold, in Scheffel u. Holders Waltharius, 
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Stuttgart 1874, p. 168ff.; Wülker, Kleinere ags. Dichtungen, 
Leipzig 1879, p. 8 ff.; Bibliothek der ags . Poesie, 1881,1,7 ff. (vgl. dazu 
401 ff.); Möller, Das altengl Volksepos , Kiel 1883, p. LXXVI ff.; 
Fischer, Zu den Wälder e-Fragmenten , Diss. Breslau 1886; 
Heinzel, Walthersage, Wien 1888, S. 2f.; Kluge, Ags. Lesebuch *, 
Halle 1902, 128ff.; Holthausen, Die ae. Walderebruchstiicke 
(mit 4 Autotypien), Göteborgs Högskolas ärsskrift 1899 (vgl. Förster, 
ESt. 29, 107f.; Bülbring, Beibl. 11, 132ff.; Gering, ZZ. 33, 139f.; 
B0 gholm, Tidskr. 1902,106f.); Trautmann, Bonner Beitr. V, 1900, 
S. 162ff; XVI, 1904, p. 184ff. (vgl. Holthausen, ESt. 30, 278); 
Strecker, Ekkehards Waltharius, Berlin 1907, p. 94 ff.; Fra atz, 
Dissert. [s. § 15], S. 7f.; Sedgefield, Beowulf\ p. 143f. 

§ 14. Beiträge zur Textkritik und Erklärung lieferten 
außerdem: Buggb, Spredte iagttagelser , Tidskrift 8, 72ff. u. 305ff. — 
Kolbing, Die W.-Fragmente, ESt. 5, 292 f. 240. 493. — Möller, 
Das ags. Volksepos , 156 ff. — W. Müller, Zur Mythologie der 
deutschen Heldensage , Heilbronn 1886, S. 11 ff. — Dieter, Die 
Wäldere-Fragmente, Anglia 10, 227 ff. 11, 159 ff. — Heinzel, Über 
die Walthersage, Wiener Sitzungsber. Bd. 117 (1888). — W. Müller, 
Zur Mythol. der griech. u. deutschen Heldensage , Heilbronn 1889, 
S. 124 ff. — Schweitzer, De poemate latino Walthario , Dissert. 
Paris 1889. — Stmons, Grundriß 2 HI, 793ff. — Koegel, Althoch¬ 
deutsche Litt., ib. H * 81 ff. u. Deutsche Litteratwr, Straßburg 1894, 
I, 275 ff. (vgl. Kraus, ZföstG. 1896, S. 328 ff.). — Lbarned, The Saga 
of Walther of Aquitaine , Baltimore 1892. — Cosijn, De Wäldere- 
Fragmenten, Verklagen en mededelingen der kon. akad. van wetensch. 
HI. reeks, XII, 1, Amsterdam 1895. — Binz, Beitr. 20, 217 ff. — 
Althof, Über einige Stellen im Waltharius u. die ags. Wdldere- 
Fragmente, Programm, Weimar 1899. — ders., Waltharii Poesis I, 
Einleitung, sowie Waltharilied S. 161 ff. [vgl. unten § 18]. — ders., 
über, einige Namen im Waltharius, — Tbautmann, 

Bonn. Beitr. 11, 133 ff. — Brandl, Grundriß 2 II, 986 ff — Boer, 
Unterss . über die Hildesage, JJZ^jQ^lff., bes. 43ff. — Koethe, Nibe- 
lungias und Waltharius, Sitzungsber. der Berl. Akad. 1909, XXV, 
649 ff. — Eckerth, Das W.lied 2 , Halle 1909 (vgl. Piquet, Revue 
germ. 5, 600f.). — Dröge, Nib. L. u. Waltharius, H ff. 52.193 ff. — 
Clarke, Sidelights p. 209 ff. 

§ 15. Über die Sprache handelt Fraatz, Darstellung der 
syntakt. Erscheinungen in den ags. Wäldere-Bruchstücken, Dissert. 
Rostock 1908. 

§ 16. Entstehung und Bedeutung. Die Bruchstücke 
bilden Teile eines Epos, das im 8. Jahrh. auf anglischem Gebiete 
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entstanden sein wird. Inhaltlich steht es der latein. Dichtung 
Waltkariu8 manu fortis Ekkehards I. von St. Gallen (s. § 18) am 
nächsten, wenn es auch einige wichtige Sonderzüge aufweist, nämlich 

1) daß Hildegund im ae. Gedicht Walther zum Kampfe anfeuert, 

2) daß dieser Günther außer Ringen auch sein Schwert als Lösegeld 
geboten hat, 8) daß Günther noch König der Burgunden ist, während 
ihn Eck. zum Frankenkönig gemacht hat. Einige Stellen trotzen 
wegen der trömmerhaften Überlieferung einer sicheren Deutung. — 
Daß die Sage früh in England bekannt war, beweisen Ortsnamen 
wie Wealderes weU (Wiltsh.) und Wealderes weg (Somersetsh.). 

§ 17. Übersetzungen lieferten: 

a) englische: Stephens und Haigh in ihren Ausgaben. — 
♦Gummebe, The Oldest Engl. Epic, p. 167 ff. 

b) deutsche: * Weinhold, Fischer, Kobgel, * Trautmann 
und * Strecker (s. § 18) in den gen. Ausgaben und Abhandlungen; 
Linnig, Walther von Aquitanien *, Paderborn 1900, S. 98. 

§ 18. Andere Fassungen der Walthersage. 

1) die latein. Dichtung Waltharius manu fortis (1466 Hexam.) 
Ekkehards I. v. St. Gallen (10. Jahrh.), edd. u. a. J. Grimm u. Schmbller 
Latein. Gedichte des X. u. XL Jahrh ., Göttingen 1838, p. 64ff.; 
Scheffel u. Holder, Waltharius , Stuttg. 1874 ; Althof, Waltharii 
Poesis , 2 Teile, Leipzig 1899ff. (vgl. Marold, Lit.bl. 1900, 235ff.; 
Winterfeld, Anz. 1901, 9ff. [dazu Althof, ZZ. 38, 349ff. 437 ff.]; 
Strecker, GGA. 1907, 835ff); Strecker, Ekkehards Waltharius y 
Berlin 1907 [beste Ausg.). — Einen Kommentar lieferte Beck, 
Ekkehards Waith. Groningen 1908 (vgl. Lündius, ZZ. 43, 471; 
Babbbcke, Anz. 34, 296). — Übersetzungen lieferten u. a. (vgl. 
Althof, Waith. Poes. 1,57ff.): San Marte, Magdeb. 1853; Scheffel 
in seiner Ausg. und im Roman Ekkehard ; Linnig, 3. Aufl., Paderb. 
1900 (vgl. Althof, ZZ. 33,542ff.); Simrock, Kl. Heldenhuch, 3. Aufl., 
Stuttg. 1874; Althof, Das Waltharilied , größere Ausg., Leipzig 1902 
(vgl. Strecker, DLZ. 1903, 149 ff.) und Sammlung Göschen Nr. 46; 
Drees, Das Waltharilied , Leipzig, Reclams CJniversalbibl. Nr. 4174 
(vgl. Goltheb, DLZ. 1902, 1372 f.). 

2) Die Kapp. 242—4 der altnorweg. pidrekssaga (c. 1250), edd. 
Ungbr, Christianis 1853; Bertblsen, Kop. 1905ff. (Samfund til udgi- 
velse af gammel nord. litt XXXIV); der betr. Abschnitt auch in 
meinem Altisländ. Lesebuch ,Berlin 1896, S. 22ff. — Übersetzungen 
lieferten San Marte, Waith. S. 179f.; Bassmann, Die deutsche Helden- 
sage , Hannover 1858, II, 286 ff. (auch bei Althof, Das Walthari¬ 
lied (größere Ausg.) S. 167ff.; Linnig, Walther von Aquitanien 8 , 
S. 101 f. Vgl. Althof, Waith. Foesis , p. 20 f. 
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3) Bruchstücke eines mhd. Epos von Walther und Hildegunde 
(13. Jahrh.), ed. Strecker, Waltharxus, p. 100ff. Ygl. Althof, 
aaO., S. 17 f. 

4) Kap. 40 des Chronicon Poloniae , einer lat. Kompilation des 
14. Jahrh., edd. Bielowski, Monum . Pol. histor. H, 510 ff. u. Hbinzbl, 
Walther sage, S. 28 f. Vgl. Althof, aaO., S. 21 ff. 

Von allen Fassungen gibt Lbabnbd, The Saga of Walther of 
Aquitaine , Baltimore 1892, nicht ganz zuverlässige Abdrücke. 

D. Deors Klage. 

§ 19. Handschrift. Das Gedicht ist überliefert in der 
Sammelhs. der Kathedrale von Exeter (Auf. XI. Jahrh.) fol. 100 b. 
Vgl. Wulkbb, Grundriß der Gesch . der ags. Litt., S. 218 ff. 330 ff. 

§20. Ausgaben: Contbsab b , Illustrations of Anglo-Saxon 
Poetry, London 1826, p. 240ff.; W. Grimm, Deutsehe Heldensage, 

з. Aufl. von Steig, Gütersloh 1889, p. 22ff.; Teorfe, Codex Exo- 
niensis , London 1842, p. 377ff.; Klipstein, Analecta Anglo-Sax. 
New York 1849, H, 317ff.; Ettmüllbr, Engla and SSaxna scopas 
and böceras, Quedlinb. u. Leipzig 1850, p. 211 f.; Th. Müller, Ags. 
Lesebuch [c. 1855], p. 171 ff.; Grein-Wülkbb, Bibi, der ags . 
Poesie, Leipzig 1883, I, 278ff.; Rieger, Alt- u. Ags. Lesebuch, 
Gießen 1861, p. 82ff; Kluge, Ags. Lesebuch 8 , Halle 1902, S. 1391; 
Sbdgefield, Beotc. p. 1451 

§ 21. Beiträge zur Erklärung und Textkritik lieferten 

и. a. (vgl. Wülker, Ghrundr. zur Gesch. der ags . Litt., 8. 331 ff.) 
W. Grimm, Heldensage, aaO. — Thorpe, aaO., p. 626. — Möllbn- 
hoff, HZ. 7,5301; 11, 272ff; 12, 261 Anm. — Haigh, Anglo-Saxon 
Sagas 1861, p. 101 ff. — Morlby, English Writers, London 1867 
(2. Aufl. 1887) I, 761 — tbn Brink, Gesch. der engl. Lit.* J, 711 — 
Möller, Das ae . Volksepos, Kiel 1883, I, 155 Anm. — Heinzel, 
Über die ostgot. Heldensage, Sitzungsber. der Wien. Akad. 1889,16 ff. 

— Jiriczek, Deutsche Heldensagen, Straßburg 1898, S. 1241 u. 157. — 
Tupfer, Deor’s complaint, MLN. 10, 125 ff. — Binz, Zeugnisse zur 
german. Sage in England, Beitr. 20, 192 ff. — Schücking, Das ags. 
Gedicht von der ‘Klage der Frau 3 , HZ. 48, 436 ff, spez. S. 4451 — 
den., Rez. von Imblmann, Die ae. Odoakerdichtung etc. Anz. 49,163 ff. 
spez. 168 ff. — Schück, Bidrag tili tolkning af Rök-inskriften, Upsala 
univ. ärsskrift 1908, program 3, S. 6 ff. — Brandl, Gesch. der ae. 
IM. § 19. — ders., Zwr Gotensage bei den Angelsachsen, Arch. 120,1 ff. 

— Sbfanoviö, Zu Deor V. 14-17, Angl. 33, 397 ff. 36, 383ff. — 
Buggb, Det oldnorske kvad om Volund og dets forhold tü engelske 
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sagn , Ark. 26, 33 ff. — Lawrence, The Song ofDeor , MPh. 9, 23 ff. — 
Tuppeb, Deor ib. 266 ff. — Clarke, Sidelights on Teutonic Hist. 
Cambr. 1911, p. 188 ff. 

§ 22. Die sagenhafte Elegie Deors Klage, auch des 
Sängers Trost genannt, ist nach Inhalt und Form recht alter¬ 
tümlich, wird also noch dem 8. Jahrh. angehören und auf anglischem 
Boden entstanden sein. Sie hat lyrischen Stil, zeigt deutlichen 
Strophenbau mit Kehrreim uud ist in der Art einer Priamel aufge¬ 
baut. Der wandernde Sänger Deor, dem das Lied in den Mund 
gelegt ist, erscheint zugleich als Lehnsmann, der des Gefolgsherrn 
Gunst verloren hat, und tröstet sich mit dem Leide sagenhafter 
Helden und Heroinen. Von Deor, dem Sänger der HÖodeninge 
(= aisl. Hiadningar) und seinem Nebenbuhler Häorrenda wissen 
wir im übrigen nichts. 

§ 23. Übersetzungen lieferten: 

a) englische und lateinische: Conybbarb, S. 240ff. — 
Thorpb (neben dem Texte). — Haigh, 8.102 ff. — * Gümmers, The 
Oldest Engl. Epic , p. 186 ff. 

b) deutsche: W. Grimm (V. 1—27) unter dem Texte. 


E. WidsiÖ. 

§ 24. Das Gedicht steht in der Hs. von Exeter, fol. 84 b—87 a. 
§ 25. Ausgaben: Conybearb, Illustrations , p. 10ff.; 
K.EMBLB, Beowulf *, p. 227ff.; Leo, Altsächs. u. angeüsächs. Sprach - 
proben, Halle 1838, S. 75ff; Guest, A Eistory ofEnglish Rhythms , 
London 1838, II, 78ff. (2. Aufl. von Skeat, London 1882, S. 374ff); 
Ettmüller, Scopes Vidsidh e tc., Zürich 1839, S. lff; Thorpe, 
Cod. Exon. 1842, S. 318ff.; Ebbling, Ags. Lesebuch , Leipzig 1847, 
S. 97ff.; Scjhaldbmosb, Beowulf, Kop. 1847, S. 176ff; Klip¬ 
stein, Analecta Anglo-Saxonica, New York 1849, II, 299ff.; Ett¬ 
müller, Scopasandböceras, Leipzig 1850, S.208ff.; Th. Müller, 
Ags. Lesebuch [c. 1855], S. 178ff.; Thorpe, Beowulf\ London 1855, 
S. 215ff; Grein-Wülkbr, Bibi, der ags. Poesie, Leipzig 1881, I, 
S. lff.; Bibger, Alt- u. angelsächs. Lesebuch , Gießen 1861, S. 57ff; 
Möller, Das altengl. Volksepos , Kiel 1883, 2. Teil, S. Iff (der 
„echte Text“); Kluge, Ags. Lesebuch 8 , Halle 1902, S. 124ff; 
Sbdgbfibld, Beow. p. 139ff.; Chambers, Widsith, Cambridge 
1912, p. 188 ff. (vgl J ordan, ESt. 46,300) ;Pibrquin, Beow. S. 613 ff. 

§ 26. Beiträge zur Textkritik und Erklärung lieferten 
u. a. (vgl. Wülkbr, Grundr. der Gesch. der ags. Litt., S. 318 ff); 
W. Grimm, Deutsche Heldensage , 3. Auff, S. 19 ff. — Leo, Sprachpr., 
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S. 75f. Anm. n. S. 86. — Guest, aaO. — Lappenberg, ftez. von 
Leos Spraehpr., Berliner J ahrb. f. wiss. Kritik, Aug. 1838. — 
Ettmülleb, Scope8 Vidsidh, S. 11. — Thorpe, Cod. Exon. S. VJH 
u. 511. — Möllenhoff, Nordalbing. Studien , Kiel 1844, I, 148 ff. 
Zur Kritik des ags. Volksepos , HZ. 11, 237ff.; in Grein-Wülkers 
Bibi, der ags. Poesie 1 I, 401. —'"Elipstein, Analecta II, 422. — 
Haigh, Anglo-Saxon Sagas , London 1861, S. 105 ff. — Maurer, 
Islands u. Norwegens Verkehr mit dem Süden , ZZ. 2, 440 ff. — ten 
Brink, Gesch. der engl. Lit. t 2. Aufl. I, 14 ff. 465 ff. — Möller, Das 
ags. Volksepos , Kiel 1883, I, lff. (vgl. Heinzel, Anz. 10, 220 ff.). — 
Heinzel, Über die Hervararsage , Wien 1887, Sitzungsber. der 
Wiener Akad. 114, S. 417 ff., spez. S. 464 ff. 494 ff 500 ff 514 ff — 
ders., über die ostgoth. Heldensage , ib. 1889 (Sitzungsber. 119). — 
Möllenhoff, Beowulf\ Berlin 1889, S. 91 ff.; D.Altkunde IV, Berlin 
1900, p. 707 u. pass.; V, 65f. 239 Anm. 315f. — Gummbre, Widsith, 
MLN. 4, 419. — Bojunga, Die 72 Völkerschaften im TT., Beitr. 16, 
545 ff. — Much, Goten und Ingävonen t ib. 17, 178 ff. — Binz. Zeug¬ 
nisse zur german. Sage in England , ib. 20, 141 ff. (dazu Kluge, 
ESt. 21, 446 ff.). — Jiriczek, Deutsche Heldensagen I, Straßburg 
1898. — Gbrould, Offa u. Labhraidh Maen , MLN. 17, 401 ff. — 
Matthäi, Die bair. Hunnensage , HZ. 46p-! ff — v. Grienbbrger, 
Die nord. Völker bei Jordanes , ib. 128 ff. — Lawrence, Structure 
and Interpretation of W., MPh. 4, 329 ff — Chadwick, The Origin 
of the English Nation , Cambridge 1907 (vgl. Schütte, Ark. 25, 
310 ff; Athen 1907, no. 4147, p. 468). — Schütte, Oldsagn om 
Godtjod , Kopenhagen 1907 (vgl. Olrik, Danske studier 1907, 193 ff.). 

— Brandl, Grundr.* I, 966 ff. — ders., Zur Gotensage bei den Agss. t 
Arch. 120, lff. — Neckel, Beiträge zur Eddaforschung , Dortmund 
1908 (passim). — Siebs, W., Die neueren Sprachen, Ergänz.bd. (Fest- 
sehr. f. Vietob) 1910, 296 ff. — Clarke, Sidelights p. 240 ff., 260 ff. 

— Anscombb, W., Angl. 34, 526f. — Sedgefibld, ib. 35, 275 f. — 
Chambers, ib. 393 ff — ders. W., Cambridge 1912 (Lit.angaben 
p. 225 ff.). — Boer, Om Hervararsaga , Aarb0ger for nord. oldkyn- 
dighed og hist. 1911, p. lff., spez. 39ff 

§ 27. Der Widsi5 ist offenbar ein noch im 8. Jahrh. auf 
anglischem Boden entstandenes Spielmannsgedicht mit Merkversen, 
das deutlich in 5 Teile zerfällt (vgl. die Inhaltsangabe im 1. Teil, 
8. XI f.). In der Aufzählung von Fürsten, Helden, Völkern, Ländern 
ist Sagenhaftes und Geschichtliches bunt gemischt, Anachronismen 
sind nicht selten. Ein planmäßiger Aufbau des Gedichtes ist un¬ 
verkennbar; dem Verfasser kam es darauf an, einmal seinen eigenen 
Stand, den der fahrenden Sänger, zu verherrlichen, sodann aber, 
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das Interesse an der Vergangenheit, bes. am germanischen Belden- 
zeitalter, zu erwecken und wachzuhalten. Er mag bei der Ab¬ 
fassung ältere Fürsten- und Völkerkataloge, wie sie auch in altnord. 
Dichtung Vorkommen, übernommen und mit allerlei gelehrten 
Reminiszenzen verbunden haben. Manche Forscher nehmen Inter¬ 
polationen an. 

§ 28. Übersetzungen lieferten: 

a) eine lateinische: Conybearb neben dem Texte. 

b) englische: * derselbe (gereimt) S. 22 f.; Guest, Haigh und 
Thorpb, aaO.; *Morley, English Writers II (auch bei Cook und 
Tinker, Select Translations, Boston 1902); *Gummerb, The Oldest 
Engl . Epic, p. 191 ff.; Chambers unter dem Texte. 

c) deutsche: Leo und Ettmüller neben dem Texte. 

d) dänische: Schaldemosb desgl.; Schütte, Oldsagn . 

e) französische: Pebrquin, Beow. S. 613ff. neben dem 
Urtext. 


F. Das ahd. Hildebrandslied. 

§ 29. Das Gedicht ist um 800 von zwei Schreibern auf der 
ersten und letzten Seite einer auf der Landesbibliothek zu Rassel 
befindlichen, aus Fulda stammenden lat. Hs. geistlichen Inhalts 
niedergeschrieben. Bemerkenswert ist der Gebrauch des ags. p 
für w . Abbildungen der Hs. geben W. Grimm, Göttingen 1830; 
Sie vers, Halle 1872; Grein, Cassel 1880; Kobnnbcke, Bilderatlas 
zur Gesch der deutschen Nat.litt Marburg 1896, S. 6; Enneccerus, 
Die ältesten deutschen Sprachdenkm ., Frankfurt 1897. 

§ 30. Die erste Ausgabe des Gedichtes lieferte Eccard, 
Commentationes de rebus Franciae Orient., 1729, I, 864 ff., dann folgt 
die der Brüder Grimm, Cassel 1812. Neuere lieferten u. a. Möllen¬ 
hoff-Scherer, Denkmäler deutscher Poesie u. Prosa s , Berlin 1892, 
I, S. 2 ff; H einzbl, Ostgoth . Heldensage, Wiener Sitzungsber. 1889, 
S. 39R; Wadstbin, Göteborgs högsk. ärsskrift IX, Göteborg 1903; 
Trautmann, Finn u. Hildebrand, Bonn. Beitr. VH, Bonn 1903; 
v. Gbibnberger, Das Hüdebrandslied, Sitzungsber. d. Wiener 
Akad. 1908, Bd. 158, 6. Abh.; v. d. Lrybn, Älteste deutsche 
Dichtungen, Leipzig 1909; Braune, Althochd. LesebP, Halle 1911, 
S. 80f.; Mansion, Althochd. Lesebuch, Heidelberg 1912, S. 113ff. 

§ 31. Wichtigere Beiträge zur Textkritik und Erklärung 
lieferten u. a. (vgl. die ausführlichen Literaturangaben bei Braune, 
aaO., S. 179ff): Lachmann, über das Hüdebrandslied, Kleinere 
Sehr. I, Berlin 1876, S. 407 ff. — Boltzmann, Germ. 9, 289 ff — 


Digitized by v^.ooQle 



Einleitung. Das ahd. Hildebrandslied. XXIX 

Kibgkr, ib. 295 ff. — 0. Schboedeb, Bemerkungen zum Hild.L., 
Symbolae Joachimicae, Berlin 1880, S. 189 ff. — Edzardi, Beitr. 8, 
480 ff. — Möllbr, Zur ahd . Allit.poesie, Kiel 1888 (vgl. Heusleb, 
Litbl. 1890, 92 ff.). — Heinzel, über die ostgoth. Heldensage , Wien 
1889 (Wiener Sitzungsber. 119). — Müllenhoff-Scherbr, Denkm .* 
II, 8ff — Kögel, Grundr. 8 H, 71 ff.; Geschichte der deutschen LiL I, 
1, Straßburg 1894, S. 211 ff. (vgl. Kraus, ZföstG. 1896, 306 ff.; Siebs, 
ZZ. 29, 894ff.; Hbusler, Anz. 22, 241 ff.). — Luft, Die Entunckelung 
des Dialoges im alten Hüd.L ., Dissert. Berlin 1895 (vgl. Martin, 
Anz. 22, 280 ff). — Kauffmann, Das Hüd.L., Philolog. Studien, 
Halle 1896, S. 124 ff. — Joseph, Der Dialog des alten Hild.L ., HZ. 
43, 59 ff — Busse, Sagengeschichtliches zum Hüd.L., Beitr. 26, lff. 
(dazu Kahle, ib. 319 f. 27, 408). — Wadstein, Beiträge zur Er¬ 
klärung des Hüd.L., Göteborgs högskolas ärsskr. IX, Göt. 1903 
(vgl. Steinmetbr, «labresber. üb. die Erschein, auf dem Geb. der 
germ. Phil., 25. Jahrg., S. 80 f.). — France, Die Überlieferung des 
Hild.L ., HZ. 47, lfl. (vgl. Steinmetbr, aaO., 81 ff). — Trautmann, 
Finn u. Hildebrand, Bonn. Beitr. VII; XVII, 122 (vgl. Ehbishmann, 
ESt. 34, 290 ff.; Binz, ZZ. 37, 533 ff.; Jantzen, Allg. Ztg., Beilage 209, 
S. 515 ff). — Rieger, Zwm Hild.L., ZZ. 48, lff — Braune, Ahd. 
Leseb . 7 , S. 179 ff. — Ehbishmann, Zum Hild.L., Beitr. 32, 260 ff. — 
Holthausen, ib. 668. — v. Gribnbergeb, Das Hild.L., Wiener 
Sitzungsber. 1908, Bd. 158, 6. Abh. — Bo er, De liederen van Hildebr, 
en Hadubr. in: Versiegen en mededeel. der kon. Akad. van weten- 
schappen, Amsterd. 1909, S. 186 ff. (vgl. Jahresber. etc. der germ. 
Phil. 31, S. 85 ff.) — Collitz, Zum H.L., Beitr. 36, 366 ff. — Wad¬ 
stein, Minneskrift utg. af filolog. samfundet. Göteborg 1910, S. 86 ff. 
(auch in Göteborgs högskolas ärsskrift XVI). — Klaebbr, Jottings 
on the HL., MLN. 1911, 211. — Mansion, Ahd. Leseb., S. 129f. 

§ 32. Das H.L. ist, wie Schreibung, Sprachformen, Metrik 
zeigen, die z. T. ins Niederdeutsche übertragene Abschrift einer 
hochdeutschen (oberdeutschen), wohl um 750 entstandenen Vorlage. 
Vgl. die Literatur bei Braune, Ahd. Leseb. 1 , S. 188, bes. Holtzmann, 
Germ. 9, 289ff.; Meter, ib. 15, 17ff; Kluge, ESt. 22, 263; Kraus, 
ZföstG. 1896, 316ff.; Luft, Festgabe an Weinhold, Leipzig 1896, 
S. 27ff.; Kauffmann, Philol. Stud., S. 26ff; Meissner, HZ. 47, 409ff. 
— Die Sage, das weitverbreitete Motiv vom Kampf des Vaters mit 
dem Sohne, findet sich auch in Kapp. 405—9 der altnorweg. 
fnärekssaga (vgl. oben § 18,2; der betr. Abschnitt in meinem 
Altisl. Leseb., S. 24 ff.) sowie im jüngeren Hild. Liede , einem strophi¬ 
schen Gedicht des 14. Jahrh., gedruckt bei Rassmann, Deutsche 
Heldensage II. 646ff.; in den altd. Lesebüchern vonW ackernagel 
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nnd Sghadb; bei Uhland, Volkslieder, Nr. 132; Böhme, Altdeutsches 
Liederbuch, Leipzig 1877, Nr. 1 (mit Melodie); kritisch bei Müll.- 
Schebbr, Denkm. 8 II, 26 ff. Eine niederdeutsche Fassung veröffent¬ 
lichte Babtsch, Germ. 7, 284 ff., eine niederländische Hoppmann, 
Horde belgicae H, 1 und XI, 122 sowie Willems, Belgisch museum 8, 
461 ff. Die norweg. Fassung und das jüngere H.L. geben dem 
Kampfe einen glücklichen Ausgang und stimmen im wesentlichen 
überein. 

§ 33. Übersetzungen des ahd. Liedes lieferten: 

a) deutsche: Bassmann, aaO., 646f.; Kögbl, Gesch. der 
deutschen Litt, S. 212ff.; Busse, Beitr. 26, 53ff.; Wadstein, aaO., 
S. 41 ff.; v. Gbibnbbbgbb, aaO., S. 9 ff.; * Wolfskehl, Älteste deutsche 
Dichtungen , Leipzig 1909. — Die Fassung der JiÖr. S. ist übersetzt 
bei Bassmann, aaO., S. 640 ff. 

b) englische: *Gummbbb, The Oldest English Epic, p. 173ff. 


Nachträge und Berichtigungen. 

I. Beowulf. V. 69 1. micle märe (oder merre) u. str. die 
Lücke. — V. 253 str. swä. — V. 619 Fußn. 1. Reamas. — V. 648 
1. miahton. — V. 772 1. feol — V. 1130 str. ne. — V. 2252 1. 
geswäson st. gesipa. — V. 2303 u. 2822 1. earfod-, — V. 2874 setze 
Semikolon nach porfte. 

II. Wald er e H, 2 setze Komma hinter hafa . 

LEI. Hildebrandslied. V. 22 setze Komma hinter hina. 
IV. Namenverzeichnis. S. 124 tilge < 1143(?) > unter Hun 
und str. Läfing. 

VI. Anmerkungen. 1 ) S. 104, Z. 4f. 1. Beitr. 18,406f. (st. HZ. 
16, 48). — V. 62. Vgl. noch Stjerna, Essays p. 97 ff. — 78 1. Hleidr 
(lat. Lethra). — 195. Vgl. über die Qeatas noch Stjerna, Essays 64 ff; 
Schütte, JEGPh. 11, 574 ff. — 303. Über Helme vgl. Stjerna, Essays 
p. lff — 306. 1. grimmon, wie glasdman ? — 3781. sneome st. seon? — 
501. VgL noch Helgakv. Hund. II, 33, 4: sakrünar bar. — 6711. 677. 
— 747 ff. L (Beow.). — 879. Zu Fitela vgl. noch Kauffmann, Beitr. 
18, 182 Anm. 2; Sievers ib. 16, 363f.; Kögel ib. 509f. — S. 123 


*) Ich verdanke diese Berichtigungen großenteils freundlicher 
Mitteilung H. Geringe. 
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Z. 1 1. die (st. Die). — ib. 901 1. ftieger, ZZ. 3, 399; Holtzmann, 
Germ. 8, 491. — 930 1. gyrn st. gryrn. — 1030. Vgl. Stjerna, Essays 
p. 2f. — 1120. Nach Stjerna p. 139 u. 206 ist hläw die Steinkammer 
des Grabes. — 1226. Zu sunum vergleicht Gering pyssum cnyhtum 
1219. — 1240. Ger. verweist auf 1251 u. 1266. — 12801. 570 (st. 750). 

— 1286. Vgl. Stjerna, Essays p. 21 f. — S. 134, Z. 1 1. stcelan . — 
V. 1459 1. Heusler-Ranisch (st. Heinzei); zur Sache vgl. noch Stjerna, 
Essays p. 20f. — 1460 vgl. ib. p. 21 f. — 1606: 1. 1605. — 1488ff. 
Vgl. noch Stjerna, Essays p. 20 f. — 1611a beachte die Heimformel! 

— 1634: die Anmerkung ist zu streichen. — 1650 1. Sarrazin (st. 
Bugge). — 1663: toisode ist ein gnomischer Prät. — 1677. Nach 
Ger. kann gylden Mit hier nur c der goldne Griff 0 bedeuten, also kein 
Eigenname sein. — 1698. Vgl. noch Stjerna, Essays p. 22 f. — 1703. 
Bugge will auch ncere st. wäre lesen. — 1733. Trautmann liest setäa 
st. selfa. — 1792 1. Ags. Gram. § 212, Anm. 1. — 1795. 1. Beitr. 
36, 414 Anm. — S. 142, Z. 1 v. u. str. 306. — 1927 f. 1. hcebbe (st. 
hcefde). — 1929 str. 9, 246. — 1930. Ger. faßt gifa als Gen. PI., 
abhängig von gneaä , vgl. Wids. 73 u. Gen. 2823. — 1942 1. 403 
(st. 404). — 1944. 1. Nach Grein u. Gering. — 1960 1. 172 (st. 127). 
1968 1. Hygeläc. — 20561. Neckel. — S. 148, Z. 2 1. Anz. 24,141. — 
21661. 2167. — 2198 1. Hygeläc . — 2206 str. Heinzei, ZfdA. 35, 265 ff. 

— 2222 1. ZZ. 4, 211 (st. 221). — 2232 ff. Vgl. noch Stjerna, Essays 
p. 136 ff. — 2325. Ger. erklärt gegenüber Cosijn: ihm wurde die 
Feindschaft des Drachen dadurch kund, daß sein Heim verbrannt 
ward. — 2411. Mäw ist hier nach Stjerna, Essays p. 206 die Stein¬ 
kammer (vgl. oben zu 1120). — 2444. Schluß 1. Ordbog III, 541 a. — 
2481. Ger. liest mit Heyne his st. Mt. — 2484 1. itofor u. Ynglin- 
gatal 2 (st. 3). — 2614. mägum geht nach Ger. nicht auf Onela, der 
nicht mit Weohstan verwandt ist! — 2616 ist forgeaf nach Gering 
Plusquamperfekt. — 2622 ist zu streichen. — 2673. 1. Sarrazin. — 
2949. vgl. jetzt Stjerna, Essays p. 50 ff. — 3139. Vgl. ib. p. 197 ff. 
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Vorbemerkung. Die Anordnung ist etymologisch und 
richtet sich nach dem Wortton, die Zusammensetzungen mit tm- 
stehen beim Grundwort; im Alphabet folgt ce auf ad, d oder p (= th) 
auf t; a bedeutet das mit o wechselnde a vor Nasalen; 6 ist Um- 
lauts-e. Die Buchstaben hinter einem Subst. bezeichnen Geschlecht 
und Stammbildung (k. = konsonantisch), hinter einem Verb die 
Konjugation; die Zahlen ebenda die Ablautsreihen und schw. Klassen. 
Etymologische Verweisungen und Erklärungen stehen in eckigen 
Klammern, wörtliche Übersetzungen in c \ — Die Abkürzungen 
bedeuten: afr. = altfriesisch, and. = althochdeutsch, aisl. = alt¬ 
isländisch, as. = altBächsisch, g. = gotisch, mhd. = mittel-, nhd. = 
neuhochdeutsch, ndd. es niederdeutsch, ne. = neuengliscn, nL = 
niederländisch. Erschlossene Formen sind besternt; bei Zahlen be¬ 
deutet der Stern, daß die betr. Form im Texte verbessert ist, 
während Klammern Ergänzungen anzeigen. F. verweist auf das 
Finnsburgfragment, wegen der übrigen Abkürzungen vgl. das Namen¬ 
verzeichnis. — Zeitschriftentitel sind folgendermaßen ab¬ 
gekürzt: Angl. Anglia, Beibl. = Beiblatt dazu, Beitr. = Paul 
u. Braunes Beiträge, ESt. = Englische Studien, HZ. = Haupts 
Zeitschr. f. deutsches Altertum, IF. = Indogerman. Forschungen, 
ZZ. = Zachem Zeitschr. f. deutsche Phil.; „Schücking“ bedeutet 
dessen „Grundzüge der Satzverknüpfung im Beow. L“, Halle 1904 
(Mörsbachs Studien XV). 


if) JE» 

ä- 1. Präf. er-, s. belgan, beodan, 
bxdan, brecan , bredwian, breg - 
dan, breotan , bügan, cinnan , 
ctgan, ewettan, cwe&an, dreogan, 
fedan, f&orran, fyllan, gaXan, 
gdngan, gif an , gildan , fUbban, 
Meapan, hlcehhan, hrmdan } hyr- 
dan, lcBtan,Uegan, leogan, licgan, 
Hmpan , Vyfan, lysan , niman, 
röBaan , rWran, man, sicaan , 
tingan, 8tdndan,8tigan,8w6bban, 
Holthausen, Beowulf. II. 8. Aufl. 


teon, wrecan, wyrdan, bincan. 
(Vgl. Lehmann, Kiel. St.N. F.3.) 
ro2., o fgot. aiw, nhd. je] 1) immer 
283. 465. 881. 930. 1478. 2920. 
Wi. 110. 2) ie 779. (vgl. Pogat- 
scher, BeiDl. 13, 15 f.) ^neist 
s. neah. Vgl. auch üBfre, c£g-. — 
[nil 1) nie, nimmer, durch¬ 
aus nient, keineswegs 136. 244. 
366. 446 '60. 667 '75 '81 '86. 
677. 754. 841. 968. 972. 974. 
1002 "26 '366 "66 "92 '453 
'602 "36 '735 ['875] '892 '907. 
1 
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2081 160 '307 "14 "47 "54 "73 
'423 "66 '585 '618. <^ne 1508. 
2) weder .. noch 541—3. 
n^ne desgl. 168. (Vgl. Schücking 
§47.) 

^hwUer. -wer 1) irgend wo 1737. 

2870.2) überall *1059. Vgl. 
n-ö-hwce hre dennoch nicht Wi. 37. 
n-ö-der [= -hwceder] auch nicht 
2124. 

atoa \aiw-\-aiw\ immer 955. 
ä-ioiht, -ht fhi. irgend etwas 1822. 
2314. 

ac [g. ah. lat. age] 1) wohlan F. 
11. 2) etwa 1990. 3) aber 695. 
601 '96.1086. 2522 '973. 4) son¬ 
dern 109. 135. 339. 438. 599. 
683. 740. 804 '13. 975.1004 '524 
'661 (?) '711 "38 '878 "93. 2084 
'142 "46 "81 '223 '308 '477 '505 
"07 "25 "98 '675 "97 '772 '828 
"34 "50 "99 '968 "76. 3011 "18 
"24. F. 5. 24. 44. Wa. I, 18. 
Wi. 38. 5) vielmehr, denn 446. 
694. 708 '73. 863. 1300 '448 
'509 "76 '936. 2923. (Vgl. I. F. 
_ 17, 458: Schücking § 50.) 
ad ma. [ahd. eit] Scheiterhaufen 
1110 "14. 3138. 

^faru fö. Fahrt, Weg zum Sch. 
3010. 

adl na. fö. [zum vor.] (brennende) 
Krankheit 1786 "63'848. 
cßder, eder fö. 'Ader* Strom, 
_ Strahl 742. 2966. 
cedre [as. adro ] eilends, alsbald, 
sofort 77. 354. 3106. 

UBfen mna. Abend 1235. 2303. 
~Lqräm abends feindlich 2074. 
r^leoht na. Abendsonne 413. 
'^rcest fö. 1) Abendruhe 1252. 

2) Nachtlager 646. 

^sprßc fo. Abendrede 759. 
oefnan. ifnan sw. I [aisl. 6fna] 
ausfuhren,vollbringen, verüben, 
leisten 1041 '254 '464 '941. 2133 
'535'622. 3007. Wi. 141, 
ae^j 1) ausführen, leisten 
538. 1107. 2) bereiten 3106. 
cB-fre [*a-byri] jemals 70.280.504. 
692.1101'314.2600. D. 11. Vgl. 
d und byre 1. 


n-üBfre nie 247. 583'91. 655. 
718.1041 "48. ^ne 1460. F. 1. 
39. *41. Wi. 108. 
cefier [g. aftra ] I. Adv. darauf, 
nachher, hinterher 12. 315'41. 
1389. 2154. — II. Präp. A> 
m. D. 1) lok. a) hinter . . her 
2816 (nachgest.). b) längs, ent¬ 
lang; über (weg), auf, an, in 
140. 580. 944 '95. 1067 '316 '403 
"25 '572 '964. 2261 "88 "94'832. 


c) nach, um, wegen: a) bei 
Verben des Fragens u. Klagens: 
332. 1322 "42. [31511. /flsubst. 
Ausdr. der Sehnsucht, Trauer, 
Klage: 1879. 2268 '461 "'S. 
2) temp. nach: a) nach dem 
Tode von 1257. 2260 '731 
(nachgest.). *3096. b) bei Sachen: 
als Folge a) eines Ereign., einer 
Tätigk. 85.117 "9 ’28. 824.1008 
'149 '213 "55 '"8 '301 "15 '492 
'589'680'938. 2030 "52 "60'"6 
"76 '531 "81'669'750'803. 3005. 


zugl. Urs. u. Grund angebend: 
1606'943. 8) eines Zustandes: 
1775 ['803]. y) einer Zeitbe¬ 
stimmung : 187.885. c) zur Bez. 
der Wiederholung: 931., Wa. 
1,5. Wi. 12. 4] mod. in Uber- 
emstimmung mit, gemäß 1049 
'320 '720. 2110 "79 '753. 3096 (?). 
BJ m. Instr. Bon (temp.) nach 
724. (Vgl. Dusenschön, Kiel. 
Diss. 1907.) 

cef- [g. af] bet. Präf. ab, von (vgl. 
of) in: 

~punca mk. Arger, Verdruß 502. 
äg- 1. [*ä gi-] je, in: 
n^htoä jeder (subst.) 1384. Adverb. 
Gen. noAtröcs durchaus 1865 
"86. 2624. 3135. 

niihw&r überall 1059. s. ä-htotiBr. 
n^hwcedtr jeder (subst.) 1) von 
zweien:287. 2) von mehreren; 
1636. 2564'844. 


r^hwy-lc jeder 1) adj. 621. 1228. 
25Ö0. b) subst. a) alleinst. 987. 
1165. fl) m. G. 9.984.1050 '386. 
~2. s. äg-läc. [2887. 

~ 3. s. eg-weard. 

BBht fi. [g. diht-8] 1) Habe, Gut, 
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Eigentum 2248. Wa. 11, 31. 

2) Besitz, Gewalt, Bereich 42. 
616. 1679. Wi. 93. Vgl. gold-, 
madm^. 

oehtian , lahtian , ehtian . sw. II. 
'achten’: 1) erwägen, überlegen 
172. 2) beraten, Denüten 1407. 

3) lobend erwähnen, rühmen, 
preisen 1222 '885. 3173. 

ge-cehtle fk. [zum vor., vgl. aisl. 
Mia meinen] Achtung, Beach¬ 
tung 369. 

oel - 1. [g. ala- ] all-, in: 
r^mihhg allmächtig 92. Vgl. toll. 
^>2. s. &l m . 

mied ma. [aisl. dd~r, as. eld 1 Feuer 
3015. (Vgl. Z. Z. 31 285.) 

~ leoma mk. Fackel 3125. 
cBne Instr. einmal 3019. s. an. 
mnig ‘einig’, (irgend) ein: 1) adi. 
603'10'34. 627 '55. 802. 972. 
1099 '353 '560 '772 '851. 2297 
'493'548'731 "72. 3080. Wa. 
I, 14. dml durchaus 3127. 
2) subst. a) m. G. 474. 779 '93. 
842. 932. 1856'461. 2007'416 
"49 '734. 3054. Wa. I, 3. mnge 
linga irgendwie, durchaus 791. 
2374 '90o. b) igt ^ keiner 3129. 

nro kein: 1) adj. 1197 '514 
'933. Wi. 40. 2) subst. ro. G. 
157. 242. 698. 691. 859. *949. 
mn-lic [an] einzig, hervorragend, 
vorzüglich, ausgezeichnet, herr¬ 
lich 251. 1941. 
mnne s. an. 
ceppel ma. Apfel, in: 

lu »pfeifalb 2165. 
mr lg. diris] I. Adv. 1) lieber 
1370. 2) eher, zuvor, früher^ 

vorher, schon 15. 642. 655 
'94. 718'67'78. 825'31. 941. 
1054 "79 '182 '"7 '238 '300 "56 
"81 '466 '525 "87 '615 '"8 "76 
'751 "87 '858 "91 '915. 2248 
'349 '500 "62 "95 '606 '712 "77 
"87 '848 "61 '973. 3003 "38 "60 
"75'164. Wa.1,31. II, 29. D.41. 
nö ‘nicht um so eher’, 

dennoch nicht 754. 1502. 2081 
'160 '373 '466. Komp. ~ or 
früher, vorher 809. 26o4. 3168. 


Sup. r^est zuerst, zu Anfang 
6. 616. 1697 '947. 2167 '556 
'926. F. 34. Wa. 1,27. Wi.88. 
siddan ^ sobald 6.1947. Vgl. 
mrra. — II. Präp. m. D. vor 
1388. 2320'798. — III. Kong. 
ehe, bevor 252'64. 676. 1496. 
2019'818. roBon 731. Korrel. 
1371. (Vgl. Schücking §8 6; 60.) 
'v *dceg ma. Tagesfrühe. Morgen 
126. 1311. 2943. 

t^ifasder mk. alter oder verstor¬ 
bener Vater 2622. 
gestreon na. alter Schatz 1757. 
2232. 

^ge-wlorc na. altes Werk 1679. 
f^göd sehr tüchtig, vorzüglich 
130. 989. 1329. 2342 '586. 
otla mk. altes Gut 2747. 
mrende nja. [as. ärundi] Botschaft. 

Anliegen 270. 345. 
mrest , mror s. cer und siMan. 
asm , ren na. [got. razn\ Haus 
(2225). Vgl. htal-, hord-, medo -, 
«ein-, dry&^. (s. Beitr. 30, 56. 
59 Anm.) 

^weard ma. Haushüter 770. 
mrra Komp. [g. äiriza] früher 
907. 2237. 3035. Vgl. mr. 
ms na. Aas 1332. 
esse ma. [aisl. ask-r] ‘Esche’; 

eschener Speer 1772. 

^holt na. dass. 330. 
r^xoiga mk. Speerkämpfer 2042. 
mt na. [as. ät\ Fraß 3026. 
cet 1. [g. at 1 Präp. m. D. 1) lok. 
a} rem lok. bei, an, in. auf, zu: 
a) von unmittelbarer Nähe 600. 
1166 '914. 2526. ß) von Orten, 
Boden, Umgebung 32.175.1110 
'"4 "47 "66 '248 "67 '588 '914'"6 
"23. 2803. Wi. 49. y) von Pers. 
1377. 2149. b) lok. temp. von 
Ereign. od. Handl. 81. 517 "84. 
617. 882. 953.1073 "89 '168 '337 
'460 "77 '526 "35 '618 '618 "59 
"65. 2041 '258 '353 '491 '575 
"85 '612 "29 "59 "81 '"4 "94 '709 
'878. 3026. F. 33'9. Wa. I, 4. 
13. 21. c) zur Bez. von Rich¬ 
tung und Ziel 2270. F, 18. 
2) temp. 45. 224. 2790 '823. 
1* 
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3018. 3) bei Verben des Neh¬ 
mens, Duldens, Empfangens, 
Findens, Holens (von, bei) 629. 
930. 2374 4 429 '860, Wa.IL17. 
(Vgl. Dusenschön, Kiel. Diss. 
1907.) 

cet 2. unbet. Präf., vgl. ^beran, 
feolan, fIrian, gcedre, gif an, 
hweorfan , särnne , spring an, 
standan , steppan, wegan, win- 
dan, witan. 

3. bet. Präf., in: 

~ grcüpe handgemein 1269. 
'^srihte beinah 1657. 
e^steall ma. Anprall ¥a. I, 21. 
cettren [ättor] giftig 1617. 
adele edel 198. 263. 1312. 2234. 
adeling ma. Edler; Fürst 8. 33. 
118 m 888. 906 m 1112 '225 
"44 "94 ['3291 '408 '596 '804 "15 
'920. 2188 '342 "74 '424 "43 '506 
"97 '667 '715'888.3135 "70. Wa. 
II, 20. Vgl. 8ib~. 
adeln PI. nja. Adel, edle Ab¬ 
kunft, Herkunft, Geschlecht 
*332'92. 1870'949. Wi.5. Vgl. 
fader no. 

c&dm ma. Atem 2593. 
ägan prt. prs. I. [g. aigan\ zu 
eigen haben, besitzen 31. 487. 
522'33. 1088'727. 2608. Wa. 
I, 11. D. 18. 22. 38. Wi. 77. 
n-ah habe nicht (m. G.) 2252. 
ägen eigen 2676. 
ägend mk. Eigentümer, Herr 3075. 

vgl. blad-, boldfolc-, magen™. 
cyfrega mk. Herr *1883. 
äg-, ag-läc, ^läc na. \läc, ahd. 

Sigi-leiKhi disciplina] Qual, in: 
<ywif na. weibl. Unhold 1259. 
äg -, fög-lMca mkj. 1) Unhold, Un- 

f eheuer, böser Geist 159. 425. 
33. 556'92. 646. 732 "9. 816. 
989. 1000 '269 '512 (?). 2520 "34 
"57'905. 2) Held 893. 1512 (?). 
2592. 

ahsian s. äscian. 
aht s. ä. 

ald , all 8. eald, lall, 
dmbeht , -biht ma. [g. and-baht-s] 
‘Amt-’, Dienstmann, Diener 
287.336. (Vgl. E. St. XI, 492.) 


ämbeht-pegn ma. dass. 673. 
än 1. s. on. 

^ 2. s. unnan. 

~ 3. Präf. s. and 
oo 4. Präf. [g. ana-J in: 
r^cyd^d) fiö. Schmerz, Leid 880. 

1420. (Vgl. H. Z. XI, 412.) 
^ drysne furchtbar, schrecklich 
1932, 

noÄar ganz grau *367. 

^hygdig. -hydig tapfer, ent¬ 
schlossen 2Ö67. D. 2. 
ähnlich 1351. 

^ medla mk. [zum folg.] Übermut 
2926. (Vgl. Z. Z. IV, 218 f.) 
n^mod entschlossen F. 13. 

^ räd kühn, mutig 1529 "75. 

^ 8cPge zum Falle gereichend 2076 
'483. 

nosund unverletzt 1000. Vgl.^eoo. 
^syn fi. 1) Anblick 928. 2772 
'834. 2) Außeres, Erscheinung, 
Gestalt 251. 

^AJoaXda mk. Herr, Gott 1272. 
r^wlald ma. Gewalt, Macht 1044. 
_ Vgl. gen^. 

an 1) ein, einzig (num.) 135. 428. 
699. 705. 1037 "53 '294 '579 
'762. 2237 "68 '399 '453 "61 '541 
"99 '964. 3077. Wa. II, 2. Wi. 
41. 2) der, jener 100. 2210 "80 
'410 "61 '774. 3) einzeln 1081. 

hwat etwas einzelnes^ ein 
Teil 3010. r^tra gehwylc jeder 
einzelne 732 '84. 4] einzig, aus¬ 
gezeichnet 1458 '885. 5) allein, 
einsam 46. 145. 425'31. 888. 
999. 1377 '714. 2361 '498 '533 
'643 "57 '876. Vgl. One, ßnig, 
änga. änunga. (Vgl. Boitr. 12. 
394; Angl. 29, 339.) 
n-än kein 803. 988. F. 43. 
~ flald [g. ain-falp-s] fest 256. 
nJgeng(e)a mkj. einsamer Wand¬ 
rer 165. 449. 

f^ihaga mk. ‘Einhäger, Einsamer 
2368. 

™pad ma. schmaler Pfad 1410. 
^tid fi. angemessene Zeit(?) 219 
(vgl. Anm.). 

äncor ma. [lat. ancora] Anker 303. 
1883. 
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äncor-b&nd mi. fjö. Ankertau n. 
1918. 

and 1. und 83 '9. 40. 58. 61. 
71—'8.82.94 '6 etc. (Ausgeschr. 
ond : 600. 1148. 2040). F. 17 '8 
'9. 37. 47. Wa. I. 28. II, 5. 16. 
D. 3. Wi. 16 '6. 20 ‘1 '6. 33. 48. 
51 '7—65 '8 '9. 75 '6 '9—88. 97. 
112—"9 '23 "4 '30 '42. and 
verbindet oft in der 1. Halbz. 2 
alliter. Synonyma: 161. 600. 
918.1337 '696 '741 "51 "67. 2057 
'319 '430 '713. 3102. Wa. I, 5. 
II, 19. 26. (Vgl. Schücking 
§ 42.) 

~ 2. Prüf. [g. anda- 1 Ant-, in: 
f^»bidian sw. II. [bia\ erwarten, 
harren (m. G.) 397. Vgl. bädan. 
~ ait na. Einsicht 1059. 
erlang 1) ganz aufgerichtet 2695. 

2) ganz 2115 '938. 
t^lean na. Lohn *1541. *2094. 
norj/sno fk. [ge-risan] Schicklich¬ 
keit, gute Sitte 1796. 
f^saca mk. Widersacher 786. 
1682. 

<^>8lyht mi. Gegenschlag *2929 
"72. 

^ stoarian sw. II. antworten 258. 
340. 

<^>8waru tu. 1) Anrede 2860. 

2) Antwort 354. 1493'840. 
c^ywZard feindlich 1287. 
^ung-göaru [zu g. and-weihan] 
kampfbereit 1247. 
r^ywlita mk. Antlitz 689. [2314. 
anda mk. [ahd. anto] Arger 708. 
anga mk. Spieß Wa. II, 23. 
änga [g. ainaha] einzig 375.1262 
'547. 2997. 

ünvnga , -unga [an] durchaus 634. 
Wa. I, 9. 

ar 1. ma. [g. diru-s] Bote 336. 
2783. 


^ 2. fo. [aisl. 6ir] 1) Ehre, Würde 
296. *900. 1099'182. 2) Huld, 
Gnade 1187 '272. 2378. 1). 33. 
3) Ehrengeschenk, Gabe 2606. 
VgL worold iv. 

cof(Z8t freundlich, gnädig 1168. 
ojtfafas ma. PI. htozf] Gnade, 
Huld 317 '82. 46 


5 

ärian sw. II. ‘ehren 9 , schonen 
(m. D.) 598. 

äscian , ähsian sw. II. [ahd. 
eükon] suchen 423.1206 (tö bei). 
ge ^ erfahren 433. D. 21. 
*as£ fo. [zu aisl. eisa ] Eile, in 
of-ost. 

atelic , atol s. eatol . 
ater s. attor. 

ättor na. ‘Eiter 9 , Gift 2523 '715. 
~~8ciada mk. giftiger Feind 2839. 
nutän ma. ‘Eiterzein 9 , geätzter 
Zweig 1459. 

ää ma. Eid 472. 1097 '107.2739. 
^ewlord na. Eidschwur 2064. 
ädum ma. Eidam, in: 
nv8toeora8 ma. PI. Eidam und 
Schwäher *84. 
ärioa. ä-tqer s. a. 
ä-iciht s. a. 


B. 


bä s. hegen. 

bäd tö. [mhd. btit] Pfand s. njjd 
bCBdan sw. I. Fg. baidjan] 1) trei¬ 
ben, schnellen 3117. 2) be¬ 
drängen, bezwingen 2580'826. 
bßl na. [aisl. bäU 1) Feuer, Flamme 
2308 "22. 2) flammender Schei¬ 
terhaufen 1109 "16. 2126 '803 
"18. 

r^fOr na. Scheiterhaufenfeuer 
3143. 

^sttde mi. Verbrennungsstätte 
3097. 

nuurndu mu. Brandholz 3112. 
bceldan ? byldan sw. L [zu bald, g. 
bal^jan]^ anfeuern, ermutigen 

b&r fo. [as. bära] Bahre 3105. 
ge-bßran sw. I. [as. gi-bärian] 
sich gebärden, benehmen 1012. 
2824. F. 40. 

bceman sw. I. [g. ga-brannjan] 
verbrennen 1116. 2313, 

/brro dass. 2126. 
b&tan sw. I. [aisl. btita] ‘beizen 9 , 
aufzäumen 1399. 
bastera s. bitera. 

bced na. Bad; gänotes no Meer 1861. 
bald [g. *balp-8] kühn, B.cyntng-* 
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baldian sw. LL sich tapfer zeigen, 
sich hervortun 2177. 
baldor ma. [aisl. Baldr] Fürst, 
Herr 2428 '567. 
balu s. btalu. 

bän na. ‘Bein’: 1) Knochen 2578. 
2) Zahn 2692. 

r^cofa mk. 'Beinkoben*, Körper, 
Leib 1445. 

nofcet na. ‘Beinfaß’, Körper 1116. 
oo/agr mit Knochen verziert 780. 
r^ihelm ma. 'Beinhelm’, Schild 
F. 32. 

Röhring ma. Knochenwirbel 1567. 
na. 'Beinhaus’, Körper 2508. 
3147. 

^loca mk.‘Beinschließer’, Gelenk 
742. 818. 

bäna mk. [as. bano ] Mörder, Töter 
158. 687. 1102 '743 '968. 2053 
' 82 '203 '486 '506 ‘613 '824. Vgl. 
ecg-, feorh-,ga8t-, händ -, mud<^>. 
bdn-gär ma. Mordspeer 2031. 
ge-bannan red. 'bannen*, heißen 74. 
oarn s. byman. 

bat ma. Jaisl. büt] Boot, Schiff 
211. Vgl. 

~w8ard ma. Bootwächter 1900. 
be 1. (6t) [g. 6i] Präp. m. D . u. I. 
1} lok. bei, an, neben auf: 

а) Nähe u. Bereich bezeichnen. 

d ) von Pers. 1191 '284. 2035. 
ß) von Sachen: 506.1905. 2243 
"62 '542 '716. 2538. WL 43. 
nottoeonum zwischen 858. 1297 
'685 '956. b) zu, nach (bei Verben 
d. Beweg.) 36. 1188'573. 2756. 
2) temp. lifacndum bei 

deinen Lebzeiten 2656. 3) mod. 
nach, gemäß 1950. dar¬ 

aus 1722. 41 kaus. wegen 1723. 

б) instr. a) Dei, an (bei Verben 
des Haltens, Fassens) 814.1537 
"74 '647 '872. b) durch, ver¬ 
mittelst Wi. 100 "6 (?). 6) be¬ 
treffs, über, von D. 35. (Vgl. 
Dnsenschön, Kiel. Hiss. 1907.) 
2. Präf. in: n*>beodan, blorgan , 
bügan , b-Mian, bycgan, clorfan , 
cuman , d$lan, fmtan , föaUan, 
fleon, fön % form , gßte, aäng , 
gitan , gnorman , gylpanfimdan, 


helan , höfian, hon, hreosan , 
ieman, lean , leosan, limpan , 
lücan, muman, nemnan , neotan , 
niman , reafian, reofan , scüfan, 
sittan , sittan , &midian f myddan , 
styman , swfölan, syrwan , fim- 
6raw, woegnan , weotian, w&rian, 
winaan, wyrcan. 
beacfn, becn na. [as. bökan, ahd. 
hmiÄÄanl 1) Zeichen, Banner 
670. 2777. 2) Mal 3160. 
beacnian sw. H. bezeichnen, an- 
zeigen 140. 

beadu fwö. [ahd. Haft*-] Kampf 
709. 1539.2299*. Wa. 1, 26. 
nofolm tö. KampITaust 990. 
nJgrima mk. ‘Kampfmaske’, Mas- 
kenhelm 2257. 

(^hrcegl na. 'Streitgewand’, Brün- 

r^läc na. 'Kampfspier, Schlacht 
1561. 

f^leoma mk.'Kampflicht*, Schwert 
1523. 

f^mece mja. Kampfschwert 1454. 
n^rinc ma. Krieger 1109. 
r^rof kampfberühmt, tapfer 3160. 
oorün fö. 'Kampfrune’; on- 
bindan Streit beginnen 501. 
^8c<tarp scharf zum Kampfe 2704. 
noscrüa na.'Streitgewand, Brünne 
453. *2660. 


nos^rce fkj. dass. 2765. 
deag, btg ma. Jaisl. baug-r] Ring, 
Spange, Reif; Krone, Diadem. 
36. 80. 352. 623. 1163 '211 "'6 
'487 '719 "50. 2041 '284 '370 '685 
'812 '995. 3009 "14 '105 "63. 
Wa. I, 29. Wi. 65. 74. 90. 
Vgl. tarm-.heals™. 

mk. Ringspender, Fürst 

rJhord na. Ring^prt, Schatz, 
aus Ringen besteht 894. 9! 
2826. 

oshroden Part, jhreodan ] ring¬ 
geschmückt 623. 
nestle mi. Saal, worin Ringe ge¬ 
spendet werden 1177. 

tö. Ringempfang 2176. 
Florida mk. TtingbamT, Ring 
2018. 
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1 

2724. 


beah s. beag. 
beald - s. bald -. 

5(e)oZo, -u 1. nwa. [as. balü] Übel, 
Böses, Verbrechen 281. 909. 
2082 '826. Vgl. ctolalm-, ealdor -, 
florh-, hreder-, leod-, mord[er)-, 
niht-, wolordr , t ctg^ 
no 2. Adj. böse 97 1. 
rocuj&Um ma. Untergang, Tod 
2266. 

^hycgende Böses sinnend 2565. 
c^hijdig [= hygdig] niederträchtig 

<^>nid ma. feindseliger Haß, böses 
Streben 1758. 2404 '714. 
beam ma. Baum, in: fyrgen -, 
gleo^>. 

bearhtmm a. [as. 6raÄ£wm] 1) Glanz 
1766. 2) Klang, Ton 1431. 
bearm ma. [g. öarm-s] 1) Schoß, 
Busen 35. 40. 214. 896. 1137 
"44. 2194 *775. 2) Besitz 21. 

2404. 

bearn 1. s. bc-iman. 

™ 2. na. [g. barri\ Kind, Sohn, 
Sprößling, Nachkomme 59. 70. 
150. 469. 499. 529. 605 '31. 878 
'88. 910'57. 1005 *"20 "74 "88 
'141 "89 '367 "83 '408 "73 '546 
'651 '817 "37 '999. 2121 "77 "84 
'224 '370 "87 '425 "33 '597 '619 
'956.3170. Wa.II, 9. Wi. 74. 
Vgl. brodor-,dryht^. 
n^ge-byrdu fk. feinaetgeburt 946. 
bearu mwa. [aisl bgr-r] Hain 1363. 
beatan red. [aisl. bauta] schlagen, 
stoßen, treffen 2265'359. 
bien s. beacn. 

ld(d) nja. [g. badi] Bett, Lager 
140. 676.1240 '791. Vgl. dead-, 
Mim -, leger-, mordor-, wcel 
ge-bldda mfkj. Lagergenoss(in) 
665. Vgl. hlals^. 
big 8. beag . 
begen m., bä f. I 
769. 1043'12 


. bat ] beide 536. 
'305'873. 2063 
'1% '660 '707 '895. Wa. *1, 29. 
betoan abl. III. [zu Balg] schwel¬ 
len, in bolgen-möd und: 
är* abl. III. erzürnen 2280. 
oerv> (m. D.) dass. 723. 1431 
'539. 2220 '304 "31 '401 '550. 


Vgl. florh-, 8lax^. 

^glat na. Wundenöffnung 1121. 
ben fi. [aisl. bon] Bitte 42§. 2284. 
bena mkj. [*bönja] Bittender 352. 
364. 3140. 

blnc fi. Bank 327. 492. 1013 '188 
'243. Vgl. lalo- r mlodvr^. 
^stoeg mi. ‘Bankiubel’, Freude 
beim Gelage 1161. 
n*»]>el na. Bankbrett 486. 1239. 
bind mi. Qö. [g. bandi] Band, 
Fessel 977. 1609. Vgl. dneer -, 
fyr-, hllr, hyge-, Iren-, slaro -, 
seono-, waslr^. 

beodan abl. II. 1) bieten, an-, 
darbieten 385. 1085. 2957. 2) 
verkünden 2892. 

1) anbieten 653 '68.2) ent¬ 
bieten , verkünden 390. 653. 
2418. 

be^ gebieten, befehlen 401. 
1975. 

geno 1) anbieten 2369. 2) ge¬ 
bietet! 3110. 3) zeigen, offen¬ 
baren 603. 

beod ma. [g. biub-s] Tisch, in: 
n^ge-neat ma. Tischgenoß 343. 

ma 

beon ath. sein, geschehen, werden 
[as. bium bin]: 1) absol. 1762 
'"7. 2) m. on + D. 386. 2747. 
3) m. Adv. 183 "6 2777. 4) m. 
Präd. a) Subst. 660. 949. 1784 
'835 '940. b) Adj. 299.1059 '173 
'226 "83'384'"8'742'825. 2043 
'541'890. 3174. Wa. II, 22'5. 
Wi. 132. c) Adj. 4- Inf. 1002. 
2444. d) Part. Prt. 1746'838. 
2063 '450. Wa. L 8. 
beor na. Bier 480. 531. 2041. 

8clalc ma. Biertrinker 1240. 
^8lle mi. Biersaal 482'92. 1094. 
2635. 

r^ibegu fö. Biergenuß 117. 617. 
blorg ma. 1) Berg 211 '22. 2272. 
3143. 2) Grabhügel 2241 "99 
'304 "22 '524 "29 "46 "59 "80 
^756 '807 "42. 3066 "97 '163. 
Vgl. 8tän (v. 

blorg an abl. III. bergen, schützen 
(m. D.) 1293 '445.2599. Wa.1,16. 
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Glossar. be-blorgan — ge-bindan. 


be-blorgan refl. sich hüten vor 
1746 "68. 

schützen (m. D.) 1548. 

ymbn*> dass. 1508. 
blorgt fk. Berge, Schutz, in: hea- 
fod -, hleor^. 
beorh s. blorg. 

btorht byrht [g. bairhts] 1) glän¬ 
zend, strahlend 214 '31. 570. 
896. 997. 1177 "99 '243 '802. 
2313'777'803. 3140. Wi. 74. 

2) ausgezeichnet 158. Vgl. 
sadol -, wlite — Adv. 
glänzend 1517. 

töorhtian sw. II. hell erklingen 
1161. 

btiom ma. Mann, Krieger 211. 
856. 1024 '299. 2121 '220 "60 
'404 "33 '559. Vgl. dryht-, folc-, 
güd-, siger^. 

^cyning ma. Heldenkönig 2148. 
beot na. [g. bi-hait] Zusage, Ver¬ 
heißung, Versprechen 80. 623. 
Wa. I, 26. 

r^xcord na. dass. 2510. 

ge-btotian sw. H. sich ver¬ 
messen 480. 536. 
heran abl. IV. tragen, bringen 
48. 213 '31 '91 "6. 437'48'96. 
711. 846'96. 1024'192'405'506 
'635 "47 '807 "34 "89 '920 "82. 
2021 "48 "55 '152 '244 "81 '865 
'618 "39 '653 "61 "86 '754 '850 
'988. 3124 "35. F. 22. 
äno widerstehen *990. 

hinzutragen, bringen 
28. 519. 624. 1561. 2127'614. 
3092. 

for^ unterdrücken 1877. 
ge ~ gebären 1703. 
on~ vermindern 2284. 
od^ bringen 679. 
berend mk. Träger, in: heim-, 
8äwob<>. 
berge s. blorge. 

bönan sw. I. \bcer\ entblößen 1239. 
berstan abl. IV. fas. brestan] 

1) bersten, brechen 818. 112L 
F. 32. 2) nachgeben 760. 

for^j zerbrechen, springen 
2680. 


ge-betan sw. I. [zu böt, g. bötian] 

1) 'büßen 1 , wieder gutmachen, 
wegschaffen, -räumen 830.1991. 

2) rächen 2465. 

bitera Komp. [g. batiea 1 besser 
469. 1703. Wa. II, 1. — Sup. 
btt(o)8t 453. 947 1109 '759 '871. 
3007. 

bet-lic herrlich, trefflich 780.1925. 
bit(o)8t s. betera . 
bi I. Adv. bei 3047. — II. Präp. 
(= be) 1188 '956. 2035 '538 '716 
"56. D. 35. Wi. 43.105. Vgl. 
be und beot 
bicaan s. bycgan. 
bla na. [aisl. bid] Bleiben, Ver¬ 
weilen 2962. Vgl. an(d)-bidian. 
bidan abl. I. 1) warten, weilen, 
bleiben 301. 400. 1313. 2308 
'568. 2) wohnen 87. 310. 1928. 

3) erwarten, harren (m. G.) 82. 
482. 528. 709. 1268'494'882. 
2736. 

ooo erwarten (m. G.) 977. 
ge^j 1) abwarten 2529. 2) m. 
G. erwarten, hoffen 2452. 3) er¬ 
reichen, erleben, erfahren, er¬ 
langen, finden: a) m. A. 7. 264. 
638. 815. 929'34.1060'386 '618. 
2258'342.3116. F.27. b)m. hott: 
1720 "79. 2445. 

<moo erwarten 2302. 
biddan abl. V. bitten: 1) m. A. 
u. G. einen um etw. 427. 2282. 

2) m. A. c. Inf. 617 (sc. beon\ 

3) m. fast : 176. 427.1994.3096. 

4) abs. 29. 1231. 
big s. bl. 

bigan sw. I. [ahd. bougen , aisl. 
b&yaia , zu bügan ] beugen, in: 

for^ beugen, demütigen, 
verringern Wa. I, 26. Wi. 48. 
bil(l) na. Schwert 40. 583. 1144 
'657 "67. 2060 '359 '485 '508 '621 
'777. Wa. I, 17. Vgl. güd-, 
bilde-, wigno. 

bind na. Fessel, in: l8-ge^>. 
bindan abl. Hl. 'binden 1 : 1) zu¬ 
sammenfügen 216. 2) verzieren 
1285. 1900. Vgl bunden-heord, 
•8tefn ci. 

ge ~ 1) binden 420. 1743. 
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2111. D. 24. 2) zus. fügen 871. 
3) verzieren 1531. 
on-bindan entbinden 501. 
bio - s. beo -. 

bisig, bysig [ne. busy] gefährdet, 
s. fof-, syn™. 

b\8(i)gu, bysigu fk. Mühe. Not 
281. 1743. 2580. Vgl. nead K* 
bitan abl. I. 1) beißen 742. 

2) schneiden 1454 '523. 2578. 
bite mi. "Biß* Einschneiden 2060 
'259. Vgl. lad™, 
biter ‘bitter’: 1) schneidend, scharf 
1746. 2692*704. 2) erbittert, 
grimmig 1431. — Adv. bitre 
Bitterlich 2331. 
bip s. beon . 

bläc 1) bleich F. *36. s. bilde™. 

2) glänzend 1517. 
blcec schwarz 1801. 
blcBd ma. [ahd. blät] 1) Kraft, 
Stärke 1124 *761. 2) Ruhm 18. 
1703. D. 34. 

™ägand mk. ruhmvoll, berühmt 
1013. 

™f(B8t dass. 1299. 
bldnca mk. der 'Blanke 5 , Schimmel 
856. 

bldnd na. Gemisch, Gewühl, s. 

8und-, yd-, windige)™, 
bldndan red. mischen, in: 

bldnden-ßax grauhaarig 1594 
'791 *873. 2962. 

blät [zu ahd. bleizza] bleich, blaß, 
in: wcel™. 

bleat [aisl. blaut-r] elend; Adv. 
™e 2824. 

bUcan abl. I. ‘bleichen*, schim¬ 
mern, glänzen 222. 
bUde [g. bleiß-s] 1) heiter, fröh¬ 
lich 617. 2) freundlich, hold 
436 (mödes: im Sinne). — un™ 
unfroh 130. 2268. 3081. 
blid-hÖort fröhlichenHerzens 1802. 
blöd na. Blut 486. 742. 847. 984. 

1121 '422 '594 '616 "67 '880.2974. 
™fäg blutbefleckt 2060. 

™reow blutgierig 1719. 
blödgim sw. II. [blödig] mit Blut 
beflecken 2692. 
blödig blutig 448. 990. 2440. 
™töa mit blutigen Zähnen 2082. 


bod na. Gebot, s. wundor-be™. 
bodian sw. II. verkünden 1802. 
boga mk. Bogen, s. flän-, hom -, 
bring-, stan™. 

bolca mk. [zu Balken ] Schiffsgang 
(Plankenreihe vom Vorder¬ 
es zum Achtersteven) 231. 
bold na. [as. PI. bodlos ] Gebäude, 
Haus 997.1925.2196'326. Vgl. 
fold™. 

™agend mk. Hausbesitzer 3112. 
bokjen-möd [belgan ] zornig 709. 

bolster ma. Polster, Kissen 1240. 

Vgl. bleor™. 
bon- s. bdn -. 

•bora mk. [zu heran] 1) Träger, s* 
mund-, rced™. 2) Sonn s. 
bord na. [g. baürd] ‘Bord*, Schud 
2250'524 ['660] "73. F.*31. Vgl. 
bilde-, iolg™. 

™beebbend mk. Schildträger 2895. 
™nreoda mk. ‘ScHilddeckung*, 
Schild 2203. 

™rdnd ma. Schildbuokel, Schild 
2559. 

™weal(T) ma. ‘Schildwall’, Schild 
2980. 


™wudu mu. ‘Schildholz’, Schild 
1243. 

born s. byrnan. 

böt fö. [g. böta] ‘Buße*: 1) Ab¬ 
hilfe, Linderung, Heilung 281, 
909 '34. 2) Sühne, Genugtuung 
158. 

botm ma. Boden 1506. 

bräd 1) breit, weit *568. 2207. 

3105 "57. 2) groß 1546. 2978. 
ae-brcec na. [brecan] Krachen 2259. 
br&dan sw. I. [bräd] breiten, in: 
geond™ überbreiten, be«* 
decken 1239. 

brdnd ma. Brand, Feuer 2126'322. 
3014 '160. 

brdni [aisl. bratt-r] hoch, steil 
238. 568. 


brecan abl. IV. 1) brechen, zer¬ 
brechen 1100. 1567. 2) quälen, 

^ 232. 1985. 2784. 3) zu 
n suchen 1511. 4) ner¬ 
vorbrechen 2546'980. 
ä™ 1) erbrechen *2221. 2) 
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brechen 2063. 3) zerbrechen 
F. 46. 

ge-brtcan zerbrechen 2508. 
3147. 

tö^> dass. 780. 997. 
hurh^> durchbrechen 2792. 
brecaa mk. \brecan] Kummer 171. 
ä-bredunan sw. II. töten 2619. 
bregdan abl. III. 1) schwingen, 
schlagen, schleudern (m. A. 
oder I.) 514. 707 '94. *1454 
'539. 2) knüpfen, flechten, 

stricken 552. 1548. 2167 '755. 
Vgl. broaden. 

schwingen 2575. 
aeou 1) schwingen (m. A. 
oder I.) 1564 '664. 2562 '703. 
2) knüpfen, flechten 1443. 

on^j auireißen, aufschlagen 
723. 

breqp mu. [zu aisl. brag-r ] Fürst, 
Herrscher 427. 609. 

<yrof sehr bdtiüunt 1925. 
cZjftöl fcä. Thfon; Herrschaft 
mmfiQ "| 9 . 
bremq hfl} pram-J 
br£ni\nä tpa. \brynt 
breo&t ft, na. T— rJ 
552. 0176 '331 * 
r^ge-nygd fi. Ged. 
roge-w&de nja. Brd 
Brimne 1211. 216Ö 


mt 18. 
2807. 
i.l Brust 453. 
' '714. 

;e 2818. 
[tbeaeckung, 


<^>hora na. 1) Brust 2792.2) Inriöres 
nja. Ringpanzer, Brünne 

1643. 

t^weordung £<5.Brustschmuck2504. 
r^iwylm mi. Erregung, Wallen 
der Brust 1877. 
breotan abl. H. töten 1713. 

öro dass. 1298 '699.2707 '930. 
brim na. [zu brummen ] Meeres¬ 
getöse, Brandung 28. 570. 847. 


jclif na. Klippe am Meer 222. 
^läd fö. Seeweg, -fahrt 1051. 
^Udend mk. Seefahrer, Schiffer 


r^stream ma. Meeresflut 1910. 
f^notsa mk. Führer zur See 2930. 
'■v't oylf fjö. Meerwölfin 1506 "99. 
f^wylm mi. Flut, Strömung des 
Meeres 1494. 


bringan st. HI., sw. L bringen 
1653 '829 "62. 2148'504. 
ge^ dass. 3009. 
britnian s. bryt 

bröga mk. [ahd. bruogo] Graus, 
Schrecken 583.1291. 2324 '565. 
Vgl. gryre -, Äereoo. 
brogaen-möel [breadan] ‘mit ge¬ 
schwungenen Malen 1 , damas- 
ciert 1616 "67. 
bron- s. brän~. 

brosnian sw. II. [zu Brosame ] 
zerfallen 2260. 

brödor mk. Bruder 587. 1074 
'262 '324. 2440 '619 '978. D. 8. 
ge^j PI. Gebrüder 1191. 
brücan abl. II. brauchen, ge¬ 
nießen (m. G.) 894. 1045 "62 
'177 '216 '487 '953. 2097 '162 
*241 '812. 3100. 

brun ‘braun 1 , glänzend 2578. VgL 
slalo^. 

r^icg mit glänzender Schneide 
r^yfäg glänzend 2615. [1546. 

brya fi. [g. brühs] 1} Braut 2031. 

2) Gattin 2930 "66. 

^bür na. Frauengemach 921. 
bryne mi. [zu bymari] Brand, in: 
o^leoma mk. Feuerschein 2313. 
^ 4 oylm mi. Feuerwoge 2326. 
brytnian sw. II. [zum folg.] aus¬ 
teilen 2383. Wa. II, 30. 
brytta [zu breotan] ‘Brecher 1 , 
Spender, Verteiler 35. 352. 607. 
1170'487'922. 2071. 
bryttian sw. II. [zum vor.l ver¬ 
leihen 1726. Wi. 102. 
büa/n st. sw. v. ‘bauen 1 :1) wohnen, 
weilen 2842. 2) bewohnen 3065. 
gen*i beziehen 117. 
büend mk. Bewohner, in: ctaster -, 
lord -, fZor-.fold-.grundländ 
bügan abl. ll. l) sich beugen, 
sinken, sich neigen 2031 '918 
"74. 2) sich wenden, fliehen 
327.1013. 2598 '956. VgL wöh - 
bogen. 

äno sich abbiegen, herab¬ 
fallen 776. 

be™ umgeben 93. 1223. 
for^ ausweichen, fliehen, 
vermeiden Wa. I, 16. 
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Ö an 1) sich beugen) 
>40.2980.2) sieh biegen) 
zusammenkrümmen 2567 '"9. 
3) sich legen auf 690. 1241. 
bunden-Mord [bindan] mit auf¬ 
gebundenem Haar 3151. 
oo stefna mk. beschlagenes (ver¬ 
ziertes?) Schiff 1910. 
bunt f k. Kanne, Becher 2775.3047. 
bür na. ‘das Bauer, Gemach 140. 

1310. 2465. Vgl. bryd~. 
bürg , -Ä fk. Burg. Staat 53. 623. 
1199 '968. 2433 "52. F. 38. 
I). 19. Vgl. freo -, freodo -, 
hcah-, Mtonord-, leoa-.mcBgr 
™folc na. Burgvolk 2220 (?). 
™loca mk. Burgverschluß 1928. 
™8tide mi. Burgstätte 2265. 
™pelu fö. Burgdiele F. 32. 
™%oaran mk. Fl. Burgbewohner 
Wi. 90. 


™wda mk. Burgschätze 3100. 
burnt fk. [g. brunna 1 Born, 
Quelle 2546. 
b-ütan s. ütan. 

bycqan sw. I. [g. bugjan] zahlen 

be™ verkaufen, hingeben 
(on: für) 2799. 

ge™ erkaufen, bezahlen, er¬ 
werben 978. 2481. 8014. 
byldan s. bceldan. 
byme fkj. \beam] (hölzerne) Trom- 

ae^byrd fi. fahd. gi-bu/rida] Ge¬ 
schick 1074. 

qe-byrdu fik. Geburt, in btarn™. 
oyre 1. mi. [as. buri] Zeit, in: 
m-fre. 

cu 2. mi. [g. baür] 1) Sohn 
1188. 2053 '445 '621 '907. 3110. 


2) Jüngling 2018. 
byrele mi. [aisl. byrlari] Schenke, 
Aufwärter 1161. (Vgl. Beitr. 
80, 138 Anm.) 
byrg s. bürg. 

byrga mkj. [ahd. burgiö] ‘Bürge, 
Schützer, in: leod-ge™. 
byrgan sw. I. [aisl. btorgia ] essen 
448. 


byrht s. beorht. 

byman abl. III. [g. brinnan ] 


brennen 1880.2272 '569. F. 1.4. 
— un-bymende nicht brennend 
2648. Vgl. bryne. 

for-byrnan verbrennen 1616 
"67. 2672. 
ge™ dass. 2697. 

byme fkj. [g. brunjö ] Brünne.' 
Ringpanzer 40. 238. 827. 405. 
1022 '245 "91 '629.2158 '260'524 
'"9 '615 "21 "60(?) "73 '704 '812 
"68. 3140. F. 46. Wa. II, 17. 
Vgl. gud-j hhido-, hire -, Iren-, 
wem™. 

™homa mk. dass. Wa. I, 17. 

bym-w^a mk. gepanzerter Krie- 

byrden fjö. [as. burdinnia] Bürde, 
in: mcegen 

bys- s. bis-, 

mjwan sw. I. [ahd. büwen] her- 
richten, schmücken 2257. 


a 


camp mna. Kampf 2505. 
cän s. cunnan. 

cändel fö. [lat. candela ] Licht 
1572. Vgl. woruld ro. 
caru s. cearu. 
cä8trt mja. Kaiser Wi. 20. 
ciald 1) kalt 546.1261. 2) schreck¬ 
lich 2396. Vgl. morgen™, 
ceap ma. 1) Kauf, Handel 2482. 

2) Habe, Besitz 2415. 
ceapian sw. II. kaufen, erk. 3012 
*"84. 

cZarian sw. H. [g. karön] sorgen 
1536. 


clarig traurig, s. sorg™, 
ctaru fö. [g. kara] Sorge, Kum¬ 
mer, Klage 1303. 3171. Vgl. 
aldor -, güd-, mcBl -, möd™. 
cearstd ma. ‘Kummerfahrt’, d. h. 
Kriegszug 2396. 

™wcelm , -wylm mi. Kummer¬ 
wallung 282. 2066. 
ceaster fö. [lat. castra\ Burg, in: 
™büend mk. Burgbewohner 768. 
cempa mkj. [camp] Kämpe, Krie¬ 
ger 206. 1312 '551 "85 '761 '948. 
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2044 "78 '502 '626. F. 16. Vgl. 

federe. 

eene kühn 206. 768. F. *31. Vgl. 
d&d-) gar™. 

c&nnan 1. sw. I. [g. kannjan] be¬ 
kannt machen 1219. 

™2. [zu cyri\ gebären, erzeugen 

ä™ dass. 1356. 

cendu fö. [eene] Kühnheit 2696. 
ceol ma. [ahd. kioü Langschiff 
38. 238. 1806 '912. 
ciorfan abl. III. kerben, schnei¬ 
den, in: 

be™ abt ehneiden (m. A. und 
I.) 1590. 2138. 

ciorl ma. "Kerl", Mann 202. 416. 

908. 1691. 2444 '972. 
ceosan abl. II. 1) erkiesen, er¬ 
wählen 2818. 2) annehmen 

2376. 

ge™ wählen, erw. 206. 1201 
'759'851. 2469'G38. 
cidan sw. I. [ne. chide ] schelten 
Wa. I, 12. 

cigan sw. I. [*haujan\ rufen, in: 

ä™ hervorrufen 3121. 
eirran sw. I. [mhd. karren, ne. 
char ] kehren, in: 

on™ 1) wenden 2857. 2) sich 
wenden 2951 "70. 
clßne [ahd. klßn%\ glänzend F. *31. 
clätnim) ma. ‘Klammer’, fester 
Griff 963. 1335 '502. 
clif na. Klippe 1911. Vgl. brim-, 
eg -, holm-, stän-, t olad™. 
cnäwan red. [ahd. knäen] kennen, 
in: ge™ erkennen 2047. 
on™ vernehmen 2654. 
eniht, cnyht ma. ‘Knecht’, Knabe 
Jüngling 1219. [Wi. 39. 
™wesende als Knabe 372. 535. 
cnoßl na. [as. cnosal , ahd. enuo- 
8aÜ Nachkommenschaft, Ge¬ 
schlecht, Stamm, Verwandte 
Wi. 52. 

cnyssan sw. I. [ahd. Jcnussen] zer¬ 
hauen 1328. 

cofa mk. [mhd. höbe] Koben, Be¬ 
hälter, in: bän™. 
cöl kühl 282. 2066. 
coüen Part, ‘gequollen’, in: 


coüenrferhd tapfer 1806. 2785. 
cordor na. [ahd. kortar] Schar, 
Gefolge 1153. 3121. 
costian sw. II. ‘kosten’, sich ver¬ 
suchen an, auf die Probe stel¬ 
len (m. G.) 2084. 
crceft ma. 1) Kraft 418. 699. 982. 
1219 "83. 2181 '360 '696. 2} 
Kunst, List, Geschick 2088 
'168 '219 "90. Vgl. güd -, Uodo- r 
meegn -, nearo-, wig™. 
creeftig kräftig, stark an (m. G.) 
1466'962. vgl eacen-, lagttr r 
leod-, wig™. 

cringan abl. III. fallen 635.1113. 
ge™ dass. 1209 '337 '568. 
2505. F. 33. 

cuma mk. Ankömmling, Fremd¬ 
ling, Gast 244. 1806. Vgl. 
cwlalm -, wil™. 

cuman abl. IV. kommen 23. 281. 
361 '76. 419 '30. 569. 731. 825. 
1077 '133 '235 "79 '338 "82 '508 
'600'774'819 "69. 2058'103 "24 
"88 '303 "59 '404 '556 '646. 3106. 
Wa. I 8. Mit Inf. des Zweckes: 
239. 268. 324. 650. 702. 71G 
'20. 1162 '597 '623 "40 '"4 '802 
"88 '973. 2009 "73 '669 '914 "44. 
Vgl. cuma. 

be™ 1) kommen, herank. 
115 '92. 1254. 2116 '552 '992. 
Wi. 94. Mit Inf. des Zweckes: 
2365. 2) m. A. überkommen* 
befallen 2883. 

ofer™ überwinden, bezwin¬ 
gen 699. 1273. D. 26 (m. G.). 
cumbol na. Banner 2505. 
cumbor na. dass, in: bilde™, 
cund [g. kund-8] stammend, in: 
feorran™. 

cunnan Prt. prs. III. [g. kunnan] 
1) kennen 119'80. 359'72'92. 
418. 1180 '233 "55 '377 '739. 
2012.2062. Wi. 107. 2) wissen 
162. 2070. 3067. 3} m. Inf. 

können, verstehen 60. 90. 182.. 
1445 '746. 2372. Wa. I, 3. 
cunnian sw. II. erforschen, ver-, 
aufsuchen, erfahren, kennen 
lernen (m. G. oder A.) 508.142fr 
"44'500. 2045. D. 1. Wi. 52. 
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cüd [g. kun5-«l 1) kund, bekannt, 
offenbar, gewiß 150. 410. 705. 
1145 '303 '634 '912. 2135 '923. 
F.27. D. 19. 2] berühmt 867. 
2178. Vgl. mar, fra-cod . — 
wn~ 1) unbekannt 1410. 2214. 

2) unerhört, neu, seltsam 876. 

3) verhaßt 276. 960. 

r*olice zutraulich, vertraut 244. 
cwalu fo. Todesqual, s. dead 
cxcealm ma. ‘Qualm’, Mord, ge¬ 
waltsamer Tod 107. 3149. Vgl. 
beaXo-, dead-. gär 
nobfalu nwa. ‘Mordübel*, Unter¬ 
gang 1940. 

r^icuma mk. Todbringer 792. 
cwdccan sw. I. [zu cwacian] 
schwingen 235. 

*cweUan abl. III. quellen, nur im 
Part, collen. 

cwellan sw. I. [cwalu] töten 1334. 

_ dass. 886. 1055. 2121. 
cwen fi. [g. qen-8 ] 1) Gemahlin, 
Gattin 62. 613 '65. 923. 2) Kö¬ 
nigin 623. 1163 '932. 2016. Wi. 
102. Vgl. dryht-, folc^. 

~lic weiblich 1940. 
cwedan abl. V. [g. qihan] reden, 
sprechen, sagen: a) abs. 2041. 
b) trans. 815. 2246'662. c) m. 
abh. Satze: 92. 199. 1810"94. 
2158'939. 3180. 
är<j dass. 654. 2046. 
get^ 1) da8s. a) abs. 2664. 
b) trans. 874. c) m. abhäng. 
Satze 857. 987. 2) aus-, ab¬ 

machen 535. 
on antworten F. 8. 
curicu [zu erquicken) lebendig 98. 

792. 2314'785. 3093. 
ewide mi. [cwedan] Wort, Bede, 
Spruch, in: gign-,güp-, hleodor-, 
word™. 

cmdan sw. 1. [as. qutdian] be¬ 
klagen 2112. 3171. 
cwyd s. cwedan. 

cyme mi. [g. qum-s] Ankunft, 
Kommen 267. Vgt 
cymen s. cuman. 
cj/m-lice [ahd. kümo] fein, herr¬ 
lich 38. 

<y*(9t) nja. [g. kuni] 1) Geschlecht, 


Familie, Stamm 98. 107. 421 
'61. 701 '12 '35. 810 '83. 914. 
1058 "93 '690 '726 "29. 2008 '234 
'354 '813 "85. Wi. 16. 27. 47. 
Vgl. Bormen -, feorh-, fifel-, 
frum -, gum-, man-, wyrmrv. 
2) gute Art, Anstand, Sitte 613. 
ge-cynde [ cund ] angeboren, eigen, 
natürlich 2197'696. 
cyne-döm ma. [cyn] Königtum, 
Königswürde 2376. 
t^god edel, trefflich Wi. 56. 
o^rice nja. 1) Herrschaft, ße- 
gierung D. 26. 2) Reich Wi. 39 
cyning ma. [cyn] König 11. 619. 
863 "7. 920. 1010 '153 '210 '306 
'851 "70 "85 '925. 2110 "58 "91 
'209 '356 "90 '"6 '417 "80 '702 
'912 "80. 3093 '121 "71. F. 2. 
D. 23. Wi. 34. 67. 89. Vgl. 
bBorn-, Bord-, folc-, Fr es-, güa -, 
heah-, hrBd-, leod-, 8&-, 8öd-, 
beod-, worold-, wuldor 
~bald sehr kühn 1634. 
e^iiculdor na. Gott 665. 
ge-cypan sw J. [ceap] erkauf en2496. 
gc-cyssan sw. I. küssen 1870. 
egst mfi. [g. ku8t-s] 1) Auswahl, 
das Auserlesenste, Beste 673. 
802. 1232 '559 '697. Wa. 1 24. 
2) vorzügl. Eigenschaft, Vor¬ 
zug 867. 923. 3) Gabe Wi. 66. 
Vgl. gum-, hildee 
cydan sw. I. [cüd] künden, kund¬ 
tun, zeigen, offenbaren 659. 
1940. 2695. 

ge™ 1) kund machen, offen¬ 
baren 700. 2) verkünden, an- 
zeigen, melden 257. 354. 1971. 
2324. 8) berühmt machen 262. 
349. 923. 

cydd[u) fö. [ahd. hundida] ‘Kunde’, 
s. än-, jBor 

D. 

döBd fi. Tat, Handlung 181 
479. 686. 889. 940 ? 54. 1227. 
2059 '178 '436 "54 "67 '646 "66 
'710 '838 "68 "90 '902. ♦3096. 
Wa. I, 23. Vgl. Ulen-, fyrcn-, 
lof-, wea 
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dced-cine tatkühn 1645. 
nofruma mk. Täter 2090. 

<^hata mk. der durch Taten ver¬ 
folgt, Feind 275. 
d&dla mk. Täter, in män-fomo. 
dag ma. Tag 197. 485. 731 '90. 
806. 1495 '600 '935. 2115 '269 
'806 "20 "99 '646 '894. 3069 '169. 
F. 43. Wa. I, 7. 8. Vgl. 
dead -, ealdor -, &nde-, fym -, 
gear -, hlarm -, löen-, Pif-, sivylt-, 
wyn 

nohml io. Lebenszeit 2726. 
nortm na. Zahl der Tage 823. 
dßl mi. Teil, Anteil, ein gut Teil, 
etwas 621. 1150 '732 "40 "52. 
2028 "68'245'843.3127. D. 30'4. 
döBlan sw. I. [g. dailjan] teilen, 
ver-, aus-, mitteilen 80. 1686 
'756 '970. 2534. 

berauben (m. I.) 721. 
1275. D. 28. Wi. 52. 

yeoo 1) ansteilen 71. 2) tren¬ 
nen von (wid) 731. 2422. 
dagian sw. II. tagen F. 3. 
ge-däl na. 1) Teilung, Scheidung, 
Trennung 3068. 2) Verteilung 
Wi. 73. Vgl. Zaldor-, Uf~. 
darod ma. [ne. darf] Speer 2848. 
dead tot 467. 13G9 "23. 2372. 
deah s. dugan. 

dßaM) faisl. dall-r] berühmt, 
stolz (?) 494. 
döarir) s. durran. 
dead ma. Tod 441 "7 '88. *1278. 
'388 '491 '589 '768.2119 "68 '236 
"69 '454 '728 '843 "90. 3045. 
D. 8. Vgl. güd-, wceJr, toun- 
dor 

nobid(d) nja. Totenbett 2901. 
noctoalu fö. Todesqual, Tod 1712. 
nocwealm ma. Tod, Mord 1670. 
nodceg ma. Todestag 187. 885. 

^ 0< * e ver ^ en » na ^ e 

o^scua mk. todbringender Dämon 
160. 

nowörig tot 2125. 

'xaüx c na. Totenreich 1275. 
dÜaminga [vgl. dyme] in un^ un¬ 
verborgen, unverhohlen F. 24. 
ge-defe [g.ga-döfs] Adj. 1) passend, 


f eziemend, schicklich561.1670. 
174. 2) gütig, freundlich 1227. 
r ^^idr'tmM5fiilich 2435. 
d&nan sw. I. [döm] 1) 2uerkenn6n 
687. 2) preisen 3174. 
dienend mk. Richter 181. 
derdn) nja. [nhd. Tenne 1 Höhle, 
Lager 2759. 3045. 
deöfol mna. Teufel 756.1680.2Q88. 
deogol , dffgel [ahd. tougdf] Ver¬ 
borgen, versteckt 275. 1357. 
deop 1. na. Tiefe, Abgrund 2649. 
rsj 2. tief 509. 1904. 
deope Adv. feierlich 3069. 
deor 1. na. Tier, s. mfrfa 8öS™. 
oo 2. Adi. 1) kühn, tapfer 1933. 
2) grimmig 2090. Vgl. htado-, 
hilae/Kj. 

~lic küfeiä 585. 
nomöd 3ats. F. 25. 
diörc [ne. dark] 1) dunkel, finster 
27$. 1790. 2211. 2) düster^ un¬ 
heimlich 160. 

deore , dfire 1) teuer, kostbar, 
wertvoll 561. 1528. 2050'236 
"54 '306. 3048 '131. 2) edel 
1949. 3) teuer, W&t, lieb 488. 
1309 '879. D. 37, 

.deop s. deaö. 
cUrne s. dyme. 

Mgan s. dygan . 
die- s. deo -. 

di^ma.^v-lat. discus] Schüssel 

dögor nk. [dßg] Tag 88. 219. 605. 
823. 1090 '395 '797. 2200 '392 
'573 (s. Beitr. 31, 84tf.J. Vgl. 
inde^o. 

node-rtm na. die Zahl der Tage, 
Lebenszeit 2728. 
dohtor fk. Tochter 376.1076 '929 
"81. 2020 '174 '997. Wi. 98. 
dol toll(kühn), in: 
noailp mna. toller Übermut 509. 
oJlic tollkühn, verwegen 2646. 
^cUda mk. verwegener Feind 

dolh na. [ahd. folg] Wunde, s. sin-, 
döm ma. [g. dom-s1 1) Gericht, 
spez. das jüngste 978. 3069. 
2) Ausspruch, Urteil, Richter¬ 
spruch 441.1098.2858. 3) Recht, 
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Sitte 1720. 2179. 4) freie Ver¬ 
fügung, Macht, Gewalt, Be¬ 
lieben 895. 2147 '776 '964. 5) 
Ruhm, Anselm, Ehre 885. [9541. 
1388 '470 "91 '528 '645. 2666. 
Wa. I ? 10. Wi. 140'3. 6) Herr¬ 
lichkeit 2820. Vgl. cyne-, wl8f^. 
döm-leas rühmlos 2890. 
dön Ath. 1) tun (abs.) 1231. 2) tun, 
bringen, legen, setzen, stoßen 
671.1116.1144.2809.3070.3163. 
3) rechnen für etw. 2348. 41 
tun (zur Vertretung e. Verbs) 
44. 444. 956. 1068 134 "72'238 
'381 '534 '676 '824 "91. 2166 '470 
'521 '859. Mit dems. Kas. 1828. 
Wa. II, 24. 

gen^ 1) machen 1732. 2186. 
2) tun, stecken 2090. 
dorste s. dnrran, 
draca mk. Drache 892. 2088 '211 
"90'402'549. 3131. F. 3. Vgl. 
eord-, fyr-, leg- ml f-, 8&^. 
on-dr&dan s. rcBaan. 
ge-drceg na. [dragari] Treiben 756. 
dream ma. [as. drömj Jubel, fröh¬ 
liches Treiben, Freude 88. 99. 
497. 721. 850.1275. Vgl. gleo-, 
gum man-, medu -, 8tle^, 

— Maidende fröhlich 1227. 

^leas freu di cs 1720. 
drefan sw. I. [g. dröbjan] trüben, 
bewegen 1904. 
ge^> dass. 1417. 

dreogan abl. II. [g. driugcm ] 1) 
handeln, tun 2179.2) aasführen, 
ins Werk setzen, vollenden 
798.1470 '858 '966. 2360. 3) ge¬ 
nießen 1782. 2726. 4) erleben, 
ertragen, leiden 15. 131. 422. 
589. 831. D. 2. 

1) erleiden 3078. 2) er¬ 
tragen , sich gefallen lassen 
(2217). 

dreor mna. [dreosan] träufelndes 
Blut *447. Vgl. heoru -, 8äwul-, 
wasl^. 

fäh blutbefleckt 485. 
dreorig 1) blutig 1417. 2) ver¬ 
wundet 2789. Vgl. hloro 
ge-dreosan abl. II. [g. driusan] 
1) fallen, niedersinken 1754. 


Wa. I, 4. 2) naohlassen, auf¬ 
hören 2666. Wa. 1,7. 
drepan abl. IV, V. treuen, schla¬ 
gen 1745. 2880'981. 
dr&pe mi. Schlag 1589. 
drifan abl. I. treiben 1130. 2808. 

tö<^ auseinandertreiben 545. 
driht- s. dryht -. 
drino s. drunc -. 

drincan abl. III. trinken 480. 
531.742.1231 '"3'467 '648.2179, 
Vgl. ealo-drincend. 
driorig s. dreorig . 
drohtot f ma. [dreogan] Treiben, 
Geschäft 76o. 

drüsian sw. II. [ne. drowee] ruhig, 
öde liefen, stagnieren 1630. 
dryht , driht fl. [g. aa-draüht-s] 
Schar, Gefolge. Vgl. mago^. 

ge~ dass. 118. 357. 431. 633 
'62.1672. Wi. 118. Vgl. sib^. 
nJbearn na. edler Jüngling 2035. 

cwen fl. edle Königin Wi. 98. 
noge-sid ma. Krieger. F. 44. 
noguma mk. Gefolgschaftsmann 
99. 1231'388'768 "90. 
ooföc edel, vorzüglich 892. 1158. 
F. 16. 

n^madum ma. herrliches Kleinod 
2843. 

^>8cipe mi. Tapferkeit; Helden¬ 
tat 1470. Wa. I, 7. 

^8ile mi. Krieger-. Gefolgschafts¬ 
saal 485. 767. 2320. 

^8ib(b) fjo. Friede, Freundschaft 
der kriegerschar 2068. 
dryhten , drihtenmz. [ahd. truhtln] 
Herr: 1) weltlicher 1060 '484 
'824 "31. 2000'186'338'402 "83 
'560 "76 '753 "89 '901 "91. D.37. 
2) Gott 108. 181 '87. 441. 686 
'96.940.1398 '554 '692 '779 '841. 
2330'796. D.32'7. Vgl. frea-, 
freo -, gum-, hleo -, man-, sige-, 
teinend. 

drync mi. Trunk, in hloro^. 
nJfoet na. Trinkgefäß 2254 '306. 
drysmian sw. II. sich verdunkeln 
1375. 

drysne Tzu drys-lic. vgl. auch aisl. 

drysil -] schrecklich, s. änr*>, 
düfan abl. II. tauchen *850. 
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ge-düfan ein tauchen, sinken 
2700. 

Burken durchschwimmen 
1619. 

dugan Prt. prs. IL 1) taugen, 
tüchtig sein, sich tüchtig er¬ 
weisen in oder zu (m. G.) 369. 
526 '73 '89. 1660 '889. 2031. 
2) gut, freundlich sein gegen 
(m. D.) 1344 '821. Wi. 56. 89. 
dikjuä fi. [nhd. Tugend] 1) Kraft, 
Tapferkeit 2501. 3174. Wi. 
140 (?). 2) kräftige Kriegerschar, 
ältere Mannschaft 160. 621. 
1674. 8) Mannschaft, Krieger¬ 
schar üoerh., Gefolge 359. 488 
'98. 1790. 2020 *"35'238 "54 
'658'920 "45. Wi. 98. 140 (?). 
dwrran Prt. prs. III. [g. ga-daur- 
8an ] wagen 527. 684. 1379 '462 
"68 '933. 2735 '848. Wa. II, 16. 
duru fu. Tür, Tor 389. 721. P. 
16'8. 22'5. 44. 

dicelUm sw. I. [zu g. dwal-8 ] hin¬ 
dern 1735. 
dyde_ s. dön. 

ge-dygan, - digan sw. I. [as. ä- 
dögiari] aushalten, be-, über- 
stehn, entgehn 300. 578. 661. 
1655. 2291'350'531 "43'"9. 
djjgd s. deogol. 
dyntig tüchtig 1287. 
dynnan sw. 1. [as. dunnian 1 er¬ 
tönen, erdröhnen 767. 1317. 
2558. P. 32. 
dyre s. deore. 

dyme , d&me [ahd. tami , cf. d&arn -] 
1) verborgen, heimlich 271. 
1879. 2320. 2) geheim, heim¬ 
tückisch, zaubrisch 1357. 2168 
'290. — unverborgen, 

wohlbekannt 127 '50. 410. 2000 
*'911. 

dyrre s. durran. 

dyrstig [mhd. durstic , zu dumcin] 
mutig, kühn zu (m. G.) 2838. 


E. 

ea, eo fk. [g. aha] Wasser, in: 
r^led na. [läd\ Wasserweg *224. 
*^>Zdnd na. Land am Wasser 2334. 


eaCy ec auch, dazu, außerdem 97. 
388.433.1683.2776.3131. P. 47. 


Wa. II, 2. 5. (Vgl. Schücking 
§ 43.) 

eacen t ecen [zu g. aukcm] 1) weit, 
ausgedehnt 1621. *2719 2) groß, 
wuchtig 1663.2140. 3) chtig, 
gewaltig 198. 4) schwanger 


n^crceftig ungeheuer groß, gewal¬ 
tig 2280. 3051. 

eadig [g. audag-s] glücklich 1225. 

2470. Vgl. sige -, txr^. 

^ftce Adv. dass. 100. 
eafor s. eofor. 

Zafora mk. [as. abaro] 1) Nach¬ 
komme 1710. 2) Sohn 12 '9. 
375. 897. 1185 'o47 '847. 2358 
'451 "70 '"5 '992. 3) Krieger 

1068'710. 

lafod na. [zu. aisl. afl] Kraft, 
Stärke 602. *902'60. 1466'717 
"63. 2349 '534. 

eage nk. Auge 726. 1766 "81 '935. 
eagor nk. [zu ea] Flut, in: 
^stream ma. Meerflut 513. 
eahta [g. ahtau] acht 1036. 3123. 
Mitian s. cehtian. 

Mil) 1) Adj. Subst. all, ganz 
71. 111. 145. 486. 623. 649. 
651 '99. 705. 767. 823. 830. 
848. 906 '13 '41 '98. 1080 '"6 
'155 "85 '222 '417 "24 '593 '608 
"99 ‘701 '"5 "17 "27 "38 "90 '"6 
'955. 2005 "17 "80 '"7 '162 '236 
"68 "97 '427 "61 '663 "'7 "91 '739 
"94 '814 "85 "99. 3030 "87. 
P. 24. 38. D. 16. Wi. 36. 88. 
109 '41. ealra twdfe im ganzen 
zwölf *3170. 2) abs. m. G. 744. 
835. 1057 '122.2149 '727. F. 34. 
Wi. 15. — Adv. a} G. Mies 
durchaus 1000. Wa. II, 20. 
neg. n~$aüe8 durchaus nicht, 
keineswegs 43. 388. 1018 "76 
'442 "93 '629 "87 '719 "49 '811. 
2145 "67 "79 '221 '363 '503 "96 
'832 "73 '919. 3016 '"9 "23 "89. 
Wa. I. 12. b) Ac. ganz, gänz¬ 
lich, durchaus 680. 1567 '620(?) 
'708. 2042. 3094 *164. 
t^ifela sehr viel 869 '83. 
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eaUft-gearo ganz bereit, fertig 
77. 1230. 2241. 

c^gylden ganz golden 1111. 2767. 
fairen ganz eisern 2338. 

<^>walda mk. der allwaltende Gott 
316. 928'56. 1314. 
edld alt 72. 357. 472. 795. 1488 
'688 '702 '865 "74. 2042 '210 "71 
'330 '415 "49 '760 "63 "74 '929 
"57 "72. Wa. I. 31. Wi. 122. 
ygl. efnr^. — Komp, yldra 468. 
1324. 2378. — Sup. yldesta 
1) älteste 2435. 2) vornehmste, 
angesehenste (wie lat. senior) 
258. 363. 

r^fasder mk. Vater 373. 
^ge-8igen 15. alte Sage 869. 
r*ige-8ia ma. langjähriger Ge¬ 
fährte 853. 

~ ge-etreon na. alter Schatz 1381 
'458. 

<^>ge~toinna mk. alter Feind 1776 
♦"81. 

~ ge-wyrht nfi. alter Brauch, 
frühere Sitte 2657. 

«Mäford ma. alter Herr 2778. 
'v /metod ma. der alte Gott 945. 
<^>sw$ord na. altes Schwert 1558. 
1663. 2616 '979 (s. Scheinert, 
Beitr. 30, 408, § 169). 
ealdor 1. ma. [afr. alder Vater! 
Herrscher, Fürst 56. 346 '69 
'92. 692. 668. 1644 '848. 2920. 
<^>leas herrscherlos 15. 

™pegn ma. Hofmann 1308. 

^ 2. na. [g. aldr-8] ‘Alter*: 1) 
Leben 510'38.661 '80.822.1002 
'338 "71 '442 "47 "69 "78 '524 
"65 '655. 2061 '133 '396 '443 "81 
'599 '624 '790 '825 '924. on aldre 
je 1779. tö a. für immer 2005 
'498. äwa tö a. immer und 
ewig 955. 2) Herz 1434. 
*^>blalu nwa. ‘Lebensübel*, Tod 
1676. 

f^cearu fö. schwere Sorge 906. 
~dagas PI. ma. Lebenstage, 
Leben 718'57. 

'^ge-dal na. Trennung vom Leben, 
Tod 805. 

~ ge-winna mk. Todfeind 2903. 
r^Uas leblos, tot 1587. 3003. 

Holthausen, Beowulf. II. s. Aufi. 


ealgian sw. II. [g. alh-8 Tempel] 
schützen, schirmen, verteidigen 
w 796. 1204. 2655 "68. 
ealo, -u nk. [as. alo] Bier, in: 
oohenc fi. Bierbank 1029. 2867. 
t^drincende Part. prs. Biertrinker 
1945. 

f^jscerwen fjo. ‘Bierbescherung*, 
(bitterer) Trank 769. 
r^wcege nja. Bierkanne, -krug 
481 '95. 2021. 

edm tarn , ma. Oheim 881. ♦1117. 
larä ma. [as. ard] Boden, Gut, 
Wohnung, Heimat, Aufent¬ 
haltsort 66. 104. 1129'377'500 
'621 '727. 2198 '493 '654 '786. 

~ lufe fk. liebe Heimat 692. 
eardian sw. H. 1) wohnen, ruhen 
3050. 2) bewohnen 166. 2589. 
Üarfode nja. [g. arbaip-s] ‘Arbeit’, 
Mühe, Beschwerde *224. 534. 
L>. 2. *33. 

^Uce 1) mit Mühe, mühselig 1636 
"67. 2) kummervoll 2822. 3) voll 
Arger 86. 2303. 4) mit knapper 
Not 2934. 

^Irag fö. Bedrängnis, schwere 
Not 283. 

earg ‘arg*, feige, Feigling 2541. 
earm 1. ma. Arm 518. 749. 885. 
972. 2361. 

nJbeag ma. Armring 2763. 

~[ h]read fö. Armschmuck, -Spange 
1194. 

~ 2. arm, elend, unglücklich 577. 
2368'938. 

elend, kläglich 807. 

[scyppan] elend 1351. 

tarn ma. [aisl. gm] Aar, Adler 
3026 "31. 

tarnwng fö. [zu ahd. amen] Ver¬ 
dienst Wa. II, 29. 
lart bist 352. 506. 1844. 2813. 
eastan fas. östana ] von Osten 
569. F. *3. Wi. 8. 
eatol atol [aisl. ataUX] schreck¬ 
lich, gräflich, entsetzlich 165. 
692 "6. 732. 816'48. 1332'502 
'766. 2074 '478 '670. 
oJlic entsetzlich 784. (Vgl. Beitr. 
30, 403 f.) 

2 
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eafo Ad?, [as. ödo] leicht 478, 
2291'764. Ygl. ede. 
ead-be-gete [aisl. aud-g&t-r] leicht 
zu erlangen 2861. 

™fynde [aisl. ™fynd-r] leicht zu 
finden 138. 

™ge-senc, -syne [aisl. ™syn-n] 
leicht zu sehn 1110'244. 
eawan. eowan , ywan sw. 1. [g. aug- 
jan J zeigen, offenbaren, be* 
weisen 276. 1738. 2834. 

darbieten, darbringen 
1194. 2149. 

eaxl fö. Achsel 358. 816'35. 972. 

1117 '547. 2853. Wa. II, 18. 
™ge-Btealla mk. vertrauter Ge¬ 
fährte 1326'714. 
ec s. eac. 

ece ewig [zu g. ajuk-du I>-8 ?] 108. 
1692 '779. 2330 '796. ~ röed 
Seelenheil 1201'760. 
ecen s. eacen. 

ecg fjö. [as. iggia] ‘Ecke 1 : 1) 
Schneide, Spitze 1106 "45'287 
'459 '549 "58 '812. 2485 '564 '614 
"83'939 "61. 2) Klinge, Schwert 
483. 805.1168 '524 "75 '763 "72. 
2140 '506 '"8 "77 '772 '"8 '828 
"76. Ygl. brün-, heard -, styl™. 
™bana mk. Mörder mit dem 
Schwerte 1262. 

™hite mi. ‘Schwerthaß’, tödliche 
Feindschaft, Krieg *84. 1738. 
™hracu fö. ‘Schwertsturm’, d. i. 
Kampf 596. 

edr Präf. [g. id- 1 Wieder-, in: 
™hwyrft mi. Wiederkehr 1281. 
™wtnden Qö. W endung, W echsel; 

Ersatz für *280. 1774. 2188. 
™\oit-Uf na. [g. id-weit] Leben 
in Schande 2891. 

mi. Schande, Schmach 

öder s. ider. 

efn eben, gleich; on~ neben 
2903. — Adv. eben, grade 
943.1092 '223 "49 "83'571.3057. 
™iald gleichaltrig Wi. 40. 
ifnan s. cefnan. 

n-ef-ne , - em-ne [g. n-ibai ] I. Konj. 
1) wenn nicht, es sei denn daß 
250. 1056 '552. 2654. 3064. 


2) außer daß, abgesehn davon 
daß 1353. 3) außer, nur 1934. 
2151 '533. — H. Präp. (m. D.) 
außer, ausgenommen 1081. Ygl. 
nymde. (s. Schücking §§ 9; 59.) 
efstan sw. I. [of-ost] eilen 1493. 
3101. 

ift [zu g. afla] wieder: 1) zur 
6 Bezeichnung der wiederholten 
Handlung: a) bei gleichem Subj. 
a) örtl. wieder, zurück 123.296. 
603. 853. 1596'804 "69.2319 "65 
'"8 "87'654'956. 3044. ft) wie¬ 
derum, abermals, von neuem 
135. 608 '42 '92. 1160 '377 '529 
"56 '787. 2142 '319 '592 '790. 
3044. Wa. H, 23. b) bei 
verschied. Subj. wiederum 22. 
56. 871 (?). 1146 (?) '541. 2111 
'"7 '200 (?),.. 2) zur Bezeichn, 
der gänzl. Änderung eines Zu¬ 
standes: wieder, gleicherweise 
281. 1753 "62. 2941. (Ygl. 
Schücking § 65.) 

™cyme mi. Wiederkehr, Zurück¬ 
kunft 2896. 

™sid ma. Rückreise, -kehr 1332 
'891. 2783. 

eg f ceg [zu eagor], (vgl. Beitr. 31, 
88 Anm.) See, Meer, in: 

™clif na. Seeklippe *2893. 
™stream ma. Meerflut 577. 
™weard fö. Wacht am Meere 241. 
6g(e)sa mk. [zu got agis] 1) 
Schrecken, Furcht, Graus 276. 
784. 1827. 2736. 3154, 2) etw. 
Schreckliches 1757. Ygl. gled- 9 
tig-, wceter 

6ge8-ful(D grauenvoll 2929. 

™lic schrecklich, entsetzlich 1649. 
2309 '825. 

egle [g. aglrs] feindselig, häßlich 
987. 

tgsa 8. igesa. 

igsian sw. II. schrecken 6. 
entan sw. I. [ahd. ähtian , zu öht] 
‘ächten’, verfolgen (m. G.) 159. 
1512. 

ehtian s. cehtian . 
el(l) [g. aljis] anderer, im adv. 
G. elle8 anders, sonst: a) örtl. 
138. 2590. b) mod. 2520. — 
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Komp, ilra andrer 752. Ygl. 
Ülor. 

tl-fvlce nja. fremde Schar 2371. 
^land na. ras. Üi-l&ndi] ‘Elend’, 
Aasland. Fremde. Verbannung 
3019. 

^peodia fremd 336. 
n^wiht fi. na. fremdartiges Wesen, 
Ungeheuer 1500. 
elde, ylde PI. mi. [as. Mi] Men¬ 
schen 70. 77. 150. 605. 705. 
1661. 2117 '214 '314 '611. 3168. 
Wa. I. 11. 

Mo, ylao fk. [as. Mi] Alter 22. 

1736 "66'886. 2111. 
iUen na. [g. aljan ] 1) Eifer, 
Tapferkeit 673. 602. 902. 1097 
'493 '529. 2349 '535 '695 '706 
'816 "61 "76. Wa. 1,6. — I. eine 
kräftig, eilends 893. *1129 
'967. 2676 '917. Vgl. mcegen 
2) Heldentaten 3. 637. 2606. 
P 12 

'^d&d fi. Heldentat 876. 900. 
n^geS8t mi. (?) starker Geist, Un¬ 
hold 86. Vgl. illor^. 
n^Uce kräftig, tapfer 2122. 
^m&rdu fö. Ruhm der Helden¬ 
tat 828. 1471. 

rorof tapfer, berühmt durch Taten 
340'58.1787. 3063. Wa. II, 11. 
n^sioc schwach an Kraft 2787. 
^weorc na. Heldentat 661. 958. 

1464. 2399'643. 3173. 
eiles s. Ü(t). 

illor [g. aljar] anderswohin, ins 
Jenseits 55. 2254. 

~ gast , gcEst ma. mi. fremder Geist 
807. 1349'617 "21. 

^8%d ma. Weggang, Tod 2451. 
ilra 8. 

toide in ja. [g. andeis] 1) Ende 
224. 822. 1254'386‘734. 2342 
'790 '823 "44. 3046 "63. Vgl. 
toorold oo. 2) Spitze 2021. 
r^daeg ma. Todestag 637. 3035. 
f^dögor nk. dass. 2896. 
roläf fö. letzter Rest 2813. 
f^lean na.schließliche Vergeltung 
1692. 

~leas endlos D. 30. 

'v /sceta mkj. Grenzhüter 241. 


^stcef ma. Ende 1753. 
ge-4ndian sw. II. endigen 2311. 
6nge enge 1410. 
int mi. Riese 1679. 2717 "74. 
r^\8c riesisch, von Biesen 2979. 
eode Prt. [zu wadan] ging, schritt 
358 ['90. 4031 '93. 612'40. 726. 
918. 1232'312'626'814. 3031 
'123. F. 16. (s. I. F. 14, 342.) 
diente 3119. 

ge^j 1) ging 1967. 2676. 
^erreichte 2917. 3) geschah 

ofer^j 1) überschritt, ging 
über 1408. 2959. 2) ging vor¬ 
über (m. G.) D. 7. 13 '7. 20 
'7. 42. 

odoo gi Q g hinzu 2934. 

ymb^j ging umher unter 
(m. A.) 620. 

loaor ma. [as. edar] 1) Umfriedi¬ 
gung, PI. Haus 1037. 2) Schutz, 
Schützer, Fürst, Herr 428. 663. 
1044. 

iofor, fafor ma. [as. ebur] Eber 
fauf Helmen) 1112'328. 
^Jneafod-segn na. ‘Eberhaupt¬ 
zeichen’, Banner mit Eberhaupt 
2152. 

^lic na. Eberbild (auf Helmen) 
303. 

^1437’* ma * ^ eri ^ 6 ^ Saufeder 

eofod s. iafod. 
eoled s. ea^. 

com ath. fg. im] bin 335. 407. 

1475. 2527. F. 26. Vgl. i«, sind, 
lordan [chald. jarkän] gelblicher 
Edelstein (Topas?) in: 

^8tän ma. dass. 1208. (s. Beitr. 
12, 183.) 

ioh ma. [g. aihar] Pferd, in: 
eo-red-giatwe PI. fö. [* $oh-räd 
= as. eo-rid] Reiter-, Krieger¬ 
schmuck 2Ö66. VgL Eo-m9r. 
lorfede s. larfode. 
lorl ma. [as. ert] edler, freier 
Mann von Geburts- od. Dienst¬ 
adel, Krieger 6. 248. 357'69. 
481. 573. 627'89. 761 "9'91 "5. 
982. 1035 "50 '228 "35 '"8 "81 
'312 "28 '420 '512 '649 "76 '702 
2 * 
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“57 '866 “91 '967. 2021 “64 '142 
“90 '248 '338 '695 '816 “91 '908 
“51. 3015 “63 “77 '166. D. 2. 
33. 41. Wi. 12. 

eorl-gc-8treon na. Reichtum der 
Edeln 2244. 

~ ge-wcede nja. Rüstung 1442. 

'v die männlich 637. 

~ 8cipe mi. 1) Männlichkeit, 
männliches Wesen 1727. 2) edle, 
tapfere Taten 2133 '535 '622. 
3007 '173. Wi. 87. 40. 141. 

~ weorod na. Kriegerschar 2893. 
formen [zu jttormen-ric] groß, in: 

nja. Menschengeschlecht 

ergründ ma. weite Erde 859. 
"*4äf fö. große Hinterlassenschaft 
2234. 

forre. yrre 1. Adj. [g. airzeis] 
‘irre 5 , zornig 769. 1447 '532 “75. 
2073'669. Vgl. eorringa. 
fv 2. nja. Zorn 711. 2092. 
nomöd wild, grimmig 726. 
fort-. yrringa Adv. wild, zornig 
1565. 2964. 

eorde fk. 1) Erde (Gegensatz zu 
Himmel 92. 248'66. 752. 802. 
1730'822. 2007'727'855. 3099 
'138. Wi. 2. 2) Erdboden 1532. 
2415'822 “34. 3049 166. 
eord-büend mk. Landbewohner 
F. 34. 

no cyning ma. König des Landes 
1155. 

ty>draca mk. Erddrache 2712 '825. 
noAtto na. Erdhaus, Höhle 2232. 
~riced na. dass. 2719. 

^scrcef na. Erdschlucht, Höhle 
3046. 

n*>8äe mi. Erdsaal, Höhle 2410 
'515. 

ma. Erdwall 2957. 3090. 
~weara ma. Landbesitz, -Schaft 
2334. 

foton ma. [aisl. iotun-ri] 1) Riese 
112. 421. 761. 883. 2) Feind 
902. 1072 “88141 “'5. 
noige riesisch, von Riesen 1558. 
2616 '979. 

ofotrd fö. Riesenwache 668. 


eow euch (D.) 292. 391.1344'987. 

2865. 3103. Vgl. ~er, ryie. 
eovoan s. cawan. 

eower euer: 1) G. PI. 248. 596. 
2532. 2) poss. 251 “7 '94. 392 
“5. 634. 2537 '885 “'9. F. 12. 
eowic euch (A.) 317. 3095. 
est fi. [g. ansts] 1) Gunst, Gnade, 
Huld; I. PI. coum huldvoll, 
liebreich, gern 1194. 2149 '378. 
not m miclum sehr gern 958. 
2) Geschenk, Erbe, Vermächtnis 
2165. 3075. 3) Herkunft 2157. 
este [zum vor.l gnädig durch 
(m. G.) 945. 

etan abl. V. [= as.] essen, ver¬ 
zehren 444 “9. 

/rno [zu fra -] fressen, ver¬ 
zehren 1581. 3014114. 
purh^ zerfressen 3049. 
eton s. foton. 
eit- s. ead-. 

ecte, yde [as. ödi, zu eade] leicht, 
bequem, angenehm 228. 1002. 
2415'586. 

^lice dass. 1556. 
edel ma. [as. ödil, ahd. uodal] 
Stammgut, Erbland, Heimat 
520. 913. 1730 “74'960. Wa, 
I, 31. Wi. 12. 96. 109. 

~riht na. Stammgutgerechtsame 
2198. 

^8tol ma. Stammsitz 2371. Wi. 

122 . 

f^turf fk. angestammter Land¬ 
sitz, Heimatsboden 410. 

^Aßeard ma. Herr des Stamm¬ 
guts, Herrscher 616.1702.2210. 
^wyn(n) fi. 1) Genuß des Erb¬ 
sitzes 2885. 2) wonniger Erb¬ 
sitz 2493. 


F. 

fäcen na. [aisl. ftikri] Bosheit, 
Hinterlist, Verrat, Tücke, in: 
~stafas PI. ma. [aisl. ^svafir] 
dass. 1018. 

feec na. ‘Fach’, Zeit, -raum 2240. 
fßene [fäcn] boshaft, in: trnno 
ohne Bosheit oder Tücke 2068. 
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faeder mk. Vater 21. 55. 188. 
262. 316 '73. 459.1355 '479 '609 
'950.2048 "59'429'608'928. Wi. 
96. 114. Vgl. ör-, tald^. 

^cedelu PI. nja. edle Art des 
Vaters 911. 

fcedera mkj. ‘Vetter’, Vatersbru- 
der, s. 8uhtergen *>. 
foederen [g. fadrein ] väterlich, in: 
^mcBg ma. väterl. Verwandter, 
Bruder 1263. 


'527. 2077. 2) hinfällig 1568 
'755. 2141 '975. 3) tot 3025. 

Vgl. dead — ttw^ü nicht 
zum Tode bestimmt 573. 2291. 
fcegen [as. fagan] froh, fröhlich 
1633. Vgl. fcegnian. 
fceger [zu. g. fagr-s] schön, lieblich 
522. 773. 866. 1137. — un~ 
häßlich 727. Vgl. fcegre. 
fcegnian sw. II. [fcegen] erfreuen 
*1333. 

foegre Adv. [fceger] schön, ge¬ 
ziemend 1014 '788 '985. 2989. 
fcehdio) fo. [ahd. fehida. zu fäh 2] 
‘Fende 5 : 1) Feindschaft 2403. 
2) Feindseligkeit, feindliche 
Tat, Kampf, Totschlag, Mord 
109 '37 '53.459 '70.595.879.1207 
'333 "40 "80 '537. 2465 "80 '"9 
'513 '618 "89 '948 "99.3061. Vgl. 
fcela s. fela . [wcelro. 

f&le [nl. veüig] lieb, traut Wi. 6. 
fcelsian bw. II. [fcSle] reinigen, 
säubern 432. 825. 1176 '620, 
2352. 

fcemne fk. [as. fehmia] Jungfrau, 
Weib 2034 "59. 
feer na. Fahrzeug, Schiff 33. 
feer ma. [as. fär] plötzl. Überfall, 
Gefahr 1068. 2230. 

~gripe mi. plötzl., hinterlistiger 
Griff 738. 1516. 

'^gryre mi. Schrecken .durch 
Überfälle 174. J 

^nid ma. feindseliger Überfall 
476. 

feeringa plötzlich [as. färungo] 
1414'988. 


feest [as. fast] 1) fest, gebunden, 
gehalten 137. 303. 636. 722. 
998. 1007 "96'290'364'742'864 
"78 '906 "18. 2069 "86 '243 '718 
'901. 3045 "72. — Adv. ~e554. 
760 '73 '88. 1295. 2) sicher 

Komp. 143. Vgl. är-. bl&d-, 
gin -, heah-, rced -, söa-, tir-, 
(s. Angl. I, 578.) 
n^röed fest entschlossen 610. 
feestan sw. I. fest machen, in: 

be~o übergeben 1115. 
feesten nja. Feste, fester Ort 104. 
2333 '950. 

faßt 1. na. ‘Faß 5 , Gefäß 2761. 
Vgl. bän-, drync-, madm-, sine-, 
8td-, stän -, wundor -v,. 
oo 2. ma. [zu fetian , ahd. gi-fazi] 
Gang, Weg, in: 8idn*>. 
fcBt na. [zum folg.] Goldblech 716. 
2256. (Vgl. H. Z. XI, 420; 
Beitr. 30, 91 Anm.; 377.) 
oogold na. dass. 1921. 
feetan sw. I. [g. fetjan] verzieren, 
schmücken, mit Gold über- 
ziehn (nur im Part. föBted) 333. 
1093. *1750. 2102 '246 "82 

'701. 

f&ted-Meor ‘scbmuckwangig’, mit 
verziertem Zaumzeug 1036. 
feedm ma. [as. PI. fadmoe] 1) ausge¬ 
breitete Arme 2128. 2) Um¬ 
armung 185. 781. 3) Busen, 
Schoß 188. 1393. 3049. 4) Ge¬ 
walt, Besitz 1210. Vgl. 8id~ 
fcedme(d). 

feedmian sw. II. umfangen, auf¬ 
nehmen 2652. 3133. 
füg, -h 1. [g. fdih-8] ‘bunt 5 :1) blu¬ 
tig 420'47. 934. 1286'694'631. 
2974. 2) verziert, damasciert 

1459. 3) glänzend, schimmernd, 
schillernd 305.586. 716 '25.927. 
1038 '615. 2671 '701. Vgl. bän-, 
blöd -, brundreor-,gold-,gryre- 9 
8&iY0- r .8inc-, 8tän-, swät-, wcel-, 
: uhirmT~.l l \■, S ; ? : 

^ 2. [nei foef a) feindlich -vor* 
haßt.554'7jL$ll 1,453. 2655. 

friedlos, geächtet 
976. 1001'263. V^l rüaro~. 
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fämig [zu ahd. ftim] schäumend, 
in: 

™h£al$ schaumhalsig 218. 1909. 
fdndian sw. II. ‘fahnden*, in: 
ge™ 1) erforschen, entdecken 
(m. G.) 2301. 2) erfahren 2454. 
fdngen s. fön. 

fara mk. Fahrer, in: tnere™. 
faran abl. VI. fahren, gehen, 
ziehen 124. 865. 1404 '805 "95 
'908. 2308'551'915 "45. 
ge™ verfahren, handeln 738. 
faroa ma. [zum VO r.l Strömung, 
Flut 28. 580.1916. Vgl. warod. 
faru fö. Fahrt, in: ad™, 
fea 1. [g. PI. fawai ] 1) wenig (m. 
G.) 2246 '662. 2) PL einige, 

wenige 1081 '412. 3061. 
™*ctaft elend, hilflos 7. 973. 
2285'373 "93. 

^ 2. in: ge™ mk. [ahd. gi-fehö] 
Freude an (m. _G.) 562. 2740. 
feald -faltig, in: än™. 

a ma. Fall, in: wcel™. 

n red. fallen 772.1042 "70. 
2919 "75. F. 43. 

be™ befallen; Part. ™feallen 
beraubt (m. I.) 1126. 2256. 

ge™ 1) fallen 1755. 2) fallen 
auf (m. A.) 2100 '834. 
fealo 1 . s. feola. 

™ 2. wa. fahl, falb 865. 916.1950. 
VgL ceppei™. 

feax , fex na. [as. fahs] Haupt¬ 
haar *1537 '647. 2967. Vgl. 
blanden -, aämol-, wunden™, 
fedan sw. I. fg. födjan] nähren, in: 

ä™ auferziehen 693. 
ftihä s. fön. 

fei fö. [ahd. fihala] Feile 1032. 
na. Fell 2088. 


fi{o)la [g. flau JD.l 1) viel: a) abs. 
1379 (?). 3025. b) mit G. 36. 
153'64. 311. 408. 691. 694. 809 
'76. 929 '92 "5. 1028 "60 '265 
'411 "26 '509 "25 "77 '837. 2231 
."66'349'426 W/620 "31 ,'738. 

• Mt' 6ft ?Q29.; vF;27. 35>; Wa: % 
: . a>.-38.: ; msio, so. m: 

136. c) mit, wprn £30 r ., 1783. 
200jf^6£# fc ;2) 'Adv. sehjr, stark 
13$k•#<)*.• .VäL Zal+Ji.' 


™fricgende vielerfahren 2106. 
™aeömor sehr traurig 2950. 
™hrör sehr rührig, rüstig, krie¬ 
gerisch 27. 

™mödig sehr mutig 1637 '888. 
finiri) nja. [g./ant] veen’, Sumpf, 
Marschland, Moor 104. 1295. 
™freodo fmu.) fk. Zuflucht im 
Moor 851. 

™ge-läd na. Sumpfwege, Moor¬ 
pfade 1359. 

™hlid na. sumpfiger Abhang 820. 
™hop na. Schlupfwinkel im Sumpf 
764. 

fing mi. 'Fang* Griff, Umfassung 
578. 1764. Vgl. inwit™. 
finqel ma. [zum vor.] Herr, Fürst, 
Äönig 1400'475. 2156'345. 
feoh na. [g. faihu] ‘Vieh*, Habe, 
Gut, Schätze 156. 470. *1210 
'380. 

™gift fi. Gutspende 21. 1025. 

™lea8 unsühnbar durch Geld 
2441. 

ge-feoht na. 1) Gefecht, Kampf 
2048. 2) Totschlag 2441. 
feohtan abl. V. fechten, kämpfen 

F. 43. 

ge™ ausfechten 1083. 
feohte fk. Gefecht, Kampf 676. 

959. Wa. I, 18. 20. 
feola s. fela. 

feolan abl. ni. [g. filhan ] sich 
verbergen 1281. 2225. 
eet™ festhalten (m. D.) 968. 
ge-feon abl. V. [ahd . gifehan] sich 
freuen über, sich erfreuen (m. 

G. oder I.) 109. 827. 1014 '569 
'624 '"7. 2298. Vgl. ge-fea. 

feond mk. Feind 101 '43 'o4. 279 
'94. 420'39. 698. 725'48. 808. 
903 '62 '70 '84. 1152 '273 '"6 
'669 '864. 2128 '289 '671 '706. 
Wa. II, 22. 

™gräp fö. Feindeskralle 636. 
r^ßeqaa mk. feindlicher Schädi- 
; geV 554. 

™8otpe mi. Feindschaft 2999. 
föor 8. ftorr. 

feorh , ferh mna. [g. fairhus] 
1) Leben, Seele, Geist 439. 
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678. 796. 851.1293 '306 "70 '433 
'548 '849 '942.2040 '123 "41 '424 
'655 "68'706'856. 3013. F. 21. 
widm^> lange 2014. tö widan 
feore dass. 933. 2) Alter 1843. 
Vgl. g&oguä^j. 3) Lebenssitz, 
Herz 2981. 4) Körper, Leib 
73. 1152'210. 

f&orh-bäna rak Totschläger 2465. 
r^»bealo nwa. 'Lebensschädigung*, 
Mordübel 156. 2077'250'537. 
^b&n(ri\ fjö. Todeswunde 2740. 
oocvn(n) nja. Menschengeschlecht 
2266. 

^ge-mdla mk. Todfeind 969. 
1540. 2933. 

~hord na. 'Lebenshort*, Leben 
Wa. n, 22. 

<^>lä8t ma. Spur des schwinden¬ 
den Lebens 846. 

^Ugu fi. Leben 2800. (Vgl. 

Sievers, ags. Gramm. § 268.) 
<^>8eoc toawund 820. 

^8wing mi. Todesstreich 2489. 
t^iwlard fo. Lebenswache 305. 

-v AßXknd fö. Todeswunde 2385. 
fZorm fö. Nahrung, Unterhalt, 
Versorgung, Bewirtung 451. 
2385. 

feormend mk. [zum folg.] Reini¬ 
ger 2256. 

nJleas ohne Reiniger 2761. 
feormian sw. II. 1. [ahd. ä-fdrmi 
Schmutz] putzen, reinigen, 
säubern 2263. 

~ 2. [föorm] verzehren 744. 
ftor(r) 1. Adj. fern, entfernt 
1361'921. Wi. 53. 

'V' 2. Adv. [g. fairra ] 1) weithin, 
fern(hin) 42. 109. 542. 808. 1221 
'340 *80o '916 "88. 2870. Komp. 
fyr 143.252.2) weit zurück 1701. 
n^büend mk. fernwohnend 254. 
nocydd(u) fö. fernes Land 1838. 

ceg ma. weiter Weg 37. 
florran 1. sw. I. [as. finian] 
entfernen, wegnehmen 156. 
(2216). 

ä ^ wegführen *2930 (?). 

~ 2. Adv. 1) von fern her, von 
weitem 361. 430. 825 '39. 1174 
'370'819. 2317'808 "89. 3113. 


2) von alten Zeiten her 91. 
2106. 

'■^cund von fern her stammend 
(gekommen?) 1795. 
feower vier 59. 1027 '637. 2163. 
~ tyne vierzehn 1641. 
feran sw. 1. [as. fortan] 'führen*, 
fahren, reisen, ziehen, gehen, 
kommen 27. 264. 301'16. 839. 
1390'632. 2261. F. *5. 

ge^> 1) erreichen, erwirken 
1221 '855. 2) herankommen an, 
erreichen 2844. 3063. 3) in eine 
Lage kommen 1691. 
geonde^i durchziehen Wi. 3. 
ferh s. feorh. [50. 

fcrhtt mna. [zu föorh] Seele, Geist, 
Sinn, Inneres, Herz 754. 948. 
1060'166_;633'718. 3176. Vgl. 
collen-, sarig r-, swxd-, wide<^>. 
r^freca mk. kühner Held 1146. 
~ ge nidla mk. Lebensfeind 2881. 
ferian sw. I. [g. farjan] tragen, 
bringen, herfuhren 333'61'78. 
1154'"8. 3113. 

cet ^ hinwegtragen, entfüh¬ 
ren 1669. 

ge^ tragen, bringen, leiten 
1638. 3107 "30. 

ofe^i entführen, hinwegtragen 
1583. 

od^ davontragen, hinweg¬ 
nehmen 2141. 

fering fö. \feran ] Fahrt, Reise 
Wi. 131. 

fitel ma. Fessel, Gurtband, in: 
^hitt mi. nk. ‘FesselgrifF, Schwert 
mit Band 1563. 

fetian sw. H. [ne. fetch] herbei¬ 
bringen, holen 1310. Wa. H, 16. 
ge ~ dass. 2190. 

feda mkj. [ahd. fdndio] Krieger¬ 
schar 1327'424. 2497 '544 $19. 
Vgl. gum 

fede nja. [as. födi] Gehen, Gang, 
Schritt 970. 

mkj. Fußkämpfer 1544» 

^aist mi. Krieger 1976. 

ma. Fußspur 1632. 

^mg ma. Fußkampf 2364. *Wa. 
II, 16. 
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feder fö. Feder, in: 

^geartoe PI. fwö. Befiederung 
8119. 

fex s. ßax. 

flf[g. fimf] fünf 420. 645. F. 43. 
notene, tyne fünfzehn 207. 1582. 
^Ha fünfzig 2209 '733. 3042. 
fifd na. [aisl. f%fl] Ungeheuer, 
Riese. Wa. II, 10. 

~cgn(n) nja. Riesengeschlecht 

findan abl. UL finden, erf., er¬ 
langen: a) m. einf. Obj. 719. 
870. 1156 '378 '486 '838. 2136 
'294 '870. 3162. Wa. II, 28. 

b) m. Obj. u. Präd. 207. 2789. 

c) pass. m. Präd. 7. d) m. Ac. 
c. Inf. 118. 1267 '415. 2270. 
3033. e) m. patt: 2373. 

on^u 1) finden, antreffen 1293. 
2841 (m. Ac. c. Inf.). 2) empfin¬ 
den, wahrnehmen, inne werden: 
a) m. Obj. 1890. 2288 '629. D. 
4. b) mit beet: 595. 750. 809. 
1497 '522. 2300 '713. c) mit 
Obj. u. flott: [22191 Wi. 131. 
finger ma. Finger 760 '64. 984. 
1505. 

fio- s. feo-. 

fxras PI. mja. [as. firihos] Men¬ 
schen 91. 2001 *'260 "86 '741. 
firen, fyren fö. [g. fairina] Frevel, 
Tücke, Hinterlist 101 '37 '53 
'64. 628. 760. 811 '79. 915.1932. 
2480. I. PI. ~ww 1) tückisch, 
hinterlistig 1744. 2) sehr 2441. 
n^dcBd fi. Freveltat 1001'669. 
^Mce Adv. sehr Wa. I, 20. 
ooßear/’ fö. groJße, schreckliche 
Not 14. 

firgen -, fyrgen - [g. fairguni] Berg¬ 
wald (ßeitr. 31, 68f.) in: 
^beam ma. Waldbaum 1414. 
^holt na. Bergwald 1393. 
<^>8tream ma. Bergstrom 1359. 
2128. 

fisc ma. Fisch, in: Äraw-, m6re 
fläh [aisl. flärr] hinterlistig, 
tückisch, verräterisch Wa. *11, 
22 . 

flän ma. [aisl. flein-n] Pfeil 2438. 
3119. 


flän-boga mk. Pfeilbogen 1433 
*744. 

flösse nk. Fleisch, Leib [2009] '424. 
o^häma mk. Leib, Körper 1568. 
fleam ma. [aisl. flaum-r\ Flucht 
1001. 2889. 

fleotan abl. II. fliegen 2278. F. 3. 

fleon abl. II. [as. fliohan\ fliehen: 

1) abs. 755 '64. 820. Wa. 1,15. 

2) trans. *1200 "64. 2224. 

6eno entfliehen, entrinnen 

1C03. 

ferr^i fliehen, weichen *2525. 
fleotan abl. II. ließen’, schwim¬ 
men, treiben 542. 1909. 
flet(i) nja. 1) ‘Flöte’, Boden 1540 
"68. 2) Halle. Saal 1025 "36 
"86 '647 '949 "76. 2017 "34 "54. 
Wi. 3. 

^reest fö. Lager in der Halle 
1241. 

r^sittend mk. in der Halle sitzend 
1788. 2022. 

n^werod na. Schar in der Halle 
476. 

fliht s. flyht. 

ge-flitn&. [flitan] Wettkampf [586], 
on^ um die Wette 865. 
flitan abl. I. [zu Fleiß] wetteifern 
507. 916. 

ofern^j besiegen 517. 
un-üitme (?) 1097 ohne Streit (?). 
flöd ma. Flut, Strömung 42. 545 
'80. 1361 '"6 '422 "97 '516 '689 
'764'826 "88'950. 2808. 3133. 
^yd §o. Meereswoge 542. 
floga mk. [fleogan] Flieger, in: 

güd-, lyft-, üht-, t otdnu. 
flör ma. Flur, Boden 725. 1316. 
flot na. [fleotan] Meer, in: 
nJh&re mja. Heer das zur See 
fährt, Wikingerschar 2915. 
flota mk. ‘Fließer’, Fahrzeug, 
Schiff 210 "8 '94. 301. Vgl. 
weg^. 

flyht, fliht mi. ‘Flucht’, Flug 1765. 
flyman sw. I. [fleam] in die Flucht 
schlagen 846. 1370. 
föh s. fön. 

folc na. 1) Volk, Kriegsv., Krieger¬ 
schar 14. 55. 262. 463 "5. 522. 
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610 W. 911. 1124 "79 '582 '701 
'832 "49 "65 , 932. 2357 "77 "93 
'513 "96 '644 '948 "81. F. 10.48. 
D. 22. Wi. 3. 2) PI. auch: 
Leute 430. 1422. 2017 '429. 
Vgl. bürg -, eigene, 
folc-ü^nd mk. Herr einer Schar 

r^>cwen fi. Volkskönigin 641. 
f^c^ning ma. Volkskönig 2733 

nurerf ma. Nutzen des Volkes 3006. 
na. Gerechtsame des Volkes, 
rechtl. Anteil am Gemeinbesitz 
2608. [73. 

nu8caru fö. Bescherung der Schar 
n*>8tide mi. ‘Volksstatt*: 1) Wohn¬ 
stätte 76. 2) Kampfstatt 1463. 
<^>toga mk.‘Herzog*, Heerführer 


folde fk. Erde, Boden 96. 1137 
"96 '361 "93. 2975. Wi. 17. 
fold-bold na. Gebäude 773. 
r^büend mk. Erdbewohner 309. 
1355. 2274. 

^Aoeg ma. Landweg 866. 1633. 
folgad ma. Dienst, Amt. D. 38. 
fotaian sw. II. 1) verfolgen 2933. 

2) folgen, dienen 1102 Wi. 53. 
folm fö. Hand 158. 722 '45 "8. 
970 '92. 1803. Vgl. bladu-, 
gfaro™. 

fön red. [g. fahan ] 1} fangen, 
fassen, greifen 439. 1542 '755. 
2) empfangen (m. D.) 2215 '989. 

be^ umfassen, -geben, -fan¬ 
gen, packen 976. 1295 '451. 
2009'274'321'595. 

oeoo fassen, ergreifen (m. A.) 
740. 1501 "87 "63. 2609. 3090. 

on^o empfangen, auf-, an¬ 
nehmen, eAalten (m. D.) 52. 
688. 748. 862. 911. 1169 '214 
'494. 

purhf^» zerstören 1504. 
wid^ ergreifen, packen (m. 
D.) 760. 

umfangen, umfassen 
fond- s. fand-. 

for 1. Präp. vor: I) m. D. od. I. 
1) örtlich: a) ‘ante* 358. 1120. 


b) ‘coram* in Gegenwart 1026 
"64 '215 '649. 2020 '501. Wi. 55. 
104 '40(?). 2) kaus. wegen, aus, 
vor: a) beisubjekt.Beweggrunde 
338 "9'82. 434'58. 508 "9. 1206 
'796. 2501 '781 '926. Wi. 140(?). 
b) bei objekt. Ursache 110 '49. 
338.457.832.965.2059 '223 '835 
'966. c) in neg. Sätzen zur Bez. 
des Hindernisses oder des Grun¬ 
des für die Unterlassung 169. 
462.1515 ('734). 2549. d) vor, bei 
Verben der Gemütsbewegung 
1442'537. Wa. I, 24. e) zur 
Bez. dessen wofür oder wo¬ 
gegen man etwas gibt, erhält 
385. 951. 2385. — II) m. Ac. 
für, als, statt 947. 1175. 2348 
(vgl. Jacobsen, Kiel. Diss. 1908). 
^pan Konj. 1) deswegen, -halb, 
daher, denn *149. 418. 679. 
1059 '336 '957. 2349 '523 *'645 


'741.3021. Wi. 54. 2) dieweil 
603. (Vgl. Schücking §§ 11; 54.) 
^ 2. ver-, Präf., in: o^baeman, 
heran , oerstan , bxgan , bügan, 
byman, dcedla, gifan, grinaan , 
qripan, gyldan,'gyman, gytan , 
hdbban , healdan , heawan , hyc- 
gan , läcan, lcedan } l&tan, leosan, 
niman , scrifan, 8&ndan , sittan, 
8ldian, ständan, swäpan , stoelr 
gan, siveorcan, swirian,]jringan, 
wüorpan, wrecan , tvrtton , wyr- 
nan. — fer - in n^fleon. 
foran 1) vorn 984. 2) vorwärts 
2364. 3) in erster Linie 1458. 

be<^> I. Adv. voran 1412.2497. 
H. Präp. vor (m. A.) 1024. 
ford ma. Furt 568. 
fort 1) Adv. davor 136. 2) Präf. in: 
t^m&re sehr berühmt 309. 
n^mihHg übermächtig 969. 
<^>8notor sehr, weise 3162. 
f^>£änc ma. Überlegung 1060. 
forht [g. fanrht-8] furchtsam 754. 
2967. — un™ furchtlos, kühn 
287. Adv. unn*»t furchtlos 444. 
forma erste 716 '40. 1463 '527. 
2286 '573 '625. F. 21. Wi. 6. 


Vgl. fyrme8t. 
forst ma. Frost 1609. 
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ford [g. faürp-is] 1) hervor, her¬ 
bei, herzu 612. 1162. 2967. 
F. 6. 2) fort, vorwärts 210 *91. 
746.1909. 2289 *'959. 3) über.. 
hinaus 1718. 4) fort, weg, hin¬ 
weg 46.903.1179 '632 '796.2266. 
3176. Wa. II, 10. 5) weiter, 
fortan 948. 2069. Wi. 43. 
'^ge-rimed der Reihe nach (ge¬ 
zählt) 69. 

<^>gc-8c%aft fi. künftiges Schicksal, 
Zukunft 1750. 

f^ge-witen [witari] l fortgegangen\ 
verschieden, tot 1479. 

^weg ma. Weg zum J enseits 2625. 
föt mk. Fuß 600. 745. 1166. 2525. 
c^>ae-mearc na. Fuß maß. -zahl 3042. 
nJlä8t ma. Fußspur 2289. 
fra - Präf. [= g.] in : 

^cod [cüp J nutzlos, unnütz 1675. 
Vgl. fr-etan. 

ge-frcege 1. Adj. [as. gi-frägi] be¬ 
rühmt 55. 2480. 

~ 2. nja. Erfahrung; tnlne^ 
nach meiner Erf., wie ich er¬ 
fahren habe 776. 837. 1955. 
2685'837. Wi. 71. 
frcegn s. frignan. 
frcetwan sw. I. [g. frattojan] 
schmücken 76. 

frcetwe PL fö. Schmucksachen, 
Zierat, Kostbarkeit 37. 214. 
896. 962. 1207 '921. 2054 '163 
'603 '620 '784 "94 '919 "89.3133. 



frdm 1 . Adj. [ ai8l. fram-r] 1) kühn, 
tapfer 1641. 2476 '527. 2) vor¬ 
züglich, trefflich 21. Vgl. sfd^. 
— tmrvj untüchtig 2188. 

~ 2. [got. fram ] I. Adv. 1) her¬ 
vor 2556. 2) hinweg 754. — 
IL Fräp. m. D. Von": A) lok. 
1) den Ausgangspunkt einer 
Beweg, bezeichnend: a) bei 
Verben der Fortbewegung: 
«) von Ortsangaben: aa) bei 
trans. Verben: 1635. bb) intr. 
855. ß) von Pers. aa) bei trans. 
Verben: 110 (nachgest.). bb) 
intr. 420. 2366. c) bei Tätig- 
keitsausdr. 1715 (nachgest!). 


Wa. I, 30. b) bei andern Ver¬ 
ben: 194. 543. 775. 2) die 
Entfernung bezeichnend (bei 
föor): 641. B) mod, 1) bei Ab¬ 
stammen: Wi. 4. 2) vor (bei 
Ausdr. der Furcht): 2565. C) 
zur Bez. des Inhalts bei Sagen: 
532. 581. 875. (Vgl. Wullen, 
Diss. Kiel 1908.) 
frea mk. fas. frao , fro] Herr: 
1) Gebieter, König 291. 351. 
500. 1166 '319. 2285 '537 '662 
'853. 3002 '107. Wi. 96. 2) Ehe¬ 
herr, Gemahl 641. 3) Herr¬ 

gott 27. 2794. Vgl. frega. 

^aryhten ma. Herr 796. 1169. 
2627. 

n^wine mi. freundlicher Gebieter 
430. 2357'429 "38. 
t^torasn 1Ö. kostbarer Reif. Dia¬ 
dem 1461. 

freca mk. fnhd. frech] Held 1563. 
Vgl. ferhd-, güd-, hild -, scyld-, 
swlord -, wigc^>. 

frfcne [as. frökni] 1) gefahrvoll, 
furchtbar 1032 '359 "78. 2250 
'537. 2) entsetzlich 2689. 3) 
verwegen, frech, kühn 889. 
1104. — Adv. ~ 1) verwegen, 
kühn 959. 1032 (?). 2) furcht¬ 
bar 1691. 

a mkj. [got. frauja] Herr, 
önig, Gebieter *271. *359. 

*1680. Vgl. ägend -, Vif-, ßin~. 
fremde [g. framaps] fremd, ent¬ 
fremdet, feindlich 1691. Wi.60. 
freme [aisl. fram-r] edel 1932. 
fremman sw. I. [zu frdm] 1) vor¬ 
wärts bringen, fordern, unter¬ 
stützen 1832. 2) vollbringen, 
ausführen, tun: a) abs. 1003. 
b) m. Obj. 3. 101. 959. 1019 
'701. 2134 '499 '514 '627 '800. 
3006. F. 10. Wi. 37. 

ge™ 1) vorwärts bringen, 
fördern 954. 1718. 2) voll¬ 

bringen, leisten, tun, ausführen 
135 '65 '74 "7. 476. 661 '86 '91. 
636. 811. 940. 1187 '315 '662 
'946. 2004 '449 "78 '644 '"5 "74. 
Wa. H, 15. 

frtonmend mk. Ausführer, s. göd™. 
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freo - 1) s. frea . 2) [g. frei -s] frei, 
edel, herrlich, in: 

^bürg fi. Königsbarg 693. 
f^llc dass. 615 '41. F. 21. 
t^mceg ma. Verwandter Wi. 53. 
freod ffc. [zum folg.] Freund¬ 
schaft, Liebe, Gunst *1707.2476 
'556. 

freogan sw. II. [g. fryön] lieben, 
seine Liebe zeigen 948. 3176. 
freond mk. Freund 915. 1018 '126 
'306 "85'838 "64. 2393. 
nolär fo. freundschaftliche^) Leh¬ 
re, Rat 2377. 

^ladu fö. freundliche Einladung 
1192. 

ooJtce freundlich 1027. 
noscipe mi. Freundschaft 2069. 
freo io s. frlodu. 
fretan s. etan . 

fricgcm abl. IV. fragen 1985. Vgl. 
feola-fricgende. 

ge^j erfahren 1826. 2889. 
3002. 

friclan sw. I. [zu freca 1 begehren, 
suchen (m. G.) 2556. 
frignm, frvmn abl. III. [zu g. 
frathnan] fragen: 1) abs. 236. 
2) m. gif 1319. 3) m. cefter 
(nach) 332. 1322. 4) m. G. 
o51. 6) m. abh. Frage F. 24. 
48. 

ger sj erfahren, hören: 1) abs. 
70. 666. 2) m. abhäng. Satze: 
694. 2403. 8) m. Obj. 2. 194. 
675. 1196. 2952. D. 14. Wi. 
17. 4) m. Ac. c. Inf. 74. 1011 
"27 '969. 2484 ['694] '752 "73. 
F. 39. Wi. 10. 

frijge fö. PI. [zu g. fryön] Liebe 

fri(o)du freo du (mu.) fk. ‘Friede', 
Schutz, Gnade 188. Vgl. fen^. 
nJburg fk. Schutzburg 522. 

'v- sib(b ) fjö. Friedestifterin 2017. 
r^wcBr fö. Friedensvertrag 1096. 


^4 oäng ma. Schutzgelände 2959. 
r^AD&bbe fkj. Friedeweberin, -stif¬ 
terin 1942. Wi. 6. 
frod [g. fröp-8\ 1) verständig, 
weise, klug 1366 '844. 2123 


2) bejahrt, alt, betagt 279.1306 
2209'513'625'800'928 "50. Wi. 
114. wintrum ~ 1724. 2114 
'277. — jung 2821. Vgl. 
in™. 

fröfor a) fö. [as. frobra ] Trost, 
Hilfe 7. 14(?). 185. 628. 973. 
1273 '707 (?). 2941 r?). — b) mna. 
14 (?). 698. 1707(?). 2941 (?). 
Vgl. hilde 
from s. främ. 

fruma mk. [= g.] l)An fang2309. 
2) erster, Fürst Wi. 90. Vgl. 
aced-, Mid -, länd-, leod -, ora-, 
wig™. 

frum-cyn(n) nja. Abstammung, 
Herkunft 252. 

nogär ma. Fürst (lat. primi-ptlus) 
2856. 


nosceaft fi. 1) Anfang 45. 2) Ur¬ 
sprung, Erschaffung 91. 
fugol ma. 1) Vogel 218. 2) Raub¬ 
vogel [2941.1 F. 6. 
fulii) 1. na. [aisl. fuli\ 1) Becher, 
Pokal 615 '28. 1025 '169 "92. 

S l. wedo-, sete™. 2) Be¬ 
ter: yda ™ Meer 1208. 
oj 2. Adj. voll, gefüllt 2412. — 
Als Adv.: sehr 480. 951. 1252. 
Wi. 119 '27. Vgl. iges-, -code, 
sorgweord™. 

nolce8tan sw. I. [zu. ahd. fol-fäst] 
Hilfe leisten 2668. 

™tum ma. [= team ] Hilfe, Schutz 
698. 1273 '835. 2662. Vgl. 


meegnno. 

funde s. findan. 

fundian sw. II. 1) streben 1137. 

. 2) beabsichtigen, wünschen 
1819. 

für dum 1) zuvor, vorher 1707. 

2) zuerst 465. 2009. 3) eben, 
< gerade 323. 

furdur. -or Komp, \ford) fürder, 
weiter, ferner 254. 761. [2525]. 
3006. Wa. I, 18. 
füs [ahd. funs] 1) strebend, eifrig, 
geneigt, bereit zu (m. G.) 1475 
'805 '966. 3025 '119. 2) er¬ 

wartend, sich sehnend 1916. 
8) dem Tode nahe 1241. Vgl. 
hin-, üt-, wcel™. 
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fusAic bereit, fertig 232. 1424. 
2618. 


fyf s. fif. 

fylce nja. | folc] Kriegsyolk, Schar, 
in: cel™. 


fylil) mi. [vgl. feaU] Fall 1544. 

2912. Vgl. hrä™. 

™werig entkräftet, dem Tode 
nahe 962. 

fyllan 1. sw. I. \fulU füllen, in: 

ä™ erfüllen 1018. 
ro 2. sw. I. [feall] fallen, in: 

ge™ fällen 2o55 '706. 
fyllo fk. Fülle; reichl. Mahl 562. 

1014 '383. Vgl. wcel-, triste, 
fynde findbar, in ead™. 
fyr s. feor. 

fyr na. Feuer 185. 1366 '764. 
2274 '309 '595 '701 '881. Vgl. 
bößl-, headur, wcel™. 

™b&na fjö. mi. im Feuer ge¬ 
schmiedetes Band 722. 

™draca mk. feuerspeiender Dra¬ 
che 2689. 

™heard im Feuer gehärtet 305. 
™leoht na. Feuerschein 1516. 

™toylm mi. Flammenwoge 2671. 
fyras s. firas. 

fyrd fi. [as. fard] Kriegsfahrt, 
-zug, in: 

™ge-stealla mk. Kampfgenosse 
2873. 

™häm ma. Kriegskleid. Brünne 
1501. 


~hrcegl na. dass. 1527. 

^hiücet rüstig zum Kriege, krie¬ 
gerisch 1641. 2476. 

™leod na. Kriegslied 1424. 
™s%aro nwa. Kriegsrüstung 232. 
2618. 

™wyrde kampfberühmt 1316. 
fyren s. firen. 

fyren feurig, in I la amen F. 38. 
tyrgen s. firgen. 
fynan s. firian . 
fyrmest fg. frumist] Sup. zuerst 
2077. Vgl. forma. 
fym- [g. fairnei-s] alt, in: 
™dagas PL ma. Tage der Vor¬ 
zeit 1451. 

™ge-weorc na, Werk aus alter 
Zeit 2286. 


™ge-win{n) na. Kampf in der 
Vorzeit 1689. 

™män(n) mk. Mensch der Vor¬ 
zeit 2761. 

™mta mk. langjähriger Berater 
2123. 

fyrst mi. Frist, Zeit(raum) 76. 
134. 210. 528'45. 2555 "73. 

fyrdran sw. I. [furdor] ‘fördern’, 
vorwärts treiben 2784. 

fyr-wit(t) nja. Fürwitz. Neugier 
232. 1985. 2784. 

fysan sw. I. [fus] ausrüsten, bereit¬ 
machen, versehen; treiben zu 
(m. G.) 217. 630. 2309'561. 


G. 


gäd na. [g. gaidw ] Mangel660.949. 
gcedeling ma. [as. gaduling] Ver¬ 
wandter, Genosse 2617 '949. 
geedere [geador] zusammen, in: 
cet™ zusammen, vereint 321. 
1164 "90. sarnoa ™ dass. 329 
'87. 729. 1063. tö™ dass. 2630^ 
ga&t s. gest. 

gcest , gast ma. mi. 1) Geist, Dä¬ 
mon, Unhold 102 '33.1357 '747. 
2073'312. 2) Element 1123. Vgl. 
eilen -, ellor-, geasceaft -, helk- r 
inwit -, md-, wasl™. 

™bdna mk. Seelenmörder, Teufel 
177. 

be-goele [be-gitan] erreichbar, inn 
ead™. 

gal geil, in: sin™, 
galan abL VI. anstimmen, er¬ 
schallen lassen 786.1432. 2460; 
ä™ dass. 1521. 

galdor, gealdor ma. [zum vor.]; 
D Klang 2944. 2) Zauber-, 

Bannspruch 3052. 
galg-möa finstern Sinnes 1277. 
gaXga mk. Galgen 2446. 
gatg-treo nwa. dass. 2940. 
gämbe (?) fk. [as. gambra ] Tribut 


gamen na. [as. gaman] gesellige 
Lust, Spiel, Jubel, frohes Trei¬ 
ben 1160 '775. 2263 '459 '94L 
3021. Vgl. Mal™. 
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gämen-wad fö. fröhliche Fahrt 
854. 

™tvudu mu. 'Spielholz* d. i. Harfe 
1065. 2108. 

gämol, -el 1) alt, bejahrt, greis 
58.265.1397 '595 '677 '792.2105 
"12 '421 "44 "87 '793 '817 "51 
'931 "68. 3095. 2) alt (von 

Sachen) 2563 '610 "82. 3) Vor¬ 
fahr 2036. 

™feax grauhaarig 608. 
gän ath. gehn 386. 455. 603.1163 
'394'644'782. 2034 "54. 

ge™ 1} gehn 1277 '462. 2630. 
2) erwerben, gewinnen 1535. 
gang ma. 1) Gang 968. 1884. 2) 
Gangspur 1391 '404. Vgl. in™. 

be™ Gebiet, Bereich 362. 
860. 1497'773'826. 2367. 
gängan red. gehn 314 '24 '95. 711. 
925. 1034 '642 '974. 2019 "83 
'214 '409 '648 '715 "43 "56.3125. 
F. 45. 

a™ ergehn 1234. 
ge™ 1) ergehn, herankommen, 
sich ereignen 822. 1846. 2821. 
3036. 2) erlangen, erreichen, er¬ 
werben 2416 '536. 3085. 3) be-, 
erwirken 893. 

gänot ma. [ne. gannet ] Wasser¬ 
huhn, Taucher: ™es bced Meer 
1861. 

gar 1. ma. [isl. göir-r] 1) Ger, 
Speer, Wurfspieß 828. 1075 
'765'846.3021. Wi. 128. 2) Pfeil 
2440. Vgl. bän-, frum™. 
™cene speerkühn 1958. 

™cw$alm ma. Speertod 2043. 
™holt na. Speerholz, -schaft 1834. 
™tm<ja mk. Speerkämpfer 2674 

™wlgend mk. dass. 2641. 
ro 2. in: 

r»8tcg mja. Meer 49. 515 '37. 
gast s. gmt. 

ge 1. [as. gi] und 1340. 2258. ge .. 

ge sowohl.. als auch 1248 '864. 
~ 2. Prüf, ge-: a) nom. (Adj. 
besternt) -oehtle, bödda, bind, 
bland, orcec , orödor - byrga, 
byrd{u), *cynde, dal. *defe, 
*döfe, drceg , dryht, 'feg, fea , 


feoht, flitj *frcBge, Uyn, hygd, 
hyld , leafnes, lac , lad , * läng, 
*lenge, *Uc, * Zorne, *mcene, 
mang , mearc , mede, *met, me- 
ting, möt, mynd, *myndig, 
myrce, *neahhe, neat, nip, nidia, 
*nög t * rüde, rxm, * rümlic, 
*rysne , «aca, sacw, scäd, sccep, 
sceaft, sceap, scy/e, staen, eeWa, 
«ZyAf, steald, stealla, streon, 
*8itnd, swing, *syne , eynfo, 

* Zöß-se, * teona, * trum, 

* trxjwe, fiänc , finge, höht, prcec , 
fring, * fwöBre, hyld, *J>$we, 
wcede, wealc, wlaldj weorc, mdre, 
wif win{na), *wi8, wit, *uni- 
tig, widre, wrxxle, wyrht. b) 
pron. öeg-, -hwä, hwceder, hwylc. 
c) adv. -hwöSr. d) konj. -i/*. e) 
verb. - eefnan , äscian, bcBran, 
bann an, belgan, beodan, beorgan , 
beotian, heran, betan, biaan, 
bindan, brecan, bregdan, brin- 
gan, büan, bügan, bycgan, byr- 
nan, ceosan, cnäwan, cringan, 
cwedan, cypan, cyssan, cyaan, 
dcelan, dön, dreosan, auf an, 
dygan, eawan, indian , eode, 
fcegnian, fändian, faran , /2aZ- 
lan ; feohtan, feon, feran, fBrian, 
fetian, fön. frcetwian, fremman, 
fricgan, frignan, fyllan, gan, 
gänaan, gretan, gvrwan, hatan, 
healdan , heawan, hegan, hladan, 
hnöegan,hrxnan, hwlorfan , Äyc- 
gan , hydan, hyran, Iwran, 
löBstan, lafian, leoaan, licgan , 
limpan, lücan, lyfan, möenan, 
mearcian, meltan, m&ngan, me- 
tan, metan, munan , myndgian, 
nöBgan, nesan, nedan, niman, 
nxwian , nyttian, röscan, röBsan, 
rZordian, rxdan, rxman, ryman , 
8%lan, scädan , sceotan, sceran, 
sciddan, scrifcm, scyppan, secan, 
secgan, seon, sdttan, sxgan, 
sittan, slean, sprecan, springan, 
ständan, stepan, stöppan, stxgan, 
strynan, swencan, sweorcan, 
swican, syttan, syngian , ftecaw, 
feon, treowan, twöefan, tw&man, 
fearfian, ftncan, feon, ficgan, 
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Jtingan, folian, fringan, firüen, 
unnan, wadan,wialaan.wiaocan, 
wegan, windan, wtoraan, wer- 
gian, wican, windan, witan, 
mtan, witnian, wrecan , t vrtdan, 
wunian , wyrcan, wyrpan . 
oe ihr 237 '45 '52 "4. 333 "8 '93 
'95. 2529 '800 "66. 3096 '104. 
Wa. II, 24. 

bet. Präf. [g. ahd. #a-] in: 
^sceaft fi. [ahd. od-sca/?] Ge¬ 
schick *1234. (Vgl. Beitr. VHI, 
534.) 

po ^gäst ma. vom Schicksal ge¬ 
sandter Geist *1266. 

^ to-lic [zum folg.] bereit gemacht, 
trefflich, geschmückt 215. 308. 
1401 '562. 2154. (Vgl. Beitr. 30, 
357, § 16.) 

gfattoerliG. [g. tewa] Ausrüstung, 
Schmuck 3088. Vgl. eored-, 
gryre-, güd-, hilde-, wig ro, 
giador [gcedeling ] vereint, zu¬ 
sammen 491. 835. on^ 1595. 
gialdor s. galdor. 
gean s. gegn. 

gcap [zu aisl. gaupn hohle Hand] 
geräumig, weit 836. 1800. Vgl. 
horn-, 

n^neb dass. Wa. II, 19. 
gear na. Jahr 1134. — G. PL 
vor Zeiten, ehemals [ne. yore ] 
2664. wnnoa 1) vor kurzem 932. 
2) bald 602. 

~dagas ma. Tage der Vorzeit 1. 
1354. 2233. 

geard ma. fg. gard-s] Gehöft 13. 
265. 1134 '"8. 2459. Vgl. 
middanwind^. 
gla/re s. giarwe. Vgl.Beibl. 15,70. 
giaro las. garo ] 'gar 5 : 1) fertig, 
bereit zu (m. Gen.) 121. 211. 
1006 '109 '825 '914. 2118. 3105. 
2) lauernd 2414. 3) gerüstet 
(m. I.) 1813. 4) Adv. ordent¬ 
lich, reichlich 2748. Wa. II, 28. 
Vgl. anwxg-, ealn^. 
r^fom mit bereiter Hand 2085. 
oJw ce Adv. klar, deutlich D. 10. 
giar(w)e 1. Adv. völlig, voll¬ 
ständig, ganz und gar, gar wohl, 
durchaus 246 '65. 878. 2062 "70 


'339 '656 '725. — Komp, gb 
arwor vollständiger 3074. — 
Sup. <^>ost 715. 

no 2. PI. fö. Ausrüstung: in: fe¬ 
dere. 

glat na. [as. aaf] Loch, Öffnung, 
vgl. bin-, hilde <n>, 
giatolic , geatwe s. gia-. 
gign, gen, gean gegen, in: <vmm 
entgegen, los auf, darauf zu 
314. 1404. — ^ unga geradezu, 
offenbar 2871. 

onou I. Adv. entgegen, auf 
... zu 2364. II. Präp. (m. D.) 
entgegen 681.1034.2364. WL 85. 

to ^ es entgegen, auf ... zu. 
wider: I. Adv. *747. 1501. — 
II. Präp. (m. Dl) 666. 1642 '626 
'893. 3114. 

t^cwide mi. Gegenrede 367. 
gehäo , giohdo fö. Kummer, Sorge 
2267 *'793. 3095. 

-gen Suff. [as. - gin] in: hwir<^>. 
gen 1. noch: 1) noch, noch jetzt, 
noch immer: nür^ 2859. 3167. 

2237 '702. 2) noch ferner 
2070. 3006. 3) wieaerum, noch-, 
abermals 2149. 5ö^> 2677. 

4) neg. noch nicht 2081. J»aro 
nicht mehr 83. 734. 

2. s. gegn. 

gena noch: Böoo 3093. 
ginga mkj. [gang] Gänger, s. an-, 
in-, sm-, 8ceaauc^>. 
gingan sw. I. [g. gaggjan ] einen 
Gang machen, gehn (nur Prät.) 
*1401 "12. 

-ginge -gängig, in: üd™. 
genungaa. gign . 
geo s. iü. 

geoc fö. Hilfe, Unterstützung 177. 
608. 1834. 2674. Wa. I, 25. 
H, 28. 

geocor [zu g. jiuka Streit?] böse, 
schlimm 765. 


geofu s. gifu. 

giofon, gi-. gyfen na. [as. getan] 
Meer, Flut 382. 515. 1394'690. 
geogod fö. 1) Jugend 409 '66. 
2112 '426 '512. 2) junge Mann¬ 
schaft 66. 160. 621. 1181 "90 


'674. 
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glogod-florh mna. Jugendalter 
£>37. 2664 

glolu wa. gelb 2610. 
nurdnd ma. gelber Schild 438. 
geömor [as. iämar ] jammervoll, 
traurig, betrübt 49. 1075. 2100 
'419 '632. Vgl. fela-, hyge -, 
möd-, wine<^>. — Adv. in 
trauriger Weise 151. 
gyd(d) nja. Klagelied 3160. 
nJtic traurig, schmerzlich 2444. 
o^möd traurigen Sinnes, betrübt 
2044'267. 3018. 

geomrian sw. II. jammern, klagen 
1118. 

geond 1. Präp. (m. A.) 1) bei 
Raumbez. a) bei Verben der 
Beweg, durch.. hin 1981. 2264. 
b) bei Buheverben: in 1280. 
*2759. 2) bei Flächen: a) bei 
Verben der Beweg, über..hin 
840. b) bei Richtungsverben: 
desgl. 1704. 3) bei Welt, Erde: 
a) bei Verben der Beweg, durch 
D. 31. Wi. 51. 136. b) bei 
Richtungsverben: durch.. hin, 
über: Wi. 99. c) bei Buhe¬ 
verben, desgl. 75. 266. 1771. 
3099. (Vgl. Jacobsen, Kiel. 
Dias . 1908.) 

^ 2. Präf. in: c^ßron, br&dan , 
hit&orfan, seon , wtitan . 
gtong 1) jung, jugendlich 13. 20. 
72. 854. 1785 'fei "43 '926 "48 
"69. 2018 "25 "44 '446 '626 "74 
'"6 '811 "60. Vgl. htado~. 
2) Sup. gingesta letzte 2817. 
geom ‘gern’, begierig, strebend 
nach (m. G.) [2299]'783. Vgl. 

— Adv. ooe 1) gern, eifrig, 
begierig 66. 2294. Wa. I. 1. 
2) sorgfältig, genau, sicher o69. 

geotan abl. II. sich ergießen, 
strömen 1690. 

gist, gist , gcest, gyst mi. 1) Gast, 
Fremdling 1138 '522 '602 ‘800 
"93.2227. 2) Feind 1441. Vgl. 
feite-, gryre-, 

~~8ele mi. Halle fürs Gefolge 994. 
getan sw. I. töten 2940. (Vgl. 
Beitr. 10, 313; Idg. F. 20, 327.) 


be-gete erreichbar s. ead™. 
gicel ma. [ne. ictcle] Zapfen, s. 

hilde~. (Beitr. 30, 122.) 
gidid) nja. Spruch, gebundne Bede, 
Lied 151.868.1C65'118"60'723. 
2105'"8 "54'446. Wi.139. Vgl. 
geornor-, worden, 
giadian sw. II. sprechen, reden 
630. Wa. II, 13. 
gtefu s. gifu. 

giellan. gyllan abl. HI. ‘gellen’: 

1) scnreien, heulen F. 7. 2) sau- 
gif s. if. [sen Wi. 128. 

gifa mk. Geber, s. beag- t gold 
sine-, mll~. 

gif an abl. V. geben 49. 64. 1678 
'719'948. 2146 "73 '430 '623 "35 
"40'865'919 "72. 3009 "34, 
ärv> dass. 355. 2929. 
cefro geben, bringen 2878. 
for^j geben, verleihen, ge¬ 
währen 17. 374. 696. 1020'519. 
2492'606 "16'997. Wi. 66. 90 
'5'7. 

ofno verlassen 1600 "81 '904. 
2251 '469'588'846. 


gifen s. glofon. 

gifede 1) gegeben, verliehen, be¬ 
schert 299. 555. 819. 2491 '682 


'730. Wa. I, *25. 2) Geschick 
3086. — uno>> nicht gegeben, 
versagt 2921. 

gifre [aisl. gifr] gierig, gefräßig 
1277. Sup. 1123. Vgl. Aeoro~. 
gift fi. Gabe, in: ßon™. 
gifu , glofu fö. [g. giba] Gabe. 
Geschenk 1173 '271 '884 '930 


"58. 2182. Wi. 102.139. Vgl. 
madm -, sine-, sweordr^. 
gif-heal(l) fö. Gabenhalle, Thron- 


n^8ceat(t) ma. Geschenk, Gabe, 
Tribut 378. 


n^stol ma. ‘Gabenstuhr, Thron, 
Halle 168. 2327. 


gigant ma. [gr. lat.] Gigant, Biese 
113. 1562'690. 


gilp, gylp mna. [as. gelp] Trotz-, 
Ruhm-, Prahlrede (wodurch 
man sich zu etw. verpflichtet) 
829.1749. 2521 '"8. Vgl. doK>. 
n^cicide mi. dass. 640. 
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gilp-hlceden [hladan] ruhmbedeckt 
368 . 

<^>spr&c fö. Trotz-, Prahlrede 981. 
noword na. dass. 675. 
güpan, gylpan abl. III. [mhd. 
gelfen T sich rühmen, frohlocken 
über (m. G. od. D.) 586. 2055 
'583 '874. 

ber^ dass. (m. A.) 2006. 
gimim ) ma. [1. gemma ] Edelstein; 
heofones ~ Sonne 2072. Ygl. 
s&irooo. 

ginin) [aisl. ginA weit, ausgedehnt 
*466. 1551. Wi. 51. 

*^>f(B8t reichlich, groß 1271. 2182. 
*gingan abl. III. gehn (nur Prät. 

gang) 1009'295'316. 
gingest s. geong . 

on-ginnan abl. III. 1) beginnen, 
anfangen, unternehmen (m. A.) 
409. 2) m. Inf. (oft nur per¬ 
fektivisch) 100. 871. 1605 '988. 
2044 '111 '210 '312 '701 "11 "90 
'878. 3143. Wa. I, 26. Wi. 9. 


(Vgl. Angl. 29, 129.) 3) abs. 
auftreten 245. Wa. II, 23. 
gio s. iü. 
gioc 8. geoc. 
glofan s. gifan. 
gloaoä s. g&ogod. 
gloh&o s. getüto . 
giömor s. geömor. 
giondj giong s. geond , geong. 
girwan s. gynoan. 
gist 8. g&st. 

git 1. na. [aisl. gef] Gedanke, in: 
ändert. 

no 2. ihr beide [= as.] 508 '12 "3 "6. 
git, gyt [ne. yet 1 1) noch, adhuc 
536. 944. 1058'127 "34 "64'266 


'377. 2141 '975. F. 20. 28. 
Wa. I, 6. 2) bisher 583. 956. 
1824. 3) noch dazu, insuper 
47. 1050 '276 '866. 4) noch ein¬ 
mal 2512. 

gitan abl. V. [= g.] fassen, in: 
5ero 1) erlangen (on von) 
2249. 2) treffen, befallen 1068 
'146. 2130'230'872. 


for^o vergessen 1751. 
on^ 1) erfassen 1291. 2) 

wahrnehmen, bemerken, ver¬ 


nehmen, erblicken 14.308.1431 
"84 "96'512'"8'723'911. *2588 
'748 "70 '944. D. 10. [2036. 

gladian sw. II. [zum folg.] glänzen 
glced [as. glaa] 1) freundlich, 
gnädig 863. 1173 "81. 2025. 
2) herrlich 58. 
o^lic herrlich Wi. 66. 
r^rndn mk. gnädiger Herr 367. 
nomöd dass. 1785. 
gleaw *(jlwggwu-8] klug, weise 

gled fi. [aisl. glöd ] Glut, Flamme 
2312 "36'652 "77. 3041'114. 
<^>4gesa mk. Glutschrecken, Flam¬ 
mengraus 2650. 

gleo nwa. [aisl. gly, ne. glee] fröh¬ 
liche Unterhaltung, gesellige 
Lust, Freude 2105. 
o~beam ma. ‘Lustbaum’, Harfe 
2263. 

f^dream ma. fröhliches Treiben, 
gesellige Lust 3021. 
n^mäniri) mk. Spielmann, Sänger 
1160. Wi. 136. 

gtidan abl. I. gleiten 615. 2073. 

tö^ bersten 2487. 
glitinian sw. H. [ahd. glizinön , 
zu g. glitmunjan] glänzen 2758. 
glöf fö. [ne. glove] Tasche 2085. 
gneaä [zu aisl. gnaud Lärm] karg 
(m. G.) 193Ö. 

gnom mna. Kummer 2658. 
gnomian sw. II. [as. gnomonj 
trauern 1117. 

betrauern 3178. 

god ma. Gott 13. 72.113 '81. 227. 
381. 478. 570. 625 '85. 701 '11 
'86. 811.930. 1056 *211 '397 '553 
'626 "58 "82 '716 "25 "51 '997. 
2182 '469 '650 '858 "74. 3054. 
Wa. I, 23. II, 28. Wi. 133. 
göd 1. na. 1) Gutes, Vorteil 681. 
Wi. öl. 2) Wohltat, Gabe 20. 
956. 1184 / 861'952(?). Wi. 89. 
ro 2. Adj. gut, tüchtig, wacker 
(m. G. od. I.) 11. 195 "9. 205 
'69 '79. 347 '55 '84. 675. 863. 
1163 "90 '486 '518 "62 "95 '810 
"70 '969. 2178 "84 '249 "63 '327 
"90 '543 "63 '641 '"8 '944 '"9. 
3036 '114. F. 35. Wa. I, 28. 
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II, 19. Wi. 114. Vgl. etr-, 
cyncro. 

göd-^rtmmend 09 k. tüchtig, tapfer 

gold na. Gold 304. 563. 777. 927. 
1028 "54 4 107 "93 '382 '484 '694 
'900. 2102 "92 '246 "55 "76 '301 
'536 '758 "65 "93 '931. 3012 '"8 
"52'105 "34 "67. Wa. II, 7. 19. 
Wi. 91. 129. Vgl. fäit~. 
fi. Goldbesitz, Schatz 2748. 
<^[ag. -h gold verziert 308. 994. 
1800. 2811. 

mk. ‘Goldgeber 5 , Fürst 

n^hladen [hladan] goldgeschmückt 
F. 15. 

^hroden [zu *hreodan\ dass. 614 
'40. 1948. 2025. Wi. 102. 

~ hwcete Adv. goldgierig 3074. 
r^mädum ma. Goldkleinod 2414. 
<^>sele mi. Goldsaal 715.1253'639. 
2083. 

^weard ma. Goldwart, -hüter 
3081. 

<^wine mi. ‘Goldfreund 1 , Fürst 
1171'476'602. 2419'584. 
rxiwlänc stolz auf das Gold 1881. 
gom-, gon- s. gäm-, gdn-. 
grcedig [g. gredag-s] 1 ) hungrig, 
gierig, gefräßig 121. 1499. 
2) grimmig 1522. 
grceq grau 334. Vgl. ufan 
^hama mk. ‘Graurock 1 , Wolf 
F. 7. 

n^mcel graugezeichnet 2682. 
grctpe [gräp\ greifend, in: 
grces na. Gras, in: 
oomoWe fk. Grasflur 1881. 
gräm gram, feindlich, feindselig 
424. 765 '77. 1034. Wi. 128. 
Vgl. cefen™. 
n^heort grimmig 1682. 

^hydig [hyadig] dass. 1749. 
grap io. [aha. greifa] Faust, Hand, 
Kralle 438. 555. 765. 836.1542. 
Vgl. fand-, hüde~. 
grapian sw. II. greifen, er-, zu¬ 
greifen 1566. 2085. 
greot na. ‘Grieß 1 , Sand, Kies 3167. 
greotm abl. H. [g. gretan- 4-ae. 
reotan] weinen, trauern 1342. 
Holthausen, Beowulf. II. S. Aufl. 


gretan sw. I. [zs.gr btian] 1 ) grüßen, 
begrüßen, anreden 347. 614. 
1646'816. 2010. 3095. 2) heran- 
gehen, nahen 168. 1893 '995. 
2421. 3081. 3) angreifen, einem 
etw. anhaben 803. 2735. 41 be¬ 
rühren, schlagen 1065. 2108. 

ge™ grüßen, begrüßen, an¬ 
reden ♦652. 1861 '979. 2516. 
grim(m) grimmig, zornig, wild 
102'21. 527 '55. 1148'234'499 
'542. 2043 '136 '650 '860. D. 23. 
Adv. ooe 3012 "85. Vgl. heado-, 
heoro -, nid-, searo 

grimm, schrecklich 3041. 
grima mk. Maske, in: beado -, 

herer^j. 

grim-helm ma. Maskenhelm 334. 
grimme s. orinrfm). 
grindan abl. III. zermalmen, in: 
jforoo 1 ) zerstören 2335'677. 
2) aufreiben, töten (m. 1).) 424. 
gripan abl. I. greifen, fassen 1501. 
fort^i sich vergreifen an, 
töten (m. D.) 2353. 

t cid™ entgegengreifen, hem¬ 
men 2521. 

gripe mi. 1) Grifft Angriff 1148 
'765. 2) Faust Wa. H, 13. 

Vgl. feer-, mund-, nyd 
grom s. gram. 

gröwan red. [ahd. gruoen\ wach¬ 
sen 1718. 

grund ma. 1) Grand, Boden 653. 
1367 "94 '551. 2294 '758 "65. 

2) Ebene, Gefilde 1404. 2073. 

3) Land Wi. 136. 4) Erde 

Wi. 51. Vgl. lärmen-, mire-, 

ebnend mk. Erdbewohner 1006. 
n^hyrde mja. Hüter(in) des Grün¬ 
em leas grandios, sehr tief i>, 15. 
r^iwang ma. Grund, -fläche, Boden 
1496. 2588^770. 

nutoyrgen fjö. ‘Grundfrevlerin*, 
Ungeheuer der Tiefe 1518. 
gryn(n) mi. [ahd. 0 r*»(n)]J ammer, 
Elend, Sorge 930. Vgl gym. 
gryrc mi. fas. gruri] Graus, 
Schrecken 384. 478 '83. 691. 
1282. Vgl. feer-, mgn». 

3 
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gryre-bröga mk. ein grausiger Brünne 227. 2617 "23 '790 '861 
Schrecken 2227. "71. 

oo/aA grausig, feindlich 2576. - ™ge-w$orc na. kriegerische Tat 
r^>g<S8t mi. grausiger Dämon 3041. 678. 981. 1826. 

™geatwe fö. PI. Knegsrüstung 324. ™hclm ina. Kampfhelm 2487. 
™qiest mi. Schreckensgast 2560. ™hom na. Kampfhorn 1432. 
rJleod na. grausiges Geheul 786. ™hred mi. Kampfruhm 819. 
r^>Uc schrecklich, grausig 1441. ™hring ma. ‘Kampflärm’, Lärm. 

2136. Geräusch *1118. 

^sut ma. Schreckensfahrt 1462. ~leod na. Kampflied 1522. 

guma mk. [= g.l Mann, Mensch ™möd kampfgemut, kühn 306. 
20. 73.127. 215. 306 ‘21 "8. 474. ™rm ma. Kämpfsturm 1677. 
614 '52 ‘66. 715. 868‘78. 973. 2426‘991. 

1058 ‘171 ‘367 "84 ‘476 "99 ‘602 t^reow kampfwild 58. 

"48 "82‘824 "43. 2043‘178‘233 ™rinc ma. Kämpfer, Krieger 

"94 ‘301 ‘416 ‘516 ‘821 "59.3054. 838. 1501 ‘881. 2648. Vgl. 

Wi. 133 "6. Vgl. dryht-, seid™. auch ™hring. 

gum-cyn(n) nja. 1) Menschenge- ™röf kampfberühmt, tapfer 608. 

schlecht 2765. 2) Volk 260.944. ™sc8ar ma. Gemetzel 1213. 
<^cyst fi. Mannestugend 1486 ‘723. ™sceada mk. Kämpfer 2318. 

2543. ™searo nwa. Kampfrüatung 215. 

™dream ma. fröhliches Treiben 328 *'95. 

der Menschen 2469. ™sile mi. Kampfsaal 443. *2139. 

™dryhten ma. Herr der Männer ™sweord na. Schlachtschwert 
1642. 2154. 

<^ifecta mkj. Männerschar zu Fuß ™werig ‘kampfmüde’, tot 1586. 

1401. ™wigct mk. Krieger, Kämpfer 

™man{n) mk. Mann *306. 1028. 2112. 

™stol ma. Thron 1952. ™winc rai.‘Kampffreund*,Schwert 

™]>egn ma. Krieger *F. 15. 1810. 2735. 

güd fo. [ahd. gundA 1) Kampf, ™wudu mu. ‘Kampfholz’, Speer 
Schlacht 438 ‘83. 527. 603 ‘30. F. 7. 

1123 ‘472 ‘535 ‘958 "97.2178 ‘353 gyd s. gid. 

"‘6 ‘483 "91 ‘512 "36 "43 ‘626 gyf. -an, -en s. gif , - an, geofon. 
‘878. F. 33. 2) Streitkraft gyfede s. gifede . 

1658. gyldan abl. III. [as, geldan] 1) be- 

™beom ma. Krieger 314. zahlen, entrichten, geben 11» 

™bil(l) na. Schlacntschwert 803. 2) vergelten, lohnen 1047‘184» 

2584. Wa. H, 13. 2491‘636‘991. F. 42. 

rJbyme fkj. Kampfbrünne 321. ä™ gestatten 1665. 2690. 

™cearu fo. Kampfkummer 1258. dw[d]~ entgelten 1251. 

rocrazft ma. Kampflist 127. for™ 1) vergelten, bezahlen, 

™cyning ma. kriegerischer König lohnen 1054 ‘577. 2305 ‘843 ‘968. 

199. 1969. 2335‘563‘677. 3036. F. 41. 2) geben, verleihen 

™deaä ma. Tod im Kampfe 2249. 114. 1541 "84. 2094. 3) beloh- 

™fioga mk. fliegender Kämpfer nen 956. 

2528. gylden [g. gulheins] golden 47. 

™frtca mk. Kampfheld 2414. 1021 ‘163 ‘677. 2809. Vgl. &*i~» 

™frimmend mk. Kämpfer 246. gyllan abl. III. s. giellan. 

™glatwa fö. PL Kampfrüstung gylp s. gilp. 

*2636. gyman sw. I. [g. ^awwjaw] Sorge 

™ge~iodde nja. Kampfgewand, tragen für, sich befleißigen. 
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sich kümmern nm (m. G.) 1757 
"60. 2451. 

for-gyman außer acht lassen, 
sich nicht kümmern um 1751. 
gyn s. gin . 

gyrdan sw. I. umgürten 2078. 
F. 15. 

gyrn mfi. [ahd. grün 1 Kummer, 
Leid 1775. Vgl. gryn. 
oracu, -wrSBc io. Rache für 
erlittenes Leid 1138. 2118. 
gyrwan sw. 1. [as. gerunan , zu 
gearo ] ‘gerben’: 11 zurüsten, in¬ 
stand setzen 994. 2) rüsten, 

bekleiden 1441. 

g&^> 1) machen, verfertigen, 
bereiten2087.3137.2) ausrüsten, 
-statten 38. 199. 3) rüsten 

1472. 4) schmücken, verzieren 
553. 1028. 2192. Wa. II, *7. 
gyst s. gtet. 
gystran gestern 1334. 
gyt s. git. 

gytsian sw. II. [mhd. altesen] 
geizen, geizig sein 1749. 


JET. 

habban sw. III. 1) haben, halten, 
besitzen 79. 270. 381 "3. 446 
'62. 518 '39 '54 '62. 658. 814. 
950. 1167 "74 '"6 '202 '395 '490 
'610 "25 '798 '849. 2150'"8'361 
'430 '523 "79 '740.3000 "17. F.12. 
Wa. II, 12. 21. D. 3. Wi. 71. 
143. neg. nabban 1850. 2) auz. 
106 '17. 205 '20. 408 '33 '74. 595. 
665 '94. 743. 804 '25 "8 '83 '93. 
939 '63 '75. 1196 '221 "94 '340 
'472 '560 "99 '855 '928. 2026 '104 
"45 '265 '301 "21 "33 "81 "97 
'403 "53 '630 '707 "26 '844 '952. 
3046 "74'147 "65. Wa. H, 2. 
D. 10. Wi. 17. Vgl. bordr , 
lind-, rdndr, sZaro-hcebbend. 

for no 1) sich halten 1151. 
2) sich zurück-, enthalten 2609. 

widbo aushalten, Widerstand 
leisten 772. 

häd ma. [g. haidu-s\ 1) Gestalt, 
Stand, Form, Art 1297. 2193. 


2) Weise; hurh h&stntn*> mit 
Heftigkeit 1335. 
hädor ‘heiter’, hell, klar 497. 
hädre Adv. klar, glänzend 1571, 
hcebbend s. habban. 
hasf na. ‘Haff’, Meer *1862. 2477. 
ma. [g. haft-s] Gefangener 

^nyd fi. ‘Haftnot’, Gefangen¬ 
schaft 3155. 

~ 2. na. Heft, Griff, in: 
r^mece mja. Schwert mit Griff 
1457. 

hceftling ma. Häftling, Gefange¬ 
ner, s. hdle^j. 

hcegsteald ma. [haga\ Hagestolz’, 

1) Jüngling, Lehnsmann F. 42. 

2) Adj. dass. 1889. 

hm nk. [aisl. hälrl] 1) Heil 653. 
2) günstiges Vorzeichen 204. 
Vgl. hmlo. 

hatltfjS) mk. Held, Krieger, Mann 
62. 190. 331. 467 '97. 611 '62. 
912. 1047 "69 '189 "98 '296 '646 
'709 *'816 "30 "52 '954 "61 *"83 
2024 "52 "72 '224 "47 "62 '458. 
3005'111 "42. F. 26. 45. 
n^scipe mi. Mannhaftigkeit *719. 
hßlo fk. Heil 1217. 2418. — unr^ 
Unheil, Verderben 120. Vgl. 

hm. 

hcerg, herg ma f(5. [ahd. harug] 
heiliger Hain 3072. 
r^trcef na. Göttertempel, Opfer¬ 
stätte 175. 

hßste [ahd. hdisti] heftig, gewalt¬ 
sam 1335. 

hcBd mni. Haide [2298J. 
rK>8tapa mk. c Haidegänger’, Hirsch 

h&den [ahd. hiidin] 1) heidnisch 
852.2216'76. 2) Heide 179.986. 
haftla , htafola mk. [zu aisl. ho- 
fud] Haupt 446. 672. 1120'327 
"72 '421 "48 '521 '614 "35 '780. 
2679 "97. Vgl. wxg~. 
hafenian sw. II. [g. hafnan ] hal¬ 
ten 1573. 

hafoc ma. Habicht, Falke 2263. 
hafola s. haftla. 

haga mk. ‘Hag*, Gehege, Gehöft 
2892 ^öO. Vgl. anno und hceg-. 
3* 
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höl heil, gesund 800. 1503 '974. 

Unesco heil dir! 407. 
halig heilig 381. 686.1553. Wa. 

II, 27. 
hals s. heaU. 

haUian sw. II. [ahd. heilisön ] be¬ 
schwören, aniiehn 2132. 
häm ma. Heim, Heimat, Wohnsitz 
124'94. 374. 717. 1127 "47 "56 
<248 '407 '601 '923. *2325 "66 "88 
'992. Wi. 7. 94. 
roweordung fö. Heimzierde 2998. 
häm ma. Gewand, s. fyrd-, scir <y. 
hama mk. Gewand, Hülle, in: 

byrn-, flWsc-, grSßg 
hämer ma. Hammer 1285. f^a laf 
Schwert 2829. 

händ fu. Hand 495. 540. 558. 
656 '86. 746. 814 '34. 927 '83. 
1290 '343 '443 *'520 '678 '983. 
2099 '137 '208 "16 '405 "88 '509 
"75 '609 "84 "97 '720 '840. 3023 
'124. F. 31. Wa. II, 12. 15. 
*21. Wi. 72. 

nobdna mk. mit der Hand töten¬ 
der Mörder 460. 1330. 2502. 
roqe-mot na. Handgemenge, 
Kampf 1526. 2355. 
r^>ae-8tealla mk. Genosse, Ge¬ 
fährte *1481. 2169 '596. 
n^ge-wüorc na. ‘Werk der Hände’, 
Schlag 2835. 

c^ge-wrmen [wridan] mit der 
Hand gedreht 1937. 
r*Jlocen [ lücan 1 mit der Hand 
geknüpft 322. 551. 
n*>rä8 ma. Hand sturm", Kampf 
2072. 

n^scolu fö. Schar, Abteilung 
*1317 '963. 

^spire ni. Handspeer’, Kralle 
*986. _ ^ 

fxywunder na. wunderbare Hand¬ 
arbeit 2768. 

hdngian sw. II. hangen 1363 '662. 
2085 '447. 

har [as. ahd. her] grau 887. 1307 
'415 '678. 2153 '553 '744 '988. 
3136. Wa. II, 17. Vgl. dnr o. 
hard s. Mard. 

hat 1. heiß, glühend 849 '97. 1423 


'616. 2296 '522 "47 "58 '691 '781 
'819. 3148. Sup. 1668. 
ro 2. na. Hitze 2605. 

^ 3. na. [g. - hait 1 Verheißung, 
Forderung, in: oeot , or-et. 
hata mk. Hasser, s. dcedr^. 
hätan red. 1) heißen, nennen 
102. 263. 373. 2602 '806. Wi. 
34 . 2) heißen, befehlen 68.198. 
293. 386 '91. 674. 991. 1035 "45 
"53 '114 '786 '807 '"8 "68 '920. 
2152 '"6 "90 '337 '802 "12 "92. 
3095 '110. 

ger^> verheißen, versprechen, 
geloben, andronn 175. 1392 
'671. 2024 '134 '634 '937 "89. 
hatian sw. II. 'hassen’, befeinden, 
befehden, verfolgen, kränken 
2319 '466. Vgl. hata, bittend. 
h(e)aderian sw. II. [zum folg.] 
einschließen 3072. 
hafitor na. [zu g. hepjo] Versteck 
414. 

he m., heo , hio f., hit n. [g. hita] 
er, sie, es; obl. reflex. sich. 
hea- s. heah. 

heafod na. Haupt 48.1242 '590 '639 
"48.2138'290'973. Vgl. eoforno. 
nJbeorg fö. Hauptberge, -schütz 
1030. 

o^niCBg ma. Haupt-, nächster 
Verwandter 588. 2151. 
^Aveard fö. Haupt-, Totenwache 
2909. 


heafo. -la s. hcef, hafola. 
heah 1) hoch 82. 116. 713. 919 
'83. 1016 '926 "84. 2805. 3097 
'157. — Adv. 48. 2768. 2) er¬ 


haben 57. 

^bürg f k. Hoch-, Herrscherburg 
1127. 

r^cyning ma. erhabener König 
1039. . ä 

n<ifcß8t dauernd Wi. 143. 
ojge-sceap na. von Gott bestimm¬ 
tes Schicksal 3084. 
n^ge-streon na. kostbarer Schatz 
2302. 

r^jlufe fk. hohe Liebe 1954. 
n^8ile mi. Herrschersaal 647. 
r^setl na. Hoch-, Herrschersitz, 
Thron 1087. 
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heahsUdc mi. Hochstätte 285. 
heaM) fö Halle 89. 389. 487. 614 
'42 '63. 925. 1009 "87. 1151 '214 
"88'926. F. 4. 22. Vgl. gif-, 
medoc^i. 

f^joem na. Hallengebäude 78. 
^gdmen na. Unterhaltung. Lust 
in der Halle 1066. 

~riced na. Hallengebäude 68. 
r^sittend mk. in der Halle sitzend 
2015 '868. 

~bcgn ma. Held in der Halle 
142. 719. 

oot oudu mu. Holz der Halle 1317. 
healdan red. 1) halten, fest-, auf¬ 
rechthalten, stützen 788. 2719. 
2 ) halten, haben, innehaben, 
besitzen, bewohnen 103'61.466. 
1079 '214 '348 '731 "48.2344 "89 
*751.3034 "43. 3) halten, hüten, 
bewahren 230. 401. 704. 2247 
"79 '372 '414 "30. 3166. F. 26. 
44. Wi. 43. 4) beobachten, 

erfüllen, halten, leisten 241. 
305 '19.948.1031 '705 '954.2477 
'909. 3084'118. Wi. 45. 5) er¬ 
halten , wahren, behaupten, 
behalten 2183 '737. 6) regieren, 
57. 1852 '959. 2732. 7) mit 

bestimmenden Zusätzen: ärutn 
nu in Ehren halten, hüten, 
unterstützen 296. 1Ö99 '182. 
lärum ro beraten 2377. 8) refl. 
sich halten 142. Vgl. dream 
be<^> 1) innehaben, bewohnen 
1498. 2) beobachten, besorgen 
494.667. 3) sehn, wahrnehmen 
736. 

forr^t ‘schlecht halten’, ver¬ 
achten, sich empören gegen 

gec^ 1) halten Wa. I, 4. 

2 ) erhalten, bewahren, hüten 
317. 658'74. 2208'856. 3003. 

3) innehaben, besitzen 2293 
'620. 4) regieren 911. Wi 134. 

healf 1. halb 1087. 

~ 2. fö. Seite 800.1095 '305 '675. 
2063'262 

heals ma. Hals 1566 '872. 2691 
'809. 3017. Vgl. famig-, umn- 

aenr». 


heals-beah , -heg ma. Halsring 
1195. 2172. 

^ge-bidda mfkj. traute Bettge¬ 
nossin 63. 
hialsian s. hälsian. 
hean [g. haun-s] gedrückt, niedrig, 
elend 1274. 2099'183'406. 
heap ma. Haufe, Menge, Schar 
335. 400 '32. 730. 1091 '627. 
2596. WL 127. Vgl. ung~. 
heard 1) hart, fest 322. 540 '51. 
963. 988. 1335 '435 '653 '66 
'74. 2037'255'687'829. Wa. 1. 
4. Wi. 120. 2) tapfer, kühn; 
stark (mit Gen.) 342'76. 401 "4 
'32. 836. 1539'807'963. 2170 
'205'539'977. F. 23. 3) hart, 
streng, rauh 166. 576. 719.1343 
'590.2474 "82 '914.3153. F. *28. 
— Adv. ooe hart, sehr 1438. 
3153. Vgl. fyr-, Iren-, nid-, 
r&gn-, 8cür<^>. 

~ ecg mit harter Schneide 1288. 
1490. 

n^hycgmde [h^cgan] tapfern Sin- 

<^8w$otd na. hartes Schwert 2509 
'638 '987. 

hearm ma. Harm, Kränkung, 
Beleidigung, Schaden 1892. 
t^idceg ma. Tag des Kummers 
3153. 

f^scada mk. schädlicher Feind 
766. 

hlarpe fk. Harfe 89. 2107 '262 
'468. 3023. Wi. 105. 
hladerian s. hador. 
hh do mu. [ahd. hadu-] in: 
oJbymc fkj. Kampfbrünne 1552. 
nodeor kühn im Kampf 688. 772. 
oo/t/r na. Kampffeuer, Flammen¬ 
atem 2522 "47. 

<^>glong kampfjung F. *2. 
c^grimfm) kampfgrimmig 548. 
2691. 

r^hlcBw mna. Kampfhügel, Grab¬ 
kammer 2212. 

f^läc na. ‘Kampfspier, Kampf 
584. 1974. 

bildende Part. [Udan] (kriege¬ 
rischer) Seefahrer 1798. 2965 
r^mtBre kampfberühmt 2802. 
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hüa&o-r&8 ma. Kampfsturm, An¬ 
griff 526 '67. 1047. 

^reaf na. Kampfgewand, Brünne 
401. 

~rinc ma. Krieger 370. 2466. 
™rdf kampftüchtig, tapfer 381. 
864. 2191. 

f^isdarp kampfscharf 2829. 
f^Beoc 'kampfsiech*, verwundet 
2764. 

f^steap im Kampf emporragend 
1245. 2153. 

<^>8wat ma. Kampfblut 1460 '606 

"68. 

^sto&ng mi. Schwertstreich 2581. 
^otorht helltönend im Kampf 
2553. 

r^w&de nja. Kampfgewand, Brün¬ 
ne 39. 

™w$orc na. Kampf(werk) 2892. 
^weri^f kampfmüde, -matt. YVa. 

^wylm mi. 'Kampfwoge*, Flam¬ 
me 82. 2819. 

heawan red. hauen 800. Wa. 1,17. 
ge™ dass. 682. 
jrorro Verhauen*, nieder¬ 
hauen, vernichten Wi. 49. 
hebban abl. VI. [g. hafjan] heben 
656. 1290. 3023. 

ö~ 1) aufheben, entnehmen 
1108. 2) an-, erheben 128. 

Wi. 104. 

hedan sw. I. [as. Hödian] hüten, 
bewahren, achten aut fm. G.) 
2697. 

Hefen s. täofon. 

ge-hegan sw. 1. [aisl. htyia] aus¬ 
tragen, vollbringen, durchfüh¬ 
ren 425. *505. 


1022 »130 '246 "86 "90 '448 '526 
'629 '745. 2153 '255 '539 '615 
"38 "59 '723 "62 '811 "68 '973 
'"9 "87. 3139. F. 47. 2) Schutz, 
Schützer, Schirmer 182. 371. 
456. 1321 '623. 2381 '462 705. 
3) Lufthülle 1392. Vgl. bän-, 
grtm-, gut- niht-, scadu™. 
~bercnd mk. Helmträger*, Krie¬ 
ger 2517'642. 

ofer-kelmian sw. II. überdecken, 
•schatten 1364. 

Help fö. Hilfe, Unterstützung 551. 
1552 709'830'961. *2448. Wa. 
II, 27. 

Jtelpan abl. III. helfen: a) m. D. 
2340 '649 (?) "84. b) m. G. 2649 (?) 
"98 '879. 

-hexide -händig, in: xdel™. 
heofan abL H. [g. hiufari] klagen 

heofon ma. [as. heban\ Himmel 
52. 182. 414. 50576.1571 '801. 
2015 "72. 3155. Wi. 143. 
heolfor mna. geronnenes Blut 
849. 1302 '423. 2138. 
hZohlor na. [helan] Versteck, 
Schlupfwinkel 755. 
heonan, -on von hinnen 252.1361. 
Vgl. hin-fü8. 

heor(r) ma. [zu aisl. Hiarril Tür¬ 
angel 999. 

heord fzu aisl. hadd-r] Haar, in: 
bunaen 

heore geheuer 1372. — un™ un¬ 
geheuer, unheimlich, entsetz- 
fich 987. 2120 '413. 
heoro mu. [g. Halms] Schwert 
1285. 


heht 8. hätan. nodreor mna. Kampfblut 487.849. 

hä{J) fjo. Hölle 101 79. 588. 852. ~dreorig blutig vom Kampfe 935. 

Vgl. Mk-. 1780. 2720. 

r^bind mfni. Höllenfessel 3072. ™drync mi. 'Schwerttrunk*, Blut- 
t^rüna mk. 'Höllenberater*, Un- ström 2358. 

hold 163. ^glfre kampfgierig 1498. 

helan abl. IV. hehlen, in: ™grxm(m) kampfgrimmig 1564 

be**» verbergen 414. *847. 

helle-gäat ma. Höllengeist 1274. ~ höcyhte mit verderblichen 

~Häftling ma. Gefangener der Widerhaken. 1438. 

Hölle *788. ™sirce fkj. Kampfbrünne 2539. 

Helm ma. 1) Helm 342. 404. 672. ™sweng mi. Schwertschlag 1590. 
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hioro-wtallcnde [tcZallan] kampf¬ 
lodernd, tödlich wallend 2781. 
f^wiarh ma. Verdammter 1267. 
heorot ma. Hirsch 1369. Vgl. 
Eigennamen. 

heorte nk. Herz 2270 '463 '507 
"6t Wi. 73. Vgl. bttd-j gram 
rüm-, stiarc-heort (Adj.). 
heord ma. Herd *404. 

<^ge-neat ma. Herdgenoß 261. 

1680. 2180'418. 3179. 
her 1) hier 244. 397.1061 '228 '654 
'820. 2053 '796 '801. F. 3. 4. 5. 
28. Wa. I, 31. II. 18. Wi. 134. 
2) hierher 361 '76. 
here mja. Heer, Gesamtheit der 
waffenfähigen Männer 1248. 
2347 '638. Wi. 120. Vgl. flot-, 
scip-, sinn». 

o^bröga mk. ‘Heer-’, Kriegs¬ 
schrecken 462. 

^byrne fkj. Heerbrünne 1443. 
gfvna mk. Maskenhelm 396. 
2049 '605. 

nja. < Heemetz > , King¬ 
brünne 1553. 

<^nl& ma. Heerkampf 2474. 
°°?258 ^ ‘Haarkleid’, Brünne 

n»rinc ma. Krieger *1176. 
~^8<£aft ma. 'Heerschaft’, Speer 
335. 

n»scSorp na. 'Heerkleid’, Brünne 
F. 47. 

rvj 8ped fi. Kriegsglück 64. 

ma. ‘Heerpfeil’, Geschoß 

1435. 

^»syrce fkj. Brünne 1511. 
^»wäde lya. dass. 1897. 
<^yuxB8(f)m ma. Kampfkraft 677. 

sä mk. Heerführer 3020. 
herg s. hcerg. 
härqe s. höre, hirian. 
hinan sw. I. [g. hayan] 1) loben, 
preisen 182.1071.3175. 2) ehren 
het ß. hatan . [1833. 

hite mi. [g. hatis] Haß, Feind¬ 
schaft^ Anfeindung 142. 2554. 
Vgl. icg -, moräor mg<^>, 
rKiUc haßlieh, entsetzlich 1267. 
n%S ma. haßvolle Feindschaft 
152. 


hetc-swing mi. feindlicher Schlag. 

Züchtigung 2224. 
sparte maTlIaßgedanke 475. 
kettend mk. [ hatian] 'hetzend’, 
Hassender, Feind 1828. 3004. 
hicaan s. hyegan. 
hiaan s. hydan. 

hider [g. kidre] hierher 240. 370 
'94. 3092. 
hige s. hyge. 

htgian sw. H. [ne. hie] eilen, in: 

ofem» betrügen 2766. 
hild flö. [ahd.. hütia 1 1) Kampf 
452. 647. 1460 "81 '688 '659 '847 
'990.2076 '258 "98 '575 '684 '916. 
F. 28. 39. Wa. 1,4. 30. II, 15. 
2) Kampftüchtigkeit 901. 2952. 
(Vgl Beitr. 30, 79ff.) 
nofreca mk. Kampfheld 2205 '366. 
c^jfruma mk. Kampffürst 1678. 
2649 '835. 

^846 ZUm ^ am ^ e feige 

hilde-biUl) na. Kampfschwert 557. 
1520'666. 2679. 

n»bläc 'kampfbleich’, tödlich ver¬ 
wundet [2488]. 

n»bord na. Kampfschild 397.3139. 
n»cumbor na. Feldzeichen *1022. 
n»cyst fi. Kampftugend 2598. 
norfeor kampfkühn 312. 834.1646 
'816. 2107 "83. 3111 "69. 
r^fröforiö. ‘Kampftrost’, Schwert 
Wa. H, 12. 

r^geatwe ffc. PI. Kampfrüstung 
674. 2362. 

r^gicel ma. 'Kampfzapfen’, ge¬ 
ronnenes Blut 1606. 
f^gräp f5. Kampfgriff 1446.2507. 
nJhlcemtm), -hlemtm) mi. Kampf¬ 
getöse 2201 '351 '544. 
n»leoma mk. 'Kampflicht’: 1) 
blitzendes Schwert 1143. 2) 

Flammenatem 2583. 
n»mece mja. Kampfschwert 2202. 
f^mieg mja. Krieger 799. 
n»rOs ma. Kampfsturm 300. 
nurdnd ma. 'Kampfrand’, Schild 
1242. 

nurinc ma. Krieger 986.1307 '495 
'576. 3124 ["36]. 

^8ced kampfsatt 2723. 
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hüde-sceorp na. Kampfkleid’, 
Brünne 2155. 

n^setl na. ‘Kampfsitz’ Sattel 1039. 
r<*Btr6ngo fk. Kampfkraft 2113. 
notowät ma. ‘Kampfschweiß 3 , hei¬ 
ßer Atem 2558. 

^tüsc ma. Kampf-, Fangzahn 
1511. 

n^wSBpen na. Streitwaffe 39. 
r^wisa mk. Anführer im Kampf. 
Feldherr 1064. 

hüi na. [ahd. helza] Schwertgriff 
1574 '614 "68 "77 "87. Vgl. 
fetel-, wreoJ>en^. 
hilted mit Gnff versehen 2987. 
hindernd [g. hindumist-s] letzter 
2049 '517. 

kin-fu8 hinwegstrebend, auf die 
Flucht bedacht 755. Vgl. heo- 
hio 8. heo. [nan. 

MUß), hyt fiö. Hitze 2649. 
hladan abl. VI. 1) laden, aufladen, 
legen 2126 '775. 3134. 2) be¬ 
laden 1897. Vgl. gilp-, gold- 
hladen. 


gec*> beladen, belasten 895. 
hlcehhan abl. VI. [g. hlahjan] 
lachen, in: 

än>o auflachen, jauchzen 730. 
Vgl. hleahtor. 
hleem{m) s. hUm. 
hlcest ma. Last, Ladung 52. 
hlöBw, hläw mna. [g. hlaiw] 1) 
Grabhügel 1120.2&)2.3157 "69. 
2) Grabkammer, Höhle 2296 
'411 '773. Vgl. heaäo~. 
hlaf ma. [g. hlaif-s] ‘Laib 3 , Brot, 
in: 

r^ord ma. [= weard] ‘Brotwart 3 
Herr 267. 2283 '375 '634 "42. 
3142 "79. Wa. I, 30. D. 39. 
Vgl. ealdf^. 

n^rJtea8 herrenlos 2935. 


hläto s. M&w. 

hleahtor ma. Gelächter, Lachen 
611. 3020. Vgl. hlcehhan. 
hleapan red. laufen 864. 

aufspringen 1397. 
hUm(m) mi. [g. hlamma] Lärm, 
in: bilde-, üht -, woeU^. 

Klence fkj. [ne. link 1 Kettengelenk, 
Kettenbrünne F. *12. 


hleo mwa. ‘Lee 3 , Schutz, Schützer 
429. 791. 899. 1Ö35 '866 '967 
"72. 2142 "90 '337. D. 41. 


nJburh fk. Schutzburg 912.1731. 
e^dryhten ma. Schutzherr Wi. 94* 
hleonian sw. II. [as. hlinon] sich 
lehnen, hangen 1416. Vgl.ÄKn-. 
hleor na. [aisl. hlyr] Wange. Vgl. 
fceteä™. 

nuberge fk. ‘Wangenberge 3 , Helm 


n^bolster ma. Wangenpolster, 
Kopfkissen 688. 

hleotan abl. II. ( erlosen 3 , erhalten 
2385. Vgl. hlytm. 
hleodor na. [zu g. hliu j>] Ton, 
Gesang, Bede Wi. 105. 
c^cwide mi. feierliche Bede 1979. 
hleodu 8. Mid. 

hleodrian sw. II. reden F. 2. 
hlidan abl. I. bedecken [zu ne. 
lid] L in: 

föoo springen, bersten 999. 
hllfian sw. II. emporragen 81. 
1799 '898. 2805. 

hlin-bed(d) nja. [zu hUonian } 
‘Lehn- 3 , Buhebett 3034. 
un-hlitme (?) 1129. 
hltä na. [zu ahd. hUta\ Berg¬ 
abhang 1892. *3157. Vgl. fen-, 
inist -, «CBS-, stan-, wulf<^>. 
hliuade s. hUfian . 
hlög s. hlcehhan. 

hlüd laut 89. Adv. Wi. 105. 
hlyn(n) mja. Klang 611. 

ge^ nja. [as. gihlunn] Getöse 
F. 30. 

hlynnan sw. I. tönen, prasseln 
1120. 2553. F. 7. 
hlynsian sw. II. ertönen, krachen, 
dröhnen 770. 

hlytm mi. Los (?) 3126 (s. Anm.), 
ge-hncegan sw. 1. [hntgan] ‘neigen, 
demütigen, fällen 1274. 
hnäh [g. hnaiw-s ] 1) niedrig, ge¬ 
ring 677. 952. 2) niedrig ge¬ 
sinnt 1929. 

hneaw [aisl. hnggg-r] ‘genau 3 , karg, 
geizig, in: unoo freigebig WL 
73. 139. 

hnitan abl. 1. stoßen, hauen, in* 
sammenprallen 1327. 2544. 
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hocihte [ne. hook] mit Haken ver¬ 
sehe, in: Moroni, 
hof na. Hof, Gehöft, Wohnung 
*312. 1236 '507 '836 '974. 2313. 
be-höfian sw. II. [Behuf] bedür¬ 
fen (m. G.) 2647. 
hogode s. hyegan. 
on-höhenkm sw. TL [ftöMonu] 
hemmen 1944. 

hold hold, ergeben, zugetan, 
freundlich, lieb 267 '90. 376. 
487. *1229 W9. 2161 '70. D. 39. 
holinga [g. holon] vergebens 1076. 
holm ma. Meer, Woge 48. 240. 
619 '43.632.1131 *'392 '435 '592 
'914.2132 "*8 '362. Vgl.w^~. 
roclif na. Klippe am See oder 
Meere 230. 1421 '636. 
r^wylm mi. Wogen der Meerflut 
2411. 

holt na. Holz, Gehölz, Wald 2598 
'846 '935. Vgl. mc-, fyrgen-, 
aär- f Hrefnes 

« Jumdu mu. 1) Wald 1369. 2) 
Holzscbild 2340. 
hom s. häm. 

hön red. [g. hahari] hangen, in: 

behängen 3139. 
hond s. hdnd. 
hongian s. hängian. 
hop na. [zu aisl. hopa] Schlupf¬ 
winkel, Zufluchtsort, vgl. fön-, 
mor™. 

hord na. [g. huzd] Hort, Schatz 
887. 912. 1108. 2212'"6 "76 "83 
'"4 '319 "69 '422 '509 "47 '744 "68 
"73 "81 "99 '965. 3004 "11 "56 
"84'126 "64. Vgl. beag-, breost-, 
florh-, word-, wyrm^. 
noerm na. Schatzhaus 2279'831. 
r^burh fk. Schatz-, Herrscher¬ 
burg 467. 

<^>ge-streon na. angehäufter Schatz 
1899. 3092. 

exmädum ma. Schatzkleinod 1198. 
ojwöard ma. Hortwart, Schatz¬ 
hüter: 1) König 1047 '852. 
2) Drache 2293'302'554 "93. 
r^wela mk. .Fülle von Schätzen 
2344. 

n^wöordung fü. Schenkung aus 
dem Schatze 952. 


hord-wyn(n) fl. wonniger Schatz 
2270. 

n^wyrde eines Hortes würdig2245. 
horn ma. 1) Horn: a) des Tieres 
1369. b) zum Blasen 1423. 2943. 
Vgl. güdt^i. 2) Zinne, Giebel 
F. 1. 4. 

r^iboga mk. Hombogen 2437. 
geap weit zwischen denHörnern 
82. 

^röced na. Haus mit Zinnen oder 
Hörnern 704. 

hors na. [as. kross] Roß 1399. 
hö8 iü. [g. hama] Schar 924. 
hodma mk. [zu npd] Grab 2458. 
hrä , hrßw, hrea na. [g. hraiwa-] 
Leiche 1588. 

*^>fyl(t) mi/Leichenfair, Gemetzel, 
Schlacht 277. 

n^wlc na. Leichenstätte, Schlacht¬ 
feld 1214. 

hrcud-lice [hrade] schnell, alsbald 
356. 963. 

hrcefn ma. [as. hraban] Rabe 1801. 

2448. 3024. F. 36. 
hrcegl na. [ahd. hrdgiU Kleid, Ge¬ 
wand, Brünne 454. 1195'217. 
Vgl. bdado-, fyrdmörer^». 
(s. Angl. Anz. 8, 169.) 
hraede s. hrade. 
hrceder s. hreder . 
hrceio s. hrä. 

hrcin ma. Wal 2805. 3136, 
n»fi8c ma. Walfisch 540. 
noröd 1<5. ‘Walstraße’, Meer 10. 
hrade , hrade, hrede [ne. rather ] 
schnell, rasch, hurtig 224. 74Ö 
"8. 991. 1294 '310 '437 '541 "76 
'914 "37. 2117 '968. — Komp. 
hrador 643. Vgl. hroedr. 
hrea s. hrä. 

hread 1 ö. [aisl. hraud] Schmuck, in: 

earm^j. Vgl. hreoda, hreodan. 
hream ma. [zu aisl. skrum] Lärm, 
Geräusch 1302. 
hrefn s. hrcefn. 

hriddan sw. I. retten, in ä™ er¬ 
retten *2930. 

hremig [as. hrömig] sich rühmend, 
frohlockend über (m. G. oder 1.) 
124. 1882. 2054'363. 
hreodan abl. II. [aisl. hriäda] 
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schmücken, nur im Part, hroden 
495.1022. ge™ 304. Vgl. beag- f 
goldhread , hreoda. 
hreo(h), -w 1) wild, rauh, stürmisch, 
wütend 548. 1564. 2180 '581. 
2) betrübt 1307. Vgl. güdrreow. 
hreo(h)-möd 1) zornig 2296. 2) be¬ 
trübt 2132. 

hreosan abl. II. fallen, stürzen 
1074 '430 '872.2488 '831. F. *36. 

he™ befallen ; Part, be-hroren 
entkleidet, beraubt (m. D.) 2762. 
hreoda mk. Bedeckung s. bord™. 
Vgl. hread. 

hreow fö. [ahd. hriuwa] ‘Reue’, 
Leid, Kummer 2129 '328. 
on-hreran sw. I. [hrör] ‘aufrühren*, 
erregen 549. 2554. 
hrldj obl. hröd-r- nk. [g. AröB- 
eig-s] 1) Ruhm 2575. Vgl. Hröa *, 
mcegen-, sige -. güd™. (s. ßeitr. 
31,82 f.) 2) Fr eud e, Trost, W ohl- 
tat 2171 '448. 

™cyning ma. Ruhmkönig Wi. 7. 
™sigor nk. ruhmvoller Sieg 2583. 
hreäe s. hrade. 

hreder na. (?) [g. hair pra ] 1) Inne¬ 
res, Mitte 3148. 2) Brust. Herz, 
Inneres des Menschen 1151 ‘446 
'745 '778. 2045 ‘113 ‘328 '442 
'593 * 819. 

nwa. Herzeleid 1343. 
hi’edig s. hred. 

krindn abl. I. anrühren, berühren, 
haften an, angreifen: a) m. D. 
988. 1515. 2976. 3053. b) mit 
. ge- dass. 722. Uzt: 2270. 
hrwaan sw.I.bereifen 1363. (Vgl. 
AnnrO 

bring 1. ma. 1) Ring, Goldr. 1091 
'196 '202‘507 '970.2245 '345'809. 
3034. Wi. 73. 2) Panzerring, 
koll Brünne 1503. 2260. Vgl 
ban™. 

™boga mk. Ringeldrache 2561. 
™iren nja. aus Eisenringen ver¬ 
fertigte Brünne 322. 

'—mäd ringförmigdamasziert(vom 
Schwerte) 1521 "64. 2037. 
'—naca mk. beringtes Schiff 1862. 
nja. ‘Ringnetz*, Brünne 


™sile mi. 1) Saal, worin Ringe ver¬ 
teilt werden 2010. 2) Drachen¬ 
höhle voll goldner Ringe 2840. 
3053. 

™w2ordungtö. Ringschmuck 3017. 
~ 2. ma. Lärm, s. güd™. 
hringan sw. I. [ne. ring] klingen, 
kluren 327. 

hringed aus Ringen verfertigt 
1245. 2615. 

™stefna mk. (am Steven) be¬ 
ringtes Schiff 32. 1131 '897. 
hrissan. hryssan sw. I. [g. Äris- 
jan J klirren 226. 
hroden s. hreodan. 
hröf ma. 1) Dach 403. 836. 926 
'83 '99. 1030. 2) Decke 2755. 
Vgl. inwit™. 

™sele mi. bedachter Saal 1515. 
hron 8. hrdn. 

hrör rührig, rüstig, kräftig 1629. 

F. 47. Vgl. fela™. 
hroren s. hreosan. 
hrödr - 8. hrld. 

hrüse fk. [zu ahd. rosa Eiskruste] 
Erde, Boden 772. 2247 "76'"9 
'411 '558 '831. 
hrycg mja. Rücken 471. 
hryre mi. \hreosan\ Fall, Tod 
1680.2052.3005 '179. Vgl. Icod-, 
itng™. 

hryssan s. hrissan. 
hü [as. hwö] wie: 1) fragend: 279. 
737. 1725'987. 2093 '519. 3026. 
F. 49. D. 12. Wi. 56. 2) ex- 
plik. 3. 116. 844. 979. 2318'718 
'948. (Schücking § 23.) 
hund 1. ma. Hund 1368. 

2. na. Hundert 1498 '769.2278. 
'994. Vgl. preo™. 
hüru 1) gewiß, fürwahr 182.669. 
1071 '465'944. 2836. 3120. Wa. 
I, 2. H, 14. 2) wenigstens 369. 
3) aber 862. (Vgl. Beitr. X, 
503: Schücking § 49.) 
hüs na. Haus 116'46. 285. 658. 
935. 1666. Vgl. 5dn-, lord- r 
nicor™. 

hüd fö. [g. hunp-8] Beute, Raub 
124. 

htca [g. ha-s\ n. hwcet Pron. 1) wer, 
was 52. «3. 233 "7. 474. 1186 
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'476 '696.2252.3068 126. F. 25. 
io hwän wozu 2071. 2) irgend 
einer, etwas 155. 880. 3010. 
3) hwast Interj. hei! traun! 1. 
530. 942. 1652 '774. 2248. Wa. 
II, 14. 

ge-hwä jeder, -s (m. G.) *25. 
88. 294. 800 '82.1365 '420. 2033 
'397 '527 '685 '765 '838. Vgl. 
mg-hwa. 

hwßr, hwar [g. har] 1) wo 3062. 
Wi. 101. 2) irgendwo 138. 

Vgl. a-, ßg~. 
ger~ überall (ml G.) 526. 
hwwt 1. s. hwä. 

oü 2. scharf, kühn, tapfer 1601. 
2052 161 '617 '642. 3005 "28. 
Vgl. fyrd -, goldr^. 

Jiwceder 1. [g. hahar] 1) welcher 
von beiden 2530. 2) welcher 

F. 60. 3) indef. swä swä 

welcher von beiden auch immer 
686. 4) n. (als Konj.) ob *1314 
"56. 2786. Vgl. ßg™, 8wce(ter, 
nöder (s. a). 

g&>*> jeder von beiden 684. 
814. 1043'248. 2171'994. 

~ 2. wohin 1331. Vgl. hwider . 
hweedre doch, aber, jedoch 1) einen 
Gegensatz ausdrückend: 555. 
970. 1270. 2098'228 (?) "98'377 
'874. 2) zus. fassend u. zurück¬ 
greifend : 674 "8. 890. 1718. 
(vgl. Schücking g 61.) 3) c^swa 
Jbeah dennoch, gleichwohl 2442. 

Vgl. nö^>. 

hwän s. hwä. 

hwänan, -on woher 257.333.2403. 
hwar s. hwßr. 

hwlalf fö. fahd. gi-hwllbi] Wöl¬ 
bung 576. 2015. 

hwlarf ma. [hwlorfan] Schar F. 
36. 

hwilc s. hwylc. 

hwöne [hwön] ein wenig 2699. 
hwlorfan abl. III. [g. hairban] 
‘werben*: 1) umhergehn, -wan¬ 
dern, -fliegen, -schweifen 1188 
-573 '714 "28 '980. 2238 "68 
-832 "88. Wi. 136. 2) wohin, 
von wo weg gehn 55. 264. 356. 
F. 19. Wa. I, 30. 


cet^> hinzu-, hineingehn 2299. 
on^j entge£enkommen 548. 
ge™ gehen, übergehen 1210 
-679 "84. 2208. 

geondexi durchschreiten,-wan¬ 
dern 2017. Wi. 109. 

um ^ re ^ fien ’ Hm ^ e 8 >en 

hwlr-gen [as. hwar-gin] irgend¬ 
wo ; llles no anderswo 2590. 
hwittan sw. I. [g. hatjan, zu hwast 
2.1 ‘wetzen*, antreiben, ermun¬ 
tern 204. 490. 

hwider wohin 163. Vgl. hweeder. 
hwil fö. 1) Weile, Zeit, Zeitraum 
146.1762.2030 "97 '137 "59'320 
'548 "71 '780. I. PL mm» bis¬ 
weilen, manchmal, öfter 175. 
496. 864 "7. 916. 1728 '828. 
2016 "20 '107 '"8 '"9 "11 '299. 
3044. (Schücking § 62.) Vgl. 
deeg -, gesecep -, orleq -. 8ig™. 
2) lange Zeit 1Ö5 '52. [240.J 1495. 
D. 36. Wi. 14.3) schwere Zeit 16. 
hwinan abl. L sausen Wi. 127. 
hwit ‘weiß*, glänzend, silber¬ 
beschlagen 1448. 
hwön etwas, ein wenig; lyt™ 
durchaus nicht 203. Vgl. hwene. 
hworfan s. hwlorfan. 
hwyaer s. hwider. 
hwy-lc , hwe-lc [g. hileUcs] 1) wel¬ 
cher 274.1986. 2002. 2) irgend¬ 
welcher , irgendeiner 1104. 
2433. 3) swä «v» swä wer auch 
immer 943. 3057. Vgl. &g-, 
notwelrv. 

ge™ jeder 98. 148. 412. 732 
'68'84. 805. 936'96. 1090'166 
'396 '673 '705. 2057 "94 '189 '250 
'459 '516 '608 '859 "91. Wa. II, 
26. Wi. 11. 

hwyrfan sw. I. [as. hw&rbian, 
vgl. hwlarf] wandeln 98. 
hwyrft mi. [ähd. hwurft] Wen¬ 
dung; miw sendan gehn und 
kommen 163. Vgl. edo*. 
hyegan sw. HL [g. huajan] denken, 
gedenken 632. F. 12. Vgl. bialo-, 
hlard -, $w%d-, pänc~, uOs-hyc - 
gende. 

forr^> verschmähen 435. 
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§*-hycgan gedenken, beab¬ 
sichtigen 1988. 
o/emo verschmähen 2345. 
hydan sw. I. [g. *hüdjan] ver¬ 
bergen. verhüllen 446. [1372]. 
2766. 

ger*> 1) verbergen 2235. 2) 
hüten, verwahren 3069 (?). Wa. 
H, 3. 

-hydig s. - hygdig . 
ge-hygd fhi. [g. ga-hugds] Ge¬ 
sinnung, Gedanken 2045. Vgl. 
breost -, mod-, ofcr-, wän oo. 
-hyqdiq. hydiq gesinnt, in: an-, 
b&alo-, gram-, nid-, hrUt «v. 
Äyys mi. [g. Äwy-s] Sinn, Ge¬ 
sinnung, Gedanke 267. 593. 
755. 2045. 3148. 

*^btnd mfhi. Fessel der Gedanken, 
Herzensband 1878. 
n^geömor traurigen Sinnes 2408. 
n^mede dass. 2442. 
nume&o fk. Kummer *2442 '909. 
n^röf berühmt, tapfer 204. 403. 
n±>8ora fö. Herzenskummer 2328. 
r^pyhtig entschlossen, mutig, 
tapfer 746. 

mi. Hochsinn, Tapfer¬ 
keit 339. 

hyht mfi. [mhd. huht ] Hoffnung 
179. 

qe-hytd nk. [healdan] Schutz 3056. 
nylaan sw. I. [zu g. halj>ei\ nei¬ 
gen, legen 688. 

hyldo fk. Huld 670.2067 '293 '998. 
hylt s. hilt. 

hynan sw. I. [g. haunjan , zu 
ÄeanVhöhnen’, bedrücken 2319. 
kyndu fö. [zum vor.] Bedrückung, 
Drangsal 166. 277. 475. 593. 
*3155. 

hyran sw. I. [g. hausjan ] 1) hören, 
vernehmen: a) etw. Wi. 108. 

b) von etw. (m. A.) 1197. 

c) m. A. c. Inf. 1346 '842. 2023. 

d) m. Inf. 38. 273. 582. 875. 

e) m. fcet 62. 2163 "72. 2) ge¬ 
horchen, unterworfen sein (m. 
D.) 10. 66. 2754. 

gersj hören, vernehmen: a) m. 
A. 88. 255 '90. 609. b) m. A. 
cum. Inf. 785, c) m. fast 290. 


hyrdan sw. I. [heard] ‘härten*, 
ermutigen Wa. I, 1. 
är*> narten 1460. 
hyrde mja. [g. hairäti *§] Hirt, 
Hüter, Bewahrer, Inhaber 610. 
750. 887. 931.1666'742'832 "49. 
2027 '245 '304 '505 '644 '981. 
3080'133. F. 48. Vgl arund~. 
hyrst fi. [ahd. hrusf] 1) Rüstung 
2988. F. 22. 2) Schmuck, Zierat 
2762. 3164. 

hyrstan sw. I. schmücken, zieren 
672. 2255. 

hyrtan sw. I. [Morte] 4 be herzen 3 , 
ermutigen, refl. Mut fassen 
2593. 

hy8c mi. Jüngling 1217. F. 50. 
hyt s. hitt. 

hyd fjö. [ndd. -hüde] Hafen 32. 
^wüard ma. Hafenw achter 1914. 
ge-hydan sw. I. [hüd\ plündern 
*3059. 


I. 

ic ich 38. 62. 74. 240 "7 '51 '72 
"4 "7 '90 "2 "3 etc. F. 26 '7. 39. 
Wa. 1,12.13.19. II, 2.4.D.85. 
36. 38. Wi. 10.17. 50 '2 ‘4 '7 etc. 
icge Adv. [Idig] eifrig 1107. 
lael 1) eitel, wertlos, unnütz 145. 
413. 2) verlustig, unteilhaft 

(m. G.) 2888. 

inende mit leeren Händen 2081. 
ides fi. [as. idis] Frau, Weib 620. 

1075 '117 "68 '259 '361 '649 *41. 
g-if [ge 4- Hf ; g. iba] 1) ob 2720). 
1140 '319. 2) wenn 272(50 '80. 
346. 442 "7 '52. 527 '93. 661. 
'84. 944. 1104 "82 '"5 '379 "82. 
'477 "81 '822 '"6 "36 "46 "52. 
2514 '"9'637'841. Wa. I, 32. 
II, 16. 29. (Vgl. Schücking 
§«.) 

mm4§**mete B.ge-mete, 
in(n ) 1. na. Haus, Gemach 1900. 
<>*>ge-8tlald na. Hausrat, bewegl. 
Habe 1155. 

n^weorud na. Ingesinde, Gefolge 
Wi. 111. 

oo 2. I. Adv. 1) (dr)innen, in- 
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wendig 1502. 2) her-, hinein 
386. 1037 # 371 '644. 2152 "90 
'552. 3090. — II. Prcip. in, an 
1) m. D.: A) räural. a) von 
Räumen übern, oder begrenz¬ 
ten Flächen (Umschließung): 
aa) vom Raum spez. 13. 87 '9. 
443 '82 588. 695. 713 '28. 851. 
1302 '612 '952 (?) ''84 (innan) 
1968. 2139 '232 '433 "52 (innan) 
2458'"9'599'635. Wi. 55. bb) 
von Kleidern: 324 '95. cc) vom 
Griff: 976. dd) von Flachen, 
Ländern: 19 (nachgest.). 1070. 
2383 '495 '786. 3097. b) von 
Mengen: 25. c) für on: 323. 
1029 '952 (?). B) übertr. auf 
die Seele: 180. 1151. 0) zeitl. 
1. 2505. D) nach wrecan: an 
107. — 2) m. Ac.: A) räuml. 
60. 1134. 2935 "81. B) übertr. 
185. 1210. Vgl. on (s. Krohmer, 
Dissert. Berlin 1904.) 
in-fröd sehr erfahren 1874. 2449. 
^gäng ma. Eingang, Zutritt 1549. 
<^g&nga mkj. Heimsucher 1776. 
inc [g. igqis) D. euch beiden 510. 
<^er G. [g. igqara ] euer beider 
584. 

innan 1) innen, im Innern; drin¬ 
nen 774. 1017. 2331 '412 '719. 
onro 71.1740. 2715. in^ 1968. 
2452. 2) on^> hinein 2089 '214 
"44. 

<^>weard im Innern, inwendig 
991. 1976. Vgl. inne^. 
inne innen, drinnen, im Innern 
118.390.642.1141 '281 '570 '617 
'800 "66.2113 '"5 '225.3059 "87. 
f^weard im Innern, inwendig 998. 
inwid f -1 na. [as.l Bosheit, Tücke, 
Arglist, Feindschaft, in: 

<^>f&ng mi. tückischer Griff 1447. 
^aßst ma. mi. böser Geist 2670. 
r^hröf ma. feindliches Dach 3123. 
s^nHAf) nja. Netz der Tücke 
2167. 

^nid ma. tückische Feindschaft, 
heimlicher Überfall 1858 '947. 
^8ciar ma. tückisches Gemetzel 
2478. 

nwa. Hinterlist 1101. 


inmtsorg fö. Kummer über Arg¬ 
list 831. 1736. 

rvMnc ma. feindseliger Gedanke 
749. 


io- s. eo-, geo -, in-, 
ioman abl. HI. [g. rinnan] rinnen, 
laufen, in: 
ber^j kommen 67. 
on^o aufspringen 721. 
iren(n) 1. nja. Eisen, Schwert 673. 
802 '92. 989.1697 '809 "48. 2050 
'259'586'683'828. Vgl. hring~ 
und %8em. 

oo 2. eisern 1459.2778. Vgl 
^ bönd mfni. Eisenband 774. 998. 
r^bvrne fkj. Eisenbrünne, Panzer 
2986. 

t^heard von hartem Eisen 1112. 
~ preat ma. ‘Eisenschari, gerüste¬ 
ter Haufe 330. 

is ist 248 '56 '72 '90. 316 '43 '75. 
454 '73 "6.700.1176 etc. F. 26 '8. 


Ws. I, 8. II, 31. ys 2093 'ÖIO 
"99. 3084. — Neg. n-is 249. 
1361 "72. *2262 '458 '532. Vgl. 
8i, sind. 
i8 na. Eis 1608. 

^ ge-bind na. Eisfesseln 1133. 
r^ig beeist 33. 

%8ern na. Eisen (vgl. freu), in: 
^Jbyme fkj. Eisenbrünne 67L 
<^>scür f5. ‘Eisenschauer*, Pfeil- 
hagel 3116. 

tu, geo , gio [g. /ul einst» ehemals, 
früher 1476. 2453*"68'621. 
nJlean na. Lohn für eine frühere 
Tat Wa. H, 7. 

oomdn(w) mk. Mann der Vorzeit 
3052. 

f^miotole fk. ‘Einst-mädchen*, 
Greisin 2931. 3150. 


K. 8* C. 


L. 

lä Int. [ne. Io] ja, wohl 1700.2864. 
läc na. [g. laik-8 ] 1) Spiel, in 
äg-, beadn -, hiaao^. 2) Beute 
1534. s. s<£ro. 3) Gabe, Ge¬ 
schenk 43. 1863 '"8. 
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ge-läc Spiel, Kampf 1040163. 

läcrn red. [g. laikan] 1) spielen 
2832. 2) kämpfen 2848. 
for™ verraten 903. 

läd fö. [ahd. leita] Weg, Reise 
569.1987. Vgl. 5rim-,s#-,yd^>. 

ge™ na. Weg, Pfad 1410. 
Vgl. fin™, eoled. 

UBdan sw. 1. [zu Udan\ leiten, 
führen, bringen 87. 2 ö9. 1159. 
(8177.) 

for™ unglücklich führen 
2039. 

l&fan sw. I. [g. laibjan] hinter-, 
übrig lassen 1178. 2315'470. 

liBn-dagas ma. [zum folg.] ‘Lehen-’, 
d. i. vergängliche Tage, irdi¬ 
sches Leben *2341 '591. 

lätne [as. lehnt] ‘geliehen*, ver- 
gän^lich^hinfälüg 1622 '754. 

lasng s. lang. 

Iceran sw. I. [g. laisjan 1 belehren 
1722. 

ge™ lehren, raten 278. 415. 
3079. 

UB8 Adv. Komp. [as. les] weniger 
487. 1946. py ro daß um so 
weniger, damit nicht (lat. quö 
minus) 1918. — ™est Adj. Sup. 
[ne. leasf\ geringste 2354. — 
™sa Adj. Komp. [*laisiza] we¬ 
niger, geringer 43. 951. 1282. 
2571. 

l&stan sw. 1. 1) leisten, vollführen, 
halten 2663. 2) aushalten, 

-dauern 812. Vgl. fulc v». 

ge™ l)folgeleisten, ausharren 
bei (m. A.) 24. 2500. 2) leisten, 
vollführen, halten 524. 829. 
1706. 2990. 

Icet [g. lat-8 ] lässig, säumig (m. 
G.) 1529. Vgl. hild™. 

Imtan red. [g. letan] lassen 48. 
397. 864. 1488‘728'996. 2389 
'550'997. 3082'182. Wa. I. 6. 

ö~ 1) lassen 2665. 2) verlas¬ 
sen, aufgeben 2591 '750. 

for™ 1) lassen, zulassen, ver- 
statten 792. 970. 3167. Wa. 
II, 9. 2) ver-, zurücklassen 

2787. 


of™ verlassen 1183'622. 
on™ loslassen, lösen 1609. 
läf fö. [g. laibaj 1) Hinterlassen¬ 
schaft, Nachlaß, Erbe, Erb¬ 
stück 454. 795. 1488'688.2036 
'191 '563." 77 '611 "28. Wa. II, 
18. 2) Überbleibsel, was etwas 
übrig gelassen hat 1032. 2829 
'936. 3160. Vgl. tnde-, eormen-, 
Heado-, weayrfe-, yd™, 
ge-lafian sw. H. laben, erfrischen 
2722. 

lagu miL See, Meer 1630. 
™cra:fUg seekundig 209. 

™8trcBt fö. Meeresstraße 239. 
™8tream ma. Meerflut 297. 
läh s. leon. 

länd na. Land 221 '42 '53. 311. 
521 '80. 1357 '623 '904 "13. 2062 
'197 '310 '471 "92'836'915 "95. 
Wi. 50. 95 '9. Vgl. eZ-, ea-, 
Seiden. 

™buend mk. Landbewohner 95. 

1345. Wi. 132. 

™fruma mk. Landesfürst 31. 

~ ge-myreu PI. nja. Grenze des 
Landes 209. 

™ge-wforc na. Gebäude 938. 
strikt na. Gutsgerechtsame, Land¬ 
besitz 2886. D. 40. 

™waru fö. Landschaft, Bewohner 
2321. 

weard ma. Landhüter, Strand¬ 
wächter 1890. 

läng lang: 1) örtl. 3043. 2) zeitl. 
16. 54. 114. 1257 '915. 2093 
'159 '591 '780 '845. Wa. I, *10. 
Komparat. Ungra 134. — Adv. 
länge lange 31. 905. 1061 '336 
'748'994. 2130"83 '344 '423 '751. 
3082 '108. Komp. Ung 451. 974. 
1854. *2307 '801 "26. 3064. Sup. 
™est 2008 '238. Wi. 45. VgL 
and-, morgenniht-, up no. 
ge™ vorhanden 1376. 2150. 
™ge-8treon na. alter Schatz 2240. 
™sum langwährend, -wierig 134 
'92. 1536'722. 

™tundig lange gewährt oder ver- 
liehn 1708. 

längad ma. Verlangen, Sehn¬ 
sucht 1879. D. 3. 
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lär fö. Lehre, Rat 269.1220 '950. 
Vgl. freondro. 

last ma. [g. laint-s] Spur 182. 841. 
1402. on~ hinter einem her f 
nach 2945. F. 19. n^weardian 
Imkm zurücklassen 971. ~ w8- 
ardian folgen 2164. VgL feorh-, 
fecte-, fit-, toröBc 
lata s. Icet 

läd ‘leid 9 : 1) Leid verursachend, 
kummer-, verderbenbringend 
83.134 '92. 929. 1061 '375.2467. 
3029. 2) verhaßt 815. 1505. 

2008 '315 "54 '432 '672. 3) subst. 
Feind 132. 242. 440. 511 '50. 
841. 938.1257. *2305 '910.3040. 
Wa. I, 16. 

nobite mi. feindlicher Biß. Wunde 

1122. 

qe-teona mk. böser Feind 559. 
'974. 

schrecklich 1584. 
ladu fö. Einladung, s. freond-, 
neodc*>. 

leaf na. Laub, Blatt 97. 
ge-leafnes-word na. ‘Wort der Er¬ 
laubnis*, Losung 245. 
leahtre [zu leahtor Tadel] s. omu. 
lean 1. na. [g. laun 1 1) Lohn, 
Belohnung, Vergeltung 114. 
951. 1021 '220 '684. 2145 '391 
'990 '"5. Wi. 67. 2) Gabe 1809. 
Wi. 95. Vgl. and-, dnde-, iu^o. 
ro 2. abl. VI. [as. lahan] tadeln, 
schelten 203. 862. 1048 '811. 
Vgl. Uahtre. 

ber^ jem. etw. ausreden, ihn 
abbringen von 511. 
leanian sw. II. lohnen, vergelten 
1380. 2102. 

leas [g. laus] los, bar, beraubt, 
ledig (mit Gen.) 850. 1664. 
Wa. I, 29. Vgl. aldordom-, 
dream -, &nde-, feoh-,fiormend-, 
grund-, hläford-, sawol-, sige-, 
sorg-, tir-, wine-, tcyn-, peo- 
denns*. 

n^sceawere mja. Spion 253. 

-least fö. -losigkeit, s. 1. ealdor^. 
lec s. läcan. 

lecgan sw. I. [g. lagjan ] legen 
D. 5. 


är*i 1) legen, hin-, nieder¬ 
legen 34.834.2194.3141. 2) auf¬ 
geben 851. 3020. 
leg, lig mi. [ahd. loug] Lohe, 
Flamme, Feuer 83. 727 '81. 
1122. 2305 "21 "41 '549. 3115 
*"45. 

r^draca mk. feuerspeiender 
Drache 2333. 3040. 
n^igsa mk. Flammenschrecken 
2780. 

r^yyd fjö. Feuerwoge 2672. 
lege ni. [as. lagt] in: omu. 
leger na. [g. ligr-8 ] Lager 3043. 
™bid(d) nja. Grab 1007. 

Ugu flc. Hinlegung, in: feorh^ 
lehid s. lean V. 

Ummern sw. I. lähmen, hindern 
Ung 8. lang. [905. 

l&nqan sw. 1. [lang] sich verbreiten 
Wi. 99. 

Unge bevorstehend, nahe 83. 
ge ~ [ne. be-long] zugehörig, 
verwandt 2732. 

Ungra s. lang. 

leod 1. mi. 1) Sgl. Fürst 341 "8. 
625'69. 829. 1432 "92'538'612 
"53. 2159 '551 '603. F. 26. Vgl. 

r oo. 2) PI. ^e, -a Leute 
192. 205'25'60. 362 '89. 415 
'43. 521. 618'34'97. 793. 905 
'38. 1159 '323 "36 "45 '673 '708 
"12 '804 "66 "63 '"8 "94 '930 "82. 
2033 "95 '125 '238 "51 '310 '"8 
"33 "68 '732 "97 '801 '"4 '900"10 
"27 "45 "58 "90. 3001 '137 "56 
"78 "82. Wi. 122. 
t^Jburg fk. Fürstenburg 2471. 

~ 2. fö. [zu Leute] Volk 596 "9. 
696. 1213. 

nJbealo nwa. Volks-, großes Übel 
1722 '946. 

^cyning ma. Volkskönig 64. 
t^>fruma mk. Volksfürst 2130. 

~ ge-byrga mkj. Volksbeschützer, 
Fürst 269. 

~hryre mi. Fall des Volkes 2030 
'391. 

r^>8ceada mk. Volksschädiger,, 
-feind 2093. 

n<i8cipe mi. Volk 2197'751. 
leof lieb, geliebt 31 '4. 54. 203« 
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297. 511 *21. 618.1061 "73 '216 
'483 '758 '854 "76 '915 "43 "87 
"94. 2080 '127 '467 '663 '745 
'897 '910. 3079 '108 "42. Wi. 
95. 132. — un™ unlieb, ver¬ 
haßt 2863. — Komp. 2651. — 
Sup. 1296. 2823. 

™Uc herrlich 1809. 2603. 

leofad s. libban. 

leogan abl. II. [g. liugan ] lögen, 
täuschen 250. 3029. 

täuschen, unerfüllt lassen 

80. 

ge™ täuschen, betrügen (m. 
Dat.). 2323. 

leoht 1. na. [= as.l Licht, Glanz 
95. 569. 648. 727. 1570. 2469. 
Wi. 142. Vgl. cefen-, fyr-, 
morgen™. 

^ 2. licht, glänzend 2492. 

^ 3. [g. ikhts] leicht Wi. 72. 

leoma mk. [as. liomo ] Strahl, 
Glanz, Licht 95. 311.1517 "70. 
2769. Vgl . &led-,bfado-,bryne-, 
hilde-, w$ord^. 

llomu s. lim . 

leon abl. I. [g. IcÜuan] leihen 1456. 
on™ dass. frn. Gen.) 1467. 

ttomian sw. II. lernen’, ersinnen 
2336. 

leosan abl. II. [g. liusan] ver¬ 
lieren, in: 

be™ berauben (m. D.) 1073. 
for™ verlieren, einbüßen 
(m. D.) 1470. 2145 '861 (m. Ac.). 

leod na. jzu g. liupöri] Lied 1169. 
Vgl. fyrd-, gryre-, güd-, sorh™. 

™croeftig gesangeskundig D. 40. 

Uodo- mu. [g. lipu-B] Glied, in: 

'v Hsrmft ma. Kunst der Glieder 
(= Hände) 2769. 

fkj. Ringpanzer 1505 

Uttan sw. I. [g. latjan] hindern 
an (m. G.) 569. 

Ubban, lifgan sw. HI. [as. libbian] 
leben, sein 57. 99. 815. 944 '54 
'74.1224 "57 '366 '953 "73. 2008 
"62 '144. 3167. Wi. 11. 134. 
be he lifgendum solange du 
lebst 2665. — unlifgende nicht 


lebend, tot 468. 744. 1308 "89. 
2908. 

lic 1. na. [g. leik] Leib, Leiche 
451. 738. 966. 1122 '503. 2080 
'127 '423 '571 '732 "43. Wa. 1, 
16. Vgl. eofor-, sunn™. 
™hdma mk. Leib, Körper 812. 

1007'754. 2651. 3177. 

™sar na. Leibesschmerz, Wunde 
815. 

™syrce fkj. Panzer 550. 

~ 2. Suff, -lieh, Adv. ™e, in: 
äghwylc , äSnlic , an-, atolr , btt -, 
cüd-j ewen-, cym-, deor-, dol-, 
dry nt-, eaaig-, larfod -, eami-, 
eges- , Ulen -, eorl -, feond -, 
firen-, freo-, freond -, füs-, 
ge-Uc, giaroglato -, geömor -, 
leed-, grim-, gryre -, Ä#e-, 
rcßd-, nwy-lc, läd-lic , 
man-, möaig-, myne-, ofost -, 
searo-, Bei-, snel-, snotor-, 8öd-, 
8WC&8-, Bwy-lc, frym-, fryd-, 
fys-, un-mum-, ™wäc-, wröet- 
wräd-, wundor-, wurd-, yde™. 
(Vgl. Scheinert, Beitr. 30, 403, 
§ 161; Schmid, HZ. 49, 521 ff.) 

ge™ gleich 2164. — Sup. 
ganz gleich 218. 727. 985.1608. 
liegan abl. V. [as. liggian] liegen, 
darnieder!, ruhn 40. 552 '66. 
966. 1041'343'427'532 "47 "86. 
2051 "77 '201 "13 '388 '745 '824 
"51 '903 "78. 3040 '"8 "82 '129. 

ä™ erliegen, gebrechen 1528. 
2886. Wi. 119. 
ge™ sich legen 3146. 
lician sw. n. [g. leikön] gefallen 
639. 1854. 

lida mk. [lidan] ‘Gänger 5 , Schiff, 
in: Bund-, tia™. Dazu: 
lid-män(n) mk. Seefahrer 1623. 
lif na. [and. lib] Leben 97. 197. 
733'90. 806. 1387'536. [22511 
'343 '423 "71 '671 '743 "51 '823 
"45. Wa. I, 10. Wi. 142. tö 
™e jemals 2432. Jbine ™e bei 
deinem L. 2131. Vgl. edmt™. 
™byeig mit dem Tode ringend 
966. 

fVJ dagßs ma. P! Lebenstage 793. 
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Mf-frega mk. Herr des Lebens, 
Gott 16. 

™ge-daln&. Trennung vom Leben, 
Tod 841. 

<^^8ceaft fi.Lebensge#chickl953. 


™voraSu fö. Lebensschutz, -ret- 
tung 971. 2877. 

<NJUg/n(w) fi. Lebenswonne, -fr ende 

Vif an s. lyfan. 

lifgan , •ende s. libban. 

Mg s. leg. 

lige- s. lyge-. 

lim na. 1) Glied. 2) PI. auch 
Zweige 97. 

limpan abl. HL ergehen 1987. 
ä™ sich fügen, erfüllen, zu¬ 
tragen 622. 733. 
be™ zuteil werden 2468. 
ge™ [zu glimpflich] sich er¬ 
eignen, geschehen, werden, ge¬ 
lingen, zufallen, glücken, zu¬ 
teil werden, sich erfüllen 76. 
626. 824. 929. 1252 '753. 2637 
'941. 

lind §5. ‘Linde*, Lindenschild 
2341 "65'610. 


™ge-8t&alla mk. Schild-, Kampf¬ 
gefährte 1973. 

™ncebbende Schildträger, Krieger 
245. 1402. 

™plega mk. ‘Schüdspiel*, Kampf 
*1073. 2039. 


™wiga mk. Schildkämpfer 2603. 
linnan abl. HI. verlustig gehn 
(m. G. D.) 1478. 2443. 

Uss fjö. [= lids, zu lide] Annehm¬ 
lichkeit, Wohltat, Hilfe 2150. 
list mfi. List; D. pl. ™um arg¬ 
listig 781. 

MS na. [g. leifu] gegohrenes Ge¬ 
tränk (Obstwein?), in: 

™w<Ege nja. Weinschale 1982. 
MSan abl. I. [g. leih an] ziehen, 
fahren, reisen, schiffen 221 "3. 
Vgl. mm-, heado -, ntire-, 8 iS-, 
wüBa-MSena. 

MSe *linde*, freundlich (m. G.) 

1220. Sup. 3182. 

Mxan sw. 1 . [*liuhsjan] leuchten, 
glänzen 311. 485. 1570. 


Holthausen, Beowulf. II. 3. Auf. 


loca mk. [zu lücan] ‘Schließer’, 
in: ban-, bürg™, 
löcian sw. II. ‘lugen* sehn, blicken 
auf 1654. 

lof ma. Lob, Ruhm 1536. Wi. 
72. 99. 142. 

/™dced fi. Ruhmestat 24. 

™geom lob-, ruhmbegierig 3182. 
log s. lean 2. 

loga mk. [leogan] Lügner, Täu¬ 
scher, s. treow -, wösr™. 
ge-löme Adv. [ahd. gi-luomo] oft, 
Ion- s. Idn-. [häufig 559. 

losian sw. II. [zu g. lusnan] ent¬ 
weichen, -fliehen 1392.2062 "96. 
lücan abl. II. [g. lukan] schließen, 
ineinanderfügen, flechten 1505 
'890. 2995. Vgl. händ-locen. 
be™ 1) um-, einschließen 1132. 

2) bewahren, schützen vor (m. 
D.) 1770. 

ge™ knüpfen, flechten 2769. 
on™ er-, aufschließen 259. 
Wi. L 

to™ zerstören 781. 
lufe, -u fk. fs. Tg. lubö] Liebe, 
in: eard-, heah -, möd-, sorg-, 
wif™. 

luf-täcen na. Liebeszeichen 1863. 
lufen fö. [g. lubain-8] Freude, 
Trost (?) 2886. 

lufian sw. II. ‘lieben*, liebevoll 
behandeln 1982. 

hmgre Adv. [as. lungar 1 schnell, 
schleunig, eilends, alsbald 929. 
1630. 2164'310'743. 
lust ma. Lust, Freude 599. 618. 

*1728. D. Pl. ™um freudig 1653. 
lyfan sw. I. [g. -laubjan] in: 
ä™ 1) erlauben, vergönnen 
3089. 2) überlassen, anver¬ 

trauen 655. 

ge™ ‘glauben*: 1) sich er¬ 
geben in, sich unterwerfen (m. 
£).) 440. 2) vertrauen auf 608. 

3) erhoffen von (mit on oder 
tö) 627. 909.1272. Wa. H, 27. 

ly fad, lyfde s. libban. 
lyft fmi. Luft 1375. 2832. 

™floga mk. Luftflieger 2315. 
™ge-8wenced von der Luft ‘ge¬ 
schwenkt*, geschaukelt 1913. 
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Glossar. tyft-wyn(ri) — maga. 


lyft-wyn(n) fi. ‘Luftwonne*, won¬ 
nige Luft 3043. 
tygt mi. Lüge, in: 

na. erlogener, grandioser 
Zorn 1943. 

ti/san sw. II. [leas] losen, in: 

erlösen*, abnehmen 1630. 
lystan sw. I. [lust] gelüsten, ver¬ 
langen 1793. 

1§t fas. luf] 1) wenig 1927. 2150 
'365 '836 "82. 2) Adv. wenig, 
durchaus nicht 2897. 3129. 
r^hwön [zu htcene] wenig, durch¬ 
aus nicht 203. 

Ujtel [zu as. luttü ]I klein, gering, 
wenig 1748. 2030 "97'240'877. 
un™ groß 498. 833'85. 


M. 

tnä [g. mais] mehr (m. G.) 504. 

735.1055 '613. vgl. mcBst, mära. 
madm - s. mädm. 
mmcg s. micg. 

vnßg ma. {g. rnea-s] Blutsver¬ 
wandter (auch: Bruder, Sohn) 
247. 408 '68. 737 '58. 813. 914. 
1015 "79 '167 "78 '339 '530 'B53 
*944 "61 "78. 2006 '166 '436 '"9 
"84 '604 "14 *"28 "75 *"98 '742 
*815 "79 '982. 3065. Wa. II, 8. 
Vgl. fcederen-, heafod -, urine 
^Purg fk. Stamm, Volk 2887. 
r^wine mi. Verwandter 2479. 
mmgn na. [aisl. magn\ 1) Ver¬ 
mögen, Kraft. Stärke 196. 418. 
518. 670. 789. 1270 '534 '706 
"16 "61 '835 "44 "87. 2084 '146 
'647 "67. Vgl. o/ernu. 2) streit¬ 
bare Mannschaft 155. 
wägend mk. stark 2837. 

gewaltige Bürde 

t^araft ma. große Kraft 380. 
^4Uen na. dass. 659. 
f^ftUtum ma. kräftige Stütze 1455. 
nJhrtä nk. Kraftruhm 445. 

ma. gewaltiger Anlauf 1519. 
<^strtngo &. gewaltige Kraft 2678. 
'^tmidumu/Elraftholz’, Speer 236. 


rnmgit fk. [g. magap-s] ‘Magd*. 
Frau, Jungfrau 924 '48. 1283* 
3016. (Vgl. Beitr. 31, 78ff.) 
mSegd fü. \m&g] Volksstamm 5* 
25. 76. 1011 '771. Wi. *2. 10. 
m&l 1. na. [g. mel I Zeit, Zeit¬ 
punkt 316. 907. 1008'249'611. 
2067 '237 '633. 3035. 

Vgl. wndem^>. 

^cäru ffc. Kummer der Zeit* 
der Tage 189. 

n*>gc - sceaft fi. Zeitgeschick, 
Schicksal 2737. 

nu 2. Mal, Zeichen, in: brogden- T 
grUSg -, hring-, schaden-, toun- 
den^j. 

m&nan sw. I. ‘meinen*: 1) er¬ 
wähnen, verkünden, kundtun 
857. 1067. Wi. 55. 2) klagen, 
beklagen 1067*149. 2267. 3149* 
ge beklagen 1101. ["71. 

ge-mcBnt gemein, -sam 1784 '857 
"60. 2473*660. 
mcenig s. mdnig. 
meenigo s. mtongo. 
gc-mceran sw. 1. [zu ae. aisl. 
mceri nja. Grenze] festsetzen, 
bestimmen, abgrenzen Wi. 42. 
müert [g. mer-s] 1) bekannt, be¬ 
rühmt, herrlich, erhaben, hehr 

a) überh. 36. 270. 1023 '301 
'474 *729 "61. [2001] "11 '"6 "7fr 
'405 '587. 3098. Superl. 898. 

b) ^leoden 129. 201. 345 '53. 
797.1046'598'715'992.2384'572 
'721 "88. 3070 '141. 2) göde~ 
reich 1952. 3) verrufen 1Ö3.762.. 
Vgl. fort -, headon^. 

ntöBr&u fö. [g. mZripa] 1) Ruhm, 
Herrlichkeit 687. 2) ruhmvolle 
Tat, Heldentat 408. 604. 659. 
857. 1530. 2134 '514 *640 "'5 
"78*996. Vgl. dWenro. 
messt ma. Mast 36. 1898 *905. 
m&st s. mara . 

miste [ahd. -mäzi] mäßig, gering*. 

klein, Sup. 1455. 
mcedel s. meiTel. 

maga mk. [zu mago] 1) Sohn 189. 
1474. 2143 '587. 2) Jüngling, 
Angehöriger der Jungmann» 
Schaft 943'78. 2675. 
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*magan Prt. prs. V. vermögen, 
können 190. 207 '43 77. 308 
13. 46278. 511 '4271. 648'56 
'80. 754'62'80'97. 930'41 "2'67. 
1032 "78 "82 '130 "40 "50 '"6 
'341 "50 "65 "78 '446 "54 "84 "96 
'504 '"8 "15 "61 '659 700 "33 
'822 "37 "77 '911 '"9. 2032 "47 
"91 '260 "91 '340 "73 '448 "64 '"6 
'520 "30 "47 '600 '"9 "21 "54 "73 
"83 739 "49 "64 "70 *801 "55 "64 
"70 "7 ^ "54 "71. 3064 "79 
'162. Wa. II, 25. D. 7.11'3 7. 
207. 31. 42. Wi 54. 
mägas s. mcBg. 

möge fk. [m&g] Verwandte, Matter 
1391. *2353. 

ma. jjg. magu-8 ] Sohn 1465 

^dryht fi. Jangmannschaft 67. 
n^rinc ma. junger Krieger 730. 
r^ipegn ma. dass. 293. 408. 1405 
"80. 2079757. 

män(n) mk. 1) Mann, Mensch 25. 
50. 69. 155'62. 201 "9'33 W. 
306 '37 '80. 445. 503 '10 '34 77. 
656. 701 '12 '35 '52 79 '89. 810. 
914. 1048 "57 "99 '172 '316 "53 
"98 '413 "61 "89 '534 "60 "82 '634 
"46 717 "25 '"9 '885 "76 '"9 
'915 "43 "68 "94. 2080 '127 "89 
"281 '"5 "97 '470 '527 "33 "41 "55 
"90 '645 "72 "98 "774 '836 "87 
"97 "996. 3056 "7 "65 "98 '108 
"62 '"5 '75 "81. Wa. I. 3. 14. 
21. D. 6. 40. Wi. [2.] 10 '6. 36 
"8. 106. 2) Pron. man 1175. 
2355. Vgl. fyrn-, glcedr, gleo-, 
gum-, iü-, ha-, 8&-, wßpned^. 
^cyviiri) nja. Menschengeschlecht 
110 '64 '96. 1276 '955. 2181. 
Wi. 71. 

n^dream ma. frohes Treiben 1264 
715. 

^dryhten ma. Volkskönig 436. 
1229 "49 '978.2281 '604 "47 '849 
"66. 3149. 

^tice männlich 1046. 

«v pw&rc menschenfreundlich, mil¬ 
de 3181. 

man na. [ahd. ntiin] Frevel, Ver¬ 
brechen, Bosheit 110.978.1055. 


^for-d&dla mk. Übeltäter. Frev¬ 
ler 563. 

n^8cada mk. böser Feind 712 '87. 
1339. 2514. 

ge-mdng na. ‘Gemenge*. Schar 
1643. 

mdnian sw. II. mahnen 2057. 
tndnig [g. manag-8 1 manch, viel: 
11 Adj. 5. 75.171. 337 '99. 689. 
776. 838 '54. 908 '18. 1016 "112 
"78 '289 '341 '419 '610. 2103 
762. 3022'77. F. 14. D. 24. 
33. Wi. 106. 2) abs. 349.867. 
1023 '598 '613 '860 "87. 2091 
'982. D. 14'9. 3) m. G. 728. 
1235'771. 2001.311L Wa.IL 6. 
mära [g. maiza] 1) mehr, weiter 
136. 2555. 2) größer, stärker 
247. 518 '33. 753.1011 '353 '560 
'823.2016. Wi. 40. Sup. mäMi 
[g. maist-8 ] 1) meiste 1079.2645. 
Wi. 2. 16. 2) größte, stärkste 
78. 193. 459. 1119 "95. 2181 
'328768.3143. Wi. 39. Vgl. 
mä. 

madelian sw. II. [zu g. mapljan] 
reden, sprechen (nur Prt!) 286. 
348 '60 71. 405 '66 '99. 529. 
631. 925'57. 1215 '321 "83'473 
'651 "87 '817 "40 '999. 2425 
'510 '631 724 '862. 3076. Wa. 
II, 11. Wi. 1. 

madm ma. [g. maipm-8 ] Geschenk, 
Kleinod, Kostbarkeit 36. 41. 
169. 385. 472.1027 "48 "62 '482 
'528 756 "84 '860 "7 "98 '902. 
2065 '103 "43 '"6 "66 '236 '490 
'640 779 "88 "99 '865. 3011 '"6 
'131. Wa. I, 24. II. 6. Wi. 
4. 66. Vgl dryht -, gold-, Kord -, 
o/icr-. sine-, toundur™. 
r^iößht n. kostbares Gut 1613.2833. 
oo/csf na. kostbares Gefäß 2405. 
rJae-Btreon na. kostbare Kleinode, 
Schatz 1931. 

~ gifu fö. Kleinodspende 1301. 
^sigle nja. kostbarer Schmuck 
2757. 

nu8toford na. kostbares Schwert 
1023. 

nuxoela mk. Kleinodreichtom, 
Schatz 2750. 
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madolian g. madelian. 
ml [g. mis] 1) D. mir 316 '65. 409 
'29 '35 '72—4. 641 '50 "5 '74. 
681. 932. 1175'478 "82 "90'661 
'"5 '772 '"4 '853. 2011 '101 "34 
"42 '"6 "55 '431 "90—2 '523 '640 
"öl '"3 '730 '"8 "41. 3088. F. 

29. Wa. II, 15 '8. 22. D. 35 
'7.41. Wi. 56. 66. 89. 90'5'7. 
2) A. mich 415 '46. 553 '63. 677. 
947. Wa. H, 24. Vgl. mec. 

meagol [zu. aisL mug-r] eindring¬ 
lich, herzlich 1980. (Vgl. Beitr. 

30, 127 u. Beibl. XI, 118 x ). 
mearc, merc 1. fö. Mark, Grenze, 

Ende 2384. Wa. 1,19. Wi. 42. 
^stapa mk. Markbegeher 103. 

~ 2. in: ge <n» na. Maß, 8. föt-, 
mil™. 

mearcian sw. II. zeichnen 450. 
ge™ 1) zeichnen 1264. 2) be¬ 
zeichnen, bemerken, andeuten 


1695. 

mearh ma. ‘Mähre’, Roß, Pferd 
855 '65. 917. 1035 "48 '898. 
2163'"6'264. 

mec mich 447 '52. 559 '79. 1481 
"91 '668 '832. 2089 '131 '428 "30 


'500 "14'650'735. Vgl. me. 
mece mja. [g. mekei-s] Schwert 
565. 1765 '812 '938. 2047 '614 
"85 '939 "78. Wa. 1,24. II, [1]. 
6.24. Vgl. blado-, hceft-, bilde™. 
mecg mja Amago] Jüngling, Mann 
Wa. II, *23. 8 . bilde-, öret-, 


wrßc™. 


med fö. fg. mizdo] 'Miete*, Lohn, 
Belohnung 1178. 2134 "46. 
ge-mede nja. [as. gi-modi) Ein¬ 
willigung 247. 

medla mk. [möd] Mut, in: an™, 
medu. mloau mu. Met 604. 2633. 
F. 41. 


na. Methaus 69. 


™blnc fjö. Metbank 776. 1052 
"67'902. 2185. 

™dream ma. Metfreude, -jubel 
2016. 

™ful(T) na. Metbecher 624.1015. 
™hlal(l) fö. MethaUe 484. 638. 
Wi. 56. 


™8c&nc fjö. Metkanne, -gefäß 
1980. 

™seld, ™&etl na. Metsitz, -haus 
5. 3065. 

™stig fö. ‘Metsteig’, Weg zur 
MethaUe 924. 

™wdng ma. ‘Metfeld*, Platz um 
die MethaUe 1643. 
melda mk. ‘Melder’, Verräter 
2405. 

meltan abl. III. schmelzen, ver¬ 
gehen 1120. 2326. 3011. 
geno dass. 897.1608 "15.2628. 
mlne mi. [as. mini 1 Halsschmuck 
1199. 

mlngan sw. I. [ge-mang] mengen, 
mischen, nuirühren 1449. 
ge™ dass. 848. 1593. 
mlngo s. das folg. 
mlnigo fk. Menge 41. 2143, Wa. 

I, 29. Wi. 55. 
meodu s. medu. 
meota s. metian. 
meotod s. metod. 
mlowle fk. [g. matcilö] Mädchen, 
Jungfrau, s. geö™. 
merc s. mearc. 

mlrcels ma. [j mearc] Ziel 2439. 
mlre mi. Meer, See 845 '55. 1130 
'362 '603. 

™deor na. Seetier 558. 

™fara mk. Seefahrer 602. 

™fisc ma. Seefisch 549. 

°°2100^ ma ■^ eeres ^ run ^ 
™brcegl na. ‘Seekleid*, d. i. Segel 

™lidend mk. Seefahrer 255. 
™8trßt fö. Seeweg 614. 
™strengo fk. Kraft im Meere 533. 
™wif na. Meerweib 1519. 
mergen s. morgen . 
ge-met na. 1) Maß. Gemäßheit, 
Fug 687. 3057. 2) Kraft, Ver¬ 
mögen 2533'879. 3) Art und 
Weise: ä mid ™e auf irgend 
eine Weise 779. 

metan abl. V. messen, durch¬ 
messen, -laufen, durchschreiten 
614. 917 '24. 1633., 
mltan sw. I. [g. motjan] begeg¬ 
nen, finden, antreffen 751.1421. 
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gt-mltan dass. 757. 2592. 
2785. Wa. II, 24. Wi. 138. 
wi4g-mete Adv. unmäßig, sehr 
*ä420 *‘721 *"'8. ~ metes gar 
sehr 1792. 

metian sw. II. [g. mitöri] ersinnen 
*489. 

ge-nieting fo. Begegnung, feindl. 

Zusammenstoß, Kampf 2001. 
metod ma. [zu metanl Schicksal, 
Schöpfer, Gott 110 '69 '80. 670. 
706. 967 '79. 1057 '611 '778. 
2527. Wa.1.19. Vgl. eald^. 
r*>8ceaft fi. göttl. Fügung, Schick- 
sälsbestimmung, Tod 1077 '180. 
2815. 

mede müde, in hyge-, 
medel , moedel na. [g. ma Bil 1. Rede 
1876. D.*14.2. KampfW a. I t *19. 
^stide mi. ‘Redestätte’ Schlacht¬ 
feld 1082. 

n^word na. Wort 236. 
medo fk. Ermüdung, in hyge no. 
mied [g. mikil-8\ groß 67 '9. 129. 
146. 170. 270. 502. 771. 922. 
958. 978. 1167. 1348. 1778. 
2849. 3091 '"8. Wa. II, 5. - 
G. michs Adv. viel, sehr 2186. 
tö fela ^ viel zuviel 694. — 
I. micle um vieles 1283 '679. 
2651. 

mid [g. miB] I. Adv, mit, zugleich 
1642 -- II. Präp. 1) m. 

A. mit, bei (von Gemeinschaft, 
Begleitung) 357. 633 '62. 879. 
1672. 2652. 2) m. D. od. I. 
a) lok. a) unter, bei (einer 
Menge), zwischen 77. 195. 274. 
461. 902. 1145. 2192'611 "23 
'948 "90. Wa. 1,11. Wi.57—65 
'8'9. 75'6'9—87. ß) bei, (von 
Personen): Wi. 70. 88. b) so- 
ciativ: zusammen, zugleich mit 
125. 923.1051 '128 '313 '"7 '407 
'592 ^4 "63.2034 '627 '788 '949. 
3011 "65. Wa. II, 6. Wi. 6. 
c) soe.-mod. mit 243.1868 "92. 
2308. d) mod. 317. 483. 779. 
1219. 1493. 2056. 2221. 2378. 
Wa. I, 27. e) mod.-instr. 438 
'75. f) instr. 574. 746 "8. [976.] 
1184 '437 "61 "90 '659.2028 '535 


'720'876'917 "93. 3091. Wa. 
I, 25. g) exomat. 1217 '706. 
h) kaus. 2468. i) temp. 126« — 
HL Postpos. soc. 41. 889.1625. 
(Vgl.Hittle, Anglist. Forsch. 2.) 
mtd(d) [g. midji-8] mittel; tö ^es 
inmitten, in die Mitte 3141. 
middan-aeard ma. [g. midjun- 
gard-8] Erdkreis, Erde 75. 504. 
751. 1771. 2996. 
midde fkj. Mitte 2705. 
middel mittlere, in: 
c^miht fk. Mitternacht 2782 '833. 
miht fi. Macht. Kraft 700. 940. 
r^*ig mächtig, kräftig, stark 558. 
701. 1339 "98 '519 '716 "25. 
Vgl. ad-, /oreno. 
mil fö. [lat.J Meile, in: 
'^g^mearc na. Meilenmaß, -zahl 

milde milde, freundlich, gnädig 
(m. G.) 1172 '229. Sup. 3181. 
muts fio. Milde, Freundlichkeit, 
Wohlwollen 2921. 
mm mein: 1) Gen. 2084 '533. 2) 
poss. 255 '62 '93. 343 "5 '65 '91. 
410 "5 "8 '31 "6 '45 '60 "3 "7 
'68 '73 "6. 630 '60 "8. 633 "8 
776. 837. 965. 1169 "80 '226 
'325 "36 "45 '480 '704 '"6 "76 
'955. 2012 "47 "95 '147 '251 '429 
"34 "79 '651 '"2 "85 '729 "37 "42 
"50 "97 '"9 '804 "15 "37 "79. 
3093. F. 11. 26. Wa. I, 12. 
Wi. 71. 94 '6. 

missan sw. I. missen, verfehlen 
(m. G.) 2439. 

miss-er e nja. [g. mma- u. gear] 
Wechsel-, Halbjahr 153. 1498 
'769. 2620. 
müt ma. Nebel, in: 
rsihlid na. nebliger Abhang 710. 
<^>ig neblig 162. 

möd na. 1) Gemüt, Sinn, Geist, 
Herz 50. 67. 171. 436. 549. 
624. 730 '53. 810.1160 '229 '307 
'418 '603 ‘706 '844 '931. 2100 
'281'527 "81. Wi. 106. 2) Mut 
1057 '167 '931 (?). Vgl. dtb, 
böigen-, deor-, galg-, geömor-, 
glced-, gudhreoh -, Bär-, särig-, 
8fäd-, 8itnd-, werig -, yrren *>. 
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Glossar, möd-cearu — myrce. 


mod-cZaru fö. Herzenskammer 
1778 *992. 3149. 

™qeJvygd fni. Gedanken, Sinn 

n*>ge-pänc mna. dass. 1729. 
™giömor traurig 2894. 

~tufe fk. Herzensliebe 1823. 
™sefa mk. Sinn, Gedanke des 
Herzens; Mat 180. 349. 1853. 
2012 '628. 

™pracu fö. kühner Sinn 385. 
mödig mutig 312. 502. 604 '70. 
*758. 813 '55. 1508 '643 '812 
"76. 2698 '757. 3011. WL 36. 
Vgl. fela™. 
feilte dass. 337. 

mödor fk. Mutter 1258 "76 "82 
'538'683. 2118 "39'932. 
molde fk. [g. mulda] Erde, in: 

gross™, 
mon- s. man-, 

möna mk. [g. mena] Mond 94. 
E 8 

mehr ms. Moor 103 '62. 710. 1348 
'405. 

™hop na. Versteck im Moor 450. 
morgen, mergen ma. Morgen 565. 
837. 1077 '784. 2103 "24 '450 
"84'939. 

™ceaM morgenkalt 3022. 
erlang einen Morgen lang 2894. 
~leoht na. Morgensonne 604. 
917. 

™swlg mi. Morgenlärm 129. 
™tid fi. Morgenzeit 484. 518. 
moma = morgna , s. morgen . 
mord na. Mora, Tod, in: 

™b$alu nwa. ‘Mordübel*, Tod 136. 
mordor na. [g. maürhr] 1) Mord 
892. 1264. 2055'782. 2) Todes¬ 
strafe 1683. 

™blalu nwa. ‘Mordübel’, Tod 
1079. 2742. 

™bid(d) nja. Totenbett 2436. 
™htte mi. tödliche Feindschaft 
1105. 

ge-möt na. [zu metan] Begegnung, 
s. händ -, tom™. 
mötan Prt. prs. VI. [= g.] 1) Muße, 
Raum, Freiheit, Macht zu etw. 
haben; dürfen, können 168 '86. 
347 '65 '95. 431 '42. 603. 706 


'35. 894. 961. 1088 '177 '387 
'487 '628 "71 '875 '998. 2038 
'124 '241 '"7 '604 '797 '827 '984, 
3053 '100. Wa. II. *30.2) sollen, 
müssen 1939. 28ö6. 
munan Prt. prs. IV. [== g.] in: 
ge™ im Sinne haben, denken 
an, eingedenk sein; gedenken, 
sich erinnern (m. A.) 179. 265. 
659. 758. 870.1129 "41 "85 '220 
"59 "70 "90 '465 '701. 2042114 
'391 '427 "31 "88 '606 "33 "78. 

on™ ermahnen zu (m. A. u. 
G.) 2640. 

mund fö. 1) Hand 236. 514.1461. 

3022 "91. 2) Schutz, in: 
™bora mk. Schützer, Hüter 1480. 
2779. 

^gripe mi. Handgriff 380. 753. 
*965. 1534 '938. 

muman abl. III. [g. manrnan] 

1) trauern 50.1385. 2) bangen, 
besorgt sein 1442. Wa. I, 24. 
3) sich scheuen, Scheu tragen 
136. 1537. 3129. 

be™ betrauern 907. 1077. 
un-mwrn-Uce ohne zu klagen 449. 
1756. 

müd ma. Mund, in: 

™bdna mk. Töter mit dem M. 
2079. 

müda mk. Mündung, Tür 724. 
mynd fni. [g. ga-mund-s] Sinn, 
in: weora™. 

ge™ Erinnerung 2804. 3016. 
mynagian sw. II. \myndig] er¬ 
innern an (m. G.) 1105. 2057. 
ge™ dass. (m. A.) 2450. 
ge-myndig [g. garmund-s] 1) ein¬ 
gedenk, bedacht auf (m. G.) 
613. 868. 1530. 2082 171'689. 

2) giofena ™ freigebig 1173. 
myne mi. [g. mun-8] Sinn, Ver¬ 
langen, Wunsch 169. 2572. 

™föc wünschenswert, schön WL 4. 
myntan sw. I. es worauf gemünzt 
naben, beabsichtigen, gedenken 
712'31'62. 

myrce 1. [as. mirkt] finster, dunkel 
1405. 

no 2. in: ge™ pja. [i mlarc ] Grenze, 
in: länd™. 
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myrd[u) fö. JTahd. merrida, zu g. 

Schädigung, Betrüb¬ 
nis 810. 


N. 


n-ä. n-ö s. a. 

nrdbhan s. habban . 

naca mk. Nachen, Schiff 214 *95. 

1896 '903. Vgl. bringe, 
nacod 1) nackt 539. 2585. 2) glatt 
ncefne s. nefne. [2273. 

n-8fre s. c&fre. 

nctgan sw. 1. [ge-nag] anreden 
*1318. 

ger^ bedrängen mit (m. G.) 
[845.] 1489. 2206 *'916. 
ncegl iua. Nagel, Kralle 985. 
noeglan sw. 1. nageln, mit Nägeln 
beschlagen, verzieren, in: 
ncegled-sinc na. mit Nägeln oder 
Buckeln verziertes Schmuck¬ 
stück 2023. 
n-&nig s. ßnig. 
n-ötre, -ceron, -oes s. wesan. 
n-ce8 [ne wm ] nicht 562. 3074. 
ncesit) ma. [aisl. nes] Fels, Klippe, 
Vorgebirge 1358 -60 -411 -39 
-600 -912. 2243 -417 -805 -98. 
3031 -136. Vgl. s®ro. 

^hlifi na. V orgebirgsabhang 1427. 
n-ah 8. agan . 

n-aHt)-a8, s. fall, 

näma mk. Name 78. 343. 1457. 
F. 26. 1). 87. 


n-än s. an. 

n-ät weiß nicht (s. witari) in: 

^hwylc ich weiß nicht wer oder 
welcher, irgend ein: a) Adj. 
1513. b) m. G. 2053 -215 -'23 -3Ä. 
ne [g. ni] 1) nicht (auch verdopp. 
u. mit and. Neg.) 38. 50. 80 -3. 
109-19-54-62-80-5-90. 243 -6 
-71. 366. 429 -34 -50 -62. 503 -10 
-69-95. 600-60. 706-16 -34. 739 
'51 -6 -72 -8 -98. 862 «9. 933 
-7 -41 -9 -67. 1011 -27 -32 -71 
-82 -100 [-301 -42 -50 -233 -90 
-304 -22 -31 -77 -84 -446 -54 
-60 -5 -8-71 -504 -8 -14-6-20 
-96 -604 -12 -59 -74 -709 -11 


'-33 -9 -46 -57 -60-73 -842 -77 
-940 -93 -5. [2006] "14 -67 -91 
-124 -84 -217 -47 "60-77 -97 -332 
-40 -70 -448 -51 -64-6 f. -76 
-89 -506 -41 -7 -74 -83 -6 -600 
-9 -28 -53 -65 -73 -82 -97 -738 
-41 -801 -27 -48 -54 f. -904 -22f. 
-53 -71 -95. 3010 -29 -53 --8 
-64-7-79-81. F. 3.4.22.39.43. 
Wa. L 2. 6. 24. II, *22.1>. 8.11. 
Wi.67.108-19-25. 21 noch auch, 
auch nicht, noch, weder, weder.. 
noch (einf. u. verdopp.) 157 
-69 f. -81 f. 246. 511-77-84. 718 
-93. 858 '62. 1084-100-1-393 f. 
-515 -736 f. -930. 2126 -85 -263 f. 
-348 -533 -628 -738 -857.3016 -30. 
F. 3. 4. 41. (Vgl. Knörk, Kiel. 
Diss. 1907.) — Als n- in na, 
nabban , ncefre , ncBnig , new, 
ncSre , n^ron, näÄ, nän, nät , 
nealles , nefne, nis, nö , nolde , 
nöder, nyllan , nymde. 
nt ma. [g. nati-s] Toter, in: oreno. 
nead-bysgu fk. [zu nyd] drängende 
Not (2215). 

neah, nth [ff. neJv] I. Adv . 1) nahe, 
in der Nähe: a) abs. 1221. 
2870. b) m. D. 564. 1924. 2242 
-411 -853. 2) nahe zu .. hin, in 
die Nähe von 2290 -547 -831. 
Komp, near näher hinzu 746. 
Sup. neist in: zuletzt Wi. 

*126. — II. Adj. nahe 1743. 
2420 -728. Sup. niehsta , n§h&ta 
'nächste* letzte 1203. 2511. 
ge-nfahhe [g. ga-nah] genugsam, 
häufig 783. 3152. D. 25. 32. — 
Sup. gcneh\h]o8t 794. 
n-falles s. 

nean [ahd. nahm] 1) aus der 
Nähe 839.1174. 2317. 2) in der 
Nähe 528. 3104. 
near s. neah. 

nfaro 1. [as naru\ eng, schmal 
1409. — Adv. nfarwe 976. 

~ 2. nwa. Klemme, Bedrängnis, 
Not 2350-694. Wa. II, 8. 
'^crceft ma. Befestigungskunst 
2243. 

r^fäh ma. bedrängender, rer- 
haßter Feind 2317. 
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nlaro-piarf fö. Drangsal 422. 
nlarwe s. nlaro 1. 
nlarwian sw. II. bedrängen 1438. 
ge-neat ma. [aisl. naut-r] Genosse, 
in: beod-, heord 

ntbb nja. [aisl. nif] Nase, Schna¬ 
bel. Mund. Gesicht, in: geapn*. 
ned s. nüd. 

n&üa mk. [nyd] Not, in brea~*. 
nefa mk. Neffe, Enkel 881. 1203 
-962. 2170-206. 
n-ef-ne, -em~ne s. ef-ne* 
neh s. neah. 
ge-nehhost s. ge-nlahhe . 
nSitf s. neaA 
n-eße s. willan. 

nimnan sw.I. [g. namn/an] nennen 
364. 1354. S)23. Wi. 126. 

feierlich anssprechen 
n-tmne 8 . n-efne. [1097.3069. 
weod fö. [as. niwd] Verlangen, 
Eifer, Begierde 2116. 
r^ladu fö. Wunsch 1320. 
neon s. nmn. 

neosan sw. I. [g. mttfcr/an] suchen, 
auf-, be-. heimsuchen, angreifen 
(m. G.) 115 -25. 1125 -786 -91 
-806. 2074 -366 -88 -486 -671. 
3045. 

neotan abl. II. genießen, brauchen 
(m. G.) 1217. 

be^ berauben (m. D.) 680. 
2396. 

neowol [mnl. nid , mnd. nüle] ab¬ 
schüssig, steil 1411. (Vgl. JBeitr. 
80, 135) 

nerian sw. 1. [g. nasjan ] retten, 
erretten, erhalten 572. 827. 
ge-nesan abl. V. < g enesenS: 1) un * 
verletzt, heil bleiben 999. 2) 
glücklich über-, bestehen 1977. 
2397 -426. F. 49. 
net(t) nja. [g. natij Netz, in: 
breost -, htre-, hnng -, inwit -, 

searon*. 

nedan sw. I. [g. nanpjan] 1) sich 
wagen 510 '38. 2) sich wagen 
in (m. A.) 2350. 

gen* 1) sich wagen 1469.2133. 
2) wagen, unternehmen (m. A.) 
888. 1656 -933. 2511. 2) sich 
wagen an (m. A.) 959. 


nicor ma. [ahd. nichwi\ Nix, See*» 
ungeheuer, Walroß 422. 575. 
845. 1427. (Vgl. ZZ. 4, 197.) 
~*hus na. Haus der Seeungeheuer 
niehst 8. neah . [1411. 

niaon [g. niun] neun 575. 
nxht fk. [g. nant-s ] Nacht 115 -35 
'67. 275. 517-45-7-75. 649-83. 
702 -36. 1320 -34 -65. 2116 -211 
-938. Adv. G. ^es 422. 2269 
-73.3044. Vgl . middd-, sin^. 
n^blalu nwa. Nachtübel, nächt¬ 
liches Verderben 193. 
n*helm ma. Nachthülle 1789. 
nJldng die Nacht lang dauernd 
528. 

r^iweorc na. Nachtwerk, nächt¬ 
liches Beginnen 827. 
niman abl. IV. 1) nehmen, fassen, 
ergreifen, annehmen, gefangen 
nehmen, empfangen 598. 746. 
1153-612-808. 2116. 3132. 2) 
wegnehmen, -raffen 441-7-52. 
1481 -91 -846.2536 -986 (on von). 

aoo wegnehmen, rauben 
F. 23. 

be^ (be)rauben (m. I) 1886. 
D. 16. 

forn* hin-, wegraffen 488. 
557. 695. 1080 -123 -205 -436. 
2119 -236-49-772-828. 

gen* 1) fassen 1872. 2) neh¬ 
men , wegnehmen 122. 1302. 
(2231) -429 -776. 3165. 3) an¬ 
nehmen Wa. II, 7. 
niod s. neod . 
niosan s. neosan. 
niodor s. nider . 
niowe s. riiwe. 

ge-nip na. Dunkel 1360. 2808. 
ntpan abl. I. Finsternis verbrei¬ 
ten, umdüstern 547. 649. 
n-is s. is. 

md ma. [g. neip] ‘Neid’: 1) An¬ 
strengung, Gewalt 2680. 2) 
Kampf 845-82. 1439-962. 2170 
-206-350 -97-585. F. 23. 3) Be¬ 
drängnis, Drangsal276.423.827. 
*1005. 2317. F. 10. 4) ünheü, 
unheilvolle Weise 18». Vgl. 
bealo-, feer-, htre- % litte-, inwit-, 
elaro-, weeC^. 
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nid-draca mk. Kampfdrache 2273. 
'xsgOtot ma. mi. Kampfgeist 2699. 
^ge-wlorc na. Kampftat 683. 
^grim(m) feindselig 193. 

''v heara tapfer im Kampfe 2417. 
f^hedig [= hydig, hygdig ] kampf- 
gemut 3165. 

~s4fe mi. Kampfsaal 1513. 
^toundor na. feindliches W ander, 
etwas Unheimliches 1365. 
nider nieder, nach unten 1360. 
3044. — Komp. nXodor weiter 
unten 2699. 

gt-nidla mk. \nld\ Feind, Ver¬ 
folger, in: föorh-, ferhäng, 
niddas mja. PI. lg. m hjös] Männer, 
Menschen 1005. 2215. 
mwe. niowe [g. niuji-s] 1) neu 
949. 2243. 2) wiederholt 783. 
1789. 2594 '898. Vgl. niw- 
tyrwed. 

gc-niwian sw. IL 1) erneuern 
1303 "22. 2) erregen 2287. 
riiw-tyru>cd neugeteert 295. 
n-ö s. ä 2. 

ge-riöfj^ genug, hinreichend 2489. 
n-olde s. wiUan. 

nön fö. [lat. nöna] die 9. Stunde 
(= 3 Uhr Nachm.) 1600. 
nord nach, im Norden 858. Wi. 
138. 

nordan von Norden, in: 

^ A/oind ma. Nordwind 647. 
nose fk. [zu Nase] Vorsprung, 

. Vorgebirge, Spitze 1892. 2803. 
n-ö-der [- htoceder ] weder 2124. 

Vgl. ä und htoceder. 
nü L Adv. nun, jetzt: 1) abs. 376. 
602. 1174 '818. 2729 '900. 3013 
'114. F.8.9.11. D. 39. ^gen 
noch jetzt, immer 2859. 3167. 
r^gyt, Q%t(a ): a) noch 1058 
'134. Wa. I, 6. b) bisher 956. 
<^da nun, jetzt 657. 2) satz¬ 
verknüpfend: a) bei Anrede, 
Aufforderung, mit Abbrechung 
des bisher. Gedankenganges: 
261. 489. 946. 1376'782. 2743 
'"7'910. *3007'101. Wa. I, 8. 
b) antithet. 424. 939. 1338 "43 
'761. 2053 '508 '646 "66. Wa. 


I, 29. c) folgernd: 254. 395. 
658. *2884. ~ da 426. — 
U. Konj. kausal: da nun, weil 
430. 3020. F. 23. — III. Adv. 
u. Konj. korrel. 1474 f. 2247 
'743—5 '799 *f. — IV. ~siddan 
2884—8 '910f. (Vgl* Schücking 
§§ 2 u. 70.) 

nyd. ned fi. [zu nead-, g. naul-s] 
Not(wendigkeit), Zwang 1006. 
2454. D. 5. Vgl. necUa und 
halft-. £rea™. 

^baa rö. Notpfand, gewaltsam 
genommenes Pfand 598. 

f^ge-stialla mk. Kampfgenosse 


^rijg j mi. ‘NotgrifF, fester Griff 


t^noracu fö. schwere Verfolgung, 
Drangsal 193. 

ge-nydan sw. I. nötigen, zwingen 


nyhst s. neah. 
nyman s. niman. 
n-ym-de \ne-efne-de] wenn nicht, 
es sei denn daß 781.1658. Vgl. 
n-efne. 

nyt(f) 1. ijö. ‘Nutzen’, Dienst, 
Amt 494. 3118. Vgl sund-, 
sundor 


~ 2. Adi. [g. nut-s] nütze, nütz¬ 
lich 794. unr^> unnütz 413.3168. 
nyttian sw. 1L genießen 3046. 


O. 


Ö s. ä. 

of 1. I. Präp . [g. af] von, von 
. . her, . . aus, .. weg, aus .. 
heraus, bezeichnet: 1) den 
Ausgangspunkt bei Bewegungs¬ 
verben : a) trans. a) im engern 
Sinne: 37. 672. 1108"62. 2809. 
3177. Wa. II, 8. ß) im wei¬ 
teren Sinne: 1629. 3121. b) in- 
trans. 56. 265. 419. 663. 710. 
854. 921. 2083 '471'546 "50'"7 
'624 '743 '819 "82. Wi. 127. 
2) den Ort, wo oder von dem 
aus eine Tätigkeit stattündet, 
bei Richtungsverben: a) trans. 
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«) der Wahrnehmung: 229.785. 
ß) des Grüßens, Suchens 1892. 
2ol5. Wi. 8. b) intrans. a) des 
Strebens: 1138. ß) des Glän¬ 
zens: 726. 1571. 2769. 3) das 
Mittel oder Werkzeug: 1433 
'744. 2437. (Vgl. Jacobsen, 
Dies. Kiel 1908.) — H. Post - 
pos. (bei döri) 671. 
cf 2. bet. Prüf. [aisl. of] in: 
e^ost, -est, -st fö. [as. ot-ast vgl. 
äst] Eile 256. 386. 1292. 2747 
"83. 3007 "90. 
ooooföce eilig 3130. 

3. nnbet. Prüf, in: ^förian, 
gifan, leetan, sceotan , sittan, 
slean , teon, pvncan. 
ofer 1. fg. ujar\ Präp. m. D. n. 
Ac.: I) m. I>. über, auf, zur 
Bez. des Gegenst. 1) oberhalb 
dessen sich etw. befindet oder 
geschieht: a) bei Ausdr. der 
Ruhe: «) Subst. 1244"89'790 
'907. ß) Verben: 1363 '899. 
2768 '907 '"8. b) bei Verben 
der Beweg. 3145. c) des Re¬ 
dens: 481. 3025. 2) an dessen 
Oberfläche sich etw. befindet: 
1286 (bei Subst.). — II. m. Ac. 
A) örtl. 1) zur Bez. der Rich¬ 
tung: a) bei Verben der Beweg. 
a) in horizont. Richtung (über, 
hinüber): aa) bei trans. V erben: 
46. 231 "'9 '40 '97. 471. 1208 
'862. 2808. bb) intrans. 217. 
362. 515. 649. 1405 '909 "10. 
2073. cc) Subst. 393. 1404. 
2259. ß) über eine Linie: 
aa) bei trans. Verben: 3132. 
bb) intr. 3118. y) bis auf od. ober¬ 
halb von etw. 48. b) bei andern 
Verben: 1415. 2394 '473 '"7 
'980. c) bei Verben des a) 
Suchens: 200. 464. 1950 "89. 
2380. Wa. 1,19. ß) Blickens: 
983. 1781. y) Glänzens: 304 
'11. 605. 8) Redens: aa) über 
.. hin 481. 1826 "61. 2724 '893. 
bb) vor, zu 2899. Fi. 24. 
e) Hörens: 10. Wi. 17. 2) zur 
Bez. der Ausdehnung: 248.802 
'59. 2007. Wi. 2. 3) zur Bez. 


des Übertreffens: 899.1705 "17. 
Wi. 37. 4) zur Bez. des Hin¬ 
ausgehens über phys. n. moral. 
Grenzen 685 (‘ohne*) 2330 *409 
['589] '879. B. zeitl nach 736. 
1781. (Vgl. Wullen, AngliaN.F. 
22, 424.) 

^ 2. Ubej-, bet. Präf. in: 
r^>hygd fl. Übermut 1740 "60. 
^masgn na. Übermacht 2917. 
nomöam ma. reicher Schatz 2993. 
3. unbet, Präf. in: ^cuman, 
eode , ftitan, helmian , higian , 
hycgan , slean, seon , sittan t 
swimman , swldan, toeorpan. 
öfer ma. Ufer, Gestade 1371. 
of’{e)8t, -ost s. of-ost. 
oft oft 4. 165. 171. 444 '80. 572. 
857. 907'51. 1065 '238 "47 "52 
'428 '526 *'663 '885 '"7.2018 "29 
'296 '478 '500 ‘867 '937.3019 "77 
'116. Wa. I, 4. D. 4. Wi. 
3. 119 '27. Komp. 1579. 
öht fö. [ahd. ahta ] ‘Acht', Ver¬ 
folgung *2957. 
om- s. dm-. 

ömig [zu aisL ämd ] rostig 2763. 

on, an 1. [g. ana ] an: I. Adv. 
darauf, hm 1650. vorwärts 1903. 
j>ero worauf 2796. worin 2866. 
— H. Präp. an, in, auf, zu: 
1) m. innan: a) drinnen, im 
Innern 71. 1740. 2715. b) hin¬ 
ein 2089 '214 "44. 2) m. D.: 
A) räuml. a) von Räumen überh. 
oder begrenzten Flächen (Um¬ 
schließung): aa) vom Raume 
spez. 21(7). 53. 310. 475'92 "7. 
593. 614 '38 '42. 752 '82. 1016 
"94 '288 '330 "66 '434'671 '745. 
2099 '212 "48 "76 '"9 '307 b '455 
'714 "59 "73'842. 3128 "48 "67. 
Wa. II, 3. bb) von Kleidern: 
2866 (nachgest.). cc) von der 
Hnnd: 380. 495. 640'55. 765. 
3023 '124. F. 31. Wa. H, 12. 
dd) von Flächen: 410.1082 '686 
'730 "74. 2003 '242 "98 '357 
(nachgest.) '836 '996. Wi. 70. 
b) von Flächen, der Oberfläche 
eines Körpers: aa) Berührung 
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von oben (Höherlage, Hervor¬ 
treten, Überragen) 40. 122. 
210 '85 "6. 421. 634‘48 "4‘77. 
747. 856*91. 926 *64.1026 ["371 
**52 *113 "57 **96 *243 **98 *421 (?) 
**29 **35 ***7 *532 **85 *822 *902. 
2185 *529 *679 *717**36**65*822 
**55**67. 3039**43*138**43. Wi. 
[31. bb) Berührung überh. 404 
**5. 562. 816.1117 *621 **47 *662. 
2036 *361 *446 *523 (nachgest.) 
**78*704*940**73.3017. F. 90. 
Wa. II, 18. ec) an, in der 
Oberfläche 1688 **94. c) von der 
Nähe an begrenzten Bäumen 
od. Flächen: aa) unmittelbare 
Nähe der Fläche: 295. 1371 
*421 (?) ***7 *896 *913. 2417 *805. 
3033. bb) Anfang, Ende: 1041. 
2021*498.3125. F.13. cc) Mitte: 
2705. d) vom Befinden m einer 
Menge: 21(?). 1153 *248*643. 
2197 *204 *377 *406 **97 *919. 

B) übertr. a) Bereich, Wir¬ 
kungskreis : 21 (?). 3109. b) von 
der Seele und ihren Vermögen: 
473. 763**4. 948. 1342 *418'718 
*'37 *878. 2281 '328. D. 9. 29. 

C) Zustand, Tätigkeit, Be¬ 
schaffenheit: a) von Bezieh, 
zw. Subj. n. Zustand: 1736. 

b) zw. Subj. u. seel. Verhalten: 
aa) präd. 607 *43. 1170 *307. 
2014*581. bb) präd. Attrib. 
489. 2092 *568 *793. 3095. D. 25. 

c) zw. Subj. n. körperl. Be¬ 
finden: 1869. d) zw. Subj. n. 
Alter 537 a. e) zw. Subj. u. 
Tätigkeit: 386. 1292*544*618. 
2747 **83 *895. f) zw. Subj. n. 
Beschaffenheit: 1352. D) zeitl. 
a) bei Zeitbegriffen: aa) bei 
Bauer: 76. 675. 683. 702 *18*57. 
1062 *354. 2233. bb) bei Be¬ 
grenzung: 3159. cc) bei Gleich¬ 
zeitigkeit: 126 (Ac.?) *97. 565. 
790. 806. 2484 *939. b) von 
Zustand od. Alter: 22. 409*66. 
1779*843.2426*512*664. c) auf 
Vorgänge bezogen: aa) nur das 
Zeitverhältnis ist betont: 478. 
1326*456.2849. Wi. 41. bb) Zeit 


und Art des Vorgangs sind 
verbunden: a) von Bewegung: 
1884 *987. Wi. 131. ß) von 
Tätigkeit: 1510**57 (?) **81.2295. 
E) bei adverb. Bestimmungen 
der Art u. Weise: a) von Be¬ 
zieh. zw. Vorgang u. Stoff: 847 
b) bei Ausdr. des Befestigens. 
302**3. 1638*883. c) bei Be¬ 
ziehungen zw. Vorgängen und 
begleit. Gefühlen 1728 (Ac.?). 
d) Dei Bestimmung des Vor¬ 
gangs nach Art u. Grad: 2596. 
3090. e) von Übereinstimmung: 
2307 (Ac.?). F) Verbalkonstr. 

a) vernehmen an, von: 609. 

b) tun an: 1701. 2311 *856 *906. 

c) rächen an: 2465 *'85. d) neh¬ 
men von: 2986.3164. e) wählen 
aus: 2638. f) erkennen an: 
1484. g) zählen an: Wi. 91. 
G) adnom. Bestimmungen: 

a) v. Subst., durch Angabe: 
aa) des Ortes: 101. 15570. 
2310. bb) der Ausrüstung: 249. 
962. 2530 *700. cc) des Zustan¬ 
des: 2506 *816. b) von Adj., 
durch Angabe: aa) des Sinnes 
oder Vermögens, woraus eine 
seel. Eigensch. entspringt: 754. 
1844. 2527. bb) einer Be¬ 
ziehung: 137. 368. 677. 970*81. 
1876. H) adverb. u. präpos. 
Ausdr. rvj gtcBle anstatt 1479. 
ru lä8te hinter ... her F. 19. 

2) m. Ac. A) räuml. vom 
Ziel einer Bewegung od. Tätig¬ 
keit: a) in Räume, Flächen 
hinein: 755 *64. 1392 '**3 ***4. 
2299*460*598.3163. Wa. 1,15. 

b) auf eine Fläche, an die 
Oberfläche eines Körpers: aa) 
von Bewegung auf einem 
Fläche: a) honz. 49. 212. 607 
**9 *12 *37 b **9. 632 *76. 726.846. 
1036 *130 *647 *972. 2034 **54. 

abwärts: 635. 772. 1540**68. 
2831 *975. y) bei Zusammen¬ 
stoß : 192. 2690. bb) vom 
Bringen auf Flächen od. Kör¬ 
per: 35. 214. 896. 1116 **44. 
2126 **94 *776. 3134. D. 6 (nach- 
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Glossar, on — öret-mdcg. 


gest.) 6. c) in die Nähe be- springan , stillan. tyhtan , Moar 

grenzter Flachen: aa) an eine dan , iccecnan. Vgl. ond- 3. 

begr. Fläche: 225.1439. bb) bei ~ 4. nnbet. Präf. ent-, s. ond- 3« 
Baum begriffen mit ßichtungs- oncer- 8. dncer-, 
bezeichn. 686. 800. 1095 '305 ond 1. und, s. and, 

'675. 2063. d) in, unter eine ~ 2. bet. Prüf. Ant-, 8. and-, 
Menge: Wi. i28. e) von der ~ 3. nnbet. Präf. fg. andr] in: 
Bewegung nach einem Ziele: nuhweorfan, rc&dan; als on- in: 

253. 519 '80. 2915. f) von der ryberan, bidan, bindan, bregdan, 
Tätigkeit nach ein. Ziele: 996. cirran , findan, fön , gxldan, 

1485 '592 '603 '780 '935 (nach- leetan, lücan , sacan, sman 9 sa¬ 
gest.). 2717 '852 "63. B) übertr. can , sittan { spdnnan, ewifan, 

a)vomBereich,Wirkungskreis: wendan, unndan. Vgl. on- 8. 

27. 42. 516. 808. 903. 1678'"9 ön-ettan sw. I. [*dn-haitjan , s. 

"84. 2132 '208. b) von der hat 31 eilen 306. 1803. Wa. 
Seele 67.1842. 0) von Bezieh. II, 10. 
zw. Subj. u. Bewegung: 216. open offen 2271. 

1001. 2625'962. 3010. D)zeitl. openian sw. II. öffnen 3056. 
a) bei Gleichzeitigkeit (Datum): ör na. [= lat. oral 1) Anfang. 

484. 518. 837. 1428. b) vom Ursprung 1688. 2407. 2) Spitze 
Zeitpunkt: 1753. E) abverb. des Heeres 1041. 
Bestimmungen: a) der Art und or- bet. Präf. [g. uz-] Ur- (vgl. 
Weise: aa) von Bezieh, zw. ör-et u. Lehmann, KieL Stud. 
Vorgang und Begleitgefühlen: N. F. 3), in: 

[599j 618.1728 (D. ?). bb) bei ~leahtre untadlig 1886. 
Bestimmung des Vorg. nach nuttge ni. [as. ur-lagi] Krieg, 
Art u. Grad: 1074 '579. cc) von Kampf 1326. 2407. 
Übereinstimmung: 1739 (D.?). ^leg-himl fö. Kampf(zeit). Krieg 
2307 (D. ?). b) von Wirkungen: 21002 '427 ‘911. 

aa) Erfolg (beiläuf. Wirkung): ooßdwc ma. Kunstfertigkeit, Ge- 
708. 873. 1565. 2314'739. bb) schick 406. 2087. 

Zweck (erstrebte Wirk.): 865. ^ud t -ed ma. [*-öd] Atem 2523 
1749 '840. 2147 '662. Wi. 93. "67 '839. 

F) Verbalkonstr. a) glauben nowÖarde hüterlos 3127. 
an, hoffen von: 627. b) denken ^Ajoena mkj. [vgl. g. us-voena] 
an: F. 12. c) wissen von: 1830. verzweifelnd an (m. G.) 1002 
2650. d) kämpfen gegen: 242. '565. 

e) geben für: 2799. G) adnom. orc 1. ma. [von lat. orcd] Krug 
Bestimmungen von Aaj. a) be- 2760. 3047. 
reit zu: 1109. b) statt Gen. <\» 2. Orkus, Unterwelt, in: 
part. 1297. 2193. H) adverb. n^neas PI. ma. böse Geister, Un- 
u. präpos. Ausdr. <^weg hin- holde 112. 
weg, fort 264. 763. 844. 1382 ord ma. [= Ort I 1) Spitze 556. 
'430.2096. F. 45. ~efn neben 1549. 2791. 2) Spitze des 

2903. hinterher 2945. Heeres, vordere Schlachtreihe 

(Vgl. Krohmer, ae. in u. on. 2498. 3125. F. 13. Wi. 48. 

Berl. Diss. 1904.) e^fruma mk. Fürst, Oberherr 263. 

on 2. bet. Präf., s. dn- und dnd-, ^wuga mk. Anführer des Heeres 
«v* 3. unbet. Präf. [g. ano- u. in-] Wa. I, 6. 
in: nocnätoan, geador , gean , ör-et na. [ahd. ur-htiz] \Heraus- 

mnnan$tan,hoh8nian,hrörian 9 forderung’, Kampf Wi. 41. 
ieman, leon , munan , sendan , n^micg mja. Krieger 332 '63.481. 
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ör-etta mkj. [ahd. ur-heizo] Krie¬ 
ger 1532. 2538. 

or-ed. -ud ma. s. or-ud (unter 
or-). 

od[g. unbaA bis: I. Präp. (m. A.) 
2399. 3069 “83. — H. Konj. 
F. 33. 

™deet Konj. bis daß: 1) denZeit- 

S unkt bestimmend, Dis zu dem 
ie Handlung des Hauptsatzes 
dauert: 9. 100'45. 296. 307. 
545.644.1133 '254 '414 '640 ‘714 
'801 “86. 2039 “58 '116 '210 “69 
“80 '303 “78 '621 '782 “91 '934. 
3147. D. 39. Wi. 141. 2) ein 
Ereignis einfuhrend, das im 
Verlauf oder als Folge der 
Haupthandlung eintritt: 56.66. 
219. 622. 1375 '740. (Vgl. 
Schücking § 7.) 

*öd ma. [zu g. anan] Atem, in: 
or-ud. 

öder [g. anpar] 1) der andre, 
eine von zweien, ‘alter 5 219. 
605 '52. 814. 1029 '133 “65'228 
'338 “49 “51 '471 '815 “60 “74. 
2061 '117 “67 “71 “98 '440 “81 
“'4 '565 '670 '908 “85. 3101. 
F. 18. Wa. I, 5. 9. Wi. 12. 
2) ein andrer, ‘alius 5 503 '34. 
8o9'70. 1086'300 “53'560 “83 
'755. 2451. Wa. I, 21. H, 6. 
Wi. 97. 3) weiter 1945. 
cdde 1) oder, sonst 283. 635 “7. 
1491 '763—6 '848. 2536. Wa. 
1,10.15. 31. Wi. 138. 2) und 
437. 649'93. 2253'376'434 “75 
“94 f.'840 “70'922. 3006. F.50. 
(Vgl. Schücking § 48.) 
öwer s. ä-Hvo&r. 
ö-wiht s. ä. 


P. 


päd fö. [g.paida] Rock, s. Hörers*, 
paed ma. Pfad, s. an™. 

'ega mk. [ne. play] SpieL s. 
lind-, sweord™. 


25. 

räd fö. [ahd. riita ] Zug, Weg, 
Straße, in eo-red-glatwe, Hrdn-, 
segl -, 8wän™. 

ge-räd [g. ga-raib-s] klug, ge¬ 
schickt, kunstvoll 873. 
rcecan sw. I. reichen 747. 

erreichen, treffen 556. 

röed ma. 1) Rat, Hilfe 172. 278. 
1376. 3080. 2) Vorteil, Ge¬ 

winn, Nutzen 2027. ece™ See¬ 
lenheil , ewiges Leben 1201 
'760. Vgl. an-, feest-, folc™. 
™bora mk. Ratgeber 1325. 

™ i fest beständig Wa. II, 26. 
röedan red. 1) ‘raten 5 , sorgen für 
(m. D.^ 2858. 2) besitzen 2056. 

bestimmen *2858. 
and™ [g. und-redan] ‘ent- 
raten 5 , fürchten, sich fürchten 
vor (m. D. u. A.) 1674. 2275 
'347. 3163. Wa. I, 19. (Vgl. 
Beibl._14, 182.) 

rßden fjo. [rfäd] Lage, Zustand, 
in: worold™. 

röedend mk. Herrscher 1555. Vgl. 
sÖle™. 

roeht s. riht. 

rGeran sw. I. [got. raisjan] er¬ 
richten, in: 

ä™ 1) aufrichten, -heben 
2983. 2) erhöhen 1703. Wi.140. 
rcBs ma. [aisL ras ] Angriff, Sturm 
2356 'd 26. Vgl. güd-, händ 
hlado-, Hilde-, meegn-, wcel™. 
rcSsan sw. I. [aisl. röBsa] ‘rasen 5 , 
ans türmen, eindringen 2690. 
ge™ dass. 2839. 

rcest, rist fö. [g. rasta] Tlast 5 . 
Ruhelager, -statte, Lager 122 
'39. 747. 1237 “98 '585. 2456. 
[F. 14.] Vgl. 8fcn-, fUtsäe-, 
wcel™. 

rceswa mk. [aisl. röSspr\ Fürst 60. 
ränd ma. Schildbuckel, Schild 
231. 326. 656 '82. 1209. 2538 
“66 '609 “53 “73. Vgl. bord-, 
geolo-. Hilde-, sid™. 
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Glossar, rdnd-hcebbend — rix-. 


rdnd-hcebbend mk. [habbari] ein 
Schildträger, Krieger 861. 
™wiga mk. dass. 1298 '793. 
rap ma. [g. raip] ‘Reif, Seil, in 

W&l™. 

räsian sw. II. [ahd. rüsön] er¬ 
forschen, entdecken 2283. 
rahe schleunig, schnell [g. rahizö] 
724. *1390 *‘976. (Schücking 
§ 710 

reaf ma. ‘Raub’, Beute, erbeu¬ 
tete^) Kleidung, Gewand, 
Rüstung Wa. fl, 20. Vgl. 
höado-, wcel™. 

reafian sw. II. rauben, berauben, 
plündern 1212. 2773'985. 3027. 

be™ berauben (m. I.) 2746 
'825. 3018. 

röc mi. [aisl. r&yk-r] Rauch 3155. 

Vgl. wcelwudu™. 
riccan 1. sw. I. [as. rölckian] er¬ 
zählen entwickeln,auseinander¬ 
setzen 9L 2093 '106 "10. 

^ 2. [as. rokian] sich kümmern 
um (m. G.) 434. Wa. I, 23. 
riced mna. [as. racod] Gebäude 
Haus, Habe 310 ‘26. 412. 720 
"24 "8 '70. 1237 '572 '799 '981. 
3088. Vgl. lord-, heaU , hom-, 
wtn™. 

recon schnell Wa. II, 26. VgL 
ricone. 

regn- Prüf. [g. ragiri] gewaltig, in: 
™h£ard sehr fest 326. 
regnian, ge™ sw. II. [g. raginön] 
bereiten 777. 2168. 
ren na. [g. razn] Haus, (vgl. 
cem) in: 

Aoeard ma. Haushüter 770. (VgL 
Weyhe, Beitr. 30, 55 ff.) 
renian s. rögnian. 
reoc wild, wütend, grimmig 122. 
reodan aol. II. röten *1151. 
be-reofan abl. H. berauben (m.D.) 
2457 '931. 

rÖord fö. [zu got. razda] Rede, 
Sprache 2555. Wi. 103. 
riordian 1. sw. II. reden 3025. 
ge™ 2. ein Mahl bereiten 1788. 
reotan abl. H. [ahd. riozari ] 
weinen 1376. 

rtov> wild, in: blöd-, güd-, wce&™. 


riet s. rce8t. 

ristan sw. L 1) rasten, ruhen 
1793 '857. 2) refl. sich ausruhn 
1799. 

retu fk. [röf\ Freude *2467. 
rede [*röhi] wild, wütend, grimmig 
122. 770. 158&. 

rice 1. nja. [g. reiki] 1) Herrscher- 
gewalt, Herrschaft, Regierung 
86L 1179'853. 2369.3004. Wi. 
133. 2) Reich 466. 912. 1390 
'733 '869. 2027'199'207. 3080. 
D. 23. Wi. 78. 3) Rat 172. s. 
cyne™. 

<v 2. [g. reik-8] mächtig, gewaltig 
310‘99.1209"37 "98 ‘975. W i. 16. 
ricone [zu nhd. recken] hurtig, 
schnell, alsbald 2983. CfL recon. 
ricsian sw. II. [rice] mächtig sein, 
herrschen 144. 2211. 
rxdan abl. I. 1) reiten 234. 855. 
1893. 3169. 2) liegen 1883. 

3) hangen, baumeln 2446 “57. 
ge™ reiten über (m. A.) 2898. 
riht 1. Adj. recht, s. cet-. üpp- y 
wider™. — Adv. ™e 1695. 

~ 2. na. 1) Recht 144.1555 '700. 
2056 '330. Wa. II, 26. VgL 
edel-, folc -, länd™. 2) das 
Rechte, Richtige 1049. 2110. 
VgL word™. 

un™ Unrecht 1254. 2739. 
Wa. 1,27. — I. ™e mit Unrecht 
3059. 

fim na. ‘Reim’, Reihe, ZahL in: 
un™ große Zahl, Unzahl 1238. 
2624.3135. Vgl. dceg™. 
ge™ dass, in dögor™. 
riman sw. I. zusammenzählen 59. 
rxme in: un™ unzählig 3012. 
rinc ma. [zu ne. rank ] Mann, 
Krieger, Held 399. 412. 720 
"8 '41 "7. 952.1677. 2986. VgL 
Modo-, güd-, hlado-, höre-, 
bilde-, mago-, sce™. 
r%8an abl. 1. [g. reisan ] auf¬ 
stehn, in: 

ä™ 1) aufstebn, sich erheben, 
sich aufrichten 399. 651. 1390 
'790.2538.3030. F. 14. 2) ent¬ 
stehn 2403. F. 9. 
rix- s. ries-. 
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rodor ms. [as. rador 1 Äther, 
Himmel 310. 1376 '555 "72. 
röf [as. ruofy zu ahd. ruova Zahl] 

1) berühmt (m. G. od. D.) 1793. 
2638'666"90. Vgl. biadu-firego-, 
6üen-, güd-, htaao-, hige-, tigere. 

2) berüchtigt bekannt wegen 
(m. G.) 682. 2084. (Ygl. Beitr. 
30, 356, # § 13.) 

rond s. ränd. 

rät froh, in: tunfroh 3148. 
Vgl. rctu. 

röwan red. rudern, schwimmen 
512 # 39 

rüm 1. ma. Raum 2690. 

no 2. Adj. 1) geräumig, weit 2461. 

21 groß-, weitherzig 278. 2110. 
~ heSrt groß-, weitherzig 1799. 
2110. (F. 14.1 

ge-rüm-lice entfernt (oder: weit, 
geräumig, bequem r) 139. 
rün fö. ‘Rune*, Geheimnis; ge¬ 
heime Beratung 172. YgL 
b6ado~**>. 

nu8tasf m&. Rune, Buchstabe 1695. 
^wita mk. geheimer Rat, Ver¬ 
trauter 1325. 
rüna mk. Zauberer, in 
ryht s. riht. 

gc-rljman sw. I. [rüml 1) räumen, 
einräumen 492.1086 Wo. 2) ge¬ 
statten, gewähren 2983. 3088. 
ge-ryme [ge-rtsan ] angemessen, 
schicklicn 2653. Dazu: 
rysno fk. Schicklichkeit, in: dndr^. 


& 


ge-saca mk. Widersacher, Gegner 
*1737 "73. Vgl . änd~. 

Bacon [g. 8akan] abl. YL streiten 
439. 

for^> m. D. verweigern, aus- 
schlagen Wa. I, 28. 

enoo bestreiten, verwehren, 
durch Kampf verteidigen gegen 
(m. D.) 2954. 

iacu fö. 'Sache* Streit, Fehde 
154. 1857. 2472. Vgl. bcbcc. 
sadol ma. Sattel 1038. 


sadoUbiorht mit glänzendem 
Sattel 2175. 


8(B mfi. [g. saiws] See, Meer 318. 
507 '44 '79. 858. 1223 "97 '685 
'956. 2380 "94. [895. 

r^bät ma. Seeboot, Schiff 633t 
^jcyning ma. Seekönig 2382t 
na. Seetier 1510. 
nodraca mk. Seedrache 1426. 
eap geräumig für die Seefahrt 


^>g&nga mkj. Seegänger, -schiff 
1882'908. 

<^rund ma. See-, Meeresgrund 

r*>läc na. Seebeute 1624 "52. 
ns>läd fö. Seeweg, -reise 1139 "57. 
e*Jtidend mk. Seefahrer 377. 411. 
1818. 2806. 

^mdn(n) mk. Seemann 329.2954. 
n^mepc seemüde, müde von der 
Seefahrt 325. 

ooncBsfo) ma. Vorgebirge am 
Meere 223. 671. 

~ rinc ma. Seemann, -held 690. 
ousftf ma. Seefahrt, -reise 1149. 

cdng ma. Seegestade 1964. 
<^w6af{l) ma. Seeufer 1924. 

'v/t oudu mu. 'Seeholz*, Schiff 226. 
n^wylm mi. Meereswoge 393. 
scecTc), 8ic(c) fjö. [g. 8akjÖ] Streit, 
Fehde 600. 953. 1618 "65 W7 
"89. 2029 '347 '499 '562 '612 "59 


"81'"6. Vgl. säen* 

8ced satt, s. Hilde ru. 

8&de 8. Bicgan. 

B&gan sw. I. [ahd. Bügen, zu 
sgpm] fällen, niederstrecken 


8&ge [ahd. ana~8Ügi] in: dn™. 
8<bI 861 na. Saal 167. *307. 2075 
'264. Vgl. sele. 

8%l 8& mfi. [zu g. seirs] 1) gfawtige 
Gelegenheit, passende Zeit 489. 
622.1008'665.2058. 2) Zeit 1135 
'611.3)'Seligkeit*, Glück. Wohl¬ 
sein 607 '43. 1170 '322. 2029. 
D. 28. 

tölan 1. sw. I. [s®Z] sich er¬ 
eignen. in: gen» 574. 890.1260. 
rv 2. [sali 'seilen*: 1) binden 226. 
1917. 2) flechten 2764. 
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Glossar, sceldsceatoian. 


sceld 8 . seid. 

s&m-ra Komp. [ahd. langsümi] 
schlechter 953.2880. Sup. ™est 
Wi. 125. 

0 <Bne fmhd. sHne] 1) träge in (m. 

G.) 1436. 2) karg Wi. 67. 
-scBta mkj. [ahd. - sozio ] -sasie, in: 
6nde~. 

$aga s. sicgan. 

sal ma. Seil *302. 1906. 

sälum 8 . 8C&1. 

sdmne [g. samana ] zusammen, in: 
cet™ zusammen, vereint 307. 
402 -91. 544. 2847. Wi. 46. 
tö™ dass. 2568. (3122.) 
$dmod [g. samah] I. Adv. zu¬ 
sammen, zugleich 329'87. 729. 
1063 '211 -614.2174 "96 '343 '987. 
Wi. 142. — IL Präp. zugleich, 
gleichzeitig mit (m. D.) 1311. 

sdnd ma. Sand, Gestade 213'95. 

1896 '917 "64. 3033. 
sang ma. 1) Gesang 90. 1063. 
Wi. 67. 100 "4 "8. 2) Geheul, 
Geschrei 787. 2447. 

Sär 1. na. [g. säir] Schmerz 787. 
975. 2295. Ygl. lic™. 

2. Adj. schmerzlich, bitter 
2058'468. D. 9. Adv. ~cl2bl. 
2222'311'746. 

~lic schmerzlich, traurig 842. 
särig dass. 2447. [2109. 

^ferhd traurig 2863. 

™möd dass. 2942. 

8 ätool fö. [g. saiwala] Seele 184. 

801 '52. 1742. 2422 '820. 
™berend mk. Lebender 1004. 
™drior mna. Herzblut 2693. 
™leas entseelt, leblos 1406. 3033. 
«ca- vgl. scear. 

scacan abL YI. [ne. shake] 1) 
schießen, fliegen 1802. 3118. 
2) enteilen, entfliehen 1124 "36. 
*2254'306'727 "42. Wi. 141. 
ge-scäd na. Bescheid 288. 
ge+cädan red. scheiden, entschei¬ 
den 1555. Dazu: 
scaden-m&l mit 'geschiedenen' 
Zeichen, damasziert 1939. 
scadu 8. sceadu 
je-scasp s. ge-sclap . 


8 cämidn sw. H. pich schämen (m. 
G.) 1026. 2850. 

scada mk. 'Schade 1 : 1) Schädiger, 
Feind 4. 274. 2) Krieger 1803 
"95. Vgl. attordoL, feond -, 
güd-, hearm -, leoa -, man-, sein 
syn-, feod-, üht™. 
sceac - s. 8 cac-, 

scead na. Schatten 707. Vgl ™u. 
sceäden- s. seäden -. 
sceadu fwö. Schatten [1803.1 Vgl. 
setad. 

™genga mkj. 'Schattengänger 1 , 
Wandrer im Dunkel 703. 
™hetm ma.‘ Schattenhülle 1 , nächtl. 
Dunkel 650. 

8 ctaft, sceft 1. ma. Schaft. Pfeil-, 
Speerschaft 3118. F. 8. Vgl. 
Jrfre-, wcel 

rv 2. fl. Schöpfung, Bestimmung, 
in: frum-, gea -, metod™ und in: 

ge™ fl. [g. gaskafts] 1) 
Schöpfung, Welt 1622. 2) 

Schicksal, in: ford -, lif-, m&l 
3. Adj. geschaffen, in: fea f\>. 
scealc ma. 'Schalk 1 Dienstmann 
918'39. Vgl. beor™. 
gesceap na. 1) Geschöpf 650. 
2) Schicksal, Bestimmung Wi. 
135. Vgl. neah™. 

™hioil fö. Schicksals- Todes¬ 
stunde 26. 
sceapen s. scyppan . 
scear ma. ‘Schar 1 , Gemetzel, in: 
güd-, inwit™. 

scearp scharf 288. Vgl. blado-, 
headu™. 

sclaru fö. [ne. share] Anteil, in: 
folc™. 

sceat ma. [g. skauts] ‘Schoß 1 , 
Teil 96. *752. 

sceatit) ma. ‘Schatz 1 , Geldmünze 
1686. Wi. 92. Vgl. gif™, 
sclada 8. 8 cada. 

8 ceaivcre mja. Schauer, Späher, 
s. leas™. 

sceawian sw. H. 1) schauen, be¬ 
schauen, sehen, besehen, er¬ 
blicken 132. 204. 840 "3. 983. 
1391 '413 "40'687.2285'402'744 
'"8 "93.3032 "75 "84 '104. 2) be¬ 
suchen 3008. 
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ge-sceatoian zeigen D. 33. 
tceft s. sceaft. 

scdnc mi. ‘Schank’, Kanne, s. 
meoduo». 

scencan sw. I. einschenken 496. 
sctnde schändlich in: un^ [ahd. 
unscant] untadlig, unverächt¬ 
lich Wa. II, 20. 

sctnn- Draht (?) 1694. (s. Anm.) 
setöd 8. sctääan. 
setöp s. scyppan. 
sclerp na. Kleid, s. höre-, hilde rxj. 
sceotan abl. II. schießen 1744. 
aeno schießen, eilen nach 
(m. A.) 2319. 
c/’oo erschießen 2439. 
sceotend mk. Schütze, Krieger 
703. *1026'154. 
sccpen s. scyppan. 

8 ceran abl. IV. ‘scheren’, zer¬ 
schneiden, -hauen 1287. 
ge™ dass. 1526. 2973. 
scinoen fjö.Bescherung, in: eilue 
seit s. sceotan. 

sceddan abl. VI. sw. I. [g. skab- 
jan] 1) schaden 1033 '514 "24 
'887.2) schädigend einfallen 243. 
gtr^i schaden 1447 '502 "87. 
gc-seife s. -seyfe. [2222'777. 
8 cüd s. 8 cyld. 
sciUing ma. Schilling, in: 

na. Zahl von Schillingen. 
Wi. 92. 

scima mk. [g. skeima] Glanz, 
Schein, Licht [1803]. 
scünan abl. I. scheinen, leuchten 
glänzen 303 '21. 405. 606. 994. 
1517 "71 '965. F. 8. 
scinna mkj. [seinem] Geist, Ge¬ 
spenst 939. 

scin-scada mk. gespenstischer 
Feind *707. 

sdp na. Schiff 35. 302. 896.1154 
'895 '917. 

rohere mja. Schiffsheer 243. 

Mcipe mi. Suff.‘-schaff, in: dryht-, 
edruüt-, $orl-, f[r)eond -, horte-, 
leodr^. 

sehr [g. skeir-s] 1) klar, lauter, 
glänzend 322. 496. 979. 1694. 
2} rein, hell Wi. 103. 

in glänzender Brünne, ge- 

Holthausen, Beowulf. II. & Aull 


rüstet 1895. 

sciran sw. I. [g. skeirjan] klären, 
aufhellen 1939. 

scod s. setädan. 

scolu fö. [ne. shoaX] Schar, s. 
händt^i. 

8 cop ma. [ahd. scof] Sänger und 
Dichter 90. 496. 1066. D. 36. 

scop s. scyppan . 

scrcef na. [mhd. schraf ] Höhle, 
s. eordf^. 

senfan abl. I. [lat. senbere] 
‘schreiben’, Strafe bestimmen 
979. 

for<^> verdammen (m.D.) 106. 
ge^> bestimmen, bescheiden 
2574. 

scridan abl. I. schreiten, gehen 
163. 650. 703. 2569. Wi. 135. 

8 crud na. [ne. shroud] Kleidung, 
8. bladu-, 

8 cua mk. [aisl. skuggi] Schatten, 
s. dead~. (Vgl. Beitr. X, 507.) 

scucca mk. [zu ne. shock] böser 
Geist 939. 

scüfan abl. II. [g. skiuban] schie¬ 
ben, stoßen 215. 918. 3131. s. 
wid-scofen. 
ber^i dass. 184. 

8 culan Prt. prs. IV. [= g.] 1) mit 
Inf. sollen, müssen, werden 
(das Fut. umschreibend), wol¬ 
len 10. 20 '4. 41. 85. 183. 230. 
'51 '71 '80 "7. 384. 424'38'40. 
588. 601 '36 '83 '91. 704. 805 
'19 '32. 910 '65 '77. 1004 "34 
"60 '"7 "70 '106 "72 '260 '305 
"28 "86 '443 '"9 "64 "77 '534 
'637 '706 '"7 "98 '862. 2056 "69 
'166 '257 "75 '341 '400 '"8 "21 
"42 "98 (?) '508 "25 "35 "89 "90 
'627 "57 "66 ‘708 '804 "84 '918 
"63 "74. 3010 '"4 '"8 "21 "68 
"77'108 "14 "76. F. 31. Wa. 
1.9.25.29. Will. 100'21'6. 
2) Mit ausgelass. Inf. a) dem 
vorhergehenden: 455. 2585. 
b) gängan 1179. 2498 (?) '816. 
D. 12. c) wesan 1783'855. 2256 
'669. 

scür fö. fg. sküra ] Schauer, s. 
Uern™. 

5 
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scür-Jüard kampfhart 1033. 

^ esc k* e k e>r 

scyld ma. Schild 325 '38. 437, 
[2338] WO '675 '850. F. 8. 
freca mk. schildbewaffheter 
Krieger 1033. 

n^wldKJ) ma. Sehildwall 3118. 
nmoiga mk. schildtragender Krie¬ 
ger 288. 

seyldan sw.L Schilden,schirmen 
1658. 

scyldig schuldig (m. G.) 1338 '683. 

2061. 3071. 
scgnan s. seinem, 
scyndan sw. I. [aisl. skynda] eilen 
918. 2570. 

segne [g. skaun-8 ] schön 3016. 
scyp s. scip . 

scyppan abl. VI. [g. skapjan] 
schaffen 78. 2913. Vgl. earm- 
setapen. 
ge™ dass. 97. 

scyppend mk. Schöpfer 106. 

scyran s. sciran. 

ge-8cyrian sw. I. [zu scZaru, as. 

seirian] zählen Wi. 92. 
se m. [g. sal, 8 eo, 8io f. [nhd. sie] 
Pron. 1) best. Art.: der, die: 
») einf. 66. 84'6. 92. 102'46 
'59. 205 '58. 310 "1 '30 '55 '69 
'99. 401'33. 675. 707'12'37 "9 
'58 '62 "6 '71. 807 '12 "3. 1000 
"68 '153 "90 '211 "50 "82 "91 
'313 "62 "76 "97 '"8 '474 (Vok.) 
'506 "12 '"8 "22 '"3 '"4 "70 '"5 
"99 '621 "98 '741 '"2 "54 "86 '807 
"15 "76 *863 "75. 2011 "31 "59 
"61 "98 '131 "44 '219 "30 "55 "64 
"78 "87 *'305 "'9 "12 '"8 "23 '"9 
"43 '403 "53 '514 "67 "77 "87 
*628 '"9 "75 "84 "97 '712 "15 "33 
"45 '830 "51 "83 '913 '"8 "28 "44 
'"9 "63 "71 '"7. 3020 '"4 '"8"36 
"40 "58 "61 '105 "20 "50. D. 16. 
b) mit folg. rel. 8 e(o ): 369. 2237 
"68'865.3071. c) mit folg. rel. 
8 e(o)de: 86.102. 506. 1343'448. 

d) mit folg. rel. de: 2711'999. 

e) mit folg, heet- Satze: 626. 
2646. Wa, I, o. f) mit explik. 
hü: 2946. 2) dem. Pron. der, 


dieser: a) einf.: 196. 469. 898. 
1267 (?) "96 '796. 2024 "87'391 
'406 "12 (?). 3042157. Wi. 36. 
71. 90. 142. b) mit folgend. 
8 e-dc: Wi. 132 "3. 3) rel. Pron. 
der, welcher: a) einf. 143. 370. 
1267 (?) '610 '"7 *811. 2238 "58 
'407 "12 (?) *"21 '865. 3073. 
b) mit de: 79. 87. 90. 103. 230 
'89. 495. 506. 603. 789. 809 '25 
'69. 909. 1003 "49 "61'260'342 
'"4 "87 '445 '"9 "62 "97 '618 '700 
"44 "56 *883 '"7 '915. 2008 "41 
***2 '212 "22 "72 "92 '542 "95 '685 
'766 '864 "98. 3125. Wa. II, 
25 '7. Wi. 2. 13. 77. 140. 
o) se-dc hine den 441. se-de Mm 
dem Wi. 133. Vgl. auch heet. 
(s. Schücking §§ 24 ff. 73.) 
sZalma mk. [as. selmo ] Schlafge¬ 
mach 2460. 

sealo _[ahd. salö] dunkel, in: 
rJbrün danke!farbig F. 37. 

8 eatt salzig 1989. 

8 laro nwa. [g. PI. sanva] 1) Waffen¬ 
rüstung 249. 323 "9. 419. 1557 
'813. 2530 "68 '700. 2) Kunst 
1038 2764. Vgl. fyrd-, güd- r 
inwit™. 

™bend fjö. kunstvolles Band 2086 
fah bunt durch Kunst 1444. 
™gim(m) ma. kunstvoll gefaßter 
Edelstein 1157. 2749. *3102. 
™grim(m) kampfgrimmig 594. 
™h<jebbend mk. eine ftüstung 
tragend 237. 

™Uc kunstvoll *2109. 

™nit(t) nja. Brünne 406. 

™nld ma. 1) hinterlistige Feind¬ 
schaft, Nachstellung 1200.2738. 
2). Kampf 582. 3067. . 

sparte ma. kunstreicher Sinn 775. 
™wundor na. seltsames Wunder 
920. 

seax na. [as. sahs] Messer, Dolch 
1545. Vgl. wasl™. 

™bin(ri) fjü. Messerwunde *2904. 
slcan sw. I. [g. sokjan ] 1) suchen 
[139]. 1379. 2293 '513 "62 "72 
'738. 3067. tö bei 1989. 2300 
'495. 3001. F. 29. 2) aufsuchen, 
gehn, sich aufmachen, kommen 
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zu 187. 200 "8 <68. 339'76. 417 
*58. 645'64. 756. 821.1369'450 
*597 *820'*69.2272'380'820'950. 
3102. W». 1,18. 20 '7. 30. Wi. 
110 "2 "3 "5 "7 "9'23. 3) an- 
greifen 801. 2422. 

ge-secan 1) suchen 684. 2) auf¬ 
suchen. gehn, kommen zu 463. 
520. 692. 717. *1004'839'922 
"51. 2275. Wi. 7. 3) angreifen 
2204'346'515'926. 
ofer^j übermäßig versuchen 

rvstr/s» 


onr*> (m. Ac. u. G.) berauben 
*1942. 


SiCC S. 8GBCC. 

sieg 1. mja. [aisl. sigg-r] Mann, 
Krieger 208 '13 '49. 402 *90. 
633. 842'71. 947 *80 '96. 1311 
"79 '569 '672 *759 '812. 2019 
'226 *352 '406 '530 *700 **'8 *863. 


3028 "71 *128. Wa. I, 5. D. 24. 
~ 2. mja. Meer, in: gär^>. 
ro 3. §5. [ne. seage] Schwert 684. 
8 icgan sw. III. [as. siggian] sagen 

a) m. Ac. 377. 532*82. 875*80. 
942. 1049 *346 *700 '809 *945 "97. 
2632'795'864. D. 35. Wi 54. 
137. b) m. G. 3028. c) abs. 
2899. a) m. Inf. 273. e) mit 
abh. Satze 51. 90. 377'91. 411 
*73. 590. 942.1175 *346 '700 "24 
'818'945. 2864. 3026 *'152. P. 
46. D. 35. Wi. 100. 

dass. 344. 

ger^> dass, a) m. Ac. 2157. 

b) m. abh. Satze 388. c) pass. 
141. 1696. 

8 tfa mk. [as. sebo] Sinn, Gemüt, 
Herz 49. 278. 473 *90. 594.1342 
*726 **37 '842.2043 *180 '419 *600 


"32. D. 9. 29. Vgl. mödro. 
sift s. softe. 

ae-sigen fi. \sicgan\ Sage, s. icUdr^, 
8 tgl na. Segel 1906. 

^räd fff. ‘Segelstraße’, Meer 1429. 
8 egn mna. Q. signum] Feldzeichen, 
Banner 47. 1021*204. 2767 "76 
'958. Vgl. eofor-bcafod™. 
segon s. mm. 

8 il 8. soel. 

sil 1. adv. Komp. [g. sel-s] besser 


1012 *'864. 2277 '530 '687. P. 
40'1. Vgl sella, silra. 

rü 2. 8. SBl. 

seid , setl na. [as. sedl\ 1) Sitz 
1232 "89 *782 '"6. 2013 4 "9. 
2) Halle Gebäude 1280. Vgl. 
beah-, bildetniodu^. (s. Beitr. 
30, 67 ff. 103.) 

r^jguma mk. ‘Hausmann’, geringer 
Mann 249. 

ge-selda mk. Genosse 1984. 
siU mi. [vgl. scel] Saal 81. 323. 
411. 713. 826. 919. 1016'640 
*984. 2352. 3128. Vgl. beah-, 
beor-, drybt-, iord-, aist-, gold-, 
arund-, güa-, beah-, bring-, 
Tiröf-, nla-, unn no. 
n^dream ma. Saaljubel 2252. 
r^fuKJ) na. Saalbecher 619. (2217.) 
ou^s^mi. ‘Saalgast’, Fremdling 

t^rmdende den Saal besorgend 
oder besitzend *51. 1346. 
r^rist fo. Laser im Saale 690. 
r^ipegn ma. Saaldiener 1794. 
t^wiard ma. Saalwärter 667. 

SÜt 8 . 8&1. 

seiest s. selra. 
siled s. sillan . 
seif, seolf\ sylf 
selbst: a) st. 41 
920 '53 '61. 1010 '116 "47 '313 
'605 *964 "77 "96. 2013 "40 *147 
'222 '325 "60 '639 *702 "10 "76 
'875. 3013. F. 19. 29. Wa. I, 
22.11,5. D. 9. 29. 35. b) schw. 
29. 506. 1468 '733 '889 '924. 
3054 "67. 
sella s. selra . 

sillan , syllan sw. I. [g. saljan] 
1) hingeben 1370. 2) geben, 

verleihen, schenken: a) m. D. 
72. 672. 1271 '482 '693 '730 "51. 
2019 "24 '155 "60 "82 *490 '729 
'994.8055. Wi. 93.133. b)ohne 
D. 622. 1161 '749. Wa. II, 25. 
ge^o geben, schenken 615. 
1 "52.1866'901.2142"72 "95 
'810 "67. 1). 41. 
sei-, syl-lic [g. silda-leik-s] 1) selt¬ 
sam, wunderlich 1426. 2066. 2) 
entsetzlich3038.3) herrlich 2109. 

5* 


[g. 8 ilba] selber, 
419. 594. 700. 805. 
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selra, Bella, sjjUa [za got. *gZ-s] 
Komp. 1) besser, tüchtiger 860. 
1197 '384 '468 '759 '839 ''50.2193 
'890. D. 6. Wi. 108. 2) vor¬ 
nehmer 2199. — Sup. stlest. 
-ast beste 146 '73. 256'85. 412 
"6'54. 658. 935. 1059'144'389 
'406 '685 '956. 2326 "82. 3122. 
Wi. 14. 101 '10. 

stmninga [samnel alsbald, plötz¬ 
lich 644.1640'767. (Schücking 
§ 71a.) 

sendan sw. I. 1) senden 13. 471. 
1842. 2) töten (?) 600. 

for ^ versenden’, vertreiben 
904. 

on^j senden, entsenden 45. 
382. 452.1483. 2266. Wa. II, 6. 
seoc 1) ‘siech’, krank, schwach 
(m. b.) 2740 '904. 2) traurig 
in (m. G.) 1603. Vgl. iUm-, 
feorh -. heado^. 
slofon sieben 617. 2195. 3122. 
nu wintre siebenjährig 2428. 
Blolfa s. sdfa. 

seolod ma. Gewässer (?) 2367. (Vgl. 
die Anm.) 

seomian sw. II. [ahd. semön] 
weilen, harren 161. 302. 2767. 
8 con 1) abl. V. {g. saikari] sehen: 

1) intr. sehen schauen, blicken 
(m. to) 1422. (m. on) 2717'863. 

2) trans. sehen, schauen, er¬ 
blicken 336 '87. 920. 1180'275 
'365. 2014. 3102. 

ge^> dass. 1) intr. 1485'591. 

2) trans. 247. 396. 571. 648. 
926 '61. 1078 '126 '557 '605 
"13 "28'998. 2041 '252 (?) '455. 

3) sich sehen 1875. 4) m. Ac. 
c. Inf. 221 "9. 728. 1023 '347 
'425'516 "85'662.2542'604'756 
"67'822. 3038'128. Wa. I 13. 

geondr^ überschauen 3087. 
o/er~ dass. 419. 
on~ (?) an-, Zusehen 1650. 
ru 2. s. s^n. 

slo nu fwö. [ahd.smeujal Sehne817. 
'^bend mi. §5. ‘Sehnenband 5 , Fes¬ 
sel D. 6. 

seodan abl. IL ‘sieden’, tragen 
8 $od’dan 8. täd-dan. [190.1993. 


siowian sw. II. [g. siujan] zu¬ 
sammenfügen, knüpfen 406. 
sirce s. syrce. 

8688 ma. (na?) Sitz 2717 "56. 

8etl s. seid, 

settan sw. I. setzen 325. 1242. 

1) setzen 47. 2) ein- 
setzen, an-, bestellen 667. 
besetzen 1453. 
ge^ 1) setzen, aufzeichnen 
1696. 2) setzen, anordnen, 

schaffen 94. 3) beilegen, schlich- 
sex s. slax . [ten 2029. 

si Opt. sei 1) abs. 1778. 2) m. 
präd. Adj. 435. 682. 1831 'kl. 
2649. 3105. D. 30. Vgl is 
und sind. 

8 ib(b) fjö. [g. sibja] 1) Sippe, Ver¬ 
wandtschaft 2431. 2) Freund¬ 
schaft 949. 1164. 3) Friede, 
Eintracht 154.1857. 2600 '922. 
Wi. 46. Vgl. dryht -, fridunu. 
'>^cedeling ma. verwandter Edler 
2708. 

t^Hje-drykt fi. Sippenschar 387. 

süd 1) weit, breit, groß 149. 223. 
325.437.507.1291 '444 '733 '981. 
2086 '199 '347 "94. Adv. 
weithin, weit und breit 1223. 
2) groß-, edelmütig 1726. 

~ faeame geräumig 1917. 
t^jfoedmed dass. 302. 
f^ränd ma. breiter, großer Schild 
sie 8 . si. [1289. 

siex sechs, in: 

^hund na. 600 Wi. 91. 

^tig 60 F. 40. 

8lgan abl. I. 1) ziehen 307. 2) 
sich legen 1251. 
ge^> fallen 2659. 
sige , obl. sigor- nk. Sieg, Triumph 
1021. 2875. 3055. Wa. II, 25. 
Vgl. hreßr. (s. Beitr. 31. 

87 f.) 

nJblom ma. siegreicher Held 
F. 40. 

nudryhten ma. siegreicher Herr 
391. Wi. 104. 

^eadig siegreich 1311 '557. 2352. 
^ folc na. siegreiches Volk 644. 
nuhred nk. Siegesrahm 490. 
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sigt-hrldig siegberühmt (sieb des 
Sieges freuend ?) 94.1597.2756. 
^hißü fo. ‘Siegeszeit’, Sieg 2710. 
^leas sieglos 787. 
n^röf siegberühmt, tapfer 619. 
r^ipeod fö. siegreiches Volk 2204. 
o-xjDöbptn na. siegbringende Waffe 
804. 

8 igel nk. Sonne 1966. 
siglen ja. sonnenförmigerSchmuqk, 
goldne Scheibe 1157 '200. *2749. 
3163. Vgl. mä&mnu. 
sigor s. 8 ige. 

simle. sym(b)le [g. simle ] immer, 
stets 2450 "97 '880. Wa. 1,18. 
II, 25. Wi. 131 "8. 
sin po88. sein, ihr 1236 '507 '934 (?) 

"60 "84. 2160'283'789. 
sin- Prüf. [= g.] beständig, groß, 
stark, in: 

rxjdolh na. gewaltige Wunde 817. 
t^ifreaa mki. großer Herr. König 
*1934 (?). 

f^gal immerwährend, beständig 
154. — Adv. 190; r^es 
1135'777. 

^Mre mja. großes Heer 2936. 
<^»niht fk. lange Nacht 161. 
^sneBd fi. gewaltiger Bissen 743. 
smc na. Schatz, Kleinod, Wert-, 
Schmuckstück 81.607.1038'170 
'204 '450 "85 '615 '882 '922.2071 
'383 '428 "31 '746 "64. Wa. II, 5. 
Vgl. nceglcch^. 

na. kostbares Gefäß, Klein¬ 
od, Kostbarkeit, kostbare Fas¬ 
sung (?) 622. 1200. 2231 '300. 
Wa I, 28. 

f^fdg von Ellemoden glänzend 
167. *2217. 

~ gc-streon na. Schatz, Kleinode 
1092 '226. 

^gifa mk. ‘Schatzspender 5 , König 
1012'342. 2311. 

<^mädm ma. Kleinod 2193. 

~pego fö. Kleinodempfang 2884. 
sind , -#, ~on sind 237 '57 '60. 342 
'61 "4 '88 *93. 1230. Vgl. is n. «i. 
singan abL III. 1) singen (intr.) 
496. Wi. 54. 2) klingen 323. 

3) schreien, kreischen F. 6. 

4) ertönen lassen 1423. 3152. 


a-singan za Ende singen 
sinnig s. synnig . [1169. 

sint s. sind. 
sio- s. seo-. 

sittan abl. V. 1) sitzen 130. 286. 
356. 500. 1164 '"6 "90 *'602. 
2852 "94'906. D.24'8. 2) sich 
setzen 489 *93. 641. Vgl. fet-, 
hfalr, ymb-sittend. 
ber^> umzingeln 2936. 
fore^> nachlassen 1767. 
ger^ 1) sich setzen 171. 749. 
1424'977.2104'417'717. 2) sich 
setzen in (m. A.) 633. 

of^sj sich setzen auf (m. A.) 
1545. 

ofern^ sich enthalten (m. A.) 
684. 2528. 

on^j sich entsetzen vor, 
fürchten 597. 

ymb^> umsitzen 564. Vgl. 
ymb-sittend. 

8 ia 1. ma. [g. sinp-s] 1) Gang, 
Weg, Reise 318. 579. 765. 877. 
908. 1278 '429 "76 '794 '908 "öl 
"66 "86. 3058 "89. 2) Ankunft 
501. 1971. 3) Unternehmung, 
Beginnen, Abenteuer 512 '32. 
872.1993.2532 "41 "86.4)Reise- 
zweck, Botschaft 353. 6) Mal 
716 '40. 1203'463'527 "79.2049 
'286 '511 '"7 '625 "70 "88. 310L 
F. 21. Wi. 6. Vgl clar-, tft-, 
dlor-, gryresüt-. mir. %orcec~. 
^fest ma. Gang, Weg, Reise 202. 
2639. 

r^frdm zur Reise bereit 1813. 
no 2. in: ger^ ma. Begleiter, Ge¬ 
fährte, Genosse 29. 1297 '313 
^4 "34. 2040 *'252 '518 '632. 


D. 3. Wi. *110'25. Vgl. SoW-, 
dryht-. wüno. 

j 3. Adj. [g. seipu-s] spät; Sup. 
letzte *2710. 3013. 


^ 4. adv. Komp. [g. seip-s] 
später 2500. ^dan, sid-, 8yd-, 
seod-dan [g.pana-seip-s] I. Adv. 
seitdem, von nun an, fürder, 
darauf, dann: 1) zur Bezeichn, 
d. Zustandes oder der wieder¬ 


holten Handlung 142. 567. 901. 
1453 '901 "51.2051 "64'175 '702. 
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£906 m Wi. 43. 2) zum 
Ausdruck einer zeitl. folge 
283. 470. 685. 718. 1235. 1556 
'689 '875 '937.2071 <207 "17 '395 
<501. — U. Konj 1) seit, von 
dem Punkte, von der Zeit, daß 
106. 413.656.1198 '253 "61 '775 
'949.2351 '474 '888 '911 '"4.3002 
'127. D. 6. Wi. 47. 2) als 
nachdem, sobald 116 '32. 604 
'48. 722. &)0. 1077 '148 '204 
'"6 "81 '420 '589 '784 '978. 2072 
'103 "24 '201 '356 "88'437'630 
'943 "60 "70 "96. 3) weil, da 
834 '86. 982. 2012 "92. 4) ~ 
cerest sobald 6. 1947. (Vgl. 
Schücking §§ 1 u. 68.) 
sidian sw. II. [zu tfcä 1.1 reisen, 
gehen 720. 8%. 2119. 

for~^ eine schlimme Fahrt 
unternehmen 1550. 
siddan s. süd 4. 
six s. $tex. 

slmp ma. Schlaf 1251'742. D. 16. 
8 l$pan red. schlafen 741. 1581. 
2218. 

$lan s. $lean. 

släw [as. sleo] stampf, in: un^ 
scharf *2564. _ 

■skaejm ndd. $lük] schlaff, trage 

slean abL VL [got. as. slahan] 
1) schlagen: a) intr. 681.1565. 
2678. b) trans. 2576 '699. 2) 
erschlagen, töten 108.421.1152 
'581. 2050'179'356. 

ge^> durch Kampf zustande 
bringen, erkämpfen 459. 2996. 
Wi. 88. 44. 

of^ erschlagen 574. 1666. 
3060. 

sUtan abl. I. ‘schleißen’, zerreißen 
741. 

sVtäe [g. sleih -•] verletzend, ge- 
fährhoh, grimmig 184. Ä 
$Mm dass. 1147. 
slyht mfi. ‘Schlacht’, Schlag, s. 

ändr, waslno. 

23$8^ D,k 

twüite |zu vriitan] geläutert, rein 


8mid ma. Schmied 406. 1452. 
Vgl. wundor 

smidian sw. II. schmieden, in: 

zusammenschmieden 775 
snöBd fi. [aisl. nöid] Schnitte, 
Bissen, s. sin~. 

8nel{£) schnell, frisch, rasch, mun¬ 
ter 2971. 

^Uc dass. 690. 

8notit)or fg. snutr-8 1 klog, weise 
190. 202. 416. 826. 908. 1313 
"84 '475 '591 '786. 2156. 3120. 
Vgl. fort (v. 

Adv. dass. Komp. 1842. 
müde Adv. [zu g. sniwan] eilends, 
schnell, bald 904. 1869 '971. 
2325 '568 '752. (Schücking § 71a.j 
myrian sw. L [zu aisl. snar-r) 
eilen 402. 

myttru fk. lg. snutrei] Klugheit, 
Weisheit 942. 1706 "26. D. PI. 

Adv. weislich 872. — 
un ^ Unklugheit 1734. 
be-myddan sw. I. [zu schnöde] 
berauben (m. I.) 2924. 
söcn fö. [g. 8ökn-8] Heimsuchung, 
Überfall [1280]'777. 
softe Adv. sanft, leicht: Komp. 
seft 2749. — mit Mühe, 
kaum 1655. 2140. 

8om- s. 8äm-. 

8öna [as. säno] sogleich, alsbald 
121. [149]. 721 '43 '60.1280 '497 
'591 '618 '762 "85 "94 '825. 2011 
'226'300'713'928. F. 48. 

8org fö. Sorge, Kummer, Betrüb¬ 
nis 119 '49. 473.1149 '322. 2004 
'463'"8'600. D. 3. 24. Vgl. 
hyge-, imoitpegn *v,. 
n^cearig sorgenvoll, betrübt 2455. 
3152. D. 28. 

r^ftUO) 1) kummervoll 2119. 2) 
beschwerlich 512. 1278 '429. 
e>Jlea8 sorglos, ohne Kummer 1672. 
^Icod na. Klage 2460. 

fö. kummervolle Liebe 

D. 16. 

ml. Kummerwoge 904. 

sorgian sw. II. 1) sorgen für 
. Cymb) 451. 2) traurig sein 1384. 
8öa 1. na. 1) Wahrheit 532. 700. 
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1049. 2864. tö noe der Wahr¬ 
heit gemäß 61. 590. 2325. 
2) Gerechtigkeit 1700. 

~ 2. Adj. [am. eonn-r] 1) wahr¬ 
haft 1611. 2) wahrheitsgetreu 
2109. — Adv. r*e wahr, rich¬ 
tig 624. 871. 

^q/ning ma. wahrer König 3055. 
gerecht 2820. 

~Jtice in Wahrheit, der W. ge¬ 
mäß 141. 273. 2899. 

sp&nnan red. spannen, in: 

onoo ent-, losspmnnen, lösen 
2723. 

specan abl. V. [ahd. spechan 1 
sprechen 2864. 

spbd fi. [as. 8 pöd] Erfolg; on~ 
mit Erfolg, Geschick 873. VgL 

hire-j 

spel(l) na. [g. 8 piU\ Rede, Erzäh¬ 
lung, Botschaft 873. 2109 <898. 
8029. Wi. 54. Ygl. wea^. 
(s. H. Z. 37, 241.) 

spüre ni. Speer, in: Adndro. 

Mpiwan abl. I. [g. speiwan] speien 
(m. I.) 2312. 

spowan red. [ahd. spuoen] von¬ 
statten gehn, glücken, gelingen 
2854. 3026. 

spr&c fö. Sprache, Rede 1104. 
Ygl. 8 fen-,gylp^>. 

sprecan abl, Y. sprechen: a) abs. 
1168 "71 '215 '595 '698 '707.2069 
'510 '618 '724. 3172. Wi. 107. 
b) trans. 341. 531. 1476. Wi. 
9. 137. c) pass. 643. 
ge^ dass. 675.1398 '466.3094. 

spreot ma. [zu spriessen] Spieß, 
in: toforn*>. 

Springern abl. III. springen 18. 
1588. 2582 '966. 

mt™ hervorspringen 1121. 
ge^ 1) hervorspringen 1667. 
2) entspringen, erwachsen 884. 
zerspringen, bersten 

stesf raa. Stab, Element, in: ör-, 
&nde-, fäcn-, rün^. 

Steel ma. (?) [as. stadaü Stelle 
1479. (Vgl. Beitr. 30, 78.) 

stcBlan sw. I. [zum vor.] rächen 
1340. 2485. 


stän ma. Stein, Fels 887. 1415. 
2288 '553 "67 -744. YgL «or- 
clann*>. 

nubeorh ma. Felsenhöhe, Fels 8213. 
nuboga mk. Stein-, Gewölbbogen 
2546'718. 

^clif na. Felsklippe 2540. 

^ fah steinbunt 320. 

~ofat na. Steinkiste Wa. II, 8. 
^hlid na. Felsabbang 1409. 
ständan abl. YI. 1) stehn, sich 
befinden, stecken, liegen 32. 
145. 328. 411. 926'36.1037 '362 
'416 "34 '918.2271 '546 '679 '760 
'866. 3047. Wa. II, 18. 2) her¬ 
einbrechen über (m. D.) 783. 
2227. 3) strahlen, leuchten, 

glänzen 726. 1570. 2318 '769. 
F. 37. 

aufstehen, sich erheben 
759. 1556. 2092. 

anstoßen 891. 

for^ 1) verteidigen, schii tze n 
vor oder gegen (m. D.) 2955. 
2) ab-, verwehren, hindern 1056 
'549. 

eero zu stehen kommen, «ich 
stellen 358. 404. 2666 "97. 
stapa mk. Stapfer, Sehreiter, in: 
heed-, m2arcn*>. 

stapol ma. ‘Stapel’, Säule, Pfeiler 
926 . 2718 * 

ßtarian sw. II. starren, schauen, 
blicken 996.1485 WS '781 *85. 
2796. 

steald 1. ma. [g. ga-staldrs] Be¬ 
sitzer, in: heeg 

2. na. [zu got. andrstald\ Be¬ 
sitz, in : in-ge^. 

sUattf) ma. [nhd. Statt] s. mfa. 
gerstfaUa mk. [zum vor.] Genosse, 
in: eaxl-, fyrd -, händ-, find-, 
nyd^j. 

steap [ahd. stauf 1 steil, hoch 
222. 926. 1409. 2213 '566. Ygl. 

htadooo. 
stearc stark, in: 
heort starkherzig, mutig 2288 
'552. 

sUde mi. Statt, Stätte, Stalle, 
vgl. bml-, bürg -, folo, heak- f 
medel -, wdng - uäc^. 
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-JML fö. [g. sfibna] Stimme 

no 2. ma. fas. #ton] 1) ‘Stamm’, 
Steven 212. 2) Mal 1789. 

2594. 

stefna mk. dass., in: bundcn-, 
hringed-, wunden rv. 
sUUan sw. I. stellen, in: 

‘anstellen*, ins Werk 
setzen 2407. 

stetig mi. Stange, in: wcel™. 
stipan sw. I. I steap] erhöhen, 
ansstatten 1717. 

unterstützen 2393. 
sUppan abL VI. stapfen, schrei¬ 
ten, gehen 761. 1401. 

oet^ hinzuschreiten, -gehen 
745. 

schreiten, gehen 2289. 
sftg fö. Steig, Pfad 320. 1409. 

2213. Vgl. medooo. 
stigan abl. £ steigen 212 '25. 676. 
2362. 

auf-, emporsteigen 782. 
1118 “60 '373. 3144. 


ge steigen 632. 
stille still, ruhig 2830. — Adv. 

301. Wa. II 3. 
stincan abl. III. [g. stigqan] um- 
herfahren 2288. 

sft^wsl. 8tinn-r] hart, fest *985. 

^möd festen Mutes 2566. 
stöl ma. Stuhl, s. brego-, Idel-, 
gif-, gumro. 
stondan s. Ständern . 
stop s. sUppan . 
storm ma. Sturm 1131. 3117. 
stow fö. Ort, Stelle 1006 '372'"8. 
Vgl. i 

strml ma. fö. ‘Strahl* Pfeil 1746. 

3117. Vgl. Ä<*re~. 
sircet fö. pat. sträta] Straße 320. 

916. 1634. Vgl. lagu-, m&rersj. 
sträng streng, stark 133. 1844. 
26&L — Sup. strängest 196. 
789. 1548. 


stream ma. Strom, Strömung 212. 
1261. 2545. VgL brim-, eagor -, 
lg-, firgen-, lagu^. 
stregan sw. I. [g. mraujan] streuen, 
hinbreiten 2436. 


strängd ma. [sträng] Fürst 9115. 
strengest s. sträng . 
strängo fk. ‘Strenge*, Kraft, 
Stärke 1270 '533. 2540. 3117. 
VgL bilde-, meegn-, mire 
ge-streon na. [zu as. gi-striuni) 
Schätze, Kleinode 1920. 2037. 
3166. Vgl. ®r-. lald-, iorl- t 
heah-, hord-, lang-, tnäSm-, 
sine-, $codt^>. 

strüdan abl. II. [ahd. strütan] 
plündern 3073 '126. [ben 2798. 
ge-strijnan sw. 1 . htreon] erwer- 
stund fö. ‘Stunde’, Zeit; ^ um 
zuweilen 1423. 

style nja. [as. stählt] Stahl 985. 
stfcjlrlcg mit stählerner Schneide 


styman sw. I. [steam, nL stoom ] in: 

bero übergießen 486. 
styran sw. I. [g. stiwrjan] ‘steuern 1 , 
wehren, hindern, zurückhalten 
(m. D.) F. *20. 

styrian sw. I. [zu aisL styr-r] 
1) er-, aufregen 1374. 2) an¬ 
greifen 2840. 3) vortragen, 

besingen 872. 

styrman sw. 1. ‘stürmen*, lärmen, 
schreien 2552. 

8 uhter(ge)-fcedcran PL mk. Neffe 
und Oheim 1164. Wi. 46. 
sum 1 . [g. sum-s] 1) ein, irgend 
ein, ein gewisser, n. etwas: 
a) adjekt. 2156. b) abs. 271. 
400. 1113'251'432. 2940. 3124. 
D. 34. Wi. 138. c) mit Ge¬ 
nitiv: 1240 "66 '499 '607 Wb. 


2301. fearat^j einige wenige 
3061. d) präd. m. G. von 
Zahlen oder Zahlbegriffen: fif- 
tena ~ mit vierzehn 207. 
lahta ~ mit sieben 3123. twel- 
fa ~ mit elf 2401. fearar^ mit 
wenigen 1412. manigrtu^ mit 
vielen 2091. 2) mancher 675. 
713. 1113. 3) der, dieser, jener 
248. 314. 1312. 2279. (VgL 
E. St. 17, 285 : 24, 463.) 

~ 2. Suff, m: läng-, wynr^, 
sund na. 1) Sund, Meer 213.512 
'39. 1426 "44'510. 2) Schwim¬ 
men 507'17. 1436'618. 
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sund-j^c-bland na. Wogengewühl 

^Juda mk. 'Meergänger*, Schiff 
♦228. 

~ nyt(t) fjö. Schwimmen 2360. 
^Aoudu mu. 'Sundholz*, Schiff 
208. 1906. 

ge-sund gesund, heil, unversehrt 
an (m. G.) 318. 1628'998. 2075. 
Vgl. änsund. 

sunaor besonders, gesondert, für 
sich 2422. 

^5. Sonderdienst 667. 
aunne fk. Sonne 94. 606 '48. 
sunu mu. Sohn 268. 344. 524 '90. 
645. 947 '80. 1009 "40 "89 '115 
"75 '226 "78 '485 '550 '652 "99 
'808. 2013 "25 '119 "47 "60 '367 
"80 "‘6 "94 '"8 '447 "55 '602 "12 
'729 "52 '862 '971. 3076 '120. 
F. 35. Wa. I, 11. 

Süd [ahd. 8und\ im Süden 858. 
Wi 138. 

noatt von Süden 606. 1966. 

$wä [g. 8wa] so, wie 1. Adv. 

1) ans. so, in dieser Weise 20. 
99. 144 '89. 538 '59. 762 '97. 
1103 "72 (?) '471 '508 (?) "34 '694 
'709 "69. 2006 "57 "91 '115 "44 
"66 "77 '267 "78 "91 '397 '462 
"98 '730 '990. 3028 '178. D. 7. 
13'7. 20'7. 42. Wi. 50.131 "5. 

2) m. folg. dcet: 1732. 2444 "98. 
3174. 3) m. Adj. od. Adv. 164. 
585 '91. 1046 '843. 4) empha¬ 
tisch bei Adi. 347. P. 21. 5) 
nodeah. ^den dennoch gleich¬ 
wohl 972. 1929. 28^8 '967. 
hwcedren^deah 2442.—II. Konj. 
1) vergleichend: wie: a) einf. 
642. 2310 '622. 3098. Itng^sel 
ie länger desto besser 1854. 
b) efne ebenso wie 1571. c) 
efm ^ miete 00 um eben so 
viel wie 1283. 2) mod. wie: 
a) eint 29. 273. 352. 401 "44 
‘56 *90. 561. 666. 881. 956.1048 
"55 '"8 '134 "72 (?) '231 "'4 '"8 
"52 '381 "96 '451 '587 '670 '"6 
'707 "86 '"7 '828 "91 '975. 2233 
'332'470 "80 "91 (?) '521 "'6 "85 
"90 '664 "96 '859. 8049 "78 '140 


"61. Wa. U. 24. Wi. 44. 
b) so wie 594. 1092—3 
'223.8066-9 '168. D.9. 3) be¬ 
teuernd : so wahr 435. 4) seitl. 
sowie, sobald als 1667. 2491 (?). 
5) kaus. da, weil 2184. 6) relat. 
der, welcher: a) einf. 93. 2608. 
b) ~ hweeder ~ welcher von 
beiden auch immer 686 f. 
~ hwylc 00 wer auch immer 
943. 3057. c) neg. konsek. ^ne 
ohne daß 1142 '508(?). 2006 
'574. F. 43. (Vgl Schücking 
§§ 20; 21; 57.) 

swSBlan sw. L [melan\ verbren¬ 
nen, in: 

be^ dass. 3041. 

8 %d(B8 [g. 8 wes] eigen, lieb, traut 
29. 520. 1868 '934. 2040'518. 
^lice lieblich, angenehm 3089. 
swasder [= 8 wä-hweeder] welcher 
von beiden P. 29. 
swän ma. [ahd. swtiri] Jüngling 
P. 41. 

swän ma. Schwan, in: 

'^röd fö. ‘Schwanenweg*, Meer 

swäncor 1) schlank 2175. 2) bieg¬ 
sam D. 6. 

8 wäpan red. [ahd. stetifan] in: 
for^> hinwegfegen, vertrei¬ 
ben 477. *2814. 

swaru fö. [aisl. war] Antwort, 
in: änd^j. Vgl. swirian ,, äd- 
swlord . 

9 wät ma. Schweiß, Blut 1286. 

2693'966. Vgl. Atofo-, hüde~. 
~fäh blutig 1111. Wa. I, 5. 

^swadu f<5. Blutspur 2946. 
swätig blutig 1569. 

8 wadrian sw. II. sich legen 570. 
Vgl. swedrian. 

swadu fö. [ne. swath] Spur 2098. 

Vgl. 8 wät-, waldr^». 

8 wadul ma. Glut 782. Verl. str y o^ 7 . 
swlart schwarz 167. 3145. P. 37. 
swibban sw. I. [as. st oibbian] 
‘einschläfern*, töten 600 '79. 
dass. 567. 

swefan abL V. schlafen, schlum¬ 
mern (auch von Toten) 119. 
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703 *29. 1008 '280 '672 '741 '800. 
2060 '256 '457 '746. Wa. I, 31. 
$w9g mi. \8wögan\ Getön. Schall. 
Lärm 69. &4. 782. 1063'214. 
2458. 3023. Vgl. Wnc-, mor- 


gen~. 

Bvotgl na. helle Loft, Himmel 
MO. 1078'197'773. Wi. 101. 
«^4 o&ed [toirian] glanzumkleidet, 
leuchtend 606. 

stodan abl. IV. brennen 2713. 
8 wetaan abl. III. ‘schwelgen*, ver¬ 
schlingen, verzehren: a) abs. 
782. b) m. D. 743. 3155. 
for~ dass. (m. A.) 1122. 2080. 
sweüan abl. III. schwellen 2713. 
swdtan abl. III. sterben 892. 
1617. 2358'474'782. 3037. 


swincan sw. I. ‘schwenken’, be¬ 
drängen, einem zusetzen, plagen 
*1510. 

ge^ dass. 975. 1368. 2438. 
Vgl. lyft-ge-swinced. 
swing mi. ‘Schwang*, Schlag, 
Streich 1520. 2386 '686 '966. 
Vgl. fiorh-, h&adu-, h&oro-, 
hete 

swiofot mna. fsi oefan] Schlaf 
1581. 2295. 


swlolod mna. [swelan] Glut, Flam¬ 
me 1115. 

sweor ma. [ahd. swehur] Schwäher, 
8 . ädum^. 

swlorcan abl. HI. [as. swercan] 
düster werden 1737. D. 29. 

for ~ sich trüben, dunkel 
werden 1767. 

gero dunkel, finster werden 


swlord , 8 W0rd, swurd 1. na. 
Schwert 437. 539 '61 "7 '74 '86. 
672 "9. 884 '90. 1040 '106 '286 
'"9 '569 '605 "15 "63 "96 '808 
'901.2193 '252 '386 '492 '"9 '518 
"62 '610 '"6 "59 "81 '700 '880 
'904 "36 "61 "87. 3048. F. 15. 
17. Wa. I, 28. Wi. 41. 120. 
Vgl. Md-, gud-, htard-, tnä&m -, 
wßgn*>. 

<^>bMo nwa. Tod durchs Schwert 
1147. 


™frcca mk. Schwertheld 1468. 


*^1§84 Schwertschenkung 

f^ileoma mk. Schwertezglanz F. 
37. 

r^iplega mk/Sehwertspiel* Kampf, 
Schlacht Wa. I, *18. 
t^nound durch das Schwert ver¬ 
wundet Wa. X, 5. 
swSord 2. na. [ahd. swart] Schwur, 
in: 

swlotol , swutol 1) klar, hell 90. 
2) deutlich, sichtbar, offenbar 
141. 817 '33. 

swirian abl. VL [ftcaru] schworen 
472. 2738. 

fom» sich feien gegen (m. 
D.) 804. 

swete Jas. swoti] süß F. *41. 
swednan sw. II. sich legen, nach- 
lassen, abnehmen 901. 2702. 
Vgl. swa^. 

suncan abl. I. 1) entschlüpfen, 
-kommen 966. 2) versagen, im 
Stich lassen (m. D.) 1460. 

gersj versagen, im Stich 
lassen: a) abs. 2584 '681. b) m. 
D. 1524. Wa. I, 2. 
smfan abl. I. [swxft] schwingen, 
in: 

<mno entgegenschwingen 2559. 
8 w%ft schnell 2264. 
steige schweigsam Komp. 980. 
swigian sw. II. schweigen 1699. 
2897. 

8WÜC s. swylc. 

8 wimman abl. III. schwimmen 
1624. 

oferoj über-, durchschwim¬ 
men 2367. 

8 win na. ‘Schwein*, Eberbild 
1111 '286. 

^ttc na. dass. 1453. 
swincan abl. IH. sich abmühen 
517. 

gt-swing na. ‘Geschwinge*, Wogen 
848. 

swingan abl. IH. sich schwingen 

swinsian sw. H. [stosnl tönen 
611. Wi. 105. 

swiodol ma. [zu swaduU Glut 
*3145. (Vgl. Beitr. 30, 132.) 
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swid fgot. Btotnps] ‘geschwind’, 
stark 191.3085.—Komp, rechte 
2098. — Ady. ™e stark, sehr, 
viel 697. 997. 1092 '743 '926. 
2170 "87 '275. — Komp. 960. 
1139 '874. 2198. — tin^o J£omp. 
weniger kräftig 2578'881. s. 
bryd™. 


jerhd kühn, tapfer 173. 493. 
826. 908. 


lende dass. 919. 1016. 
\ dass. 1624. 


swtdan sw. L stärken *1106. 


ofer™ überwältigen 279. 1768. 
swö^an red. [g. swögjan ] prasseln 


swor- s. swlor. 

8 WU- s. 8 weo-. 

swy-lc fgot. 8 u>a-lcik- 8 ] 1) solch 
178. 582. 880. 996. 1347 '583 
'940. 2231 '541 '708 "98. 2) welch 
72. 299. 1156'797. 2459 (?)'869. 
3) korr. ‘talis .. qualis, so .. 
wie 1249'328 f. 3164. — Adv. 
™e I. Adv. sowie auch, eben- 
- so, desgleichen 113. 293. 830 
'54. 907 '20. 1146 "52 "65 '427 
"82. 2258 '767 '824. 3160. — 
II. Koni. 1) auch, ferner Wi. 70. 
2) wie 757. 2459 (?). 3) gleich 
als ob F. 88. (Scnücking 
8§ 21a; 44; 75; 92.) 
sicylt mi. [g. swulta-] Tod 1255 
^aceg ma. Todestag 2798. ['436. 
Hwym-, swyn- s. svnm-, st cm-, 
8 wyrd, 8 iri/d s. swlord } Bund. 

8$ 8 . 8t. 

syfan s. sZofon. 
syhd s. seon. 
sylf s. seif,'. 

syUj) flö. fg. 8 ulja] 8chwelle 775. 
sytta 8. selra. 
sylian s. sSllan. 
sylrtic s. sei-. 

symbel na. [as. swnbil] Gastmahl, 
Schmaus 81. 119. 489. 564. 
619. 1008 "10'232. 2104'431. 
<v*oyn(n) fi. Wonne des Mahles 
sym(b)le s. simle. [1782. 

syn- 8. sin-. 

s^n, seon fi. [as. sitrn] Anblick, 
s. an-, wlitewundor™. 


syn(n) fj ö * 1) Sünde, Frevel 
975.1255.3071. 2) Feindsdbaft 
2472. 

™bysig schuldbedrängt 2226. 

™ 8 caaa mk. frevelnder Feind 
801. 

sync a. sine. 

gt-syne, -sene [*$atmi, g. sitm-sl 
sichtbar 1255 '403. 2316 '947. 
8058 '158. Vgl. edco. 

ge-synaian sw. II. [zum folg.] 
sündigen, freveln 2441. 

synnig sündig, schuldbeladen 
1379. — un™ schuldlos *1072. 
2089. 

synt s. sind. 

ge-synto fJ5. [*swndipu] Gesund¬ 
heit 1869. 

syree , s&rce fkj. [aisl. s&k-r] 
Panzerhemd, Brünne 226. 334. 
1111. Vgl. bkadu-, höre-, hioro-, 
Uodo -, lic™. 

surwan sw. I. \slaro\ nachstellen 
161. 

be™ 1) ausdenken-, -führen 
942. 2) berücken, -schleichen, 
überlisten 713. 2218. 

syddan s. std-dan. 


T. 


täcen na. [g. taikn-s] Zeichen, 
Merkmal 141. 833. 1654. Vgl. 
hip**. 

ge-täcan sw. I. [zum vor.] 1) zeigen 
313. 2) anweisen 2013. 
un-täle [ahd. zädal ] untadlig 
1866. (Vgl. Beitr. 30, 75.) 
ge-tßsc [zu g. aa-tass ?] ange¬ 
nehm, ruhig 1320. 

Laitan sw. II. [as. talon] 1) wäh¬ 
nen, glauben, meinen, halten 
für 694. 67 y. 2) behaupten 

582. 1846. 2027. [s. ättor™. 

tan ma. [g. tain-s Zein, Zweig, 
te s. tö. 

team ma. [zu teon 2] Zucht, in: 
ful-tum. 

tear ma. [ahd. zahar] Tropfen, 
Zähre 1872. Vgl. wollen™. 
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tda rag geziemend, wohl 948. 

1218 4i 25 *820. 2208 '663 '737. 
UUan sw. 1. zählen, rechnen, 
halten für, wähnen, glauben, 
meinen 794.1773 '810 '986.2067 
'184 '641. 

ge-tenge [as. bi-t&ngi] liegend an 
(m. D.) 2758. 

Uohfh) fö. ‘Zeche’, Schar 2938. 
töokkum sw. 11. ‘zechen’ bestim¬ 
men, anweisen 951. 1300. 
teon 1. abl. L [g. teihari] ‘zeihen’, 
in: 

ge™ zuwenden, übergeben, 
gewähren 366. 1044. 2165. 

of™ sich einer Sache ent¬ 
ziehen, etw. verweigern (m. D.) 
1520. 2489. 2) berauben (m. 
D. u. G.) 5. 

rj 2. abl. IL [g. tiuhan] ziehen: 

1) Irans. 553. 1036 '288 '439. 

2) intr. 1051'332. 
ä™ ziehen 766. 

ge™ dass. 1545. 2610. F. 17. 
burh™ durchsetzen, aus- 
führen 1140. 

oo 3. sw. II. [aisl. tia f ahd. zehon] 
1) machen 1452. 2) ausstatten 
43. 

ge™ 1) fügen, bestimmen 
2626. 2) zufügen 2295. 
ge-teona mfc. [as. tiono] Kummer¬ 
bringer, s. lad™, 
teoda [zu g. taihunda ] zehnte, s. 
breo™. 

tut fi. Zeit 147. 1915. Vgl an-, 
morgen™. 

-i tig -zig. 8. fif-, six-, $ri™. 
til [g. ttlr8] gut, tüchtig 61. 1250 
'304. 2721. D. 38. Vgl. tda. 
tüian sw. II. [g. tilöri] erzielen, 
erwerben 1823. 
timbran sw. I. zimmern 307. 

he™ errichten 3159. 
tir ma. ‘Zier’, Ruhm 1654. 
™eadig ruhmreich 2189. 

™fmt berühmt 922. 

™leas entsetzlich 843. 
tidian sw. IL [tigdian] gewähren 
2284. 

tö zu I. Adv. 1) bei Verben: zu, 
hinzu, hin 313. 1422'755 "85. 


2289 '64a 2) bei Adj. u. Adv. 
zu, zu sehr 133 "7 '91* 694. 
788. 905'69. 1336'422 *654'742 
'"8 '930. 2093 '461 '684 '882. 
3085. Wa. L 20. — II. Präp. 
tö, te A) m. D. 1) zu, an, nach.. 
hin, das Ziel, den Endpunkt,, 
bezeichnend: a) bei Verben d. 
Bewegung: 28. 124. 234 '98. 
318'23 "7'74'83. 553. 604'41. 
720 '66. 919 '25. 1009 "13 '110 
"54 '"8 '"9 "99 '232'"6 "42 "79 
"95 '310 "74 '506 '"7 '623"39"4Q 
'782 '804 "15 "88 "95 '974 "83. 
2010 '"9 '117 '362 '"8 '404 '519 
'654'960 "92. 3136. F. 16. 22. 
Wi. 94. b) bei cBrende fan’) 
270. c) bei gevoyrcan 1578. 
2) zur Bez. der Richtung bei 
Verben des a) Sprechens: 360. 
1171.2892. b) Bittens, Suchen*, 
Verlangens, Wollens, Höffens, 
Erwartens, Glaubens (nhd. oft 
Von’): 158 '88. 525. 601 "47. 
909.1207 "72'396'836'990.2494 
'922 (te). F. 29. Wa.H,27'8. 
c) Denkens: 1138 '"9. 3) zeitl. 
zur Bez. a) der Dauer: ™aldre 
955. 2005 '498. ™feore 933. 
™Ufe 2432. b) des Zeitpunktes: 
26. ™dcege Wa. I, 7. 41 zur 
Bez. der Bestimmung: a) bei 
Verben der Bewegung, Tätig¬ 
keit: 13. 172. 438'89.1186 -237 
"51 '561.2039 "48 '104 '570 '686. 
3016. b) im Verhältnis zum 
ganzen Satz: 379. 971. 1961. 
2448'804'941. c) bei Verben 
des Bereitens, Wählens: 1472. 
2639. d) werden zu: 460. 587. 
906. 1262 '330 '707 '"9 "11 '"2. 
2079 '384 '502. e) bei 

Geben* Haben, Nehmen: 14. 
95. 665. 1021 '654 '830 '"4(?). 
2998. Wa. I, 25. D. 3. Wi. 
67. 95. 5) zur Bez. der Ge¬ 
mäßheit: ™söde 51. 590. 2325. 
6) zur Bez. der Gemeinschaft: 
1917. f) in den adverb. Ausdr. 
™goßdre, ™sämne (s. diese). — 
B) m. G jt) örtl. ™bces-be bis 
dahin wo 714. 1585'967. 2410. 
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{Schücking § 32.) ™geanes ent¬ 
gegen (s. dieses), ™middes in 
die Mitte 3141. b) grad. ~ hass 
bis za dem Grade, so sehr 1616 
(vgl. Angl. XIV, 145). 3) m. I. 

a) ~ hwan wozu, zur Bez. des 
.Resultats bei wlordan : 2071. 

b) zeitl. in ^ Ion beet bis dahin 
daß 2591'845. c) ™pon bei 
Adj. so sehr 1876. 4) m. Inf. 
a) nnflekt. 316. 473. 1724 -941. 
2093 '556 "62 Wi. *72. (vgl. 
Beitr. X, 482, 7). b) flekt. 
(Gerund.) 174. 257. 1003 '419 
'731 '805 "51 '922. 2416 "45 "52 
'644. Ws. H, 21. Wi. 134. — 
III. Postpos. a) zu, bei Verb, 
d. Beweg. 313. b) auf: löcian 
1664. c) bei, von: secan 3001. 
vornan 1396. gelyfan 909. (Vgl. 
Albers. Kiel. Diss. 1907.) 

2. unbet. Präf. zer-, in: -bre- 
can , drifan , gUäan, hlidan , 
lücan , t oiccan. 

toga mk. [teon 2.] ‘Her-zog', Füh¬ 
rer, in: folc™. 

torht glänzend 313. Vgl. hlado-, 
vouldor 

torn 1. na. 1) Zorn 2401. 2) Be¬ 
leidigung, Schmach, Kränkung 
147. 833. 2189. Vgl. lyge™. 
™ 2. Adj. bitter: Sup. 2129. 
™ge-möt na. feindliche Begeg¬ 
nung, Kampf 1140. 

M mk. [as. fand] Zahn, in: blö- 
dia™. 

trcef na. [lat. trab-8 ] Bude, Zelt, 
vgl. hcera™. 

tredan abl. V. betreten, gehen 
auf 1352 '643 '881 '964. 3019. 
triddian sw. II. [ahd. trtttön] 
trotten, schreiten, gehen 726. 
922 

mnja.(?) Schritt 2525. 
treo nwa. [g. triu] Baum, s. galg™. 
treow fü. [g. triggwa 1 Treue, Treu¬ 
bund 1072. 2922. 

™loga mk. Treuebrecher 2847. 
treowan sw. I. [ahd. triuwen] 
trauen, vertrauen auf, Zutrauen, 
Zuversicht haben auf: a) m. G. 


669. 2953. b) m. D. 1166'993. 
2370. 

ge™ 1) geloben (m. A.) 1095. 
2) vertrauen auf (m. G. oder D.) 
1533. 2322 '540. 

irodu fü. [ahd. trota] Trott, Schritt, 
Gang 843. 

ge-trum na. Schar 922. 
trum stark 1369. 
tryddian s. triddian. 
trywe [g. triggws] treu 1165. 

ge™ getreu 1228. 
turfiö. [ahd. zorba] ‘Torf, Scholle, 
Grund, in: edel™, 
tüsc ma. [zu got. tvmfu-B] Zahn, 
in: bilde™. 

twä f. [g. twö- 8 ], twegen m. zwei 
1095 '163 "91'"4'347.2532. Wa. 

I, 9. 

ge-tw&fan sw.I. [Zweifel] trennen 
von, hindern an, berauben (m. 
G.) 479. 1433'658'763'908. 
ge-twSeman sw. 1. HD. tw&m *2*] 
hindern an (m. G.) 968. Wa. 

II, 16. 

twegen s. twä. 

twi-lf [g. twa-lif] zwölf 147.1867. 
2401. 3170. 

tweone [g. tweihnat] je zwei, in: 
be 8 ßm ™vm zwischen den 
Meeren = auf Erden 858. 1297 
'685 '956. 

twidig [as. tundori] gewährt, in: 
lang™. 

tydre 1. mja. [tüdor] Geschöpf, 
in: un™ böses Geschöpf, Un¬ 
geheuer 111. 

no 2. Adj. [nl. teeder] schwäch¬ 
lich, feige 2847. 

tyhtan sw. I. [g. taüht-s] züch¬ 
ten, in: 

on ro ziehen, treiben 3086. 
tjjn [g. taihun ] zehn 2847. 3159. 

Vgl. ferner-, flf™. 
tyrwan sw. I. [t&oru] teeren, s. 
niw-tyrwed. 


pä I. Adv. da, dann, nun: 1) am 
Satzanfang: a) -f- Verb -|- 
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Bubi, a) ungetrennt: m was» 
53. 64. 126 "8'38. 223. 467'91. 
607 '42. 771. «57. 917 '80 01. 
1008 '136 "51 '288 '306 "99 '495 
'527 '629 "47 "77 '787 '884 "96 
'905. 2117 '283 '306 "24 "72(?) 
'472 '561 "80 '625 "88 '727 '821 
"60 '957. 3035 "58. F. 30. 
f^jwüsron 2982. n^cwöm 710. 
1162 '600 "44'802. ~gebeah29&0. 
~Meoprode F. 2. ~ärä8 F. 14. 
f^igewät F. 45. ß) pä u. Verb 
getrennt: 229. 415. 809. 3169. 
F. 16. 48. b) ~ + Subj. -f 
Verb: 86. [389.1 461 "5. 518'44 
'79. 662'71. 730. 1095'274'512 
"22 "98 '605 "66 "98. 2131 '287 
'312 '428 (?) '567 (?) '711 '"5.3061. 
rote gefroegn 74. 2484'694'752 
"73. 2) an 2. Stelle im Satze: 
a) pron. Subj. 4- 1263. 2135 

'468'788. b) Dat. + ~ 26. 312 
'40. 3137. Wi. 97. c) Ae. + 
~ 488. 2720. d) Subj. + Ac. 
4- 28. e) Verb (4- Fron.) 

4- ro; 34. 115 "8. 217 '34. 301 
07'56'99. 620'52'75'88. 720 
"3a '46 '58.825.1011 '"3"20"35 
'114 "25 "68 "88 '210 "32 "öl "79 
'316 "97 '408 "25 '501 '"6 "18 "31 
'"7 "'9 a "43 '"5 "50 '"7 "63 "73 
'623 '"6 "65 '799 '807 "70 "88 '920 
"63 "77. 2152 "90 '209 "88 '304 
"37 "45 "67 '401 '"3 '417 '516 "38 
"42 "50 "69 "91 *ßQ6 '"9 "23 "61 
'756 '845 "92 '936 "49. 3033 "45 
'110 "26 "41 "'3 "56. Wi. 9.3) im 
Satzinnern: 2192. 4) mit Par¬ 
tikeln: 426. 657. swäno 

99. 189 (?). <y>pc5r 331. 1280. 
and^ 615 '80.1043 '590.2707(?) 
'933 "97. ~gyt 47. 536. 1050 
'127 "64 '256 "76 '866.2141 '975. 
F. 20. ~gen 83. 734. 2081 '237 
'677 '702. <yqena 3093. — 
II. Konj. 1) zeit!, da, als: a) die 
Handlung d. Nebensatzes geht 
derjen. des Hauptsatzes voraus: 
1078 '506 '621 "81 '813 (?). 2204 
'372 (?)'756 b'926 "78 "92. D. 
*10. Wi. 94. b) beide sind 
gleichzeitig;: 323. 419. 512'39. 


632. 798. *1000 "68 '291 '"5 '467 
'665 '988. 2230 '362 '428(?)"71 
'567 (?) '624 "90 '872 '"6 "10 '944. 
3066. 2) kaus. da, weil: 140. 
201. 706 '23 '33. 967. 1103'293 
'539 b. 2550 '676 '983. 3068. 
(Vgl. Schücking §§ 8; 12; 66.) 
p&gon s. piegan . 
p&r fg. Barl 1. Adv. 1) dem. 
a) da, dort 32'6. 89. 284. 331. 
400 '20 '40 '97. 550. 611. 756 '75 
'94. 835 '47 '56. 913 '77. 1063 
"99 '123 "65 "90 '232 "43 "69 "80 
"99 '365 '470 "99 '613 '837 '972. 
2009 "76 "96(?) '105 "22 "37 "99 
'227 "31 '"5 '"8 "97 '369 (?) "85 
'458 '"9 '522 "73 '762 "71 '860 
'961. 3008 "11 "38'"9 "50 *'134. 
Wa. H, 28. Wi. 52. 65 '6.129. 
Farblos in neg. Sätzen: 157. 
271. 972. 1907. 2314'555. Wi. 
119; da drinnen 118. 

1617. 2115 '225. 3087. ~oti, 
innan desgl. 71. 2244. b) da¬ 
hin 2009. 3070. ^on vnnafr 
da hinein 2089 '214. 2) rei. 

a) wo, da wo 286. 508 '13 '22. 
693. 777. 866.1007 "79 '279 '359 
"78 '514 '923 "51. 2003 "50 '276 
050 "69 (?) '787 '893 '916. 3082 
'167. *1141. Wi.89. b) dahin wo 
356.1163 "88'313'648'815.2075 
'851. 3108. c) wohin 493.1394. 

a korrel. da wo 775—7. — 
. Konj. 1) wofern, falls 762 
'97. 1835. 2730. 2) als 852.2023 
"95 (?) '486 '633 "98. (Schücking 
§§ SO; 72.) 

hm adv. G. [zu pasfl 1) konsek« 
dafür: 7. 16. 114. 588. 900. 
1220 '584 '692 '774 (?) '992.2335. 
2) vergleich, derartig, so (bei 
Adj. u. Adv.): a) absol. 773. 
968. *1508 '"9. b) m. folg, past: 
1366. 3) tö^ bis zu dem 

Grade 1616. 4) wie 272. 383. 
(vgl. Schücking §§ 22 u. 56.) 
t^cte Konj 1) kaus. dafür daß, 
weil: 108 228. 626. 1628'751 
"79 '998. 2797. Wa. 1,26. II, 
8. Wi. 95. 2) vergleich, wie: 

1341 "50. 3000. 3) örtl tö ~äe 
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dahin wo: 714.1586 '967. 2410. 
(Schücking §§ 1fr; 22; 32.) 
past 1. Pron. n. (G. mn. pm ,, f. 
p&re, D. mn. päm, pöBm, f. 
p&re, A. m. pone . f. Bä, L n. 
j&g, pi (s. dieses o, Fl. N. A. 
J5ä, G. pära t p&ru, D. Bäm, 
pmm) I) b e s t A r 1.1) einfach: 
A) bei Sabst. a) vorsteh. 3. 52. 

107 "9 '10 '25 '33 '43 4 68 '89 '92 
"7.202'33'82.300'26'70.425'43 
'70 "9. 562 '86 (?) '95. 617 '28 '39 
'46 "7 '54 '95. 704 '36 '90 "2.801 
"6 '24 '38 '90. 910 '43 '58 '89 ‘93. 
1025 "30 "52 '"7 "73 "82 '"4 "98 
'105 "10 "81 '202 '"7 "15 "73 "80 
'421 "57 "84 '"5 "92 '"6 '604 "45 
"96 '605 "12 '"4 '"6 "35 '"8 '"9 
"49 "60 '"4—8 "75 "94 '"6 '721 
"50'"8 "77 "80 "97 '809 "10 "41 
"55 "63 '"8 "77 '900 "77 "81 '"2 
"95.2010 "28 "33 "‘8—9 "46 "53 
"88 "93 '101 "27 "39 "45 "63 "97 
'227 "32 "98 '316 "46 '"8 "74 '"6 
"89 "91 '400 '"5—7 "65 '"6 '503 
"20 '"8 "46 "60 "73 "92 '618 "36 
"61 '"9 "97 '"9 '700'"1'"9 "59 "70 
'"1 '"9 "88 '835 "56 '"7 "87 "92 
'"3 '905 "48 "89 "91 '"5f. 3051 '"3 
"73 "86 '109 "26 "47. F. 22. 25. 
33. 44 '9. 50. Wa. 1,13. 21 '8. 
32(?). II, 29. D. 14. 26. Wi. 36. 

108 '27 '31. b) nachsteh, hone: 
2007 '384 '588 '959 "69. 3081. 
(vgl auch E)! B) bei Adj. 132. 
270. 363 '84. 416. 777.1629 '739 
"59 '956. 2327 "66 '421 "35 '690 
'739 (Zal) '817 "23 "60.3011 '122. 
Wi. 110 '25. Wa. II, 27. (Vgl. 
auch E). 0) bei Adj. 4- Sabst. 

a) voransteh. 997. *1199. Wi. 118. 

b) zw. Sabst. u. Adj. 713. 919. 
1016 '984. 3097. D) bei Part. 
221. E) bei Zahlw. a) Adj. 4- Z. 
1163, b) vor Sabst. + Z. 1191. 
F) bei Fron. 1471 (öder). 2239 
(*8ylfa). — 2) m. folg. rel. Pron. 
Bä: 2846. 3) m. folg, pe : 191. 
354.1333 '482.2135'399'468 "90 
'606'794'866. 3085. Wa. II, 2. 
4} m. folg. past-de etc. A) bei 
Sabst. 2055 '172. B) bei Adj. 


1406 '685. 2382. C) bei Zahlw. 
1053. 5) m. folg, hwoet: 1185. 

6) m. folg, p&r : 2003 '633 '786. 

7) mit folgendem pcetr Satze: 
681. (Vgl. ßarnoaw, textkrit. 
TJnterss.. S. 6ff.) — II. dem. 
Pron. der, dieser: a) einf. 7. 
11'2'3. 59. 113 "4 '37 *70 '94. 
249 '77. 309 '10'48'60'74'83. 
454'87. 538. 716'34 "9'54'65 
'98. 821 '33 '63. 974. 1002 "37 
'"9 "75 '145 '220 "48 "66 "73 
'304 (?) "49 "54 "63 "88'436 "58 
"63 '502 "48 "59 "84 '611 "55 
"88 "91 '"2 '774 '812 "86 '902 


"18 "44 "92. 2005 (?) "32 "67 
"81 '129 "48 "60 "94 '"9(?) -200 
"17 "77 '327 "35 "54 "73 "84 "90 
'415 "27 (Zoll) "41 "66 "79 '500 
'612 "29 "87 '704 (?) '"9 "69 '817 
"80. 3014 "70(?) "87 (Zoll) (vgl. 
3a). Wa. II, 31(?). D. 7.12'3 
'7'9. 20'3'7. 42. Wi. 14. 67. 
93. 111 '25. b) m. folg. rel. 
Be (das. Pron. steht im Kas. 
des Hauptsatzes): 44. 96. 183 
"6. 206. 785. 84a 987'92 "6. 
1051 '123 "96 '407 "61'578 '625 
"86'839. 2130 '251 "95 '383 '601 
'734'861 '999.3003'"9 "34 "55 '"9 


'116. Wa. 1,3. Wi. 17. c) ohne de: 
1398. 2199 '779. d) m. folg, pass- 
de: 1778. e) m.folg. hwylc: 2000. 
f) m. folg, past- Satze: 290. 377. 
415 '35. 535 632. 705 '50 '66 '78. 
809. 932 '42. 1255'345 "61'455 
"97 '591 '"8 '607 (?) '700 '826 "46 
'933. 2026 (?) '"7 (?) '219 '300 
'532 (?) "86 (?) '682 '713 '836 "64. 
D. 35. Wi. 131. — III. rel. 
Pron. der, welcher: a) einf. 
41. 272 (?). 453. 704. 875. 1428 
"56 "66'748.2022 "48'611 (?) '"6 
'704 (?) "51 (?) "91 '848(?). 3070 
(vgl. Ha). D. 41. Wi. 91(?). 
d) m. pe (das Pron. im Kas. 
de« Nebensatzes) 378. 878 1054 
'135 '298 '692. 2056 '173 '257 
'807. Wi. 107. (Vgl Angl. XI, 
467 ff. Schücking §§ 24 ff.) 

«v 2. Konj. dass: 1 in Adver¬ 
bialsätzen: 1) konsek. a) anr 
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Bez. der log. Folge: so daß 65. 
313. 667 '71. 698. 772. 891. 964. 
1032 "82 '367 '434 "53 '604 "21 
"32 "40 '"4 "66 '664 '733 "72 '877 
'901. 2227 '628 "77'679'700(?) 
"'1(?) "70'830'963'"6 "74.3104(r). 
D. 16. b) erläuternd: derart 
daß, indem: a) allgem. 663. 
0890.1099 '697.2699(?). fl) zur 
Erklärung eines einz. Ausdr. 
16. 681. 766. 1939. 2806. 3053. 
c) Ziel u. Ende bei Verben d. 
Bewegung bezeichnend: 221. 
358. 404. 1318'911 ['"31. 2716. 
2) fin. damit (mit Opt.) 22. 
065(?). 1446(?)'833(?). 2070'747 
'"9. 3008. Vgl. oä~. — H. In 
Nomin aisätzen: 1) Subjekt¬ 
eätzen: A) ohne Andeutung 
im Hauptsatze: 68. 77. 300. 
656 '74.890.1385 '763 '"8.2651 b 
"'3 '822 '984. 3058. D. 30. 

B) im H. S. steht ein Pron. 

a) hit: 84. 274. 1754. 3175. 

b) foet: 706 '35. 932. 1362. 
*25& "87 "92 '683 '839 "46. 

C) im H. S. steht ein Subst. 
323 "7. 701 '17 '66 '71.1009 '247 
"305 '464 '528'608 072.2059'326 
"494 '626 "47 "57. 3036. Wa. 
1. 9. 2) in Objektsätzen: A) 
ohne Andeutung im H. S. nach 
Verben des a) Erkennens und 
Wissens: 62. 433. 595. 694. 822. 
1181 '486 '513 "23 '832.2163 "72 
"340 "75 '651 a '726. Wa. H, 4. 
D. 11. fl) Denkens u. Glau¬ 
bens: 338. 442. 691. 731. 937. 
1184 '604. 2187 '329. Wa. II. 
15. D. 31. y) Sagens: 92.177. 
365 '88 '92. 411 '82. 591. 988. 
1098 '175 (?) '596 '819 "94 '995. 
3132 "57 '"8 '636 "65.3096.3112 
"63 "80. F. 21. 46. 8 ) Wün- 
schens: D. 26. *) Erlebens u. 
Ertragene: 88. 894. 1221 '721 
"80 '855.2445 '918. £) Trauen»: 
8130. 17) Verschmähens: 2346. 
&) Gönnen« u. Weigerns: 347. 
431. 603. 961. 1662. 2875. B) 
im H. S. steht ein Pron. a) hit: 
1671.3071. b) fest: nach Verben 


des a) Erkennens tu Wissens: 
290. 751. 812. 1499 '593 '827. 
2220 '301 '714. WL 132. fl) 
Denkens u. Glaubens: 634.779. 
1599. 2240. y) Sagens: 379. 
417. 637. 946. 1347 '702. 2865 
"71. D. 36. 8 ) Verschmähens: 
437. e) Wagens: 1935. c) hwast: 
1478. d) öder: 1875 '946. C) im 
H. S. steht ein Subst. nach 
Verben des a) Denkens und 
Glaubens: 633. 910. 1167'597. 
2028 '371 '946. fl) Fürchtens: 
Wa. I, 20. v) Sagens: 429. 
1086'"7. 3081. WL 108. (Vgl 
Angl. XI, 482 ff. Schücking 
§§16; 17; 23.) 

past-de, -te daß: l)inSubjekt- 
sätzen: a) ohne Andeutung im 
H. S. l6l. 2924. b) m. feet im 
H. S. 1256 '846. c) m. Subst. im 
H. S. 1942. 2) O b j e k t Sätzen: 

a) ohne Andeutungim H. S. 858. 

b) m. Subst. im H. S. 1850. 
pafian sw. II. [TÖnoe] ‘einräumen*, 

sich fügen in. geschehen lassen 
2963. 


päh s. peon u. piegan. 
pam s. peet. 

pän [g. pana] 1) beim Komp, 
a) von da ab 2423. b) im Ver¬ 
gleich damit 504. c) (%r^ eher 
als, ehe, bevor 731. 2) m. Präp. 
6eoo dabei 1722. /brro denn, 
daher, deswegen *149.418.679. 
1059 '336 '957. 2349 '523 '646 
'741. 3021. Wi. 64. for^de 
weil 503. tö<^> a) bis dahin 

2691 '845. b) so sehr 1876. 
Vgl. ®r-, for-, 8 id^. (Schücking 
§§ 1; 6; 11; 64; 68.) 

Panan , -on Adv. von da aus, 
her 111 *23. 224. 463. 520. 691. 
763. 819 '44 '53. 1266 "92 '373 
'601 "32 "68 '805 "80 -921 "60. 
2061 "99 '140 '359 '408 '645 '966. 
WL 109. 

pänc ma. 1) Dank für (m. G.) 
928.1778 '809 '997.2794. 2) Zu¬ 
friedenheit, Gefallen 379. 3) 
Denken, Gedanke, Gesinnung, s. 
/bre-, hitc~, inurit -, or-, searo™. 
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pdhc-hycgendea;ed%T)kenYo\\ 2235. 
™word na. Wort des Dankes 
Wi. 137. 

ge™ mna. Gedanke 2332. 
Vgl. möd™. 

fäncian sw. II. danken für (m. G.) 

227. 625. 1397 '626. 
fe reL Part. [g. fei] 1) allein: 
a) der, welcher: 46. 138 '92. 
238. 355. 600. 831. 941 '50 '93. 
1271 '482 '858. 2135 "82 '364 
'468 "90 '606 "35 '712 "35 '982. 
3001 '"9 "86. F. 10. b) wo: 
1334. 2400. ™tö worauf 1654. 
™on worauf 2796 '866. 2) m. 
sc, seo, fass, fett etc., ßdn, feah, 
s. diese! 3) da, weil: a) nach 
fe + Komp. 488.1436. b) nach 
einf. fe: 2641. (vgl. Schucking 
§§ 14; 24—29 ; 31.) 
fe 1. Pron. 1) D. dir 354 '65. 623 
"6 '81 '90. 657 '60. 949 '53.1175 
'220 '"5 '377 "80 "92 '"6 '652 "71 
'706 "22 '"3 "69 '829 "34 '"5 "41. 
2148 '"9 "57 '248 '665 '"8. F. 28. 
Wa. I, 16 '9. 24. 2) Ac. dich 
417 '26. 517. 1221 '758 '833 '994 
'"8. Wa. I, 12 '3. 22. Vgl. 
fecl 

~ 2. «. fg. 

feah , feK[z. fauh] I. Adv. doch, 
gleichwohl Wa. II, 25. s%oä™ 
972. 1929. 2878'967. hweedre 
swä™ 2442.—II .Konj. obschon, 
obgleich 203. 526 '87 "9. 1102 
'613 "60. 2031 '161 '467 '855. 
Wa. L 16. ™ial ‘although* 
680. ™de 682. 1130 "67 '358 
'716 '831 «7 "41.2218 '344 '481 
'619 "42 '838 '976. Wi. 126. 
(Vgl. Schucking §§ 15 u. 52.) 
fiarf fff. [g. farba] 1) Bedürfnis 
201. 1797 '835. 2493 '579 '876. 
2) was man nötig hat 2801. 
Wi. 137. 3) Gebrauch, Nutzen 
1456. 4) Not, Bedrängnis 1250 
'477 '525. 2637 "94 '709 '849. 
Vgl. fyren-, niaro™. 
flarfa mk. [g.farba] bedürftig, 
ermangelnd 2225. 
ge-fiarfian sw. II. die Not¬ 
wendigkeit auferlegen 1103. 

Holthausen, Beowulf. XI. 3. Aufl. 


fearle [rog6s] Adv. heftig, sehr 
660. 

feato mwa. [as. thau ] Sitte, Ge¬ 
brauch, Herkommen 178. 359. 
1246 '940. 2144. Wi. 11. Vgl. 
ge-fywe. 

fec dich 946 '55. 1219 '763 '"8 
'827 '"8. 2151. Vgl. bi. 
ficcan 1. sw. L decken, bedecken 
513. 

~ 2. [ahd. dahhazzen] verbrennen 
3015. 

fegn ma. ‘Degen* Gefolgsmann 
123'94. 235. 400'94. 867. 1081 
'"5 '230 '341 '419 '574 '627 "44 
"73 '797 '829 "71. 2033 "59 '223 
'709 "21 '810 "69 '977.3121. Vgl 
ämbiht-, Zaldor-, hiai-, hä-, 
magu-, sile™. 

™sorg fö. Kummer wegen der 
Mannen 131. 

fegnian, fenian sw. IL dienen, 
aufwarten 560. 

fegu fö. [zu fiegan] Empfang, 
s. beah-, beor-, sine™, 
fegun s. fiegan. 
feh s. feah. 
fei na. Diele, s. bino™. 
felu fö. dass., s. bürg™, 
pincan sw. 1.1) denken 289.2601. 
m. fö: an, auf etw. 1139. 2) 
meinen, glauben 691. 3) ge¬ 

denken, beabsichtigen 355.448. 
541. 739. 800. 964. 1536. Wa. 
H, 4. 

ä™ gedenken 2643. 
ge™ 1) gedenken 1474. Wa. 
II, 29. D. 31. 2) er-, aus¬ 
denken 1734. D. 12. 
finden [g. fände] I. Adv. wäh¬ 
rend dessen 1019. 2418 '985. — 
II. Konj. während, solange, 
als noch 30. 57. 284. 1177 '224 
'859. 2038'499'649. 3027'100. 
Wa. 1, 23. Wi. 134. (Vgl. 
Schücking §§ 4; 63.) 
finget ma. [zu feon 1] Fürst 1507. 
feman s. fegnian. 
feod fö. [g. fiuda] 1) Volk 643. 
1230 "60. 2) Kriegerschar 1691 
'705. Wi. 128. VgL sige-, 
Stoeower™, 

6 
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2144 -57 
[" 86 ]. 
ge-etre 


nt. Voikskonig 2. 
-694 -963 "70. 3008 


n**gc-8treon na.Volksschitz. großer 
Schatz 44. 1218. 

n**8c&ada mk. Volksfeind 2278 
- 688 . 

rea mk. fü. nk. Bedrohung, 
Drangsal des Volkes 178. 


peoden ma. 
Herr 34. 


, [g. piudan-8 1 König, 
129. 201. 345 -53 -65. 
417. 797. 910.1046 "85 -209 -525 
"98 -627 "75 -715 -837 "71 -992. 
2032 "95 -131 "74 '219 -336 "84 
-572 -656 -709 "21 "86 -8 -810 
"69 "83. 3037 -70 -9-141. Wi. 
* 11 . 

<^>lea8 herrenlos 1103. 
r^siöl ma. Königsstuhl, Thron 
Wi 13. 

- peodig völkisch, s. ilro. 
peof ma. Dieb 2219. 
peon 1. abl. I. [g. heihari] 1) ge¬ 
deihen, wachsen 8. 900. 2) Vor¬ 
teil bringen, zum Guten ge¬ 
reichen 3058. 3) erreichen 2836. 

gc<^> gedeihen, wachsen 25 . 
910. 1218. Wi 13. 16(?). Vgl. 
gepungen. 

~ 2. s. pywan. 
peöitre düster, trübe 2332. 

Pe8 m. f peos f., Bis n. dieser 75. 
197. 290. 411. §2 *84. 638. 790. 
806. 928. 1062 *169 '216 -7 "*9 
-395 -622 "52 "81 '702 "23 "71. 
2155 -251 -499 -635 -9 "40 "*3 
-732. F. 3. 4. 8. 10. Wa. I, 
26. 30. D. 7.13 -7. 20 -7. 31. 42. 
j>t, pincan s. pfi, pyncan. 
picgan abl. V. [as. thiggian] an¬ 
nehmen, empfangen, zu sich 
nehmen 563. 736. 1010. 2633. 

gc~ dass. 618 '28. 1014 "24. 
Wi, 3. 65. D. 40. 
pider dorthin 379. 2970. 3086. 
pün dein: 1) G. Wa. I, 23. 2)poss. 
267. 346 -53 -67. 459 -90. 587 "9 
-92 "3. 954. 1178 '477 -672 -3 
-705 "'8 "61 -823 "48 -9 "53.2048 
"95 '131. Wa. I. 6. 17. 
pindan abi HI. schwellen F. 13. 
ping na. 1) ‘Ding’, Umstand, Be- 


» 


dingung: ne ... itmge im 
keiner Weise, durchaus nicht 
791. 2374-905. 2} Tat, Unter- 
nehmen 409 '26. 3) Angelegen¬ 
heit D. 9. 

ge-pinge nja. 1) Vertrag, Ver¬ 
sprechen 1085. 2) Geschick 

398. 525. 709. 


ge-pingan sw. L1) sich aufmachen, 
sich begeben (tö) 1837. 2) ver¬ 
ordnen, bestimmen 647. 1938. 
pingian sw. II. 1) sühnen 156. 

470. 2) reden 1843. 
piod- 8. peod. 

ge-pöht ma. [g. päht-8] Gedanke. 
Sinn 256. 610. D. 22. 


polian sw. H. [g. pulan] 1) dulden, 
ertragen 131. 284. 832. 1525. 

2) aushalten, ausharren, stand¬ 
halten 2499. 

oe^o 1) dulden, leiden, er¬ 
tragen 87. 147. 1419. 2) ge¬ 
duldig ausharren, warten 3109. 
pon, ^ on s. pän, ^on. 
ponne\&8. thanna] I. Adv, 1) 
den Übergang zu einem weite¬ 
ren Hauptpunkte bezeichnend: 

a) überh. dann 377. 1455. 2460. 
3062. Wa. II, 30. D. 31. 

b) zur Bezeichnung einer an¬ 
dern Möglichkeit: aber dann 
1104-836. 2) folgernd: dann, 
nun 435. 625. 1671 -822. 2063. 

3) zur Bez. der zeitl. Folge: 
dann, darauf484.573 (?). 1066 (?) 
1374 (?) -484 -741 "P) -6. 2032 
-41 "63 -446.3051 -107.4) korrel. 
484-6. 1104-6-484—5. 2032 
—4 -446—7. 3062—4. Wi 103 
—6. — II. Konj. 1) jedesmal 
wenn (bei regelm. sich wiedei - 
holenden Handlungen) 23. 485. 
880. 934. 1033 "40 ‘"2 "66 -143 
-285 *326 -7 "74 -635 "80 -609 
-741. 2114 447 "53 -544 -634 "88 
-867-80. 3064-117-76. Wa.H, 
21. Wi. 100 '20. 2) wenn (von 
einmal. Handl.) 1179 -485. 2034 
-742. 3106. Wa. H, 23. 3) als 
1121 "43. 4) so lange als 1487. 
6) korrel. ($. L 4). 6) als (nach 
Komp.) a) in unvollständigen 
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Sätzen 469. 605 '34. 678. 1139 
"82 '353 '579.2433 '891. b)satz- 
yerknüpfend: als, als daß: a) 
bei Vergleichung zweier Einzel¬ 
begriffe: 70. 248. 1560. 2572 
'"9. ß) zweier Handlungen; 44. 
1385 '824. F. 42. (Schücking 
§§ 5; 10; 19; 69.) 
pracu fö. Stärke, s. 6 cg-, mod 
ge-Prcec na. Haufe, Menge 3102. 
Vgl. prec . 

Präg fö. [zu g. pragjan laufen] 
11 Zeit 54. 114: 1257. Wi. 88. 
2) harte, schwere Zeit, Be¬ 
schwerde, Leid 87. 2883. Vgl. 
Zarfoft™. 

prea mk. fö. nk. [ahd. drauwa] 
Drohung, Mot, Drangsal, in: 
peodc^> und: 

f^nedla mk. Bedrängnis, Mot 2223. 
f^ngd 6. dass. 284. 832. 
preat ma. Schar 4. 2406. Vgl. 
trenne. 

preatian sw. II. [zu aisl. praut] 
bedrängen 560. 

prec-wudu mu. [== preec] ‘Kraft¬ 
holz 3 , Speer 1246. 
preo s. pri. 

f^hund na. dreihundert 2278. 
prÖo(t)-teoda dreizehnte 2406. 
pri m., preo n. drei 2174 '278. 
~tig dreißig 123.379.2361. D. 18. 
priada [g. pridjä] dritte 2688. 
ge-pring na. Gewühl 2132. 
pnngan abl. III. dringen, sich 
drängen, eilen 2883*960. 

/bmo abdringen, entreißen 
1084. 

g&^> dringen 1912, 
prio 8. pri. 

prist ‘dreist*, kühn, Adv. 

D. 12. 

Jhygdig dass. 2810. 
pnt(t)ig s. pri. 

pröwtan sw. II. [ahd. druoen] 

dulden, ertragen 1589'721. 2594 
'605 "58. 

ge-pruen [ pweran] geschmiedet 
*1285. Vgl. ge-pwcere. 
prvm(m) mi. [aisl. prym-r] 1) 
Kraft, Macht, Gewalt 235.1918. 
Wi. 49. 2) Ruhm 2. Vgl. hyge<^>. 


feilte gewaltig, mächtig 1246. 
pryd fi. [aisl. prüd-r] Stärke, 
Kraft, Vorzüglichkeit; rüum 
höchst 494. 

f^eem na. herrliches Haus, Königs¬ 
bau 657. 

f^>Uc stattlich, vorzüglich, tapfer 
400. 1627. Sup. 2869. 
r^tund stark an Kraft 131, 786. 
n^joord na. Ruhmwort 643. 
pü du 269 '72. 352 "66 "86. 407 
'29 '45 '50 "7. 506 '26 "7 '30 '87 
"8'94. 661. 953'61 etc. F. 29. 
Wa. I, 9. 18. 20'4'5. H,14'6. 
Vgl. pe , pec . 

Puma mk. [pyncan] Dünken, in: 
asf<^. 

ge-pungen [Part. Prt. von peon 1] 
gediegen*, vortrefflich, treff¬ 
lich 624. Vgl. wel™. 
punian sw. II. ‘donnern*, dröhnen 
1906. 

purfan prt. prs. III. [g. paürban] 
bedürfen,brauchen, nötig haben 
157. 445'50. 595.1026 "71 '674. 
2006 '363 '495 '741 <874 '995. 
purh 1. Präp. m. A. durch: 

1) räuml. 2661. 2) instrumen¬ 

tal-kausal, bei a) Organen: 558. 
2405. b) konkreten Gegenst. 
1693 '"5. c) Ereignissen: 2454. 
d) inneren ZuBtänden, Eigen¬ 
schaften: a) Vermögen, Kraft: 
699. 940. Wa. II, 10. ß) geist. 
Tätigkeit: 2045. e) hwcet: 3068. 
3) instr. mod. 1979. 4) kaus. 
184. 267 '78. 1726. 5) mod. 

276. 1335. Wa. I, 14. 6) zur 
Ang. des Zweckes: 1101. (Vgl. 
Wullen, Angl. NF. 22, 462.) 

«v 2. unbet. Präf., in: n^brecan, 
- düfan , -efcm, -fön,-teon,-wadan. 
pus so 238. 337.430. Wa. H, 17. 
Vgl pys-lic. 

pü8end na. 1) tausend 1829. 3050. 

2) Tausendschaft 2195'994. 
ge-pwcBre [zu pweran ] einträch¬ 
tig, friedfertig, freundlich 1230. 
Vgl. mänrv u. geprüen . 

beet] 1) best. 
[0. 1664'797. 
24'5* II, 6. 
6 * 


PS, P',P\ iMtf- 

tsf> 


Wa. I, 
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2) dem. Pron. (Konj. Adv.) 
deshalb, daher: a) einf. 1273. 
2067. Wa. I, 19. b) m. folg. 
dt: 2638. 3) dem. Pron. - 4 - 
Komp. am so: a) einf. 821. 974. 
1902. 2277 '687 '749 '880. y m. 
folg. Se: 487. 1436. 4) Konj. 
a) daß: Wa. I, 13. b) 
damit nicht 1918. ^ne dass. 
242. c) nö cer 'nicht am so 
eher’ trotzdem nicht: 754.1502. 
2081'160'373'466. (Schücking 
§§ 14; 18; 53; 55; 73.) 

Pyder s. ptder. 

pyhtig [zu peon 1(?)] gediegen, 
kräftig 1558. Vgl. hyge 
ge-pyld fi. Geduld 1395. r^urn 
lest, standhaft 1705. 
pyle mi. [aisl. pid-r] Redner, 
Sprecher 1165‘456. 
pyncan sw. I. dünken, scheinen 
368.687.842 '66.1341 '748.2461 
'653.9057. D. 29. Vgl. cef-punca. 

ofn*> mißfallen (m. G. u. D.) 
2032. 

hyrel [BurÄ, ahd. durhiü durch¬ 
löchert F. 47. 

pyr8 ma. [aisl. Burs, ahd. d/uris] 
Riese 426. 

Bj J$ s. Bes. 

pys-lic [Bus] solch, derartig 2637. 
pystru rk. [peostre] Düster, Fin¬ 
sternis 87. 

pywan. peon sw. I. [ahd. dühen] 
bedrängen 1827. 2736. 
ge-pywt [ptaw] gewohnt 2332. 


U. 

ufm von oben her 1500. 
rM jr&g oben grau 330. 
ufara t -era [ahd. obaro] später 
2200 '392. 

Ä höher 2951. 

fk. (?) [g. ühtwö] Zwielicht, 
Morgenfrühe 126. 
üht-floga mk. der im Zwielicht 
fliegt 2760. [2007. 

^hlem mi. Morgenlärm, -kämpf 
^sceada mk. Feind, der im Zwie¬ 
licht kommt 2271. 


umbor-wtsendt [zu g. wamba] als 
Neugeborner 46. 1187. 

un- un-, s. r^blide, byrnendt, cud. 
dearninga , dyrnt, fcecne, fäge, 
fceger, fäle, fiitme , forht, främ, 
fröd , gedöfe, gemete , geara , gy - 
fa. de, hcelo , hiore. hlitme, hneaw, 
leof, liegende, lytel , mceg, murn- 
lice. nyt , riht , rxm{e), rot, slaw , 
8nyttru. softe, swxde, synnig, 
töele , tyder, wäc, weamum, 
wrecen. (Scheinert, Beitr. 30, 
404, § 162 b.) 

unc [g. ugk] uns beide(n): 1) D. 
1783. 2137 '525 '"6. 2) A. 540 
"5. 

~er [g. ugkara] unser beider: 

1) G. 2002 '532. 2) poss. 1185. 
Wi. 104. 

under I. Adv. darunter 1416. 
2213. — II. Präp. unter: A) m. 
D. 1) unter (die Gegenst. sind 
getrennt): a) bei Ausdr. für 
Himmel: a) zurVerbindung von 
Subst, 52. 310. 651. 1197 '631. 
ß) bei Verbalbegriffen: aa) der 
Ruhe: 8. bb) der Bewegung: 
714. cc) versch. Art: 505.1078 
(geseon) '770. Wi. 101 '43. 
b) bei andern Ausdr. 1656. 

2) der eine Gegenst. deckt den 
andern: 342'%. 404. 1163'204 


'"9.2049 '203 '539 '605. 3) unten 
an (von seitl. Höhersein) 211. 
2559. 3060 '103. 4) der überrag. 
Gegenstand ist zugl. ein um- 
gebender oder trägt den Char. 
begleit. Umstände: 738. 1302 


'928. 2411 '"5. 5) unter.. her¬ 
vor 710. 2967. F. 9. — B) m. 
Ac. 1) von Beweg, bis unter¬ 
halb eines Körpers: a) bei 
trans. Verben: 414.836. b) intr. 
403. 2553 '675. 3123. 2) von 
Beweg, ins Innere hinein: 707. 
1361 '551. 2128 '957. 3) bis 
unten an 820 '87. 1469. 2540 
'744 *"55. 3031. 4) bei best. 
Verben: a) Sehen: 2015. b) 
Reden: 576. 1773. c) versch. 
860. 1745. 5) der Richtungs¬ 
begriff hervorgehoben durch 
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Adv. od. Prap. 1087 '360. 3090. 
(Vgl. Wullen, Diss. Kiel 1908.) 
undern ma. [g. undaami *] Vor¬ 
mittag, in: 

n^mcel na. Zeit des Vormittags 
1428. 


unnan prt. prs. III. [= g.] 1) ver¬ 
gönnen, gewähren, verleihen 
1226. 2874. 2) gern sehen, 

wollen, wünschen 603.960.2866. 
gönnen, gewähren 346. 


up{p) aufwärts 128. 224. 619. 782. 
1373'619‘912 "20. 2575*893. 


f^läng ganz aufgerichtet 759. 
~rtht dass. 2092. 
üppe oben auf 666. 
üre 8. üser. 

m uns (D.) 269. 346'82. 1821. 
2636 "42 '920. 3001 "'9 "78. — 
A. üsic 458. 2638 "40 f. 

User , ure unser: 1) pers. G. 1386. 
2074. 2) poss. 2634 "47'659 (?) 
'813. 3002 '107. 

HSIC 8. U8. 


u88- s. üser. 

üt hinaus, heraus, aus 215. 637. 
663. 1292 '583. 2081 '515 "46 
"61 "'7.8092 '106 "30. Wa. II, 9. 
r^füB hinausstrpbend 33. 

^weard auswärts, von außen 
761. 

atan [g. utana\ (von) außen 774. 
1031 '603. 2334. 

^jweard auswärts, nach außen 
strebend 2297. 

b^ [6e] I. Präp. m. D. außer 
73. 657. 705. Wa. II, 2. — 
II. Koni . 1) außer daß, nur 
daß 1660. 2) wenn nicht 966. 
3) außer 879. 1614. (Vgl. 
Schücking § 68.) 
uton s. ge-witan. 
üde 8. unnan. 

üd-g&nge [g. unfaA dahinschwin- 
dend, entfliehend 2123. Vgl. od. 


W. 

wä [g. wai] wehe 183. 
wäc-Uc [as. wek] ‘weichlich’, in: 


unoo trefflich 3138. (s. Sehei¬ 
nert, Beitr. 30, 404 oben.) 
wacian sw. II. wachen 660. 
on-wacnigean sw. II. [g. waknan] 
erwachen F. 11. 

wadan abl. VI. ‘waten’, gehen, 
schreiten 714. 2661. — Prat. 
Code ging (s. dieses). 
gen*i dahin gelangen 220. 
cmno kommen über 915. 
hurhc* o durchdringen, -schnei¬ 
den 890. 1567. 
toadu s. wced. 

ivceccan sw. II. wachen, wach 
sein 708. 1268. 2841. 
woccnan abl. VI. [g. ga~wak{n)an\ 
‘erwachen’, ent-, erstehen, er¬ 
wachsen 60. 85. 1266 '960. 

onoo 1) erwachen 2287. 2) ge¬ 
boren werden 66. 111. 3) ent¬ 
stehen Wi. 5. 

wced na. [wadan] Flut 608 '46 '81. 
w$de nja. [as. wädi] Kleidung 
in: hire-, heado~. 

ge™ nja. Kleidung, Rüstung 
292. Vgl. breost -, 2oW-, güd™. 
ivßfre ‘wabernd’: 1) schweifend, 
unstät 1160. 2420. 2) hurtig, 
tätig 1331. 

IfÄ lg - **•’ Wo|! •• 

™pora mk. Wogensohn 1440. 
™flota mk. ‘Wogenschwimmer’, 
Schiff 1907. 

™holm ma. wogendes Meer 217. 
bildend mk. [lidan] Seefahrer 
3168. 

™swlord na. wogenförmig damas- 
ziertes Schwert 1489. 
wccg s. weg. 

w(Sge nja. fas. wegi, ahd. wHaa 1 
Schale, Becher, Kanne 2253 
"82. Vgl. ealo-. fid™. 
be-wcegnan sw. 1. [aisl. vegna] 
anbieten 1183. 

wcel na. 1) Leiche des auf der 
‘Walstatt’ gefallenen 448.1042. 
2) die im Kampfe gefallenen 
Krieger 1212. 3027. 3) Wal¬ 
statt, Schlachtfeld 636. 1118. 
Vgl. Fres™. 

™bed(d) nja. Totenbett 964. 
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Glossar, wasl-bend — wanigean. 


waLbtnd fiö. Todesfessel 1936. 
rJblät ‘todblaß’ blutunterlaufen 
*2726. 

r^dead ma. gewaltsamer Tod 
696. 

nodreor mna. Blut des Erschla¬ 
genen 1631. 

rJfßhd fö. tödliche Feindschaft 
2028. 

f^ifag schrecklich 1128. 
r^fEdlU) ma. blutiger Tod. Unter¬ 
gang 1711. 

™fü8 voll Todesgedanken 2420. 
^fylll) mi. Todesfall 3154. 

^ fyllo fk. ‘Walstattfülle’, Fülle 
von Erschlagenen 125. 
r>o/yr na. 1) todbringendes Feuer 
2682. 2) Leichenfeier, Schei¬ 
terhaufen 1119. 

r^gütst mai. todbringender Geist 
1331 '995. 

™hUm(m) mi. Todesstreich 2969. 
nonxit ma. tödliche Feindschaft 
85. 2065. 3000. 

<^rö58 ma. todbringender Angriff, 
blutiger Kamp&turm 824. 2101 
'531 ‘947. 

n^reaf na. Beute von den Ge¬ 
fallenen, Kampfbeute 1205. 
ooräc mi. tödlicher Qualm 2661. 
n^reow wild im Kampfe 629. 
oor&f fö. Todesbett 2902. 
f^sclaft ma. todbringender Speer 
(Schaft) 398. 

f^seax na. todbringendes Schwert 
2703. 

^slyht mi. tödlicher Kampf 
F. 30. 

~ 8t6ng mi. Speerschaft 1638. 
^8töw fö. Walstatt 2051 '984. 
wcel mna. [andfrk. wäü Strudel, 
Flut, in: 

o*räp ma. ‘Flutfessel’, Eisdecke 
1610 (oder zum vor.?). 
tccelm, wylm mi. Wallen, Wogen, 
Wallung, Flut 616. 1693 '764. 
2136 ‘269 '607 "46. Vgl. breoBt-, 
brim-, byme -, dar-, fyr-, htado-, 
holm -, «®-, sorgen, 
w&n [== wasgn] ma. Wagen 3134. 
w&pn na. [g. wepn] Waffe 260 
'92. 331. 434. 685. 1045 '452 


"67 '509 "69 "73 '660 '"4. 2038 
'395'519'687'965. VgL hüde-, 
sig 

wcgpned~mdn(n) mk. (membro 
virili) ‘gewanneter 9 Mann 1284. 
wcer fö. [and. wära] Dienstvertrag, 
Schutz 27. 1100.3109. 2) Bünd¬ 
nis *2099. Vgl. friodue^j. 
r^>loga mk. Treuloser Wi. 9. 
wcBßtm ma. [as. wastum , zu ae. 
weaxari] Wuchs. Körperbau, 
Gestalt 1352. VgL h6r&^>. 
wceter na. Wasser 93.471.609 '16. 
1364 '416 "25 '514 '619 "31 "66 
"93. 1904 "89. 2473 '722 "91 
'854. 

™6gesa mk. ‘Wassergraus* grause 
Flut 1260. 

c^>yd fiö. Wasser-, Meereswoge 
2242. 

wo, cf ma. [as. wEg] Wand 996. 

icagian sw. II. [ahd. t oagön] sich 
bewegen 2226. 
waXd 1. ma. Wald, in: 

<^vwadu fö. Spur im Walde 
rv) 2. s. weald. [1403. 

wdlu mu. [g. wodurB] Bügel, runde 
Erhöhung, Wulst *1031. 
wdm(m) ma. [g. wamm-s] Makel, 
Flecken, Sünde 3073. 
wän [g. wans] fehlend, mangelnd, 
in: 

r^ihüd [= -hygd\ fi. Sorglosigkeit, 
Torheit 434. 


^8(Slig unselig 105. 
r^Bciaft fö. Elend 120. 
u;dn(n) dunkel, schwarz 661. 702. 
1374. 3024115. 


wdndrian sw. II. ‘wandern 9 , um¬ 
herfliegen F. 36. 
wdng ma. [g. wagg-8 1 Flur, Feld, 
Gefilde 93. 225.1413. 2003'242 
'409 "62.3039 "73. Vgl. frlofo-, 
grund-, meodo -, 8 $™. 
r^tttde mi Stätte, Ort 2786.' 
wdnian sw. IL [wan] 1) abneh¬ 
men, schwinden 1607. 2) min¬ 
dern 1337. 

ycno vermindern 477. 
wänigean sw. TL ‘beweinen*, be¬ 
klagen 787. 
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warian sw. IT. bewahren, hüten, 
besetzt halten 12Ö3 "65 '358. 
2277. 

< warod ma. [ahd. werid] Gestade 
234. 1965. 

warn fö. [warian] Einwohner¬ 
schaft, PI. Bewohner, in: bürg-, 
ländn^. 
wat s. witan. 

wäd fö. [aisl. vtid-r] ‘Weide’, 
Weg, Reise, in: gämen^. 
wadol ma. [mhd. wadel ‘uns tat*] 
Vollmond F. 9. 

we wir 1. 260 "7'70 "3. 342 "7. 
941 '58.1326 '652 '818 '"9. 2075 
'104 "15 '633 '"4 '"6 "53 '"4. 
3008 "79'106. D. 14. 21. 
wea mk. Weh, Elend, Unglück 
148 '91. 423. 933 "6. 1150 '206 
'396 '991. 2292 '937. F. *27. 
D. 4. 25. 34. 

fi. wehevolle Tat F. 9. 

~ läf fö. was das Unglück übrig 
gelassen hat 1084 "98. 

na. Unglücksbotschaft 

1315. 

weal(l) ma. 1) Wall, Damm, Hügel, 
Berg 2307 "23 '526 "42 '716 
"59. 3060 103 "61. 2) Ufer¬ 
wand, Felsnfer 229. 572. 1224. 
3) Mauer, Wand 326. 785. 891. 
1573. F. *30. Wa.1,15. Vgl 
bord-j lardr , lord-, sc5- t scildr 
<>*>clif na. Uferklippe 3132. 
ge-wMc na. Wälzen, Wogen 464. 
ge-wlald na. 1) Gewalt 79. 654. 
764. 808. 903 '60. 1087'610 "84 
'727. Wi. 77. 2) Schuld 2221. 
3) Bereich Wa. *11, 10. Vgl. 
an-whild. 

wealda mk. Walter, Herrscher, 
in: dn-, lab^>. 

wealdan red. walten, schalten, 
lenken, regieren, Gewalt oder 
Macht haben über: a) abs. 442. 
2574. b) m.G. 702. 1770 '859. 
c) m. I. D. 30. 465. 1057. 2038 
"51'379 "90'595'827'984. Wa. 
11,31. Wi. 10'8. 20'2'4'6'8. 
35. 129. 

ge ~ 1) dass, a) m. G. 1509. 
b) m. I. D. 2703. c) m. A.(?) 


1554. 2) part. prt. unterworfen 
1732. 

icealdend mk. Walter, Regierer, 
bes. Gott 17. 183. 1661 "93 
'752. 2292 '329 '741 '857 "75. 
3109. 

weallan red. wallen, wogen 616 
'46 '81. 847 "9. 1181 '422. 2065 
'113 "38 '331 '464 '593 '"9 '693 
'714'882. Vgl . heoro-wüallende. 
xoeard 1. ma. Wart, Hüter, Wäch¬ 
ter, Beschützer, Herr 229 '86. 
921. 1390 '741. 2413 '513 "24 
"80 '841. 3060 '"6. Vgl. bat-, 
edel-, gold-, heafodhord-, hjjd -, 
länd-, ren-, sile-, yrfc~; or-wl- 
arde und JUäf-ord . 
ro 2. fö. ‘Warte’, Wacht 319. Vgl. 
ceg-, eoton-, feorh-, heafod 
3. ma.Besitz, in: tordd*. (Vgl. 
H. Z. XI, 415.) 

oo 4. -wärts, in and-, innan-, irme-, 
üt{an )oo. (Vgl. Beitr. 30, 77 ff.) 
xueardian sw. II. ‘warten’: 1) 
hüten, bewohnen, innehaben 
105. 1237. 2075. 2) löst, mo¬ 
de ^ ‘die Spur hüten’: a) folgen 
2164. b) Zurückbleiben hinter 
971. 2098. 

xccarg ma. [g. waras] Frevler, Ge- 
äcüteter, in: frlodo-, h$orun*>. 
xveam fö. [zu warnen] Weigerung, 
Versagung 366. ü. PI. un^um 
Adv. gierig 741. 
weaxan 1. red. wachsen 8. 1741. 

ge<^» dass. 66. 1711. 
pü 2. [zu g. frarwisan] fressen 
3115. 

webib) nja. Gewebe 995. 
wcboe fkj. Weberin, in: frtodu 
xceccan sw. I. Hy. ga-wakjan] 1) auf¬ 
wecken 3024. 2) erwecken, 

erregen, hervorrufen, -bringen, 
entzünden 2046. 3144. 3) an¬ 
regen, erfrischen 2854. 
tör^> erregen 2948. 
wid(d) nja. fg. wadx] ‘Wette*. 

Unterpfand 2998. 
weder na. Wetter 546. 1136. 
xoeg ma. Weg; onou weg, fort 264. 
763. 844.1382 '430. 2096. F. 46. 
Vgl. ßor-, fold-, ford-, to*d~. 
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Glossar, weg — weordian. 


wig s. wßa. 

wegan 1. abl. Y. triffen 152. 599. 
1207 '777 '981. 2252 '464 '704 
"00. 3015. 

hintragen 1198. 
rw 2. kämpfen faisl. vegd] in: 

ge^> dass. 2400. 
wihte s. wiccan. 

wel [g. waila] 1) wohl 186. 289. 
689. 1045 '821 "33 '951. 2162 
'570 '601 '812 "55. Wi. 107. 
2) sehr 1792. (Vgl. I. F. 16, 
503.) 

n^hwylc jeder 266. 874. 1344. 
jungen [zu beon 1] gediegen, 
tüchtig 1927. 

wela, wiola mk. [Vgl. ne. wealth] 
Reichtum Wa. Il, 30. Wi. 78. 
Ygl. ®r-, bürg-, hord-, 
welig reich 2607. 
wen fi. [g. wen-8] "Wahn, Er¬ 
wartung, Aussicht auf (m. G.) 
383. 734. 1845 (wahrscheinlich) 
"73.2323 '895 '910. [3000]. Vgl. 
or-wena. 

wena mkj. Erwartung D. 25. 
wenan sw. I. [as. wänian] ‘wäh¬ 
nen*, erwarten, rechnen auf, 
sich versehen: a) abs. 1396 (tö 
von), b) m. G. 157. 185. 272. 
525. 600. 778. 1596. 2239'522 
'923. c) m. Inf. 933. d) m. 
beet 338. 442. 937. 1184 *604. 
2187 '329. Wa. II, 14. 
wcndan sw. I. 1) sich wenden 
1739. 2) sich verschieden zei¬ 
gen, benehmen D. 32. 

ger^j 1) umwenden 315. 2) ab¬ 
wenden, ändern 186. 

1) abwenden, beseitigen 
191. 2) sich ändern 2601. 
winden Wendung, in: edn*>. 
winnan sw. I. [aisl. venja] ge¬ 
wöhnen (an sich), sich ge¬ 
wogen machen, beschenken 
1091. 

her» bewirten, verpflegen 

1821 . 

wiorc na. 1) Werk- Tat 74. 289. 
1100 '569 '656 '833. 2096 '299. 
2) Mühsal, Beschwerde. Leid, 
Trübsal 1638 TOI. ~e I. adv. 


beschwerlich, lästig, schmerz¬ 
lich 1418. 3) Werk, Arbeit, 
Erzeugnis Wa. 1, 2. Vgl. illen- r 
hiado-, niht^>. 

ge^ na. Werk 455.1562 '681. 
2711 '"7 "74. Vgl. «r-, /ym-, 
gud-, hdndr , lanär , nid~. 
weoroa b. werod. 
weorpan abl. HI. 1) hin-, weg¬ 
werfen (m. A.) 1531. 2) aus¬ 
werfen, speien (m. I.) 2582. 
3) bewerfen, besprengen 2791. 
forr k» verschleudern 2872. 
oferr^> sich überschlagen, 
straucheln, hinfallen 1543. 
wiord 1. Adj. 1) wert, teuer, ge¬ 
ehrt 1814.„ 2) geschmückt, an¬ 
gesehen (?) 1902. Vgl wyrde, 
wiordung. wur&ma. 
ro 2. na. Gut, Geld, Kostbar¬ 
keit 2496. 

angesehen, ruhmvoll 3099. 
notice würdiglich, ausgezeichnet 
3161. F. 39. 

^mynd fni. 1) Ansehen, Ehre, 
Wert Schätzung 8.1186.2) Ruhm 
65. 1752. 3) Schmuck 1559. 
wiordan abl. Iil. ‘werden*: 1) abß. 
werden, zuteil werden, ge¬ 
schehen, sich ereignen 816.1280 
'302. 2003 '526. 3068. 2) m. tö 
zu etwas werden 460. 587. 905. 
1261'330'707 "'9 (sc. töfröfre ). 
2071 '"8 '203 '384 '501. 3) on 
fallen 1544. 4) m. präd. 
übst, oder Adj. werden 77. 
149. 228'82. 409. 555. 753. 807 
'18.913.1255 "69 '775.2066 '239 
'378 "92 '482 '612 '731 '913. Wa. 
I 24. D. 15. 5) m. Part. Prt. 

a) trans. Verba (pass.) 6. 414. 
767. 902. 1072 '239 '437 '947. 
2310 '692 '842 '961 "83. 3177. 

b) intr. 823. 1234. 
eoo 1) geschehen, ergehen 
8. 2) m. Part. Prt. werden 

1304. 3061. 3) fertig werden 
mit (m. G.) 1996. 4) unpers. 
Vorkommen, scheinen (m. A. 
u. G.) 1598. 2026. 
weordian sw. II. [toiord] ehren, 
auszeichnen, schmücken 250. 
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331.1038 "90 '450 '645 '783 '959. 
2096 '176. Wa. I, 22. II, 19. 
t ctordung fü. ‘Wertung 5 , Vereh¬ 
rung, Schmuck, in: breost -, 
häm-, hordr , bring -, wig™. 
wlot- s. i oit-. 

wepan red. [g. wöpjan] weinen 

♦2268 ♦2268r?l. 

wer ma. [g. wair] Mann 105 '20. 
216. 993. 1222 "33 "56 "68'352 
'440'650'731. 2947. 3003*172. 
F. 39. Wi. 130. 
n*>peod fö. Männervolk 899. 
wered 1. na. süßes Getränk 496. 
oo 2. s. wt(o)rod. 
würgan s. würian. 
würgend s. würian. 
ge-wergian sw. H. [werig] er¬ 
müden 2852. 

wirhdo fö. [g. wargipa] Fluch, 
Verdammnis 589. 
würian 1. sw. I. [g. warjan] 
wehren, verteidigen, schützen 
238. 453. 641. 1205 '327 '448. 
2529 *'882. m. D. gegen, vor 
Wa. n, 21. Wi. 121. 
be^ schützen vor (m. D.) 938. 
2. [g. wasian] kleiden, in: 
swegl-wtrea. 

werig [as. wörag] 1) müde, er¬ 
mattet, kraftlos 579.1794.2937. 
2) böse_ 133. 1747. Vgl. dead -, 
fyl-, gud -, Äeadooo. 
f^mod niedergeschlagen 844. 
1543. 

wlioWod na. [toerl Schar, Menge 
60. 259'90. 319. 651.1011'215. 
2014. *2035. 2346. 3030. Vgl. 
iori-, flit-, inne^». 
wesan abl. V/sein, werden (beim 
Part. prt. trans. Verba): 1) m. 
präd. Subst. 11. 134 *70. 201 
"40. 348. 501. 716 '34 '65 '71. 
833 '63'81. 980. 1039 "75 '232 
"46 '304 '467 "80 "95 '527 ["591 
'691 '812 "73 "85. 2209 '327 "75 
"90 '406 "15 "41 '506"64 "86'611 
"26 "57 '709 "79 '817"76.3140. D. 
23.36'7. Wi. 67. 2) m. präd. Adj. 
18. 49. 53. 126 "33 "7 "8'46'73 
'Ol "6. 203 "69'72. 309 *20. 407 
'67 "9 '84 '97 (?). 548 '61 '93.612. 


705 "55 '61 "9 -89. 814 '60 '98. 
945 '69 '84.1109 "10"45"67'219 
"24 "43 '"7 "50 "82 "96 '319 "49 
"63 '402 "35 "55 '"8 '"9 '508 "29 
"60 '"9 '616 "70 '785 '804 "14 "59 
"76 '901 '"5 "14 "25 '"9. 2076 
'117 "22 '"9 "37 "41 "61 '"9 "80 
'"8 '"7 "96 '"9 '309 "16 "32 "54 
"72 '412 '"9 "28 "32 "67 "75 "80 
"91 '546 "91 '632 "82 '"4 '"7 '"8 
"96 '838 "60 "80 ‘920 '"3 "46 "67 
"75. 3042 '"5 "51 '"8 "71 "85 "93 
'"8 '157 "80. F. 13. 38. 47. 
D. 8. 11 '9. Wi. 14. 36. 125. 
3) m. Part. präs. 159.467.847. 
*1015 '105. 3028. 4) m. Part, 
prt. a) trans. Verba: 12. 36. 64. 
102 '28 '40. 223 '62. 330 '49 73. 
484 -91. 549. 642 '93. 773. 847 
'56. 917 (?) '91 "7. 1017 "63'103 
"7 "51 '"9 "92 '288 "93 '300 "10 
"56 "99 '459 '593 '620'"9 "47 "67 
"77 "88 "97 702 "87 '820"84 "96 
'937 "57 "70 '"5. 2087 '175 '283 
"7 '324'423 "35'554 "61 '602"76 
'913 "57 "81. 3021 "40 "71 "88 
'134. F. 46. D. 26. Wi. 34. 91. 
b) intrans. 723'33. 822. 917(?). 
1124 "36'303'539. 2220'304'"6 
'550 727 '821. 3035. 5) m. präd. 
Pron. 178. 233. 1266 '328 '"9 
'607 '986. 2459 708. Wi. 111. 
6) m. Adverb. 83. 835.932.1063 
'164 '417 "71 '921.2687 '801 "45. 
3066 "82 "7 '168. 7) m. präpos. 
Ausdr. a) m. on + D. 210. 536 
'44. 607. *1015 '170 '292 '306 
'478 '618. 2014 '580 783. 3126. 
F. 30. b) m. in + D. 1513. 
2231. c) m. mid 4- D. 889. 
2192. Wi. 57—64. 68—70 '5 '6 
'9—88. d) m. ymb + A. 837. 
e) m. ofer 4- A. 2472. f) m. 
cet + D. 544. 7) absol. 89. 

497 (?). 611. 756. 992. 1008'188 
'299 '815.2105 '231 '472 '555 "93 
'733 "62 "71 '982. F. 30. Vgl. 
cniht -, umbor-we8ende. 
weete [as. wösti] wüst, leer, öde 
2456. 

westen [as. wöstunnia] Wüste. 
Einöde: l)nja. 1265.2)$ö.2298. 
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wie na. Wohnstätte 125.821.1125 
'304 '612. 2589. 3083. Vgl. 
dcad-, hrear^i. 
rKiStide mi dass. 2462'607. 
ge-wäcan abl. I. ‘weichen*, ver¬ 
sagen 2577'629. 

wieg nja. [zu wegan 1.1 Boß 234 
'86. 315. 1045*400. 2174. 
wid weit: a) rau ml. 877.1859 '965. 
2473. D. 22. Komp. 763. 
b) zeitl 933. 2014. — Adv. 
oo« weit, weit hin, umher, weg 
18. 74 '9. 266. 898. 1403 '588 
'959.2135 '261 '316 '582 '913 "23 
"47. 3099 '158. F. 27. Wi. 53. 
r^ctUt weit bekannt, berühmt 1042 
'256'489 *'991. 

c^floga mk. WeitÜieger 2346 '830. 
°°93g 1 [ 8C üf an ] weitgeschoben 

^weg ma. weit führender Weg 
840. 1704. 

wide-ferhd ma. Ac. adv. das 
ganze Leben hindurch, ewig, 
fortwährend 702. 937 L 1222. 
ge-widre Dja. Gewitter; läd™ Un¬ 
wetter 1375. 

ge-wif na. [zu wefan 1 ‘Gewebe’, 
PL Schicksal 697. 
wif na. Weib. Frau 615 '39. 993. 
1158 '284. 2028 '120. WL 130. 
Vgl. ägl&c-, i n6re~. 

<^lufe fk. Liebe zur Gattin 2065. 
wtg 1. mna. 1) Kampf, Krieg 23. 
65. *457. 685. 886.1080 "'S '"4 
'268 '337 '656 '770 "83. *2298 
'316 '629 '872. 2) Kampftüchtig¬ 
keit, ^kraft360.1042.2323 "48. 
•Vgl. and-, fede^. 
r^bÜLu nwa. Kampfübel 2046. 

na. Kampfschwert 1607. 
t^bora na. Kampfschild 2339. 

*v ,croeft ma. r^tüchtigkeit 2953. 
erceftig kampftüchtig 1811. 
freca mk. Kampfheld 1212.2496. 
<^fruma mk. Kriegsherr664.2261. 
^giatwe PI. fü. Brüstung *368. 
<^gryre mi. Kampfgraus 1284. 
<^>hlafola mk. Helm 2661. 

<v heap ma. Kriegshaufe 477. 
^hite mi. Kampfhäl, Feindschaft 
2120 . 


f^hryre mi Niederlage im Kampfe 
1619. 

r^rßden fjö. Kampf Wa. I, 22. 
t^sigor nk. Sieg im Kampfe 1554. 
r^sped fi. Erfolg im Kampfe 697. 

2. ma. [zu g. weih*] Heilig¬ 
tum, in: 

f^wtordung fö. Götzenopfer 176. 
wiga mk. [zu g. toigans] Krieger, 
Streiter, Kämpfer 629. 1543 
"59. *2337. 2395. 3115. Wa. II, 
11. Vgl. cesc-, bym-, gär-, güd -, 
lind-, ord -, räna -. scyld^. 
tcigan abl. H. fg. weihan] kämpfen, 
streiten 25C®. 

icigend mk. ‘Weigand*, Kämpfer, 
Krieger 429.899.1125 '814 '972. 
3024 "99 '144 "54. F. 11. 4y. 
Vgl. gamu. 

teiht fni. 1) Wicht, Wasen, Ge¬ 
schöpf 457.3038. 2) Ding.etwas, 
neg.: nichts 120. 581.1660 '735. 
2348 '601 '854. I. ooe irgend¬ 
wie neg. auf keine Weise 186. 
1514 '991 '"6. 2277 '432 "64 
'687 '923. 3) Ac. neg. nicht, 
keineswegs 862 L 1083. 2857_(?). 
nooo 541. Vgl. a(wi)ht, 61-, o^o. 
wil-cuma mk. [willa] willkommen 
388'94. 1894. 

^ge-8id ma. williger Gefährte 23. 
c^geofa mk. Freudenspender2900. 
c^>nd ma. erwünschte Fahrt 216. 
u'ild(e)or nk. [zu g.wüpei*] wildes 
Tier. Untier 1430. (Vgl. Beitr. 
31, 88.) 

willa mk. [g. wüja] 1) Wille *2857. 
on nach, zu Willen 1739. 
ofer r^n unwillig 2409 *'589. 
änc$ um eines willen 3077. 
wittum gern, bereitwillig 1821. 
sylfes wittum freiwillig 2222 
'639.2) Wunsch, Verlangen 635. 
1344. 3) Freude, Lust 626. 824. 
to , on zur Freude 1186 
'711. 2307. 4) etw. wünschens¬ 
wertes, Kostbarkeit 660. 950. 
Wi. 78. 

willan ath. [g. wiUan] wollen, 
werden: a) abs. 318. 543. 1008 
"55 '371 "94. 2766. 3055. neg. 
nolde 706. 967. b) m. Inf. 68. 
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154. 200. 344 "6 '51. 427'42 "6 
'82. 645 '64. 738 '55 '96. 880. 
947 '79 '88 '90.1010 "41 '"9 "94 
'175 "81 '"4 '277 "92 '314 "39 
'494 '546 "76 '791 '805 "52.2083. 
"90 '148 "60 "86 '294 '305 '"8 "15 
"76 '497 '512 "88 '636 '729 '858 
"64 '940. 3171. F. 10. 23 '9. 
D. 35. Wi. 140. c) m. Ac. c. 
Inf. Wi. 13. — Neg. nelle 679. 
2524. Prät. nolde 791. 803 '12. 
1523. 2518. 

wilnian sw. II. verlangen, erflehen 
(tö bei) 188. 

win na. [lat.l Wein 1162 '233 '467. 
na. Weinsaal, Trinkhalle 
654. 

<^burg fk. dass. Wi. 77. 

<^>riced na. dass. 714. 993. 

5 mi. dass. 695. 771. 2456. 
ge-win(n) na. ‘Gewinn’: 1)Kampf, 
Streit, Tumult 798. 877. 14o9. 
2) Mühsal, Leid, Bedrückung 
133'91.1721. Vgl. fym-, ttfro. 
win-dagas ma. PL Tage der Müh- 
_sal, L ebenszeit 1062. 
i oind ma. Wind 217. 1132 '374 
'907. Vgl. nordan™. 

<^bldnd na. Gewühl des Windes 
3146. 

r^gtard ma.‘Windhof*, Meer 1224. 
windan abl. III. 1) winden 1193 
'382. 3134. Wi. 129. 2) sich 
winden, sich wälzen, wirbeln 
212. 1119. Vgl. wunden . 
cetnu entrinnen 143. 
bet^» bewinden, umstricken, 
umspannen, -fassen, -geben 
1031'461. 2424. 3022 "52 '146. 

gen* 1) sich wenden 1001. 
2) durch Wenden erreichen 
(m. A.) 768. 

on^j ‘entwinden’, losen 1610. 
windig windig, windumweht 572. 
1358. 2466. 

wine mi. 1) Freund 457. 530. 
1664. 1704. 2047. Wa. I, 12. 
2) geliebter Herr, König 30. 
148 '70. 350 '76.1183. 2026 '101. 
3096. Wa. H, 14. 8) vor¬ 

nehmer Gefolgsmann, Ver¬ 
trauter 1418. 2567. Vgl. /reo-, 


goldr , güd-, m&g~. 

*Jdryhten ma. geliebter Herr 
360. 862. 1604. 2722. 3175. 
r^geomor trauernd um dieFreunde 
2239. 

™lea8 freundlos 2613. 
f^ymftg ma. lieber Stammgenosse 

ge-wirma mk. Kämpfer, Feind, 
s. bald-, ialdor^*. 
winnan abl. III. kämpfen, strei¬ 
ten 113'44'61. 506. 777. 1132. 
winter mu. 1) Winter 516. 1128 
"32 '"6. 2) PI. Jahre 147. 264. 
1724 '927.2114 *20d "77 '"8 '733. 
3050. D. 18. 38. 
r^ceald winterkalt D. 4. 

-wintre -jährig, in syfano*». 
ge-wiofu s. ae-wif. 
wxola s. wela. 

wir ma. Metallband 1031. 2413. 
wis weise, klug in (ra. G.) 1318 '400 
"13 '698 '845 '927. 2329. 3094. 
nodöm ma. Weisheit 350. 1959. 
<^>f<B8t weise 626. 
n^hycgende weise denkend 2716. 
wisa mk. [wisian] Weiser, Führer 
259. Vgl. brim -, Mre- t hüde «v. 
wiscan s. wyscan. 
wist fk. Weise, Art; Ac. adv. 

balde wxsan nach alter W. 1865. 
wisian sw. II. weisen, zeigen, 
führen: a) abs. 402. b) m. D. 
der Pers. 292. 320 '70. 1663 
'795. 3103. c) m. A. des Weges, 
Zieles 208. 2409. 
wis-Uc gewiß, sicher D. 34. 

nerv* gewißlich, sicher Sup. 
1350. 

wist fl. 1) Glück, Fülle, Wohl¬ 
stand 1735. 2) Festmahl 128. 
^fyllo fk. Fülle an Speise 734. 
wtt wir beide 535 "7 "9 '40 "4. 

683. 1186'476'707. Wi. 103. 
wit na. hoitan 1.] Tadel, Schande, 
in: co-, in 

witif) nja. ‘Witz’, Verstand 589. 

Vgl. /tyroo. 

ge~ 1) Bewußtsein 2703. 
2) Inneres, Brust. Kopf 2882. 
ioita f wlota mk. ‘Wisser, Bäte 
geber, ein Edler im Rate de- 
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Königs 167. 266. 778. 936.1098 
♦-418. Ygl. fym- 9 rün 
witan Prt. prs. I. wissen, kennen: 

& m. einf. Ac. 169 -81. 246 '62 
764-98. 1367. 2410. b) m. 
dopp. Ac. 646. 716. 1309 '863. 
c) m. Ac. c. Inf. Wi. 101. 
d) m. abh. Satze 272. 821.1331 
*830. 2339'519'650'725. Wa. 
H, 4. e) absol. 2656. — Neg. 
nat weiß nicht: a) abs. 274. 
b) m. G. 681. 878. 
wissen 1350. 

witan 1. abl. I. verweisen, ver¬ 
werfen 2741. 

tadeln, rügen 1150. 
od™ dass, 2995. 

~ 2. in: geo^ abl. I. sich auf- 
xnachen gehen: a) m. Präp., 
Adv. 42. 210 "7. 662.1236'360 
'601 '819 '903 "49.2460 "71.3044. 
of ialdre ~ sterben 2624. 
fordt^j dass. 1479. b) m. Inf. 
26. 115 '23. 234 '91. 301. 853. 
1125 '263 "74 '903 "63. 2387. 
'401 '569 '819 '949. 3044. F. 45. 
Vgl. wuton. 

witian , weotian sw. II. fg. witöf 
Gesetz] bestimmen, anordnen, 
verfügen 1936. F. 28. 

bet^i 1) besorgen, beachten, 
hüten 1135 *'796. 2212. 2) aus¬ 
führen, unternehmen 1428. 
untig weise 685. 1056 '554 '841. 
D. 32. 

ge-wttnian sw. II. [i ölte] strafen, 
züchtigen 3073. 

ge-wittig [tritt] bei Bewußtsein 
3094. 

wid [zu wider] Präp. xn. D. A. 
1) rein translok. a) bei Verb, 
d. Beweg, nach.. hm, zu.. hin, 
auf.. zu, wider, gegen 213. 326 
'84 ["91. 749. 1977—8. 2560'"6 
'673. b) fassen, ergreifen an 439. 
1566. 2520—1. 2) übertr. trans¬ 
lok. gegen: a) bei reden 2528. 
b) verfahren, ausführen 174. 
623. c) schützen, helfen, ver¬ 
teidigen, retten, sichern 178. 
294.640 '50.827.1549 '864.2341 
*71. 8004. d) wachen, denken, 


sinnen 319. 660. 811. 1173 '954. 
Wa. II, 22. e) sich verhalten 
155. 3) reciprok: a) kämpfen 
gegen, mit 113 '44 "5 '52. 440. 
606. *1083 '132 '997. 2400 '839 
'914. b) sprechen,verhandeln mit 
365. 424—6. c) wallen, brennen 
mit, in 1880.2600. d) trennen, 
scheiden von 733. 2423. e) tei¬ 
len mit 1088. 2534. 4) intra- 
lok. in, bei, an 2013 '925. 3049. 
Wi. 42. 5) soz. mit 1088. 3027. 
(Vgl. Hi Ule, Angl Forsch. 2 r 
p. 105 ff.) 
wider wider, in: 
n^rcehtes [reht] Adv. gegenüber 
3039. 

widre nja. Widerstand 2953. 
wläne stattlich, stolz auf (m. G. 
oder IJ 331 '41.1332. 2833 '953. 
Wa. 11,30. Wi.l06'ia Vgl. 
goldr*>. 

wtätian sw. H. [g. wlaitön] aus¬ 
schauen, spähen nach (m. G.) 
1916. 

wlSnco fk. [wläne] Übermut 338* 
508. 1206. 

wlita mk. ‘Blicker’, in: ändr o. 
wUtan abl. I. schauen, blicken 
1572 "92. 2852. 
giond ~ überschauen 2771. 
wlite mi...[g. wlits] Gestalt, Aus¬ 
sehen, Außeres 250. 

~beorht schön von Ansehen 93. 
r**>8eon fi. Anblick 1650. 
wlitig glänzend, herrlich 1662. 
wlonc s. wläne, 
wöc s. weeenan. 

wöh [g. wäh-8] krumm, verdreht, 
-kehrt 1747. 

n^bogen [bügan] gekrümmt 2827. 
i oolcen na. Wolke 1119 '374. ander 
wolcnum auf Erden 8. 651.714. 
1631 '770. F. 9. 
wollen Part. [ *wellan J in: 
r^tear tränenuberströmt 3032. 
wöm s. wöh 
wom(m) 8. warn 
won, wong s. wän. wäng . 
wöj? ma. [wepan^ Weheruf^ -klag# 

worc s. wiore. 
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word na. Wort 30. 79. 176. 289. 
315 '41 '66 '88 '90 "8.612 '26 '39 
'54. 870 "4. 1100 "72 "93 '318 
'492'811 "33'980. 2046 "58 '156 
'246 '551 '662 '"9 '791 '"6 '817. 
3030 '175. Wa. I, 12. II, 13. 
Wi. 107. Vgl. beot-, gylp -, ge- 
leafnestnedel-, hrydr^. 
<^*cwide mi. Rede 1841 '"5. 2753. 
^ gyd(d) nja. Rede, Spruch 3172. 
^Jnord na. Wortschatz 259. Wi. 1. 
^riht na. rechtes Wort 2631. 
worhte s. wyrcan. 
wom ma. Menge, Hanfe, große 
Zahl 264. 2003 '114 '542. 3094 
♦'154. Wi. 9; mit fela : 530. 870. 
1783. 

worold, -uld fi. [as. werold] Welt 
60. 950. 1062 "80 '183 '387 '681 
'732 "'8. 2343'711. 3068. D. 31. 
ooar fö. weltliche Ehre 17. 
<^>cdndel fö. 4 Weltleuch te’, Sonne 
1965. 

r^>cyning ma. weltlicher König 
1684. 3180. 

n^nde mja. Weitende 3083. 
rstr&dm §5. Lauf der Welt, 
Schicksal 1142. 
word 8. weord. 

wordig ma. \— weordig ] Hofstatt 
1972. 

woruld 8. worold. 
wracu fö. [g. wraka] 1) Rache, 
Verfolgung 2836. 2) Elend, 

Leid J5. 4. Vgl. gym -, nyd no. 
wrcSc na. [zu g. wrekei] Bedräng¬ 
nis, Elend, Kummer 170. 3078. 
D. 1. 

erlast ma. Gang in die Ver¬ 
bannung 1352. 

r^meeegas mja. PI. Vertriebene, 
Verbannte 2379. 
r*>8id ma. Verbannung, Elend 
338. 2292. 
wrcecca s. wricca. 
w«f(f)Qö.(?)Kun8twerk,Schmuck, 
Kleinod 1531.2413 ♦'771. *3060. 
reifte 1) kunstvoll, wunderbar 
1489. 2173 '339. 2) entsetzlich 
891. 1650. 

wräd [aisl. rtid-r, as. wred] ver¬ 
haßt, feindlich 319. 660. 708. 


1619. Wi. 9. — Adv. ros arg, 
schnöde 2872. 

r^illce auf feindliche Weise 3062. 
wradu fö. Schulz, in: 
wräsn fö. [ahd. reisan, zu wndan] 
Kette, in: frlodu oo. 
wrecan abl. V. 1) zwingen, 
drängen 2962. 2) ver-, aus- 

treiben 2706. 3) Vorbringen, 

-tragen 873. 1065. 2154 '446. 
3172. 4) rächen, bestrafen 

423. 1278 '333 '"9 '85'546'669. 
un-wrecen ungerochen 2443. 
Vgl. wrecend. 
äe^> vortragen 1724. 2108. 
foroo fort-, vertreiben 109. 
1919. Wi. 47. 

gfr^j 1) bestrafen, rachen 107. 
2005 '479. 3062. 2) sich rächen 
für (m. D.) 2395. 3) rächen 2121. 
refl. 2875. 

wricca mkj. [as. wrekkio, zu wre¬ 
can 1 Recke, Held 898. 1137. 
2613. F. *27. Wi. 129. 
wrecend mk. [wrecan] Rächer 
1256. 

wreoden Part, [wndan] gewun¬ 
den, in: 

^hilt mit gewundnem Heft 1698. 
wridian sw. II. emporwachsen 
1741. 

wntan abl. L einritzen, schrei¬ 
ben 1688. 

forc^i zerschneiden 2705. 
wriaa mk. [zum folg.] Band, in : 
beag™. 

wndan abl. I. 1) binden, fesseln 
964. 2) verbinden 2982. Vgl. 
händ-ge-wriden, wreoden 
wnxl na. Wechsel, Tausch 2969. 
ge-wrtxle nja. dass. 1304. 
umxlan sw. I. wechseln, tauschen 
(m. I) 366. 874. 
wroht fö. [zu g. wröh-s] ‘Rüge’, 
Streit, Kampf 2287 '473 '913. 
wudu mu. [ahd. witu] Holz: 1) 
Baum 1364. 2) Gehölz, Wald 
1416. 3) Speerschaft 398. 4) 
Schiff 216 '98.1919. Vgl. b®lr, 
bordr , gämen -, güd-, Mal-, holt-, 
Hrefna-, meegn-, 89-, stmdr, 
preenu. 
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wudu-rZc mi. Holzranch 3144. 
wuldor na. [za g. wulhr-s] himm¬ 
lisch« Herrlichkeit, Himmel 17. 
183. 931. 1752. Vgl. cyning™. 
™cyning ma. König der Herr¬ 
lichkeit, Gott 2795. 

™torht glanzend, klar 1136. 
wulf ma. Wolf 3027. 

t na. Abhang« wo Wolfe 
hangen 1358. 

wund 1. fö. Wnnde 1113. 2531 
'711 "25 '830 '906 "37 "76. F. 


49. Vgl. föorh™. 
rw 2. wand, verwandet 565. 1075. 

2746 "53. F. 45. Vgl. sweord™. 
wunden \windan\ gewunden, in: 
™föax floß mit gekräuselter 
Mähne 1400. 


™hals Schiff mit gewundenem 
Steven 298. 

™mßl na. Schwert mit gewun¬ 
denen Zeichen, damasziert 1531. 
™*tcfna mk. Schiff mit ge- oder 
umwundenem Steven 220. 
wundor na. 1) Wunder, -werk 
771. 840. 931. 1607 '724. 2769. 
3032 "62 '103. D. PI. ~um 
Adv. wunderbar 1462. *2687. 
2) Wundertier, Ungeheuer1609. 
Vgl. händ-, nid-, sfaro™. 
™be-bod na. wunderbares Gebot, 
böse Einflüsterung 1747. 
™dead ma. wunderbarer Tod 
8037. 

™fcet na. wundervolles Gefäß 
1162. 


™llc wunderlich, -bar 1440. 
™mädm ma. wunderbares Klein¬ 
od 2173. 

c%#ion fl. wunderbarer Anblick 


995. 

r**#mid ma. kunstreicher Schmied 
1681. 

wunian sw. H. 1) wohnen, sich 
befinden, aufhalten, leben, 
stehen, bleiben 284. 1128 '735 
'923. 2242. 3083 '128. 2) be¬ 
wohnen. innehaben 1260.2902, 
oeno bleiben, ausharren bei 
(m. A.) 22. 

wurd s. wiord. 

wur[d)maiDk. [afr. werthma] Wert¬ 


schätzung (?) D. 1. 
wutun , uton [zu ge-witan, as. «Otto) 
gehen wir! laßt uns! allons! 
1390. 2648. 3101. 

wylr S. WÜ-. 

wylf fjo. [wulf] Wölfin, in brim 
wylfen wölfisch, grausam D. 22. 
wylm s. weelm. 

wyn(h ) fi. Wonne, Freude, Won¬ 
niges. Liebliches 1080. 1716 
"30 '887. 2014 '107 '262 '727. 
hlofones ™ Sonne 1801. Vgl. 
edel-, hordr , tif-, ly ft-, symbeb 
™leas wonneleer, freudlos 821. 
1416. 

™sum wonnesam, wonnig 612. 
1919. 

wyrcan sw. I, [g. waürkjan] 1) 
wirken, tun, vollbringen 930. 

2) machen, schaffen, bereiten, 
verfertigen (m. A.) 92. 1452. 

3) erwerben, verdienen (m. G.) 
1887. Wi. 72. 

be™ umgeben 3161. 
ge™ 1) machen, schaffen, ver¬ 
fertigen, bereiten 69. 1696. 
2337 '802. 8096 '156. 2) tun, 
machen, vollbringen, ausnchteu 
635. 1578 '660. 2712 '906. 3) 
erwerben, erwirken, verdienen 
20. 1491. Wi. 142. 4) feeste 
1864^ fr 011 » festen Sinnes 

wyrd fi. [as. tourdi-1 1) Schick¬ 
sal, Geschick, Verhängnis 455 
'77. 572. 734. 1056 '205 "33. 
2420 '526 "74 '814. 2) Ereignis, 
Tatsache 3030. 

wyrdan sw. I. [g. wardjan ] ver¬ 
derben, töten 1337. 
ä™ dass. 1113. 

wyrgen fjö. [wtarg] Frevlerin, 
Geächtete, in: grund™. 
ge-wyrht fni. [g. waürht-8 ] Werk, 
Verdienst, in: eald™. 
wyrm mi. Wurm, Schlange, Dra¬ 
che 886 '91 "7. 1430. 2287'307 
"16 "43 '"8 '400 '519 "67 '629 
"69 '705 "45 "69 "71 '827 '902. 
3039'132. 

nja, Drachengeschlecht 
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wyrm-fäh mit Schlangenlinien 
verziert, damasziert 1698. 
r*>hord na. Drachenhort 2221. 
wymanaw.l. [wfam] verweigern, 
in: 

for^j 1) verweigern, ab* 
schlagen 429. 2) entgehen 

1142. 

wyrp fjö. [weorpan\ Umschwung, 
Wechsel 1315. 

ge-wyrpan sw. 1. [zum vorj refl. 

sich erholen, genesen 2976. 
wyrsa [g. wairsiza] schlimmer, 
schlechter 525. 1212 *739. 2496 
*969. 

wyrt fi. [as. wurt] Wurzel 1364. 
wyrde [weord] wert, würdig 368. 

861. 2185. Vgl. fyrdr , hord~. 
wyruld s. worold, 
wyscan , wlscan sw. I. wünschen 
1604. D. 25. 


T. 

yfel na. Übel, Böses 2094. Wi. 51. 
ylca [*i-licd] derselbe 2239. 
yldan sw. 1 . [eald] ‘alt machen’, 
aufschieben 739. 
ylde 8 . Üde. 
yldest, -ra s. eald. 
yldo s. Mo. [Elfen 112. 

ylfe PL mL [vgl JSlf-] Albe, 
ymb [as. umtri] L Adv. um. her¬ 
um (m. A.) 689. (m. D.) 2597. — 
II. Präp. m. A. 1) örtL a) durch 
.. hin, entlang 568. b) um .. 
herum 3169. c) ringsum, rund¬ 
herum 1030. d) m der Um¬ 
gebung oder Nähe von, bei: 
«) von Pers. 399.668.1012.2883. 
F. 36. ß) von Orten: 838. 2477. 


Wi.121.2) zeitL a) nm,gegen219. 
b) nach 135. 3) mod. um, über, 
von, wegen, betreffs, bei Verben 
des a) Fragens u. Sprechens: 
353. 531. 1595. 2070*618.3172. 
b) Sorgens: 450. 1536. c) Strei¬ 
tens: 439. 507. 2509. d) Wer¬ 
dens: D. 12 (ellipt.). (Vgl. 
Jacobsen, Diss. Kiel 1908.) 
^Bittend mk. Umwohner 9.1827. 
2734. 

ymbe s. ymb. 

jjppe fkj. [üpp] Hochsitz 1815. 
yrfe nja. [g. aroi] Erbe, Nachlaß 
3051. 

nJläf f(5. Erbstück 1053 *903. 
n^weard ma. ‘Erbwart* Sohn 
2453*731. 

yrmd(u) f<5. [ahd. armida, vgl. 
form] Elend, Unglück 1259. 
2005. 

yrre, -inga s. farre. 
ys 8. is. 

1. s. ead-. 

2. fjö. [as. üdia, ahd. undea] 
Welle, Woge 46. 210. 421 *64. 
615 *34 *48. 848. 1132 *208 *437 
**69 *907 ***9 **18. 2693. Vgl. 
fl öd-, leg-, waster<^>. 
nJge-bläna na. Wogengewühl 
1373 ‘593 *620. 

n*jjjß-ioin(n) na. Wogenkampf 

nJläd fö. Seereise 228. 
r^iläf fö. was die Wogen übrig 
gelassen haben, das Angespülte 

nJlida mk. ‘ Wogengänger’, Schiff 
198. 

ydan sw. L [zu ahd. öd», g. au^-sj 
‘veröden’, vernichten 421« 
yde 8. eade, ede. 

§wan 8. eawan. 
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Glossar zum ahd. Hildebrandsliede. 


Die Verweisungen beziehen sich auf den hergestellten Text (S. 117ff.); 
t, bezeichnet gegenüber z die eimache Spirans. 


A. 

•ab Präp. m. D. [ae. of] von 30. 
eSrist 8. Sr. 
aUl) aU 13. [28.] 
so 41. 

alt alt 16. 39. 

alten altern, alt werden 41. 

ana Präp. m. D. an (nachgest.) 5. 

iander andere 12. 

anti 8. dnti. 

aod-Uhho [ae. ead-] leicht 55. 
ar [g. us] Präp. m. D. von..ab 
33. Vgl. ur. 

•arte nja. Erbe, Besitz 22. 
arg ‘arg*, feige 68. 
arm ma. Arm 33. 
asc ma.'Esche*, eschene Lanze 63. 
az [g. at] Präp. m. D. 1) an 27. 
2) bei 52. 

B. 

hano mk. D Tod 52. 2) Töter 54. 

bam na. Eind 21. 

baug ma. King 33. 

bti-de beide 62. 

btzzisto beste [321. 

bi Präp. m. D. 1) lok. bei 48. 

2] kaus. aus 35. 
billi nja. Schwert 54. 
bist , pi8t bist 39. 41. 
bretön sw. IL [ae. bredtoian] 
niederschlagen 54. 
brwnnia fln. Brünne, Brust- 
hamisch 62. 


bür ma. 'Bauer*, Wohnung, Haus 
hure fk. Burg, Stadt 52. 

C. 

cheüuring ma. Kaiser-, Gold¬ 
münze 34. 

. chind na. Kind 13. 53. 
chlioban abl. 11. klieben, spalten 
*65. 

cnuosal na. [ae. cnosT\ Geschlecht 

11. 

choni [ae. cene\ kühn, tapfer 28. 
chtvnd kund, bekannt 13. 28. 
chuning ma. König 34. 
oorfcAt nja. Königreich 18. 

D. 

dana Instr. von daz, 31. Vgl. 
halt 

dar 1) da 57. 2) rel. wo 51. 
darba fo. Entbehrung 23. 
daz, 1) Pron. das 1. 16. 24. 42. 
64. 2) Konj. daß 2. 17. 31 '5. 
43 '7 '8. 
de s. der . 

dechi [aisl. bekk-r] angenehm, Heb 
26. 

degan ma. 'Degen*, Krieger 19.26. 
der m., diu f. Pron. 1) best. Art. 
der, die 6. 12. 34. 60 '1 '4. 
2) rel. welcher 16. 3) korr. 
derjenige, welcher 58 '9. 
dem dieser 48. 62. 
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dih dich 59. Vgl. dü. 
dln poss. dein 40 4 6. 65. 
dinc na. ‘Hing*, Rechtshandel, 
Streit 32. 

dir dir 35 '9. 65 '9. Vgl. dü. 
dö 1) Adv. da, darauf 33. 63 '5. 
2) Konj. als 6. 

doh 1) doch 58. 2) jedoch, aber 55. 
dü du 11'2. 31 '9. 41 '7 '8. 55*7. 
Vgl. dih, dir. 


E. 

eddo [g. aihpau] oder 11. 54. 62. 
ein 1) ein 12. 2) allein 2. 
einic einig, irgend ein 52 * 7. 
eilen na. Tapferkeit 55. 
enti 1. mnja. ‘Ende’, Anfang, 
Spitze 27. 

oo 2. Konj. und 3. 16'9. 50. 
eo [ae. ä, g. aiw ] ‘je*, stets, immer 
27. 51. n™ nie 32. 
er [g. dir\ eher, früher; ^hina 
früher, vormals 16. — Sup. 
n^üt zuerst 63. 
es s. iz { . 

iuuin [g. aiwein-8] ewig 41. 


F. 

fähan red. fangen, in: 

empfangen 37. 
fater mk. Vater 9. 17. 24. 
fehta fo. Kampf 27. 
ferah na. [ae. feorh] Geist, Le¬ 
ben 8. 

gi-ftoten sw. I. ‘befestigen*, zu¬ 
fügen 52. 
filu viel 19. 

firhiä PI. mja. [ae. firas] Men¬ 
schen, Männer 10. 
fliohan abl. II. fliehen 18. 
fo [ae. fea] wenig 9. 
folc(Kj^ na. Volk, Kriegsvolk 10. 

fom ‘vorn’, früher, einst 18. 
fragen abl. IH. fragen 8. 
friunt-laos ohne Freunde, Ver¬ 
wandte 24. 

Holthausen, Beowulf. II. 3. Aul). 


frot verständig, klug, weise 8.16. 
fuoren sw. I. führen 41. 

Q. 

garuuen sw. I. ‘gerben*, fertig 
machen 5. 
geha fö. Gabe 37. 
geban abl. V. geben 35. 
fur^j dass. *34. 

ger ma. [ae. gär] Wurfspeer 37. 
göt gut 47. 

gundrhamo mk. Kampfgewand, 
Brünne 5. 

gundea fjü. Kampf 60. 
gurten sw. I. gürten 5. 

H. 

haben sw. III. haben, besitzen 
29. 47. 57. 

halt [g. lialdis] ‘halt*, mehr, eher; 

neo danar^> niemals mehr 31. 
harm-lihho grimmig 66. 
hauuuan red. hauen 53. 66. 
heban na. [ae. heofon] Himmel 30. 
h&im mna. Heim(at), Haus; H. 

~e daheim, zu Hause 47. 
hii^an red. heißen 17. 
helid ma. [ae. hcele] Mann, Krieger, 

her Pron.’ er 7. 8. 18. 20'2'5'7 
'8. 33. Vgl. im{o), inan , iro. 
her [ae. här] ‘hehr’, grau, alt 7. 56, 
h&ri nja. Heer, Schar 3. 
herro mk. [Komp, zu her] Herr 47. 
hiltia 1 jo. Kampf 6. 
himil ma. Himmel 30. 
hina von hier fort, hinweg, hin 
19. 22. er^ früher, vormals 16. 
hiu-tu heute 61. 
gi-hören sw. I. hören 1. 
hrögil na. [ae. hrceael] Gewand 61. 
bring ma. Ring, Panzerring 6. 
brüst fl. [ae. hyrsÜ Rüstung 56. 
huldi fk. Gunst, Huld 35. 
huedar wer von beiden 61. 
hue-Uh welch 11. 
huer wer 9. 

hui 2 \ weiß, glänzend 66. 

7 
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Glossar zum ahd. Hildebrandsliede. ibu — reht. 


I. 

ibu [ae. g-if] wenn 12. 55 '7. 
ih ich 1. 12 '7. 29. 35. 46. 50 '4. 
im D. PI. [von her] ihnen 67. 
imo D. Sg. M. ihm 27. 34. 54. 
in Präp. 1) m. D. a) in 10 "3. 20 
1. 64. b) an 46. 56. 2) m. 
Ac. in 51. 

™urit na. Trug, Tücke 41. 
inan Ac. Sg. M. ihn 43. 
irmin groß, allgemein, in: 

™deot na. Menschenvolk 13. 

got na. der große Gott 30. 
iro G. PI. ihr 4. 6. 67. 
ist ist 13. 44. 
iü [g. ju] noch 29. 
w; [g. ita] G. es 35. 59. 

K 8. Ch. 

L. 

lant na. Land 20. 50. 
lao8 los, verlustig, beraubt, ohne 
_(m. G.) 22. 
laz^^an red. lassen 63. 

für™ verlassen, lassen 20. 
gi-leiten sw. I. leiteD, führen 32. 
leop lieb 27. 
lib mna. Leben 29. 

Udan abl. I. ffehen, s. s£o-, 
linta fk. Lindenschild 67. 
liuti PI. mi. Leute 15. 
lüsten sw. I. gelüsten nach (m. 
A. u. G.) 59. 

luzzil [as. luttit] klein 20. 67. 

M. 

magan Prt. präs. V. vermögen, 
können 55. 

gi-mahaien sw. I. fg. mapljan] 
sprechen 7. 14. 3o. 45. 
man(n) mk. 1) Mensch, Mann 7. 
24 '8. 31. 41. 66. 2) Pron. in- 
def. man 37. 51 '2. 
girmiini gemeinsam 60. 
meZi Adv. mäßig, in: 
un™ unmäßig 25. 39. 


mih mich 40. 51 '3. 
min poss. mein 17. 24. 
mir mir 12 '3 '5. 42. 62. 
mit Präp. 1) m. D. u. I. mit 37* 
40. 54. 2) m. Ac. gegen 31. 
miti Präp. m. D. mit 19. 26. 68. 
muoen sw. I. bemühen, be¬ 
drängen 2. (Vgl. muoqqen.) 
muoz^an Prt. prs. VI. [g. mötanj 
‘müssen’, Gelegenheit haben, 
können, dürfen, mögen 60'1. 


X. 

neman abl. IV. nehmen, in: 

für™ hinwegraffen 43. 
n-eo s. eo. 

ni nicht 29. 32. 48. 52. 
nid ma. ‘Neid’, Haß, Zorn 18. 
niusen sw. II. [g. nxuhsjan] ver¬ 
suchen 60. 
noh noch 48. 

nü 1) nun, jetzt 35. 49. 53'6'8. 
2) korr. nun — wo, da 59. 


O. 

obana von oben, oben 30. 
ofto oft [15]. 
ort mna. ‘Ort’, Spitze 38. 
östar nach Osten 18. 22. 

™liuti PI. mi. Leute im Osten 68* 


JP. 

pist 8. bist. 

prüt fi. ‘Braut’, junge Gattin 21* 


JR. 

rahanen sw. I. faisl. rßna] in: 

bi (v rauben, erbeuten 57. 
rauba fö. (?) Raub, Beute 57. 
riccheo mkja. [ae. wrdcca] ‘Recke’,. 

Vertriebener, Verbannter 48*. 
reht na. Recht 57. 
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rtchi nja. ‘Reich’, Herrscher 48. 
rihten sw. I. richten, zurecht 
machen 4. 

ritan abl. I. reiten 6. 22. 
rümen sw. II. räumen; m. G. 
red. sich eines Dinges ent- 
äußern, etw. im Stich lassen 
61. 


8 . 

sagen sw. III. sagen 1. 12 '5. 42. 
samane , in: zi ^ zusammen 65. 
saro nwa. [g. sarwa PL] Rüstung 4. 
scarf scharf 64. 
skehan abl. V. geschehen 49. 
sceoz,an abl. II. schießen 51. 
sctrian sw. II. [ scara ] einordnen 
(ausheben?) 51. 
seilt mi. Schild 64 '6. 
scritan abl. I. ‘schreiten’, gleiten 

63 . 

sculan Prt. prs. IV. sollen 37. 53. 
scür mi. ‘Schauer’, Kampf 64. 
se, sie PI. sie 5. 6. 34. 63. 
gisehan abl. V. sehen 46. 
8ehs-zuc sechzig 50. 
seo-lidanti mk. Seefahrer 42. 

8i Opt. sei 11. 58. 

8id seitdem 23. 
sie s. se. 

sih Ac. sich 2. 5. 61. 
sin poss. sein 9. 19. 54. 
sippi [g. sibji-s] verwandt 31. 
sizzen abl. V. sitzen 20. 
sk- 8. 8C-. 

8ö 1) Adv. so 24. 59. 2) Koni, 
a) rel. wie 34. b) daß 41. 
c) ~ni ohne daß 52. 
spähi klug, schlau 39. 
spanan red. locken 40. 
sper na. Speer 40. 
stantan abl. VI. stehen, stecken 

64. 

ai^ beginnen 8. 23. 

8Upfen abl. VI. stapfen, schrei¬ 
ten 65. 

stwrm-bort na. Kampfschild *65. 

8umar ma. Sommer 50. 

suno , -w mu. Sohn 14. 36. 44 '5. 


nsjfatarungä PI. ma. Leute (Kin¬ 
der?) von Vater und Sohn 4, 
8U8 so 31. 56. 

8uäs [g. swes 1 eigen, lieb, tränt 53. 
suert na. Schwert 5. 53 


T. 

gitän s. iuon . 
taug s. tugan. 
tot tot 44. 

truhtm ma. [ae. dryhten] Herr 35. 
tugan Prt. prs. II. taugen 55. 
tuon ath. ‘tun’, machen 34. 


U. 

ubar Präp. m. Ac. über 6. 43. 
un- s. mez, uuahsan. 
unser poss. unser 15. 
untar Präp. m. D. zwischen 3. 
un-zi [as. unt] bis 67. 
ur [g. ws] Präp. m. D. aus 50. 
Vgl. ar. 

nohMzqo mkj. [ae. orettaY 1 Heraus¬ 
forderer , Kämpfer, Krieger 2. 


TT. 

uudfan na. Waffe 68. 
uuahsan abl. VI. wachsen, in: 

un ^ unerwachsen 21. 
uuallön sw. II. ‘wallen’, wandern 
50. 

uualtan red. walten, in seiner 
Gewalt haben (m. G.) 62. 
waltant-got ma. Herrgott 49. 
uuänen sw. I. ‘wähnen*, glauben 
29. 

uuarnen sw. I. verweigern (m. 
G. u. D.) 59. 

uue-uuurt fi. [ae. wyrd] Weh-, 
Mißgeschick 49. 
uuel sehr 59. 
uuela wohl 46. 

~ga wohlan! ach! oh! 49. 
uudlen ath. wollen 40. 

7* 
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uuentilseo mwa. Weltmeer 43. 
wuerdan abl. HI. werden 48. 54. 
67. 

uuerfan abl. IH. werfen 40. 
uuesan abl. V. sein 7. 9. 16. 24 
'5 '7 '8. 

uuestar westwärts 43. 
wmc, -g mna. Kampf, Krieg 43. 
59. 

rJhrust fi. Kampfrüstung *46. 
uuidar Präp. m. I). wider, gegen 
38. 

umg s. uuic. 

uuthan abl. I. [g. weihan ] kämpfen, 
in: gi wigan zerhauen, zugrunde 
gerichtet 68. 


uuili s. uuälen. 

gi-uuinnan abl. III. erwerben, 
erobern, gewinnen 56. 
uuintan abl. III. winden 33. 
uuintar ma. Winter 50. 
gi-umz i z ] an abl. I. gehen *18. 
uui^an Prt. prs. L wissen 12.30. 
uuort na. Wort 9. 40. 

Z. 

zi [ae. tö, te] 1) Präp. m. D. 6. 

54. 65. 2) Adv. zu, allzu 27. 
zirri zornig 25. 
zuti n. zwei 3. 
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Anmerkungen. 

Wegen der Akkürzungen vgl. die Vorbemerkungen zur Ein¬ 
leitung und zum Glossar; dazu kommen: Aant. = Aanteekingen op 
den Beowulf (Cosijn); D. Gram, = Deutsche Grammatik; DH. = 
Danmarks heltedigtning; Hel. = Heliand; Beallex. = Reallexikon 
der german. Altertumskunde ed. Hoops, Straßb. 1911 ff. 


I« Beownlf. 

V. lf. feodcyninga ist Variation von Gärdena, dies steht formel¬ 
haft, nur der Allit. wegen; in geard. gehört grammatisch zu 
gefrugnon , dem Sinne nach zu frym, vgl. V. 74 u. 575. Vgl. über 
ähnl. Eingänge Bugge, ZZ. 4, 203; über hwoet im Satzanfang Grimm, 
D. Gram. IV* 528ff.; Schücking, Rückk. 24. Der 1. Vers zeigt 
gleich gekreuzte Alliteration, wovon Morgan, Beitr. 33,164 ff. u. 175 f. 
nur 86 sichere Fälle annimmt. Über die Gründung des Dänen¬ 
reiches vgl. Olrik, DH. I, 18 ff. — 4. Scyld Scefing: s. Binz, Beitr. 
20, 146ff.; Olrik, a. a. 0. I, 223ff.; H, 249ff. 264ff. (dazu Neckel, 
GRM. II, 4f. 678 f.) Boer, Ark. 19, 28 ff. Nach Olrik liegt hier Er¬ 
innerung an einen alten Vegetationskultus (Garbe als Gott verehrt) 
vor. Auch die nord. Überlieferung (Skäldskaparmäl c. 8) nennt 
Skj 9 ldr als Stammvater der Skj 9 ldunge, macht ihn aber zum Sohne 
Oöins. Scyldingas , Skjgldungar bedeutet nach 0. eigentlich ‘Schild¬ 
männer 5 und ist eine poetisch-kriegerische Bezeichnung der Dänen¬ 
krieger und ihres Königsgeschlechtes: Scyld-SkjgldrT wurde als 
Stammvater und Begründer der Dynastie hinzuerfunden. Von 
seinem Vater oder Vorfahren Sceaf ‘Schaub, Garbe* ist nichts be¬ 
kannt, vgl. Olrik aaO. 245. Vielleicht ist Scyld an Stelle Ings ge¬ 
treten, von dem es im ae. Runenliede 67ff. heißt: 

Ing wcb8 öerest mid East-Denum 
gesewen secgun, o} he siddan efl 
ofer ivceg gewät; wcen cefter ran . 
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102 Anmerkungen. Beowulf. V. 5—12 ff. 

— 5. mcBgdum: über m&gd 'Sippe* vgl. Förster, Beibl. 13, 165 f. 

— ofteah: nach Sievers, Beitr. 29, 306f.=as. afteh, d. h. für älteres 
oftäh zu teon = as. tihan . — 6f. Uber das metrisch und syntaktisch 
notwendige torlas s. ib. 560ff.; dazu Kock, Angl. 28, 140f. und 
Klaeber, MPh. 3, 249 ff. Zu Brest vgl. Kellner, ESt. 18,291 unten. — 
Klaeber, Arch. 115, 178 vergleicht das ahd. Ludwigslied 3: kind 
uuarth her faterlös, thes uuarth imo sär buoz. Ygl. auch unten 
Y. 16 f. — pce8 fröfre: Trost dafür*, näml. daß er als hilfloses 
Kind (umborwesende Y. 46) gefunden wurde. Ähnlich heißt es in 
Ethelwerds Chronik [a. 973] lib. III, cap. 3: „Beo — Scyld — Scef. 
Ipse Scef cum uno dromone advecbus est in insula oceani quae 
dicitur Scani [aisl. Skäney], armis circumdatus , eratque valde recens 
puer et ab incolis illius terrae ignotus; attamen ab eis suscipitur 
et ut familiärem diligenti animo eum custodierunt et post in regem 
eligunt 1 . Dieselbe Sage (vgl. auch Y. 23 ff.) berichtet Wilh. y. Malmes- 
bury (1. Hälfte des 12. Jh.) in De gestis regum Anglorum t lib. II, 
c. 116: ,,Beowius [sc. fuit filius ] Sceldii f Sceldius Sceaf. Iste, ut 
ferunt , in quandam insulam Germaniae , Scandzam .... appulsus t 
navi sine remige , puerulus, posito ad caput frumenti manipulo , 
dormiens , ideoque Sceaf nuncupatus , ab hominibus regionis iUius 
pro miraculo exceptus et sedülo nutritus; adulia aetate regnamt in 
oppido 1 quod tune Sl[i]aswic t nunc vero Heithebi appellatur .... 
Sceaf fuit filius Heremodii .“ .... Saxo Grammaticus, Gesta Dar 
norum , lib. I [um 1200] erzählt von Scioldus: „XV annos natus 
inusitato corporis incremento perfeeüssimum humani roboris specimen 
praeferebat tantaque indolis eius experimenta fuere , ut ab ipso ceteri 
Danorum reges communi quodam vocabulo Scioldungi nuncuparentwr. 
Praecurrebat igitur Scioldus virium complementum animi maturi- 

tate . omnem Allemannorum gentem .... tributaria pensione 

(al. ditione) perdomuit 11 Vgl. Olrik, aaO. I, 261 ff.; II, 254 ff. Panzer, 
Beow. 395 ff. — 9. pära ist als Zusatz aus metr. Gründen zu tilgen, 
vgl. Sievers, Beitr. 9, 307; Schücking, Gott. gel. Anz. 1905, 739. — 

10. räde ist Acc. (= V. 1826 u. 1861), vgl. Klaeber, MPh. 3, 256. — 

11. gomban (as. gambra t) kommt nur hier u. Gen. 1978 im Acc. vor. 
Der Nom. ist unsicher. — 12ff. Vgl. Saxo ib.: „ PueUam . . • . sibi 
matrimonio copulavit. Ex qua parvo post tempore Gram filium 
sustulit. Ouius .... corporis animique praestantissimis dotibus 
praeditam adolescentiam ad summum gloriae cumulum perduxit (al 
statum provexit ), tantumque magnitudini eius a posteris tributum 
est , ut in vetustissimis Danorum carminibus ipsius vocabulo regia 
nobüitas censeatur “ 11b ist typisch, vgl. V. 863. 1075. 1250. 1611. 
1812. 1885. 2390. Zu cefter vgl. V. 2730 und Klaeber, MPh. 3, 445, 
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der es durch 'coming after him' wiedergibt. — 13. Über gÜong in 
gtardum vgl. Exners Dissert. S. 4f. (auch zu Y. 36). — 14 f. Über 
folce tö fröfre vgl. Klaeber, Angl. 35,119. fyrenp. übersetzt Müllen- 
hoff, HZ. 12, 268 oben durch 'gewaltige, schreckliche Not*. Krauel 
u. Schücking andern ohne Not fyren in fym =■ 'alt*. Vgl. alts. 
firinquäla 'schwere Qual’ Heb 4920 und den DPI. firinum 'sehr* 
(i tharf) ib. 2429 u. 3366 sowie as. (len. 18. Das Subj. zu onglat 
(Plusquamperf.) ist Gott. — Bei der Besserung von - lease in * leaste 
ist es nicht nötig, mit Bouterwek pcet in pä zu ändern (vgl. Sievers, 
Beitr. 9,136 u. 370 über dreogan m. Acc.). Björkman schlägt (briefL) 
vor, pcet ü. lease zu belassen und hwile (wie ’ präge) als 'schwere 
Zeit’ zu nehmen. Die schlimme herrscherlose Zeit bestand wohl 
nach dem Tode Heremöds, vgl. V\ 901 ff. u. 1709 ff. — 15. Über 
solche pcet- Sätze vgl. Kock, HZ. 48,187 ff. — 16. him fasse ich mit 
Thorpe, Simrock (Ubers.), Müllenhoff, Beow. 112, Häuschkel S. 77 
und Klaeber, Arch. 115, 178 als DSgl. Ygl. zu V. 6f. — pass: 'als 
Ersatz dafür’, d. h. für die schlimme, herrscherlose Zeit (Klaeber 
aaO.). Zu llffrega vgl. Klaeber, Angl. 35, 124. — 17. wuldres weal- 
dend: vgl. Klaeber, Angl. 35,124, zu woruldär ‘weltl. Ehre’ ib. 116 f. — 
18. Zu Beowulf ‘Bienenwolf vgl. Bugge, Tidskr. 8, 287ff.; Cosijn, 
Aant. 42; Binz, Beitr. 20, 153 ff. 159; Panzer, Beow. 392; Boer, 
Beow. 110 ff; Olrik, DH. *2, 254 ff. Er kann ursprünglich nicht in 
diese Reihe gehört haben, da die Namen nicht alliterieren (vgl. Olrik 
aaO. I, 22 ff. 246 ff. II, 254 ff; Heusler, Anz. 30,32). — 19. eafera[n]: 
Sievers, Beitr. 9, 185 vergleicht Schicks, der Ap. 6ff.: lof wide 
sprang .... peodnes pegna , offenbar eine Nachahmung unsrer 
Stelle. Klaeber, ESt. 39, 428 verteidigt die Überlieferung und faßt 
blöed wide sprang als Parenthese. Im folgenden nimmt Sievers eine 
Lücke an, während Klaeber, MPh. 3, 445, nur einen Gedanken 
unausgedrückt sein läßt: ‘so (wie Scyld) sollte es ein junger Mann 
zuwege bringen.* Scede - steht für Sceden. — 20ff. Sievers, Leipz. 
Sitzungsber. 1895, 191 vergleicht Saxo über Scioldus: proceres non 
solum domesticis stipendiis colebat , sed etiam spoliis . Vgl. noch 
Gnom. Cott. 14 f.: geongne cepeling sceolan göde gesidas \ byldan tö 
beaduwe and tö beahgife und Prov. 12, 9: Victoriam et honorem 
acquiret , qui dat munera ; ferner Hpvam. I, 48: Mildir , frßknir menn 
bazt Ufa , | sialdan süt ala , dazu vgl. Häuschkel S. 62 f.; Müllenhoff, 
DA. 4, 268ff. Über Gefolgswesen vgl. Amira, Grdr. 9 HI, 167 f. — 
gewyrcan bedeutet hier nach Klaeber, MPh. 3, 262: 'achieve, bring 
about, earn’. — 21. Zu bearme 'Besitz* vgl. Klaeber, JGEPh. 6,190, 
der auf foepm Y. 1210 verweist. — 23. wilges, ist das Gefolge, vgl. 
Müllenhoff, DA. 4, 262f. — 24f. Vgl. Saxo aaO. über Scioldus: 
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affirmare solitus , pecuniam ad milites, gloriam ad ducem redundare 
debere. Über gehwäm s. Sievers, Beitr. 10, 485 oben: es ist an 
6 weiteren Stellen der ae. Poesie für gehwöere der Hss. zu setzen. — 
26. tö gesc. d. b. seiner Todesstunde entgegen, vgl. Sievers, HZ. 
16, 48. — 27. on frean wcere: in den Himmel. — 28. hl = swöese 
gesi&as , vgl. Häuschkel S. 77. Krapp empfiehlt waroäe st. farode , 
vgl. Klaeber, Angl. 28, 455 f. — 29. Vgl. Klaeber, ESt. 39, 429 über 
swä he bced . — 30. Ygl. Sievers, Beitr. 29, 308; Child, MLN. 21,175 f. 

— 31. Sievers, Beitr. 29, 308 nimmt hier eine Lücke an, Schücking, 
Satzverk. 70, Anm. 1 einen Rel.-Satz. Klaeber, MPh. 3, 446 er¬ 
gänzt hl (= seine Leute) als Obj. zu ähte (cf. Deor 22). Anders 
Schücking, ESt. 39,101; Sedgefield, MLR. 5,286. Zu swä s. Klaeber, 
aaO. 425 f. — 33. Isig, wie aisl. bardkaldr ; vgl. Bugge, Tidskr. 8,69 f.; 
Sievers, Beitr. 27, 572; 36, 422f. Es war also Winter! — 37. Icedan 
ist techn. Ausdr., vgl. Ex. 368, Ps. 71,15 u. Sievers, zum Hel. 554. — 
38. Ähnl. Y. 336. 575. 1011. 1027. 1197. cymllce übersetzt Klaeber, 
ESt. 39, 430 mit ‘nobiliter*. — 43. Zur Litotes vgl. Häuschkel 
S. 27 f. und Klaeber, MPh. 3, 249. Zu leessan = rowm s. Sievers, 
Beitr. 36, 426 f. Über teodan s. Sievers, Beitr. 9,294. — 46. Zu umbor 
‘Pflock’ vgl. H. Schröder, Ablautstud. S. 16. wesende = wesendne, 
vgl. Sievers, Ags. Gramm. 8 § 305 Anm. 1 und Y. 372. 2841. 3139. 
Das prädik. Part, steht oft unflektiert. — 47. Segen: andere Lehn¬ 
wörter im B. sind: ambeht , ancor , candel , ceap, ceaster , disc, draca , 
eorclan, glgant , habban (?), mll t orc, scrifan, Street , syrnbel , troef, 
weall , wie, wln. gyldenne: mit Goldfäden durchwirkt (Earle, Deeds). 
Ygl. Helgakv. Hund. II, 22: löetr gunnfana gollinn fyr stafni. — 
48b. Erg. in Gedanken hine als Objekt, vgl. Sievers, Beitr. 28, 271 f.; 
Klaeber, MPh. 3, 253; Köhler, Inf. S. 54. — 49. him ist hier DPlur. 

— 51. röSdende, gebessert nach Y. 1346. — 52. Über die Eortsendung 
der Leiche zu Schiffe vgl. Olrik, DH. I, 248 ff. Es ist die Fahrt 
ins Totenreich, wie sie auch die eddische Erzählung c Frä dauda 
8infigtla y berichtet: hier trägt Sigmund die Leiche seines Sohnes 
zu einem Fjord, wo ein alter Mann (== Oöinn) dieselbe im Boote 
entführt. Hierher gehört auch die Sage von der Dame von Escalot 
im franz. Lancelotroman, die vor ihrem Tode bittet, daß man ihre 
Leiche in einem geschmückten Schiffe dem Wasser übergebe (vgl. 
Tennysons Lady of Shalott = Cento novelle antiche no. 81); ferner 
den Bericht des Gervasius von Tilbury in seinen Otia imperialia 
(c. 1200), es sei an der Rhone Sitte, die Leichen der franz. Vor¬ 
nehmen und Geistlichen in Särgen dem Flusse zu übergeben, worin 
sie bis zur Mündung zu schwimmen pflegten, um hier durch die 
Priester von Arles begraben zu werden; eine Sage erzählt, daß die 
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Leiche des b. Maternus, des Bischofs von Trier, in Köln, wo er 
gestorben, auf ein Schiff gelegt wurde und eine Meile stromaufwärts 
trieb u. ä. Die Vorstellung scheint keltisch zu sein (vgl. den Bericht 
von Arturs Tode) und ist in mehreren westlichen Küstenländern 
heimisch. S. auch Grimm, Mythol. 4 II, 692 ff.; III, 248; Förster, 
Arch. 119,304; Schurtz, Das Totenschiff (Abh. der sächs. Ges. der 
Wiss. XV, 1895); Waser, Arch. f. Relig.wiss. I, 152ff.; Sartori, ib. 
II, 205ff.; Furtwängler ib. 8, 191 ff.; Usener, Relig.wiss. Unteres. 

з. Teil, S. 136ff.; Eichler, Beibl. 22, 164 (kelt. Sagen). Über onfön 
m. Dat. vgl. Sievers, Beitr. 11, 360; Sarrazin, ib. 539. — 53. Scyl - 
dinga: vgl. Sievers, Beitr. 29, 309 ff. Nach der Sachsenchronik a. 855 
(ed. Plummer, Oxf. 1892, I, 66 f.) ist Beaw der Sohn des Sceldwea 
(Scyldr , Sceald-wä), dieser der Sohn Heremöds , dem durch mehrere 
Zwischenglieder Sceafing vorangeht, ebenso in der ws. Genealogie 
des Ms. Gott. Tib. B. V. Vgl. Olrik, aaO. 243 ff. Über das Lang - 
fedgatal vgl. Sievers, Beitr. 16, 361 ff. — 55. ellor: ins J enseits. Zur 
Parenthese vgl. Häuschkel S. 60f.; Schücking, Satzverk. 135ff.; 
Krapp, MLN. 20, 33 ff. — 56. oppcet: vgl. Schücking, Satzverk. 13 
(unten) f. — 57. Healfdene: vgl. Binz, Beitr. 20, 175 f. Er heißt 
wohl so, weil seine Mutter aus anderem Geschlecht war. Über heah 

и. gloede vgl. Klaeber, Angl. 29, 378; nach Schücking ist glcede Adv. 
Im Skäldskaparmäl c. 73 heißt er Halfdan gamli und Hyndluliöö 14: 
hc&str Skigldunga . — 58. güdreouw : vgl. Zupitza, HZ. 21, 10 9 ). — 
59. fordgerimed : formelhaft, s. Sievers, zum Hel. V. 1326. — 60. Zu 
r&swan s. Trautmann, Beibl. 10, 259. Es geht wohl auf dcem V. 59, 
vgl. Bugge, ZZ. 4, 193; Kolbing, ESt. 7, 483; Schücking, Rückk. 
S. 72 Anm. — 61. Auch in den nord. Quellen sind Hröarr und 
Helgi Söhne Halfdans; nach Sven Aagesons dän. Königsgesch. 
(c. 1190) sind Haldan u. Frothi Söhne Skiolds. Helgis Sohn ist der 
berühmte Hrölfr kraki der dän. Sage = ae. Hrödulf V. 1017 u. 1180. 
Nach altgerm. Sitte alliterieren die Namen eines Geschlechts, s. 
Möllenhoff, DA. 4, 533; Olrik, DH. I, 22ff. Über Eälga vgl. Binz, 
Beitr. 20, 176; Olrik, Kilderne II, 142 ff. — 62. Ich ergänze mit 
Grundtvig, Bugge (Tidskr. 8, 43) und Trautmann, Beibl. 10, 261 
[pe wcb 8 On]elan (mit Lücke davor). Vielleicht fehlt vorher eine 
Zeile und V. 62 könnte emendiert werden: 

Hyrde ic [eorlas cwedan ], pcet [heo wces On]elan cwen. 

Vgl. noch Kluge, ESt. 22, 144; Klaeber, MPh. 3, 243 u. 447 u. 
MLN. 21, 255 f.; Schücking, Satzverk. 86. Über Rasuren in der 
Hs. vgl. Bryant, MLN. 19, 121 f.; 21, 144; 22, 96 u. Klaeber ib. 
160. — 63. Scilfingas : vgl. Bugge, Tidskr. 8, 43f. u. Beitr. 12, 11; 
über die Gen.form, die auch V. 2453 erscheint, vgl. Sievers, Ags. 
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Gram. 8 § 237 Anm. 1; gebedda ist commune, wie foregdnga Jud. 127, 
vgl. Kluge, Beitr. 8, 532. Über die Verwandtschaft vgl. auch Olrik, 
DH. I, 38. — 64. Nach V. 465 ff. u. 2158ff. herrschte erst Heorogär , 
vgl. Schücking, Rückk. 72 1 ). — 66. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 247; 
Schücking, Satzverk. 14 1 ). geweox nach Sievers: „an Umfang u. 
Zahl gewachsen war“, d. h. bis er ein großes Heer erworben hatte. — 
67. Über pleonastisch nachgestelltes micel vgL Sievers, zum Hel. 
S. 536 oben. Zum 2. Halbvers vgl. Cosijn, ‘Aant. 2. — 68. he ist 
aus dem vorhergeh. him in Gedanken zu ergänzen, vgl. Sweet, 
Cura past. p. 475 (zu 25,8); Pogatscher, Angl. 23,261 ff. — 69. mied: 
vgl. Bugge. ZZ. 4, 193; Nader, Angl. 11, 459; Horn, ib. 29,130 f.; 
Koeppel, ESt. 30, 376; Cosijn, Aant 1, wonach micel hier für 
märe stände (zu V. 69). Neuerdings schlägt Bright, MLN. 27, 
181 ff. ansprechend micle märe für micel men vor; näher läge wohl 
noch merre = ws. meerre. micle mä (falsch!) hatten schon Harrison- 
Sharp in ihrer Ausg. eingesetzt, märe Schönbach für micel vorge¬ 
schlagen (so auch meine 1. Aufl.). — 70. yldo = ylda (V. 150. 606); 
zur Endung vgl. Sievers Beitr. 9, 230 und zum Hel. V. 97; Traut- 
mann, Bonn. Beitr. 2, 128; Klaeber, MLN. 16, 17f. — 72f. Vgl. 
Verf., Beibl. 4, 34; Cosijn, Aant. 2 f.; Beitr. 19, 459, 58; Klaeber, 
Angl. 35, 116f.; Trautmann, aaO. 129 streicht das Komma nach 
sealde. Earle (Deeds) zitiert Germ. c. 7: nec regibus infinita aut 
libera potestas. Vgl. auch Heinzei, Anz. 15,189 u. Klaeber, MPh. 3, 
447, der an landwara V. 2321 erinnert, folcscaru ist nach Siev. 
‘Zuteilung, Bescherung der Schar 5 , vgl. ahd. harmscaral Über die 
‘Schar 5 vgl. Neckel, Beitr. 33, 466 ff. — 74. gefreegn , wie V. 2752 u. 
2773. — 77. mid yldum , d. h. ‘hier auf Erden 5 , ist eine Formel, 
vgl. Hittle, Angl. Forsch. 2, 10 Anm.; Klaeber aaO. — 78. Reorot: 
nach den Hirschgeweihen auf den Giebeln, daher V. 82 hom-geap 
‘mit ragenden Geweihen geschmückt’ (Siev.). Beschreibung der 
Halle bei Panzer, Beow. 255f. Vgl. auch Miller, Angl. 12, 396f. 
Der altdän. Königssitz war Hleidrar, das heutige Lejre bei Ros- 
kilde, vgl. Olrik, DH. I, 188 ff., I960. — 80. Zu beot vgl. Napier, 
Contrib. 75. — 81. Über den 'Saal 5 vgl Rhamm, Ethnogr. Beitr. 
II, 1; Urzeitl. Bauernhöfe etc. Braunschw. 1908, S. 288 ff., 377 ff.— 
82f. beziehen sich auf die Zukunft, vgl. V. 781 f. u. 2020ff., sowie 
Olrik, DH. I, 16 u. 39. Über lenge ‘praesto, bei der Hand’, vgl. 
Klaeber, MPh. 3, 246. — 84 f. äpum-swcorum: Ingeld u. HröÖgär, 
vgl. V. 2020 ff. und WldsIÖ V. 45 ff. Ähnl. gebildet sind as. gisun¬ 
fader u. ahd. sunu-fatarungo Hild. L. 4. Die Halle verbrannte bei 
dem Überfall Hrööulfs durch Höoroweard, vgl. Olrik, DH. I, 16; 
ferner Rieger, ZZ. 3, 382; Bugge, 4, 193; Trautmann, Bonn. Beitr. 
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2, 129 f. Über icg-hite ‘Krieg’ vgl. Klaeber, MPh. 3, 261. — 
85. cefter w&Vnxde, ebenso V. 1606 u. 2066. — 86. Grein bessert zu 
ellor nach 807. 1349. 1617. 1621, vgl. Rieger, ZZ. 3, 383; Traut¬ 
mann, Bonn. Beitr. 2,130. Zu Grendel vgl. Panzer, Beow. 258 ff. — 
87. präge: ‘hard or disagreeable time’, 'hardship 5 , ‘annoyance 5 , vgl. 
Klaeber, MPh. 3, 254. — in pystrum , vgl. V. 161 f. u. Anm. — 
bäd ‘wohnte 5 (= V. 310), vgl. Oosijn, Aant. 3. — 88 f. Vgl. Panzer, 
Beow. 264. — 89 f. Über die ‘Halle 5 vgl. ßhamm aaO. 290, 582 f., 
709 f. pmr wees = V. 497. 611. 1063. 1232. 2105. Über die Harfe 
vgl. Sperber, Wörter u. Sachen 3, 68ff. Zur ganzen Stelle vgl. 
Bugge, Beitr. 12. 366. Nach V. 180ff. sind übrigens die Dänen 
noch Heiden! — 90—98 beruhen auf der Bibel, vgl. Klaeber, Angl. 
35, 113 f. — 91. reccan: Klaeber, MPh. 3, 245 l ) möchte rehte dafür 
lesen. — 93. Vgl. hierzu Klaeber, ESt. 39, 429; Angl. 35,115. Ein 
Obj. hi(n)e ist aus dem Vorhergeh. leicht zu ergänzen. Vgl. Sievers, 
Angl. 1, 578. Ähnl. V. 12231., El. 972, Andr. 333. — 94 f. Zu 
sigehrepig vgl. Klaeber aaO. 115. Vgl. Gen. 1, 16 f. leoman ist 
Appos. nach Cosijn, Beitr. 20, 115 (zu Az. 77). — 96 ff. Vgl. die 
Bibel aaO. 1, 11 u. 20; gefrcetwade — omauit. — 98. Über pära-de 
vgl. Nader, Angl. 11, 474ff. u. Kock, Engl. Rel. Pron. § 75ff. Es 
folgt darauf meist der Sgl. — 99. Ist da Artikel oder Adverb 'da 5 ? 

101. feond on helle = hellegäst V. 1275: ‘ein höllischer Feind 5 , 
vgl. V. 249. 2700. 2816 und Bosworth-Toller unter on A III, 7; 
Cosijn, Aant. 3; Klaeber, MPh. 3, 258 f.; Krohmer, Ae. in und on , 
S. 43,1,1; Schücking, Arch. 115, 418. — 102. Grendel : vgl. Binz, 
Beitr. 20, 156f.; Boer, Ark. 19, 20. — 103. Cosijn, Aant. 3 zitiert 
Jordanes, De origine actibusque Getarum c. 24: genus hoc fero - 
cwimum, quod fuit primum inter paludes etc. Zu möras vgl. Klaeber, 
Angl. 36,185. — 104ff. Vgl. 1261 ff. sowie Sievers, Beitr. 9,136 f. u. 29, 
311 f.; Nader, Angl. 11, 448, §48; Klaeber, M Ph. 3,255.448. —106. Zu 
scyppend vgl. Sievers, ESt. 44,295. — 107. Vgl. Klaeber, Angl. 35,121. 
259 f. — 108 ff Vgl. Gen. 4,8 ff. In V. 108 u. 109 a ist he Cain, V. 109 b 
aber Gott (= metod V. 110), vgl. Klaeber, aaO. 449. — 109. Über die 
‘Fehde 5 vgl. Müllenhoff, DA. 4,325 f. Vgl. Sat. 259: pcet wröeclästas 
wunianmöton. —110. Zu metod vgl. Klaeber aaO. 124. —111 ff. Cain ist 
nach einer im Buche Henoch überlieferten jüd. Sage Stammvater der 
Unholde, vgl. Kittredge, Beitr. 13,210; Emerson, PublMLAss. 21,831 ff.; 
Böcklen, Leipz. 1907. Dasselbe berichtet die ae. Gen. 107 u. 1261 ff. 
— 112. orcneas: vgl. Bugge, Beitr. 12, 80 f.; Sievers, Beitr. 36,428f. 
Vgl. noch Klaeber, Angl. 36, 169. — 113. gigantas: s. V. 1689 ff. 
und die Bibel, Gen. 6, 4; Baruch 3, 26 ff. Vgl. auch Klaeber, MPh. 

3, 459. — 115 ff. Vgl. Panzer, Beow. 261 f. — 117. gebün ist in- 
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gressiv: ‘take possession of, settle in’, ygl. Klaeber ib. 263. — 119 f. Vgl. 
Sievers, Beitr. 9,137; Cosijn, ib. 19,448 (zu V. 1378); Klaeber, Arch. 115, 
178; Schücking ib. 420. wiht unhcBlo fassen Thorpe, Bosworth-Toller, 
Scbücking als Obj. zu cüdon in der Bedeutung: 'irgend ein Unheil’; 
Grein und Klaeber, Angl. 35, 252 als c Dämon des Unheils’ (so schon 
Leo). — 122 f. Vgl. Bugge, ZZ. 4,194; Beitr. 12,60. —128. cefter wiste , 
vgl. Cosijn, Aant. 3f.; Trautmann, Bonn. Beitr. 2,130; Kock, Angl. 27, 
223. Nach diesen bedeutet es: 'nach dem fröhlichen Festmahle’ (= cefter 
beorpege V. 117, cefter symble V. 119, vgl. auch wnnad he on wiste 
V. 1735). Vgl. auch Klaeber, MPb. 3, 449 (cf. V. 1007, 1078, 
1774 u. a.). — 129f. Uber das formelhafte möere peoden vgl. Scheinert, 
Beitr. 30, 420 oben; über cergöd: Bugge, Tidskr. 8, 66ff. und 
Häuschkel S. 84. unblide (vgl. 486 u. 817) ist wie V. 3031 Adj., vgl. 
Klaeber, MPb. 3, 251. Über die Allit. von un - vgl. Sievers, zum 
Hel. V. 70. — 131 f. Über dryd-swyd vgl. Sievers, Beitr. 29, 312. 
Klaeber, MPh. 3, 242 u. 449 handelt über den Subjectwechsel. — 
133. Zu werig vgl. Sievers, 1F. 26, 225 ff. Zu weriggäst vgl. Klaeber, 
Angl. 35, 253 f. — Vgl. Cosijn, Aant. 4, über longswn, sowie V. 191 
und 1336. — 134. Über solche Kompar. vgl. Klaeber, MPh. 3, 251 ff. — 
135. Über ymb nach’ vgl. Sievers, Beitr. 29, 323f. — 136. Mala: 
junge Form nach Bugge, ZZ. 4, 194 u. Sievers, Beitr. 29, 312. 
Über märe 'weiteres’ vgl. Klaeber aaO. 449ff. fore ist Adverb, vgl. 
Rieger, ZZ. 3, 384 u. Bugge, ib. 4,194. — 137. Vgl. Klaeber, Angl. 
35, 135, 8. — 138. Vgl. Cosijn, Aant. 5, der V. 1110 vergleicht: 
'viele, d. h. jeder suchte . . .’. — 139. Über gerüml . vgl. Sievers, 
Beitr. 29, 312, der auf V. 143a, El. 320 und Rats. 21,14 verweist. — 
140. Vgl. cefter burgum El. 972, strcetum Cura past. 135, 16. — 
141 f. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 450 über secgan ‘make known, mani¬ 
fest’ und seine Rechtfertigung von heal-degn, wofür Bugge, Beitr. 
12, 80 hei - lesen wollte; desgl. Krackow, Nom. Comp. S. 40. — 
143. Ist se rel. oder demonstr.? Vgl. Schücking, Satzverk. 131. — 
145 f. Vgl. Sievers, Beitr. 9, 137; Verf., Beibl. 10, 267; Trautmann, 
Bonn. Beitr. 2, 132 f. — 148 f. wine hier 'König’. Vgl. zur Stelle 
Sievers, Beitr. 29, 312 f. — 149. Zu sidra sorga 149 ist aus ge - 
hwelcne ein fern, gehwelce in Gedanken zu ergänzen. Zur Ergänzung 
(; söcnum ?) vgl. Sievers aaO. 313; Thorpe erg. syddan ; fordan liest 
Klaeber, JEGPh. 6, 190f. und ergänzt secgum , ebenso Schücking, 
ESt. 39, 101 f. — 150. undyrne (cf. 410) ist Adj. nach Klaeber, 
Angl. 28, 440. — 151. Klaeber aaO. will ändern: gihdu geömore. — 
153. Über missere aus *missi-järi vgl. Müllenh., DA. 4, 5821 — 
154 ff. Vgl. Sievers, Beitr. 29, 3161 und Klaeber, MPh. 3, 238. 
Sievers faßt mit Grein sibbe als instrum. Dat., Klaeber setzt mit 
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Bugge, Beitr. 12, 82 ein Komma nach Deniga und nimmt, wie er, 
sibbe als Obj. Acc. zu ne wolde, wovon auch feorran abhängt. Anders 
ten Brink, Beow. 23. — feo J>ingian=V. 470; über Fehde, Blutrache u. 
Wergeid vgl. Müllenhoff, DA. 4, 325 ff. — 157 f. Der 1. Halbvers ist 
nach Sievers, Beitr. 10, 286 1 ) metrisch bedenklich (vgl. aber El. 660: 
purh cBniges mannes müdgehyrdon ), weshalb ich umstelle. Über wena/n 
tö ‘erwarten von’ vgl. Kock, Angl. 27, 223 f.; zur Stelle Sievers, 
Beitr. 29, 317f.; Binz, Beibl. 14, 359. Nach Förster (priv.) konnten 
die witan kein höheres Wergeid als die übrigen erwarten. — 159 ff. 
ac se erg. Rieger, ZZ. 3, 384, atol Thorpe nach V. 165. Zur Stelle 
vgl. Sievers, Beitr. 29, 318; Klaeber, MPh. 3, 450. — 160. Zu deadscua 
s. Klaeber, Angl. 35, 255. — 161. Vgl. auch Klaeber ib. 257; 
sowie 36, 185. — 162. Vgl. Y. 1357 ff. sowie Crist u. Satan V. 32; 
Heinzei, Anz. 15, 175. — Trautmann, ESt. 44, 323 liest angenga 
(wie 449), vgl. ingenga 1776. — 163. Vgl. Rieger, ZZ. 4,194; Bugge, 
Beitr. 12, 82 f.; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 134; Müllenh., DA. 

4, 209. Jordanes c. 24 nennt got. haliu-rünae ; vgl. Franck, Das 
Wort Hexe, S. 19; Förster, Arch. 108, 23 f. (zu ahd. helli-rüna). Vgl. 
noch Klaeber, Angl. 36, 170 4 ). — 164. Über fyma s. Sievers, Beitr. 

IO, 462 f., über 8ivä Klaeber, Angl. 28, 447, über fela oft Sievers, 
Beitr. 29, 5710, zu feond Klaeber, Angl. 35, 250 f. — 167. Über den 
scheinbaren Widerspruch mit Y. 87 u. 161 vgl. Jellinek-Kraus, 

HZ. 35, 277. — 168f. Vgl. Wülker, Angl. 1, 185 f.; Sarrazin, ib. 19, 
166 ff. 369 f.; Kock, ib. 27, 225; Körner, ESt. 2, 249; Kolbing, ib. 
3, 92; Cosijn, Aant. 5; Pogatscher, Beitr. 19, 544 f.; Sievers, ib. 29, 
319; Tinker, MLN. 23, 239 f.; Hart, ib. 27, 198; he ist nach Siev. 
Hröögär, ne his myne wisse: ‘er konnte seine Lust nicht an ihm 
(dem Thron) haben 3 , for metode = pä metod nolde V. 706. Sedge- 
field bezieht gifstöl, wie Klaeber, JEGPh. 8, 254 f., auf Gottes Thron 
und übersetzt: ‘nor did he (Gr.) know his (God’s) purpose 3 (vgl. 
Beibl. 23, 257), während Kl. aaO. V. 169 widergibt: ‘nor did he 
(God) take thought of hira 3 , vgl. auch Angl. 35, 254. he kann so¬ 
wohl auf Grendel wie auf HröÖgSr, gifstöl sowohl auf Hröögärs 
wie auf Gottes Thron gehn, das Subjekt von wisse ist unsicher, 
his kann Gen. poss. und obj. sein! Wenn gifstöl Gottes Thron ist, 
wäre Hiob 1, 6 zu vergleichen! — 171 f. Vgl. Sievers aaO. 319f. — 
172. rice ‘Ratsversammlung 3 (Siev.). — 175. Über hcerg vgl. Klaeber, 
Angl. 27, 261 (142, 6); F. Jonsson, Festschr. für Weinhold (1896) 

5. 13ff.; Cook, Christ S. 121; Thümmel, Beitr. 35. lOOff. Wegen 
der Opfer vgl. Thietmar v. Merseburg, ed. Kurze, lib. I, c. 17. Zum 
Ganzen s. Sarrazin, ESt. 42, lff.; Klaeber, Angl. 35, 134 f. 268. — 
176. Vgl. hierzu Körner, ESt. 1, 481. wtgw . sind ‘Götzenopfer 3 , vgl. 
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Klaeber, MPh. 3, 264. — 177. Über gästbona vgl. Klaeber, Angl. 
35, 249. — 180f. Vgl. aber V. 90ff, wo ein christl. Sänger auf- 
tritt! Der Dichter überträgt agf>. Verhältnisse auf nordische. — 
183 f. Vgl. Rieger, ZZ. 3, 385. Klaeber, Arcb. 115, 178 u. Angl. 
35, 265, erklärt purh slidne nid: 'in furchtbar unheilvoller Weise’. 
Zum Ausdruck vgl. V. 186 u. 603. Über die Betonung s. Sievers, 
agerm. Metrik S. 134, Anm. 10. — 185f. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 
238, wonach wihte gtw. 'change it in any way 5 (= Hel. 220. 2759; 
Gen. B. 428) bedeutet. Rieger, ZZ. 3, 183 will wite lesen. — Vgl. 
Hel. 1812: wihtiu gitiunean. — 189. da ist Artikel. Zur Stelle vgl. 
Sievers, Beitr. 29, 320f.; pä mälceare: 'den Kammer der Tage*. — 
190. Über singäla vgl. Sievers, aaO. 563 f.; für snotr könnte auch 
snottor stehn, cf. ib. 10, 508. — 194. Zu frarn häm 'in der Heimat’ 
vgl. V. 410 und id. ib. 11, 362; 12, 188ff; Sarrazin, ESt. 28, 409; 
gefroegn: sc. Beowulf. Über Hygläc vgl. Sievers, Beitr. 10, 463f.; 
Binz, 20, 161 f. — 195. Die Geatas sind nach allgem. Annahme die 
skand. Gautar , schwed. Götar, spez. die Bewohner des heutigen 
schwed. Yestergötland , zwischen Vener- und Vettersee. Nach Leo, 
P. Fahlbeck, Bugge u. Gering sollen es jedoch die Jüten sein, vgl. 
Bugge, Beitr. 12,1 ff. und Gerings Übers., Anm. Dagegen Schück, 
Folknamnet Geatas , üps. 1907 u. Björkman, ESt. 39, 356ff. ver¬ 
teidigen die andere Meinung. In einem Vortrag auf dem Phil.- u. 
Historikerkongreß in Gotenburg (s. Göteborgs handeis- och sjöfarts- 
tidning, 22. Aug. 1912) weist G. Schütte auf gleiche Ortsnamen im 
nordöstl. Jütland und in Vestergötland hin und vermutet, daß die 
Geatas des Beow. eine gautische Kolonie in jenem Teile Jütlands 
gewesen seien, wo auch schwed. Runensteine gefunden sind. — 
196f. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 59; Panzer, Beow. 268. — 197. pßm 
alliteriert wegen des Nachdrucks darauf, wie 709, 806, Deor 7. 13, 
Wids.161, Hel. 2407 u. 4600. — 198. eacen 'mächtig 5 , vgl. Scheinert, 
Beitr. 30, 355, § 12; het him: Beow. ließ sich ein Schiff ausrüsten. 

201 f. him , HrüÖgär, V. 202 dagegen = Beowulf, V. 203 = 
ctorlas. — 202 f. Über die Litotes vgl. Cosijn, Aant. 5. AhnJ. Hel. 
954 u. 3994. Snotere ceorlas : viell. das witena gemöt wie 416; 
vgl. Förster, Beibl. 13, 168 2 ). Über den ceorl vgl. Rhamm, Groß¬ 
hufen der Nordgerm. 712 ff. Nach 1994ff. hat übrigens Hyg. abge¬ 
raten! — 204. höBl sc. 'schauten nach Vorzeichen aus 5 , wie ahd. 
heil 8Couwön , vgl. as. hei 'omen 5 u. Müllenhoff, Zur Runenlehre 28; 
Sievers, Beitr. 29, 322. Tacitus, Germ. c. 10 sagt: auspicia sortesque 
ut qui maxime Observant. Über solche Vorausblicke s. Häuschkel 
S. 59 f.; über Vorzeichen s. Reginsm^l 20 ff. und Mogk, Grundr. IH 8 , 
402ff. — 207ff. Vgl. Sievers aaO. sundwudu söhte heißt: ‘er machte 


Digitized by booQle 



Anmerkungen. Beowulf. V. 208 f.—266. 


111 


sich auf zu dem (od. einem) Schiffe’. — 208 f. secg = mon ist Beow. 
Vgl. V. 292 b und ten Brink, Beow. S. 32; Gering, ZZ. 12, 124; 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2,137 f.; Klaeber, MPh. 3, 451. Grundtvig 
und Gering schließen secg — mon in Klammern und beziehn land- 
gemyrcu auf söhte. — 210 f. Vgl. Cosijn, Aant. öf.; Klaeber, MPh. 
3, 461. — 211. under: vgl. V. 836 und Cosijn, Beitr. 21,18 (V. 1493). 
Bei under btorge hat nach dem Vortrage v. Sydows (s. Göteborgs 
handeis- etc. tidD., 20. Aug. 1912) der Dichter an die engl. Küste 
gedacht, vgl. auch V. 222 f. — 215. geatolic: vgl. Bugge, Beitr. 12,83. 
— 216. bunden: ‘beschlagen’, nach Cosijn, Aant. 6. — 218. geUcost 
‘fast gleich’ (Siev.). — 219. äntxd (ähnl. ändaga = aisl. eindagi): 
vgl. CosijD, Beitr. 8, 668; Müllenh., DA. 4, 640 Fußn. (‘bestimmte 
Stunde 5 ); Sievers, Beitr. 29, 322ff. Er übersetzt S. 326 unten: 
‘nach Ablauf (oder im Verlaut) gemessener Zeit’; ödres dögres wäre 
dann adverbiell, wie V. 605. Auch dögor wäre hier wie 605 u. 
2896 metrisch richtig, vgl. Weyhe, Beitr. 31, 86. — 222 f. Vgl. zu 
V. 211. — 224. eoledes cet ende: vgl. über solche beliebte Formeln 
Sievers, Anm. zum Hel. S. 469 f. Über eoledes vgl. Heinzei, Anz. 
15, 192. Ich halte eoletes für entstellt aus eoledes = eolodes , Gen. 
von eolod = earläd ‘Wasserweg’ (nordhumbr. eo = ea); vgl. das 
Neutr. gerlädl Schon Leo setzte eo = ea und Cosijn, Aant. S. 6 
verglich ydläd. — 229 ff. Vgl. die ähnl. Situation in Helgakv. Hund. 
1, 32. Über Wederas vgl. Schück, Folkn. Geatas p. 27. — 231. Über 
rdnd ‘Buckel’ vgl. Berger, ZZ. 24, 126. bolca ist hier wohl die vom 
Schiff ans Land gelegte Laufplanke (Schücking). — 232. Über füslic 
(= V. 2618) vgl. Scheinert, Beitr. 30, 363 oben. — 237. hwcet G. 
PI. ist ‘was für ein’, vgl. Sweet, Cura past. 476 (zu 27, 23); Sievers, 
Beitr. 11, 360 oben. — 240 f. Vgl. Hader, Angl. 10, 551; Sievers 
ib. 14, 146 u. Beitr. 29, 327. hw'ile: ‘lange’. Zur Sache vgl. Gyl- 
faginning c. 4: sä er Surtr nefndr , er ]>ar sitr ä landsenda til 
landvarnar . — 242. Zu j&e on land vgl. Klaeber, Angl. 28, 466; 
MPh. 3, 257. — 244 f. Vgl. Klaeber, Angl. 28, 439; über cüdlic 
Dietrich, HZ. 11, 412. — 245. lindhoebb .: vgl. Sievers, Beitr. 29, 
328f. — Vgl. Klaeber, Angl. 28, 440 über geleafnes-word (Earle: 
‘pass-word’); er faßt wisson V. 246 als 3. Pers. — 246 f. Über 
g$ar(w)e uritan vgl. Klaeber, Angl. 27, 260 oben. — 248. Über sum 
vgl. Braune, Beitr. 12, 394. — 249. Über seldguma — hüskarl (vgl. 
afr. mhd. hüsman ‘Kätner’) s. Bugge, Tidskr. 8, 290f.; Förster, 
Beibl. 13, 168; Klaeber, Angl. 29, 379. — 252. Über üer vgl. Sievers, 
Beitr. 29, 329 ff. — 253. Über leassc . vgl. Verf., ZZ. 37,113; Klaeber 
aaO. swä ist vielleicht doch überflüssig! Ist cer hier soviel wie ne. 
rather than ? (Björkman briefl.) — 266. änfeald : vgl. Cosijn, Aant. 6. 
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— 268ff. Beow. redet. Ähnliche Ankündigungen der Rede V. 630. 
1215. 1687. 1840. 2631. 2724. 2791. 2860; vgl. Häuschkel S. 32; 
Heusler, HZ. 46, 259 ff. ändswärode gehört zu as. antswör 'Anwort 5 , 
vgl. Sievers, Altgerm. Metrik, S. 134, 5, Anm. 7. Über yld. ‘primus, 
siimmus 5 vgl. Sweet, Cura past. 475 f. (zu 27, 8). — 262. Ygl. Hild. 
L. 28. Man könnte auch wlde (nach V. 266) hinter f(jeder ergänzen. 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2,141 f. schlägt monegum vor, in der Ausg. 
setzt er foldan hinter fceder ein. Ygl. Verf., ZZ. 37, 113; Ries, 
Wortstell. S. 377. — 263. Ecgpeow: vgl. Binz, Beitr. 20, 159f. 

— 271 f. Zu pcer vgl. V. 1078ff. und Kader, Angl. 11, 481,1. — 272. 
pees ‘wie’, s. Schücking, Satzverk. 36. Ist gif hier ‘wenn 5 oder‘ob 5 ? 
Ygl. ib. S. 16, b). — 273. seegan hflrdon ist formelhaft, vgl. V. 582 
u. 875. — 275. Zu deed-hata Xe/.) vgl. V. 2466 f. und Bugge, Tidskr. 
8, 67f.; Klaeber, Arch. 109, 305f.; MLN. 20, 86; MPh. 3, 260f.; 
Schücking, Arch. 115, 418. — 276. purh egesan: ‘schrikaanjagend 5 
nach Cosijn, Aant. 6. Schücking, Arch. 115, 418 vergleicht See¬ 
fahrer Y. 88. Klaeber, MPh. 3, 451, weist auf V. 184 u. 1335 hin. 

— 279. Bemerke den Reim fröd: göd! — 280 f. Der Gen. bisgu 
hängt von edw. ab, vgl. Bugge, Tidskr. 8, 291; Trautmann, Bonn. 
Beitr. 2,142 f. — 282. ten Brink, Beow. 49 will wurdan (Inf.) lesen. 
Über ond vgl. Brandl, Arch. 115, 422 f.; zum absol. Kompar.: Sievers, 
zu Hel. V. 323. — 283. Über earfodpr. s. Cosijn, Aant. 6; Sievers, 
Beitr. 18, 406. — 286. Vgl. Sievers, Beitr. 9, 137; Pogatscher, 
Angl. 23, 265; Möller, altengl. Volksepos 130f.; Neckel, altgerm. 
Rel.sätze (Palaestra 5) S. 58ff.; Klaeber, ESt. 39, 429. — 287f. ceghw. 
bezieht sich auf das folg, worda ond worca. Zur Sentenz vgl. Sievers, 
Beitr. 29, 327, zu ombehl : Förster, Beibl. 13, 167. Schücking B.® 
läßt mit Krauel S. 49 die Rede erst mit 290 beginnen und faßt 
287b—289 als Parenthese. — 296 f. Vgl. Rieger, ZZ. 4,385f.; Klaeber, 
MPh. 3, 250. — 299. Holtzmann, Germ. 8, 490, ändert göd in güd 
nach 246. Über swylc s. Einenkel, Angl. 26, 561. Zum Inhalt vgl. 
Ehrismann, Beitr. 32, 265 ff. 

800. Sc. 7te, s. Pogatscher, Angl. 23, 261 ff. — 302. Säle: vgl. 
Holtzmann aaO. und Klaeber, Angl. 25, 271. — 303 f. Über Anker 
vgl. Reallex. s. v. Vgl. Bugge, ZZ. 4, 196 und Beitr. 12, 26. Der 
Eber war bei den Skandinaviern dem Freyr heilig, wie nach Tac. 
Germ. c. 45 bei den Aestii (Esten): insigne superstitionis forma» 
aprorum gestant: id pro armis omniumque tutela securum deae cuU 
torem etiam inter hostis praestat , vgl. J. Grimm, Myth. 139; zu 
Andr. u. El. 28, Einl. Abbildungen von Eberhelmen (vgl. 1453) 
bei Lindenschmit, Merow. Altert. S. 256; Lehmann, Brünne u. Helm 
25; vgl. ferner das Öländische Relief auf Taf. I. Vgl. auch Verf., 
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Beibl. 18, 66 unten. Über hreodan s. Sievers, Beitr. 36 , 404 ff. 

— 305 f. Vgl. Bugge, ZZ. 4,195 f. u. Beitr. 12, 83 f.; Sarrazin, Beow. 
Stud. 38*); Holthausen, LitBl. 1895, Sp. 82; Cosijn, Aant. 7; Traut¬ 
mann, Bonn. Beitr. 2, 144; Klaeber, MPh. 3, 253. 451; Angl. 28, 
453 ff. Subjekt ist Beowulf, auf dessen Helme sich nach V. 1453 
mehrere Eber befanden; er beschützt seine Leute! Vgl. auch 2255f t 

— 307. sigon ‘zogen’, vgl. Gering, ZZ. 12, 124; Sievers, zum HeL 
V. 3709. Zu 8cel timbred vgl. Klaeber, HPh. 3, 461, der wudu 
hundert 216, securonet seowed 406 u. a. heranzieht. — 308. ongyton : 
auch V. 2167 u. 2842 geht der Inf. auf -on aus, vgl. Sievers, ags. 
Gram. 8 § 363, Anm. 1. — 310 f. 8e rtca = König Hröögär, bilde- 
deor = der Strandwart = güdbeorna bum V. 314. — 315. Zu cefter 
vgl. V. 341 u. 2154 und Schücking, Satzverk. 117 1 ). — 316. Bugge, 
Beitr. 12, 84, citiert aisl. mäl's mer at . . . — 317. Cf. 382 u. vgl. 
Sievers, ZZ. 21, 362 ( ärst . ‘Huld, Gnade’) sowie Grimm, D. Gram. 
II*, 510f. über stcef. — 320. Nach v. Sydow (vgl. zu 195 u, 211) 
hat der Dichter bei ströSt an die Jtömerstraße in Derbyshire ge¬ 
dacht, vgl. auch V. 916. — 322. Eine solche ftingbrünne (hamatum 
metallum Saxo, vgl. ESt. 42, 35) ist abgebildet bei Clark Hall. 

— 323. eong ist nach Björkm. hier unpersönlich gebraucht. — 330 ff. 
Zu ufan vgl. Sievers, Beitr. 12, 199. — Der wlonc heeled ist Wulfgär, 
vgl. V. 348. Die Besserung cefelum nach V. 392. — 332. Vgl. 251. 
Zu eeäelu vgl. Sievers, Beitr. 36, 397 f. — 338. wen ic ist formelhaft, 
vgl. 442 u. Sievers zum Hel. 213. — 341. Zu Wedra vgl. Sievers, Beitr. 
10, 463 l ). — 344. Zu sunu vgl. Sievers, ags. Gram. 8 § 270 f. — 348. 
Über Wulf gär vgl. Binz, Beitr. 20, 177, über Wendla Stjerna, Ark. 
21, 71 ff. Er glaubt, daß Vendel im schwed. Uppland, einige Meilen 
nördl. von Uppsala, resp. die Bewohner von Vendels härad gemeint 
sind. Nach Schück, Folkn. Geatas p. 42 f. u. Stud. i Ynglingat. HI 
ist Vendel das dän. Vendsyssel. — 349 f. Über mödsefa vgl. Klaeber t 
MPh. 3, 462, der wlg u. wlsdöm als nähere Erklärung des allgem. 
Ausdrucks faßt, fees bezieht er ib. 255, 2 auf Bid V. 353. — 356. 
fencan + Inf. ‘gedenken, beabsichtigen, wollen’, vgl. V. 448. 541. 
739. 800.1535 und Köhler, Inf. S. 40. — 357. unhär soll nach Bugge, 
ZZ. 4, 197 ‘sehr grau’ bedeuten, vgl. aber über an - (= in-) id. 
Tidskr. 8, 71 u. 303. Auch Kreuz 117 steht unforht für anforht . 

— 361. Vgl. Nader, Angl. 10, 562 oben; Kluge, Beitr. 9, 188. — 
367. glcedman verteidigen Bugge, Beitr. 12, 84 u. Kluge, ESt. 20, 
335. Vgl. aber V. 1785. — 368 f. wlg-geatwum, vgl. Bieger, ZZ. 3, 
386; Kluge, KZ. 26, 75; Trautmann, ESt. 44, 326 f. Zu gecehtla 
vgl. Bugge, ZZ. 4, 219. — 372. enihtwes ., vgl. Klaeber, Angl. 27, 
261 (zu 142, 8); ESt. 42, 321. Es ist Ac. sgl, m. (= wesendne) wie 

Holthausen, Beowulf. II. 3. Aufl. 8 
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in V. 46. Vgl. aber V. 465 ff. 2428 ff. Über den Widerspruch e. 
Panzer, Beow. 393 Anm. — 374. Geata, vgl. 676 u. 1202 sowie 
y Sievers, Beitr. 29, 309 f. — 877 ff. Vgl. Bugge, Beifcr. 12, 85f.> 
Cosijn, Aant. 7; Tacitus, Germ. c. 15: gaudent . . . finitimarum 
gentium donis , quae ... et publice mittuntur. Klaeber, MPh. 3,452 
rechtfertigt die Überlieferung und faßt wie Earle Geata als Gen. 
obj. — 379. Vgl. V. 2361 f. und Bugge, Beitr. 12, 59. — 886 f. Oder 
gangan? Vgl. Bugge, Beitr. 12, 86; Klaeber, MPh. 3, 253; Binz, 
Beibl. 14, 359. Vgl. V. 396 und ergänze in Gedanken einen Ac. 
PI. m. hie zu hat. Über sibgedr. s. ten Brink, Beow. S. 53; Förster, 
Beibl. 13, 166. — 395. Nach E. Schröder, HZ. 43, 365 kommen allit* 
Composita im 2. Halbvers nicht vor. Die Besserung nach V. 216 
u. 328; Andr. 127. — 398. Vgl. Sievers, Beitr. 9, 137 und Klaeber, 
MPh. 3, 249 ff. zur asyndet. Parataxe. Zu geringes 'uitslag* s. Cosijn, 
Aant. 7. — 399. äräs ist formelhaft, vgl. Sievers, zum Hel. V. 4714* 
401. hladoreaf: vgl. Cosijn ib.; Klaeber, MPh. 3, 462. — 404* 
h$o[r]de: vgl. Holtzmann, Germ. 8, 490; Bouterwek, HZ. 11, 77; 
Bugge, Beitr. 12, 86. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 149 verweist auf 
hell-heodo Sat. 700. Mutschmann. MLR. 6, 274 setzt heord = nhd. 
Herd 'Boden*. — 407. Über tres häl vgl. Sievers, Beitr. 12, 178 
Nähr S. 56 ff. Über ce = e (auch sprcec 1171) vgl. Bülbring, ae* 
Elem.-buch § 92, Anm. 1. — 409 f. Vgl. Klaeber, Angl. 28, 440; 
undyme V. 410 ist Adj. wie in V. 160. edelturf entspricht nach 
Bugge» ZZ. 4, 197 dem aisl. Ödaltorfa. — 411 f. Vgl. Bugge, Beitr* 
12, 60. — 413 f. cefen-leoht: 'Abendsonne*, s. Trautmann, Bonn. Beitr. 
2, 149. Über under m. Acc. vgl. Klaeber, MPh. 3, 257. — 416* 
motere ceorlas : vgl. zu V. 202. — 419f. of searumm: ‘vom Kampfe’? 
Vgl. Klaeber, MPh. 3, 239 und 265. — Rieger, ZZ. 3, 399; Bugge*, 
Beitr. 12, 367 f.; Cosijn, Aant. 8; Trautmann, Bonn. Beitr. 2,149 f.; 
Binz, Beibl. 14,359 behandeln die V. 420 ff. Über pcBr vgl. Schücking, 
Satzverk. 56, F.; Klaeber, MPh. 3, 452 ('wo, als*, wie V. 513 u. 550). 
— 422. Die nicras sind nach Rieger und ten Brink, Beow. 60, Wal- 
< rosse, nach Bugge, ZZ. 4,197, Flußpferde (aisl. nybr). — 423. ähsodonr 
vgl. 1206 sowie Klaeber, Arch. 109, 310; MLN. 16, Sp. 80; MPh. 3 r 
258. — 424 f. Vgl. Hild. L. 31 f. Über die Konstr. von t oid vgl. 
Krüger, Beitr. 9, 571; Klaeber, MPh. 3, 259; Hittle, Angl. Forsch. 
2, 140. — 426f. Zu nüda (me. nowthe) vgl. Sievers, Beitr. 36, 407 v j. 
Sarrazin, Beitr. 11, 529 vergleicht Sig. kv. en skamma 64, 1: bidia 
munk pik benar einnar. — 430 f. feorran cöm: vgl. Klaeber, Angl. 25, 
301 (zu 60, 4). pcet gehört zu forwyme V. 429. — 432. Zu fcBlsian 
vgl. Klaeber, Angl. 36, 191 l ). — 434. Vgl. V. 801 ff. und Cosijn, 
Aant. 8. — 435. Über st vgl. Sievers, Beitr. 10, 237. — 438. geolorandt 
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ygl. Müllenb., DA. 4, 168 f. über Schildbemalung. Vgl. Schücking, 
Satzverk. 93, Anm. 1. — 440f. Ygl. Klaeber, MPh. 3, 462, der, auf 
V. 686 ff. 977 ff. verweisend, gelyfan mit Earle als 'resign himself to 5 
erklärt, sede hine ist rel.: ‘den. Zum Inhalt: ders. Angl. 35,120f. 

— 443 f. Rieger, ZZ. 3, 400 f. erkannte Qeotena als dialekt. Form 
für Qeata , vgl. auch Möller, ESt. 13, 313; Sievers, Beitr. 21, 436 
u. 29, 310; Klaeber, Angl. 27, 412 (zu Beda 308, 10). — unforhte 
ist Adverb (vgl. V. 449 u. 595 ff.) nach Bugge, Beitr. 12, 87 und 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 151. Nach dyde gehört ein Komma 
(Cosijn). Ygl. auch Schücking, Satzverk. S. 31 unten. — 445 f. 
Schücking, ESt. 39, 102 schreibt mcegenhred manna . Zum folg, 
vgl. Rieger, ZZ. 3, 386; Gering, ZZ. 12, 124; Cosijn, Aant. 8f.; 
Konrath, Arch. 99, 417 f. Dem Toten wurde das Haupt verhüllt. 
Vgl. noch Klaeber, Angl. 36, 174 *). — 450f. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 
70 u. Beitr. 12, 87. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 151 faßt föorme 
als ‘Habe 5 , nö . . . leng bedeutet nach Cosijn aaO. ‘keinen Augen¬ 
blick, gar nicht 5 . — 463. beadu-scrüda betst: vgl. über solche Aus¬ 
drücke Häuschkel S. 84. — 454f. Hrcedla: vgl. über die Namens¬ 
form Bugge, ZZ. 4, 197 f.; Binz, Beitr. 20, 164. Über Weland vgl. 
Binz aaO. 186ff.; Heusler, HZ. 52, 97ff. Maurus, Die W.sage in 
der Literatur (Münch. Beitr. 25, 1902). Zum Schicksalsglauben vgl. 
Gripisspa Str. 52,1: munat skgpum vinna. — 455. wyrd : s. darüber 
Ehrismann, Beitr. 35, 235ff. und Klaeber, Angl. 36, 171 f. 174f. — 
457, Ich betrachte fyhtum als eine in den Text geratene Glosse 
für ursprüngliches wigum oder geurinnum. Boer, Beow. S. 44 
Anm. will wyhtum ‘für etwas 5 = ‘mit Grund 5 lesen, aber wiht ist 
sonst nicht in dieser Bedeutung im Plur. gebräuchlich! Vgl. 338f. 
sowie Bugge, Beitr. 12, 87; Cosijn, Aant. 9f.; Sievers, Beitr. 9, 138; 
ZZ. 21, 362; Beitr. 36, 402; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 152 f.; 
Klaeber, MPh. 3, 452 f.; JEGPh. 6, 191. Dieser liest mit Trautm. 
for gewyrhtum ‘because of deeds done 5 , ‘frorn a sense of duty and 
kindness 5 . Thorpe änderte ivine in freond , aber vnne min ist doch 
die stehende Formel! — 459. Die Umstellung wird vom Metrum 
gefordert. Zum Ausdruck vgl. Müllenhoff, Anz. 3,179; Kock, Angl. 27, 
226 f.; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 153 f.; Klaeber, Arch. 109, 309 f.; 
MLN. 16, Sp. 29; MPh. 3, 262. — 460ff. Vgl. V. 407f. Da Ecgfceo 
wegen des Todschlages nicht im Gautenlande bleiben konnte, ging 
er nach Dänemark. Über tö banan volordan vgl. Sievers, Beitr. 11, 
361, über die Namen: Binz, ib. 20, 214. 216; Sarrazin, ESt. 23, 229. 
Zu for herebr. vgl. Holtzmann, Germ. 8, 490; Klaeber, Angl. 28, 
440. Nach ihm bedeutet es: ‘wegen (zu erwartenden) Kriegsschreckens 5 . 

— Nach nord. Trad. gehört Sigmund zu den Ylfingar . — 464. Zur 
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Interpret, s. Ries, Wortstell. S. 378 (Komma nach Scyldinga?). — 
470. Nach Pogatscher, Angl. 23, 301 ist ‘man* als allgem. Subj. zu 
ergänzen, feo ist Instrum. — 472. he: Ecgjeo.— 475. Ist hjjndo = 
hynda , Gen. PL? — 478. Zu eape vgl. Klaeber, Angl. 35, 119. — 
480f. Über ealu u. heor s. Schröder, Reallex. 280; Schlutter, ESt. 
42, 184 f. — 481. wüSge ist Acc. nach Klaeber, MPh. 3, 256. — 
483. gr. ecga ist konkret: 'schrecklichen Schwertern’, vgl. Klaeber 
aaO. 264 oben. — 485. ponne dceg llxte ist nach Klaeber, Arch. 115, 
179 Variation zu on morgentid . Er verweist auf ponne hnitan 
fedan V. 2544. — 487 f. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 453, der aufV. 1436, 
Rats. 10, 11 u. 48, 5f. verweist. — 489 f. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 
292; Körner, ESt. 2, 250 f.; Kluge, Beitr. 9, 188; Cosijn, Aant. 10; 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 154; Verf., ZZ. 37, 114; Klaeber, 
JEGPh. 6, 192 f.; Schücking, ESt. 39, 103. Eine ähnliche Stelle ist 
V. 1782f. — 491 ff. Über Gelage s. Müllenh., DA. 4, 338 f. — 498. 
Vgl. Cosijn, Aant. 10 u. Klaeber, MPh. 3, 240. Ist unlytel Prädikat? 

— 499. Über Vnferd vgl. Olrik, DH. I, 25 ff; Müllenh., DA. 4, 288 f.; 
über Ecgläf : Binz, Beitr. 20, 177. Der Schreiber dachte an Hün. 

501. Dh. 'er fing Streit an’, vgl. Müllenh., Zur Runenl. 44. 
Kampfrunen werden geschnitten und verhüllt, beim Öffnen werden 
sie wirksam und erregen Streit, vgl. Sigrdrif. Str. 12; Schopf. 15: 
searorüna gespon. — 506 f. wunne ist 2. Pers. Sgl. Ind. Prat., vgl. 
Nader, Angl. 11, 471, § 99a). Über Breca , den Fürsten der Bron- 
dingas (V. 520f.), vgl. WldsiÖ V. 25 und Bugge, Beitr. 12, 51 ff.; 
Binz, ib. 20, 158; Panzer, Beow. 272. — 507. Vgl. Bugge, Tidskr. 
8, 48; Sievers, Beitr. 11, 359; 12, 172; Bugge, ib. 51 ff. Vgl. auch 
V. 2359ff Jeder tüchtige Jüngling mußte ein guter Schwimmer 
sein, vgl. Rlgsjula 42, Kristni S. c. 11, Niäla c. 19; Panzer, Beow. 
269 f., 330; Müllenh., DA. 4, 334 f. — 510. Ne ist hier = ne. 'nor*, 
vgl. Klaeber, ESt. 39, 430 f. mit Verweisung auf V. 157 u. 1071. — 
513. Zum Ausdruck vgl. Cosijn, Aant. 10. — 516. Vgl. V. 1693. 
Thorpe u. Rieger, ZZ. 3, 387 bessern in wylme. — 517. seofon niht 
= ne. 8e(ve)nnight, vgl. auch fortnight und Tac. Germ. c. 11: nec 
dierum numerum , ut nos , sed noctium computant. Dasselbe gilt 
vom Aisl., vgl. Fritzner s. nätt. — 519. Reamas: vgl. Bugge, Beitr. 
12, 55; Müllenhoff, HZ. 11, 287; Beow. 89. — 523. hurh : vgl. Klaeber, 
Angl. 28, 453 ff. über Wortwiederholung. — 524. Beanstän: vgl. 
Zupitza, Deutsche Lit. Zeit. 6, 489; Binz, Beitr. 20,158; Bean steckt 
auch in ahd. Bönila, aisl. Beyla , vgl. Sievers, Beitr. 18, 582 ff. 
Über - stän vgl. Garrett, Precious Stones etc. (Münch. Beitr. XL VII). 

— 625. Vgl. Rieger, Germ. 9, 303 u. ZZ. 3, 389; Trautmann, Bonn. 
Beitr. 2,155. — 528. nihtl. fyrst ‘diese Nacht’, vgl. mhd. tälanc . Über 
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nean vgl. Bugge, Tidskr. 8, 70 u. Beitr. 12, 88, der aisl. padan 
beid vergleicht, sowie Sievers, ib. 11, 361 f. u. 12,193. — 530f. Ygl. 
Müllenh., DA, 4, 338 f. mit Verweisung auf Hsvam. Str. 31 f. — 
532. Zu tätige ‘behaupte’ (auch V. 1845 u. 2027) vgl. Klaeber, MPh. 
3, 261. — 534. Zu earfepo vgl. V. 577 u. Trautmann, Bonn. Beitr. 
2, 156. Bugge, ZZ. 4, 198 und Heyne lesen fafepo. — 535 f. Vgl. 
Bugge, Beitr. 12, 51 ff.; Klaeber, MPh. 3, 453, der gecwcedon mit 
‘agreed’ übersetzt. Über beot s. Cosijn, Aant. 10. — 541 f. Vgl. 
Klaeber, Angl. 28, 444 l ) (= V. 581). ßor ist nicht Komp., vgl. id. 
MPh. 3, 255 *). — 546. Zur Interpret, vgl. Ries, Wortstell. S. 378. — 
547. Über nordanwind s. Morgan, Beitr. 33, 153 oben. — 548. Vgl. 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 156f. zu on-hwearf. — 555b. Ähnlich 
V. 574. 820. 1661. 2682. — 565. mecum wie sweordum V. 567 und 
heafdum Kreuzges. V. 63 ist nach Möller, ESt. 13, 272 oben Instr. 
Sgh Vgl. Sweet, Cura past. 480 (zu 101,16); Cosijn, Aant. 11 und 
Heinzei, Anz. 10, 220, der auf V. 539 verweist. Vgl. aber zu den 
Plur. auf -m Osthoff, IF. 20, 163 ff. — 566 f. be ydläfe : vgl. Bugge, 
Beitr. 12, 88f.; Cosijn, Aant. 11 f.; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 157; 
ESt. 44, 326. — 568. ymb br. ford ‘auf dem Meere’, vgl. Sievers, 
Beitr. 11, 359. — 569. Vgl. Klaeber Angl. 35, 122. — 572f. Vgl. 
Klaeber, Arch. 115, 179 (ponne ‘wenn’). Über oft vgl. Sievers, zum 
Hel. V. 4898 u. Beitr. 29, 572 *). Zur Sentenz vgl. Andreas, ed. 
Krapp, V. 458ff. Anm.; Ehrismann, Beitr. 32, 285. unföSgne ist 
nach Schücking, ESt. 39, 104 hier proleptiscb. — 674. Zu hwcepre 
(wie ne. how-ever ‘indessen’) vgl. Sievers, Beitr. 9, 138 u. V. 890. 
Für ofslöh, eine falsche Alliteration im 4. Fuße, ist nach 1298 u. 
2930 vielleicht äbreat einzusetzen, oder drcep? — 575. nigene: vgl. 
Müllenh., DA. 4, 632 über die Neunzahl, sowie die Belege unter 
nio in Gerings Eddawörterbuch, on niht gehört zum folg, heardran 
feohtan. — 578. Zu hwcedre vgl. Schücking, Satzverk. 94*) u. Boer, 
Beow. 53f., der es auf stpes werig bezieht. Zum Ganzen: Müllen- 
hoff, HZ. 14, 200; Schücking, Rückk. 16 ff. — 579. Zu werig vgl. zu V. 
183. — 580. Finna land ist nach Bugge, Beitr. 12, 54 Finnmarken 
im nördl. Norwegen, nach Schück, Folkn. Geatas p. 28f. Finnheden 
(aisl. Finneidi) im s.w. Schweden (Sm&land) bei Laholm. Über die 
Finnen s. Müllenh., DA. II 2 , 40 fi. — 584. ne gehwceper incer : nach 
Cosijn, Aant. 12: ‘en ook gij niet’. — 586. sweordum : hier von einem 
Schwerte, wie 566 u. 567, vgl. billa 583 u. Wald. II, 13: stehende 
poet. Formeln aus Kampfschilderungen! Zu geflites vgl. Traut¬ 
mann, Bonn. Beit. 2, 157; Grundtvig und Grein ergänzen fela. — 
587 ff. Vgl. V. 1167 f.; Bugge, Beitr. 12, 89; Schücking, Satzverk. 
22 *); Klaeber, Angl. 35, 133f. — 588f. Vgl. Klaeber, ib. 265. - 
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118 Anmerkungen. Beowulf. V. 596—652 f. 

Ähnlich Helgakv. Hund. 1, 38 (Vorwurf des Brudermordes). — 
596. Über atole eegpr. vgl. Klaeber, MPh. 3, 247; zu eower vgL 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 157 f. Grein faßt eower als G. PI. — 
599f. lust wigeb: 'er trägt Lust, läßt sich wohl sein’, vgl. Schücking, 
ESt. 39, 103. Zu sendep vgl. Cosijn, Aant. 12 und Trautmann, 
Bonn. Beitr. 2, 158, der swelgep vorschlägt, während Schücking, 
ESt. 39, 103f. sendep verteidigt. Sedgefield schlägt serwep vor. 

601 f. güpe ist Acc. (= eafod ond eilen). So schon Kemble, 
vgl. Klaeber, MPh. 3, 453. — 603. se pe möt ist formelhaft-, vgl. 
Sievers, zum Hül. V. 224. — 605. öpres dög. ist adverbial, vgl. 
Sievers, Beitr. 29, 327. — 606. Vgl. Klaeber, Angl. 35, 123. — 
612. sume steht für sumul — 612 ff. Vgl. Gnom. Ex. 85—92. — Nach 
der Hrölfs saga kraka war Ogn, die Gemahlin Hröars, eine engl. 
Königstochter. — 614. Zu goldhr . vgl. Sievers, Beitr. 36, 404 ff., 
zu guman on Malle vgl. dens. zum H§1. V. 1409. — 617. blidne, erg. 
t oesan, wie V. 1784.1857.2363. 2660, vgl. Delbrück, Beitr. 36, 364 f. — 
620 ff. Über die Selmingas vgl. Binz, Beitr. 20, 177; Sarrazin, ESt. 
23, 228 f.; v. Grienberger, Zföst. Gymn. 56, 756 denkt an Selmil 
—Selmir bei Jordanes. — Zu V. 623 vgl. V. 1163. — 625. Über 
‘danken* vgl. Klaeber, Angl. 35,126. — 629. -peowan verlangt auch 
Rieger, ZZ. 8, 72. Zum folg. vgl. das aisl. bragar-fuü 'Fürsten¬ 
becher*, der beim Aussprechen eines Gelübdes benutzte Becher, vgl. 
strengdu menn heit at ™i H. Hv. I, 22, 4. — 634. Vgl. Gen. 2037 f. 
und Klaeber, ESt. 42, 328, 4. Über eowra vgl. Trautmann, Bonn. 
Beitr. 2, 158. — 637 ff. Über solche Gegenüberstellungen vgl. 
Häuschkel S. 86f. Zu gebidan ‘erleben* s. Klaeber, MPh. 3, 262.— 
643. deod , sc. wces, vgl. Klaeber aaO. 240. — 644. semninga : vgL 
Klaeber, Angl. 27, 253 u. MPh. 3, 453 f.; Schücking, Satzverk. § 71a. 
Die Bedeutung solcher Adverbia darf nicht zu wörtlich genommen 
werden! — 646. Ist ähl. Beowulf oder Grendel? — 647ff. VgL 
Bugge, Tidskr. 8, 57 u. Beitr. 12, 89; Möller, ESt. 13, 273; Cosijn, 
Aant. 13; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 160; Schuchardt, Neg. S. 25 f. 
Sonst ist etwa nach V. 414: under heofones hador beholen wlordan 
zu ergänzen. Vgl. noch Klaeber, Angl. 36, 170*). Da nach 
Sievers, Beitr. 10, 234, 15 leichter Auftakt beim Typus A im 2. 
Halbverse erlaubt ist, war es nicht nötig, meahton in magon (vgL 
zum Präsens die Anm. zu V. 2495) zu ändern; seon statt geseon 
wäre ein syntaktischer Fehler, vgl. G. Riggert, Der syntakt. Gebr. 
des Inf. in der ae. Poesie, Diss. Kiel 1909, S. 25. Scaduhelma {oder 
besser helmas = helmes ?) ist mit Cos. als Variation von niht anzu¬ 
sehen, odde bedeutet hier: 'und*. Vgl. Güöl. 642f.: Dagas ford 
scridun , nihthelma genipu. — 652 f. Die Besserung nach V. 2516, 
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vgl. Cosijn aaO. Über hcel vgl. Klaeber, MPh. 3, 240. — 666. Über 
den Widerspruch mit Y. 473 ff. vgl. Bugge, ZZ. 4, 200; Jellinek- 
Kraus, HZ. 36, 272. — 667. Gehört pe zu älyfde oder bütan? Vgl. 
Schuchardt, Neg. S. 60 unten. — 659. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 241, 
.4, b) zu gemyne = got. gamunew. — 664 ff. Wealhpeo muß sich also 
schon zurückgezogen haben, vgl. Heinzei, Auz. 10, 224. Müllenhoff, 
Bugge (Beitr. 12, 368) und Klaeber, MPh. 3, 464; Angl. 36, 126 
(vgl. auch Rankin, JEGPh. 8, 408) le.sen kyning-wuldor (=Gott); 
V. 668 weard ist = wearde (Ac. Sgl. F.) mit Synkope des -e vor 
Vokal (vgl. auch V. 1932). Das Subj. von beheolß, ist Beowulf. — 
669. Vgl. Klaeber, Angl. 36,176. — 670. mödgan gehört zu mcegnes, 
vgl. Lichtenheld, HZ. 16, 329 f. — 671. Zu wce8(t)mum vgl. Bülbring, 
Beibl. 11, 160 f. — 674. Ergänze hine zu het aus pegne. — 676f. 
Zu stige = sige vgl. Cosijn, Aant. 13. Er denkt an here-rcemm ; 
.Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 162 an -wcBpnwn-, vgl. Shipley, Gen. 
Case in Anglo-Sax. 79 oben. — 681. Vgl. Trautmann, aaO. 163; 
Verf., ZZ. 37, 115 und Shipley, aaO. 50 (zur Konstr. von nytan). 
Klaeber, MPh. 3, 455 verweist auf Älfrics Hom. I, 190, 31: pcet 
folc ne cüpe pcBra göda , pcet hl cwcedon , pcet he god wcere und auf 
Maldon V. 176 f. släe (vgl. Sievers, Ags. Gram. § 374 Anm. 6) ist 
metrisch notwendig. — 684 ff. secge: D. von secg f., sippan: Ad¬ 
verb. — 685. witig: vgl. Klaeber, Angl. 36, 125 (vgl. auch V. 2650 b). — 
690. sdereste gebeah : vgl. Klaeber, Arch. 109, 309. — 691. Man be¬ 
achte die eigentüml. Alliteration (wie in V. 1933). — 692. hirdlufan : 
.vgl. Cosijn, Aant. 13. — 693. Zu freoburh ‘Freiburg’, c arx ingenua’ 
(Grein) vgl. Sievers, Beitr. 36, 416 f. Zum folg. vgl. Cosijn aaO. 
und Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 163. Über solche Rückblicke s. 
Häuschkel, S. 57 f. — 696. leode ist Ac. PI., parallel mit hie V. 694, 
vgl. Klaeber, MPh. 3, 455. — 697. gewif : vgl. Sievers, ZZ. 21, 358; 
Pogatscher, Anz. 25, 11. Ähnlich Vplundarkvija 1, 4; Helgakv. 
Hundingsb. 1, 3; Niälss. Kap. 157, vgl. Gering, Übers. S. 104. Vgl. 
auch Klaeber, Angl. 36,172 s ). — 699 a. Vgl. Sievers, zum Hel. V. 38. 

701 f. Vgl. Klaeber, Angl. 35, 117 f. — 702. weold: vgl. Nader, 
Angl. 10, 554, § 22. — 705 ff. pcet wces — bregdan setzt Cosyn, 
Aant. 14 in Parenthese. — 707. Zu scinscapa vgl. E. Schröder, HZ. 
43,3651; Trautmann, Bonn. Beitr. 5,1631; Schücking, GgA. 1905, 
736ff.; zu under sc. bregdan Klaeber, MPh. 3, 257 oben. — 
710. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 368; Cosijn, ib. 21, 16; Kistenmacher 
S. 25 (vgl. ESt. 27, 121); Gering, Angl. 3, 74 ff. — 7191 Vgl. Verl, 
Beibl. 18, 77. Sievers. Beitr. 10, 275, 11 fragt: h<£le? Anders 
Bugge u. Trautmann, s. Bonn. Beitr. 2, 165. Daniels, Kasussynt. 
Wulfstans, Leiden 1904, S. 162 übersetzt: ‘tot en rampzaiiger omen’; 
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Schücking schreibt hcetcfas, aber solche asyndet. Parataxen findet! 
sich sonst nur im 1. Halbverse! hcele ist wohl der 1. Teil eines 
Gompos. (vgl. as. helid-cunni, mhd. helt-kreftec ), dessen 2. Hälfte als 
crceftes , dömes. mcegncs, mödes, rüdes, scipes , prcece, prymmes, pryde 
oder unge8 zu ergänzen wäre. — 720 ff. Vgl. Trautmann, Bonn. Beitr. 
2, 165f. — 721. Vgl. Andr. 999; Panzer, Beow. 262 Anm. 2. — 
726. stöd: s. Sievers, Beitr. 11,361; Bugge, ib. 12, 60. — 728ff. rinca : 
vgl. Sievers, Beitr. 29, 319f. sibgedr . nach ten Brink, Beow. 53. — 
736. Über ofer ‘nach* vgl. Klaeber, MPh. 3, 256; ESt. 39, 430. — 
738. f. Zu tempor. under vgl. Cosijn, Beitr. 19, 455 (V. 2409). Über 
ne vgl. Verf., ZZ. 37, 115; dagegen Klaeber, ESt. 39, 480, der es 
mit ‘nor* übersetzt, wie in V. 1071; Schuchardt, Neg. S. 29 Anm. 
zur Formel: Klaeber, MPh. 3, 246, 3. — 741. Der rinc ist Hondsciöh , 
vgl. V. 2076; unweamum ‘gierig* nach Schuchardt S. 14. — 742. Zu 
bänl. vgl. Sievers, Beitr. 36, 403 f. — 744. eal: vgl. Krüger, Beitr. 
9, 674; Cosijn, Aant. 14; Einenkel, Angl. 27, 2, § 139. — 747 ff. Vgl. 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 167 und Klaeber, MPh. 3, 263, 2, der 
pancum (Instr.) rechtfertigt u. als Obj. him. ergänzt. Anders er¬ 
klärt es Schücking, ESt. 39, 105: 'er (Boew.) ging ein auf die 
tückische Feindseligkeit*. Der feond ist Grendel, he: Beowulf, vgl. 
Kolbing, ESt. 23, 306. — 750a ist typisch, vgl. V. 809. 1497.1512. 
1522. 2300. 2713; Sievers, zum Hsl. V. 2017; zu fyr. hyrde s. 
Klaeber, Angl. 35, 256. — 752. Den Komp. iVra verteidigt Klaeber, 
MPh. 3, 252 oben. — 753 märan: Earle ( Deeds ) verweist auf V. 
1011. — 754. meahte, sc. gän, ähnl. Ellipsen V. 680. 762. 797. 
2091. — 755 a. Vgl. 761 und Andr. 1537: vorn him üt myne (Earle). 

— 756 f. gedrceg wechselt in den Texten mit - dreag : es soll nach 
Thorpe u. Trautmann (Bonn. Beitr. 2, 168; Angl. 33, 276ff.): 'Pack, 
Menge, Schar* bedeuten, drohtod nach Andr. 1283: ‘Lage*; pcBr 
bezieht Tr. auf die Halle Hüorot. Zu deofol vgl. auch Klaeber, 
Angl. 35, 256. — Zu swylce vgl. Klaeber, MPh. 3, 455. — 768. Die 
Besserung nach V. 813. — 769 a: d. h. was er am Abend vorher 
dem König gelobt hatte. — 762 f. Zu pcer 'wofern* vgl. Y. 797; 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 169; Kern, Angl. 33, 273; über widre 
‘das Weitere, eine weitere Entfernung* vgl. Klaeber, MPh. 3, 263,1. 

— 764. fingra ist nach Siev. Gen. obj.: ‘über seine Finger*. — 766. 
peet kann als Konjunktion mit Trautmann, Bonn. Beitr. 2,169 (aber 
nicht als rel. Pron.!) und Klaeber, MPh. 3, 455 beibehalten werden, 
wenn man ateah (Plusquamperf.) intrans. faßt. Vgl. die ähnlichen 
Verse 716f. 1463f. 1527f. 2625f. 2586f. 2532ff. Das Ganze ist eine 
eingeschobene Bemerkung. — 769. Zu $alu-8cerwen 'ein (bitterer) 
Trank* vgl. meoduscerwen Andr. V. 1626 und Bugge, Tidskr. 8, 
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293; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 169f. Es gehört zu be-acerwan 
'berauben*, vgl. Sievers, Beitr. 36,410; Klaeber, Beibl. 22,372, der 
viele Parallelen gibt. — 770. Über ren-weard vgl. das Glossar; s. auch 
Klaeber, JEGPh. 6, 193. — 772 ff. Vgl. dazu Jellinek-Kraus, HZ. 
35, 273. — 774. Zu Trenbendum vgl. Jacobs, Dissert. S. 29 f. — 776. 
tnme gefrcSge = V. 837. 1955. 2685. 2837. — 779. Zur Metrik vgl. 
Verf., ZZ. 37, 115; mid gemete: ‘in any wise*, s. Klaeber, MPh. 3, 
455 f. — 780. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 67. Die Besserung nach V. 
1925. — 781. Vgl. V. 82 f. und 722 ff. sowie Jellinek-Kraus aaO. — 
786. Über leod vgl. Sievers, Beitr. 29, 314 ff. — 788. Grein im Spr. 
schätz faßt helle-hcefton als Kompos. hceftling nach Andr. V. 1342, 
vgl. Verf., ZZ. 37, 124; Klaeber, Angl. 35, 254. — 789. Zu mcegne 
(Instr.) vgl. Shipley, Gen. case } Baltimore 1903, S. 82. — 790 = V. 
806, vgl. Deor 7 u. 13. — 791. öBnge pinga , vgl. Einenkel, Angl. 26, 
567, § 112. — 793 f. Ms, nämlich Grendels. Über die Litotes vgl. 
Klaeber, MPh. 3, 249. (Ähnl. V. 43, 842, 1072, 2364, 2837 etc.). — 
794f. Vgl. Sievers, Beitr. 29, 574, der übersetzt: gar mancher der 
Mannen B.s schwang sein Schwert*; Klaeber, MPh. 3, 250. 

800. on healfa gehwone: ‘nach allen Seiten*. — 801. sawle secan , 
ähnl. V. 2422 und in der metrischen Psalmenübersetzung 85, 13; 
69, 2. Vgl. quaerebant animam Matth. 2, 20. pcet fehlt vor pone 
wie in V. 199. — 803. Vgl. Jellinek-Kraus, HZ. 35, 279. — 804. Vgl. 
Müllenhoff, Beow. 121; Möller, ESt. 13, 275 unten. — 807. Vgl. 
Klaeber, Angl. 35, 267 f. — 810. Klaeber, ESt. 42, 325 verweist 
auf möd ämerred Metr. 8, 44. — 811. Zu fäh wid vgl. Klaeber, 
Angl. 36, 179 *). — 814 f. D. h. es war jedem leid, daß der andere 
lebte. — 815. Vgl. Panzer, Beow. 274. — 817. Zu syndolh—sindolg 
vgl. tolg bei Schade, Altd. Wtb. swlotol ist prädik., vgl. Klaeber, 
MPh. 3, 456. — 821. Zu dieser Schilderung vgl. Klaeber, Angl. 36, 
186. — 822 f. Ähnlich V. 2727 f. — 827. gef eh = gefeah, Prät. von 
ge-feon. — 830. gebette (sc. he) ist Sgl. Prät., vgl. Schücking, Satz- 
verk. 84, § 44. — 833. pcet woes etc.: ‘that was clearly proved*, 
Klaeber, MPh. 3, 456. — 885 f. gräpe ist Gen., abhängig von eaZ, 
vgl. V. 2727 f. und Bugge, Tidskr. 8, 49; Cosijn, Beitr. 21, 20 (zu 
V. 1627). — 836. Vgl. Cosijn, Aant. 14. — 843. 8ceawode 1 Sgl. nach 
pära-de wie V. 996.1051. 1407.1461. 1686. 2251. 2383. — 845 a nach 
der Hs. ist metrisch falsch, vgl. Trautmann, Bonn. Beitr. 2,171. o/er- 
cumen (Kaluza bessert r^tounnen) wird eine in den Text geratene 
Glosse für gencBged (= V. 1489 u. 2206) sein. — 845. Zu twere s. 
Sarrazin, ESt. 42, 6 ff — 846. feorMäst ist nach Klaeber, Angl. 
28, 445: ‘Spur des (schwindenden) Lebens*. — 847 ff Vgl. Eieger, 
ZZ. 3, 389; Bugge, Beitr. 12, 89 f.; Cosijn, Aant. 14f.; Trautmann, 
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Bonn. Beitr. 2, 171 f.; Klaeber, MLN. 16,311; Verf., ZZ. 37, 115 f. 
on blöde heißt ‘blutig’. Zupitza, Arch. 84, 125 liest deaf ‘tauchte* 
für deog . Städan faßt Schücking, Satzverk. 2 als Konjunktion. 
Sollte es aber nicht eher Adverb sein? Vgl, Ries, Wortstell. S. 378. — 
852. pcer: ‘als’, nach Schücking aaO. 55. Zur Stelle s. Klaeber, 
Angl. 35, 267 und 36,187. — 857. Zu monig oft vgl. Sievers, Beitr. 
29, 571 f. — 865. Über Wettreiten vgl. Pfändler, Angl. 29, 513, der 
auf die Erzählung in Bedas Kirchengesch. V, 5 verweist; Kahle, 
Ein Sommer auf Island S. 273, wonach es dort noch jetzt ein be¬ 
liebtes Vergnügen ist. — 866. Vgl. Klaeber, ESt. 42, 329 oben. — 
867 ff. Vgl. Trautmann, Bonn. Beitr. 2,173 f.; Panzer, Beow. 282 Fußn. 
gilphl. bedeutet nach Klaeber, MPh. 3, 456: ‘berühmt 5 . — 870ff. Vgl. 
Rieger, ZZ. 3, 390 (Parenthese!); Bugge, ib. 4, 203; Kluge, Beitr. 
.9, 427 unten; Klaeber, MPh. 3, 456. Seeg eft 871 entspricht nach 
Kl. dem hwilum cyn. pegn 867, denn eft bedeutet hier: ‘item, rur- 
sum 5 , vgl. V. 2107—11 und GüÖl. 879—82. 8öde gebunden ist nach 
Cosijn, Aant. 16: 'in gebonden woorden 5 , resp. ‘wohlgefügt 5 nach 
Weyhe, Beitr. 30, 385, § 100; über styvian vgl. Cosijn, Beitr. 19, 455 
(zu V. 2495). — 874. welrhwyle ist nach Cosijn, Aant 16 = cBghw.; 
kaum dürfen wir es mit Schücking, Satzverk. 43 *) trennen und hwylc 
als ‘aliquis 5 fassen. — 875. Über Sigmund vgl. Sievers, Beitr. 10, 464; 
Binz, ib. 20, 191; zur Besserung: Klaeber, MPh. 3, 239. — 876. 
uneüö : vgl. Schuchardt, Neg. S. 13 Anm. — 879. Fitela: vgl. J. Grimm, 
Kl. Schriften 7, 52ff.; Binz aaO.; Weyhe, Beitr. 30, 97f.; Symons, 
Pauls Grundr. 2 III, 652ff.; Bugge, Beitr. 35, 262ff; Kauffinann, 
ZZ. 40, 392. Mach der Vqlsunga-saga erzeugte Sigmund, auf den 
unser Epos den Drachenkampf seines Sohnes Sigfrid (nord. Sigu/rär) 
übertragen hat, mit seiner Schwester Signy den Sinfiqtli und ver¬ 
richtete mit ihm Heldentaten. — 880. ponne = V. 1066, vgl. Klaeber, 
Angl. 28, 443. Über swulces vgl. Möller, ESt. 13, 278. — 881. eäm 
ist hier zweisilbig, s. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 174, nefan Dat. 
Über Oheim u. Neffe s. Müllenh., DA. 4, 318ff. Zu swä vgl. Nader, 
Angl. 11, 449, § 51; Schücking, Satzverk. 32. — 886 f. Der schatz¬ 
hütende Drache ist alt, vgl. Phaedri fab. IV, 20: . . . . Pervenit ad 
draconis speluncam intimam , Custodiebat qui thesauros ab dito s. — 
889. Über frecne vgl. Förster, ESt. 39, 328 ff. — 893. äglceca — Sig¬ 
mund, 8. Jantzen, ESt. 25, 273. — 894 f. Zu brücan moste vgl. 
Sievers, Angl. 13, 2; zu seif es döme id. zum Hel. V. 4488; Kock, 
HZ. 48, 203. — 897. In nord. Quellen heißt Sigmunds Vater VqU 
sungr , vgl. Müllenhoff, HZ. 23,119. hat rechtfertigt Klaeber, MPh. 
3, 251. — Zur ganzen Stelle vom Drachenkampfe vergleicht Sievers, 
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Leipziger Sitz.ber. 47,180ff. Die Erzählung Saxos (Gesta Dan. II) 
von Frothos Abenteuer: 

Hinc montan securm adi , pressoque ligone 
perf 08808 8crutare cavos; mox aere crumenas 
imbue completamque reduc ad littora puppim . 

Ferner aus der folg. Prosa: repertae pecuniae regem locupletem 
fecere , quibus instructus classe Curetum partibus admovetur. Vgl 
dazu Olrik, DH. I, 307 ff. — 897 ff. Hier steht 3 mal dieselbe Allit., 
vgl. Kieger, HZ. 48, 2. — 898 a. wreccena (dreisilbig) ist metrisch 
fehlerhaft, vgl. Sievers, Beitr. 10, 297; Klaeber, ESt. 39, 427. 

900 ff. Zur Interpunktion vgl. Klaeber, MPh. 3, 457, der auf 
Y. 1197 ff., Wids. 45 ff. und Brunanb. 64 ff. verweist. Also ist siddan 
nach Kl. (= Möllenhoff, Beow. 119) Konjunktion, während Schücking, 
Satzverk. 118 unten es als Adverb nimmt und Punkt davor setzt. — 
äron nach Cosijn, Beitr. 8, 568 (vgl. Y. 8). Vgl. dazu Klaeber, 
JEGPh. 5, 92; Sarrazin, ESt. 28, 408. — 901. Über Heremöd vgl. 
V. 1709 ff. u. 2177 ff., ferner Heinzel, Anz. 10, 228 f. u. 15, 160; 
Kieger, Germ. 8, 491; Holtzmann, ZZ. 3, 399; Körner, ESt. 1, 493 f.; 
B u &3 e » Beitr. 12, 37 f. u. 45; Binz, ib. 20, 168; Cosijn, Aant. 16. 
Heinzel, Anz. 16,161 verweist auf die eddischen Eyndluliöd 2, 3 f.: 
gaf Eermödi hialm ök bryniu , 
en Sigmundi sverd at fiiggia. 

Sievers, Leipz. Sitzungsber. 47, 175ff. zieht Saxos Bericht, lib. I, 
heran, der von Dans Söhnen, Eumblus und Lotherus , erzählt: 2Z., 
decedente patre , novo patriae beneficio rex creatus , sequentis fortunae 
malignitate ex rege privaius evasit. BeUo siquidem a Lothero captus f 
regni depositione spiritum mercatus est; haec sola quippe victo 
salutis conditio reddebatur. Ita fraternis iniuriis imperium abdicare 
coactus .... sed nec Lotherus tolerabiliorem regem quam militem 
egit , ut pror8U8 imolentia ac scelere regnum auspicari videretur ; 
siquidem illustrmimum quemque vita aut opibus spoliare patriamque 
bonis civibus vacuefacere probitatis loco duxit , regni aemulos ratus 
quos nobilitate pares habuerat. Nec diu scelerum impunitus patriae 
consternatione perimitur, eadem spiritum eripiente quae regnum 
largita fuerat. Vgl. noch V. 1709 ff. und Sarrazin, Angl. 19, 392. — 
902f. lafod nach J. Grimm, Andr. u. Elene, S. 101, vgl. Bugge, 
ZZ. 4, 198 unten, ioienum ‘Kiesen* fassen einige Gelehrten als 
Volksnamen: ‘Jüten*, vgl. Kieger, ZZ. 3, 398ff.; Björkman, ESt. 
39,356ff. — 903. Vgl. V. 808 und Heinzel, Anz. 10, 228, der es als: 
‘zum Teufel gehn* =‘sterben, getötet werden* erklärt; vgl. auch 
Klaeber. Angl. 35, 267 (Hölle?). — 904f. Der Schreiber hat wohl 
8orh als Subj., wylmas als Gen. Sgl. gefaßt; wenn lemede richtig ist, 
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könnte man sorga wylm lesen. Dietrich, ZZ. 10, 333 sucht die Über¬ 
lieferung zu retten (Einheitsplur.). — 907. Ygl. Schücking, Satzverk. 
84, § 44. — 908 ff. 8 id: nach Sievers der Gang Heremöds in die 
Verbannung. Mm ist Her. (vgl. Koeppel, ESt. 13, 469) == dort deodnes 
beam V. 910. Konstr.: se-de tö Mm böte bealwa gel.: ‘der von ihm 
Abstellung der Übel erwartete’; vgl. über diese Stellung Binz, 
ZZ. 36, 520 f. Nach den Stammtafeln (vgl. zu V. 53) ist Her. der 
Stammvater der Scyldinge; vgl. über ihn Otto, Typ. Schilderungen 
S. 30f. — 910. Über pcet pcet vgl. Schücking, GGA. 1905, 736ff. — 
913ff. Vgl. Müllenh., Beow. 119 f. he ist Beowulf (== V. 872), Mne 
915 geht auf Heremöd, vgl. Schücking, ESt. 39, 105, der auf 
he ... he V. 1207 ff. und auf Chaucer, Leg. ofgood Women V. 645 ff. 
verweist. — 915. Über gefcegra vgl. Bugge, Beitr. 12, 42; Klaeber, 
Angl. 28, 440 f.; nach diesem bedeutet es ‘zufriedenstellend’, ‘beliebt’ 
und regiert den D. eallum etc. Zu fyren vgl. Klaeber, Angl. 35, 
128 f. V. 916 schließt sich an V. 864 ff. an. — 916. strcet: vgl. zu 
V. 320. — 917. morgenleoht: ‘Sonne’, vgl. V. 604 und 606 (Cosijn, 
Aant. 16). — 918. Parallelen bei Klaeber, ESt. 42, 326. — 923 f. 
Vgl. Kluge, ESt. 22, 145 über höse: ‘mit ihren Mägden’. Anders 
Schücking, Satzverk. 82, II, 1. — 926. stapole: vgl. Miller, Angl. 
12, 398 f.; Sarrazin, ib. 19, 370; Bugge, Beitr. 12, 90 (liest stapole 
mit Rask); Cosijn, Aant. 16f. — 930. gryn ist = gryrn, vgl. Sievers, 
Beitr. 36, 417. — 932. cenigra will Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 174 
in cenges bessern; davon hänge der Gen. pl. weana ab, während 
cenges selbst von böte regiert wird. — 935. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 90 
und Trautmanns Text, zur Besserung Klaeber, ESt. 42, 326 Anm. 
Eine Zeile sei ausgefallen, meint Cosijn, Aant. 17. — 339. Zu scÖalc 
vgl. Anm. zu V. 1240; zu scinna s. Sievers, Beitr. 36, 430f. — 
941. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 175 möchte pä vor pe ergänzen 
oder efnan nach cer. Aber die Relativpartikel kann doch auch 
die erste (schwächere) Hebung bilden! — 942f. Klaeber, Angl. 
28, 441 f. erinnert an Luk. 11, 27: „ Beatus venter , qui te portavit , 
et ubera , quae suxisti!“ Nordische Parallelen gibt Bugge, Beitr. 
12, 62. — 945. Zu eald-m . vgl. Kolbing, ESt. 7, 486; Klaeber, Angl. 
35, 124. tocere: ‘gewesen sei’, s. Grein, Sprachsch. 2, 666. — 948. 
ford ist zeitlich, vgl. Sievers, Beitr. 19, 446*) zu Gen. V. 215. freogan 
übersetzt Klaeber, MPh. 3, 260 wie in V. 3176 durch: ‘meine Liebe 
zeigen’. — 949. ncenges schreibt Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 175 
aus metrischen Gründen. Es hängt dann ab von gäd und regiert 
wilna , wozu wieder der Gen. worolde gehört. — 951. for Icessan: 
‘für geringeres’; zu teohhian s. Sievers, Beitr. 22,194*). — 954. Oder 
erg. mid vor dcSdum ? Zu [döm] vgl. Andr. 541. — 960. Zu üde 
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(Opt.) vgl. Näder, Angl. 10, 557, § 27. — 962. Zu on frcetwum vgl. 
Cosijn, Aant. 17; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 176. Gen. 443 ist 
Satan füs on frcetwum. Earle übersetzt: ‘in full gear\ — 965. Die 
Besserung nach 380. 753. 1534. 1938. — 966. bütan hü etc.: d. h. 
wenn er nicht geflohen wäre. — 976. Thorpe liest nidgripe. Vgl. 
Bugge, Tidsk. 8, 49 f. {in nydgr.). Schücking, ESt. 39,105f. bessert 
mid nydgr . — 977. Vgl. Klaeber, Angl. 35, 263. — 979. Zu sär s. 
id. ib. 255 f., zu scrxfan Zimmer, HZ. 36,145 ff. — 980. swigra, vgl. 
Scheinert, Beitr. 30, 405 unten. — 983. ofer: vgl. Klaeber, MPh. 
3, 256; Arch. 115,179. — 984ff. Vgl. Cosijn, Aant. 17; Trautmann, 
Bonn. Beitr. 2,176 ff.; Klaeber, aaO. Ries, Wortst. S. 378 f. möchte 
foran wces cegh. oder besser: was foran cBghw. schreiben. Auch 
Klaeber schlägt wie Rieger, ZZ. 3, 390 f. speru (und eglu) vor, faßt 
foran — getlcost als Parenthese und setzt Komma hinter eglu. — 
986. Zu hdepen s. Klaeber, Angl. 35, 255 f. — 990. Vgl. Sievers, 
Beitr. 9, 139. — 991 ff. Anders Trautmann, Bonn. Beitr. 2,178, der 
frühere Konjekturen erwähnt. Das Komma nach wces mit Klaeber, 
MPh. 3, 457. — 994 ff. Über gestsele ‘Gefolgshalle’ vgl. Braune, Beitr. 
32, 9ff.; Neckel, ib. 565ff. Über solche Gewebe vgl. mit Earle 
Plinius, Hist. nat. 8, 74. Zum Tempuswechsel: scinon—starad vgl. 
Häuschkel S. 86, der V. 1046-48. 2270—77. 2484—86 heranzieht. — 
998. Die Besserung aus metrischen Gründen. 999. töorras, sc. 
wüeron , nach was V. 997 zu ergänzen. 

1000. Zu j>e vgl. Neckel, Altgerm. Rel.sätze 60ff.; Schücking, 
Satzverk. 7, c). — 1002 ff. Vgl. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 179; 
Klaeber, Arch. 116, 179 1 ). Der Gen. PI. berendra hängt wie töama 
und büendra (vgl. H5l. 4451) von glarwe stowe V. 1006 ab, vgl, 
Bugge, Beitr. 12, 368f. und Klaeber, MPh. 3, 241 mit seinem Hin¬ 
weis auf Ex. 230 ff. nyde genfldde: die Stätte ist durch die Not 
„forced upon him“ (Klaeber aaü. und Angl. 36,172 4 ) mit Verweis 
auf Crist 68 f.). In V. 1004 ist das Subj. he leicht aus dem Vor¬ 
hergehenden zu ergänzen, vgl. Bugge aaO. — 1008. oefter symle 
erklärt Sckücking, Arch. 115, 421, mit Grein, gewiß unrichtig, als 
‘beständig nachher’, vgl. Klaeber, ESt. 39, 430 mit Hinweis auf 
V. 119 u. 128. Zu sSBl ond mSBl: ‘the time and the moment’ (Earle) 
vgl. V. 1611. — 1011. pä ist nach Schücking, Satzverk. 108, § 66 
Adverb, mär an wlor. nach Grein Instrum. — 1012. sei gebäran 
heißt: ‘freudiger sein’, ebenso Finsb. 40, vgl. bleate no Beow. 2824, 
wel ~Iud. 27, baldtico, smultro gibärian Hel. 2929. 2258. — 1014 f. 
Die Interpunktion nach Klaeber, Angl. 28, 442; fcBgre rechtfertigt 
Dietrich, HZ. 11, 412 f. Vgl. auch Ries, Wortst. S. 379. — 1017. 
Über Hrödulf vgl. Binz, Beitr. 20, 176f.; Sarrazin, ESt. 24, 146; 
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Olrik, Kilderne II, 146ff.; DH. I, 15ff., 31 ff., 38ff., 144ff. Nach 
den nord. Quellen ist Hrolfr der Sohn Helges . HiÖÖulf stürzt später 
den HrSÖrik vom Throne und wird selbst von Heorow&ard getötet. 

— 1020 ff. Geschenke spielen im german. Epos eine große Rolle, vgl. 
Möllenhoff, DA. 4, 269 f. 277. 330f. — 1022 f. hilte- bessert Rieger 
mit Ettm., ZZ. 3, 391 f. Vgl. dazu Klaeber, MLN. 24,94; Sievers, 
Beitr. 86 , 420. Die Interpunktion nach Möller, ESt. 13, 279. manige 
ist Subjekt, zu heran ist ein Obj. hie (Acc. pl.) = die Geschenke, zu 
ergänzen. Über gefah vgl. Sievers, Beitr. 9, 283 unten. — 1025. 
Über das flet 'erhöhter Fußboden 5 und 'Herdraum 5 vgl. Rhamm, 
Ethnograph. Beitr. zur german.-slaw. Altert.kunde H, 1: Urzeit! 
Bauernhöfe etc. Braunschweig 1908, S. 3 ff., 711 ff., spez. 291 ff. über 
ags. Verhältn. — 1026. Die Besserung nach V. 703 u. 1154, vgl. 
Rieger, ZZ. 3, 392. — 1028. fela ist Subj. in dem von gefrcegn 
abhängenden Ac. c. Inf., Änderungen (Trautmann, Bonn. Beitr* 
2, 181) sind überflüssig, vgl. Klaeber, Angl. 27, 282 (zu 234, 22) 
und MPh. 3, 248. — 1030f. Vgl. Bouterwek, HZ. 11, 85ff.; Rieger, 
ZZ. 3, 392f. und Bugge, Beitr. 12, 369; wdla ist jüngere Form 
für walu und bezeichnet einen drahtumwundenen Bügel, der als 
Schutz über den Helm geht. — 1032 f. Vgl. Bogge, Beitr. 12, 92; 
369. fr eene soll nach Trautm., Bonn. Beitr. 2, 182 für frecnv, 
stehn, feola läf: vgl. Räts. 71, 3f.: nü eom wräpra läf f / fyres 
ond feole. Klaeber will MLN. 24, 95 meahte lesen. — 1035 ff. 
eorla hleo , d. i. HröÖgär. Zu fceted-hleore vgl. Reim! 5f.: freetwe 
wegon / wieg ofer wongum (Sievers, Beitr. 11, 345 f.). — 1037. Über 
eoderas vgl. Mehringer, IF. 18, 257; Rhamm, Urzeitl. Bauernhöfe 
1, 1069ff. on mit Cosijn, Aant. 18, vgl. Wald. II, 18: etanded me 
her on eaxlum etc. — 1041 f. Earle verweist auf Tac. Germ. c. 7. 

— 1044. Ingwina : vgl. Binz, Beitr. 20, 151. — 1048. mearum und 
mädmum sind Instr.; zur Besserung vgl. Sievers, Beitr. 10, 269 
(hatte das Orig, noch die alte Form lehifi ?); über swä s. Schücking, 
Satzverk. 33. — 1053 ff. £one cenne, sc. Hondsciöh t vgl. V. 740 ff. u* 
2076ff. — 1055. Zu wolde ist ein Inf. (äcweUan) zu ergänzen. — 
1056 f. Konstr.: nefne Mm (D. Pl.) witig god ond fices manne» 
(= Beowulfs) möd wyrd (= dieses Schicksal) forstöde (= abgewehrt 
hätte). Vgl. auch Klaeber, Angl. 36,176 über Gott u. Schicksal! —* 
1057ff. Beliebte Reflexion, vgl. Klaeber, Angl. 35, 118. — 1058. 
cynnes hängt ab von eallum\ zum 2. Halbverse vgl. V. 1134. 2859. 
3167 (Häuschkel S. 85). — 1060 f. Über solche Sentenzen vgL 
Näder, Angl. 10, 544, § 5. — 1064 ff. Der Healfdenes hildewisa ist 
nach Grein und Klaeber, Angl. 28, 443 u. 449 s ) Hrödgär , der zu 
Lebzeiten seines Vaters diese Stellung einnahm (vgl. Wald. I, 62 


Digitized by booQle 



Anmerkungen, Beowulf. V. 1068—1102. 


127 


Mtlan ordwyga). Über oft vgl. Sievers, Beiir. 29, 571: ‘manch ein 
Spruch wurde vorgetragen’. Zu fonne s. V. 880. — 1068. faferan 
(ac. pl.) steht parallel mit healgamen , vgl. Klaeber aaO. und bezeichnet 
nach Cosijn, Aant. 26 die Mannen (vgl. V. 1710). Über Finn vgl. Binz,* 
Beitr. 20, 179 f. — 1069 ff. Über Hncef vgl. Bugge, ZZ. 4, 204; 
Binz, aaO. 180, zur ganzen Finnepisode Holtzmann, Germ. 8, 
492; Bugge, Beitr. 12, 28 ff.; Trautmann, Bonn. Beitr. VII; Boer, 
HZ. 47, 124ff.; Gering, Übers. S. 107. Die Healfdene sind wohl 
die Höcingas und Secgan . — 1071 f. ne ist hier u. V. 157 nach 
Klaeber, ESt. 39, 431 = ne. ‘nor’. Über Hildeburh vgl. Heinzei, 
Anz. 10, 226 f. u. Binz, Beitr. 20, 181. Die eotenas (vgl. 1141) sind 
nach Bugge, Beitr. 12, 29 u. 37 Finns Leute. Mit Schücking, ESt. 
39, 106 lasse ich die direkte Rede mit V. 1071 beginnen und scolde 
noch von dä abhängen, das vor Hncef zu ergänzen ist. — 1072. Zu 
unsynnig s. Klaeber, Angl. 35, 128 l ) u. vgl. cearum = ceargum Sat. 
67, reonian — reonigan El. 834. — 1073 f. Die Besserung nach V. 
2039. blarnum ond brödrum soll Dual: ‘Sohn und Bruder’ sein, 
vgl. Möller, Altengl. Volksepos 59; Heinzei, Anz. 10, 226; Cosijn, 
Aant. 11 u. Beitr. 20, 115 (zu Az. 77). Nach Osthoff, IF. 20, 205 
ist es Plur.-Sgl. — on gebyrd: Kluge, Beitr. 9, 189 vergleicht ahd. 
giburt ‘sors’; Cosijn, Aant. 18 übersetzt: ‘op zijn beurt, de een na 
den ander’. — 1076. Zu Höc vgl. Binz, Beitr. 20, 181 f.; Olrik, 
DH. I, 67f. — 1077. Zu metodsc. vgl. Klaeber, Angl. 35, 124. — 
1080 ff. Vgl. Rieger, ZZ. 3, 394 f.; Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 184 f.; 
Heinzel, Anz. 15, 190; Klaeber, Angl. 28, 443f. Die Besserung 
nach 601 ff. und Andr. 217 ff. — 1081. Vgl. nymde ( büton ) fea äne 
Gen. 2134; Metra 4, 52, sowie Einenkel, Angl. 26, 493. — 1083. 
Über Hengest s. Binz, Beitr. 20, 183 f. Nach Chadwick, Origin of 
the Engl. Nat. p. 52 ist er identisch mit dem Führer der Kenter, 
Hengist aus Ongul. — 1084. Zu wealäfe vgl. Heinzel, Anz. 10, 227; 
Klaeber, Angl. 25,294 (zu 54,1). —1085. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 37. hl: 
FinnB Leute, him: den Dänen. — 1086. öder flet , vgl. Bugge, Beitr. 
12, 29f. — Zur Besserung vgl. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 186. 
hie : Hengests Leute (Häuschkel S. 78); über wid vgl. Hittle, 
Anglist. Forsch. 2, S. 159. Folcwalda : vgl. Binz, Beitr. 20, 180. — 
1095ff. Vgl. Klaeber, Angl. 28, 444. On twä healfa ‘auf beiden 
Seiten’ = V. 1305 u. 2063. — 1097. ivnflitme erklärt Bosw.-Toller 
adverbial: ‘without dispute’; nach Schücking bedeutet es ‘unbe¬ 
streitbar’; vgl. auch Bugge, Beitr. 12, 30 u. Trautmann, Bonn. 
Beitr. 2, 185. Dafür steht unhlitme 1129. — 1099. J>cet: 'unter der 
Bedingung daß’ (Klaeber aaO.). 

1102. bana: obgleich Finn den Hneef nicht selbst getötet zu 
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haben braucht, vgl. V. 1968 (Cosijn, Aant. 19). — 1101. ponne: 
'andrerseits* (Klaeber aaO.). frecnan hat schon Ettm. in seiner 
Ausgabe, während Binz, ZZ. 37, 530 friere vorschlägt, fr. sp. ist: 
•Unverschämtheit* nach Weyhe, Beitr. 30, 393, § 140. — 1105 f. Vgl. 
1937 ff. Nach scolde ist offenbar ein Vers ausgefallen (vgl. Sievers, 
Beitr. 9,139), da mindestens ein Inf. fehlt, wenn man nicht syddan 
in myääan 'einschränken’ (vgl. fee~) oder swydan bessern will. 
Mt wäre allgemein: 'das ausgemachte*. Klaeber, JEGPh. 8 , 255f, 
möchte seman oder sedan für syddan lesen, Schücking, ESt. 42, 
109 f. glaubt ohne Lücke oder Emendation auszukommen, indem er 
Mt = myndgiend wesan faßt. — 1107. Vgl. Klaeber, JEGPh. 8 , 256, 
der, wie schon Grundtvig, äd in äd (vgl. V. 1110) ändern will und 
icge = cece ‘eigen* (Runeninschr. auf dem Schwerte von Wight) 
faßt, icge fasse ich als späte Schreibung für läge (vgl. Sievers, 
Ags. Gr . 8 § 216, Anm. 2) d. h. als Adv. von Idig ‘eifrig*, vgl. töpas 
tdge Phon. 407 u. norw. idig , schwed. idog 'fleißig 5 zu aisl. id Tat.* 
— 1109f. Gemeint ist Hncef, vgl. V. 1114. Zum folg. vgl. V. 1244. 
1255. 3058. — 1113. Vgl. Klaeber, Angl. 28, 444f., MPh. 3, 248. — 
1114 ff. Vgl. Rieger, ZZ. 3, 395; Sievers, Angl. 14, 133 f.; sunu ist 
PI. nach Cosijn, Beitr. 8 , 569. Ähnl. Schicks, d. M. 43 ff. — 1117. 
eame: vgl. Verf., Beitr. 16, 649 f. Der Oheim der Söhne ist flnsef, 
Hildeburgs Bruder. — 1118. güd-rinc faßt schon Grein im Sprach¬ 
schatz richtig als güdhring; Bugge, Tidskr. 8,50 erklärt es als 'Krieger* 
(= Hnsef). Zur Schilderung vgl. V. 3137ff.; Phönix 211 ff.; Grimm, 
Uber das Verbrennen der Leichen (kl. Sehr. 2, 211 ff.); S. Müller, 
Nord. Altert.kunde I, 360 ff. Über die Totenklage vgl. Schücking, 
ESt. 39, 7 ff.; Boer, HZ. 47, 134 ff. — 1120 ff. for hläwe versteh ich 
nicht, da der Grabhügel doch erst nachher aufgeworfen wird (vgl. 
V. 3156 ff.) und von keinem andern Hügel die Rede ist. Klaeber, 
ESt. 39, 463 denkt an heape oder hwearfe für hläwe oder an fol 
hlüde. Ist donne 1121 Adverb? (Schücking, Satzverk. 11, § 5). — 
1122. lädbite ist ‘Wunden*, vgl. Krackow S. 25; Schücking, ESt. 42, 
110; Cosijn, Aant. 19 möchte eall lesen. — 1125 f. Über neosan vgl. 
Sievers, Beitr. 10, 233; zur Erzählung s. Heinzei, Anz. 10, 226; 
Rieger, ZZ. 3, 397 f.; Klaeber, JEGPh. 6,193 f., der es auf Finnsburg 
in Friesland bezieht, während nach Boer, HZ. 47, 136 der Kampf 
nicht in Friesl. stattgefunden hat. — 1128f. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 
303 f. über wcel-fäg 'grimm, schlimm* als epith. oraans; ähnlich deutet 
Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 187 es als 'feindlich*, während Grein 
zwischen wöel-fäh ‘dem Strudel oder dem Meere Feind* — weil er 
die Wasser mit Eis bedeckt — und wasl-fäg ‘blutig* schwankt. 
Letzteres würde sich darauf beziehn, daß zu Anfang jenes Winters 
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die Erde vom Blute der Gefallenen getränkt war. Bosworth-Toller 
übersetzt es durch ‘deadly hostile’. Die Besserung von Finnel beruht 
auf V. 1097, aber die Bedeutung des Adj. bleibt dunkel (vgl. on 
hlytme V. 3127?). Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 187 schlägt Finne 
[ectefl vor, setzt Punkt nach Finne und laßt edel = eard von ge- 
munde abhängen. — 1129 f. Vgl. Schuchardt, Neg. S. 26^ Klaeber, 
Beibl. 22, 373 f., der ne streicht und J>eah — gif e ob etwa’ faßt. 
Vgl. auch Sievers, Beitr. 36, 425. — 1131. Schücking, ESt. 39, 106 
will mit Boer holm—%sgebinde in Parenthese setzen und bezieht döad 
auf 1130ff. zurück. — 1134 ff. Vgl. Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 188. 
Subjekt ist der PI. weder, vgl. Cosijn. Aant. 20 u. Schücking im 
Gloßar. — 1140 ff. Gemeint ist Hengest. Vgl. zur Stelle Holtzmann, 
Germ. 8, 493; Rieger, ZZ. 3, 397 2 ); Nader, Angl. 11, 486, § 124; 
Sievers, Beitr. 12, 193; Cosijn, ib. 21, 26; Trautmann, Bonn. Beitr. 
2, 189; Boer, HZ. 47, 138; Klaeber, ESt. 39, 430f.; Sievers liest 
pöer für fast 1141 und übersetzt: 'wo, wie er wußte, die Helden 
sieh befanden’, Nader: ‘daß er darin der Eoten Kinder gedächte, 
d. i. Rache nähme’, Grein (Glossar zur Ausgabe): ‘ihrer drinnen 
gedachte, sc. Rache an ihnen zu nehmen gedachte’, Kl. denkt an 
fcette = fast he und gemundefn], wobei btarn Subj. sein würde. 
Grein (Spr. Sch.) — wie schon Leo 1836 — übersetzt he ne forw. 
ivorold-r.: ‘er entging dem Tode nicht*, Heinzei, Anz. 10, 226: 
^tributum naturae solvere non recusavit*. Vgl. dazu Rieger, ZZ. 3. 
«396f. Anders Thorpe, Trautmann, Gering. Klaeber, Angl. 35, 136 
ist geneigt, woroldr. mit Clark Hall von den ‘sündhaften Neigungen 
der Welt’ als ‘temptation’ zu verstehen; Huchon, Rev. germ. 3, 626 
Anm. übersetzt: ‘ne recula-t-il pas devant la destinee.’ Vgl. auch 
Schücking, Anm. in seiner Ausgabe, zur Stelle. — 1143 ff. Cosijn, 
Aant. 20 sieht in Hünläfing mit Recht den Namen eines Kriegers, 
ebenso Boer, HZ. 47, 139. Nach Chadwick, Orig, of the Engl. 
Nation p. 52 Anm. berichtet die lat. Skjpld. saga c. 4, daß der 
Dänenkönig Leifus 7 Söhne hatte, wovon 3 Hunleifus , Oddleifus und 
Gunnleifus hießen. Hünläfing ist also der Sohn des Hünläf; Otunnl. 
u. Oddl. entsprechen dem Güdläf u. Osläf von V. 1148 u. Finnsb. 18, 
wo Oddl. richtig Ordläf heißt. Vgl. dazu Imelmann, D. Lit. Ztg. 1909, 
Nr. 16, Sp. 997ff.; Clark Hall, MLN. 25, 113f. Imelmann verweist 
noch auf die Brutversion des Cod. Cott. Vesp. D. IV, fol. 139 b: 
In diebus illis, imperante Valentiniano . . . regnum barbarorum et 
Xlermanorum exortum esi, turgentesque populi et nationes per totem 
JSuropam consederunt. Hoc testantur gesta Bodulphi et Hunlapfhjif 
TJnwini et Widie, Horst et Hengisti, Waltef et Harne , quorum qui- 
dam in Italia , quidam in Qallia , alii in Britannia , ceteri vero in 
Holthausen, Beowulf. II. 8. AufL 9 
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Germania armis et rebus bellicis claruerunt. — 1144. on blarm dyde 
kann heißen: 'in den Busen stieß 5 oder: ‘in den Schoß legte 5 . Nur 
das letztere paßt hier, da die 8 dän. Krieger ja offenbar dem Hengest 
aus der Heimat zu Hilfe kommen! Mit ihrer Unterstützung erneuert 
er den Kampf und bleibt jetzt Sieger. — 1146 f. Über tötend* 
‘feinde 5 vgl. Sieger, ZZ. 3, 388 ff. u. Boer, aaO. 134; zu V. 1146- 
s. Bugge, Beitr. 12, 36 f. Ein ist Obj. — 1148. Über Osläf vgl. 
Binz, Beitr. 20, 184. — 1160 ff. Vgl. ten Brink, Grundr. II, 1, 647; 
Kock, Angl. 27, 228 über dcel. Zum folg. vgl. Bugge, Tidskr. 8» 
286 und Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 188f., der (wie Ettmüller) 
mtahte in meahton ändern möchte. Vgl. forhabban V. 2608 a. Zu 
roden vgl Bugge, aaO. mit Verweis auf Öen. 2881 und Kloge r 
Beitr. 8, 187; zu feonda feorum (= 1306) Bugge, Beitr. 12, 82 und 
Klaeber, Angl. 28, 446. — 1153. seo cwen — Hildeburg = drihtlice 
wtf V. 1158. —1157. sigla , searog. ist asyndet. Parataxe, vgl. 
Sievers, Beitr. 8, 137. — 1168. Über -Uc vgl. Sievers, Beitr. 29,. 
568, 6). — 1163—8 sind Schwellverse, desgl. 1706—7, 2367 a (?) und 
2886—6. Vgl. Morgan, Beitr. 33, 163, § 313. — 1164 f. Gemeint 
sind Hrödgär u. HroävovXf\ vgl. V. 1014 ff. und Sarrazin, ESt. 24,. 
146; Klaeber, MPh. 3, 242 l ), der Hel. 458 vergleicht. Znm Histo¬ 
rischen vgl. Olrik, aaO. 14 ff. Über fyle = aisl. pulr vgl. Müllen- 
hoff, DA. 6, 288ff.; Pauls Grundr. IE*, 675. pyle glossiert ‘oratorV 
pelrcrcßft : ‘rhetorica (locutio) 5 . — 1166 f. Vgl. Cosijn. Aant. 21, der 
auf V. 687f. hinweist; his geht auf UnferÖ. — 1168. ärfasst bedeutet 
‘kind, merciful 5 nach Klaeber, MPh. 3, 248. — 1168. Nach den Gnonu 
Exon. 88 ff. soll die Frau 

meodor&denne 
for gesidmasgen symle (Bghwcer 
eodor aspelinga (Brest gegretan, 
for man fülle tö fre[g]an hond 
ricene ger&can etc. 

1170. Vgl. MahrB Dias. S. 51 ff. V. 407 heißt es: wes hält — 1172.. 
Ettmüller bessert zu [ gejdön ; über swä vgl. Schücking, Satzverk. 
S. 31. — 1173f. Zu Geatas vgl. Klaeber, Angl. 28, 453ff. — 1174. 
Vor fü ist ein Relat. pe (auf geofena bezüglich) zu ergänzen. Vgl. 
Bugge, Beitr. 12, 82; Sievers, ESt. 44,286, der eine Lücke vor 1174 
annimmt; ferner Trautmann, Bonn. Beitr. 2,191. Klaeber, JEGPh. 
8, 264 liest lufast st. hafast. — 1175f. Vgl. V. 846ff. u. 1478f., 
Müüenhoff, Beow. 123. Über hererine (« Beowulf) vgl. Jellinek- 
Kraus, HZ. 36, 276 f. und Klaeber, MPh. 3, 244. hererine steht 
Jul. 189 u. Metra 1, 71, vgl. as. heririnc . — 1178. Vgl. zu 2468;, 
TVaotmann, Bons. Beitr. 2, 191 denkt an m&r&a. — 1186f. Über* 
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Oheim und Neffen vgl. Germ. c. 20: »worum filiis idem apud avun - 
culum qui ad patrem honor . — 1189. Uber Hredrtc (= aisl. Hrärikr) 
und Hrödm. vgl. Sarrazin, fiSt. 24, 145; Binz, Beitr. 20,176; Olrik, 
Kilderne II, 164 f. — 1191. Zu Geata (G. PL) vgl. Kock, Angl. 27, 
229; Sievers, Beitr. 29, 309 f. — 1194. Zu -read = hread vgl. Sievers 
Ags. Gr.* § 217; Beitr. 36, 408; Bülbring, Elem.buch § 626. — 
1196. hringas : Zarmreade f vgl. Klaeber, MPh. 3, 242 f. — 1197f. 
Vgl. Sievers, Beitr. 10, 320f. u. 12,191; Bugge, ib. 69 f.; Trautmann, 
Bonn. Beitr. 2, 192; Klaeber, MPh. 9, 246. — 1198 f. Über Hama 
vgl. Binz, Beitr. 20, 212, über Eormenric id. ib. 207 f. u. Braune, 
ib. 21, lff. Zur Sage s. Müllenhoff, HZ. 30, 217ff.; Bugge, Beitr. 
12, 69 ff. Das Brösinga mene hat mit dem mythischen Brisinga 
mene der aisl. Dichtung wohl nichts zu tun, vgl. Reallex. s. v. 

1200. sincfcet ‘precious setting* nach Klaeber, JEGPh. 6, 194. 
Über den Widerspruch mit V. 2172 ff. vgl. id. ib. — 1202ff Vgl. 
Müllenhoff, Anz. 3, 180. Nach seiner Rückkehr schenkte Beow. dem 
Hygeläc einen Teil der von Hröögffr erhaltenen Schätze, vgl. 2146 ff. 
Hygeläcs Tod wird auch 2364 ff. und 2910 ff. erwähnt. Es ist ein 
histor. Ereignis (vgl. Müllenhoff, Beow. S. 17 ff.) nach Gregors von 
Tours (f 694) Historia Francorum , Hl, 3: Dani cum rege suo 
nomine Chochilaico evectu navale ... Gallias appetunt. Egressique 
ad terras pagum unum de regno Theudorici devastant atque captivant 
onerastique navibus tarn de captivis quam de reliquis spoliis reverti 
ad patriam cupiunt; sed rex eorum in litus resedebat , donec naves 
alto mare comprehenderent , ipse deinceps secuturus. Quod cum 
Theudorico nuniiatum fuisset , quod scilicet regio eius fuerit ab 
extrmeis devastata , Theudobertum filium suum in Ulis partibus (!) 
cum valido exercitu ac magno armorum apparatu direxit. Qui inter - 
fecto rege hostibus navali proelio superatis opprimit, omnemque ra- 
pinam terrae restituit. (Mon. Germ. Script rer. Merov. I, 110 f.) 
Das Ereignis fällt zwischen 612—620. In dem um 727 geschriebenen 
Liber historiae Francörum heißt es ähnlich Cap. 19: Dani cum rege 
suo nomine Chochilaico cum navale hoste per altum mare Gattias 
appetunt , Theuderico pagum Attoarios velaXios devastantes atque 
captivantes , plenas naves de captivis (l), alto mare intrantes , rex 
eorum ad litus maris resedens. Quod cum Theuderico nuntiatum 
fuisset , Theudobertum filium suum cum magno exercitu in Ulis 
partibus dirigens. Qui consequens eospugnavit cum eis caede magna 
atque prostravit } regem eorum interfecit, praedam tulit et in terram 
suam restituit (aaO. H, 274 f.). — Die Attoarii sind die V. 2369 
und 2916 genannten mederrheinischen Hetware des Beowulfliedes.' 
Von Hygeläc berichtet auch der wohl im 7. Jahrh. entstandene 

9* 
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Liber monstrorum de diversis generibus , I, cap. 3: Et fiunt monstra 
mirae magnitudinis , nt rex Hugilaicus , qui imperavit Getis et 
a Francis occisus est , quem equus a duodedmo aetatis anno portare 
non potuit. Cuius ossa in Rheni fluminis insula , ubi in Oceanum 
prorumpit, reservata sunt et de longinquo venientibus pro miraculo 
ostenduntur (HZ. 5, 10 und 12, 287). — 1206 f. Vgl. V. 423 und 
Körner, ESt. 1, 488; Klaeber, MLN. 16, 29f. u. MPh. 3, 258. Grion 
setzt den Kampf später an, vgl. Krüger, ESt. 9, 72. — 1208. Über 
eorclanstän vgl. Sievers, Beitr. 12, 183, der es von cbald. jarkän 
ableitet. — 1210. Zu feorh ‘Leiche* vgl. Bugge, Beitr. 12, 92. — 
1213. Nach Holtzmann, Germ. 8, 494 ist leode Gen. Sgl. F. — 1214. 
Vgl. V. 1063flf., 1160 f., 3155. Vgl. auch Eies, Wortstell. S. 379. — 
1221. Zu geferan ‘erlangen, erreichen* vgl. Klaeber, Arch. 109,308. — 
1224. Vgl. Krackow, Arch. 111, 171 f.; zur Interpunktion Klaeber, 
MPh. 3, 457, der ESt. 39, 429 l ) windgeard als parallel mit weallas 
(asyndet. Parataxe) faßt. — 1226. suna : der älteste, „der Kronprinz“ 
ist gemeint (Ettmüller). Thorpe u. Grein wollen sunum lesen, vgl. 
auch ten Brink, Beow. 71. — 1227. Die Interpunktion nach Ettm. 
u. Klaeber. — 1230. Möller, ESt. 13, 280 liest synt — 1231. druncne: 
vgl. Sievers, Beitr. 9,139 f.; über dö id. ib. 140 u. Kluge, ib. 189. — 
1234 f. gea vgl. Kluge, Beitr. 8, 533 f. Zu swä s. Schücking, Satz- 
verk. 31, der nach manegum ib. 12 *) und 119*) Punkt setzt, da 
syddan Adv. sei. Zu ägangen weard ‘venturum erat*, vgl. Holtzmann, 
Germ. 8, 495; Grimm, Gramm. IV*, 8. — 1236. Auch Beow. geht, 
Vgl. V. 1299 ff. — 1240. beorsc. sum: ‘manch einer der Biertrinker*, 
vgl. Klaeber, MPh. 3, 457; Förster, Beibl. 13, 167 f. — 1241. Vgl. 
Anm. zu V. 690 (gebeah ). — 1244. ce]>elinge ist kollektiv, vgl. Kock, 
Angl. 27, 219 8 ). — 1246 f. Vgl. Klaeber, aaO. 458; Bugge, Tidskr. 
8 , 70; Schücking, Arch. 115, 419 (über oft); Eieger, ZZ. 3, 405; 
Oosijn, Beitr. 8, 570. — 1248. Über ge vgl. Klaeber, JEGPh. 6,194 f. 
— 1257. lä]>um, d. i. Grendel. — 1251 ff. Vgl. Panzer, Beow. 278. — 
1258. güdceare bezieht Müllenh., Beow. 124 auf den Tod ihres 
Sohnes. Über Grendels Mutter s. Panzer S. 260. — 1259. Zur asynd. 
Parataxe ides t äglöecwif s. Anm. zu V. 398, ferner Andr. 494: pryd- 
btam, hceleä und Sievers, zum Hel. V. 20. — 1260. se geht auf 
Grendles V. 1258. Vgl, V. 106 ff. Anders Schücking, ESt. 39,106. 
Zu egsa s. Sievers, Beitr. 10, 462; nach Klaeber, MPh. 3, 263 be¬ 
deutet es: ‘schreckliches Wasser*. —1266. geasciaft gästa : vgl. Eieger, 
JZZ. 3,405. Zur Sage vgl. die Anm. zu V. 111. — 1267. se (= Grendel) 
ist nach Schücking, Satzverk. 48 *) nicht sicher Eelat. Über Moroto. 
'Verdammter* s. Klaeber, Angl. 35, 253. — 1271. Über ginfeest vgl. 
Bugge, Tidskr. 8, 69. — 1273 f. Parallelen bei Klaeber, Angl. 36,19L 
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— 1274. pä ist Adverb nach Schücking, Satzverk. 7c)f. — 1278. 
Rieger, ZZ. 3, 401 verweist auf V. 2119. Auch leofne wäre für peod 
als Besserung denkbar. — 1280. söna bessert Cosijn, Beitr, 8, 750 
und Aant. 21 in 8 ära. — 1282 f. Vgl. Cosijn, Beitr. 21, 26. — 1283 f. 
Vgl. V. 1570ff. Der Ausdruck ist ungenau kurz: statt men wäre 
mannes zu erwarten. Vgl. zur Stelle Klaeber, Angl. 36, 178. — 
1285. heoru allein kommt auch Gnom. Ex. 202 vor; zu geprüen vgl. 
Sievers, Beitr. 9, 282; Cosijn, Aant. 22. — 1287. andw. gehört zu 
stein, vgl. Körner, ESt. 1, 500; Sievers ZZ. 21, 361. — 1290. handa 
feest : vgl. über solche Wendungen Sievers, zum Hsl. V. 3347. — 
1291. Vgl. siöar brynjur , Guör. hv<?t 7. Im übrigen vgl. Rieger, 
ZZ. 3, 401 f.; Pogatscher, Angl. 23,296; Schücking, Satzverk. 7, c); 
Kock, Engl. Rel. Pron. p. 78, § 179. Danach ist im Hauptsatze 
‘keiner’ als Subj. zu ergänzen. — 1294 ff. Gemeint ist Mschere, vgl. 
V. 1323f. 1420f. Zum Inhalt vgl. Bugge, Beitr. 12, 65. 

1300. Über ac vgl. Cosijn, Aant. 22. — 1302. Vgl. V. 834 ff. 
Zu under heolfre ‘blutbefleckt’ vgl. V. 122 b und Grein, Sprachsch.: 
‘cruore superfusam’; ferner Klaeber, Arch. 104, 291. — 1303. Zur 
Interpret, vgl. Ries, Wortstell. S. 379. — 1305 f. Vgl. Kock, ESt. 35,94 
oben; über bicgan ‘zahlen’ Klaeber, MPh. 3, 262. on bä healfa ‘nach 
beiden Seiten’, d. h. Grendel u. dessen Mutter. — 1308. Vgl. 1323 ff. 

— 1312f. Vgl. ten Brink, Beow. 74. Der snotra ist Hröögär, zu 
dessen Gemache {bür 1310) Beow. geholt wird. — 1314. Zu wille 
statt wolde vgl. V. 877 ff. 1923. 1925. 2486. 2495 und Klaeber, MPh. 
3, 260. — 1317. scale verteidigt Pogatscher, Anz. 25, 14. — 1320. 
Vgl. Cosijn, Beitr. 8, 570; Klaeber, Arch. 115, 179f. — 1323. Vgl. 
Hild. L. 44; zur Metrik: Child, MLN. 21, 199. — 1325. Bugge, 
Tidskr. 8, 70 u. Beitr. 35, 242 verweist auf Atlakv. 9, 2: rynendr 
ne rädendr. — 1327. Zu feda ‘Fußvolk, Kriegerschar’ vgl. Sievers, 
Beitr. 36, 409. — 1328. eoferas: die Eberbilder auf den Helmen; 
zu cny sedan erg. we (Cosijn, Aant. 22). — 1329. Die Ergänzung 
nach V. 130. — 1331. wasl oder w&l? Vgl. V. 1995 u. Panzer, 
Beow. 259. Zu wöefre ‘vagans’ s. Klaeber, Angl. 35, 256. Über 
hwceper = hwceder = hwider vgl. Bugge, Beitr. 12, 93; Rieger, ZZ. 
7,45; Cosijn, Aant. 22; ten Brink, Beow. 96; Möller, ESt. 13,287; 
Heinzei, Anz. 15,173; Klaeber, MPh, 3, 246f.; Boer, Beow. 70, der 
ic ne wät hwceper als ‘irgend einer von zweien faßt’! — 1333. Zur 
Besserung vgl. V. 562. 1014 und Heinzei aaO. 190. — 1334, pb 
‘worin’ nach Schücking, Satzverk. 58. Vgl. auch Krapp zu Andreas 
V. 1130. — 1337. wyrde ist Prät. von wyrdan,. — 1338. Zur Kon¬ 
struktion vgl. Klaeber, Arch. 115, 180. — 1339. scada ist commune, 
wie gebedda, grund-hyrde 2136, wcelgcest 1331, gifa 1930. — 1340. 
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feor ist nicht Komp., vgl. Klaeber, MPh. 3, 255*). Zu stößlan ‘rächen* 
vgl. Y. 2485 und Bugge, Beitr. 12, 93; Cosijn, Aant. 23; Kock, 
Angl. 27, 229 f.; Klaeber, aaO. 261. — 1342. -gyfan kann D. von 
-gyfa ‘Geber* (= Jüschere) oder von -gyfu ‘Gabe* (vgl. Andr. 1511) 
sein; letzteres ist mir wahrscheinlicher, cefter wäre dann temporal. 
Vgl. Klaeber, JGEPh. 6,195. — 1343 f. se: s. Nader, Angl. 11, 471, 
§ 99 a); Bugge, ZZ. 4, 205. Vgl. ähnl. Y. 1260. 1497. 1887. 2421. 
2684 f. Gemeint ist JSschere, vgl. Klaeber, Arch. 115,180. Bugge, 
ZZ. 4, 205 will geo für eow schreiben, wll-hw. wilna ist Gen. der 
Beziehung. — 1345. Zu lond-büend = bold-ägend vgl. Cosijn, Beitr. 
8 , 571. Zum folg. s. Panzer, Beow. 281 f. — 1350. fices pe: 'soviel, 
gemäß dem was*. — 1351. öder im 2. Halbvers ist Eingangssenkung 
(Typus C)! — 1355. Vgl. Y. 1180 ff. und ten Brink, Beow. 96 2 ); 
Klaeber, MPh. 3,255, d). — 1357 ff. Vgl. dazu Lawrence, Publ.MLAss. 
207, 208 ff. — 1358. Ygl. Klaeber, Angl. 36, 187. — 1359 ff. Vgl. 
Sarrazin, ESt. 42, 4ff.; Klaeber, Angl. 36, 187; Lawrence, aaO. 
8 . 212. Nach letzterem ist fyrgenstr. ein Wasserfall, bei flöd under 
foldan erinnert er S. 213 an bat under beorge 211, wonach es be¬ 
deuten würde, daß der Strom von einem steilen, überhängenden 
Felsen herabstürzt. Nach v. Sydow jedoch (vgl. zu V. 320) deutet 
der ‘Fluß unter der Erde* auf die Karstlandschaft von Derbyshire. 
— 1361 f. Ygl. jedoch V. 864f. 916 ff. 1408 f., wonach der Dichter 
keine klare Vorstellung von den Wegverhältnissen zu haben scheint 
(Lawrence aaO. 214). — 1363. hrinde: vgl. Cosijn, Beitr. 8, 571; 
Sievers, Angl. 14,134 u. Beitr. 36, 424; El. Wright, ESt. 30, 341 ff.; 
Verf. 1F. 14, 339. — 1365. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 51; Pogatscher, 
Angl. 23, 261 ff.; Klaeber, ib. 27, 428 (zu 406, 26); 36,186 (vergleicht 
Apok. »tagnum ignis 20, 14 f. u. 19, 20). — 1366 f. pces: ‘so 5 , paßt: 
'daß er 5 , vgl. id., MPh. 3, 252. — 1370f. cer ist zuerst Adverb, dann 
Konj., vgl. Sievers, Beitr. 29, 380 f. Zu wille ist ein Inf. 'gehen, 
springen 5 zu ergänzen. — 1372. Die Ergänzung nach V. 446. Oder 
beorgan ? Vgl. V. 318 u. 543. — 1373 ff. Lawrence versteht dies aaO. 
von dem aus dem Wasserfall aufsteigenden Sprühregen, der die 
ganze Umgegend in feinen Nebel hüllt. — 1380. feo ist Instrum. = 
gestreonum. — 1382. Ettm. (Ausg.) u. Bugge, Beitr. 12, 93 f. lesen 
wundnum, aber wundini ist gewiß eine alte Instr.- (eigtl. Lok.) 
Form! — 1385. ponne: ‘als daß 5 , vgl. Nader, Angl. 11, 459 unten. — 
1387b. Über diese Formel (= 1003. 2766) vgl. Rieger, Germ. 9, 310 
«inten; Sievers, zum Hel. V. 224. — 1388. Thorpe liest dömas. Vgl. 
Klaeber, Angl. 36, 173; H§vam§l, Str. 78, 8f.: 

ek veit einn ab aldri deyr: 
dömr of daupan hvem . 
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r— 1390. Zu uton (vgl. as. wita, Schlüter, Unterss. 112) vgl. Nader, 
Angl. 10, 560 f.; van Helten, Beitr. 15, 472; Sievers, ib. 36, 434; zu 
ra}e: Trautmann, Bonn. Beitr. 2, 166 (zu V. 725). — 1892ff. Zu 
heim ‘latibulum* vgl. Grein im Sprachschatz; Schröer, Angl. 13, 335; 
anders Cosijn, Aant. 23. Earle ( Deeds ) vergleicht Ps. 138, 7 ff.:.Quo 
ibo a spiritu tuo? et quo a fade tua fugiam? Si ascendero in 
coelum, tu illic es: si descendero in infernum , ades. Si sumsero 
pennas meas diluculo , et habitavero in extremis maris: etenim üluc 
manus tua deducet me , et tenebit me dextera tua . Ähnlich Amos 
9, 2: Si descenderint usque ad infernum , inde manus mea educet eos , 
et si ascenderint usque in coelum, inde detraham eos . — Y. 1393 
hat die Hs. deutlich ne on fyrgen , die ‘Transliteration* dagegen no. 
— 1397 b = 1626 b, vgl. Zupitza, ESt. 13, 402. — 1398. pces: ‘für 
das, was . . .* 

1400. Zu wundenfeax s. Sievers, Beitr. 36,432f. —1401. Zu geaiolic 
vgl. Kluge, Beitr. 9, 189 f.; Bugge, ib. 12, 83. — 1402. Schückipg, 
Satzverk. 139 faßt. lästas — gesyne als Parenthese, gang Y. 1404 
als Prät. wie stöp. Vgl. wicgum gengan Andr. 1097. —. 1404 b. Vgl. 
JBugge, Beitr. 12,94; Cosijn, Aant. 24; Joseph, ZZ. 22,393 ff. Letzterer 
will umstellen. Klaeber, JEGPh. 6, 195 schlägt [stoä] gegnum för 
oder gegnum ferde vor. — 1406. Gemeint ist JEschere , ygl. V. 1294 ff. 
1323 ff. — 1408. beam ist PI., vgl. Klaeber, MPh. 3, 259 f. Zum Sgl 
des vorangehenden Verbs vgl. El. 1 und Mätzner, Gram. 8 II, 151. — 
1410. änpad : wie norw. einstig , vgl. Bugge, Beitr. 12, 94. Zur 
Schilderung des Sees vgl Cook, MLN. 22,146f. — 1412. Be: doph 
wohl Hröögär..— 1414. fmringa: vgl. Klaeber, HPb. 3, 453 f. — 
1418. Zu winum vgl. Klaeber, JEGPh. 6,195 u. V. 2567. Die vor¬ 
nehmsten abhäng. Leute eines Herrn hießen im germ. Altertum 
iimici (Meyer, Verf. Gesch. 2, 148 f.). — 1425. Vgl Klaeber, Angl. 
36,186 f. :— 1431b. Vgl. Cosijn, Aant. 24 (#<rr. ngdr.). — 1436, Vgl 
V. 488 u. Kock, Engl. Rel. Pron. p. 57. — 1440. Zu bora ‘Sohn* 
5= ahd. boro vgl. Sievers, Beitr. 36, 431. Ähnlich heißt der Mist- 
Jkäfer in Rätsel 41, 72: gores sunu. — 1445 ff. Vgl. Priebe, Altdeutsche 
Schwertmärchen, Dissert. Kiel, 1906. Über cofa (yimrj) vgl. Förster, 
Beibl. 13, 164. — 1446. kildegräp bedeutet viell. eher ‘feindlicher 
■Griff, Kampfumarmung’ (Björkm.). — 1448f, ac: vgl Schüeldog, 
Batzverk. 92 unten. se-Cte bezieht sich auf heim, vgl. V. 1450bff. 
.Zu grundas mengan vgl. Klaeber, MLN. 16,16. — 1451. Zu freawr . 
‘Diadem’ vgl Sievers, Beitr. 36, 415. . Zu swä vgl Schücldng, Satz¬ 
verk. 32 unten. — 1454. Vgl. Cosijn, Aant. 24; Verf., Beibl. 21, 2. — 
1455. Vgl. Panzer, Beow. 279f. — 1456. dyle: UnferÖ..— 1457. 
heeftmece entspricht aisl. heptisax , s. Angl. 3, 83. Über Erunting vgl 
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Kluge, Nom. Stammbild. 2 § 100, c. — 1459. Vgl. Bugge, Tidskr. 
8, 65 f.; Oosijn, Beitr. 8,571; Sievers, ib. 11,359. Äbnl. earh ättre 
gemcel Andr. 1333 u. eggiar eitr-dropum fäiar Brot, 20, 3f. Vgl. 
auch Hervararsaga, Str. 2, 8 (Heinzei, Eddica min. S. 52). Schücking, 
ESt. 39, 107 verteidigt tänum gegen Bugges tearum. — 1460. 
Mapo-swätc : vgl. Scbeinert, Beitr. 30, 378, § 70. — 1463. Über 
fölest. ‘Schlachtfeld’ vgl. Klaeber, ESt. 42, 334; fära ist GP1. von 
fäh ‘feindlich’. — 1465L Gemeint ist UnferÖ, vgl. V. 499 ff. — 1471. 
P&m ödrum: Beowulf. — 1474. %e mcera: über den Artikel beim 
Vok., der nur hier im Beow. erscheint, vgL Mätzner, Gram. II*, 
170, 5. — 1478f. Vgl. 946 ff. u. 1175 f., dazu Boer, Beow. 74. — 
1481. gesella kommt sonst nicht vor; man könnte auch an gesddum 
denken. — 1487. breac (sc. his) ist 1. Pers. — 1488 ff. Das Schwert* 
das Beow. nach V. 1020 ff. von Hröögär erhalten hat r vgl. Boer, 
Beow. 74 f. Thorpe u. Bouterwek wollten wig - lesen, vgl. wigbil 
V. 1607, Sedgefield denkt an wcel Nach Sweet ist wcBg-8w. ‘with 
wavy pattem’, nach Earle: ‘curious damasked*. Über damaszierte 
Klingen vgl. fteallex. 386. — 1495. Vgl. Müllenhoff, Beow. 127 und 
V. 1600; Schücking, Satzverk. 12*); Earle: ‘a portion of the day’. 

1501. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 60. — 1503. hring steht hier kol¬ 
lektiv wie V. 2260 für ‘Ringpanzer’; erg. hine als Obj. — 1504. Za 
hom vgl. Sievers, Beitr. 36, 416. — 1505. läfan = läpum , I. PL — 
1506f. Zu brimwylf vgl Klaeber, Angl 35, 253. Nach 8%num 
setzt Schücking, Satzverk. 100 einen Punkt. Nach Lawrence, 
S. 236 f. befindet sich der Saal in einer Höhle hinter dem Wasser¬ 
fall. — 1508. Vgl. Sievers, Beitr. 9, 140; Cosijn, Aant. 24; Schücking, 
Satzverk. 98; Panzer, Beow. 283 Anm. 3; Schuchardt, Neg. S. 43, 
Anm. 3. Nach Schücking sind die Sätze mit pces e so’ nie verneint, 
•weshalb er nö zum 1. Halbverse zieht, was metrisch bedenklich ist. 
Ahnl. ncB8 cBnig pces mödig JuL 513; pce8 mödige Sal. u. Sat. 208, 
ferner Ex. 327. — 1511. Über tüsc vgl. Kluge, Beitr. 8, 537. brcec: 
‘suchte zu brechen’, Klaeber, MPh. 3, 261 l ). — 1512. Ist aglcBcan 
G. Sg. (= Beowulf) oder Nom, PL? — 1513. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 
60. — 1514. So auch Morgan, Beitr. 33, 126. — 1516. VgL Gret- 
tissaga c, 66 (AngL 3, 83); Klaeber, Angl, 36, 186. — 1517. leo- 
man: vgl, Schücking, Satzverk. S. 14L — 1518 ff VgL Jellinek- 
Kraus, HZ. 35, 273f. wyrgen : zu wearg , vgl. Klaeber, AngL 35, 
.253. — 152ff HUe: Dat. nach Klaeber, MPh. 3, 458. VgL V. 2488 1 
über ofteah m. Dat. — 1523. Nach Gering, Übers. 110, hatte die 
Biesin alle Schwerter, außer ihrem eigenen, durch Zauber stumpf 
.gemacht. Er gibt Parallelen aus nord, Erzählungen. — 1530. Über 
JSyläces vgL Klaeber, MPh. 3, 458. — 1535. gegän: ‘erlangen, er- 
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reichen , wie V. 893. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 262. — 1536. Nach 
Schuchardt, Neg. S. 43 Anm. 1 ist nä nicht von forme abhängig* 
— 1537. feaxe (vgl. V. 1647) ist metrisch nötig, vgl. Morgan, Beitr* 
33, 177 unten. — 1541 ff. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 61. and- schreibt 
auch Ettmüller. — 1543 f. Cosijn, Aant. 24 liest strengel (Beow.) 
nach Y. 3115, vgl. dagegen Schücking, ESt. 39, 98. — 1546. 5rün- 
ecg : vgl. Bugge, Tidskr. 8, 67; Klaeber, Angl. 29, 381 f.; Willms, 
Farbenbez. S. 56 f. Die Besserung nach Byrhtn. 163. — 1550 f* 
hcefde ist Opt. Zu gynne grund ‘Erde’ vgl. Klaeber, MPh. 3, 458. — 
1554ff. Vgl. Möllenhoff, Beow. 127f.; Bugge, Beitr. 12, 58ff.; Cosijn, 
Aant. 25; Schücking, Satzverk. 119. Cosijn und Schücking setzen 
das Komma vor yäelice , aber musikal. Gründe verlangen es da- 
nach! Vgl. auch Jantzen, Arcb. 103, 176 oben; Klaeber, ESt. 39, 
431 u. Angl. 35, 119, der auf V. 478f. verweist. — 1557. on sear - 
wum: "unter allerlei Waffenrüstungen 9 , Grein; 'wahrend er kämpfte 9 ,. 
Krohmer, Ae. in u. on, S. 36 oben. Vgl. auch Panzer S. 283 
Anm. 4. — 1558. Zum Kompos. ealdsweord vgl. Morgan, Beitr. 33, 
106, §28, 2. Panzer, Beow. 283 f. 287 f. handelt über das Schwert,, 
desgl. Klaeber, Angl. 35, 260f. fyhtig gehört entweder als *purihtig 
zu peon (Part. Prt. fungen) 'gedeihen 9 oder zu peoh 'Schenkel 9 . — 
1559. wöepna cyst : 'choicest of weapons 9 nach Klaeber, MPh. 3, 
264 oben. — 1563. pä ist Adverb nach Schücking, Satzverk. 108, 
§ 66; Artikel nach dems., ib. Nachtr. XXIII. Über freca vgl* 
Förster, ESt. 39, 327 ff. — 1566. hüard (auf hringmöel gehend) steht 
wie ein Adverb, s. Klaeber, MPh. 3, 251. — 1567. Vgl. Schücking, 
Satzverk. 68. — 1570. Vgl. V. 1516f. und Schücking ib. 141. Zu 
leoma vgl. Meißner, HZ. 47, 407. — 1572. Vgl. Klaeber, Angl. 35, 
122 f. — 1575. anrced: vgl. Sievers, ZZ. 21, 362. Belege für fracod 
gibt Earle, Deeds, S. 163. — 1579. d. b. 'und öfter, als jenes eine Mal 9 , 
vgl. Panzer, Beow. S. 262 Anm. — 1582f. Vgl. V. 122ff. '15 9 ist eine 
typ. Zahl, vgl. Kolbing zu Sir Trist, p. 133 f.; Sievers, Ber. über die 
Verb, der kgl. sächs. Ges. der Wiss. 47, 189 J )=Maurer, ZZ. 2, 443 
(Saxo über Skyoldus: XV annos natus etc., vgl. oben S. 102); Verf., 
zu Havelok* V. 2979, zu Sir Perceval V. 57 und 229. öder swylc: 
'another 15 9 (Sweet). — 1584 f. Über die Kompos. mit -lic vgl* 
Schröder, HZ. 43, 379 f. und Schmid, ib. 49, 521 ff. Über tö d®s- 
pe 'bis 9 vgl. Sievers, Angl. 14, 145. Ist dies an V. 1575a anzu¬ 
schließen? — 1586. Vgl. Panzer, Beow. 289. — 1588ff. Blackburn, 
MPh. 9, 555ff. will umstellen: 1588—1590a, 1605b—1617, 1620—22, 
1591—1605a, 1618b—19, 1623—25, da er Vertauschung der Vorder- 
und Rückseite eines losen Blattes im Originalmanuskr. annimmt. — 
1589f. he: Grendel = hine 1589, becearf\ sc. Beowulf. Nach V. 
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BOI ff. 987 ff. ist Grendel durch gewöhnliches Eisen nicht verwund¬ 
bar; über den scheinbaren Widerspruch vgl. Jellinek-Kraus, HZ. 
85, 278ff., über das Motiv ib. 266ff.; Panzer, S. 289. — 1590. Gering, 
Übers. S. 110 vermutet, Beow. wolle dadurch verhindern, daß Gr # 
noch als Wiedergänger Schaden stiften könne und verweist auf 
Saxo ed. Holder p. 163. 1590 b soll nach Blackburn ein Zusatz des 
Schreibers sein! — 1591 ff. VgJ. Grettissaga, Kap. 66, 6 (Angl. 3, 
84), wo ähnlichess erzählt wird. — 1600 ff. Vgl. Panzer, Beow. 289 f. 

1604« Vgl. zur Formel w. o. u>. Cosijn, Beitr. 8, 571; Klaeber, 
MPh. 3, 458, der auf GüÖl. 47: wyscad ond wenad verweist; über 
den c-Schwund s. Pogatscher, ESt. 27, 218 unten; Schröder, Anz. 
24, 21. Blackburn will ne streichen. — 1606 b will Blackb. sweord 
wegen der Umstellung in hrade oder hringmßl (Metrik!) ändern.— 
1608. hit eal: vgl. Einenkel, Angl. 27,6, § 144. Vgl. auch Klaeber, Angl. 
85,122. — 1609. foeder: hier ‘Gott 3 . — 1610. Über wcBl 'gurges 3 vgl. 
Earle, Deeds, Anm. S. 163f. Trautm., ESt. 44, 324 liest woel, vgl. 
übende 1936. —1612 ff. Vgl. Grettissaga, Kap. 66, 7 (Angl. 3, 84). — 
1614. Das Haupt Grendels, vgl. V. 1585 ff. — 1615. Vgl. Panzer, Beow. 
288 Anm. — 1616 f. brogden-mcel: vgl. Sievers, Angl. 1, 580; zum folg. 
Panzer aaO. 261 Anm. — 1618 a soll nach Blackb. Zusatz des Ko¬ 
pisten sein! — 1619. wrädra ist Gen. subj. Für letzteres wäre eigtl. 
wrädre oder wrädran zu erwarten, da nur Grendels Mutter ge¬ 
tötet wurde, vgl. jedoch hyrdas V. 1666 und Osthoff, IF. 20, 202 f. 
— 1622. pä8 läenan gesceaft: ‘die Erde 3 , vgl. Klaeber, MPh. 3, 
265. — 1624. Zur Besserung vgl. V. 1652 u. 3091 f. — 1630. drü- 
sade ‘lag öde da 3 , s. Sievers, ZZ. 21, 365. — 1634. Die Besserung 
nach cyne-göd , -röf und cire - ( =cyne -) bald Andr. 171, vgl. Cosijn, 
Aant. 26. — 1636 . ceghwaefer ist hier von mehreren gebraucht. — 
1640 ff. Vgl. Bugge, Beitr. 35, 249, der auf Atlakv. 34 verweist. — 
1647. Vgl. Panzer S. 289. — 1649. idese: Wöalhfeow, denn for ist 
auch vor feere zu ergänzen, vgl. Müllenhoff, Beow. 129; Earle, 
Deeds, 164. — 1650. Vgl. V. 1423; zum folg. Gering, Angl. 3, 74 ff. 
(Grettissaga); Bugge, Beitr. 11, 167; Boer, ZZ. 30, 69ff. — 1654. 
fe (zu sce-läc) tö: vgl. Schücking, Satzverk. 51, Anm. 4; Kock, 
Engl. Bel. Pron. p. 45. — 1656. Thorpe u. Cosijn, Aant. 25 lesen 
wlg u. weorce. Vgl. auch Klaeber, ESt. 39, 463 f. — 1658. güde 
befürwortet Bugge, Tidskr. 8, 52, der wees als 1. Pers. faßt; güd 
'‘Streitkraft 3 Cosijn, Aant. 25 (wie Sweet, Stud. Dict .), mit Ver¬ 
weisung auf Gen. 53. — i663. unsode , sc. Gott, vgl. V. 1661. ^Vgl. 
Bugge, ZZ. 4, 206. — 1665 £ ofslöh , sc. tc. Zum 2. Halbverse\gl. 
V. 2690 u, Gen. 2008: fä scel ägeald (Klaeber, MPh. 3, 459). 
hyrdas scheint ungenau, da B. nur Grendels Mutter getötet hat, 


Digitized by booQle 



Anmerkungen,. Beowulf. V. 1674f.—1705f. 


139 


vgL aber wrä&ra V. 1619 und die Anm. — 16741 Vgl Sievers, 
Angl. 14, 1351 on pä healfe: 'nach der Seite hin’, d. h. Von da 
her", von Grendel u. seiner Mutter. — 1677. Vgl. Möllenhoff, HZ, 
14, 213; Schüpking, Satzverk. § 42, IV, 7; Lawrence, PublMLAss. 
£4, 242ff.; Panzer, Beow. 372. Gyldenrhüt faßt Kluge, ESt. 29, 
145 nach aisl. QyUinhialti (Hrölfs saga kraka), als Eigennamen. — 
16791 Vgl. V. 1562. Die deoflas sind Grendel u. seine .Mutter; 
fregart hängt ab von echt. Vgl. Cosijn, Aant. 25 über die Streichung 
von ond\ pä . ... ofglaf ist =cefter . . . hryre . — 1686. Scedemg\ 
aisl. Skäney=Scadinavia, das heutige Skäne , Schonen , früher ein 
Teil Dänemarks. Über den Namen Ska(ri)dinavia=Scede-land. V. 19 
vgl. Müllenh. DA. II*, 357 ff. — 1688 ff. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 459, 
der richtig V. 1131 heranzieht. Die Sintflut ist gemeint, vgl. ält. 
.Gen. Y. 1245 ff. (gigant-mcecgas V. 1268). Apf dem Schwerte ist 
also gewisserm. Grendels Genealogie verzeichpet, vgl. Klaeber, 
Angl, 35, 2611, der aber bildl. Darstellungen annimmt; vgl. jedoch 
Wace von Cäsars Schwerte V. 4218: si fu de letres d'or merchiie 
= Lag. 76351: per-on weoren igraven feole cunne höcstaven , ferner 
*uch das Runenalphabet auf dem Themseschwert (Wimmer, Runen¬ 
schrift S. 75; 82ff.; 3831). gewinn ist hier 'Widerstreben 5 wie 113 
p t 1689, vgl. Klaeber, ib. 262. Über sydpan vgl. Schücking, Satz- 
yerk. S. 119. — 1691. geferdon: vgl. Cosijn, Aant. 25; Klaeber, 
JflPh. 3, 262. Grein übersetzt: 'dems furchtbar da erging 5 . — 
1694ff. 8cennum ist unerklärt, ich fasse es als Insfr. PI., on düem 
(=V. 1688) geht wohl auf hylt V. 1687. Über Runen auf Sehwer- 
tern.vgl, Sal. u. Sat. 161 ff. und die eddischen Sigrdrifumgl, ferner 
Gering, ZZ. 38, 138. Die Abbildung eine* solchen Schwertes findet 
sich in Clark HalFs Übersetzung. — 1696. Zu setfan ond secgcm 
vgl. Sievers, zum Hel. V. 33. — 1698. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 72; 
Beitr. 12, 78 zu wyrmfßh , der auf HelgakviÖa H^rvarÖssonar Stav 
9, 3f. verweist: 

. liggr tnep eggiu ormr dreyrfaipr , , 

en ä vßlbQstu verpr napr hala. 

Desgl. auf eine Stelle der Mabinogion S. 306 von Arthurs Schwerte: 
the similitude of 2 serpents was upon the sword in gold . 

. 1700« Bugge, Tidskr. 8, 52 f. verweist auf V. 2864 f. —1701 f. VgL 

Sievers, Beitr. 12, 193 unten ('weit zurück ging seine Erinnerung 5 ); 
Klaeber, MPh. 3, 255 *) über das Adyerb feor . Keine Parenthese 
will Schücking, Satzverk. 70 unten anerkennen. — 1703 liest Bugge, 
Tidskr. 8, 63 pl st. pes mit Berufung auf V. 856 ff. 1845 ff., was 
Klaeber, MPh. 3,251 unten zurückweist. — 1704. Über die Form betra 
8. Sievers,. Beitr. 10, 462f. — 1705f. dm. gehört zu blcSd V. 1703. 
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Zum Ganzen vgl. Sievers, zum Hel. V. 40 u. Klaeber, MPh. 3, 459, 
wonach gefyldum ‘steadily’ bedeutet. — 1707 f. Klaeber verweist 
auf Luk. II, 32. 34. — 1708. - tmdiß: vgl. Bouterwek, HZ. 11, 93^ 
Trautm., ESt. 44, 326. — 1709 f. Über Heremöd vgl. die Anm. zu 
V. 901 f. eaforum bedeutet nach Oosijn, Aant. 26 hier wie V*. 
1068: ‘Mannen’, d. h. den Dänen ( =him V. 1711). Ecgwela ist un¬ 
bekannt. Müllenhoff, Beow. S. 50 und Gering, Übers* S. 110 wollen 
eafora lesen. — 1714. äna hwearf: ‘starb in Einsamkeit u. Ver¬ 
lassenheit’ (Bugge, Beitr. 12, 38); vgl. aber V. • 901 ff. — 1716.. 
äeah-pe zieht Schücking, Satzverk. 23 c) zum Vorhergehenden. — 
1717f. Vgl. Nader, Angl. 11, 453, § 62. — 1720. cefter döme: ‘dem 
liecht, der Sitte gemäß’. — 1721. Vgl. Müllenhoff, Anz. 3, 182. — 
1722. longsum soll sich nach Bugge aaO. auf die Höllenstrafen be¬ 
ziehen, vgl aber V. 1946. — 1724—68 sollen nach Grau S. 145 ff* 

1. auf dem sogen. Carmen de iudido domini (=De resurrectione 
mortuorum oder De die iudicii ), worüber er S. 35 ff. handelt, und 

2. auf der Genesisdichtung des Hilarius beruhen. Dagegen Klaeber, 
Angl. 35, 118. — 1728 f. hmlum ‘eine Zeit lang’ nach Grau S. 149* 
Vgl. Oosijn, Aant. 26. Klaeber, MPh. 3, 460 verweist auf 2885ff* 
sowie Heliand V. 3302ff.: thes ödagan mannes , the her al haibadI 
giuuendid an thene uueroldscat uuilleon sinen, / mödgithähti. Vgl*, 
denselben, ESt. 39, 464; hworfan soll ‘to be’ bedeuten. — 1730* 
wynne : s. Sievers, Angl. 13, 4ff.; zum Hel. V. 578. — 1732f. VgL 
Klaeber, Arch. 115, 180; hü 1733 bezieht er auf rlce, ende ist das 
Aufhören seiner Herrschaft. Er citiert Hel. V. 267: endi ni 
cumidy I thes umden ricies giuuand. — selda übersetzt Trautm. mit 
'seines Glückes’. — 1733. ende ist nach Grau 153 f. räumlich zu 
fassen. — 1740. Vgl. Klaeber, Angl. 35, 133; 136. — 1741 f. weard t 
säwle kyrde : das Gewissen oder die Vernunft, vgl. den me. Traktat 
Sawles war de (s. ten. Brink, Gesch. d. engl. Lit. I 2 , 239; Konrath, 
ESt. 12, 459); Schücking, Satzverk. 121 2 ); Klaeber, Angl. 35, 131 f* 
Nach Grau S. 146 ist es die Vernunft (lat. ratio). — 1743 ff. VgL 
Andr. 1191, Jul. 382ff. 403ff., Crist 759ff 779ff. Müllenhoff ver¬ 
gleicht Ephes. 6, 16: omnia tela nequüsimi , s. Heinzei, Anz. 15, 
189; Koeppel, ESt, 14, 431 *); Skemp, MPh. 4, 464 f.; Klaeber, 
Angl. 35, 128ff. 131 Anm. 2 (zu bügum). — 1745. Über drepan vgl* 
Swaen, ESt. 40, 323 f. — 1746. VgL Klaeber, Arch. 108, 369; AngL 
35, 130 (biter), — 1747. Vgl. Klaeber, MPh. 3, 240 u. Beibl. 16, 
226‘) mit Verweisung auf Jul. 403 ff. 651 f. — 1749. Vgl. on gylp 
Crist 818, on beot Maldon 27 und Oosijn, Aant. 26; Klaeber, MPh* 

3. 258. — 1754. Zu endestcef= c ex itus, finis, terminus, perditio’ vgk 
Sievers, Beitr. 36, 410 f. — 1755, Vgl. Sievers, Angl. 14, 137; 
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Oosijn, Aant. 26. öder: der Tod nach Grau S. 152 (?). — 1756. 
Nur hier und V. 2000 alliteriert un- nicht, vgl. Schröder, HZ. 43, 
377. — 1757. Zu egesan vgl. Cosijn aaO. und Klaeber, Angl. 28, 
455 mit Hinweis auf GüÖl. 388 ff. Zur ganzen Stelle vgl. die ed- 
dischen H^vampl, Str. 39: 

Fear sms es fengit hefr 
8kylit mapr pgrf pola; 

opt ßparir leipum pats hefr liüfum hugat, 
mart gengr verr an varir. 

Vgl. auch Olrik, DH. 1, 51, Str. 13 u. S. 348 oben. — 1758. titone: 
“einen solchen’, Klaeber, ib. 442 Anm. — 1760. Vgl. 1201. — 1762 ff. 
Vgl. die verschiedenen Todesarten in dem Gedichte „Der Menschen 
Geschicke“ V. lOff. — 1769 ff. Vgl. Klaeber, ESt. 39, 464. Er setzt 
Kommata nach heleac u. •geard und verweist mit Heyne auf Ps. 
34, 3: me ... wige helüc torädum feondum = conclude adversos eos , 
das dem Dichter vorschwebe. — 1772. Vgl. V. 2732 ff. — 1775. gym: 
vgl. Bugge, Tidskr. 8, 301, der es zu got. gaurs stellt; über seoddan 
Schücking, Satzverk. 3. — 1777. pcere söcne: Gen. obj., abhängig 
von mödceare. — 1781. -gewinnan nach V. 1776. Schücking im 
Glossar übersetzt: ‘über das alte Leid hinweg, nach altem Leide*, 
also temporal, Sedgefield: c in spite of’, beide ohne zu ändern. — 
1783. wige: gebessert nach El. 150 (vgl. aber 1196); vgl. Rieger, 
ZZ. 3, 405; Cosijn, Beitr. 8, 571. Zu sceal erg, den Inf. beon oder 
wesan , wie V. 1857. 2256. 2363. 2660, vgl. Grimm, Gramm. IV 2 ,156 f.; 
Delbrück, Beitr. 36, 362 ff. — 1792. Zu unigmetes vgl. Sievers, Ags. 
Gram. § 212, Anm.; altgerm. Metrik S. 130, 4. — 1795. Gehört 
~cund vielleicht zu cuman, vgl. ai. gatäs? Sievers, Beitr, 36, 362ff. 
— 1796. Zu an(d)rysno vgl. Trautm. ESt. 44, 325. — 1797 pegnes 
steht hier kollektiv, vgl. das folg. — 1798. heapo-lläende: vgl. Kluge, 
Beitr. 9, 190 (zu V. 1862); Krapp, zu Andr. V. 426. 

1803. Vgl. Sievers, Angl. 14, 137 f. — 1807 ff. Vgl. Heinzei, 
Anz. 10, 224; Scheinert. Beitr. 30, 380, §82; Klaeber, MPh. 3,460 
(mit Literaturverzeichnis); desgl. Boer, Beow. 75. Nach Kl. ist se 
Marda . . . sunu Ecgläfes UnferÖ, der jetzt Beowulf zum Abschied 
das Schwert schenkt, das er (U.) ihm geliehen hatte; 1808 ist hine 
= Beow.; 1809 f. ist Beow. das Subj. von scegde und cwced, him ist 
UnferÖ, he in V. 1810 wieder Beowulf; der gudwine ist Hrunting, 
lean bedeutet hier ‘Gabe, Geschenk*, mit der Nebenbedeutung, daß 
es in Anerkennung der den Dänen geleisteten Dienste gegeben ist. — 
1812. Der mödig secg ist UnferÖ (vgl. V. 1167 a) nach Jellinek-Kraus, 
HZ. 35, 281. Vgl. auch Sedgefield zur Stelle. — 1813. pä: unter¬ 
ordn. Konj. nach Schücking, Satzverk. 110 (vgl. V. 1681); nach 
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wüfrron müßte dann ein Komma stehn. — 1815. cepelmg: Beowulf, 
se öfter: Hröögär. Zur Interpunktion vgl. Ries, Wortstell. S. 379 f. 
— 1820. wc&ron, sc. we. — 1825. güd-gew. hängt nach Cosijn, Aant. 38 
(zu V. 2791) nicht von gearo ab; es ist parallel öwihte 1822. — 
1827. egsan istlnstr. Sgl. — 1830 f. Sigläc ist metrisch notwendig, 
ebenso zweisilbiges sie. — 1833. Vgl. Cosijn, Aant. 27 f.; Klaeber, 
MPh. 3, 261. wordum: indem HyglSc seine Leute ermahnt (Cos.); 
herige ist mit Kl, als ‘preise’, ‘ehre* zu nehmen, vgl. weordode 
V. 2096; Sedgef. übersetzt: ‘render glorious*. Klaeber denkt auch an 
Besserung zu dige, dyge nach V. 1821. — 1836 f. Vgl. Bugge, Tidskr. 
8, 70; Cosijn, Aant. 28. Danach bedeutet geringem: ‘beschließen 
(zu gehn), sich aufmachen*. — 1838. Zu cyddu vgl. Sievers, Beitr. 

36, 413 f. — 1839. gesöhte steht hier prädikativ, vgl. Jost, beon 
u. wesan § 29*). — 1840 f. Die Ergänzung heim Scyldinga nach 
V. 456 u. 1321, eorl cedelum göd nach V. 1870. Vgl. Verf., ZZ. 

37, 125. — 1842. sende ist Prät. — 1844. Tapfer und weise soll ein 
Held sein, vgl. Otto, Typ. Schilderungen S. 12; Sievers, Beitr. 29, 
327. — 1847. Hrefles eaferan: d. i. Hygläc. —1850. feet-fe gehört 
zu wen ic talige V. 1845. — 1854. leng swä sei: ‘je länger, desto 
besser*, vgl. Gen. 989: leng swä svbidor und Bugge, Beitr. 12, 96. — 
1857. Vgl. Sievers, Beitr. 9,140, sowie Andr. 1013 f. und Crist 581. 
Erg. wesan oder beon zu gemeene . — 1859 f. wesan = wesen, Opt. 
Zu mäfmas gemeene vgl. V. 1784. — 1861. Über gegretan = •ten 
als Opt. Präs. PJ. zum Subj. manig vgl. meine Anm. zur El. 231 f. — 
1862. Köafu: vgl. Kluge, Beitr. 9, 190; Sievers, ib. 10, 235; Cosijn, 
ib. 21, 10 (V. 426). — 1864. feeste gewerkte: vgl. Cosijn, Aant. 28 
u. 33; Klaeber, MPh. 3, 461, wo weitere Belege. — 1865. eeghwee* 
wnteBle : vgl. Klaeber, Angl. 27, 273 (zu 186,18); ealde vnsan: ‘nach 
der alten Weise*. Anders Sedgefield. — 1867, XII hier == twelfe 
(flekt. Form). — 1870. Der Kuß war im Mittelalter allgem. Gruß¬ 
form unter Gleichgestellten, vgl. Mahr, Formen u. Formeln der Be¬ 
grüßung, Diss. Heidelberg 1911, S. 31 ff. — 1873 ff. Vgl. Bugge, 
Beitr. 12, 96; Sievers, Angl. 14, 139ff.; Pogatscher, ib. 23, 273. 299; 
Klaeber, MPh. 3, 263. Zu infröd vgl. Dietrich, HZ. 11, 413. Zu 
nä vgl. V. 567. — 1880. bom wid blöde: vgl. Sievers, ZZ. 21,363; 
Heinzei, Anz. 15, 190; Cosijn, Aant. 33; Hittle, Anglist. Forsch. 
2, 149. — 1883. Zu ägenä-frea vgl. Swaen, ESt. 40, 322. — 1885. 
Über geeehted für älteres - tod vgl. Sievers, ags. Gram.* § 414. Zur 
Bedeutung vgl. Klaeber, Arch. 109, 307; MPh. 3, 261. — 1888. VgL 
Schücking, Beow. Rückk. 14. — 1889. -stealdra ist hier Adj., VgL 
Müllenhoff, HZ. 12, 297 ; 306. Über die ‘Hagestolze* vgl. Rhamm, 
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Ethnogr. Beitr. zur german.-slaw. Altert.kunde 1, 140 ff. Zum Inf» 
beron vgl. Sievers, Beitr. 10, 224. — 1890ff. Vgl. Y. 229 ff. 

1900. üfö: offenbar Beowulf. — 1903. Ygl. Rieger, ZZ. 3, 402 ; 
Klaeber, MPh. 3, 461. — 1911. pcet = op pcet , vgl. Klaeber, Angl. 
27, 401 f. — 1913. Rieger, ZZ. 3, 405 denkt an lyfte ; die Besserung 
nach V. 404, vgl. Sievers, -Beitr. 9, 141. — 1914. Über glara vgl. 
Bugge, ZZ. 4, 194; Klaeber, Angl. 27, 419. — 1916. Ygl. Bugge, 
Beitr. 12, 97 über wlätode . Zu farode vgl. Klaeber, Angl. 28, 465. 
— 1923. Sievers, Beitr. 9, 141 möchte direkte Rede annehmen. 
Über Präs, für Prät. vgl. zu 2495; zu pßr he vgl. Pogatscher, Anglia 
23, 265. — 1925. Scheinert, Beitr. 30, 386; §108 unten denkt an 
biadu-röf; vgl. aber cyning-bald , ~ genxdla , peodenbZalu, leodhtoast 
u. ähnl. Verstärkungen. Auch Klaeber liest bregoröf, wie schon 
Grundtvig. — 1926. Oder heah on Malle mit Heyne? Auch Man 
Malle weard wäre eine mögliche Ergänzung! — 1927 f. Zu peah . .. 
hcebbe vgl. purfe V. 2495f. und Kader, Angl. 11,451, § 58; Schücking, 
Satzverk. § 40; id. Rückk. 63. Zum Komma nach half de s. Klaeber, 
Angl. 28, 460 1 ). — 1929. Über Hoerep vgl. Möllenhoff, HZ. 9, 246; 

11, 290; Binz, Beitr. 20, 162. — 1930. gifa ist commune, vgl. Anm. 
zu V. 1339. — 1931 ff. Vgl. Schücking, ESt. 39,108 f. Die Besserung 
(von Schuchardt, Neg. S. 27 bezweifelt) nach Schücking; prfde ist 
. der Gen. von pryd, abhängig von möd, dem Objekt zu wceg. Hygd 
und |>ryö werden hier in ähnl. Weise gegenübergestellt, wie Y. 900 ff. 
Sigmund u. Heremöd. Die Sage von |>ryÖ u. Offa erscheint im 

12. —13. Jh. in einer Vita Offae 11 (ed. Wats in der Historia maior 
des Matthaeus Parisiensis, London 1684, p. 971; Ed. Rickert, MPh. 
H, 338f.) wo es heißt: regnante in Francia Carolo rege magno .. . 
qucedam puella , fade venusta , sed mente nimis inhonesta, ipsi regi 
consanguinea , pro quodam quod patraverat crimine flagitiosissimo, 
addicta est iudicialiter morti ignominiosae , verum ob regiae dignitatis 
reverentiam y igni vel ferro tradenda non iudicatur , sed in navicula 
armamentis carente, apposito victu tenui f ventis et mari ... exponitur 
condemnata. Quae diu variis proceüis exagitata , tandem . . . litori 
Britonum est appulsa , et cum in terra subiecta potestati rsgis 
Offae memorata dmba applicuisset , conspectui regis protinus 
praesentatur. lnterrogata autem quaenam esset, respondens patria 
lingua affirmavit , se Carolo regt Francorum fuisse consanguinitate 
propinquam Dridamque nominatam, sed per tyrannidem quorun* 
dam ignobilium , quorum nuptias , ne degeneraret , sprevit, tali fuisse 
discrimini adiudicatam . • • Bex autem , verborum suorum omatum 
et eloquentiam et corporis pueUaris cultum et elegantiam considerans, 
motus pietate praecepit , ut ad comitissam Marcellinam matrem suam 
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tutius duceretur alenda, ac mitius sub tarn honestae matronae 
custodia donec regium mandatum audiret , confovenda. Puellae igitur 
infra paucos dies , macie et pallore per alimenta depulsis, rediit decor 
pristinus , ita ut mulierum pulcherrima censeretur. Sed cito ad 
verba iactantiae et elationis secundum patriae suae consuetudinem 
prorumpens , dominae suae comitissae ... molesta nimis fuit , ipsam 
procadter contemnendo . . . Una igitur dierum , cum rex ipsam 
causa visitationis adiens , verbis consolatoriis aUoqueretur , incidit in 
retia amoris illius . . * Clandestino igitur ac repentino matrimonio 
ipsam sibi inconsultis patre et matre necnon et magnatibus suis 
universis , copulavit . , . Drida erweist sich auch später als mulier 
•avara et subdola t superbiens , eo quod ex stirpe Caroli originem 
duxerat und läßt einen ostanglischen König töten, wofür Offa sie 
einsperrt. Schließlich wird sie von Räubern umgebracht. — Wir 
haben es in dieser Erzählung, trotz mancher Abweichungen, mit 
einer Variante des im Beowulf von Offa und |>ryö berichteten zu 
tun, die Veränderungen erklären sich durch den Einfluß der weit¬ 
verbreiteten Constance-S&ge und durch Vermischung der alten Über¬ 
lieferung mit sagenhaften Berichten über Cynepryd , die Gemahlin 
Offas II. von Mercien (758—96). Vgl. Gough, The Constance Saga 
(Palaestra XXIII), Berlin 1902, p. 53ff.; E. Rickert, MPh. 2, 29ff. 
321 ff. — 1932. fremu bezieht sich auf Hygd. Zu firen = firene mit 
Abfall des -e vor folg. Vokal vgl. Klaeber, MPh. 3, 455 *). — 1933. 
Man beachte die gekreuzte Alliteration! — 1934. sm frega oder 
sinfrega ? ‘ihr Herr* oder ‘der große Herr’, d. h. der königliche 
„Herr Vater“? Vgl. Klaeber, Angl. 28, 449. — 1935. Vgl. Bugge, 
Tidskr. 8, 296; Cosijn, Beitr. 19, 454; Pogatscher, Angl. 23, 266. 
Das Subj. von tealde ist deor V. 1933. — 1936. Zu weotode tealde 
vgl. Gramer, Angl. 19, 163 oben. — 1938. mundgripe: sc. der 
Schergen, vgl. Bugge, ZZ. 4, 207; Suchier, Beitr. 4, 502, der die 
ganze Stelle übersetzt. — 1939. Zu sceädenm . = wundenm. ‘damas- 
■ziertes Schwert* s. Sievers, Beitr. 36, 429 f. — 1942. Die Besserung 
nach Jul. 678f., vgl. Rieger, ZZ. 3, 404. — 1943. Zu ligetorne vgl. 
Bugge, ZZ. 4, 208. — Ähnlich wird bei Saxo, Hist . Dan . lib. IV 
•die schott. Königstochter Hermuthruda geschildert: sciebat namque , 
eam non modo pudidtia coelibem , sed etiam insolentia atrocem 1 
proprios semper exosam procos , amatoribus suis ultissimum irrogasse 
8upplidum , adeo ut ne unus quidem e multis extaret, qui procationis 
düs poenas capite non luisset — Die Sage lebt fort in den dän. 
Volksliedern von den fartige jomfru (Danm. gamle folkeviser IV, 43), 
übers, von W. Grimm, Altdän. Heldenlieder etc. 109 ff. (vgl. S. 517, 
12). In der Ehe verlieren alle diese Jungfrauen ihre frühere Wild- 
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ieit. Vgl. Suchier, Beitr. 4, 509; Olrik, Kilderne 2,177 f. — 1944. 
^onhohsnode kann kaum zu hosc ‘Spott’ gehören, vgl. Dietrich, HZ. 
11, 413ff.; anders Bugge, Tidskr. 8, 302 u. ZZ. 4, 206, der es als 
* onhöksnode 'entsehnte* (zu höh-sinu, ne. hoxen) faßt. Bemminges 
mcBg heißt V. 1960 ff. Eomer. Vgl. über Hemming Sievers, Beitr. 
10, 501 f.; Binz, ib. 20, 172; Müllenhoff, Beow. 159; Lamb, Notes 
a. Queries 11, I, 26 f. Nach Gering ist Hem. mcBg Offa. — 1945. 
-oder: ‘weiter’, vgl. Cosijn, Aant. 29; Klaeber, Angl. 28, 448f. — 
1949 ff. Offa: alter König der Angeln nach WidsiÖ 35 ff. Vgl. 
Müllenhoff, DA. 4, 534; Binz, Beitr. 20, 171 f. — Zu 1956 vgl. 
V. 858 ff. 1684 f. — 1957. Zu cynnes vgl. Klaeber, Angl. 28, 453 ff. — 
1960 ff. Über Eomer vgl. Bachlechner, Germ. 1, 298; Möller, KSt. 
13, 315; Müllenhoff, Beow. 71 ff.; Binz, Beitr. 20, 127; Klaeber, 
Angl. 27, 251. Nach den Genealogien der merkischen Könige in 
•der Sachsenchronik ist er der Sohn Ange]f>eows und Enkel Offas, 
Gärmund dagegen unter dem Namen WöBrmu/nd (vgl. Heusler, HZ. 
4)2, 102; Olrik, Arkiv f. nord. fil. 8, 369 f.) der Vater Offas. Über 
Gärmund vgl. Binz, Beitr. 20, 170. Bei Sven Ägeson und Saxo 
sind Vcermund u. Uffo dän. Könige, vgl. Gering, Übers. S. 112; 
Olrik, Kilderne 2, 182 ff. — 1963 f. Hier wird wieder an V. 1920 ff. 
.angeknüpft. — 1966. südan füs: nach Westen. — 1968. bonan 
•Ongenpeos : Hygaläc, obwohl nach V. 2486 f 2977 ff. Eofor den Ong. 
tötete. Über Ong. = ahd. Angandeo , aisl. Angantyr vgl. Heusler, 
•aaO. 101; Müllenh., DA. 5, 129 f. Aber ßofor ist Hygläcs Krieger, 
wgl. Klaeber, MPh. 3, 461 und Karle, Deeds t der auf Germania c. 14 
verweist: sua quoque fortia facta gloriae eins assignare praecipuum 
mcramentum est. — burgum ist „Einheitsplural“, weil aus versch. 
Gebäuden bestehend. — 1969. gefrugnon: vgl. Klaeber, MPh. 3, 244 
hinten. — 1972. Über wordig ‘Wurt’ vgl. Bhamm, Großhufen der 
Nordgerm. 79 ff. — 1976. Über fedegest vgl. Neckel, Beitr. 32, 565 f. 

— 1977 f. Über die versch. Konstr. von und vgl. Kluge, Beitr. 9, 
427; Krüger ib. 672; Klaeber, MPh. 3, 259. — mandr. ist Acc. nach 
Klaeber, ib. 461. — 1980. meagol: vgl. Scheinert, Beitr. 30, 388, 
£ 111; zu mcodusc. vgl. Klaeber, MLN. 24, 95, der Parallelen gibt. 

— 1982. lufode: vgl. Cosijn, Beitr. 21,12 (zu V. 597); Klaeber, Arch. 
109, 305f.; MPh. 3, 260, O. — 1983. Zur Besserung vgl. V. 2023f. 
und Verf., ZZ. 37, 125. — 1984. geselda: nach Bugge, ZZ. 4, 209 

— ‘consessor’ (zu seid , setl), wie aisl. sessi, bekkiu-nautr. — 1985. Vgl. 
.232 u. 2784. — 1988. ftorr ist kein Komp., vgl. Klaeber, MPh. 3,255 4 ). 

— 1992. dass ‘deswegen’, vgl. Schücking, Satzverk. 98. — 1996 f. 
Uber geweordan l&tan vgl. Bugge, Beitr. 12, 97; Cosijn, Aant. 30, der 
annl. täten geworden heranzieht und gew. durch ‘uitvechten* übersetzt» 

Holthausen, Beowulf. II. S. Aufl. 10 
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2002. uncer Orendles: zwischen mir u. Grendel’. Vgl. zu dem 
ellipt. Ausdruck (eigtl. uncer: min. and Gr.), der sich auch im Aisl. 
findet, Wids. 103 u. Klaeber, Angl. 27, 402 (zu 256, 18). — 2003. 
Vgl. 2542. — 2005. Schücking, Satzverk. 100 setzt Punkt hinter 
gewrcec. — 2006. Ebenso Klaeber, ESt. 39, 431; Schuchardt, Neg. 
S. 26 f. faßt fiearf als 1. Pers., swä = 'wie auch’ u. ändert 2007 öBnig 
in änes, um das [ne] zu vermeiden! — 2009. Die Ergänzung nach 
fl. bewunden V. 2424, fl. bifongen Rede d. Seele 34, Bi monna- 
mode 48. Bugge, Beitr. 12, 97 will nach Jul. 350 fäcne einsetzen, 
Morgan, Beitr. 33, 137 erg. föBre. Die alten Abschriften haben fer r 
resp. fas, vgl. E. Schröder, HZ. 43, 365. — 2013. Zu wtä 'neben* 
vgl. Cosijn, Aant. 30. — 2015. hwealf: vgl. Sievers, Beitr. 12,192 b). 
— 2018. Klaeber, MPh. 3, 461 bessert bcedde nach byldan 1094 in 
angL beeide. — 2019. Zum Ind. geong vgl. Nader, Angl. 11, 466, 
§ 87; Wülfing, Syntax Alfreds II, 116 f.; Schücking, Rückk. 63 f. m r 
Brandl, Arch. 115, 422. — 2020 ff. Freawaru ist vorher noch nicht 
erwähnt. — Vgl. Müllenh., DA. 5, 315ff.; 410ff. (über -warn — isL 
-Dpr); Bugge, Helge-digtene, Kop. 1896, Kap. XI f. über die Böaöo- 
bearden-Episode, desgl. Boer, Beitr. 22, 377ff.; Gering, Übers. 
S. 112f.; Olrik, DH. I, 37; II, 37ff.; Heusler, HZ. 48, 70ff.; Neckel, 
ib. 181 ff.; Boer, Beow. S. 35f. — 2023. ncegledsinc: vgl. Bugge, 
ZZ. 4, 209; Hicketier, Angl. 10, 594. Ähnl. nceglede beagas Botsch. 
d. Gern. 34; x^voelmg ijXoiai nenagfitvov II. 11, 633. — 2025. Frödat 
vgl. Binz, Beitr. 20, 174; Olrik, DH. 2, 266. — 2029 f. sascca ist 
nach Klaeber, MPh. 3, 238 (unten) der Ac. PI. Der 2. Halbvers 
ist verderbt, trotz Kock, Angl. 27, 233 f. Statt sei wäre auch seiet 
möglich, 1. seid an\d\ für seldan ? Sedgefield emendiert: oft seid on- 
hwlarf. An w&r dachte schon Rieger, der ZZ. 3, 404 oft nms seldan 
wcBre . . . briced vorschlug, vgl. Kock aaO. 234. Über leod-hryre 
vgl. Oosijn, Aant. 30. — 2031. Zu bryd vgl. Braune, Beitr. 32, 6 ff. 
30ff. 559ff; van Helten, ib. 35, 306ff; ZZ. 42, 446. — 2032. äeoden 
verteidigt Klaeber, MPh. 3, 259. — Die IRado-beardas sind wohl 
mit den Langobarden identisch, die ursprünglich am unteren linken 
Elbufer, im Bardengau, mit der Hauptstadt Bardowiek bei Lüne¬ 
burg, später am rechten wohnten und gegen Ende des 5. Jahrtu 
an der Donau erscheinen, vgl. Müllenh., DA. 4, 462 f.; Bremer, 
Grdr. 2 III, 948ff. — 2033. fiära: vgl. Schücking, Gött. gel. Anz. 
1905,730 ff. — 2084 f. he = dryhtbeom nach Klaeber aaO. 255. VgL 
dazu Rieger, ZZ. 3, 404; Kluge, Beitr. 9, 191; Bugge, ib. 12, 98. 
dugutte V< 2035 ist Gen., abhängig von werede = werode. Klaeber, 
ESt. 39, 464 f. sucht die Überlieferung zu rechtfertigen, Sedgefield 
(Änm. zur Stelle) will dryhtb. auf feemnan beziehen, desgl. biwenede 


Digitized by booQle 



Anmerkungen. Beowulf. V. 2086—2069. 


147 


als Ac. Sgl. F. des Part. Prt., biwenede soll ‘attended, accompanied 
by’ beißen. Ist dies aber möglich? Schücking faßt biwenede als 
Prät.: ‘ein edler Sproß der Dänen die Ritter bewirtete’. Aber war 
das die Aufgabe eines edlen Jünglings? — 2036. him ist D. Sgl., 
nicht Plur., wie Sedgef. meint! Vgl. 2053ff. — 2040. ond ist hier 
in der Hs. ausgeschrieben. — 2041. Über cwtä vgl. Sievers, Beitr. 
10, 475. Statt beah will Bugge, ib. 12, 98 bä lesen, Klaeber faßt es 
(MPh. 3, 462) als ‘kostbarer Gegenstand’, vgl. 2284: beaga hord, wo 
doch Krüge etc. dabei sind! Sonst könnte es für beam = b$om 
stehn. — Vgl. zum ganzen Vplundarkv. 18, 2f.: tenn hgnum teygiask , 
es tet es sverp / ok Bq pvildar baug of pekkir. — 2044. glongum 
.cempan: irgend einem, nicht etwa Ingeld, wie aus V. 2061 f. hervor¬ 
geht. Anders Boer, Museum 11,102 ff. 19, 173. — 2049. hind. stde 
gehört zum vorhergehenden, vgl. V. 1202 ff. (Klaeber briefl.). — 
2050f. Vgl. Schücking, Satzverk. 68. Über Wipergyld vgl. Ries, 
Wortstell. S. 380, ferner V. 2201 u. 2388, Wlds. V. 124. — 2053. 
banena hängt ab von näthw. — 2056. pone-pe steht im Kasus des 
Hauptsatzes, obwohl rßdan den Dat. regiert. Vgl. Nackel, Altgerm. 
Rel.-Sätze (Palästra 6) S. 38 1 ). — 2061 f. se öder: der junge Krieger 
{V. 2044 ff.). — 2062. lifgende: vgl. Rieger, ZZ. 7,24. — 2064. syddan 
ist nach Schücking, Satzverk. 118 (unten) Adverb, ädswlord faßt 
Brunner, Deutsche Rechtsgesch. 1, 258 u. Anm. 34 unrichtig als 
‘Eid8chwert’, worauf geschworen wurde u. das den Meineidigen 
treffen oder ihm im Kampfe versagen sollte! swlord entspricht hier 
dem ahd. swart ‘Schwur*. — 2069. Dem Inhalt des vorhergehenden 
(von 2020 ab) entspricht, was Saxo, Oesta Dan . lib. VI erzählt: 
Der Dänenkönig Frotho kommt bei einem Friedensmahle mit seinem 
Gegner, dem Sachsen Swerting, durch einen von diesem angestifteten 
Brand um. Zur Versöhnung wird Swertings Tochter mit dem 
Sohne Frothos, Ingellus, vermählt. Diesen reizt dann Starcatherus, 
der greise Genosse seines Vaters, auf, so daß er die Swertinge beim 
Mahle niedersticht. — Saxo gibt zwei alte Lieder in Übersetzung 
wieder, vgl. Olrik, Nord. Geistesl. 181 ff. Den Ausgang von Ingelds 
Rachezuge (vgl. dazu Alcuins Brief an Bischof Hygbald a. 797 : 
Verba dei legantur in sacerdotali eonvivio . Ibi decet leetorem audiri, 
non citharistam; sermones patrum , non carmina gentilvum. Quid 
Hinieldus cum Christo? .... Non vult rex caelestis cum paganis 
et perditis nominetenus regibus communionem habere . ... ille par 
ganus perditus plangit in infemo , Mon. Germ. Ep. IV, 183) schildert 
WldsIÖ 45 ff. (vgl. oben zu 84 f.). Zur ganzen Episode, die eine wirkt 
Begebenheit in Form einer Profezeiung erzählt (vgl. V. 3000 ff.) ■. 
noch Müllenhoff, Beow. 42 f.; Detter, Verhandl. der 42. Phil. Vers. 

10 * 
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Wien 1893,404 ff.; Binz, Beitr. 20,173 ff.; Boer, ib. 22,377 ff.; Sarrazin, 
Anglia 19, 390ff.; ESt. 23, 231 ff.; 28, 411 f.; Detter, Anz. 42,141. — 
2072. Über syddan Tgl. Schücking, Satzverk. 3. — 2074. c&fengrom: 
Bugge, Tidskr. 8, 66 vergleicht aisl. kveldrunninn (von Hexen). 
Vgl. auch aisl. gram-r ‘Feind, Teufel’, as. gram ‘feindselig, Teufel*. 
Nach Sievers, Beitr. 36, 398 ist es Adj.; adjektiv. Verbindungen 
sind beliebt. Vgl. auch Klaeber, Angl. 29, 381 f. — 2076. Der Name 
kommt auch im Ortsnamen [HJandscöheshäm in einer ürk. von 738 
und in Handschuchsheim bei Heidelberg vor, vgl. Holtzmann, Germ. 
8, 496 u. Bugge, ZZ. 4, 209 f., der an den aisl. Namen Vgttr ‘Hand¬ 
schuh’ erinnert. Zu hild vgl. güd V. 2483 (Holtzmann aaO.); zu 
onsoge ‘noodlottig’ vergleichen Holtzm. u. Oosijn, Aant. 31, ahd* 
anasHgi ‘infestus’, eigtl. ‘irruens’. — 2077. Iceg ‘fiel’ nach Schücking, 
Arch. 115, 421. — 2085. glöf: vgl. ten Brink, Beow. 123 Fußn. — 
2088. Zu ond vgl. Klaeber, MPh. 3, 240. — 2091. Erg. beon zu 
mihte swä, vgl. Sievers, Angl. 13, 2. — 2094. ondlean: vgl. Rieger, 
ZZ. 3, 415 oben. 

2106. Zu felarfricgende ‘vielerfahren’ (Simrock) vgl. Klaeber, 
MPh. 3, 262. — 2109. Zu searolic ‘kunstvoll’ vgl. Grein, Spr.schatz 
und Scheinert, Beitr. 30, 366 oben. Zur Stelle vgl. Schücking, ESt. 
39, 12 f. — 2123. Zu üdgenge vgl. Klaeber, Angl. 27, 280 unten. — 
2128. Vgl. Schröer, Angl. 13, 341 f. — 2130 f. begeate : vgl. Näder, 
Angl. 11, 476, § 105. Zum folg. vgl. V. 1276 ff. dine Vife: ‘bei 
deinem Leben’, vgl. Bugge, Beitr. 12, 369 f. — 2134. Vgl. V. 1380 ff. 
— 2189. Bouterwek, HZ. 11, 97 ergänzt grund -, ebenso Grundtvig 
u. Grein. — 2137. Vgl. unser ‘handgemein werden’. — 2140. Müllen- 
hoff, HZ. 14, 218 übers, ‘ich kam nicht eben leicht mit dem Leben 
davon’. — 2147. on rnmne sylfes dom : ‘zu meiner eigenen Ver¬ 
fügung’, vgl. Sievers, zum Hel. V. 4488; Kock, Angl. 27, 235. — 
2149 ff. call regiert den Gen. lissa. Vgl. zur Stelle Bugge, Beitr. 
12, 99; Klaeber, JEGPh. 8, 257. Auch gelong lissa wäre möglich! 
Zu lyt (B. hat doch noch den Verwandten WihstSn!) vgl. Klaeber, 
MPh. 3, 248. — 2152. Cosijn, Aant. 31, verteidigt eaforheafodsegn, 
das nach Wülker, Angl. Anz. 8, 169 der Helm ist; Klaeber aaO. 
3, 462 faßt ea/or, heafods. als asyndet. Parataxe (vgl. V. 1020 f.), 
Sievers, Beitr, 36, 417 eaforheafodsegn als ‘Hauptzeichen, Helm¬ 
zeichen’, dh. Banner mit Eberzeichen wie auf dem Helm. — 2157. 
Vgl. Rieger, ZZ. 3, 405 f.; Schröer, Angl 13, 342 f.; Klaeber, MPh. 
3, 462 f. Danach bezieht sich his auf hüdesceorp V. 2155, est würde 
‘Vermachung, Überlieferung, Herkunft’ bedeuten, &rest mit öfter 
V. 12 u. 2731 zu vergleichen sein. Sedgef. übersetzt: ‘that I should 
first declare to thee his goodwill’. — 2160 ff. Olrik, DH. 1, 16*) 
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verweist auf die Erzählung von Audoin bei Paulus Diac. I, 24: Die 
Langobarden bitten ihn, seinen Sohn an seinem Tische aufzunehmen; 
aber er schlägt es ab, bis ein fremder König ihm Waffen gegeben! 
Über HÜoroweard vgl. Gering, Übers. S. 101 zu V. 57: Aisl. heißt 
er Higrvardr (= Hiarthwarus bei Saxo) und ist ein Schwager des 
flrölfr kraki, den er stürzt und tötet. — 2165. Dh. er schenkte sie 
ihm. — 2166. Über imoitnet vgl. Klaeber, Angl. 35, 134. — 2168. 
dymum croefte: vgl. Klaeber, Angl. 27, 435. — 2173. Vgl. V. 1215 f. 
und Sievers, Beitr. 10, 313 f. — 2179. dr. cefter dö. 'lebte ehrenvoll*. 
— 2182. Ebenso Y. 1271. — 2183 ff. Über dies Märchenmotiv vgl. 
Bugge, Beitr. 12, 58 f.; Gering, Übers. S. 114; Panzer, Beow. 269. 
Zu swä vgl. Schücking, Satzverk. 33, 4. — 2186. Cosijn, Aant. 31 
möchte Wedera lesen, desgl. Klaeber, Angl. 35,125, da nach Bankin, 
JEGPh. 8, 357 dr. weroda sonst ‘Gott’ bedeutet! — 2190ff. Gaben 
und Gegengaben gehörten bei den alten Germanen zum guten Ton, 
vgl. noch Hovam. Str. 40: Fannkak mildan mann epa 8vä matar- 
göpan / at vcerit piggia pegit, / epa 8im fear svägi gigflan / at leip 
se laun ef pegi. Abnl. rät Str. 44 zum Geschenktauschen. — 2194. 
Ygl. Y. 1144. — 2195. Ygl. Y. 2994 und Klaeber, Angl. 27, 411 
unten f. Als Maßbestimmung erg. hida 'Hufen 9 (lat. familiarum ), 
vgl. Aide* NED. u. Khamm, Großhufen der Nordgerm. 248ff. Über 
‘Tausendschaften 9 vgl. Möllenhoff, DA. IY, 179; 'sieben 9 ist eine typ. 
Zahl, cf. Glossar. — 2196ff. Vgl. das ahd. Heinrichslied Y. 20f.:/ 
et commüit illi 8ö waz 8ö her thär hafode , 
praeter quod regale f the8 thir Heinrih ni gerade . 

2198. ödrum = Hygeläe, vgl. auch V. 1874. — 2199. päm = päm de; 
selra ‘edler, vornehmer, höher 9 , wie Bäts. 13, 4 nach Cosijn, Au nt. 31. 
Hygläc behält also die Begierung, vgl. Möllenhoff, Beow. 140 unten. 
Zur Stelle vgl. Scherer, kl. Sehr. 1, 477 (kein Komma nach sitldor). 

2200f. Vgl. Bieger, ZZ. 3, 406; Nader, Angl. 11, 482, § 116; 
Schücking, Satzverk. 39 J ). — 2202 f. Bouterwek, HZ. 11, 102, liest 
nach V. 799 hilde-meegas. Zu bordrhreoda ‘Schildwall 9 , 'testudo, 
phalanx 9 vgl. Cosijn, Aant. 39; Sievers, Beitr. 36, 408; Trautm., ESt. 
44, 327 ; Müllenh. DA. 4, 169. Vgl. auch Gering, Übers. S. 114 f. — 
2206. Über hüd(e)- ygl. Weyhe, Beitr. 30,80f. — 2206f. Vgl. Hüllen- 
hoff, Beow. 142 Eußn.; Heinzei, ZfdA. 35, 265 ff. Ist Hereric viel¬ 
leicht ein Bruder Hygds? syddan steht statt eines nach geiode 
Y. 2200 zu erwartenden pcet f also ein Anakoluth! — 22071. Ygl. 
Busse, Beitr. 26, 87. — 2208 f. Zu geheold erg. hit; im folg, ver¬ 
teidigt Bugge, ZZ. 4, 210 da. Vgl. aber V. 1075. — 2209. ‘5Ö 9 ist 
typ. Zahl, vgl. Greins Spr.schätz. — 2210 ff. Über die „Widersprüche“ 
j, Heinzel, Anz. 15, 162. 168. Zur Schilderung des Drachen vgl. 
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Hiob 41, 4 ff. über das Krokodil; Grimm, Mythol. II 4 , 573 ff. und 
817 ff. III, 199; Sieck, Drachenkämpfe pass.; Sievers, Ber. der Sachs. 
Ges. der Wiss. 1895, 180 ff.; Panzer, Beow. 293 ff.; Boer, Beow. 95ff. 
132 ff.; Klaeber, Angl. 36, 188f. — S. 179a der Hs. ist stellenweise 
nur schwer lesbar, zudem hat eine spätere Hand die meisten ver¬ 
blichenen Buchstaben (z. T. falsch) aufgefrischt. Ich berücksichtige 
nur die alten Schriftzüge, vgl. Zupitzas Faksimile! — 2212. VgL 
Sievers, Angl. 14,141; Sarrazin, ESt. 23, 258 Fußn. Sievers glaubte 
heefe zu lesen, vgl. Beitr. 36, 418. Ein solches Steingrab mit Ein¬ 
gang von unten ist z. B. bei Wenningstedt auf Sylt erhalten, vgL 
auch S. Müller, Nord. Altert.kunde I, 77 ff. Über den Schatz vgl. 
Panzer, Beow. 308. — 2216 ff Hier sind eine Anzahl Worte ganz 
zerstört. Vgl. die Ergänzungsversuche Bugges, ZZ. 4, 210; Beitr. 
12, 99f. Oder ist (n$aro-8or)ge zu lesen? Sedgefield ergänzt: se fe 
neh gef rang. Im folg, ergänzt B.: hond (cet genam / seU-ful) since 
fah; Klaeber, Angl. 28, 445 f. vermutet bemäd hinter syddan. Zu 
peak V. 2218 vgL V. 1102. — 2220. burh-folc ist erst bei Lagamon 
belegt; auch bold-folc wäre denkbar. Krackows (S. 44) blado-folc 
dürfte der Baum nicht erlauben; Sedgef. liest büfolc. Aber bü 
ist ein spätes (skand.?) Wort! — 2221. mid gew. 'absichtlich 1 . Das 
aufgefrischte -horda crceft gibt keinen Sinn. Kaluza schlägt (briefL) 
•hord äbrcec vor, Trautmann (Ausg.) und Klaeber (MPh. 3, 463) -hord 
astread. Subjekt ist fegn V. 2223. Vgl. auch Gosijn, Aant. 33 
über geweald ‘Schuld*. — 2222 ff. VgL hierzu V. 2295, 2406 ff. sowie 
Bugge, ZZ. 4, 221. — 2226 ff. Vgl. Bieger, ZZ. 3, 407, der auf 
Ußysig 966 u. nydb. Jul. 423 verweist; zu den Ergänzungen Bugge, 
Beitr. 12, 101; Verf., ZZ. 37, 119. Ich lese in der Hs. deutlich he 
(sc. der Drache) wagode statt des sinnlosen mwatide des Auffrischers, 
Sedgef liest: 8öna he fä eode. — 2230. Vgl. V. 1068. — 2232. Trautm. 
möchte ESt. 44, 326 -scrcefe oder sele statt -hüse lesen. — 2233f. 
Vgl. Bugge, Beitr. 12,370; Panzer, Beow. 297. Über swä s. Schücking, 
Satzverk. 32. — 2239 f. Sedgefield entdeckte das ursprüngliche ylcan, 
woraus eine spätere Hand yldan gemacht hat, vgL ESt. 43, 268. 
Klaebers Besserung (MPh. 3, 254) in fees sylfan ‘dasselbe Schicksal’, 
näml. daß er nur eine kurze Zeit (lytel fcec) die Schätze besitzen 
würde, wird damit unnötig. Über longgestr . vgl. Bugge, Beitr. 12, 
102; Sievers, Angl. 14,141 f. — 2241. Der blorh ist ein GrabhügeL — 
2243. Vgl. Bieger, ZZ. 3, 407 f.; Bugge, ib. 4, 211; Gosijn, Aant. 33, 
der niwe durch ‘novus ac recens 3 übersetzt (vgl. eaü-glaro V. 2241). 
— 2245. VgL V. 2270 u. Bugge, ZZ. 4,212; Beitr. 12,102. Schücking 
schlägt hord , wyrdne ddel vor, Klaeber, ESt. 39, 431: hordwyrdne. 
Über d&l ‘Menge 3 s. Cosijn, Aant. 38. hord besserte schon Bouterwek» 
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HZ. 11, 98. — 2246. Vgl. V. 2662 u. föhem uuortum Hildebr. L. 9 
(nach Oosijn, Aant. 33). — 2248 £ Vgl. Heinzei, Anz. 15, 169. — 
2251 f. Vgl. V. 2469. Kemble ergänzte lif, vgl. aber thit lioht ageban 
im Hel. u. dazu die Belege bei Sievers, S. 449. Zu gesipa vgl 
Rieger, ZZ. 3, 408; anders Bugge, Beitr. 12, 102. Klaeber, J EGPh. 
6,193 denkt wie Trautmann an secga , vgl. auch ESt. 39,465. Möglich 
wäre auch geswäson , vgl. 8wäse swegldreamas Crist 1349. — 2256. 
Erg. wesan zu befeallen. — 2260 ff. Vgl. Sarrazin, ESt. 23, 255. 
bring steht hier wie 1503 und in Hring-Dene für den ganzen Panzer. 
— 2261. Über cefter ‘mit’ vgl. Klaeber, JEGPh. 6,197. — 2262. Vgl. 
V. 89. 2458 u. Bugge, ZZ. 4, 212. — 2263 f. Vgl. Der Menschen 
Geschicke 85ff.: 

85 Sum sceal wildne fugel wloncne ätemian , 
heafoc on honda, oppcet seo heoroswealwe 
wynsum weorped; dep he wyrplas on , 
fedep 8wä on feterum fiprum dealne , 
lepep lyft8wiftne lytlum gleflum , 

90 oppoet 8e wcelwca wSBdum ond dc&dum 
his öetgiefan eadmöd weorped 
ond tö hagoatealdcs honda gdöSred . 

Vgl. dazu Swaen, ESt. 37, 195ff.; Pfändler, Anglia 29, 489ff. — 
2268. Ich ergänze hwec mit Grein 1 u. Sedgefield zu hwtarf, während 
Kemble, Grundtvig u. Grein 1 hweop = weop lesen. — 2269. Erg. in 
Gedanken him vor deades. — 2270ff. Vgl Panzer, Beow. 310. — 
2272. bymende gehört zu 8e-de, vgl. V. 2274. Über Drachen vgl 
Panzer, Beow. 305. — 2276f. Vgl. Gnom. Cott. 1, 26f.: Draca sceal 
on hlßwe / fröd t frcetwum wlanc . S. auch Heinzei, Edda, Anm. zu 
Hävam. 133, 15. Zu 2277 vgl. V. 2687. — 2281. Der mandryhten 
ist der Herr des Knechtes, vgl. Schücking, Satzverk. 146 l ). — 2283t 
Vgl. Bugge, ZZ. 4, 212, der beaga dcd vorschlägt u. Beitr. 12, 102. 
räsian stellt Klaeber, Angl. 25, 315 zu man. Zu onbor&n ‘imminqtus’ 
vgl. Bugge, Beitr. 12, 102 unten, bene ist Gen., die Konstruktion 
des Verbs unpersönlich, wie in ADlfrics Life of Oswald: him wkird 
pass getipod, vgl. Klaeber, ESt. 39, 466 f. — 2285. frea ist der Herr 
des Knechtes. — 2287 ff. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 370; Klaeber, MPh. 
3, 261 u. 463. wröht genlwad: ‘strife (quarrel) arose which previouely 
did not exist J , vgl. V. 783 und Ex. 35. Nach Ries, Wortstell. S. 380 
soll 2287a ein selbständiger Satz sein! — 2289. tö forä: Vorwärts 
darauf zu’ nach Klaeber, Arch. 115,181. — 2292f. hyldo kann Nona, 
oder Acc. sein, im ersteren Palle ist se de = pone de. — 2295. Vgl. 
JBugge, Beitr. 12, 370; Cosyn, Aant. 33 f., der geteon als ‘afferre’ 
erklärt. — 2296. Gebessert von Sievers, Beitr. 10, 306 oben. hä& 
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ond kreohm. gehört zu hord-weard = Drache; Cosijn, Aant. 34 zieht 
es zu wolde findan . — 2297. Oder ütweardne mit Schücking? Vgl» 
Sievers, Altgerm. Metrik S. 134, 6, Anm. 8; Klaeber, ESt. 39, 46k. 

— 2298. Vgl. V. 166. 2589. Anders Rieger, ZZ. 3, 408; Cosijn,. 
Aant. 34; Koppel, ZZ. 23, 121; Schücking, Satzverk. 93 unten f. 
(metrisch unmöglich). Ettm. ergänzte: heard an püBre (!) hiBdey 
Schücking ändert mit Cos. ne in nass (Grein: ne wces) und schreibt 
vnges für hüde. — 2299. Die Besserung von Klaeber, JEGPh. 8, 257 f. 

2303. 1. ZarfodA — 2305. Vgl. Bugge, ZZ. 4, 212f. (nach V. 132* 
u. 2315). — 2307. Cosijn, Aant. 34 verlangt die alte Form leeng. — 
2308 ff. vgl. Ags. Chr. a. 793, E, F (p. 54 f.): w&ron geseowene fyrent 
dracan on päm lyfte fleogende (Laud MS). — 2312. Vgl. Müllenfioff, 
Schleswig.-holst. Sagen u. Märchen S. 206 ff. (Drachensage). — 2315» 
Über flieg. Drachen s. Klaeber, Angl. 36, 189. — 2325. Vgl. V. 1147 
und Bugge, Beitr. 12, 103; Cosijn, Aant. 34. Beow. war also nicht 
zu Hause! Schück, Folkn. Oeatas S. 27 denkt an Kungsbacka bei 
Gotenburg. — 2330. ofer ealde riht : ‘contrary to old law’, nach Klaeber,. 
MPh. 3, 463; Angl. 35, 135. — 2332. peostr . gep ., vgl. V. 2419 f. und 
Cosijn, Aant. 34. — 2334. ealond: vgl. V. 2242 und Bugge, Beitr» 
12, 4f.; Krapp, MPh. 2,403 f.; Schück, aaO. 26 f.; Boer, Beow. 112 u. 
135 denkt an Seeland, Stjerna, Essays p. 92 an Öland. Zu eor(t-wear<f 
s. Dietrich, HZ. 11, 415 f. Sedgefield, MLR 5, 287 schlägt Ml ütan~ 
weard , eordwMl (tone vor. — 2335 f. Vgl. Sweet, Cura past. 493 f. 
(zu 435, 22), wonach leomian hier ‘desire’ bedeutet; Schücking,. 
Arch. 115, 420f. erklärt es als ‘lehren’! — 2338. Vgl. Bugge, Tidskr*. 
8, 56 u. ZZ. 4, 213; Klaeber, ESt. 39, 465. Vgl. wigena hleo El. 160,. 
das die Ergänzung von scyld ermöglicht! Zur Sache vgl. Panzer, 
Beow. 306. — 2341. IcBn- gebessert nach V. 2591. — 2347 f. pä ist 
nach him verschrieben, vgl. Sievers, Angl. 14, 142; vgl. Cosijn^ 
Aant. 36, der ne for wiht dide: ‘noch achtete er als etwas* übersetzt. 

— 2353f. tncegum erklärt Heinzei, Anz. 10, 221 Fußn. als ‘Grendel u» 
Mutter’, Osthoff, IF. 20, 202 ff. als Einheitsplur.; cynne schlägt ten 
Brink, Beow. 161 vor. Zum folg. vgl. Anm. zu V. 1205 ff. — 2368» 
hioro-drync: vgl. Krüger, Beitr. 9, 574 f.; Cosijn, Aant. 36. — 2360» 
Vgl. Cosijn, aaO., wonach sund-nytte dreah = sundes neat ist. —. 
2361. Zu äna vgl. oben V. 379f., sowie Krüger u. Cosijn aaO. Die 
typische Zahl ‘30’ erscheint auch V. 123. — 2363 f. porfton t erg» 
t oesan; him ist DPI., abhängig von ongean . — 2366f. hildfrecan 
ist DPI. = Hetware , die erst am Zuiderzee, später am Niederrhein 
bei Cleve wohnten, vgl. Bremer, Grdr.* III, 892ff.; Reallex. s» 
Chattuarier; Chambers p. 201. — slolod , än. te/. f stellt Bugge, ZZ. 
4, 214 zu got. ana-süan ‘still werden’ und schwed. sü ‘stilles Go* 


Digitized by v^.ooQle 



Anmerkungen. Beowulf. V. 2368—2421. 153 

wässer 3 . — 2368. änhaga: wer Heimat- u. Freundlosigkeit erduldet 
(wie Wand. 1; 40 u. Hymn. 4, 88): ‘einsam, vereinsamt 3 , vgl. Sievers, 
Beitr. 36, 401. — 2370. beamt = Ke ist nach 2375 Heardred , der 
Sohn HygelScs. — 2373. feasceafte: die Gauten; findan ‘impetrare* 
nach Cosijn, Beitr. 8, 573. — 2377f. he: Beowulf, hine: Heardred 
= he 2378. — 2380. Ohthere , in skand. Form: Öttarr , cf. YnglingataL 
— 2381 ff. forhealdan bedeutet nach Cosijn, Aant. 35: ‘een vergrijp 
plegen tegen, te kort schieten in zijn plicht jegens 3 , nach Wülfing 
ESt. 26, 451: ‘verachten 3 . Der heim Scylf. (Scilfing: ‘Mann aua 
Skiglf 3 nach Läffler, Ark. 10, 166ff.; Schück, Studier i Ynglingatal 
II, 74) ist nach V. 2203 ff. 2391 ff. 2611 ff. ihr Oheim, der Schweden- 
könig Onela (aisl. Ali). Gegen ihn hatten sich seine Neffen Eanmund 
u. Eadgils (aisl. (Adils) empört, mußten daher das Land verlassen 
und fanden bei HöardrSd Zuflucht. Dieser wird nun von Onela 
angegriffen und fällt, wobei auch Eanmund durch WeohstSn seinen 
Tod findet. Später kehrt Eadgils mit Beowulfs Hilfe nach Schweden 
zurück und wird nach Onelas Besiegung und Tötung selbst König. 
Ygl. Müllenhoff, Beow. 143. 145; Bugge, Beitr. 12, 12ff.; Binz, ib* 
20* 167; Olrik, Kilderne til Sakses Oldhistorie II, 151; 190 f.; DH* 
I, 202 f. Über Kriege zw. Schweden u. Gauten vgl. Schück, folkn. 
Oeatas p. 32 ff.; Stjerna, Essays p. 64 ff. — 2384 ff. him V. 2384 geht auf 
H(kirdred t der wegen der Aufnahme ( for florme ) der Flüchtlinge ins 
Unglück gerät, for nach Möller, ae. Volksepos S. 111. — 2385. Über 
das Los vgl. Müllenh., Zur Runenl. S. 26 ff. — 2387. blarn: Onela. — 
2393. folce ist Instrum. — 2394. 8öe 8ide : sonst 8idne 8öe , z. B. V. 507, 
vgl. Schröder, HZ. 43, 866 f., der nach V. 1149 »m-iike vorschlägt. 
Dagegen Klaeber, ESt. 39, 432. — 2395 f. he ist nach Müllenhoff, 
Beow. 144 f. Eadgils ; vgl. zur Stelle Rieger, ZZ. 3, 409; Cosijn, 
Aant. 35; Bugge, Beitr. 12, 13. Der cyning ist Onela, vgl. Yngl. 
aaga c. 33, Skälda c. 44. cealdum cears. bezieht sich nach Müllenhoff 
auf die Verbannung des Eadgils. Vgl. zu ceald: Breul, Anm. zu 
Sir Gowther V. 546. 

2400« gewegan : vgl. Sievers, Beitr. 12, 178 f. — 2401. Vgl. die 
12 Apostel (Klaeber, Angl. 36, 192, Anm. 3). — 2403ff. Vgl. V. 
2210 ff. — him ist Beowulf, vgl. V. 2281 ff. und Bugge, Beitr. 12, 
370 f. blarme : ‘Besitz 3 . — 2410. tö dces-äe und änne: vgl. Sievers, 
Angl. 14, 144f,; Bugge, Beitr. 12, 371; Braune, ib. 395; Luick, 
Angl. 29, 528ff. — 2415. ceap: hier ‘Habe 3 nach Bugge, ZZ. 4, 
221. — 2418 f. enden hier Adv. nach Schücking, Satzverk. 9. him 
ist wohl Sgl.=ßeowulf, nicht nach Müllenh., Beow. 147 PI. = die 
Gefährten! t cyrd ist nach Greins Sprachschatz hier der Tod. — 
2419f. Vgl. Klaeber, Angl. 36, 192. — 2421. Ist seo Relativ? Vgl* 
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|54 Anmerkungen. Beowulf. V. 2423—2456f. 

Schücking, Satzverk. 131, § 73. — 2423. nö pon lange : 'nicht lange 
mehr 9 nach Schücking, Satzverk. XXIV, vgl. V. 2591. 2845. 
Anders Cosijn, Beitr. 20, 102 (zu V. 323) u. Aant. 35, wo er laenge 
vorschlägt. — 2427. orleg-hmla: vgL Sievers, Beitr. 18, 406 f. über 
-hwil und -präg von Ereignissen. — 2428. sinca baldor : HrSÖel 
nach V. 2430. Über Erziehung außerhalb des Elternhauses vgl. 
Oering, Eddaübers. S. 171, Anm. 2; Hall zu Horn p. 94 f.; Boeder, 
Erziehung des vorn. ags. Jugend, Halle 1910, S. 22ff. (vgl. Schmitz, 
Beibl. 22, 303 ff.). — 2430a soll nach Bies, Wortstell. S. 380 ein 
eelbständ. Satz sein! — 2430f. d. h. er nahm mich in sein Gefolge 
auf, vgl. Müllenh., DA. 4, 270. — 2432. reihte nach Sievers, Beitr. 
10, 256 oben. — 2434. Über Herebeald vgl. Binz, Beitr. 20, 164; 
über Hcedcyn ib. 164 f. und Eckhardt, ESt. 32, 348 f. (§ 40). — 
2435 f. Vgl. Sievers, Beitr. 10, 234. Zu gedefe vgl. die Belege bei 
Grein, Spr.schatz u. Klaeber, ESt. 39, 432. Zum Ausdruck vgl. 
Andr. 1090 ff: durupegnum weard . . . hildbedd streyd (Hs. styred) 
u. Rieger, ZZ. 3, 409 f. Über streid vgL Sievers, Altgerm. Metrik 
S. 132, 8 , Anm. 5. — 2437. horribogan : wegen der hornartig ge¬ 
bogenen Enden oder weil er mit Hornschichten belegt war, um 
ihm größere Stärke zu geben? Vgl. Keller, Anglo-Saxon Weapon 
Names p. 60. — 2438. Über frea - vgl. Bugge, Beitr. 12, 103. 
Müllenhoff, Beow. 17 vergleicht die Geschichte von Herbort, 
HerÖegn und Sintram in der fciörekssaga c. 231. — seit spätws.=s 
sceat. — 2441 f. Bugge will ZZ. 4, 215 gewyrht für geflöht setzen. 
fyrenum ist 'exceedingly, greatly 5 nach Klaeber, MPh. 3, 459 unten. 
Scheinert, Beitr. 30, 387 unten schlägt ebenfalls Hredle hygemedu 
vor, während Kemble Hredel . . . mede lesen wollte. — 2443. Nach 
Schuchardt, Negation S. 14 f. ist umor. verkürzter Part. Satz. — 
2444 ff. Das folg, ist nur ein Gleichnis, vgl. Y. 2462 ff. und Körner, 
ESt. 1, 486; Grundtvig, Danmarks gamle folkeviser 1, 76 Anm. 
{der auf die JiÖrekss. verweist); Nader, Angl. 10, 645, § 6 . Viel¬ 
leicht dachte der Dichter an die Geschichte von Ermanrich und 
Randver, vgl. V 9 I 8 . S. c. 40. Zu bid vgl. Jost, Angl. Forsch. 26, 
•§ 30 f., zu rxdei Fritzner, Ordbog II, 541a. — 2446. wrece verteidigt 
Bugge, Tidskr. 8 , 56. Zum ganzen vgl. Schücking, ESt. 39, 8 ff. — 
2448. helpe: vgl. Sievers, ZZ. 21, 357; Klaeber, MPh. 3, 463. VgL 
die Schilderung des Gehängten, Schicks, der M. 33 ff. — 2450. 
Symble bezeichnet hier Wiederholung nach Jost aaO. § 29. — 
2453. Über yrfe-weard vgl. Sievers, Beitr. 12,174 ff. — 2454. Klaeber, 
Arch. 115, 181 erklärt die Lesart der Hs.: c hat schlimme Taten 
au 8 gekostet\ — 2456 f. windge reiste : die Kammer des Toten, durch 
die jetzt der Wind streicht, vgl. pes windiga sek Sat. 136 u. 
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Klaeber, AngL 28, 446; in reote steckt wohl ein ursprüngL roete 
=röbte, D. von *röetu ‘Freude* (zu röt ‘froh*, retan ‘erfreuen, trösten*). 
Über eo=oß vgl. Sweet, Gura past. XXVIII. rtdend erklärt Klaeber 
aaO. als ‘der Gehenkte* und empfiehlt Greins Besserung. Vgl. zum 
Ganzen Klaeber, Angl. 36, 174. — 2460. ponne ist nach Schücking, 
Satzverk. 121 hier nicht temporal. Vgl. auch zu V. 2446. — 
2461. Vgl. Festschr. zum 12. Neuphi]. Tage 1905, S. 65, Nr. 119 u. 
Madden zu Lajamon 979 (M. Förster). — 2466 f. headorinc: HseÖcyn; 
hatian bedeutet nach Klaeber, Arch. 109, 305 hier: Verfolgen*, lädum 
dcedum nach Scheinert, Beitr. 30, 393, §140: ‘mit Feindseligkeiten*. 
Ist peah hier koordiniert: ‘dennoch* ? s, Schücking, Satzverk. 22.—2468. 
$io: moä lesen Bieger, Grein und Ettmüller 1875. Klaeber verweist 
ESt. 42,325*) auf Metra 1, 77: pä präge , pä hio swä pearl becöm. 
— 2469 ff. Klaeber verweist ib. 328 auf Gen. 1178.1192.1214. VgL 
auch B. 1201. — 2472ff. Vgl. V. 2922ff. und Weyhe, ESt. 39,14ff.; 
Gering, Übers. S. 117 f. Anm. Unter dem und woeter versteht 
Thorpe den Mälarsee. — 2475. odde hier: ‘und* nach Bugge, Tidskr. 
8 , 57; him ist nach ihm Dat. eth. PL, auf laferan bezüglich; über 
Ongenpeow vgl. Gerings Übers. S. 118. VgL auch Sedgefield, MLR. 
6 , 287, der stoddan für odde schreibt. — 2477. Hreosna : vgl. Bugge, 
ZZ. 4, 216 u. Beitr. 12, 11. — 2481. Das Obj. hit ist aus dem vor¬ 
hergehenden zu ergänzen. — 2484 ff. on morgne gehört zu stälan , 
vgl. Kock, AngL 27, 229 ff. VgL auch V. 2976 und Gosijn, Aant. 
23 (zu 1340); Weyhe, ESt. 39, 17. Der mcBg ist Wulf, Ödeme: 
Eofor, vgl. V. 2961 ff. Ettmüller bessert 1875 in niosade, vgl. aber 
unten zu 2495! Über Eofer vgl. Schück, Studier i Ynglingatal 3, 
134. — 2488 f. Zur Ergänzung vgl. ung-bläc Exod. 204 und bilde - 
sasd, - torht . menge ist nach V. 1620 gebessert. Über die Konstr. 
von ofteah vgl. Sievers, Beitr. 29, 307. — 2490. him geht auf 
Hygeläc , vgl. Müllenh., Beow. 148; ten Brink, Beow. 140. Zum 
folg. vgl. V. 2190 ff. Der plötzliche Übergang setzt aber noch keine 
Lücke voraus! — 2492f. hl ist Hygeläc. VgL V. 2195ff. — 2493ff. 
edel-wyn ist hier konkret nach Klaeber, MPh. 3, 263 unten. Zum 
folg. vgl. WldsIÖ V. 68 u. 60. — 2494. Über die Gifbas vgL zu 
Wids. V. 60. — 2495. purfe : vgl. Brandl, Arch. 116, 422, der auf 
GüÖl. 840 sowie Furkert, Der syntakt. Gebr. des Verbums in . . . 
GüÖl. (Leipz. Dias.) 1889, S. 14; Kellner, Engl. Synt. 231 und Wül¬ 
fing, Syntax Alfreds II, 160 verweist. VgL ferner Beow. 1923; 
2484, Seef. 8, Dan. 207. — 2497 f. Erg. den Inf. wesan und vgl. 
Hildebr. L. V. 27. — 2501 ff. VgL V. 1202 ff. Dseghrefn tötete wohl 
Hygeläc, dessen Halsring V. 2603 mit frcetwe gemeint ist. syddan 
ist Konj. nach Klaeber, Arch. 115, 181; for dug.: ‘aus Tapferkeit* 
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Anmerkungen. Beowulf. V. 2505—2677. 


nach Ettmüller (1840), 'wegen meiner Tapferkeit 5 nach Sievers, ZZ* 
21, 365. Vgl. auch Rieger, ZZ. 3, 414. Über den fränk. Namen 
Dceg-hrefn vgl. Schröder, Anz. 12, 181, über die Hügas (=Franken)t 
Binz, Beitr. 20, 200 und Sijmons, Grundr. 2 III, 672; v. Grien- 
berger, ZföstGymn. 56,756 verweist auf den Gau Hugmerchi zwischen 
Dollart und Zuiderzee. Dagegen s. Chadwick, Wids. p. 68 2 ). —► 
2505. in campe rechtfertigt Sievers, Beitr. 36, 409. cumbles hyrd& 
ist Daeghrefh. — 2509. heardsweord nach Morgan, Beitr. 33, 105, 
1). — 2514. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 103 f. über mcerdu. — 2519. Vgl*. 
Morgan, aaO. 154, dem ich folge. — 2520. Zur Besserung vgl. 
Sievers, Beitr. 9, 141 u. Angl. 14, 145. — 2524. Vgl. Sedgefield, 
MLR. 5, 287. — 2525 f. Vgl. Bugge, Beitr. 12,104, der ofer - streicht*. 
Das Orig, hatte gewiß fer -, vgl. Sweet, Cura past. 488 (zu 295, 21)* 
Ahül. Byrhtn. 247: nelle fleon fotes trym (= fötmcel landen 275); 
widtremd steht Cura past. 441, 27, Klaeber, Arch. 115, 181 über» 
setzt weordan mit 'ausschlagen 5 . teod ist nach Kluge, Beitr. 9^ 
158 l )=-*teohaä. Über loyrd—metod s. Klaeber, Angl. 36, 175. — 
2528. pcet verteidigt Klaeber, MPh. 3, 463 gegen Sievers, Beitr. 9 r 
141. Vgl. auch Schücking, Satzverk. 25. — 2534. eafodo dcele : vgl. 
Bugge, Tidskr. 8, 68. — 2540. Vgl. Kock, Engl. Rel. Pron. p. 24* 
§ 82 über die Konstr. von trüioian . — 2542. Vgl. Panzer, Beow. 
S. 394 Anm. — 2545. Die Besserung nach Andr. 1492ff.: he 6e- 
wealle geseah .... stapulas standan. — 2545 ff. Die heiße Quelle 
deutet nach v. Sydow (vgl. zu V. 320) auch auf Derbyshire. —*■ 
2547 ff. Ist 'er 5 oder ‘man 5 Subj. zu meahte? Vgl. Pogatscher, Angl. 
23, 301. Bugge, Tidskr. 8, 297 u. Grundtvig, Ausg. lesen deot 
(= Beowulf) st. deop. — 2550 ff. Schücking (Anm. zur Ausg.) ver¬ 
weist auf Wolfdietr. B. 663, 4. Zur dreifachen Gliederung dee 
Kampfes vgl. Klaeber, Angl. 36, 193 8 ). — 2556. Über friclan vgl. 
Förster, ESt. 39, 337 f. — 2564. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 104 u. 
Klaeber, ESt. 39, 466 zu unsläw . — 2566. gestöd: 'stand auf, stellte 
sich 5 nach Klaeber, Arch. 109, 312. — 2567. Zu winia vgl. Klaeber^ 
JEGPh. 6, 195 (zu V. 1418). — 2570. Vgl. Müllenhoff, HZ. 14, 233* 
u. die Gl. per prceceps : nider8<üfe=<^> sceotcnde, ferner V. 918. — 
2573 ff. Vgl. Müllenh., Beow. 150; Schücking, Satzverkn. 34; Heinzel^ 
Anz. 15, 191; Klaeber, MPh. 3, 464. Letzterer faßt dcer als Konj. 
und übersetzt: ‘if he might (control, or) have controlled the (allot- 
ted) space of time (on the first day, i. e.) for the first time in his 
-life, as fate did not assign to him glory in battle 5 . Er verweist 
auf V. 2585, Jul. 570 u. El. 979. — 2576. gryre-fähnei vgl. Schei- 
nert, Beitr. 30, 383, § 94. — 2577. Das Schwert ist Ncegling , das* 
Geschenk Hygeläcs, ein Erbstück von HröÖel, vgl. V. 2680 tu 
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2190 ff. Über Ing vgl. Anm. zu V. 4; Chambers, Wide p. 77 l ). — 
2579. hie gehört zu pearfe: "Bedürfnis darnach’. — 2586 ff. Vgl. 
Krüger, Beitr. 9, 575f. grundwong ist nach Bugge, Tidskr. 8, 298 
das Feld, nach Schücking (Anm. zur Ausg.) die Drachenhöhle, nach 
Cosijn der Platz davor, nach Klaeber, ESt. 39, 466 u. MLN. 24, 
24 die Erde (= eormen-grund, ginne gr.). — 2589. ofer nach 2409. 
Vgl. Rieger, ZZ. 3, 410; Cosijn, Aant. 35. Die Stelle bezieht sich 
auf Beowulfs bevorstehenden Tod. — 2592 f. da ägl&cean 'die wilden 
Kämpfer’ (Björkman briefl.). hy ist Ac. PI. reflexiv: ‘sich’, ebenso 
ist hyne refl. Zur Interpunktion vgl. Sievers, Beitr. 9, 141. 
Müllenh., Beow. 151 zieht niwan et. zum vorhergehenden. — 2595. 

: ‘von langen Zeiten her’, nach Bugge, ZZ. 4, 216. Cosijn, Aant. 
36 erklärt: „die toen van zijn volk verlaten was, er niet meer over 
te bevelen had“, mit Verweisung aufs folgende. — 2598f. Klaeber, 
Angl. 36, 192 erinnert an Mark. 14, 60. — 2599 f. Über weoll tcid 
vgl. Hittle, Anglist. Forsch. 2, 149. — sibb ist Ac., wiht Nom., vgl. 
Sievers, Beitr. 1, 495 u. Cosijn, Aant. 36, der onw. mit ‘keeren, 
verhinderen zieh te uiten’ übersetzt. — 2602 ff. Über Weohstän u. 
JElfliere vgl. Binz, Beitr. 20, 160, sowie Gering, Übers. S. 119; über 
2eod Scylf.i Bugge, Beitr. 12, 60 f., der die ganze Stelle bespricht. 
Vgl. auch Klaeber, Angl. 36, 192. — 2606 f. äre ist hier konkret, 
vgl. Kluge, Beitr. 9, 192; Klaeber, MPh. 3, 264. Über Weggmund 
vgl. Binz, Beitr. 20, 159. — 2609. Über den Binnenreim rond: 
hond vgl. Kluge, Beitr. 9, 422 ff. — 2610. geolwc linde : vgl. Meißner, 
HZ. 47, 403. — 2611. Über Eanmund vgl. Binz, Beitr. 20, 167. 
Olrik, Kilderne II, 190f. erinnert an Saxos Dänenkönig Huglck, 
der in einer Seeschlacht die Schwedenfürsten Ömod (—Eymödr , 
Eanmund) und Ögrim tötete. Vgl. die Erzählung vom Kampf 
zwischen Schweden und Gauten! — 2614 ff. hie: Weohstäns, während 
hie V. 2617 auf Onela geht; him V. 2616 ist wieder Weohstän. 
mügum müßte nach Cosijn, Aant. 36 eigtl. meege (d. i. Onela) lauten, 
vgl. aber Osthoff, IF. 20, 202. Cosijn erklärt, daß sich peet V. 
2616 grammatisch auf ewSord, logisch auf die ganze Beute {güd- 
gewcBdu V. 2617) bezieht. — 2618 f. Das Subj. zu eprcec ist Onela, 
he: Weohstän, hie: Onelas, brödor: Ohthere. Der Sohn ist Ean¬ 
mund. Vgl. Müllenhoff, Anz. 3, 177. — 2622 f. ßrfasder ist nach 
Gering der Plur. — gew&da ist nach Ettmüller und Klaeber, MPh. 
3, 464 jüngere Form für gewßdu. Das Subj. zu glaf ist Weohstän. 
— 2628. hie möSgee läf: das von seinem Vater ihm geschenkte 
Schwert. — 2630. Vgl. Hild. L. 65 u. Klaeber, MLN. 26, 211f. — 
2632. Zu him — geömor vgl. Schücking, Satzverk. 135. — 2633 ff. 
Vgl. V. 480 ff. und Bugge, Beitr. 12, 45 ff., der Parallelen aus Saxo 
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Anmerkungen. Beowulf. Y. 2637—2682 ff. 


und der Hrölfs Saga anführt (dazu Olrik, DH. I, 48. 76 ff. 345). 
Olrik erinnert an ByrhtnöÖs Tod 209 ff. und Hsliand 3996 ff., wo 
Thomas sagt: 

1 tholoian mid üsson thiodne: that is thegnes cust , 
c that hie mid is frahon samad faste gistande, 
c döie [mid] im thar an duome. Düan üs alla so, 
c folgon im te thero ferdi: ni lätan üse ferah uuid thiu 
c uuihtes uuirdig, neba uui an them uuerode mid im 
1 döian mid üson drohtine! Than lebot üs thoh duom after , 
c guod uuord for gumon 

— 2637. pyslicu ist nach Bohlen S. 7 prädik. — 2638—41. de . . . 
de gehört nach Rieger, ZZ. 3, 410 und Schücking, Satzverk. § 14 
zusammen: ‘deshalb . . . weil’, on herge: ‘auf der Heer es Versamm¬ 
lung 5 (Förster, Beibl. 13, 166). Zur Berufung der 12 Gefährten 
vgl. Klaeber, Angl. 36, 192 8 ). — 2649. hyt=hitt ‘Hitze*. Bugge 
will dafür Beitr. 12, 105 mit Kemble hat setzen. — 2650. Vgl. V. 
1830. — 2652. Klaeber, MPh. 3, 252 oben nimmt’ keine Lücke an. 

— 2655. fäne=fähne, d. i. den Drachen. — 2657 f. Ettmüller über¬ 
setzt: ‘Altgebräuche 5 , Earle: ‘the old habits of Service 5 mit Ver¬ 
weisung auf Germ. c. 14: turpe comitatui , virtutem principis non 
adaequare. iam vero infame in omnem vitam ac probrosum super- 
stitem principi suo ex acie recessisse etc. — dugude hängt ab von 
äna. — 2659 f. ürum bäm = unc y vgl. Sievers, Beitr. 9, 271 obexl. 
Zu scfal erg. den Inf. wesan , byme bessert Cosijn, Aant. 36 in 
bord, bladuscrüd (nach V. 453) Ettmüller u. Thorpe. Bugge, ZZ. 4, 
216 f. nimmt mit Bieger eine Lücke an, Klaeber, JEGPh. 8 , 258 
tilgt ond nach bord. Vgl. auch Sedgefield, MLR. 5, 288, der huru 
für ürum schreibt. — 2661. Vgl. wßpen b. 292, hringnet b. 2754,. 
8cylda8 b. 2850 ‘gehen, kommen 5 , sowie V. 2697 und Verf. ZZ. 37, 
121. — 2667. Über anhydig vgl. Trautmann, ESt. 44 , 324. 
2668. fullßstu: vgl. hafo 2150 u. 3000. — 2678 ff. Sarragin citiert 
ESt. 42, 35 aus Saxos Biarco-liede: Non illi hamatum poterdt 
prodesse metallum (vgl. auch hringlren 322). — 2673 f. und ronde: 
‘bis auf den Buckel 5 , vgl. Klaeber, MLN. 20, 86 . — 2678. Über da* 
Komma hinter slöh vgl. Rieger, ZZ. 7, 34 Anm. — 2679 b: vgL 
Hildebr.L. 64b. — 2682ff. Klaeber, MPh. 3, 464f. citiert Saxo, 
lib. II: manus aemula ferri / gestamen studeat condecorare suum 
und lib. IV: oblatis compluribus [gladiis] TJffo manu capulum 
stringens frustratim singulos agitando comminuit , nec erat quisquam 
ex eis tanti rigoris gladius , quem non ad primae concussionis motum 
crebra partium fractione dissolveret. Vgl. Müllenhoff, HZ. 14, 229; 
ferner Heinzei, Sitz.Ber. der Wiener Akad. d. Wiss., Phil.-hist. CL 


Digitized by booQle 



Anmerkungen. Beowulf. V. 2686 f.—2714 f. 


159« 


XCVII, 156 (Zerbrechen des Ruders) und VqIs. saga c. 15 (SigurÖe 
Schwertprobe) u. 35; dazu Panzer, Beow. 281 Fußn. — 2686 f. VgL 
Bugge, Beitr. 12, 105. — 2687. noes Mm etc. Cosijn, Aant. 36 über¬ 
setzt: c hij had er geen baat bij, het gaf hem niets’, Schücking,. 
Satzverk. 133, § 73: ‘das bekam ihm schlecht’, wundum ließe sich „ 
nach 1460 vielleicht doch halten! — 2695. andlongne eorl = Wlhstän; 
Bugge, ZZ. 4, 217 vergleicht aisl. endi-langr. — 2697. Nach Cosijn,. 
Aant. 37: ‘er achtete nicht sein Leben’, während Bugge, Beitr.. 
12, 105 heafolan vom Kopfe des Drachen versteht, ac gebarn ist 
Breviloquenz: sondern kümmerte sich so wenig um die Gefahr,, 
daß .... Vgl. Saxo II, 62: sanies quod conspuit , urit. — 2698. Über 
mfi&ges vgl. Rieger, ZZ. 3, 411. Derselbe Fehler auch in V. 2628,. 
die Besserung nach V. 2879. — 2699. pcet rechtfertigt Klaeber, 
MPh. 3, 464 oben. Es hat hier die losere Bedeutung ‘indem’, vgl. 
ten Brink, Pauls Grundr. II, 526. Schücking bezweifelt ESt. 39, 100 
oben mdgc&ßt u. liest dafür -gcest. Die Wörter ‘Geist’ u. ‘Gast’ sind 
in den poet. Hss.* oft in der Form gcest zus. gefallen, deren Vokal¬ 
quantität nicht immer sicher zu bestimmen ist. gcest dürfte die als erstes 
Glied von Kompos. (wie gcest-hüs) berechtigte Form sein, während 
das selbst. Wort angl. gest (= ws. gtest, gist, gyst) lautete, vgL 
nead- neben ned, nied, njjd ‘Not’ (Sievers, Beitr. 27, 207.) Später 
trat dann Verwechslung ein. Allerdings wird der Drache V. 2560 
als gryre-giest bezeichnet, aber dies beweist nichts für unsere Stelle! 
— Hierzu vergleicht Sievers [dagegen Olrik, DH. I, 307 ff.] Leipz. 
Sitz.ber. aus Saxo, lib. II: ventre sub imo Esse locum scito , quo 
ferrum mergere fa8 est und lib. VI: invictae beluae suprema con- 
siderans ima gladio tentat; vgl. ferner die Einl. der Ffffnismql. 
Die Drachen sind am Bauch verwundbar, vgl. auch Schillers ‘Kampf 
mit dem Drachen’, Str. 12 u. 20 f. 

2700f. Vgl. Sievers, Beitr. 9, 141. Schücking, Satzverk. 25* 
will das 2. pazt beibehalten, desgl. Ries, Wortstell. S. 380. — 2703. 
Vgl. Krüger, Beitr. 9, 572 zu -seasc, wozu biter und beaduscearp 
gehören. — 2705. on middan : ‘mitten durch’, s. Cosijn, Aant. 37 
und Saxo, lib. II: medium rimaberü anguem. — 2706. gefylder 
vgl. Sievers, Beitr. 9, 141 f. — Cosijn, Aant. 37 liest ellor ‘ins Jen¬ 
seits, zur Hölle’; zur Stelle s. auch Glöde, ESt. 19, 259. Ähnl. 
ellor hw&vrf V. 55, ellor scöc V. 2254. eilen verteidigt Klaeber,. 
ESt. 42, 324, b): ‘seine Kraft vertrieb das Leben des Drachen’. — 
2707. pä ist Adv., vgl. Einenkel, Angl. 27, 44 unten. — 2710. ZtL 
8ighwil (ro hwila wäre metrisch bedenklich) vgl. Anm. V. 2427. — 
2712. öer dient hier zum Ausdr. des Plusquamperf., wie V. 2562 
vgl. Cosijn, Aant. 37. Zur Sache s. V. 2691 f. — 2714. riide liest. 
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*uch Sievers, Beitr. 10, 269 unten; vgl. id. ZZ. 21, 363. — 2718. 
Vgl. V. 2545. Gewölbte Steinkammern als Grabstätten kommen 
nur in England u. Irland vor, vgl. S. Müller, Nord. Altert.kunde 
I, 95. — 2719 f. Vgl. Kieger, ZZ. 3, 411 zu heoldon , das auch Kemble 
einsetzt, ece ist sinnlos, 1. eene = ws. eacne. — 2724f. ofer benne: 
^über die Wunde weg, verwundet wie er war’ nach Cosijn, Aant. 37; 
Klaeber, Arch. 104, 287 ff.; nach Schücking: ‘trotz der W.’ — 
wcelrbläte mit Grein, Spr.schatz und Scheinert, Beitr. 30, 375, § 49, 
vgl. blätast benna Grist. 771. — 2727. wynne steht parallel mit 
■dceg-hmla nach Klaeber, MPh. 3, 239. — 2729 ff. Vgl. Klaeber, 
Angl. 36, 193. — 2732. Vice gelenge : ‘verwandt’, vgl. Cosijn, Beitr. 
21, 18 (zu V. 1474). — 2733 ff. nces ... sc cyning ßnig: ‘kein 
König’. Zum folg. vgl. Klaeber, Angl. 36, 193*). — 2735 f. Vgl. 
Kock, Engl. Bel. Pron. p. 22. — 2736. Über $eon vgl. Bouterwek, 
HZ. 11, 106. — 2738. ne . . . fela: ‘keine’, Litotes, vgl. Cosijn, 
Aant. 9 Mitte; Klaeber, MPh. 3, 248. Auch Sigrdrifum. 23 wird 
vor Meineid gewarnt: pat r&pk per annat , at pu eip ne sverir, 
nema \bann 1 8 sapr sei. — 2741. Vgl. 3107 u. Klaeber, Angl. 35, 263; 
265. — 2747 ff. Vgl. über dies zweite Motiv zu B.s Drachenkampfe 
Klaeber, Angl. 36, 191 f. — 2748. Steht gearo hier für geare Adv.? 
— 2749. Vgl. Rieger, ZZ. 3, 411 f., der nach V. 1157 bessert. 
Klaeber, MPh. 3, 250 liest sigle. — 2754 f. Dh. er ging in die Grab¬ 
kammer. — 2757. Über fealo vgl. Schücking, ESt. 39, 97 1 ). — 
2759. on : ‘am’, vgl. V. 2307. — 2760. Auch Cosijn, Aant. 37 will 
wie Möller stödan lesen. — 2764 ff. Vgl. Eckehards Waltharius 
V. 857 ff. — 2766. Kluges ofer-hidgian (Beitr. 9, 192) ist — trotz 
Schücking, ESt. 39, 110 — metrisch falsch, da eine Ableitung von 
- 6fcr-hyd auch dessen Betonung haben müßte! Gr eins Erklärung 
von ofer-higian: ‘supereminere’ ist wenig wahrscheinlich; es scheint 
•«in Sprichwort vorzuliegen. Bosw.-Toller übersetzt es mit ‘overreach’, 
was mir richtig erscheint: das Gold täuscht die Erwartung des 
Verbergers, es wird doch gefunden. So faßt auch Sedgef. (Anm.) 
den Sinn, er schreibt aber ^ hlwian . Über die Macht des Goldes 
■vgl. Voluspä Str. 21 f. u. Müllenhoff, zur Runenl. 48. Vgl. auch 
Bugge, Tidskr. 8, 59 f.; Klaeber, ESt. 39, 466. — hyde: verberge 
es’. — 2771 f. Vgl. Cosijn, Aant. 37: pSSr: ‘daarbinnen’, ac: ‘want’ 
= V. 2923. — 2774. geweorc: die Drachenkammer? Vgl. Klaeber, 
Angl. 36, 170 J ). — 2777 ff. Vgl Bugge, Tidskr. 8, 299; Rieger, ZZ. 
&, 412; Cosijn, Aant. 37 f. mit Verweis auf Sievers, Beitr. 10, 258*) 
und V. 1587. 2772. Das biU faßt Cos. als Wlhstäns Schwert; der 
'Zald-hläford ist natürlich Beowulf, vgl. Bugge aaO. 300; anders 
Jlüllenh. Beow. 152. — 2779. päm ist Relativ, vgl. Nader, Angl. 
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11, 479, § 109. — 2784. gefyrdred stützt Cösijn, Aant. 88 durch 
Andr. 983 und den ae. Boethius. — 2785. Ettmüller 1875 liest 
€OÜenferh&ne. — 2791. Bugge, ZZ. 4, 218 liest mit Kemble u. Ett¬ 
müller wcetere (vgl. V. 2854), Cosijn, Aant. 38 verteidigt den in- 
strum. Gen. Ist etwa on vor hine zu ergänzen? — 2792. Die Er¬ 
gänzung nach El. 417; vgl. Schücking, ESt. 39, 110, der pä $e 
beorn gesprcec einsetzt. — 2795. Zu wuldorcyning s. Klaeber, Angl. 
35 , 125. — 2796. pe gehört zu froetwa V. 2794. — 2797. Vgl. 
.Klaeber, ESt 42, 828*). — 2799. Oder ist nü Konjunktion? Über 
<m 'für 5 vgl. Klaeber, Angl. 27, 258 (zu 130, 82). Zur Stelle vgL 
auch id. Angl. 36, 192. 

2800. feorhlegt bedeutet nach Bugge, Tidskr. 8, 69 ‘Leben’, 
eigtl. ‘das vom Schicksal verliehene Leben 3 , vgl. die versch. Be¬ 
deutungen von ealdor-lagu und aisl. aldr-lag: ‘Leben 3 und *Tod 3 . — 
gena zeigt nach dems., Beitr. 12, 96, die enklit. Form von nü. — 
2801. pearfe hier konkret nach Klaeber, MPh. 3, 264. — 2803. Zur 
Besserung vgl. Sievers, Beitr. 10, 306 oben; Klaeber, ESt. 39, 465. 
— 2816. Erg. gangan oder ähnl. zu schzl. — 2828. Über forniman 
mit Dat. vgl. Klaeber, ESt. 42, 323 8 ). — 2829. Zur Besserung vgl. 
Bugge, ZZ. 4, 218; Scheinert, Beitr. 30, 378, § 70. scearde , das 
offenbar durch hearde veranlaßt ist, verteidigt Schücking, ESt. 39, 
110. — 2884. Zu geßallan + Ac. vgl. Klaeber, Arch. 109, 308. — 
2836. lyt ist Subj. nach Klaeber, MPh. 3, 465: ‘wenige 3 , d. h. keiner; 
deon sei hier: ‘attain, achieve 3 , vgl. Angl. 27, 282 (zu 234, 10) und 
Gnom. Cott. 44 f.: gif heo neUe on folce gepeon , / post hi man 
beagum gebicge. — 2839. wid gehört zu orede , wovon attorsc. ab¬ 
hängt. — 2841. Thorpe liest wasccendne, vgl. aber Cosijn, Beitr. 20, 
112 (zu V. 476). — 2844. ceghwceder liest auch Rieger, ZZ. 3, 412. — 
2847. Vgl. Xlla sum V. 2401 und ten Brink, Beow. 131, Fußn. 
Über cetsomme vgl. Sievers, Angl. 13, 3. — 2854. Vgl. Gen. 1922 ; 
wcetrum weaht; Bugge, Tidskr. 8, 71 f.; Cosijn, Beitr. 20, 113 (zu 
V. 577); Klaeber, MPh. 3, 261*) übersetzt: ‘sucht ihn zu wecken 3 . 
Sedgefield, MLR. 5, 288 schlägt wette = w&tte ‘wetted 3 für wehte 
vor. — 2857. Klaeber, JEGPh. 8, 258 ändert wealdendes in weorld- 
mdes ‘Todes 3 , um wiht zu retten. Sedgef. (Anm.) übersetzt: „nor 
change aught of the Ruler.“ Steht wealdend etwa hier = wyrd, 
wie sonst wyrd u. metod gleichgesetzt werden ? — 2858. Vgl. Bugge, 
Beitr. 12,106, der dead ärcedan vermutet. — 2860. Barnouw, Textkrit. 
Unteres. 36 erkennt in geongum einen Schreibfehler für -an, vgl. 
aber Sweet, Cura past. XXXVIII oben, der dcem singälum gedöhte 
bespricht. Liegt Analogie nach -an = •um im D. PI. vor? 2866. 
Zu eorod vgl. Schlutter, ESt. 42, 183. — 2870. öwer rechtfertigt 
Holthausen, Beowulf. 11. 3. Aull. 11 
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Sievers, Beitr. 9, 142. — 2871 f. pcet hS nimmt das fest ne mon- 
dryhten von V. 2865 wieder auf. — Zu 2872 b vgl. Schücking, 
Satzverk. 8 oben. — 2874. Uber üde ‘gewährte* vgl. Klaeber, Arch. 
109, 306; MPh. 3, 261. — 2880f. Vgl V. 1435f. u. Rieger, ZZ. 3, 
413; Sievers, Beitr. 9,142; Cosijn, Aant. 38; Schücking, Satzverk. 10, 
§ 5; S. 89, Fußn. Cosijn bezieht symle — scSmra auf Beowulf und 
ändert nichts. — 2882. Vgl. Sievers, Angl. 1, 679 *); Klaeber, MPh. 

з, 265, der gewitt mit ‘Kopf übersetzt. — 2884 ff. Steht hü viel¬ 
leicht ausrufend? Cf. Grein, Sprachschatz. Scherer, Kl. Sehr. 1,490 

и. Müllenh., DA. 4, 258 ff. handeln über das Wesen der Gefolg¬ 
schaft, Bouterwek, HZ. 11, 108 f. über die Bestrafung. VgL Germ, 
c. 7: non Casus neque fortuita conglobatio turmam aut cuneum 
facit , sed famüiae et propinquitates . — 2886. Über lufen vgl* 
Sievers, Beitr. 36, 427 f. — 2888 ff. Vgl. Germ. c. 14: iam vero in¬ 
fame in omnem vitam ac probrosum, superstitem principi suo ex 
acie recessisse. — 2897. lyt: ‘nicht*, Litotes. — 2898. nces ist Obj. 
zu geräd (von geridan). — 2899. Über ac vgl. Schücking, Satz¬ 
verk. 93, § 50, Anm. 1. 

2908. Zu torl ‘ein Mann* vgl. Einenkel, Angl. 26, 481 f., § 2. — 
2909. Vgl. Rieger, ZZ. 3, 413; Sievers, Beitr. 9, 142; Bugge, ib. 12, 
106, der -medium als D. PI. von -medu faßt, desgl. Sievers, Beitr. 
36, 419. — 2910. leodum ‘unseren Leuten*; leofes ond lääes: bei 
Beowulf und dem Drachen. Zum folg. vgl. V. 1202 ff. 2354 ff. 2501 ff. 
und Schück, folkn. Qeatas p. 43, der es als fries. Zutat ansieht. — 
2916. geneegdon: vgl. Bugge, Tidskr. 8 , 64. — 2918 ff. Vgl. id. Beitr* 
12, 106; Cosijn, Aant. 38. Danach ist dugode der Dat.; statt das 
Gefolge zu belohnen (vgl. zum Ausdruck V. 338. 1018. 1493. 1529. 
2179) konnte HygelSc ihm jetzt keine Kleinode geben, da er fiel. — 
2921. Zu Merow. vgl. Bugge, Tidskr. 8 , 300; Müllenhoff, HZ. 6 , 431; 
9, 247; 14, 243 (= Beow. 159); Heinzei, Anz. 15, 191. Gemeint ist 
wohl Theodorich I. (reg. 511—33). — 2922 ff. Vgl. hierzu V. 2472 ff* 
sowie Bugge, Beitr, 12, 15f. Nach Schuchardt, Neg. S. 29 Anm* 
knüpft ne an das vorhergehende ungyfede an. Über te als unbet. 
Nebenform von tö cf. Bosworth-Toller s. v.; Napier, OEG11. p. 178, 
Anm. 153; Schlutter, ESt. 38, 14 1 ). Es entspricht dem as. fi, te r 
ahd. zi, ze. — 2924 f. Ongendio ist Subj., Hcedcen Obj. — 2926. 
< mmedla: vgl. Bugge, ZZ. 4, 218 f. — 2927. leode ist Subj. — 2928* 
him = HseÖcen, feeder Ohtheres = OngenÖeow. — 2930f. brim-wisan : 
HffiÖcen, der offenbar Ongenöeos Gattin entführt hatte, die sich 
dieser jetzt zurückholt. Zum Namen vgl. Kluge, ESt. 21, 448* 
ahredde empfiehlt auch Klaeber, ESt. 42, 329. Vgl. zur Stelle noch 
Sievers, Beitr. 36, 398 f. — 2933. ßorhgeniälan: den Gauten, die 
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OngenÖeo jetzt im Walde einschließt, bis sie von Hygeläc am andern 
Morgen entsetzt werden (V. 2941 ff.). — 2935. v, Grienberger, 
ZföstGymn. 66, 760 verweist auf Hrafnsholt (FMS. 10, 52), eine 
Insel in Ränrlki. — 2936. herge ist Instr., lafe und werge Obj. Acc. 

— 2940 ff. Vgl. Bugge, Tidskr. 8, 60; Beitr. 12, 107. 372; Sievers, 
ib. 9, 143; 10, 313; Klaeber, Angl, 28, 446 f.; Förster, Beibl. 13,168 
(zu ökt). Die Ergänzung nach Jud. 297: fuglum tö fröfrt . Die 
Stelle wäre etwa zu ergänzen: 

getan wolde [ Geata monige t 
ond poet randwigena rxdan scolde, 
güdrinca] mm on galgtrüowufm , 
fuglum] tö gamene , 

— 2943. Hinter byman gehört ein Komma, vgl. Dittes, Beibl. 20, 
200 f. Thorpe liest galan st. gfaldor , cf. Bohlen, Dissert. Berlin 1908, 
S. 14; Möllenhoff, HZ. 14, 239. — 2949 ff. Bugge verweist Beitr. 
12, 372 auf V, 2928. Zur Ortsfrage vgl. Stjerna, Ark, 21, 74, der 
an das schwed. Vendel denkt. Zu ufor vgl. Kock, Angl. 27, 236; 
Klaeber, ESt. 42, 329 f. — 2957 ff. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 78. 107; 
Schröer, Angl. 13, 346ff; Klaeber, MPh. 3, 240 u. ESt. 39, 432; 
Child, MLN. 21, 200 (wie ich), freodowong ist nach Möllenhoff, 
Beow, 154 f. der Platz vor OngenÖeos Feste (vgl. freodoburh 522). 

— 2960. Vgl. Cosijn, Aant. 38 f., der hagan vom „Schildwall“ (bord-, 
wig-haga Byrhtn. 101 f.) versteht. — 2962. lnd: vgl. Bugge, Beitr. 
12, 108; Trautmann, JESt. 44, 322. Es entspricht begrifflich dem 
ne. at bay. Zum folg. vgl. V. 2486 ff. — 2971. sunu TTonr. == Wulf. 

— 2973f. he ist OngenÖeo, him = Wulf = he V. 2974 u. 2975. — 
2976. gewyrpte: vgl. Cosijn, Beitr. 8, 573; Klaeber, Angl. 27, 275 
(zu 192, 14). — 2977. fegn: Eofor, Wulfe Bruder, der nunmehr den 
König OngenÖeo (vgl. V, 2981 f.) tötet. Vgl. dazu Schöck, Ynglin- 
gatal 3, 120. Weyhe, ESt. 39, 22ff. vergleicht Saxo, lib. IV. — 
2982 f. bis müeg: Eofors Bruder Wulf. — him: den Gauten. — 
2985. rinc: Eofor. Vgl. zur Sitte Hild. Lied V. 61 f.; Wald, II, 16 f.; 
Waltharius 1191 ff. — 2989f. he: Hygeläc, him: Eofor. Earle ver¬ 
gleicht Germ. c. 14: principes pro victoria pugnant , comites pro 
principe .... materia munificentiae per bella et raptus . Über feng 
mit Dat. vgl. Klaeber, JEGPh. 6, 195 f. — 2991. Bugge, Beitr. 12, 
108 verweist auf V. 2623 u. 2611. — 2994 f. Vgl. Kluge, Beitr. 9, 
191 f.; Bugge, ib, 12, 20 u. 108 und oben Anm. zu V. 2195; ferner 
Plummer, Sax, Chron . H, 23 oben. — 2997. ängan dohtor: vgl. 
Möllenhoff, Beow. 155, der diese Heirat aus chronologischen Gründen 
bezweifelt. 

3000 ff. Nach Kn. Stjerna, Svenska fornminnesföreningens tidskr. 

11* 
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Anmerkungen. Beowulf. V; 3001 f.—9043f. 


12, 959 spricht hier der Bote ein wirkl. Ereignis in Form einer 
Profezeiung ans, vgL oben V. 2032 ff. — 3001 f. Vgl. Klaeber, MPh. 
3,258,4 tu Schücking, Satzyerk. 50 l ) zu dieser häufig mißverstandenen 
Stelle; Ü8 gehört zu tö. Hinter diesen Vers stelle ich mit Ettmüller 
Y. 3005 (= 2052) tu schreibe mit Grein und Heyne Scilfingas st. 
Scildingas. Klaeber, JEGPh. 8, 258 ff. will dafür Sßgeatas lesen, 
Boer, Beow. 112 ff. meint, hier blickten noch die alten Verhältnisse 
durch, da der Beow. des Drachenkampfes ursprünglich der Y. 12 ff. 
genannte Dänenkönig B. sei! Zn leoda = ~ e vgl. Sievers, ags. Gr. 
§ 264; Royster, MLN. 23,121 f. — 3006. folcr . frem. = Andr. 622. — 
3010. Vgl. Oosijn, Aant. 39, der ädfaru (= aisl. bäUfgr) als c de 
plechtige uitvaart naar den brandstapel’ und an es hwoet als c een 
enkel stuk 5 erklärt. Vgl. aber V. 2794 ff. — 3014. Erg. he (= Beow.) 
als Subj. zu gebohte , das Köhler S. 74 als Part. prt. auffaßt. — 
3015. Zu peccean vgl. Phön. V. 216 f.: ponne brond peceä / täoro- 
dreorges hüs. Vgl. Klaeber, JEGPh. 6, 196. — 3019. eSne: vgl. 
Einenkel, Angl. 26, 600 f. Earle verweist auf Germ. c. 8: captivi- 
tate , quam longe impatientius feminarum suarum nomine timent .... 
quibus inter obsides puellae quoque nobiles imperantur. — 3022. Zu 
morgencfald vgl. Klaeber, ESt. 42, 335. — 3024ff. Vgl. Sarrazin, 
ESt. 23, 255; Klaeber, MLN. 16, 36, mit Verweis auf Brot af 
Siguröarkviöa 13. Helgakv. Hund. 1, 5a heißt es: 

Hrafn kvap at hrafni: — sat ä hqm meipi 
andvanr Qtu — ‘ek veit nekkvaf. 

3026 f. ist Neutr., vgl. Bugge, Beitr. 12,108; über wid vgl. Hittle, 
Anglist. Forsch. 2,159. — 3028 f. se secg hwata: vgl. über die Wort¬ 
stellung Bugge, Tidskr. 8, 61 f. seegende -j- Gen. steht wie ein Subst., 
vgl. Shipley, Gen. case p. 66 f. — ne . . . fela ‘nichts’, Litotes. — 
3031. Vgl. das norweg. Arnanes (FMS. 7,142) sowie das nordhalländ. 
Arnos , früher Aranäs, bei Kungsbacka unweit Gotenburg in Schweden 
(Schück, folknamnet Geatas S. 26). — 3034. hlim- — hlin-, vor 6, 
vgl. Bouterwek, HZ. 11,110; Bugge, Beitr. 12,108 (vgl. Hüm-berht, 
dm-boga). Trautmann, ESt. 44, 322 liest hliin = hlin l — 3038 ff. 
Vgl. Bugge, ZZ. 4, 219 u. Beitr. 12, 372 f.; Sievers, ib. 9, 143; 
Möller, ae. Volksepos 149; Cosijn, Aant. 39; Jellinek-Kraus, ZZ. 
35, 271 f.; Schücking, Satzverk. 103, 4. Zum absol. Komp. vgl. 
sgüicre treow Kreuz 4, dräge hnägran Andr. 1598. Die Lesart der 
Hs. (<£r . . .) verteidigt Klaeber, ESt. 39, 427. — 3039. Nach 
Bouterwek, HZ. 11, 110 ist roehtes nördl. Form, Bugge, ZZ. 4, 219 
will -rSBhtes lesen. Vgl. auch Sievers, Beitr. 36, 432. — 3041. Zur 
Ergänzung vgl. V. 2560. Bugge, Tidskr. 8, 62 liest gryre-fäh nach 
•V. 2576. — 3043f. Bugge, Beitr. 12, 373 faßt hunlum als ‘weiland’ 
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und nihtes ‘nachts" richtig adverbial; Cosijn, Aant. 39 übersetzt 
n. hio. mit Grein und Heyne: ‘in den Nachtstunden" (vgl. cer daege» 
hvnle 2320), obwohl niht sonst im Gen. niht lautet! da ‘nun, jetzt 1 
V. 3045 bildet nach B. den Gegensatz zu hmlum , das auch bei nyder 
eft gewät hinzuzudenken sei. lyft-wynne ist nach Cos. = wynsume 
lyft t vgl. eard-lufan V. 692. — 3045. Jellinek-Kraus, HZ. 35, 270f. 
erklären die Stelle als wiederholte Versicherung, daß der Drache 
jetzt tot sei. — 3046. Vgl. Cosijn, Aant. 40; Sievers, Beitr. 36, 411. 

— 3047 ff. Vgl. V. 2773 ff. und Jellinek-Kraus aaO. 269 f. — 3048. 
swyrd: vgl. Sievers, Beitr. 9, 202. — 3049 f. Scheinert, Beitr. 30, 377 
unten denkt an ömt (Instr.). Über swä vgl. Nader, Angl. 11, 449, 
§ 51 u. Schücking, Satzverk. 32. Gegen Krügers ‘als ob" (Beitr. 9, 
577) wendet sich Cosijn, Aant. 40. Allerdings hatte nach V. 2278 
der Drache den Schatz nur 300 Jahre gehütet, vgl. Müllenhoff, 
Beow. 157; Heinzei, Anz. 15,169 ff. — 3051 f. ponne: damals, als er 
in die Erde gelegt wurde, vgl. Bugge, Beitr. 12, 374. Zu iümonna 
vgL Klaeber, Angl. 27,434. — Müllenhoff aaO. verweist auf V. 2283 ff. 
3069 ff*. Der Fluch, der an dem Schatze haftet, ist derselbe, der 
auch über den Nibelungenhort ausgesprochen wurde. Vgl. Klaeber, 
Angl. 36, 171. — 3055 f. Über sellan + Inf. vgl Cosijn, Aant. 40 f 
Oder 1.: gehyld manna ? Bugge, Beitr. 12,108 f. sieht manna als aus 
dem folg. Verse eingedrungen an. Für haeleda ist auch Morgan, 
Beitr. 33,110, § 43. Gehyld ‘Beschützer* verteidigt Cosijn, Aant. 40. 

— 3056. VgL Klaeber, Angl. 35,119. — 3058ff. Vgl. V. 2836 ff. und 
Bugge, Beitr. 12, 109 u. 375; Heinzei, Anz. 15, 169. Danach ist 
hier von dem Knechte die Bede, der einen Becher aus der Höhle 
entwendete (V. 2214 ff.), unrihte: im Gegensatz zu V. 3053 ff. cer 
ofslöh ist Plusquamperf. — 3061. feara sumne: nur Beowulf, vgl. 
Cosijn, Aant. 40. Das folg, setzt den mit Y. 3058 begonnenen Ge¬ 
danken fort; seo fcehd ist die Beraubung des Hortes. — 3062ff. 
Ygl. Sievers, Beitr. 9, 143 u. 263 (§ 321); Cosijn, Aant. 40; Nader, 
Angl. 10, 544f.; Kock, ib. 27, 233ff.; Klaeber, Angl. 36, 172. Zu 
wundor erg. bid. — 3067. Hinter söhte gehört kein Komma nach 
Klaeber, MPh. 3, 242. — 3068. 1. tooruld-gedäl = El. 581? £urh ist 
hier ‘um . . . willen*, vgl. Klaeber, ESt. 39, 432. „Die Anspielung 
geht auf den auf dem Schutze ruhenden Fluch, von dem Beow. 
nichts ahnte. u Vgl. id. Angl. 36, 175. — 3069 ff. Grein faßt diope 
als Adverb: ‘solemniter*. Zum folg. vgl. Bouterwek, HZ. 11, 109; 
ten Brink, Beow. 148; Klaeber, Angl. 35, 264. 269; 36, 171. Die 
peodnas mcere sind die früheren Besitzer des Hortes, vgl. V. 3051 f. 

— 3072 f. hergum setzt Klaeber ib. 269 f. = helbendum. Zu strude 
vgl. Bugge, Beitr. 12, 374. Einen solchen Fluch spricht auch .Regin 
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aus, vgl. Beginsm. 5. — 3074 f. Vgl. Schücking, ESt. 39, 110 f. und 
Anm. zur Stelle. Er übersetzt: 'Er batte den Goldschatz (gold* 
froetwe) .... lieber nicht geschaut 3 ; he bezieht er mit Trautm. 
nicht auf Beowulf, sondern auf se secg V. 3071. Ich lasse goldrhweete 
als Adverb stehn; Sievers, Beitr. 9, 143 will - hwastes lesen; vgl. 
auch Bugge, Tidskr. 8, 62ff.; Müllenhoff, HZ. 14, 241; Rieger, ZZ. 
3, 416; Gosijn, Aant. 41; ten Brink, Beow. 145. Sedgef. (Anm.) 
übersetzt: „he had never before looked more willingly upon gold 
Ornaments, their owner’s delight.“ — 3079 ff. Vgl. V. 1994 f. — 
3083 f. Vgl. Bugge, ZZ. 4, 221 f.; Sarrazin, ESt. 28, 410; Heinzei, 
Anz. 10, 235. Die Lesart der Hs. wird richtig sein: ‘fulfil high 
destiny 3 , wie Earle übersetzt; der Inf. hbiläan gehört zu lete. — 
3085f. Bugge, Beitr. 12, 109 übersetzt: 'dasjenige, das den König 
dorthin zog, (der Schatz) wurde uns verliehen, allein so, daß es uns 
überwältigt/ d. h. der Schatz ist zu teuer erkauft. Über gifede s. 
Klaeber, Angl. 36, 171. — 3094. wis ond gewittig: 'der kluge und 
weise 3 nach Scheinert, Beitr. 30, 381 Eußn. Anders Klaeber, Angl. 
29, 382, der es mit: ‘(noch) im Besitz seiner Urteilskraft u. bei Ver¬ 
stände oder Bewußtsein 3 übersetzt. — 3096. Die Lesart der Hs. 
verteidigt Cosijn, Aant. 41 u. Schücking, Satzverk. 30 l ). 

8102. So Bugge, Beitr. 12, 109 nach V. 1157 u. 2749. — 3103. 
So Sievers, Beitr. 9,144. Schücking, Satzverk. 26 f. § 17 verteidigt 
ficet. — 3104. Bugge, Tidskr. 8, 63 rechtfertigt neon. — 3108 f. 
D. h. c Requiescat in paceP — 3113f. Cosijn, Aant. 41 setzt folc~ 
ägende = hceledy leode (Phon. 5); gödum bezieht sich wie in V. 3036 
auf Beowulf. — 3115. Zu wlaxan ‘verzehren 3 erinnert Cosijn, Beitr. 
8, 573 f. an die Glosse wax-glom ‘edax 3 ; strengel ist gebildet wie 
fengel und pengel , vgl. Bouterwek, HZ. 11, 110. — 3116. Zu scüre 
vgl. got. 8küra und Sievers, ZZ. 21, 360; Klaeber, ESt. 39, 432. 
Zur Konstr. von gehäd vgl. V. 2258 f. — 3118f. Vgl. Müllenh., DA. 
4,169 u. Cosijn, Aant. 39 über den ‘Schildwall 3 . — 3122. Grein erg. 
cet8omnc . — 3123 f. eahta surn (vgl. Einenkel, Angl. 26, 536, § 80) 
gehört zu rinca; zur Interp. vgl. Sievers, Beitr. 9, 144 u. 10, 314, 
wogegen Cosijn, Aant. 41 protestiert. Ist vielleicht heah oder hreoh 
vor hüde-rinc — vgl. V. 3136 — zu ergänzen? Vgl. noch Jellinek- 
Kraus, HZ. 35, 270 *). Klaeber aaO. verweist noch auf V. 1412 f. 
als Stütze für die Besserung von Sievers. ‘Acht 3 ist typ. Zahl, vgl. 
1065 u. Geringe Eddaglossar s. dtta, -und; Rhamm, Großhufen der 
Nordgerm. S. 639. — 3126. on hlytme: Klaeber aaO. verweist auf 
V. 3129ff. u. Andr. 1099ff. Es liegt eine Litotes vor: „es wurde 
nicht darum gelost, wer es tun sollte“, d. h. alle beteiligten sich 
an der Plünderung des Schatzes, vgl. auch Klaeber, ESt. 39, 432. — 
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Anmerkungen. Beowulf. V. 3127 f.—3181. %G7 

3127 ff. orwearde (Neubildung statt -wierde) und IcBne beziehen sich 
auf hord. — 3135 f. Bugge, Beitr. 12,109 f. vermutet ein ursprüngl. 
cepelingc; rinc ergänzt nach V. 1307 u. 3124. — 3137 ff. Vgl. Germ, 
c. 27 u. Jordanes c. 39; Grimm, Über das Verbrennen der Leichen 
(kl. Sehr. 2, 261 ff.); S. Müller, Nord. Altert .künde I, 360ff.; Müllen- 
hoff, LA. IV, 380ff. mit Hinweis auf die edd. Helreiä. Brynhildar 
u. Sigurdarkv. en sk. Str. 64 ff. — 3139. Vgl. SigurÖarkv. en sk., 
Str. 65, 1: tialdi of borg pä tigldum ok skigldum . — 3140 b. Vgl 
V. 2802 ff. — 3142. hiofende: vgl. Sievers, Beitr. 9, 278, § 384. — 
3145 f. Weyhe, Beitr. 30,132 verweist auf die Gl. swopel wel hotte: 
< cauma vel aestus’; daneben steht swapul . Vgl. Cosijn, Aant. 41 f.; 
Klaeber, Arch. 109, 313. — 3146. Klaeber, JEGPh. 6, 196 möchte 
ne leeg lesen. — 3147 f. he und hat beziehen sich auf leg (Cosijn). 
Über den Einheitsplural dä hüs vgl. Osthoff, IF. 20, 205 ff. —■ 3149. 
c care ist Acc., vgl. Klaeber, Angl. 28, 443 (Mitte). — 3150ff. Die 
letzte Seite der Hs. ist durchlöchert und stellenweise schwer lesbar, 
vgl. das Facsimile und Bugge, ZZ. 4, 222 f., Beitr. 12, 110 f. anus 
< alte Frau 1 über meowle ist lat. Glosse, gemeint ist wohl Hygd als 
Beowulfs Witwe. Vgl. Schicks, d. M. 46: reoted meowle , seo hyre 
b$am gesihd brondas peccan und Schücking, ESt. 39, lff., spez. S. 7, 
Anm. über geomeowle . — 3153 ff. Vgl. V. 2999 ff. und 8016 ff. Ist 
hearde Adv. oder Adj.? Vgl. Beitr. 12,111. - 3155. Vgl. V. 1214 b. — 
3157. Die Besserung aus metrischen Gründen nach V. 1892. — 3163. 
heg faßt Klaeber, MPh. 3, 250 als kollekt. Sgl. — 3165. md-hedge: 
vgl. Scheinert, Beitr. 30, 419 (unten) und Kock, Engl. Bel. Pron. 
p. 49 unten f. über swylce . — 3170 ff. lalra twelfe: vgl. Einenkel, 
Angl. 27, 5f. und 51; Klaeber, MLN. 16, 32 ff. Cosijn, Aant. 42. 
verweist auf Jordanes über Attilas Begräbnis (De orig . actibusque 
Getarum c. 39): Nam de tota gente Hunorum lectissimi equites in 
cum locum , quo erat positus, in modum circensium cursibus ambientes , 
facta eins cantu funereo tali ordine referebant Über Totenklagen 
vgl. noch Zenker, ESt. 30, 138f.; Schücking, ib. 39, lff. — 3171. 
vgl; V. 3149. Zu twelfa vgL Klaeber, MLN. 16,33 f. — 3173. Über 
Zahtian ‘preisen’ (wie V. 1885) vgl. Klaeber, Arch. 109, 307 ♦ MPh. 
3, 261; Angl. 35, 126 f.; ESt. 42, 327. — 3177. VgL Beden der 
Seele 21 (V.): syddan of Ixchoman löeded wcBre , was Jacobsen, Dies. 
S. 57 heranzieht. — 3181. Vgl. milde ... mon pwcBre Chr. Höllenf. 77, 
sowie Klaeber, Angl. 36, 177. 
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II. Die kleineren Denkmäler. 

L Das Finnsburg-Bruchstück. 

2. Die Umstellung wie Andr. 1360, vgl. auch unten Y. 14. 16* 
20. 30. 46. 48 und Yerf. ZZ. 37, 123. Der König ist entweder 
Sengest (vgl. Y. 19), oder Hncef (V. 42), s. Möller, Ae. Yolksep. 66; 
Heinzei, Anz. 10, 228ff.; Bugge, Beitr. 12, 21; Jellinek, ib. 16,428ff.; 
ten Brink, Pauls Grundr. H, 1, 647; Trautmann, Bonn. Beitr. 7, 37f.; 
Boer, HZ. 47, 140; Swiggett, MLN. 20,171. — öf. Als Subjekt zu 
ferad c sie dringen* sind 'die feindlichen Krieger* zu denken. — 
Klaeber, Angl. 28, 447, erinnernd an Beow. 1801 f., vermutet, die 
den Morgen ankündigenden Yögel seien gemeint; andere denken 
wohl richtiger an Leichenvögel (Baben und Adler). Ygl. Bugge, 
Beitr. 12, 22f.; Boer, aaO. 140ff.; Bieger, HZ. 48, 9. — 7. grceg-hama: 
nach Grein 1 u. Heinzei: 'der Wolf, nach Grein®, Müllenhoff, (DA* 
4,170) Heyne und Trautmann: 'die graue Brünne 9 (vgl. Beow. 334). 
Aber gyllan paßt nur zum Wolfe! Vgl. noch Boer, ZZ. 40,142. ~ 
8. Zu fcs = se vgl. Sweet, Cura past. 479 (zu 91, 20); über die Inter¬ 
punktion Klaeber, Arch. 116, 181 f. — 9. weadßda faßt Bieger, 
aaO. 10 als instrum. Gen.; das Subjekt stecke in de V. 10. <— 
10. fremman: ‘facere, committere*, vgl. Bugge, Beitr. 12, 23; nid 
ist 'tribulatio, afflictatio* nach Klaeber, aaO. 178. Anders Boer, 
aaO. 143 f. — 12. Bugge verweist auf Ex. 218: habban Mora hlencan , 
hycgan on dien! bezweifelt aber, daß Umda aus hlencan entstellt 
sei und will es in linda bessern, Bieger in randas , Ettmüller in 
handa. Im letzteren Falle wäre wohl hebbad (so Heyne) zu lesen, 
vgl. Beow. 2676! Über hlence ‘Brünne* vgl. Trautmann aaO. 40 f. — 
13. pindad c show your temper* verteidigen Klaeber, ESt. 39, 428 
u« Bieger, aaO. 10. Die Allit. ruht auf or- und on-. — 14 f. Zur 
Ergänzung vgl. Trautmann, aaO. 42 u. Yerf., ZZ. 37,123; zu gyrdan: 
Klaeber, Angl. 27, 277 (zu 196, 28). — 17. Über Sigeferd = S&ferd 
Wids. 31 vgL Müllenhoff, Nordalbing. Stud. 1, 166; HZ. 11, 283; 
Beow. 97; Binz, Beitr. 20,184; Chambers p. 199; über Eawa: Bugge, 
ib. 12, 26. — J18ff. Vgl. Trautmann, aaO. 42 f. Ordläf ist wohl 
identisch mit Osläf Beow. 1148, da beide Male Güdläf damit zu* 
sammen genannt wird, vgl. Binz, Beitr. 20, 184 u. Heusler, HZ. 
62, 97 ff. über Doppelnamen. Das Prädikat von Y. 18 ist auch hyra 
sword getugon. — 20 ff. Ygl. Holtzmann, Germ. 8,494; Bugge, Beitr. 
12, 25 f.; Jellinek, ib. 15, 428; Trautmann, Bonn. Beitr. 7, 43 f.; 
Boer, HZ. 47,144 ff.; Klaeber, ESt. 39, 307. Über Garulf vgl. Binz, 
Beitr. 20, 185. Trautmann schreibt Gärulfe; styrode ist mit Ett¬ 
müller in styrde ‘wehrte* zu ändern! Klaeber hält GüÖere für 
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Gärulfs Oheim, wofür er Parallelen beibringt. Vgl. auch Kieger 
S. 11 zur Stelle. — 21. ffarh ‘Leben* rechtfertigt Klaeber, Angl. 
28, 456; forman st de: ‘beim ersten Angriff nach Eoer, aaO. 147 
Fußn. — 23. nxda heard: wohl SigeferÖ, vgl. V. 26 u. Bugge, Beitr. 
12, 26. — 24. he: Gärulf. Zur metrisch nötigen Besserung vgl. 
Trautmann, aaO. 44, ferner Beow. 2899: soegde ofer falle und bes. 
Dan. 628f.: frcegn ofer faUe | smdmöd cyning , hwcet ficet swefen 
bude. — 26. cwefi (d. i. cwcep) kB findet sich sonst nur in der as. 
Dichtung als quad he. Zu den Seegen vgl. Wids. 31 u. 62. — 29. 
Zu sweeper vgl. Sievers, Beitr. 9, 271 unten; Bugge, ib. 12, 26. — 
31. celces könnte für clcene verlesen oder verschrieben sein, vgl. fSBtte 
8cylda8 Beow % 333, beorhte ib. 231, huizze scüti Hild L. 66, scyldas 
tixton Ex. 125, ungbord scinon 466. Aber cellod Byrht. 283 gibt 
keine Aufklärung! — 32. bän-helm rechtfertigt Trautmann, aaO. 47. 

— 33. Zu od vgl. Nader, Angl. 11, 465, § 86; Trautmann, aaO. — 
34. fard-büendra , d. h. der Landesbewohner, der Friesen. — 35. Ob 
dieser Ghüdläf mit dem von V. 18 identisch ist, bleibt unsicher, vgl. 
Kieger S. 12. Möller und Trautmann wollen den Namen ändern, 
ten Brink und Kögel vermuten ein tragisches Motiv, vgl. Boer, 
aaO. 144. Klaeber, ESt. 39, 308 nimmt keine Verwandtschaft an. —- 
36. Vgl. Bugge, Beitr. 12, 26 ff. und Trautmann, aaO. 48; Jellinek, 
Beitr. 15,431; zum Metrischen vgl. Sievers, Beitr. 10,258f. (2. Halbvers.) 

— 37. stöd: vgl. Beow. 1570 u. 2313. Zur Form Fxnsbwrg vgl. Weyhe, 
Beitr. 30, 86 J ). — 41. Vgl. Kieger, Leseb. 63, Fußn.; Jellinek, aaO.; 
Trautmann, aaO. 50f. (streicht swänas). — 42. Hnasf ist also der König 
der angegriffenen Dänen (vgl. zu V. 2). — 43. So jetzt auch Brandl, 
Grundr.* II, 986. Zu fxf dagas vgl. Sir Eglamour 860. — 45. wund 
hcded: nicht sicher zu deuten; nach Boer, HZ. 47,147 ist es Sigeferd f 
Rieger, S. 12 erkennt darin einen Friesen. — 48 f. Umstellung aus 
metrischen Gründen! folces hyrde: Finn naeh Holtzmann, Swiggett, 
Kieger u. Klaeber; Hncsf nach Bugge, Boer u. Trautmann S. 61 f.; 
Hengest nach Jellinek 429 und Brandl 984. Zum folg. vgl. Boer 
S. 147, Kieger S. 12. Nach diesem werden die 60 Dänen durch ange¬ 
legtes Feuer aus der Halle getrieben und Hnsef von Finn erschlagen. 


II. Die Waldere-Bruchstücke. 

L 

Das 1. Bruchstück enthält die Ermunterungsrede HildegüÖs; 
Walde re ist auf der Flucht mit ihr von den Burgunden überfallen 


Digitized by booQle 



170 Anmerkungen* Die Waldere-Bruchstücke. I, V. 1—13* 

worden. Ihr Charakter ist ein ganz anderer bei Eckehard und in 
der friöreks saga, vgl. ihre Worte dort V. 545ff.: 

‘ Obsecro , mi senior , gladio mea colla secentur , 
c ut, quae non merui pacto thalamo sodari , 
c nuüiu8 ulterius patiar consorüa armis ,’ 
und V. 1213, als sie Hagen u. Günther erblickt: 

c Dilatu8 tarn finis adest: fuge, domne , propinquant f 
Desgl. in der J>iÖreks saga: c herra , harmr er pat t er ]>ü skalt einn 
beriask vid tolf riddara, Rid heldr undun ok forda pinu Ufif — 
Y. 1. hyrde hyne geome bedeutet nach Dietrich: ‘sie reizte ihn 
eifrig’ (vgl. El. 841: pä wces hige onhyrded ), während Bugge, Tidskr* 
8, 72f. diese Zeile noch zur Hede der H. zieht und übersetzt: ‘er 
(Wieland) härtete ihn (Mimming) mit Fleiß’ (vgl. Beow* 1459ff.). — 
2. Auch GüÖl. 332 und Hede d. S. I, 1 beginnt mit huru eine dir. 
Bede. — 3. Nach der mhd. Dichtung und der J>iÖr. s. besitzt Witege 
das von Wieland geschmiedete Schwert Mimming . VgL über solche 
Namen zu Beow. V. 1143 ff. — 4. hearne ist phonet. Schreibung, 
vgl. Headobearna Beow. 2067. — 4bf. Nach Heinzei S. 4 ist dieser 
Gedanke antithetisch u. wortspielend dem folgenden gegenüber¬ 
gestellt. Sie will sagen: ‘Sterben ist nichts, der Ruhm alles , * . 
das Schlimmste, was dir geschehen kann, ist zu fallen. Fällst du 
nicht, so hast du ewigen Ruhm.’ — 6. Über uEtla = as* *Atlo vgl. 
Heusler, HZ. 52, 104. Das nur hier belegte ordwyga kann einen 
bedeuten, der an der Spitze (des Heeres) oder mit der Spitze (des 
Schwertes oder der Lanze) kämpft. Bei Eck. ist Walther Attilas 
Heerführer gewesen, vgl. V. 106: .Militiae primos tune Attila fecerat 
iÜ 08 (sc. W. und Hagen). Ebenso heißt es im Wiener Brachst. 
I, 14: swes Ezele und sine rechen ie begunden , da was er ze allen 
ziten vor . Heinzei S. 7 faßt ordw. nur als ‘Krieger’ = esse-, gär-, 
wöepenrwiga . — 7 f* erklären einige Gelehrte als einen Schwellvers. 
— 8 b. Ebenso Beow. 2646 f. — 9 b. öder twega: ‘eins von beiden’, 
sc. erleben. — 10b. Vgl. Beow. 1635f. — 11. JElfhere: bei Eck. 
Alphere , König von Aquitanien. — 12. wine min wird auch Adam 
von Eva Gen. 824 genannt. — 13. gesäwe: ‘gesehen hätte’. Das 
Folgende kann sich, wie Heinzei S. 7f. ausführt, nur auf die 
früheren Kämpfe Walthers im Dienste Attilas beziehen, von denen 
Eck. Y. 106ff., 132ff., 173ff., 520ff., 568f. erzählt. VgL auch 
Walthers Worte in der J>iÖreks saga: € set hefi ek fyrr hiälma klofna, 
skigldu skipta , bryniwr sundradar ok menn steypask afs&num hestum 
hgfudlausa; ok alt petta hefi ek gort minni hendi ...’ Vgl. ferner 
das Nibelungenlied Str. 1735 (Lachm.): Er unt der von Späne die 
träten manegen stic, Dö si hie ln Ezden vähten manegen wie Zen 
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Bren dem k/ünege, etc. Man könnte sich denken, daß die Jungfrau 
diese Kämpfe von einem Turme, von der Stadt- oder Burgmauer 
aus gesehen hätte, ein Zug, der häufig in Dichtungen erscheint. 
Cosijn, S. 59 ff. meint, es läge eine dichterische Freiheit oder Un¬ 
genauigkeit vor: andere haben es gesehen, von denen sie es gehört 
hat. — 14. durh edn . ‘schimpflicherweise 3 (Müllenh.). — 15. on 
ioBäl fleon , vgl. flugon on feesten El. 134, Byrhtn. 195. — 16 b. Ist 
fe Partikel (peah-pe) oder Dat. ‘dir 3 ? — 19. Bugge vergleicht: pä 
pass möeles woes mBarc ägongen, poet . . . Gen. 1719 und: pä woes 
Pees mBles mBarc ägangen 1 poet . . . Sat» 501. Es soll bedeuten: 
‘über die passende Zeit hinaus, allzulange 3 = tö fyrenUce V. 20. Ein 
Synonym zum Acc. fBohtan , wie Rieger u. Cosijn meinen, ist m&l 
schwerlich (vgl. Weyhe, Beitr. 30, 74), trotz aisl. mal ‘Rechtssache 3 ; 
es wird für mcepel stehen, vgl. masdelstede ‘Schlachtfeld 3 B. 1082, 
dinc Hildebr.L. 32. metod bedeutet hier wohl ‘Schicksal, Tod 3 
(Grein); zum Ausdruck vgl. Beow. 1674b: poet pü him ondrSdan 
ne pBarft. — 21. cetstBaU ist nur noch belegt GüÖL 150: t oong 
bletsade him tö oetstBaüe , wo es ‘Aufenthaltsort 3 bezeichnet und in 
einer Urkunde bei Kemble, Cod. dipL IV, 31: on oetstBaUes bBorh. 
Es scheint hier am ehesten ‘Aufstellung 3 zu bedeuten, vgl. i oiä[er)- 
stBall ‘Widerstand 3 . — 24. Diese Stelle macht Schwierigkeiten, die 
sich aus der trümmerhaften Überlieferung erklären. Entweder will 
fl. sagen: ‘sei nicht besorgt wegen deines Schwertes 3 , d. h. ‘ver¬ 
traue darauf, oder: ‘sei nicht besorgt wegen seines (GfiÖheres) 
Schwertes 3 , von dem dieser II, lff. prahlend redet. Das erstere 
scheint Cosijn und mir das wahrscheinlichere. Daß etwa W. schon 
ein Schwert eingebüßt habe und jetzt erst Mimmung gebrauchen 
soll, wie fleinzel meint, möchte ich nicht annehmen. VgL auch 
Boer, ZZ. 40, 60. — 26. Vgl. Eck. 702ff.: c Si convincar, quod proelia 
primus Temptarim sau quid merui , quod talia possim Jure pati; 
zu mid unryhte vgl. ib. 659: ut vd hinc iuste videar spoliarier 
a te? — 28f. forsacan wird sonst im Ae. mit dem Acc. verbunden! 
Güöhere hat wohl Walderes Schwert zurückgewiesen, weil er zwei 
bessere zu haben glaubt (II, 1 ff.). Nach Eck. 613 f. und 662 f. hatte 
W. dem Könige erst 100, dann 200 goldene Spangen als Lösegeld 
geboten, aber dieser verlangte den ganzen Schatz und die Jungfrau 
(V. 602f. u. 640ff.).— 29. Bugge zitiert Lokas. Str. 13: iös 6k wrmbauga 
mundu B vesa / beggia vanr t Bragi. — 30. Mäfurd, sc. Güdhere. 


II. 

V. 1—10 redet Güöhere. Die erste Zeile ergänzt Bugge: [ne 
sBah (resp. wät) ic mid mannum me]ce bceteran . G. meint natürlich 
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sein eigenes Schwert; ähnlich prahlt Atlakv. Str. 7 Gunnarr und. 
in der J>iÖreks saga Kap. 98 Ecka mit seinen Waffen. — 21 Nach 
hafa ist besser mit ftieger ein Komma zu setzen, denn G. redet 
jezt offenbar von einem zweiten Schwerte, das er zu Hause in einer 
Steinkiste verwahrt hält. Zum Ausdruck vgl. Metra XX, 151: ond 
cn stänum eac stille geheded (vom Feuer). — 4. Das zweite ic 
bessert Rie. in hit, das sich auf ein vorhergehendes bil oder swlord 
beziehen soll. Besser wäre vielleicht doch mit Trautmann hine 
(= tnece) dafür zu setzen, wenn sich hit nicht etwa auf stänfcet 
bezieht. Über Widia vgl. Müllenh., HZ. 12, 256ff.; Heusler, HZ. 
52, 102. 105. — 7. gegirwed schlägt Cosijn S. 70 vor; vgl. dazu 
goldt geiveordod V. 19, feower mädmas / golde gegyrede Beow. 1027 f. 
Er erklärt iül. als ‘alten Dienst* und verweist auf Heinzei, Auz. 
16, 192 sowie auf ahd. Ion ‘munus, beneficium*. — 8f. Zu Nldhäd 
vgl. Heusler, HZ. 52, 101 u. 105 über -häd für -hced; of nearwum t 
vgl. J. Grimm, Andr. u. El., Anm. zu V. 1103 der El. Zur Sage 
verweist Bugge auf Alpharts Tod (Heldenbuch, 2. Teil, Berlin 1886) 
Str. 217, wo Alphart zu Witege sagt: 

‘Dir was der vogt von Berne ie mit trimoen holt, 

‘er gab dir harte gerne sin Silber und ouch daz golt 3 
sowie Str. 253, wo Witege zu Heime sagt: 

Daz tet ich zuo Mütären . da half ich dir üz not, 
c dä müestestü zewäre den grimmeclichen tot 
c dü unt der von Berne beide genomen hän, 
c wan daz ich iu beiden so schiere ze helfe kam. 3 
Sonst wissen wir von dieser Geschichte nichts, außer dem, was die 
mhd. Epen Virginal, Dietrichs erste Ausfahrt, Sigenöt und Laurin 
berichten, vgl. Heinzei, ostgot. Heldensage 70ff.; Trautmann, Boniv 
Beitr. XI, 134 ff. Nach der Virg. und Dietrichs Ausf. wird Dietrich 
von Herzog Nitgör, der 12 Riesen in Diensten hat, in der Feste 
Muter gefangen gehalten und durch Hildebrand, Heime, Witege u. a. 
befreit, nach dem Sig. vom Riesen Sigenöt ins Gefängnis geworfen 
und durch Hildebrand erlöst, nach dem Laurin ebenfalls durch 
Hild. aus dem Kerker befreit, worauf er den Zwergkönig samt 
seinen Zwergen und Riesen bezwingt. Über Widia = Wudgcu 
(Wids. 124. 130) vgl. Heusler, HZ. 52, 102. 105; Chambers p. 48 ff. 
Es ist der got. Widigoia (Jord.), ahd. Witigouwo. — mceg ist hier 
‘Enkel*, denn NiÖhsds Tochter Böadohild wurde von Weland die 
Mutter Widias, vgl. Deors Klage 1—12. — 10. gefeald ist unsicher, 
Bugge möchte gesteald ‘Besitz* dafür lesen; Kluges geweald ist wohl 
richtig, vgl. Beow. 903: on feonda geweald ford forläcen . Daa 
Subjekt von Önette ist gewiß feodric. — 13. Cos. S. 71 erklärt 
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güdbilla (für - büles) gripe als 'das schneidende Schwert’. — 14. Die 
Burgunden saßen im 5. Jh. bis 443 am Rhein u. Main um Worms 
u. Mainz. Vgl. Chambers, p. 58 u. 192. — 15f. Hagen hat also 
bisher, wie bei Eck. (V. 632ff.) am Kampfe nicht teilgenommen. 
Dasselbe erzählt das Nib. Lied Str. 2281: 

nu wer was der üfme Schilde vor dem Waschensteine saz, 

dö im von Späne Walther so vil der friunde sluoc? 

— 16f. Vgl. Hildebr.L. V. 58f. — 17. Maduwerigan: vgl. fatigatum 
Eck. V. 1349. — 18. Nach Eck. V. 965 ist Walthers Panzer eine 
Wielandia fabrica aus dem Besitze Attilas (V. 263 f.). Zum Aus¬ 
druck vgl. Beow. 1037 f. — 22 b. he kann weder auf reaf Y. 20 
noch auf Hagenan V. 25 gehen und ist gewiß mit Müll, als Schreib¬ 
fehler für ne zu nehmen; W. will sagen, daß seine Brünne ihm 
treu sein würde, ihn treulich schützen würde, vgl. Sir Perceval 1474: 
fair scheldis were unfaila/nde. — 23. Die Lesung ist zweifelhaft, 
vielleicht bietet die Hs. 0 % am Zeilenschluß (vgl. Bugge, S. 306 und 
meine Faksim.ausgabe), das mit un zusammengehört: oun = ongun 
= ongum 'mit Speeren’ (so Bugge). Oder ist ordun zu lesen? Aller¬ 
dings ist ri für ng sonst nur in aisl. Hss. gebräuchlich! Bugge ver¬ 
weist noch auf äyycaves von den Speeren der Franken bei Agathias; 
vgl. auch ango im Reallex.; mcegas ‘Verwandte’ gibt keinen guten 
Sinn und ich habe daher mit Dieter, Angl. 11,106 mcecgas 'Männer, 
Krieger’ dafür gesetzt, ongynnan bedeutet hier 'angreifen, los- 
stürzen’, vgl. Dietrich, HZ. 12, 272; Bosworth-Toller s. v. IV. — 
25. Vgl. Ehrismann, Beitr. 32, 266. — 28. gearo, sc. helpe, gioce . — 
29. la/rnunga ist hier wohl prägnant: 'die dazu nötigen Verdienste’, 
nach Dietrich: 'die guten Werke’. Rieger übersetzt: „wenn er 
vorher daran denkt, sich (durch Mildtätigkeit) die nötigen Verdienste 
zu erwerben“; Heinzei S. 12: 'Mittel zum Zweck, Mittel und Wege 
zu etwas, Bedingungen’ (nach Alfreds Boethius, c. 24, § 1); während 
Cosijn, S. 72 an Byrhtn. 196f. erinnert: gif hi fä (ge)earnunga eaile 
gemundon, / fä he him to duguäe gedon hcefde. An unserer Stelle 
sei es entweder = Gottes Wohltaten, oder soviel wie da tö geear - 
manne, wobei dä gleich dcere gioce stehe, da $am . den Gen. object. 
regieren kann. 

Die Ordnung der Fragmente mit Fischer, Dieter und Brandl 
zu ändern, halte ich für unnötig. 
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HI. Deors Klage. 

Das Gedicht ist deutlich strophisch gegliedert, vgl. den Refrain 
Y. 7, 13, 17, 20, 27, 42. Strophe 6 wollen M-üllenhoff und Brandl 
als „Interpolation" ausscheiden! 

V. 1. be wurman ist unklar, die Erklärungsversuche befriedigen 
nicht. — 5. Über Nidhäd vgl. Binz, Beitr. 20, 189; Heusler, HZ. 
52, 101; 105. Nach der VQlundarkviÖa wurde Wieland vom König 
NiÖuÖr gefangen genommen und mußte mit durchschnittenen Knie¬ 
sehnen auf einer Insel Kleinode verfertigen. — 6. Vgl. V^kv, 14,3f.: 
vissi 8er ä hgndum hgfgar naupir f 
en ä fötum figtur of spentan , 
sowie Str. 15, 1 f.: 

‘Hverir ’ü igfrar , peir’s ä Iggpu 
bestisima ok mik bundu T 

7. Die Gen, pass u. püses kehren in den Refrainzeilen wieder, 
vgl. auch den Gen. bei ofercumen 26. Nach Shipley, Gen, case 
in Anglo-Sax. Poetry p. 18 u. 50 hängt dies mit dem unpersönl. 
Gebrauch der Verba zusammen. — 8. Nach der V^.kv. Str. 20ff. 
tötete W. die beiden Söhne des Königs, als sie ihn besuchten und 
schwängerte dessen Tochter B 9 Övild. — 11. Vgl. V 9 l.kv. 38, 3: 
nü gengr Bgpvüdr barni aukin. — 12. sceolde, sc. wüordan oder 
beon. — 14 ff. Von der unglücklichen Liebe Geats zu Hilde wissen 
wir sonst nichts; vgl. zur Stelle Klaeber, Beibl. 17, 283f. Geat 
ist nach der ws. Stammtafel (bei Plummer, Two of the Saxon 
Chron . II, 4) der Sohn Tsetwas, Enkel Beaws u. Urenkel Sceldweas, 
des Sohnes des Heremöd; der Textus Roff. fügt hinzu: Geat , , . 
denc pä hcepenan ttmrdedon for god. In der nordhumbr. Genealogie 
(ib. p. 5) steht er am Anfang der Reihe. Nach Tupper, MPh. 9, 
265 ff. soll Hild = Beaduhild , Geat = Nidhäd sein, was aber wenig 
wahrscheinlich ist. Stefanoviö, Angl. 33, 397 ff. u. 36, 383 ff. setzt 
Hild = Hild-Gudrun, der Tochter Hägens u. Geliebten H&odens 
(vgl. zu Str. 7) und Geat = Hagena. Aber sollte sich frige V. 15 
auf die Liebe Hägens zu seiner Tochter beziehen? Geates möchte 
ich als Gen, obj. ‘ihre Liebe zu G/ fassen, wozu das folg, auch 
besser paßt, da hi offenbar Ac. Sgl. E. (auf Hild bezüglich) ist. 
Wenn Geat nicht Eigenname ist, sondern ‘der Gaute* bedeutet (vgL 
Geat von Beowulf V. 640. 1301 etc.), dann könnte Heoden damit 
gemeint sein, den Lawrence, MPh. 9, 36 f. für einen Gauten hält, 
vgl. auch Chambers p. 109 *). Dann wären die Glommas Wids. 21 
kein norweg. Stamm! stiep steht = slcepe wegen des folg. Vokals, 
vgl. Stefanovid aaO. über die Konstr. von beniman. — 18 f. Diese 
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Zeilen beziehen sich gewiß auf den Aufenthalt des vertriebenen 
Dietrich bei Etzel, vgl. Bleyer, Beitr. 31, 615 ff. u. Bild. L. 50. Die 
MöSringa bürg ist wohl als Sitz des vertriebenen Theodorich im 
westl. Pannonien gedacht, vgl. Heinzei, Ostgot. Heldensage S. 9 ff. 
(Wiener Sitzungsber. Bd. 119); Busse, Beitr. 26, 78f.; Matthäi, HZ. 
46, 35. 41. 44. Heinzei verweist S. 13 auf die altschwed. Inschrift 
des Runensteines von Bök, auf dem Theodorich als skati marika 
(= Märinga) d. h. ‘Fürst der Märinger* bezeichnet wird. Die Ost¬ 
goten worden (nach Heinzei S. 17) so genannt als Truppen seines 
Vaters Theodomir (got. J>iudamers) oder seiner Oheime Walamir 
und Widemir; vgl. die Höcingas im Beowulf, Hügönes , Hügas — 
Franken, Kärlinge = Franzosen, Lothringer , etc. — 21. Vgl. habdun 
im hugi wutbo Hel. 5057; ylfskr es vegr okkarr Atlakv. 8, 4. In 
der Sage wurde Ermanrich früh zum grausamen Wüterich, vgl. 
Wids. 8f.; SigurÖarkv. en sk. 63, 2: pvit Jgrmunrekr ö]>arft lifir; 
Chambers p. 15ff. — 27. Erg. als Subjekt: ‘mancher*. — 36. Die 
HZodeningas entsprechen den nord. Hiadningcur, dem Volk oder 
Geschlecht des Königs Hedinn (ahd. Hetan , -in, vgl. Heusler, HZ. 
52, 100; er heißt Hetel in der mhd. Gudrun), vgl. Wids. 21; Saxo, 
lib. V. u. SkSidskaparm. c. 10; dazu Sijmons, Grundr, III, 710ff.; 
Olrik, Kilderne II, 191 ff. — 39. In der nord. Überlieferung heißt 
Hedinn der Sohn des Hiarrandi (ahd. Herrant , ae. Heorrenda) und 
entführt Hüd, die Tochter Hggnis, vgl. Sijmons aaO. 713, § 58. In 
der mhd. Gudrun ist Hörant ein berühmter Sänger, vgl. zum Namen 
Heusler, aaO., Müllenhoflf, DA. 4, 681; Olrik, DH. II, 267 f. 


IV. WldsIÖ. 

1. W., der ideale .Repräsentant des fahrenden Sängerstandes, 
will nach V. 4 von den Myrgingas abstammen, über die nach V. 93 ff. 
Eadgils herrscht. — 2. Zur Ergänzung vgl. Beow. 2645 u. Jud. 181. 
— 5. Die historisch unbezeugte Halbbild, nach 98 Tochter des 
Langobardenkönigs Eadunne, ist nach vielen Forschern die Gattin 
dee Eadgils . Doch scheint es richtiger, mit Heinzei, Über die 
Hervararsage S. 514 ff. u. Lawrence, MPh. 4, 23 f. anzunehmen, daß 
sie als Braut Ermanrichs zum Hofe dieses Königs reiste. Bedenken 
dagegen äußern Siebs, Vietor-Festschr. 298ff. u. Jordan, ESt. 45; 
301, während Chambers p. 21 ff. Heinzei zustimmt. — 7. Hredcyn .: 
"Gotenkönig 5 nach Chambers p. 189. — 8. Hinter eastan gehört ein 
Komma; die Stelle bedeutet nach Sievers, Grundr. I, 408: Von 
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Osten her, von Angelnd Siebs aaO. 305f. halt dies für Ostangeln. 
Vgl. aber Müllenh., DA. 4, 4641; Chambers p. 189. Dem Dichter 
lag Angeln östlich von England. — 9. Vgl. Deors Kl. 211; Lawrence, 
MPh. 4, 3461 — 11. Möller u. ten Brink stellen V. 11 u. 12 um. — 
14. Bxoäla ist nach der ws. Stammtafel der Sohn Bedwigs und 
Enkel Sceafs. — 15. Die seltsame Namensform beruht wohl auf 
Vermischung von Alexander oder -dros mit Andreas . — 18. Hünen 
u. Goten werden auch El. 20 u. 58 zusammen genannt, vgl. auch 
Wids 57. Über Hün ‘schwarz 3 vgl. Kaufmann, ZZ. 40, 276ff.; Brate, 
Zs. 1 deutsche Wortforsch. 12,108 ff., wonach es zu Hügas gehört. 
Einen ähnlichen Fürstenkatalog wie die V. 18—34 enthält die aisl. 
Hervararsaga, vgl. Heusler-Ranisch, Eddica tninora p. LXXXIX u. 105: 
är kvädu Humla Hünum räda, 

Gizur Gautum, Gotum Anganty, 

Valdar Dgnum, en Vglum Klar, 

Alrek enn frekna enskri piöSu. 

19. Beeca, der nord. Bikki, ist in der Sage Ermanrichs böser Rat¬ 
geber, vgl. Chambers p. 19 f. u. 191. Bei Saxo ist er der Sohn 
eines livischen Königs. Die Bäningas setzt Much, Beitr. 17, 65 in 
den Gau Bain-aib der Origo gentis Langobard., dh. ins östl. Deutsch¬ 
land, neben die Burgunden, vgl. Ban . im Reallex. u. Chambers 
p. 191. Gifica ist der König ahd. Gibicho, aisl. Giüki, s. Chambers 
p. 64. — 20. Creacum scheint hyperws. für Orecum zu sein, vgl. ws. 
eac — angl. ec. Caslic ist nach Heinzei, Hervarars. S. 507 = finn. 
Kalen, dem Vater der Helden des Nationalepos Kälewala. — 21. 
Hagena ist der König Hagene der mhd. Gudrun, vgl. zu Deor V. 36 
Die Holm-Ryge sind entweder die ültnerugi des Jordanes an der 
Weichselmündung (so Sijmons, Grundr. III, 713; Müllenhoff, DA. 
4, 493f. 620 f.) oder die Bewohner des norweg. Rogaland (jetzt 
Byfylke) am Bukkefjord bei Stavanger, resp. der vorgelagerten Inseln, 
vgl. v. Grienberger, HZ. 47, 275; Chambers p. 193. Über Heoden 
vgl. zu Deor V. 36. Die Glommas sind vielleicht die Anwohner 
des Glommen im südl. Norwegen; nach Saxo ist Hithinus ein König 
von Norwegen. Müllenh., DA. 4, 621 hält sie für mythisch und 
erinnert an aisl. glam(m) ‘Lärm’. Vgl. auch Chambers aaO. und die 
Anm. zu Deor 14 ff. — 22. Witta erscheint bei Beda I, 15 u. in 
ags. Stammtafeln (Land MS. a. 449) als Enkel Wödens und Groß¬ 
vater Hengists; die Sweefas, lat. Suebi, sind die sogen. ‘Nordschwaben 3 
an der unteren Elbe und auf der jüt. Halbinsel, die Nachbarn der 
Angeln — daher Eovtfßoi ol AyytXot bei Ptolemaeus — (vgl. V. 44), 
deren Namen noch Schwabstedt an der Treene, südöstl. von Husum 
bewahrt, vgl. Müllenhoff, D. Alt. IV, 127; Bremer, Grundr. HI, 918 ff. 
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Chambers p. 104. *** SO. Wada, aisl. Vodi, ahd. Wato ‘Water’ ist der 
mhd. Wüte der Heldensage, vgl. Verl., BSt. 35,121 unten; Ohambere 
p. 96 ff. Bei Hmlsingas denkt man an Helsingör und Heisingbarg 
am Sund oder an die Landschaft Helsingland im östl. Schweden. — 

23. Über Hundingas vgl. Bugge, Beitr. 35,470ff.; Chambers p. 195. — 

24. peadric ist wohl der Merowinger Theoderich I. (reg. 511—584), vgl. 
Chambers 8.112 ff. — 25. Über Brtoca u. die Brandingas vgl. zu Beow, 
506. 521. 531. 583; vgl. aueh Chambers p. 110 ff. Die Biüunge sind 
ein später sehr bekanntes sächs. Geschlecht, vgl. den Sachsenhemog 
Hermann BiUung, + 793, doch ist der Name Bitting auch in England 
häufig, vgl. Chambers p. 196 Anm. H&vam. Str. 97 erseheint eine 
BHUngsmey. Die Wcemas sind die Warnen, lat. Varini , Nachbarn 
der Angeln, erst in Holstein, später am Niederrhein und in Nordbrabant 
wohnend, vgl. Müllenh., DA. 4, 465 f.; Bremer, Grundr. HI, 860f.; 
Hoops, Waldbäume u. Kulturpflanzen S. 582 ff; Chambers p. 198. 
241 ff — 26. Sind die JEotoas die in der Germania c. 40 vor den Anglii 
und Varini erwähnten Aviones , oder die Bewohner der sohwed. Insel 
Öland , bei Alfred Eowland ? Vgl. MüUenh., DA. 4, 464; Chamber« 
p. 197. v. Grienberger denkt HZ. 47, 275 an die Eynir in Romerike 
u. Throndhjem. Über die Yte, lat. Eutii ‘Jäten’ vgl. Björkman, E8t. 
39, 356ff.; Chambers p. 237ff. — 27. Über Fin vgL zu Beow. 1068ff. 
— 28. Sigehere erscheint in nord. Quellen als Sigarr ; er ist naoh 
Saxo lib. VH der Vater Signes, der Geliebten Hagbarös, vgl Olrik, 
Nord. Geistesleben S. 47f. 178ff. 198ff. 218 oben; Chambers p. 197. 
langest bedeutet hier u. V. 45 'sehr lange 3 , vgl Chambers aaO., der 
auf Saxos senilis verweist. — 29. Über Hnaf und Hoc vgl. zu Beow. 
1069.1076.1114, Finnsb. 42; über die Wulfingas =* Wylfingas Matthäi, 
HZ. 46,55 u. Beow. 461 u. 471, ferner Chambers p. 198, wo auch Hehn 
besprochen wird. — 30. Wenn Woingum für Wongingum stehen sollte, 
könnte man sie mit Müllenh. nach Wangeroog und Wangerland setzen, 
vgl. Chambers p. 196. Über die pyringas vgl. Bremer, Grundr. HI, 861. 
492; Hoops aaO.; Chambers p. 198f. Pie Thüringer südl der Waal 
wurden in der 1. Hälfte des 5., die östlichen 581—6 von den Franken 
unterworfen. — 31. Die sonst unbekannten Sycgen sind wohl mit 
den ßeegen Finnsb. 26 identisch, ß9ferd ist ßigeferd , vgl. Chambers 
p. 199. — 32. Die Ymbren sind nach Lappenberg die Bewohner 
der Insel Fehmarn , die im Mittelalter Imbre , Imbria hieß, vgL 
Chambers p. 200. ßciafa setze ieh aus metr. Gründen mit Kur*- 
diphthong an, leugne also Zusammenhang mit Scsaf, dem angebt. 
Vater Scylds. VgL Chambers p. 201. — 88. Hün wollte Müllenhofl^ 
Nordelb. Stud. 1, 160 in dem fries. Hünesgä finden, H4nn helft 
auch ein ekand. Seekönig, vgL Chamber« p. 201. Wroenum bringt 

Holthausen, Beowulf. II. 8. Aufl. 12 
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Müll. aaO. 161 mit den niederdeutschen RoSögavi zusammen, die 
Karl der Gr. wegführen ließ, vgl. Chambers p. 202. Über die Hast* 
weren *=* Setware, lat. Eattuarii vgl. zu ßeow. 2363 u. 2916. — 35. 
Über Offa vgl. zu Beow. 1949 u. 1957. Das folgende berichtet auch 
Sven Ageson (c. 1186) Eist regum Daniae c. 1—2 und Saxo, Eist. 
Dan. lib. IV. Hier ist TJffo ein Sohn des Dänenkönigs Vennund 
(= ae. Gärmund) und kämpft auf einer Eiderinsel mit dem Schwerte 
Skrep glücklich gegen den Sohn eines Sachsenkönigs, resp. des 
Kaisers (Sv. Ag.) und einen anderen Kämpen, vgl. Uhlands Ballade: 
h Der blinde König.“ In dem Vitae duorum Offarum wird dasselbe 
mit starken Veränderungen von den englischen Königen Offa L u. II. 
berichtet (vgL Suchier, Beitr. 4, 504 f.; E. Rickert, MPh. 2, 29 ff.; 
Siebs, Vietor-Festschr. 303ff.; Chambers p. 84ff.) und hier ist England 
der Schauplatz, vgl. auch Siebs aaO. 305*). — 37. Der Sinn der 
Stelle ist zweideutig: entweder bedeutet sie, daß Alewih (unbekannt!) 
den Offa nicht beherrschte oder nicht an Tapferkeit übertraf. Für 
das letztere entscheidet sich Ch. p. 203: „yet did he not in his deeds 
of valour surpass Offa“, vgl. dazu die Anm. — 39. cnxht wesende: nach 
Saxo und den englischen Vitae war er aber 30 Jahre alt! Vgl. dazu 
Gh. aaO. — 40. Zu Üorlscipe märan erg. geslög als Verbum aus V. 38- 

— 42. Die im übrigen unbek. Myrgingas (nicht = Maurungani, wie 
Müllenhoff meinte, vgl. Lawrence, MPh. 4, 360 ff., Chambers p. 159 ff.» 
der geneigt ist, sie nach Holstein zu setzen) sind hier wohl gleich 
den Sw&fe in V. 44, vgl. Chambers p. 205. — 43. Fifeldor: die Eider 
nach Ansicht mancher Gelehrten, da der Fluß in den ältesten Quellen 
Egidora heißt und nach Saxo der Kampf auf einer Eiderinsel (bei 
Rendsburg) stattfand. Vgl. Chambers p. 204. — 45ff. Vgl. hierzu 
Beow. 84. 1017. 1164 f.; Heusler HZ. 48, 70ff.; Neckel, ib. 169; 183; 
Chambers p. 79 ff. Ingeld unternahm den Rachezug nach dem Falle 
seines Vaters Fröda, vgl. Neckel S. 182. — 47. Nach Ettmüller und 
Neckel sind die Wicingas identisch mit den Eea&o-Beardan V. 49. 

— 48. Über Ingeld vgl. Beow., Anm. zu V. 2069; Olrik, DH. II, 39. — 

49. EZado-Beardan entspricht den Bardi beUicosissimi Helmolds in 
seiner Slavenchronik (12. Jh.); Zweifel äußert Chambers p. 205 f. — 

50. Swä ist unklar, vgl. Chambers p. 206f. — 53. folgade wilde: 
jyl served (as a retainer) far and wide“ (Chambers p. 207). — 58. 
Über die Geatas vgl. noch Chambers p. 207 f. — 59. Wenlum = 
Wendlum, vgL WcncUa leod Beow. 348. Vgl. Chambers p. 208, der 
sie mit Saxos Wendilenses, den Bewohnern von Vendill , j. VendsysseU 
im nördl. Jütland identifiziert. — 60. Die Winedas ‘Wenden’ sind 
die Veneti des Tacitus (Germ. c. 46), die Venedi des Plinius, ein 
slavischer Stamm, vgl. Müllenhoff, DA. 4, 514; Chambers p. 209. 
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Anmerkungen. WldsIÖ V. 61—80. 179 

Jordanea sagt cap. 23, daß sie zu seiner Zeit die Germanen be¬ 
drängten. Die Gefflegas wollte Lappenberg nach Gefle t nördl. von 
Upsala, setzen! — 61. cenenum ist wohl für cSdermm = öSgdemm 
verschrieben; frühere Ansichten bei Chambers p. 209. — 62. SwZord- 
toerum : wohl erdichteter Name: ‘Schwertmänner, nicht die Suar - 
dones des Tacitns (cap. 40), vgl. Chambers p. 210. — 63. Die Hronas 
c Walfische* (?) sind unbekannt, Ettmüller u. J. Grimm dachten an 
die skandin. Granii des Jordanes (cap. 3), vgl. Chambers ib. Auch 
mit den Deanum weiß man nichts anzufangen; Ch. denkt an die 
davxlcovBs des Ftolemäus, die sonst unbekannt sind. Sollte es etwa 
(wegen des vorherg. mid) für Beanum verschrieben sein? vgl. den 
Namen Beanstän , den man mit nisl. bauni ‘Hai* zusammenbringt. 
Dies würde gut zu Hronum passen! Zu Reamum vgl. Beow. 519. — 
65 f. Die Burgunder saßen im 5. Jahrh. am Mittelrhein mit der 
Hauptstadt Worms: Gü&here ist der histor. Gwndicarius (f 437), 
der Günther des Nib. Liedes, vgl. Sijmons, Grundr. III, 658f. — 
67. Zu sUBne = mhd. seine vgl. Eichler, Beibl. 22,164. 68. Frumtin - 

gum: m vor i ist auffallend, L Frmtingum? — 69. Über die Rugier 
vgl. Bremer, ib. 827; sie sind wohl identisch mit den Holm-Rygas 
in V. 21. — 70 ff. i&atul , nordhumbr. Form für ÜJotol bei Beda H, 4. 
Vgl. ISarman- 111. Mlfwine , der histor. Älboin , von dem Paulus 
Diac., Hist, Langob. 1, 27 sagt: Albuin ita praeclarum lange lateque 
nomen percrebuit , ut hactenm etiam tarn apud Baiuariorum gentem , 
quamque et Saxonum , sed et alios eiusdem linguae homines eins 
Uberalitas et gloria .... in eorum carminibus celebretwr. Vgl. auch 
Chambers p. 123 ff. — 75. Die Sercingas , aisl. Serkir , ahd. Sarzi 
(= Arabes) sind die Sarazenen , worunter man auch Assyrer, Baby¬ 
lonier und Perser verstand, vgl. Fritzner s. v. Auch Afrika hieß 
aisl. Serkland . Die Seringas sind die lat. &eres, die Bewohner der 
östl. kleinen Bucharei, Kotschotei u. des westl. China (Georges), 
berühmt durch Bereitung von Seidenstoffen. Die hier und im 
folgenden genannten Völker sollen nach Brandl, Grundr. II, 966f. 
Anm. aus Orosius stammen, vgl. aber Ch. p. 212. — 79. Scride-Finnas , 
als Schneeschuhläufer so genannt, vgl. Möllenhoff, DA. II*, 41 ff 53. 
Paulus Diac. I, 5 sagt von den Scritofinni: hi a saliendo iuxta 
linguam barbaram etymologiam ducunt. Saltibus enim utentes arte 
quadam ligno incurvo ad arcus similitudinem feras adsecuntur. 
Vgl. auch Ch. p. 213. — 80. Die IAduncingas werden auch in den 
ags. Annalen, zuerst a/885, genannt, später auch Lidwiccas. Lid 
ist nach Plummer II, 98 = lat. Letauia , kymr. Hydaw = Armorica. 
Vgl. auch Brandl, Grundr. II, 967 Anm.; Ch. aaO. Unter den, 
Leonum verstehen einige Gelehrte die Atv&voi des Ptolemäus im 

12 * 
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IgQ Anmerkungen. WldsIÖ. V. 81-*-9if. 

schwed. Östergötland, andere die Lio*ihida dee Jordanes, ein skaadixt. 
Volk, das man nach Linköping , dem altschwed. Liongköpungr, setzen 
Will, vgl. Chambers p. 214. — 81. H9&na *, als). Hsi(d)nir t bei 
Ptolem. Xcude&oi, sind die Bewohner der heut, norweg. Landschaft 
Hedemarken , aisl. Heidmgrk. Unter den Hoerepas (Hs. Haslepas) 
sind wohl die XagoeSes des Ptolem., aisl. Hgr&ar, lat. Harudet, 
au verstehen, deren Namen der norw. Hardangcrfjord bewahrt. 
Es gab auch kontinentale Harudes, vgl. Möllenhoff, DA. 4, 467; 
Bremer, Grondr. III, 818 u. 880; M. Olsen, Det gamk noreke enavn 
NjarSarlgg. Christ. 1905, p. 21 f. (dann Helm, Litbl. 28, 8p. 268); 
Ch. p. 214. — 82. Exsyringas: Assyrer nach Möllenhoff, HZ. 11, 291. 
— 84 ff. Moidum steht wohl für Midum; oi ist eine seltene, bes. 
nordhnmbr. Schreibung für «, vgl. Sievers, ags. Gr. § 6 Anm. 1. 
Liegt Anlehnang an Doppelformen wie toBBpen: ttäpen vor? Vgl. 
Bölbring, Elem.bueh § 279. Bei Pertum denkt Anseombe an ae. 
Ferse = lat. Parisii , cf. Ch. aaO. Wie das Metrum und die Wieder¬ 
holung von Myrgingum zeigt, sind diese Verse z. T. verderbt. Ich 
habe Mjjeihgum = lat. Mfjsi eingesetzt; ongind ist =* engen nach 
BoSw.-Toller und Chambers. Myrgingum fällt in diesem Zusammen¬ 
hang auf. Sollte es etwa för *M§ringum , einer Ableitung von 
*Mear = lat. Maurus ‘Maure, Mohr* verschrieben sein? Vgl. den as. 
Namen Smrtmg zu swart und mhd. Mörungen. Müllenh. dachte 
ad die JSlmyrcan u. Güdmyrce des Andr. u. der Exodus, dann wäre 
Mprcingtm zu lesen. — 86. Ämothingum (mit thl) ist wohl för 
Amoringum verschrieben, indem zuerst r und h verwechselt wurden; 
da pyringum gar nicht hierher paßt, lese ich Syringum 'Syrier* 
dafür, vgL Exsyringum 82, das Möllenhoff hier als die nrspröngl. 
Lesart ansieht. — 87. Eolum: nach J. Grimm entweder für Eotwn 
‘Jäten* oder Morhm 'Eruier*, vgl. Chambers p. 216. Sonst könnte 
mau an die Äolier in Griechenland u. Eieinasien denken. Auch 
Eowum (V. 26) wäre denkbar. In den Istuni eieht Lappenberg die 
Esten s» aisl. Eistir, ae. Este , -os, lat. Aisti(i), Aettt(i), doch ist der 
Vokalismus unklar. Vgl. Chambers p. 248 ff. Vielleicht steht LttuM 
för Betern wegen des folg. Idumingum t oder darf man ein nrspröngl. 
Istrüm 'Istrier* {gr. 7ot?#i) darin erblicken? Die Idwningas sind 
entweder die bibi. Idumäer = EdomUer, oder vielleicht ein von 
Heinrich dem Letten in seiner liviänd. Chronik (13. Jk) genannter 
livischer Stamm Ydumaei sw. der Ranpa (j. Brasle) und der Aa. 
Doch auch dies ist unsicher, vgl. Chambers p. 250 ff —• 86 1 Sollen 
■aeh Siebs, Vietorfeetschr. 8001. unecht sein oder vor V. 109 resp. 110 
gestanden haben, p&r ist relativ nach Eichler, BeibL 22, 184. 
05ie dehte: „Was bounteeuft unto me” (Chambera). — 91t Der 
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* 

Goldring ww 600 Schilhnge wert. Der Spilling bedeutete in Eng¬ 
land übrigen« keine Münze, sondern nur einen bestimmten Geldwert 
(4—5 Pfennig.e) t «. Bosworth-Toiler «. v.; der sslatf bedeutete entw. 
überhaupt ein Geldstück, oder war ein« von wechselndem Werte, 
vgl. ib. sowie Chambers p. 217 n« 256f, — 97. J>ä, d. b. als ihm 
Ermanrich den Hing gab, vgl. an V. 6 ff. sowie Chamber® p. 27. — 
108. t Ht 8c., 'wir beide, (ieh und) Schilling’, vgl. an Beow. 2002. — 
108. Die Änderung aus metr. Gründen; auch slüan song würde den 
Vers bessern! -h- 100. Donan: von Ermanriehs Hofe aus. — 111. 
Über 2a in Üktrm. vgl. zu V. 70. — 112 f. Die Mer elingas , die 
deutschen Rarlunge , sind die 2 Brüder Emerca und Fridla, in den 
Qnedlinburger Annalen Embrica und Fritla , mhd. Imbrecke und 
Fritelty Neffen Ermanriehs, die er auf Anstiften seines bösen Bat- 
gebers Sibicho (Biceo) hängen lief, vgl. Sijmons, Grundr. III, 685 f.; 
Binz, Beitr. 20, 207ff.; Chambers p. 28ff. — 113f. Eastgota ist wohl 
der ostgot. König Ostrogota, nach Jordanis, De orig . actibusgus 
Getarnt* c. 14 der Sohn des Risamie und Vater Sunuüs, worin 
Möllenhoff den Untoen von V. 118 erkennt (Hunuil *= Unmn *= Ut* 
x ein, -m, vgl. auch die Anm. au Beow. 1143 (lat. Brut). Nach 
Oaesiodor, Varia XI, 1, regierte Ostrog. zur Zeit de« röm. Kaisers 
M. Jul. Philippus Arabs (244—249), vgl. auch Chambers p. 13 f. u. 
286 f. frödne ondgödne: Jordanis aaO. c. 17 pennt ihn soüdianimi , 
Caseiodor aaO. lobt seine Geduld. Vgl. Müllenboff, HZ. 12, 253 
Hegister zu Mommsens Ausg. — 115. Zu Becca vgl. V. 19. Stafofa 
ahd. SabxUo, ist hier wohl der getreue Gefolgsmann Dietrich*, 
8ab$m von Kavenna, in dem mhd. Epos ‘Dietrichs Flucht’, peodric 
dann Theodorich dm* Gr., Dietrich von Bern, den die Sage zum 
Gefolgsmann Ermanriehs machte, vgL Chambers p. 40 ff. — HA 
Daß Meadoric der Heidrekr der Hervarar saga sei, ist eine un¬ 
wahrscheinliche Vermutung, vgl. Ch. p. 219 f. Sifeca , ahd. 8%bichQ 9 
aisl. Sißa, in der Heldensage der ungetreue Hatgeber Ermanriehs 
(vgl. zu 115); Rlife bringen einige Forscher mH dem Dangobarden- 
könig I*ethus, dem Ahnherrn der JAthmgi (Faul. Diac. I, 1% 2) 
ausammen, andre , mit dem Rlgdr der Hervararsaga, dem Halb¬ 
bruder Anganfyrs, worin men den Xncgenftow unsrer Stelle finden 
will, vgl. Binz, Beitr. 20, 207 f.; Hausier, HZ. 52, 101; Chambers 
p. 46 ff. 220. — 117. Elsa, mhd. Else in der Heldensage, erscheint 
als Elsa in der ws., als Alma in der nordhumbr. Genealogie, vgl. 
Binz, S. 206; Chambers p. 220. JSgdmund war nach Paulus Diac. 
1,14 der erste langobard. König (bei ihm Agdmund) s. Ch. p. 121. 
Rüngär, wohl Attilas Vizekönig und Dolmetscher Runigaism 
(Onegesim bei Priscus, Hunigasim Acta SS. 29. Juli, p. 81), vgl. 
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182 Anmerkungen. WidslÖ. V. 118—142. 

Chambers p. 220f. — 118. Da Wip-Myrginga keinen Sinn gibt 
und ungrammatisch ist (man müßte Wiper-M. erwarten) bessere 
ich es in Wihr, Wig-M. ‘die Kampf-Myrginge’, vgl. Namen wie 
Heado-Reamas, - Beardan , - Scilfingas , Güd-Myrce , - Geatas , -Scilfingas, 

— 119. Wyrmhere ist nach Rafn der Ormarr der Hervararsaga. 
vgl. Chambers p. 221. — 120 ff. Hrceda ‘der Goten’, vgl. Chambers 
p. 262 f. Es gehört zu aisl. Hreiägotaland und schwed. Hraipmärar 
in der Rök-inschrift. Die Änderung in Hreda war überflüssig. Die 
Goten verließen die Weichsel gegen Ende des 2. Jhdt., die Stelle 
bezieht sich auf die Kämpfe zw. Goten u. Hunnen, die Jordanes 
cap. 48 sowie die Hervararsaga erzählen; vgl. auch Chambers p. 2631 
In der späteren isländ. Geschichte trennt der Myrkvtär Goten und 
Hunnen. — 121. Wistla-umdu, vgl. lat. Vistula, lit. slav. Vutla 
‘Weichsel’, s. Müllenhoff, DA. II 2 , 207 f. — 123. Rondhere: nach 
Chambers p. 222 vielleicht der Randv&r der nord. Ermanrichssage, 
der Sohn des Königs. Rwmstän: nach Lappenberg u. Hertz der 
j Rimstein des Biterolf u. der fdörekssage, ein Gefolgsmann, resp. ein 
rebellischer jarl Ermanrichs, vgl. Chambers aaO. Gütlhere: wohl 
der Burgunderfürst Gislaharius , der Gfaelher des Nib.Liedes, vgl. 
Chambers S. 65. — 124. Zu Wipergield vgl. Beow. 2051. Freoperie 
ist wohl der sagenhafte Sohn Ermanrichs ( Fridrekr in der JiÖr. 
saga c. 278), vgl. Sijmons S. 684 f. Auch in ‘Dietrichs Flucht’ ist 
Friderich der Sohn Ermanrichs; desgl. heißt so ein Gefolgsmann 
Dietrichs. Vielleicht liegt diesen der Rugierfürst Friedrich zugrunde, 
der Theodorich erst unterstützte, dann verließ u. c. 492 in Italien 
Starb, vgl. Chambers p. 222 f. Über Wudga (= Widia) und Häma 
vgl. zu Wald. H, 4 und Beow. 1198. — 126. Also: c last not leastf 
Zu dem metrisch notwendigen neist vgl. Sievers, ags. Gram. § 166, 6. 

— 128. Vgl. af geiri giallanda Atlakv. 5, 2; med g. g. ib. 14. — 
129. pätr: wo? — 131. Die Änderung war metrisch notwendig; 
auch onfond symle würde den Vers bessern. — 133. se pe him ist 
relativ: ‘dem*. — 137. poncword nach Müllenh., DA. V, 239 Anm. 
‘Reden, für die gedankt wird’. Er verweist auf Hävam. 19: m&li 
parft eda pegi. — 140. for dugude: vgl. zu Beow. 2501. Oder heißt 
es hier wie Beow. 2020, Jul. 256: ‘vor der Kriegerschar’ (‘before 
his nobles 9 , Thorpe) ? — 142. se ist hier relativ. 
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V. Das ahd. Hildebrandslied. 

2 k muotin ist nach Braune Prät. Opt. von muotn . — 4. eunuf, 
hangt als Gen« PI. von heriun ab; sie treffen sich also zwischen, 
ihren beiderseitigen Heeren. Nach Collitz, Beitr. 36, 367 bedeutete 
sunuf \ ‘der Kinder von Sohn u. Vater*, d. h. Hildebr. u. Hadnbr. ^ 
5. Vgl. Finnsb. 15. — 6. hringä hier Tanzerringe*, d. i. ‘Panzer.— ! 
8. VgL fröd feores Byrht. 817. — 9. föhem uuortum : vgl. Beow. 2662, 
sin, d. i. Hadubrants. — 12. einan, näml. von deiner Sippe; ; mir 
ist Dat r eth. — 15. ofto ist aus metr. Gründen ergänzt; andre haben 
unsere in smttare oder suöse gebessert. — 16. VgL Beow. 2449. —. 
18f. Daß Odoaker den Ostgotenkönig Theodorich (=* Dietrich von 
Bern) ans Italien vertrieben habe, ist unhistor. Sage; letzterer er« 
oberte es vielmehr 488—493 für denoström. Kaiser Zeno, besiegte 
Od. und tötete ihn 493. Zum Ausdr. vgl. Beow. 1200 £. — 19. st« 
nero ist der Beziehung nach unklar; filu ist Nom, —• 20. Her: 
Hiltibrant; luzzila ist schw. Form und geht auf bam. — 21. prüt 
ist Gen. für prüti, abhängig von büre. — 22. laosa , schw. Form, 
gehört zu bam; her ist Hiltibrant. Hinter hina setzt Klaeber ein 
Komma. — 23. sxd erklärt Klaeber gewiß richtig als Konjunktion 
und vergleicht Beow. 199 ff. daz in V. 24 geht auf Dietrich, vgL 
Bieger, Germ. 9, 304; HZ. 48, 4f. Anders Ehrismann, p. 279. ^ 

25. Her: mein Vater; zinri gehört wohl zu zerren und Zorn. —•• 

26. dechteto: zu aisL J>ekk-r ‘angenehm*, vgl. Erdmann, Beitr. 22,431 ff. 
Lachmann bessert unti in uuos her. miti ist sonst im Ahd. Adverb. 

— 28. VgL Beow, 262. altem ist aus metr. Gründen ergänzt; andere, 
schlagen managem oder uulto ‘weit* vor. — 30. Von dem wettu der« 
Hs. (so W. Grimm) ist jetzt nur noch to . , tu sichtbar, dasver* 
schieden gedeutet wird, vgL Braunes Anm. Eoethe, HZ. 51, 378 
will wet nü, Collitz, Beitr, 36,370 wettu (-u = got. -uä) lesen, während 
Wadstein, Minneskr. S. 89 wittu = wittun zu lesen vorschlägt; got 
würde der Plur. sein. — 31. Der 2. Halbvers ist metrisch bedenklich; 
vielleicht fehlen zwischen dem ersten und dem zweiten 2 Halbvers?, 

— 82. Zu dinc gileitös (Prät) vgl. meäelstede ‘Schlachtfeld’ und 
Beow. 424 ft sowie meine Anm. zu Wald. I, 19. — 34. -ringu be¬ 
zeichnet hier wohl den Stoff, also Gold. — 34 f. chuning , Hünea 
truhtm =» Attila, an dessen Hofe sich nach der Heldensage Dietrich 
und Hildebrand als Vertriebene auf hielten. — 35. Vor daz ist etwa 
ein ‘sieh* oder ‘wisse* zu ergänzen. — 37 f. ist nach Ehrismann p. 282 
wohl ein Rechtssprichwort; Hadubrant vermutet eine List des Alten, 
der ihm die Ringe mit der Hand reichen will. — 89. dir: Dat, eth. 

— 41, Klaeber verweist auf hild inwitta Brun. 46. — 42. VgL 
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Beow. 377. — 43. westar: nach Müll., DA. 4, 666 vom Standpunkte 
des Dichters ans. Vgl, ÖCöw. 1080. — 44 a. Vgl. Beow. 1323. — 
48» bi debemo rieht ‘unter dieser Regierung, diesem Herrscher’, d. h. 
Attila, vgl. Rieger, HZ. 48, 8. Die Allit» Hohe: receheo ist hoch* 
deutsch! Oollitc, Beitr. 36, 370 will riche in vnge ändern, das mit 
wreccheo alliterieren würde. Nach diesem Verse ist vielleicht eine 
Rede Hadubrants ausgefallen. 60. D. h. 30 Jahre; so lange be* 
wohnte Dietrich nach Deon Klage 18 f. die M&ringa bürg. Nach 
der JiÖreks saga c. 396 waren es 38 Jahre! — 51. Ygl. Beow. 2638 ff. 
Über scertta ‘aushob zum Aufgebot’ ygl. Ehrismann, Beitr. 38, 284 
unten. Der 2. Halbvers kt yielleicht su bessern: in Soeoeanto fok. 
—* 65. Ygl. Beow. 573$ Andr. 460. — 66f. Der Sieger nahm dem 
Besiegten Waffen und Rüstung ab, ygl. Beow. 2985 ff., Wald. II, 16; 
WaRharius 1191 ff* —- Nach Y. 67, wozu man Wald. II, 25ff. sowie 
Ehrismann, Beitr. 32,886 vergleiche, ist vielleicht wieder eine Rede 
Hadubrants ausgefallen. — 58. Die ostarliuti sind nach Mülienhoff, 
DA. 4, 6641 Hunnen. — 59. Für nuel stände besser uuefa. Ygl. 
Otfrid I, 1, 14: sb tMh es wmla Umtit. — 60. Die fehlende Allit. 
deutet auf eine Verderbnis. niuse t de mözzi : Versuche, wer es 
darf = wyree, se de möte Beow. 1387, ygl. Rieger, Germ. 9, 310; 
Sievert, sum Hel. 224. —* 61. Yielleicht mit Franck umzustellen: 
huedar sih mmmi himtu etc. — 68. Zu asekä (asekim kt durch das 
Jolg. mütim hervorgerufen) vgL Verl, Beitr. 32,668. Gollitz, Beitr. 
36, 371 liest dsk im scri&zn, wobei im *sibi’ Dat eth. sein soll —. 
34. tc. sc . = scarpum sedrun Hel* 6136. dem : der Wurf, die ge¬ 
schleuderten Sperre. Zum Ausdruck vgl. Beow. 891 u. 2679. — 
65. Erg. als Subj. se aus Y. 63. Die Kämpfer streiten jetzt zu Fuß. 
Über sturm- vgl. Verf. aaO. Parallelen bei Klaeber aaO. — Daß 
der Kampf tragisch, mildem Tode Hadubrants schloß, lehren uns 
Sine Strophe der akl. Asmundar saga kappabana e. 8 and einige 
Yerse Saarns (er nennt den Alten : Müdigbrus) 4m VU. Buche, vgl 
Rieger, Germ. 9, 314; Boer, Beitr. 22, 846ff.; Busse, ib. 26, 881 
und Heusler-Ranitch, Midies minora, p. XLH u. 64 (Saxo V, 24: 
Wi manu# haec curmm metae eiialis ademit Asm. saga, Str. 4: 
dvUiawU aldrs syniadafy. — 68. Ygl, Maldun 286: fotmgen mid 
his mfäpto; bewegen ib. 183. 
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Eber 303. 1328. 2152. 

6 gsa 1757. 
ein 2908. 

Eingänge 1. 

eingeschobene Bemerkung 766. 
Einheitsplural 1968.* 2353. 2614. 
3147. 

Elision D. 14. 

Ellipse 617. 754. 999.1002. 1022. 
1055. 1370. 1783. 1857. 2002. 
2091. 2256. 2363. 2497. 2659. 
2816. 

älor 2706. 
elra 752. 

End-e, s. Abfall. 

<U>dera8 1037. 
eoled 224. 
eorod 2866. 

Zotenaa 902. 1071. 1145. 
Ergänzungen 31. 48. 62. 68. 93. 
149. 262. 305. 386. 470. 586. 
617. 674. 747. 1002.1022.1055, 


1174. 1178. 1291. 1329. 1370. 
1372. 1649. 1783. 1840. 1857. 
2009. 2091. 2139. 2208. 2215. 
2226. 2251. 2256. 2268f. 2298. 
2338. 2363. 2481. 2488. 2497. 
2659. 2791 f. 2816. 2940. 3014. 
3041. 3123. 3135. F. 5. 9. 14. 
Wi. 2. 40. 

Erziehung 2428. 
est 2157. 

f&ringa 1414. 
feest 1290. 

Falke 2263. 

Farben 1546. 

farod 1916. 

flalo 2757. 

fela oft 164. 

fior 1340. 1701. 1988. 

ftorh 1210. F. 21. 

fcr- = for - 2525. 

Finna land 580. 

Finnepisode 1069. 
üet 1025. 

Flickwörter 77. 

Fluch 3051. 3068, 3072. 
for Wi. 140. 
for-healdan 2381. 
formelhaftes 1. 59. 77, 129. 213. 
224. 273. 338. 399* 603. 738. 
1387. 1604. 
fomiman 2828. 
forsacan Wa. I, 28. 
forit 948. 
fram 194. 
freca 1563. 

Freigebigkeit HO. 
frida 2556. 
fünfzehn 1582. 
fünfzig 2209. 

Fürstenkatalog Wi. 18. 
fyren 14. 164. 2441. 

Gaben 2190. 
gosst 2689. 

oe- bei Verben 535* 1221, 1535. 

1691. 2400. 2834. 
giarwe 246. 

Geatas 195. 
gtatolic 1401.' 
geb&ran 1012. 
gebedda 63. 
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gebädan 8116. 
gef mg 915. 

Gefangenschaft 3019. 
gefldUan 2884. . 

Gefolgshalle 994. noschaft 2884. 
Gegenüberstellung 637. 1981. 
gehwä 24. 

gekreuzte Alliteration 1. 1983. 
Gelübde 629. 
gelgfan 440. 
gena 2800. 

Genitiv bei hd 2149; auf -os 68; 
pl auf -o 70. 475. 1178; subi. 
1619; obj. 764. 1777. 3028. 
D. 14; instr. 2791. bei hutcet 
237; bei Verben D.. 7. 26. 
gerümlic 139. 

Geschenke 1020. 2190. 
geselda 1984. 

Gewebe 994. 
gwolalä Wa. II, 10. 
geweordan Imtan 1996. 
gewin 1688. 
gif 272. 
gifstol 168. 

Gift 1459. 
glgant 113. 

Gleichnis 2444. 

Glosse 457. 845. 

Gold 47. 308. 715. 

Gregor v. Tours 1202. 

Gruß 407. 
gud 1658. 
gylden 47. 
gylp 1749. 

-Äöd Wa. II, 8. . 
hm 204. 
hoerg 175. 

Hagestolz 1889. 

Halle 89. 

Handscoh 2076. 
haüan 275. 2466. 
he . . he 913. 
heard 1566. 

Helm 305. 
heim 1392. 
htord 404. 
hloru 1285. 
here 2638. 

Heremöd 901. 
hererinc 1175. 


fortan 1833. 

Hermuthruda 1948. 

Eetware 1202. 

Hexen 163. 
hide 2195. 
hildfeU 2205. 

Mim - 3024. 
homboga 2437. 
hreoda 2202. 
hü 2884. 
hün Wi. 18. 

Hünläf 1143. 

huru Wa. I, 2. 

hweet (Pron.) m. Gen. pl. 237. 

oo (Adj.) 3074. 

hwceäer = hwider 1831. 

hwcedre 574. 578. 

hwU 2427. 

HygelScs Tod 1202. 
hyrdan Wa. I, 1. 
h^steron proteron 1431. 

icge 1107. 

Indikativ 2019. 

Infinitiv, s. Ellipse; auf -on 308. 
1889. 

infröd 1873. 
ingressiv 117. 

Interpunktion 900. 991. 1014. 
15Ö. 1927. 2005. .2592. 2678. 
3067. Wa. H, 2. 
teig 33. 

jüngere Formen 1030.1885.1914. 
2622. 

Jungfrauen, wilde 1943. 

Kasusgebrauch 2056. 

Kollektiva 1244.1603.1797.3163. 
F. 31. 

Kompar. absol. 134. 282. 3038. 
Komposita 395. 1558. 

Kongruenz 372. 1408. 

Konkreta 2493. .2606. 2801. 2882. 

3043. 3055. . 

Kuß 1870. 

löSdan 37. 
länge 2423. 
lang-gesbreon 2239. 
leaseceawere 273. 

Lehnwörter 47. 


Digitized by v^.ooQle 



188 


Register au den Anm. Leichen—Sehildwall. 


Leichenb es tattung zu Schiff 32. 
-w Verbrennung 1118. 3187. 
läng 460. noest Wi. 28. 


3001. 
ttomian 2335. 

-ftc 1168. 1684. 

Litotes 43. 202. 798. 2738. 2836. 

2897, 3028. 3126. 

Lücken 31. 
lufen 2886. 
lufian 1982. 

Ä 3048. 

I. 2836. 2897. 


mcBa Wa. II, 8. 
mm Wa. I, 19. 
mßre 129. 
mcedel Wa. I, 19. 
mdn als Subj. 470. 1366. 
mdnig oft 867. 

Märchenmotive 2183. 
märe 136. 

Meineid 2738. 

metrisches 6. 9. 167. 190. 219. 
268. 368. 459. 647. 779. 846. 
881. 898. 932. 941. 949. 998. 
1361. 1792. 1830..2029. 2149. 
2297. 2435. 2766. 3167. F. 8. 
24. 36. 43. Wa. I, 7. Wi. 32. 
108. 131. 

micel pleonast. 67. 
miesere 163. 

Modosgebrauch 2019. 
morgen-leoht 917. 
motan 603. 


Nacht 517. 
nagled 2023. 

Namen 2601. Wa. II, 8. 
rw aUiteration 18. 61. 
ne 610. 738. 1071. 
nean 528. 
nferu Wa. II, 8. 
Nebenform 2922. 
neun 676. 
niht 617. 
nlwe 2243. 
nlwian 2287. 
nö 738. ~ling 460. 
no hon länge 2423. 
nördl. Form 3039. 


nüäa 426. 

ofer 736. 983. 2330. 2669. 2724. 
oft 164. 672.867.1064.1246.2029. 
Oheim 1186. F. 20. 
of «* (B Wi. 84. 

on 101. 962. 1667. 2769. 2799. 

onboren 2284. 

onfön 62. 

onga Wa. II, 23. 

onginnan ib. 

Opfer 176. 
orcnS 112. 
off F. 38. 
öder 1946. 
odde 2476. 
ower 2870. 

Parataxe, s. asyndet. 

Parenthese 66. 287. 
phonet. Schreibung Wa. I, 4. 
Pleonasmus 67. 

Plural für Sing. 666. 686. 1078. 
1666. 1968. 2368. 3147. Wa. 
II, 13. 

Plusquamperf. 14. 2712. 3066. 
Positiv für Kompar. 69. 
prädik. Partizip unflekt. 46. 
Präsens für Prät. 1923. 
Profezeiung 82. 3000. 

Prolepsis 672. 

ränd 231. 
räsian 2283. 
rode 1390. 

Rede, Ankündigung 268: direkte 
1923. Wa. I, 2. 

Reflexion 1067. 

Reim 279. 

relat. Attraktion 2066. 
ren 770. 
rest 2466. 

Rückblick 693. 

Runen 601. 1694. 

Saal 81. 
söSne Wi. 67. 

sätole hyrde 1741; ~ Sicm 801. 
sciatt Wi. 91. 

Schar 72. 

Schicksalsglauben 464. 897. 
Schilderung 821. 1118. 
Schildwall 2202. 2960. 3118. 
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Schreibfehler Wa. II, 22. trüurian 2540. 

Schreibung Wa. I, 4. II, 23. iüsc 1511. 

Schwellverse 1163. Wa. I, 7. typisches 11. 750. 2361. 3123. 
Schwerter 1688. 1694. ^namen 



sddmima 249. hotme 880. 1143. 1385. 

8dkm m. Inf. 3055. präg 87. 283. 2427. 

sdra 2199. purh 276. 3068. Wa. I, 14. 

8emninga 644. pyhtig 1558. 

Sentenzen 20. 287. 572. 1060. Jyfe 1164. 
sieben 517. 2195. 


8%gan 307. 

8in-gäl 190. 

Sing. m. Plur. 1408. 1861; nach 
hära-de 98.843. kollektiv 2260. 
3163. F. 31. 

Sprichwort 2766. Hi. 37. 
stcef 317. 

8tmlcm 1340. 
standan 726. 
stopol 926. 

Steinkammern 2212. 
strßt 320. 

8tregan 2435. 

Subjekt 470. 1291. 2647. 
sum 248. 1240. 2847. 3061. 3123. 
Superl. m. Gen. pl. 453. 
swä 881. 2233. 3049. 
etocdher F. 29. 
swytce 756. 3165. 

Synkope 664. 1932. 


-o als Endung 2668. 
Übergang 2490. 
ufor 2949. 
umbor 46. 

Umstellung 459. F. 2. Wi. 108. 
131. 

im- 129. 1756. 
uncer 2002. 
wider 211. 738. 1302. 
unflitme 1097. 
wrnan 2874. 
unpersönl. Konstr. 2284. 
uton 1390. 

Variation 1. 647. 

Vendel 348. 

Vergoldung 308. 715. 
Verschreibung 2347. 

Vögel 2263. 3024. F. 5. 

Vok. mit Art. 1474. 
Vorausblicke 204. 


te 2922. 
Tempel 176. 
Tempusgebri 


994.1314.1927. 


teon 43. 

Tilgung 9. 
Todesarten 1762. 
Totengebräuche 445. 
—klage 1118. 3170. 
—«chm 52. 
tö fax fe 1584. 


Vorzeichen 204. 

uxBlfäg 1128. 

Waffen 2437. 

-waru 2020. 
vod-hwylc 874. 

w$nan 157. 213. 338 (formelh.). 
Wcndla 348. 
vorig 133. 

wesan (ausgelassen) 617. 
tces hält 407. 
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Register za den Anm. Wettreiten—Zusätze. 


Wettreiten 866. 

Widerspruch 167. 372. 666. 1200. 

1589. 2013. 2210. 
vndre 762. 

wiS 424. 1087. 1977. 2013. 2599. 
2673. 3026. 

wine 148. 1418. 2567. Wa. 1,12. 
wit Wi. 103. 
wölfisch D. 21. 
wörtl. Bedeutung 644. 
Wortstellung 908. 3028. 

~Wiederholung 523. 

Wurt 1972. 
wyn 1730. 2493. 


voyrd 455. 

ylca 2239. 
yldest 258. 
yldo 70. 

yldum (mid) 77. 
ymb 135. 
yrfe-weard 2453. 

Zahlen, typische 575. 1582. 2195- 
2209. 3122. 

Zauber 1523. 

Zukunftsandeutung 82. 

Zusätze 9. 


G- Pätz’sche Bucfadr. Lippert & Co. G. m. b. H., Naumburg a. d. S. 
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IIo 11 hausen, Bcowulf. Bd. II 


Tafel I. 
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Rekonstruierte nordische Halle. Nach Valtyr Gudmundsson, Den islandske Bolig i Fristatstiden. 
(Aus Olrik, Nordisches Geistesleben. Verlag von Carl Winter, Heidelberg.) 
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Holthausen, Beowulf. Bd.II. 


Tafel H. 
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